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Under  Trykningen  af  neervarende  15de  Bind  af  det  Norske 
Diplomatariura  har  undertegnede  Udgiver  havt  den  Sorg  at  miste 
sin  mangeaarige  Medarbeider,  den  udmserkede  Sprogforsker  Profes- 
sor C.  R.  Unger,  der  afgik  ved  Deden  30teNovbr.  1897  i  en 
Alder  af  80  Aar,  efter  at  han  i  mere  end  50  Aar  havde  deltaget 
i  Udgivelsen  af  dette  störe  Arbeide,  sora  sattes  igangi  1840-Aarene 
af Rigsarkivar  Chr.  C.  A.  Lange  i  Forening  med  den  nuaf- 
dode,  og  hvis  forste  Hefte  udkom  1847.  Siden  Langes  Dod  i 
1861  har  undertegnede  vaeret  Medudgiver  sammen  med  Profes- 
sor Unger,  der  fer  sin  Dod  havde  laest  Korrektur  paa  44de  Ark 
af  narvsörende  Bind.  I  December  1897  brondte  «Aktie-Bogtryk- 
keriet»  .(«Det  Mallingske  Bogtrykkeri»),  hvor  Diplomatariet  lige 
fra  forste  F®rd  havde  v®ret  trykt,  og  ihvorvel  baade  de  ren- 
trykte  Ark  og  det  under  Pressen  vaerende  Manuskript  reddedes, 
tabtes  dog  i  det  veesentlige  de  fire  Ark,  der  stode  i  Sats,  samt 
den  storste  Del  af  den  til  Diplomatariet  benyttede  Skriftsort. 
For  ikke  at  behove  at  anvende  nye  Typer  i  de  gjenstaaende 
Ark  af  Bindet,  maatte  Trykningen  fortssettes  med  den  ringe  be- 
varede  Del  af  Typeforraadet,  hvorfor  den  ogsaa,  efter  at  Offi- 
cinet  forelebig  havde  faaet  ordnet  sig  i  et  midlertidigt  Lokale, 
kun  med  stör  Langsomhed  künde  foregaa,  derhos  undertiden  af- 
brudt  ved  andre  mellemkommende  Omstsendigheder,  saa  at  heller 
ikke  Registeret  m.  m.  har  kunnet  afsluttes  og  trykkes  fer  i  det 
sidst  forgangne  Aar. 

Som  Professor  Ungers  Efterfolger  er  efter  Kirkedeparte- 
mentets  Bestemmelse   Dr.  phil.    A.    B  u  g  g  e    indtraadt,  veesent- 
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lig   som    sproglig    Medarbeider,    og   har    som    saadan  deltaget  i 
Korrektnrleesningen    paa   de    ti  sidste    Ark    af  dette    Bind,    en 
Virksomhed,    som    han    vil   fortseBtte    for   nsöste  Bind9  Vedkom 
mende,  der  agtes  paabegyndt  i  indevaerende  Aar    med    helt   nyt 
Udstyr  af  Typer  og  paa  Statens  eget  Forlag. 

Christiania  i  Januar  1900. 

H.  J.  Hwtfeldt-Kaas. 
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Hertag  Albrecht  af  Mecklenburg,  der  har  modtaget  Eong  Christiern  IL»  TO- 
sagn  om,  at  han  yü  vsere  tilstede  i  Schwerin  ved  hans  Söns  Daab,  men 
senere  har  hört,  at  hans  Svigerfader  Korfyrst  Joachim  af  Brandenburg 
har  negtet  Eongen  Leide  til  Reisen,  erklserer  at  Tille  holde  ham  und- 
skyldt  for  at  möde,  hvis  deres  Mellemvserende  ikke  imidlertid  er  afgjort. 
Hvad  Hertugen  gjennem  sin  Broder  kan  erfare  om  Underhandlingerne 
med  c  Hertugen  äf  Holsten»,  skal  han  snarest  malig  meddele  Eongen. 
—  Hertagen  erkjender  ogsaa  Modtagelsen  af  en  Undskyldningsskrivelse 
fra  sin  Söster  Hertuginde  Cathartna  af  Sachten  for  at  möde  til  Broder- 
sönnens  Daab. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2457).     Brevform; 
Hefark,  der  har  ligget  i  Gonvolut  eller  maaske  i  det  som  Bilag 

nedenfor  trykte  Brev. 

373.  17  Mai  1528.  [Schwerin.] 

Durchleuchtigster  Khonnigk  vnser  gattwill igk  vnd  freunt- 
lich  din8t  sein  E  k  w  allezeitt  zuuor  Lieber  her  Oheym  vnd 
Schwager  Wir  habenn  E  k  w,  shreyben,  Daranss  wir  vorraarckt, 
das  E  k  w  vnseren  jungen  Son  damitt  der  Almechtigk  gott  vnser 
freuntlichen  lieben  gemabell  vnd  vnss,  genedigklich  begabett,  jn 
eigener  person  albier  zu  Szwerin  zu  ersheinen,  Denselbigen  be- 
neben anderenn  vnseren  Hern  vnd  Freunden  zum  Szacramenth 
der  beyligen  tanff  bestettigen  zu  helffen  wollgeneigt  wheren,  Das 
wir  vnss  dan  kegen  E  k  w,  als  vnserem  besonderen  geliebtten 
Freundt  hern  vnd  Schwageren  ghar  dinstlichs  vnd  frenntlichs 
vieissz  tbon  hochlich  bedancken,  dieweill  wir  aber  vhormarckt 
das  vnser  her  vnd  vatter  der  Churfurst  von  Brandenburgkh  etc. 
Ewer  ,k,  w,  vnd  den  jren  feindtshafft  zugeschrieben  auch  darbe- 
nebenn  E  k  w  von  seyner  lieben  alle  sycherung  vnd  geleidt  ab- 
gekündigt worden  Jst  vnss  anff  beyden  theillen  bey  der  warheitt 
mitt  beschwertem  gemuth  szolhs  zu  boren  getrewlich  vnd  hertz- 
lich leidt  verhoffen  vnss  doch  zn  dem  Allmechtigenn  vnd  sein  des 
vngezweiffeltter  vnd  gentzlicher  znnorsycht  es  werdt  jn  dieser 
Sachen,  gott,  sein  genadt  vnd  barmhertzigkeitt  vorleyhen  vnd  mit- 
teilen! das  es  noch  zn  friede  vnd  enigkeitt  gedeien  vnd  gereichen 
mnge,  Wir  zweiffellen  auch  nicht  wue  diesßlbigen  Sachen  mittller 
zeilt  jn  Bestandt  vnd  Buhe  gelangenn  E  k  w  werden  vnss  zu 
freuntlichem  gefallen  vnseren  jungen  Szon  zur  Crisstenheitt  helf- 
fen bestettigenn  genedigklichen  jn  dem  erzeigen,  ab  aber  solhs 
auss  obberurtther  beshwerung  vorbliebe  wollen  wir  doch  E  k  w 
auss  angezeigetten  vnd  berurtthen  vrsachen  guttwillich  vnd  freunt- 

lich  entschuldigett  habenn  dan  wir  desz  zu  E  k  w  als  vnserem 
XV.  27 
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besonderem!  geliebtten  hern  vnd  Szwageren  vorsehen  wne  es  der- 
selbigen  gelegenbeitt  where  vnss  jn  einem  solben  vnd  viell  gros- 
serem zu  willfharen  geneigt  jst 

Wie  vnss  auch  E  k  w  jn  jrem  sbreiben  vborttber  vormeldt  das 
wir  vnss  nicht  beshweren  lassen  wolltten,  vnd  vnsers  Bruderen 
Gantzier  von  E  k  w  [wegen l  seyner  zusagen  nach  anreden  woll- 
tten das  ehr  vnss  vorstendigen  mocht  wharauff  vnd  welher  ge- 
stallt alle  handtlnng  vnd  Sachen  zwishen  E  k  w  vnd  dem  ber- 
tzogen von  Holstein  stehen,  Daran  ff  vnss  vnsers  Bruders  Cantzler 
die  anttworth  gegeben,  das  vnser  Binder  den  jungen  Ehrn  Wolf- 
fcn  Bobishenn  albier  zu  Szwerin  zu  seyner  lieb  besheidenn  hatt 
der  göttlichen  handtlung  mitt  jme  gereth  das  vhor  der  guttlichen 
handtlung  [mit2  Artickell  solltten  angezeigt  werden  Warauff  die 
handtlung  stehen  wurdt,  where  solhs  ane  noth  das  Ehr  Wolffgang 
Bobish  VDserem  Bruder  bey  gefallen,  vnd  darauff  geanttwortth 
das  solhs  auch  bey  jnen  jm  landt  zu  Holstein  vhorgutth  angesehen 
vnd  bewhagen  [wher1  vnd  Ehr  Wolff  Bobish  hatt  zur  handttlung 
woll  getrosst  seins  vorsehens  die  guttliche  handtlung  wurde  wo  11 
ein  vhortthgangk  gewinnen  Wolltt  auch  darauff  vnserem  Bruder 
auff  yelicbst  whas  das  hertzogen  von  Holsteins  gemuth  jn  dem 
zuthun  where  auffs  furderlichst  wissen  lassen  das  sich  dan  nun 
biss  jn  die  drey  wochen  verzogen,  hatt  vnser  Bruder  ylich  eynen 
jns  Landt  zu  Holstein  abgefertigett  weyther  anregung  der  gutt- 
lichen handtlung  zuthun  Whas  nun  vnserem  Bruder  vhorther  zu 
anttwortth  erlangetth  soll  solhs  E  k  w  vnuerhaltten  bleiben  Das 
wir  also  E  k  w  jn  eyle  nicht  haben  wissen  zuuerhaltten  Dan  der- 
selbigenn  zu  dienen  seint  wir  allezeitt  willigk  Datum  am  Sontage 
Vocem  Jocunditatis  Anno  etc.  xxviijo 

(Egenhsendigt:)  e  k  w  Deinneir 

A  H  zu 
Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

Bilag  (Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2456).    Brev- 
form;  Patent  med  advendig  Forsegling  med  rödt  Vox): 

Was   wir  aus   bruderlicher   trew,  liebs  vnd  gute  vormu 
gen,  allezeit  zuuor  bochgebornne  Fürstin  freuntliche  liebe  Schwess- 
ter,  Wir  haben    Ewr  lieb,   schreiben  jla  jnne  Sie  szich  jres  aus- 
bleibens  halben  entschuldigt,  allenthalben,  nach  der  lenge  vcrnora 
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ten,  Nhun  betten  wir  vns  doch  woll  versehn,  das  Ewr  lieb  vns, 
m  Ehren,  vnd  das  Sie  vnsern  jungen  Szonn,  durch  das  Sacra- 
lent  der  Tanffung,  zur  Cristenhcit,  bett  bestettigen  helffen,  szollt 
Kein  erschienen,  Szo  hat  doch,  Ewr  lieb,  diszmals,  nicht  können 
arzu  khommen,  wie  Sie  dann,  jnn  jrem  schreiben  anzeigt,  der- 
alben,  wollen  wir  jtzo,  diszmals,  Ewr  lieb,  als  vnser  freuntliche 
elbe,  Schwesster,  darjnne  entschuldigt  nemmen,  Dann  derszelben 
ruderliche  trew,  zuerzeigen,  szeint  wir  gneigt,  Datum  Szwerin, 
zontags  Vocem  Jocunditatis,  Anno  etc.  xxviijo 

Vonn  gotts  gnaden  Albrecht,  Hertzog  zu  Megkelburgkh,  Fürst 
n  Wenden,  Graue  zu  Szwerin,  Bosstockh,  vnd  Stargardt,  der 
•ande  herr, 

(EgenhsendigtO  A  H  zu 

Meckleinborgk  etc. 
manu  propria  sss. 

üdskrift :  Der  hochgebornnen  Fürstin  vnser  freuntlichen  lieben 
chwesster,  Frawen  Katharina,  gebornne  zu  Megkelburgkh  etc. 
erzoginn  zu  Szachssen  Landtgrefin,  jnn  Dharingen  vnd  Marg- 
reuin,  zu  Meysszen, 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:     1528 

Hl  Hovedbrevet  hörer  viatnok  som  Bilag  et  med  samme  Haand  som  dette 
reyet  Halvark  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2466.  a): 

Michell  Zans  halben  wie  vnss  E  k  w  anzeigen  das  E  k  w 

rihen  geldt    als    anderthalb   hundertt   gülden   selbst    vberantt- 

ortten  jme  lassen  will   Wollen   wir  E   k  w  nicht  bergen   das 

ichell    Zan    mitt   dem    gelde    nichtz    zuthun   hatt    Wir   haben 

ich    Michel  Zanen  solhs    nicht  vorgestregkt  sonder   allein  wir 

iben  Ehr  Seuerinss  von  Norbj    [seynen1    knechten    solhs   zum 

iernebergk  vorstreckt,  khumetth   von  den  anderthalben   hundertt 

llden  Michell  Zanen  nicht  mher  alss   funffzigk   guldenn   zu  vnd 

e  ander  hundertt  gülden  haben  wir  [wir1  E  k  w  zu  gutth  vnd  zu 

sssten  aussgeleget  Derhalben  jst  vnser  freuntlich  vnd  guttwillig 

ttendt  E  k  w  wollen  vnss  ein  briff[lein 1   oder  handtshriefft    an 

en  diener  Hanss  Michells  [vnss8  auffs  furderlichst  zushicken  das 

ir  drey  hundertt  [fl.2  von  Ehr  Nilius  Braden  vnd  hundertt  gülden 

n   der  knecht  wegen   so   zum  Sterneberg    gelegen   emphangen 

Dchtten   Das  seint  wir  vmb  E  k  w  zuuordienen   freuntlich   vnd 

tttwilligk  bereytb  Datum  vtsupra 

27» 
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Auch  wollen  wir  vnss  erbotten  haben  woll  wir  vnss  vasst 
vngeshicklich  darzu  erkennen  Ekw  vnd  derselbigen  Szwesster 
[vnd1  vnser  freantlicben  lieben  Frawen  Mutter  vnd  vnserem  hern 
vnd  vatter  dem  Churfursten  von  Brandenburgkh  etc.  auff  aller 
8eidt8  erhalltten  der  zwispaldt  ettwas  fruchtbarss  vnd  nützlichst 
jn  dem  zu  erhallten  khonthen  wollen  wir  jn  dem  mne  vleiss  vnd 
[erhalt 1  arbeitth  nicht  benillen  lassen  Whas  Ekw  vnd  der  hoch- 
geborne  Fürstin  vnser  freuntlichen  lieben  Frawen  Matter  jn  dem 
gefelligk  sein  wirdt  werden  vnss  des  Ekw  woll  anzeigen  Auch 
bedancken  wir  vnss  der  newezeittung  kegen  Ekw  shar  dinst- 
lichs  vleiss  Wue  nu  derselbigen  etwas  weitther  vhorfallen  wurde 
bitten  wir  Ekw  wollen  vnss  dess  mitteilen  Datum 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Wolf  v.  Bamberg  tilskrirer  Hans  Miehchsön  og  M.  Goiakalk  Eriksson  med 
Begjsering  om  snart  at  höre  Kongens  Villie  i  de  omskrevne  Anliggen- 
der,  da  den  nuvserende  Krig  (den  gelderske  Feide)  neppe  vil  vare  Isenge. 

Efter   Orig.   p    Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.  No   2274  \    Brevform; 
lidet  HaJvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  grönt  Vox  (Ringsignet;. 

374.  22  Mai  1528.  Uden  Sted. 

Welghebornen  vermoeghenden  Hans  Miohils  ende  mester 
Goetsscalck,  ic  voeghe  .v.  1.  te  weten  wie  dat  ic  v  brieuen  ghe- 
schict  heb  ende  ghen  antwoert  ghecreghen  en  heb  oftse  .v.  1. 
gheschict  heft  daerse  behoeren  te  Berleyn  ende  voeghe  onwer 
liefden  te  weten  dat  ic  my  versie  dat  desen  krech  niet  langhe  doe- 
ren  en  sal  want  ic  v  dat  in  allen  vrinscap  toe  erkennen  gheue  waer 
na  onwer  liefden  van  weghen  der  konincklycke  magestaeyt  weet 
te  recten  ende  het  verwondert  mich  wter  maten  seere  dat  ic  ghen 
antwoert  van  .k.  m.  en  crighe,  waer  omme  ick  ene  scrieftelyc  ant- 
woert beghere  van  ouwer  liefden  waer  na  ick  mich  weet  te 
rechten  soe  scrif  ic  v  voer  ene  niewe  tijdinghe  dat  de  ruyteren 
ende  knechte  die  in  Brabant  ligghen  by  ons  comen  stillen  met 
alle  ghescnyte  cruyt  ende  loet  ende  willen  met  ghewalt  voer 
Wtricht  met  vrochden  [daer1  ic  sou  v  noch  veel  meer  scrinen 
dat  mich  soe  niet  gheleghen  en  ys  der  sake  haluen  dat  ic  v  noch 
wel  montlyc  segghen  sal  wan  wy  bij  den  anderen  comen  ende 
groet  mich  k.  M.  alle  syn  hoefghesyn  seere  daer  met  gott  betioe- 
len  Datum  den  xxij  Mey  anno  etc.  xxviij 

Jck  Wolf  van  Pamborch  ouerste  luytenant 
ouer  den  Hollansschen  hop 
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üdskrift:    Den  Ersamen  wysen  voersichtighen  vromen  Hans 
Michils  mynnem  besonderen  goeden  fruct  ghescrenen  fr. 

Bagpaa  med  Hans  Miclielssöns  Haand:    1528    —  Anammit   then    26 
May  äff  Yolff  fan  Bomberg 
(0  Fra  [  udslettet 


Hans,  Edler  v.  d.  Plaumitz  meider  Kong  Christiern  II,  at  han  bar  forebragt 
Kurfyrst  Jokan  af  Sachten  det  bam  paalagte  Hverv,  hvorpaa  Svar  senere 
vil  indlöbe.  Dr.  Baltazar,  postuleret  Biskop  af  Hildesheim,  er  nylig 
kommen  tii  Schmalkalden,  bvor  Eongens  Sendebad  Jörgen  v.  Minektciiz 
vistnok  lettere  vil  könne  trseffe  ham  end  i  Prag  eller  andensteds. 

Efler  Orig.  p    Papir  i  noreke  Rigsarkiv  (Münch.    Saml.  No.  2506).     Brevform; 
Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 


375.  4  Juni  1528,  Schmalkalden. 

Durchleuchtigster  konigk  gnedigster  her  Ewern  konigk- 
lichen  dnrchlenchtigkeytt  seynt  meyn  vnderthenigh  gehorsam  al- 
zeytt  willigh  dynst  mit  fleis  zw  voran  bereytt,  Gnedigister  konigk, 
anff  benell  E  konigklichen  wyrden  hab  ich  meynem  gten  hern 
dem  Cnrf.  zw  Sachsen  das  antragen  gethan,  daraff  seyn  Curf.  g. 
sich  mit  antwortt  wider  vmb  wyrtt  vornemen  lassen,  Gebe  aber 
do  neben  E.  konigklichen  gnaden  vndertheniger  meynnngh  zw 
erkennen  das  der  postolerte  von  Hyldensheym  doctor  Waltkerchen 
[gestern1  an  nechsten  mitwoch  anher  gegen  Schmallkalten  komen 
ist,  vorsehe  mich  er  werde  noch  eczlich  tage  alhie  vorharren  der- 
halb  meyn  vndertheniges  bedengken  wne  E.  k.  w.  etwas  yrer  sach 
halben  bey  jm  zw  thun,  E  k  durch t  wollen  zwm  förderlichsten 
ern  Jörgen  von  Myngkwicz  anher  zw  jm  vorfertigen  vnd  ob  er 
sich  hynwegk  wenden  wurde  jm  nachzwfolgen,  solt  meyns 
achtens  bequemer  vnd  schigklicher  seyn  den  das  E  k  M&t 
ynen  zw  Praga  ader  anders  wue  suchen  lassen  solten  welchs 
alles  E  k  durcht  ich  aus  vnderthengen  gehorsam  nicht  hab  vnan- 
gezceyget  lassen  wollen,  dan  den  selben  E  konigklichen  wyrden 
mit  fleis  zw  dynen  byn  ich  zw  thun  yn  vnderthengen  gehorsam 
gancz  vnuordrossen  willigk  Datum  Schmalkalden  donerstagk  noch 
penthecosten  anno  domini  xvc  vnd  xxviij 

E  ko  durcht 

vndertheniger  gehorsamer 

Hans  Edler  von  der  Plawnicz  ritter 
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üdakrift:  [Dem  durcjhlauchtigsten  Groszmechtigen  [genedig- 
8te]n  fursten  vnnd  Herren  Herrn  [Ghristiern  konjigk  zu  Denne- 
margk  Schweden  [Norjwegen  etc.  meynem  genedigsten  Herrenn, 
—  zu.  S.  ko:  d:  eigen  handen, 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:  Hans  Edler  van  der  Plawn 
ritter  —  1528 

(')  Fra  [  igjen  udalettet 

Hertug  Albrecht  af  Mecklenburg  beretter  Kong  Chruliern  II  om  den  for 
bam  gunstige  Stemning  hos  Stsederne  Lübeck,  Hamburg  og  Lüneburg, 
hvorom  han  har  erholdt  Besked  af  disscs  Reprsesentanter,  der  ?are 
Faddere  ved  bans  Söns  Daab,  beder  om  et  Brev  til  Hans  Micheluön 
om  Udbetaling  af  de  omskrevne  450  Gyldeu  samt  meddeler,  at  bans 
Broder  (Hertug  Henrik)  siger  at  have  havt  et  Bud  inde  i  Danmark  i 
Kongens  JErendc. 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske    Rigsarkiv    (Münch.    Saml.   No.  2458).     Brevform; 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  rödt  Vox. 

376.  14  Juni  1528.  Güstrow. 

Dnrchlenchtagster  kunigk,  Ewrn  ko.  w.  sein  vnser  willig 
dinst  vnd  was  wir  liebes  vnd  gnts  vermugen  alletzeit  zuuorn  be 
reidt,  Frenntlicher  lieber  her  ohem  vnd  Schwager,  Als  dan  E  ko. 
w.  leiden  nmgen,  vnd  jr  nicht  entgegen  gewest,  das  wir  die 
Stette  Lnbeck  Hamborch  vnd  Lnneborch  dis  mals  zn  genattern 
gebeten,  haben,  Wir  solchs  dermassen  vnd  sonderlich  Ewer  ko. 
w.  Sachen  zn  gute  gethan,  vnd  vnder  anderem  mit  jnen,  den 
jenigen,  so  sie  albie  gehebt,  E  ko.  w.  halben  vnderredt,  die  sich 
gegen  vns  vornehmen  haben  lassen,  das  sie  Ewer  ko.  w.  wol  lei- 
den mochten,  Dan  wo  es  zn  gntlichem  handeil  gelangete,  wolten 
sie  dartzn,  so  vil  jnen  mngelicb  gerne  forderlich  sein,  Solte  es 
aber  zn  thettlichen  fnrnemen,  des  sie  nicht  verhofften,  gereichen, 
dweil  sie  derhalben  keye  Mandata  entpfangen,  vnd  villeichte  der 
mehr  ausgehen  mochten,  wolten  sie  jrer  Mat.  gehorsam  leisten, 
vnd  sich  der  Sachen  nicht  harte  annehmen,  Als  auch  E.  ko.  w.  vns 
geschrieben  den  brieff  vber  die  funfftehalb  hnndert  gülden,  an 
jren  dyner  Hansen  Michelsen,  jn  Braband,  zuzeschicken,  haben  wir 
denselben  noch  bisher  nicht  entpfangen  Bitten  derhalben  dinst- 
lichß  vnd  freuntlichs  vleis  E.  ko.  w.  wollen  vns  solchen  brieff  bey 
zeiger  vnserm  dyner  vbersenden,  vnd  so  Ewer  ko.  w.  newe  zeitung 
aus  den  jtzigen  fnrgenommen  kriege,  vnd  sunst,  fnrfielen,  vns  die- 
selbigen   freuntüch   vormelden,   das   wollen   wir  vmb  .E.  ko.  w. 
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« 

alletzeit  willig  vnd  freuntlich  verdienen.  Datam  Güstrow  am  Son- 
tag  nach  Corporis  Christ]  Anno  etc.  xxviij 

(Egenhaendigt :)      E  K  W  Deinneir 

A  H  zu 
Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

Paa  en  vedliggende  Seddel .  Wir  wollen  auch  E  ko.  w.  dinstlicber 
meynnng  nicht  bergen,  das  wir  mit  vnserm  bruder,  Ewer  ko.  w. 
vnd  derselben  handelang  jn  Dennemarck,  halben  geredt,  hat  vns 
seine  .1.  beriebt,  das  seine  .1.  einen  boten  hinein  jn  Dennemar- 
cken  [derwegen1  geschickt,  Ob  es  aber  also  sey,  ader  nicht, 
mngen  wir  eigentlich  nicht  wissen.  Vnd  so  ein  vertzug  derhalb 
entstände  wollen  wir  vns  dinstlich  vnd  freuntlich  entschuldiget 
haben  etc.  Datum  vtsupra,  E.  ko.  w.  wolle  solchs  alles  jn  geheim 
bey  sich  behalten  etc. 

Udskrift:  [Dem  durc}hleuohtigstenn  hernn  Cristiern  [zu  Den- 
nemarekenn]  Swedenn,  Norwegenn  [der  Gotten  vnnd]  Wennden 
konnigk,  zu  [Slesewigk  Holstein]  Stormarn,  vnnd  [Ditmersch]enn. 
Graffen  zu  Ol  denn  [bürg  vnnd  Delmenhorst,  vnserm  lieben  hern 
Oheim  vnnd  Swagernn,  —  jn  sz.  k.  w.  eigen  handt, 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:     1528 

(l)  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvisning  hid. 


Hertag  Albreeht  af  Mecklenburg  beretter  Kong  Chrütitrn  IL*  Secretair  Johan 
Wefring,  at  han  har  opfyldt  hans  Begj gering,  saa  at  han  med  det  forste 
yü  faa  det  forönskede  tilsendt,  samt  beder  harn  sende  nye  Tidtnder  fra 
det  Sted,  hvor  han  befinder  sig. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No    2459).     Brevform; 
lidet  Halvark,  advendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


377.  15  Juni  1528.  Güstrow. 

Vonn  goto  gnadenn  Albrecht 
Hertzogk  zu  Megkelnnburgk  etc, 

Lieber  getrwer,  Wir  habenn   deine   szach  ann  dem  orth 
wie  dir  bewußt,    dermaszenn   auszgericht,   das   wir   das  j  benige 
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forderlich  bekhommenn  szollenn,  Szobaldt  vns  nun  szolchs  vber- 
annthworth,  wollenn  wir  dir  dasszelbig  mitb  dem  erstenn,  zuschi- 
ckenn,  Bogernn  derwegenn  ganntz  gnediglich,  ob  etzlicbe  newe- 
tzeitang  des  ortbs  bey  Euch  verhanndenn,  vnns  dieszelbenn 
bey  gegennwertigem  vnnserm  diener  zuscbickenn  wollest,  Das 
kompt  vdds  vonn  dir  znbesonnderm  gnedigem  gefallenn.  jnn 
gnadenn  zuerkennennd.  Datum  Güstrow  Mo nn tags  nach  Corporis 
Christj  Anno  etc.  xxviij0, 

Odskrift:    Vnnserm   liebenn   beszondernn   Johannszenn   Weff- 
ringk  ko:r  wirde  zu  Dennemarkenn  Secretarienn, 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:      1528 


Floris  v.  JSgmondt,  Greve  af  ßueren  etc.,  erkjender  Modtagelsen  af  Kong 
Chrittiern  II.s  Brev  med  Underretning  om,  at  hans  Tjener  og  Raad 
(Harn  MieheUsön)  er  fsengslet,  og  lover  efter  hans  Begjsering  at  til- 
ßkrive  Regentinden  Fru  Margreie  og  Herren  af  Bergen  i  denne  Anledning. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.  No.   2334).     Brevform; 
Patent,  advendig  forseglet  med  et  större,  rundt  Vaabensegl  i  rödt  Vox. 

(&  Dipl  Nor?.  X  No.  557). 

378.  24  Juli  1528.  Tiel. 

Durchleuchtichste  hochgebarnste  vermoegenste  fürst  gne- 
dichste  lieff  hern  Jck  erbied  my  demoetlicken  soe  jck  meest 
maich  tot  vwer,  k,  weerden  der  seiner  dinstlek  tkennen  genende 
wie  dat  jck,  vwer  k  w,  brieff  jnhaldende,  van  vwer  k  w  dyener 
vnd  Raidt  der  gefangen  geworden  js  etc.  myt  wyder  jnhalt  des 
seinen,  ontfangen  ende  gelesen  heb,  Vnnd  fuege  nwer  k  w,  dair 
op  ter  dinstlicker  antwordt  wie,  dat  v  k  w  scriuen  ende  beghern 
nae,  gegenwerdich  dair  om  scriue  ain  myne  ge  vrouwe  van  Sa- 
noyen  wedne  Regente  etc.  vnd  oick  ain  mynen  heren  van  Berghen 
om  ßulx  myt  te  helpen  te  bet,  volfneren  vnd  volbrengen,  vnd 
wees  jck  vwer,  k,  w,  to  dienst  vnd  to  gefallen  gedoin  kan  Will 
jck  myns  vermoegens  altijt  gerne  doin  ken  godt  de  vwe  konynck- 
licke  weerde  gesondt  in  hogen  Regiment  gefrysten  vnd  bewaeren 
moet,  geßcr.  inden  leger  voer  Tyel  opten  xxiiije  daich  Julij 
anno  xvc  xxviijo 

W  K  W  D 

Floris  van  Egmondt  Graue  to 
Bneren  etc.  her  to  Ysselstein 
Gapitein  general  keysz?  mat. 

(Egenhandigt:)      Florys 
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Udftkrift:  Dem  Durlenchticbsten  Hochgebarnsten  vermoegen- 
sten  fnrsten  vnd  Herenn  Heren,  Cristern  konynck  van  Dennemer- 
cken  van  Sweeden  van  Norwegen  der  Weenden  ende  der  Gotten 
etc.  mynen  gnedichsten  lienen  herenn. 


Henrik  Powüeh  bereiter  Kong  Christiern  II  om  sit  Liv  i  de  Biciste  Aar,  og 
hvorledes  hao  bar  vseret  nödt  til  at  flakke  omkring  i  Esens,  i  Bremen 
og  i  Holsten,  og  beder  du  Eongen  om  Pengeunderstöttelse  og  en  An- 
ssettelse  i  hans  Omgivelser  eller  om  Anbefaling  til  Keiseren  eller  nogen 
anden  Herre,  i  hvis  Tjeneste  han  kan  trsede. 

Efter  Orig.  p.  Fapir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.   No.  2502).     Brcvform; 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  grönt  Vox. 

(Jfr.  Dipl  Nonr.  X  No.  567.) 

379.  3  August  1528.  Esens. 

Dorchlnchtige    Hocbgebarne    forste     vnde    Grotmechtige 
snnderlinx  gnedigester  Her  myne  vnderdanigen   willigen  denste 
synt  Juwer  Konyncklieben  Maiestet  stedes  bereit  Gnedigester  Her 
Jck  will  Juwer  kon  Mat  nicht  vorhat  tolden  dat  ick  verteyndage 
na  latestvorledenen  Snnte  Michaelis  daghe  byn  ick  geweszenn  jn 
Brabant  jnder  tovorsicht  dat  ick  Jnwe  kon  Mat  aldar  scholde  ge- 
funden hebn  vnde  zo  dat  nicht  gescheen  is  hebnn   my  J  k  Mat 
benelhebbers  aldar  den  ick  myne  guden  menynge  entdecket  hebbe, 
de  my  Iaaeden  vnde  de  tosage  deden  my  an  Juwe  kon  Mat  touor- 
schrynen  geraden  dat  ick  my  vmme  der   geryngesten   teringewil- 
len  by  den  Edelen  vnde  wolgebaren    mynen   gnedigen  Heren  to 
Esenze  foegen  vnde  aldar  J  k   Mat  antwort    vnde    willensme- 
nynge  vorwachten  scholde,  des  ick  noch  betberto  alhir  vorhar- 
ret vnde  doch  darvan  niebtes  irlanget  bebbe  Werde  ick  vororsaket 
J  k  M  8ulue8t  toentdecken  Szo  J  k  M  Heren   Hinrick  Goeden  to 
eynen  oenersten  gemaket  hebbe  ick  demesuluigen  van  J  k  Mat 
wegen  allenwech  gehorsam   gewesen  vnde  szo  de  synes  deels 
wedervmme  jn  Denemarcken  getagen   vnde  my   tho  Bremen   ge- 
laten,  dar  ick  my,  vnde  ock  to  Stade  mer  alse  yarlanck  vp  grote 
geltspildinge  entholdenn  hebbe  dar  ick  benoediget  worden  byn 
vmme  der  teringewillen  de   werde   to  vrede  to   stellen  dat  ick 
my  naden  lande  to  Holsten  begeuen  vnd  gelt  vpbryngen  moste, 
dar  ick  myt  Hantgelofften  gedrungen  wort  dat  ick  J  k  Mat  nicht 
scrynen  eder  entkunden  scholde,  dar  dorch  is  vorblenen  dat  ick 
J  k  Mat  nicht  gescreuen   hebbe,  vnde  so   ick  dan   geldesbalnen 
gans  seer  besweket  byn,  Js  myn  gar  den  stücke  bede  dat  J  k 


r\ 
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Mat  alsz  myn  gnedigeste  Her  my  nv  myt  itlichen  gelde  entsctten 
vnde  dat  by  Hans  Lalant  toschicken  wille  my  ock  alleyne  eder 
snlff  ander  welker  J  k  M.  drechlikest  by  zick  suluest  vnderhol- 
den  eder  by  den  Heren  Benelbebberen  van  keyserliker  Maie- 
stetwegen dar  by  ick  to  perde  eder  voete  jn  Mantsolde  möge 
vnderholden  werden  eder  anders  vorscryuen  vnde  forderen  wille 
Dat  will  ick  J  k  M,  myt  lyue  vnde  gude  to  water  eder  lande 
myt  mynen  vnderdanigen  willigen  denste  alletit  gerne  afuor- 
denen  Vnde  bidde  als  ick  denstlichest  schall  vnde  maech  J  k 
.M.  my  by  jegenwordigen  wille  toscryuen  war  ick  my  by  J  k. 
Mat  suluest  eder  war  ick  my  anderwegen  entholden  schölle 
dar  ich  gans  stelle  to  J  k  Mat  genauen  darna  ick  my  törichten 
vorweten  moeghe  dat  vordene  ick  myt  mynen  vnvordraten  wil- 
ligen denste  stets  gerne  kennet  Got  almecht,  de  j  k  M  to  ge- 
lucksaliger  woluart  lange  gesunt  vristen  moethe  Datum  to  Esenze 
am  Mandage  post  Adnincnla  Petri  Anno  xxviijo 

Jck  heb  ock  jegenwordigen  Hans  itliche  muntliche  benele 
an  J  k  M  toweruen  beualen  Bidde  J  k  Mat  en  dersnlnen  geli- 
kes   my  suluest  gelonen  gheue 

Jnwer  konyncklichen  Maiestet 

gutwill  ighe  deyner 

Hinrick  Pawisch 

üdskrift:  DEnn  dorchlachtigen  Hochgebarnen  fursten  vnd 
Grotmechtigen  Heren  Herenn  Christiernen,  to  Denemarcken  Swe- 
denn  Norwegen  der  Wende  vnde  Gotten  konynck  He(r)tzogenn 
to  Sleswick  ock  to  Holsten  Stormeren  vnde  der  Detmerschen  Gre- 
uen  to  Oldenborch  vnde  Delmenhorst  mynenn  sznnderlinges  ghne- 
digestenn  Herenn  denstliche  g. 


Jean  Lenyt  uuderretter  Eong  Chrittiern  II  om,  at  han  af  den  keiseriige 
Secretair  efter  Regentindens  Befaling  bar  modtaget  147  forskjellige  Do- 
kumenter, efter  hvilke  han  beder  Kongen  sende  sit  eget  Bud  med  Er- 
kjeudelse  for  Modtagelsen.  Kongens  Born  befinde  sig  Tel  og  blive  for 
Tiden  afmalede. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (MQncb.  Saml.  No.   2327).      Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Hingsignet  i  rödt  Vox  (Vaaben,  hvori  3  Fugle). 
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).  14  August  1528.  Mecheln. 

uhenadigue  beere  je  hebbe  heden  ontfanghen  van  meestre 
iwych  de  Zonte  secretarius  vanden  key serlich  M,  [secretarins l 
mis8iuen  briefuen  ende  ander  panpieren  die  gbien  breefuen  en 

bondert  ende  zenen  ende  viertieh  sticken,  ende  hebbe  daer 
rre  myen  handescrepten  ghegheuen  dye  ontfanghen   te   hebbe- 

bijden  beuel  van  ghenadighe  vrauwe  van  Sauoye  om  nwe  ghe- 
e  weder  te  leneren  je  en  hebbe  bij  uwer,  G,  nyet  moghen 
imen  heden  om  dat  den  prince  moet  ten  vespre  gaen  achten 
lach  ende  om  ander  zacken  willen  eyst  dat,  n,  g,  den  brie- 
i  belift  te  hebbene  zende  my  een  bode  dye  uwer  ghenade  ghelift 

je  se  ghenen,  je  zal  v  zende  maer  zendt  my  mette  v  zelnen 
en  uwer  ghenade  handt  gbescrepte  dat  ghij  van  my  ontfanghen 
b  de  voergbescrepuen  hondert  ende  zenen  ende  viertieh  briefuen 
ainen  ende  ander  panpiere  onder  dyt  ghetal  tsame  van  honder 
e  zenen  ende  viertieh  om  mynen    ontlaest   oft  zij   my   heden 

morghen  vragden  oft  je  nwir  ghenade  ghe(le)nert  hadde  dat  zij 

ghelenert  hebbe  want  je  kenne  hemelied.  ghewys  wel  nyet 
ers  ghenadighen  heere  en  wet  je  uwe,  g,  te  scripnen  dan  myn 
re  den  prince  ende  beyden  den  princessen  wel  te  passen  zyn 
e  den  scildere  wercht  alle  daghen  zeeren  nerstelich  maer 
•ghen  oft  ouermorghen  en  zal  hij  nyet  meughen  werken  tot 
*kelen  den  xiiije  Augnstj  1528 

Uwe  onderdanich  diennaer 
Jan  Denys 

üdskrift:   Den  edel  ende  hoeghen  gheboren  konnych   den,  k, 
van   Dennemarcken  Zueden   Noertweghen   etc.   myen  ghena- 
hen  heeren 

Bagpaa  med  Chr.   Yinters  Haand:    1528 
(!)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Jean  Denys  meddeler  Kong  Chrutiern  II  Indholdet  af  et  Brev  fra  M.  Corne- 
lius Scepper,  dateret  Krakow  16.  Juli,  hvori  han  beretter  forakjellige 
Ting  om  Stillingen  i  det  östlige  Europa.  Maleren,  der  na  er  Eeerdig, 
önsker  at  vide,  om  han  skal  bringe  Eongen  sit  Arbeide. 

ir  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (MQnch.   Saml.  No.   2328).     Brevform; 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  rödt  Vox. 
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3S1.  18  August  1528.  Mecheln. 

uhenadighen  heere  je  zende  v  een  tonne  bien  Je  en 
hebbe  dye  nyet  eonne  gbecrighen  voer  den  daeh  van  heden  Je 
hebbe  oech  gbisteren  ghewest  bij  meestre  Pietre  Alamire  ende 
hij  zaide  my  dat  hij  gbisteren  bij  uwer,  g,  eomme  zonde  je  hebbe 
als  heden  een  brief  ontfanghen  van  meestre  Cornilles  den  Scep- 
peren  ghescrenen  den  xvje  Jullij  tot  Craehoaen  jn  Pollen  ende 
Script  mij  dat  hij  zyne  raise  voert  bringhe  wilde  want  den  euuer- 
sten  hoepmanne  van  den  connieh  van  Pollen  hadde  hem  groet 
hnlpe  toewe  ghedaen  van  perde  ende  cost  zoe  dat  hij  hopende 
waes  benen  viertien  daghen  tijts  bij  Densk,  te  zyn  den  Hoynada 
was  xij  mille  van  daer  ende  lefden  zeere  jammerlich  maer  hij 
hadde  ghehandelt  met  eennen  verloeekent  Spaignaert  ghenament 
Anthonne  de  Rincon  dye  ne  den  konnych  van  Franekerieken 
dient  ende  dye  hebt  hem  belof  ghelt  te  doen  hebbe  van  Franeke- 
rieken tot  Danzych  gheleuert  ende  daer  mede  hopt  den  Hoynada 
voleh  te  vergaderen,  den  groet  hof  meestre  van  Pruse  hebt 
bij  hem  onbekent  ghewest  Je  hoppe  hij  zal  hem  al  zoe  tranwe- 
lich  dyenen  als  hij  vwe,  g,  ghedient  hebt,  den  Turch  eys  al  stelle 
ende  en  doet  nyet,  Den  Mnsqnite  vergarren  velle  voleh  men 
wet  nyet  oft  eys  om  te  eomme  jn  Liflant  of  nyet,  Den  Valaches 
ende  den  Tartares  maeken  oeeh  vergarringhen  maer  meestre  Cor- 
nilles ende  wet  nyet  oft  eys  om  den  eoerennen  af  te  etende  van 
Polle  hij  zal  brieder  beskiet  [seriuen1  zeeghen  als  hij  compt  zoe 
hij  my  scripen  Den  seildere  zal  morghen  voldaen  hebbe  bij  moet 
wetten  oft  hij  bij  uwer,  ghenaden  eomme  zal  metten  werch  of 
nyet  anders  nyet  ghenadighe  beer  dan  uwer,  k,  ghenade  my 
arme  diennaer  wilt  ghedaehtich  zyn  tot  Meekelen  den  xviije 
dach  Angusti  1528 

Uwe  dyennaer  onderdanych 
altijts  Jan  Denys 

Udskrift:  D[en  edjel  ende  hoeghen  g[heb]orren,  k,  de  ,k,  m, 
v[an]  Dennemareken  Zueden  N[oer]tweghen  etc.  myen  ghenadighen 
heeren 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet. 
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Jeau  Denys  meider  Kong  Chrütiern  II,  at  han  har  talt  med  Herren  af 
Bergen,  der  var  fornöiet  over  Underretningen  om  Sämlingen  af  Krigsfolk, 
hvorom  han  vil  anstille  nsermere  Undereögelse,  og  beder  om  aikker 
Besked. 

Efter  Orig.  p  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.   No    2329).     Brevform ; 
Halvark,  advendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


382.  20  August  1528.  Mecheln. 

ubenadighen  beeren  Je  hebbe  ghysteren  auent  ghespro- 
cken  myen  beeren  van  Berghes  ende  hebbe  hem  te  kenne  ghe- 
gbenen  *hebe  ghenen  dat  uwer  ghenade  my  ghelaest  hadde  hij 
was  verwondert  ende  was  blide  dat  ,u,  g,  hem  ontbodde  badde, 
ende  beual  my  nwe  ghenade  te  zeeghen  of  te  scripnen  dat  ghij 
v  daer  van  breet  onderzoucken  wilde  wy  zy  zyn  ende  on  si  ghe- 
naempt  zyn  ende  on  sterch  dat  zij  zyn  et  waer  omme  dat  zij 
dye  vergaederingben  van  volch  maeken  ende  den  ghenen  dat 
ghy  vernempt  metter  waerheyt  dat  ghij  dat  ouer  scripne  wilt 
inaer  de  voerzaide  heere  van  Berghes  zecht  dat  nwer  ghenade 
nyet  ende  Script  te  zij  dat  ghij  zeeker  zyt  vander  waerheyt  an- 
ders nyet  en  wet  je  nwer  ghenade  te  scripnen  dan  ghij  my  altijt 
wilt  honde  voer  nwe  armen  dyennaer,  tot  Meckelen  den  xxe 
dach  Angnslj  1528 

Uwe  armen  onderdanich  dyennaer 

Jan  Denys 

üdskrift:  Den  edel  ende  hoeghen  gheboren  konnynch  den,  ,k, 
m,  van  Dennemarcken  Znede  Noertweghen  etc.  myen  ghenadi- 
ghen  heerren 


Jean  Denys  meddeler  Eong  Ckrietiern  II  Besked  om  forskjellige  Personer, 
der  ere  komne  eller  ventes  til  det  burgundiske  Hof;  Landsknegtene 
ligge  nu  for  Tiel  og  Skydtset  er  i  Wijh. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2330).    Brevform;  lidet 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

(jfr.  Dipl.  Norv.  Xlll  No.  490). 

383.  20  August  1528.  Mecheln. 

uhenadighe  heere  myen  ghenadighe  vrauwe  hebt  ty- 
dynghen  nu  te  nonne  ontfanghen  voer  waer  dat  myn  heere 
van  Benz  eys  hier  jndt  lant  an  ghecomme    met  Spaignaerde 


430  1528. 

men  zal  coerts  tydynghen  hoeren  van  Spaignie,  Jtem  den  gouuer- 
neur  van  Bresse  eyst  tot  Bruxel  dye  vte  Bourgogne  compt  Jtem 
den  kenechte  sin  nn  voer  Tiltz  maer  de  gheskent  eys  ten  Wych 
nyet  anders  en  wet  je  nn  nwer  ghenaden  te  scripnen  dan  onsz 
heere  Jesnm  Christum  zyt  altyts  met  v  tot  Meckelen  te  xj  yaren 
voer  nonne  den  xxe  Augnsttj  1528 

Uwe  armen  diennaer 
altijts  Jan  Denys 

üdakrift:  Den  edel  ende  hoeghen  gheboren  konnyneh  den 
,k,  M  van  Dennemarcken  Znedie  Noertweghen  ete.  mynen  ghena- 
dighen  heeren 

Hertil  synes  at  have  hört  som  Bilag  folgende  Haad  for  Tandpine,  med 
Jean  Denys's  Haand  (Manch.  Saml.  No  2331): 

Een  bandt  vol  blom  steren  haer,  j  g  mastieb  ende  een 
onche  alun  ghepnlnerisert  ende  datte  altsame  zyen  jn  een  nyeuwe 
erden  pot  et  een  pinte  Rynsken  wyn  tot  en  helft  ende  daen 
doer  eenen  donch  gbedaen,  ende  gheuet  den  passient  te  banden 
jn  zyen  mont  al  zoe  beet  als  hij  verdraghen  caen  dicke  wille 
ende  daen  zyen  hoeft  wermen  decken  ende  zoe  slappen  gaen 
Om  den  tandt  zuerren 

Bagpaa  med  Hans  Michelssöns  Haand:  1528  —  lege  dorn  for  tand- 
wereke  äff  Johans  Dyoniss 


Eiter 


Hertag   Henrik  den  yngre  af  Btaunschweig  og   Lüneburg  meddeler   Kong 

ChrUUem  II  sin  lykkelige  Hjemkomst  fra  Italien,   bebuder.  at  han  vil 

sende  sin  Raad,  Wilcken  Kleneke  til  Underhandling  med  Kongen,   skjönt 

han  ogsaa  nylig  har  forhandlet  med  Erkebiskop   Johan  Weze  af  Lund, 

samt  beder  Kongen  at  handle  med  Foreigtighed,  da  han  har  mange 

Modstandere. 
Orig.  p.    Papir  i  norske  Rigsarkiv  (MQnch.  Saml.  No.  2293).    Brevform; 
Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  brunt  Vox. 


384.  4  Oktbr.  1528.         WolffenbOttel. 

Vnser  willig  frenntlich  dienst  vnd  was  wir  liebs  vnd  gnts 
vermugen  zuuorn  Durchlauchtigster  Hochgeborner  fürst  Gnediger 
her  vnd  ohaim  Wir  geben  e.  kon  .w.  hiemit  freuntlicher  meynnng 
zewissen,  das  wir  gote  sey  lob,  widderumbe  gesundes  leibs  aus 
Jtalien  anbemisch  gekomen  Nun  hat  vns  der  Ernwirdig  vnser  be- 
sonder freund  her  Johan  Ertzbischoue  zu  Lunden   von  wegen  .E. 
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k.  w  etliche  wege  vnd  furslege  zu  furdrung  jrer  kon  wird  sacken 
angezaigt,  sich  mit  vns  beredt,  vnd  dar  auf  gehandelt!  Wir  sein 
aber  des  abschieds  vnd  freuntlichen  erpietens  so  wir  mit  e,  kon 
.w.  derohalber  genommen!  vnuergessen,  anch  noch  willig  vnd  er- 
puttig,  dem  selben  so  vil  mnglich  jn  alweg  nachzekommen,  das 
vnsers  Versehens,  E.  kon.  w.  deshalb  an  vns  nichts  mangels  be- 
finden sollen,  Aber  damit  wir  vns  darumb  ferner  mit  .E.  kon. 
wird  bereden  vnd  gruntlichen  besliessen  mögen)  Sein  wir  bedacht 
zum  fardirlichsten  vnsern  Radt  vnd  lieben  getrewen  Wilken 
Klencken,  an  .E.  kon.  wird  mit  befelch  abzufertigen,  vnd  vns 
durch  jne  mit  e  k.  w.  hir  auf  allenthalben  vereinigen  vnd  vertragen 
lassen  Es  gelangt  vns  aber  jn  diesem  vnserm  heimkomen  glaub- 
wirdig  an,  wir  wissen  das  selb  auch  warhaftig,  wie  e  k  w  etwas 
widder  jre  \*  idderwertigen  furzenemen,  jn  furhaben  sein  solle. 
Wir  wollen  aber  e  koe  wird  getrewlicher  meynung  erjnnert  vnd 
gepeten  haben,  Euwer  koe.  w.  wollen  jres  furnemens  ein  vleissig 
bedencken  vnd  aufsehen  haben,  was  sie  derp  halb  tbun  Nachdem 
e  k  w  furnemen  allenthalben  algereidt  lautprecht  vnd  offinbar, 
vnd  wir  auch  wissen  das  E  koe  wird,  die  zeit  vnsers  abwe- 
sens  fast  vi]  meher  widderwertiger,  dan  sie  zuuorn  gehebt,  vber- 
komen,  Darumb  wolle  e.  k.  w  dies  thun  nach  notturfft  bewegen 
das  Jre  nit  vngelimpf  nachteil  vnd  schad  hernachmals  dar  aus 
erwachsse  vnd  vns  diesser  schrieft,  anderer  gestalt  nit,  dan  das 
sie  aus  rechter  guter  wolmeynung  beschicht,  als  die  wir  gern 
.e.  k.  w.  wolfart,  segen,  vermercken  Das  wollen  wir  alzeit  vmb 
e  k  w  willig  freuntlich  vnd  gern  verdienen  Geben  Wulffenbuttel 
Sontags  nach  Michaelis  Anno  etc.  zxviij 

Von  gots  gnaden  Hainrich  der  Junger 
Herzog  zu  Braunschwig  vnd  Lüne- 
burg etc. 

(Egenhamdigt:)      HHzBvLdj 

mein  hant 

Udskrift:  Dem  durchlauchtigsten  Hochgebomen  Fürsten  hern 
hern  Cristiern  zu  Dennemarcken  Schweden  Norwegen  der  Wende 
vnd  Gotten  kunig,  herzogen  zu  Siesewig  Holstain  •  Stormarn  vnd 
der  Ditmarschen  Grauen  zu  Altenburg  vnd  Delmenhorst  vnserm 
gnedigen  hern  vnd  ohemen 

zu  seiner  lieb  eigen  hande 
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Mauritz  v.  Oldenburg,   der  har  hört,   at   Kong  ChrUlUrn  II  skal   have  til 
skrevet  harn,  forklarer,  at  han  intet  Brev  har  modtaget,   skjönt  JBrgtn 
Skriver  har  vseret  i  hans  Naerhed,  men  önsker  gjerne  at  vide,  om  Kon- 
gen  maatte  tiltrsenge   hans  Ryttere,    hvoraf  han  kan  skaffe  over  300. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2498).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  grönt  Vox. 


385.  14  Oktbr.  1528.  Utrecht. 

Doerchluchtighe  hoechgebarenn  g.  k.  f.  vnde  her,  my  szer 
doet  vorlangen  jw.  kt.  mt  nyemaelsz  ghescreuenn,  wer  noch  wol 
myn  denstlyck  biddent,  ick  eyn  kleyn  wettent  mochte  irlangen, 
szo  verne  kt  mt,  wolde  voertt  varen  etc.  ick  my  dann  wolde 
bewyszenn  alsz  eyn  armer  dener  ock  noch  drie  hundertt  per- 
den  vnde  mer,  ann  mynenn  handen  staenn,  wan  de  suluighenn 
eyn  kleyne  vortrostynghe  erlanghenden  doerch  my,  dar  sze  dan 
wol  scholdenn  medde  to  fredenn  szynn,  jck  doerch  Matszenn  vor- 
standen, k.  mt  my  ghescreuenn  scholde  hebbenn,  is  my  nyemalsz 
to  denn  handen  ghekommen,  dann  Jnrghenn  scriuer  hir  to 
Vttrechtt  is  gheweszenn  ym  sommer,  de  snlaighenn  vpp  denn 
anendt  assnmptionis  Marie  to  Amesfoertt  heft  gheschickett  eyn 
*kerdens,  van  kt  mt.  wes  de  yn  geholdenn  h ebben,  is  my  nicht 
vorghekamenn  kendt  godt  de  kt  mt  spare  ghesunt  tot  langen 
tydenn  Datum  Vttrechtt  denn  xiiij  dach  Octobris   anno  etc.  xxviij 

Et  mt 

armer  dener 

Mauris  Oldenborch 

Udskrift:  Denn  doerchluchtighen  hochghebarenn  wolmoeghen- 
denn  obersten  vnde  Herren  Gristiernenn  to  Denemarckenn  etc. 
myen  gnedigesten  Heren  to  handenn 


Hr,  Han»  v.  Bellersheim  tilbyder  Eong  Chrutiern  II  at  holde  den  Hob  Knegte, 
han  har,  samlet,  om  Kongen  skulde  have  Brug  for  dem,  hvorom  han 
beder  om  Underretning  i  Bosch  (Herzogenbusch)  med  sit  Bud. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.  Saml.  No.  2275).     Brevform 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  grönt  Vox. 
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386.  15  Oktbr.  1528.    [Hertzogenbuschl] 

Durchleuchtigster  hochgeborner  grosmechtiger  gnedigster 
her  vnd  konyng  myn  williger  dinst  seyn  ewer  königlichen  mae- 
sted  zu  vor  bereid  gnedigster  her  nach  den  ich  kuerczlich  bericht 
wie  ewer  kn.  maiestad  willens  den  hanffen  knecht  szo  ich  ge- 
halde  bey  eyn  ander  zu  haltten  thuen  e  mast.  der  halb  zu 
wiessen  das  ich  von  sollichem  nyt  gewnst  haeb  woelde  den  haue- 
ffen  woel  behaltten  haeben  wu  ewer  maiestad  willens  eyn  hau- 
ffen  knecht  zu  haeben  wolde  ich  dem  selbigen  woel  radt  fynden 
wye  ewer  maiestad  von  dissen  botten  zu  vernemmen  haeben  vnd 
myr  zu  dem  Boesch  widder  verstendigen  was  ewer  koning  maie- 
stad meynyng  sey  sollichs  haeb  ich  ewer  maiestad  vnderthiniger 
meynyng  nyt  wollen  verhaltten  ewer  königlichen  wierden  zu 
vnderthinig-  gefallen  byn  ich  willig  geben  den  xven  Octobris  anno 
xxviij 

Hans  von  Bellersheym 
Ritter 

üdakrift:  Dem  dnrchleuchsticsten  h [och]  gebor nen  grosmech- 
[tigen]  hern  hern  Cristiern  [konyng]  zu  Denmargken  [Sweden]  vnd 
Norweden  [grauen  zn]  Alttenburgk  v[nd  Delmenhorst]  Stormer(n) 
der  Dit[merschen  etc.]  mynem  gnedigsten  [hern] 


Hertag  Albrecht  af  Mecklenburg,  der  har  modtaget  Kong  Christiern  IL»  Be- 
gjsering  om  Leide,  svarer  efter  Overlseg  med  sin  Broder  Hertag  Henrik, 
at  han  som  Slsegtnin^  o.f  Keiserens  Svoger  intet  saadant  behöver  i  hans 
liande,  hvor  han  intet  har  at  befrygte  af  nogen. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i   norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2460).    Brevform; 
Helark,  Patent,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

(Jlr   folg.  No). 

387.  16  Oktbr.  1528.  Güstrow. 

Durchlench(t)iger  Eonig.  ynnser  f(r)euntliche  vnnd  gutwil- 
lig dienst,  sein  Ewer  Königlichen  Wirde  alletzeit,  mit  vleis  zuuorn, 
Lieber  Herre :  oheim.  vnnd  Swager,  Wir  habenn  Ewer  Königlichen 
wirde  schreiben,  frenntlich  vernomenn,  vnnd  daruf  mit  dem  Hoch- 
gebornen  Fürsten,  ynnserm  lieben  brueder:  herrn  Heinrichen.  Her- 
tzogen  zu  Heckeinborg  etc.  des  geleits  halben,  frenntlich  geredt, 
vnnd  daruf  von  seiner  liebe  freuntlichen  bericht  bekommen,  Weyl 
XV  28 
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Ewer  Königliche  Wirde.  Romischer  Keyr:  Mt:  vnnserem  Allergne- 
digisten  herren.  freuntlich  verwant,  vnd  jre  Mt:  Ewer  Kon  Wirde 
halbenn,  an  seine  liebe,  vnnd  andere  gnediglich  geschriebenn,  vnd 
seine  liebe,  E.  ko.  Wirde.  sunst  auch  freuntlich  verwandt  vnd  gneigt, 
So  bedorffe  E.  Ko:  Wirde.  vnnd  die  jrenn,  in  seiner  liebe  lan- 
den, keines  geleite,  haben  sich  auch  darinne,  nicht  anders,  den 
freuntlich  vnd  gutes  willens  zuuorsehen,  Das  wir  Ewer  Konigk- 
lichen  Wirde.  vf  jr  schreiben,  freuntlich  vnangetzeigt,  nicht  wol- 
ten  lassen,  den  derselben  Ewer  Königlichen  Wirde.  freuntlich  zu- 
dienen, sein  wir  alletzeit.  vnuordrossenn  vnd  gutwillig  Datum  zu 
Güstrow  am   tage   Gallj  Anno  domini  etc.  xxviij 

Vonn  gots  gnaden  Albrecht  Hertzog  zu 
Meckelnborg  Furste  zu  Wendenn  Graue 
zu  Swerin  Rostock  vnd  Stargardt  der 
lande  her 

üdskrift:  Dem  durchleuchtigenn  Fürsten.  Herren  Cristiernen. 
zu  Denmarckhen.  Sweden.  Norwegen,  der  Gottenn.  vnd  Wenden. 
Konige.  zu  Siesewig.  Holstein.  Stormaren.  vnd  der  Ditmarschen. 
Hertzogen.  Grauen  zu  Oldenborgk.  vnnd  Delmenhorst,  vnnserem 
lieben  herren.  Oheimen  vnnd  Swoger. 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:     1528 


Hertug  Albrecht  af  Mecklenburg  forklarer  ander  Haanden  Kong  ChrUtiem  II, 
hvorfor  hans  Broder  Hertng  Henrik  af  Mecklenburg  ikke  har  vseret 
villig  til  at  udfserdige  det  begjserede  Leide. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske   Rigsarkiv  (Münch.   Saml.   No.  2461).     Brevfonn; 
Helark,  Patent  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  rödt  Vox. 

388.  18  Oktbr.  1528.  Güstrow. 

Durehleuehtigster  Khonig,  vnnser  freuntlich,  vnd  gutwillig 
dinst,  sindt  ewer  königlichen  wird,  allzeit  zuuor,  Lieber  Herr, 
Oheim,  vnd  Swager,  Als  vns  ewr  ko.  w,  bey  Enuth  Schreibern 
zuentpotten,  Derselbigen  ewr  kon.  w,  ein  schrifftlich  geleyt,  von 
dem  Hochgebornnen  Fürsten,  vnserm  lieben  bruder,  Herrn  Hein- 
richen, Hertzogen  zu  Megkelburg  etc,  [Ein  schrifftlich  geleyt1,  das 
Sie,  vnd  die  Jren,  in  seiner  lieb  Furstenthumb,  vnd  lannden,  frey. 
sicher,  reysen  mögen  etc.  zuerlanngen,  Demnach  haben  wir,  bey 
seiner  lieb,  aufs  vleissigst  anregung  gethan,  ewer  kon.  w,  ein  schrifft- 
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lieh  geleyt  zuzuschreiben,  Darauf  wir,  von  seiner  lieb,  antwort 
entphangen,  das  sein  lieb,  nye  kheinem  khonig,  einieh  geleyt, 
jnn  seiner  lieb  Furstenthumb  zureysen,  zugeschrieben,  mitt  weither 
berieht,  das  wir  ewr  kon.  w,  von  wegen  seiner  lieb,  solhs  geleits 
halben,  ein  meynung  zuschreiben  sollten,  welchs  sein  lieb, 
selbs  hat  begriffen,  auch  seiner  lieb  Schreiber,  denselbigen  brief, 
in  vnserm  namen,  wie  sie  hierbey  zusehen  haben,  geschrieben2, 
Vnd  wiewole  wir,  selbs  ein  Concept,  oder  nottel,  wie  sein  lieb, 
ewr  kon.  w.,  ein  schrifftlich  geleyt,  laut  jnnligender  Copey,  stellen, 
vnd  begreiffen,  vnd  dasselbig  seiner  lieb,  furtragen  lassen,  zufer- 
tigen sollt,  Mitt  freuntlich(e)r  bitt,  das  sein  lieb,  ewr  kon.  w,  der- 
gestallt,  das  geleyt  verfertigen  lassen  wollt,  hatt  sein  lieb,  das- 
selbig nit  eingeen,  sunder  sich  des  geweigert,  vnd  vns  der- 
wegen,  wieuor  beantwort,  Das  alles  wir  also  ewr  kon,  w,  jnn  ge- 
heym,  guter  dinstlich(e)r,  vnd  freuntlich(e)r  wolmeynung  anzeigen, 
dann  ewr  kon.  w,  allzeit  vnsers  höchsten  Vermögens,  gutwillig, 
vnd  freuntlich  zudienen,  sindt  wir  ganntz  vnuerdrossen,  Datum 
Gusstrawe,  Sontags  nach  Galli,  Anno  etc.  xxviijo 

(Egenhsendigt:)        E  k  w  Deinneir 

A  H  zu 
Heckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

üdskrift:  Dem  Durchleuchtigsten  Fürsten,  herrn  Cristiern  der 
Reiche  Denmargken,  Sweden.  Norwegen,  der  Gotten.  vnd  Wenn- 
den.  konig,  zu  Sleszwig,  Holstein,  Stormarn,  vnd  der  Ditmar- 
schen  Hertzogen.  Grafen  zu  Oldennburg,  vnd  Delmanhorst,  vnnserm 
lieben  herrn.  Oheimen,  vnd  Swager 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand :      1528 

(l)  Fra  [  er  hetegnet  at  skulle  udgaaa.  —  (*)  Se  foregaaende  Brev. 


Hertag  Albrecht  af  Mecklenburg  anmoder  Kong  Chrutiem  II  om  snar  Udbe- 
taling  til  Hertugens  Tjener  Wulff  Moller  af  de  450  Gylden,  hvormed 
Hr.  Nil*  Brade  og  haus  Knegte  bleve  forstrakte,  og  som  nu  skulle  ud- 
betales  i  Antwerpen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2462).     Brevform; 
Halvark  med  Spor  efter  gjennemdragne  ForsegliDgsremme. 

28* 


436  1528. 

3S9.  2  Novbr.  1528.  Güstrow. 

Durchleuchtigster  Eonnigk  vnser  gut t will igk  vnd  freunt- 
lieh  dinst,  seintt  E  k  w  allezeitt  zuuor  Lieber  Her  Oheim  vnd 
Schwager  Nachdem  wir  zu  mher  mhallen  der  funffthalb  hundertt 
gülden,  so  wir  dem  Gestrengen  vnd  Erbaren  Ehrn  Nil  ins  Braden 
ynd  den  knechten  zum  Sternebergk  vorgestreckt  vnd  zu  bessten 
aussgelegett  Dieselbige  vnserem  diener  Wulffen  Moller  zuuorrei- 
chen  geschrieben  haben!  Dieweill  aber  solhs  bissdaher  auff  vnser 
manchfeltige  vnkosstung  vnd  zerung  so  wir  derwegen  gethan 
Auch  auff  E  k  w  selbs  zasagenn  vorblieben  So  jst  demnach  vnser 
freuntlich  vnnd  guttwillig  bitt  E  k  w  wollen  solhe  funflfthalb  hun- 
dertt gülden  nochmals  vnserem  diener  Wulffen  Moller  vorreichen 
vnd  vberanttwortten  lassen,  jn  ansehung  das  wir  solhs  Ekw 
zu  bessten  gethan  vnd  sich  hierein  der  pillickeytt  nach  freunüich 
erzeigen  Dan  wir  etzlicb  geldt  zu  Anttorff  gewisszlich  jtzundt  da- 
selbst entrichten  müssen,  Wo  aber  solhs  vorbliebe  mocht  vnss  ein 
mergklicher  Schade  vnd  Nachteill  darauss  entstehen  verhoffen 
vnss  des  zu  E  k  w  sie  werden  solhen  Schaden  an  vnss  nicht  bo- 
geren  Weihs  wir  also  E  k  w  jm  besstenn  wie  allezeit  freunüich 
zudienen  geneigt  nicht  haben  wollen  verhalltten  Datum  Gusstrow 
Mantags  nach  Omnium  sanetorum  Anno  etc.  xxviij 

(Egenh«ndigt :)  E  K  (W)  Deinneir 

A  H  zu 
Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

Udskrift:  [Dem  durchjleuchtigsten  Fürsten  Herren  Cristiern 
[zu  Denmjarcken  Schweden  Norwegen  der  [Gottenn  vnd]  Wendenn 
Eonnigkh  zu  Holstein  [Stormarn  vnd]  der  Ditmarschen  Hertzogenn 
[Grauen  zu]  Oldenborch  vnnd  Delmenhorst  vnserm]  lieben  Herrenn 
Oheymen  vnd  Schwagerenn  —  jn  seyner  Kunigklichen  wirden 
Eigen  Handt 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:    1528 


Hans  Pomgarter  paa  Hogstetternes  Vegne  afkraever  Hans  Miehelssön  paa 
Kong  Christum  IIa  Vegne  en  Udbetaling  af  100  Gylden,  som  ogsaa 
finder  Sted. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.  2507).     Brevform; 
Halvark,  udvendig   forseglet  med  et  rundt   Ringsignet  med  geistlige  Emblemer 

i  grönt  Vox. 
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390.  5  Novbr.  152S.  Antwerpen. 

Günstiger  lieber.  Hanns  Mihell.  jnn  verschinenn  tagenn  jst 
vnns  ein  schreibenn  vonn  oben,  her  ab  worden,  wie  vnnd  jr  vns 
entrichten,  solt  von  wegen,  kon.  M*.  vonn  Denmarckh  vnserem 
genedigen  herren,  nemlichen  fo.  100.  wellihenn  wir  hiemit  durch 
denn  vnseren  anff  nnh  begerenn  vnd  ersuche  im,  lassen,  ahten 
auch  es  soll  kain  feil  darjnn  sein,  vnd  sollhs  ynsernn  diner  zw 
stellen  dann  die  handtgeschrift  laut  angesicht  des  brieffs  jst  schier 

4  monatt.  das  der  brieff  gemacht  jst  darvmb  zweyflett  vns  nit  die 
weyll  vnd  es  vns  so  lang  ans  gestanden  jst  jr  wertt  sollichs  anch 
erkennen,  damit  vnd  wir  hin  furo  desth  er  bewegtt  werden,  kon. 
M*.  vnd  euch  zedienen  wan  das  nit  beschech  wurdt  wir  gevrsacht 
sollichs  den,  herrenn  .F.  augo  anzuzaigen  damit  was  euch  lieb 
vnnd  dienst  jst  gott  mit  vns  allen,  Amen   Datum  Annttorff  denn 

5  tag  Noff.o  anno  etc. 

Hans  Pomgartter 

Udskrift:    DEm  Ersamen  vnd  wijsenn.  Hanss  Michel  meinem 
in  sondrem  gueten  Frundt 

Bagpaa  med  Hans  Michelssöns  Haand:    1528    —    then  6  Nonember 
anammit   tbenne   scriffuelsse    äff  thee    Hogstettere    och    betaller 
samme   dag  theris  suend   som  farde  meg  thenne  scrifiuelsse  jC 
golt  gilden  28  str  for  en  gilden   som  Cristiern  Vinther  haffuer 
opborit  etc. 


Hertng  Albrecht  af  Mecklenburg  underretter  Eong  Chrutiem  II  om  det  Svar, 
hans  Srigerfader  Eurfyrst  Joachim  af  Brandenburg  har  givet  paa  den 
Henvendelse,  Hertugen  efter  Eongens  önske  har  gjort  til  harn  i  Berlin. 
Hertagen  forespörger  derbos  angaaende  Eongens  Hverving  af  Tropper 
i  Nederlandene  til  Gjenerhvervelse  af  sine  Riger,  da  han  gjerne  vil 
nndgaa  en  Gjennemmarsch  i  sit  Land. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.  2463).     Brevform ; 
Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  rödt  Vox. 


391.  13  Novbr.  1528.  Schwerin. 

Durchleachtigister    kuningk  vnser  freuntlich    willig   dinst 
vnd  was  wir  liebs  vnd  guts  vermugen  sein  E  ko  w  zuuorn,  F rennt- 
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lieber  lieber  Her  ohem  vnd  Schwager,  Als  dan  E  ko  w.  vns  ge- 
schrieben vnd  befelhen,  So  wir  gen  Berlin  zu  vnserm  hern  vnd 
vater  dem  knrfursten  von  Brandemburgk  kwemen,  E  ko.  w.  halben 
mit  seiner  1.  zureden  etc.,  haben  wir  dasselbig  jungst 7  zum  Berlin 
vfs  vleissigst  gethan.  vnd  diese  antwurt  erlanget,  das  E  ko.  w.  zu- 
uor  durch  einen  goltschmidt  Valten  Grafen,  etliche  meynung  an  seine 
.1.  gelangen  Darauf  seine  1.  durch  jren  Sun  vnsern  freuntlichen 
lieben  ohmen  vnd  Swagern  Marggraf  Joachim  den  jungern,  E  ko. 
w.  beantwurten,  hette  lassen,  vnd  also,  wo  der  handel,  E  ko  w, 
bewust  fortgang  hett  were  seine  I.  zu  der  freuntschaft  wol 
gneigt  etc.,  darbej  wolte  es  seine  1.  bleiben  lassen  Vnd  wywol 
wir  von  dan  gen  Freiberg  zu  vnser  freuntlichen  lieben  Swestern 
getzogen  verhoflich  E  ko.  w.  jn  der  nehde  daselbs  anzusprechen 
vnd  solchs  vnd  anders,  zuberichten  so  sein  doch  E  ko  w.  dieselb 
zeit  albereidt  ausserhalb  lands  gewest,  vnd  also  muntlich  bericht 
verplieben,  vnd  haben  derwegen  solchs  E  ko.  w.  schriftlich  vor- 
melden, vnd  freuntlicher  guter  wolmeynung,  vnd  jm  besten  nicht 
verhalten,  wollen,  Dan  E  ko.  w.  jn  allewege  freuntlich  zudieneo, 
sein  wir  vnsers  vormugens  gantz  willig.  Datum  zu  Swerin  am 
donerstag  nach  Martinj  Anno  etc.  xxviijo, 

(Egenhamdigt:)     e  k  w  deinneir 

A  H  zu 
Heckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

Paa  et  indlagt  Halvark :  Auch  freuntlicher  Lieber  Her  ohem 
vnd  Schwager  Nachdem  wir  glaublich  bericht,  wie  E.  ko.  w.  die 
Reuter  vnd  knechte  so  jm  Lande  zu  Gellern  vnd  stifft  zu 
Vtrecht  geurlaubt  sollen  haben  angenommen,  welchs  wir  E  ko.  w. 
zu  widderumb  eroberung  jrer  land  vnd  leute  vnd  zu  aller  wolfart, 
gereichend,  von  hertzen  gerne  gönnen,  vnd  gehört  haben  Wiewol 
vns  auch  dargegen  angetzeigt  Das  Nickel  von  Minckewitz  sich 
auch  darumb  beworben,  Bitten  wir  derhalben  freuntlichs  vleis,  E 
ko  wirde,  welle  vns  eigentlich  zuerkennen  geben  weme  dasselbig 
kriegsvolk  jtzo  zustehet  vnd  wie  es  allenthalben  darumb  gestalt 
hat  vnd  ob  sich  dieselbigen  dieser  orte  heraus  begeben  wurden 
jn  allewege  furkommen,  damit  wir  mit  durchtzug  derselbigen. 
durch  vnsere  lande,  oder  andere  beswerung,  nicht  belestiget,  sun- 
der verschonet,  werden,  Das  wollen  wir  auch  vmb  E  ko.  w  willig 
verdienen,  Datum  vtsupra 
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Nachdem  wir  auch  vor  gut  vnd  allen  Sachen  dinstlich  an- 
sehen, das  sich  E  ko.  w.  mit  vnserm  freuntlichen  lieben  hern  vnd 
vatern  dem  knrfarsten  von  Brandemburgk,  widderumb  jn  einikeit, 
freuntlichen  willen  vnd  verstand t  begeben,  haben  wir  derhalben, 
an  sein  I.  geschrieben,  vnd  bewegliche  vrsache  angetzeigt  etc. 
was  wir  dan  von  seiner  1.  zu  antwurt  bekommen,  soll  E.  ko.  w, 
neben  Copej  vnsers  Schreibens,  jtzo  an  seine  1  gethan  vnuorhalten 
bleiben,  etc, 

üdakrift:  [Dem  durchjleuchtigsten  Fürsten  Herrn  [Cristiern]  zu 
Dennemarcken  Schweden  [vnd  Norwegen]  der  Gotten  vnd  Wen- 
denn  [kunigk  zu]  Schleiszwigk  Holstein  [Stormarn  vnd  der]  Ditt- 
marschen  Hertzogen  [Grauen  zu  01den]burgk  vnd  Delmenhorst 
vnserm]  lieben  Hern  [Ohem  vnd]  Schwagerenn  —  jn  seiner  E  W 
Eigen  Hanndt 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:    *1529 


FlorU  v.  Egmondt,  Greve  til  Bueren  etc.,  erkjender  Modtagelsen  af  Kong 
ChrUtiem  II.s  ßrev  angaaende  Grev  Enno  af  Ostfriesland,  og  vil  inden 
14  Dage  komme  til  Hoffet  i  Mecheln;  han  vil  da  besöge  Kongen  og 
medbringe  de  omskrevne  Artikler. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2335).     Brevform; 
3/4  Ark,  Patent,  udvendig  forseglet  med  et  större  Segl  i  rödt  Vox. 

392.         18  Novbr.  1528.       Graue. 

Durleuchtichste  hochgebarnste  vermoegenste  Furste  gne- 
dichste  lieff  beere  Jck  gebied  my  dinstlicken  so  jck  meest  mach 
tho  vwer  k  werde,  der  seiner  demoedich  vnegende  tho  verneemen 
wie  dat  jck  v  k  w  brieff  betreffende  den  wailgebaeren  heren  Enno 
Graff  tho  Oistfrieslandt  etc.  ontfangen  ind  ter  gneder  maten  ver- 
stain  heb,  Jnd  laet  vwer  k  w.,  dair  op  ter  dinstlicker  antwordt 
weten,  wie  dat  jck  bynnen  vyer  thyen  daegen  te  hane  te  Meche- 
len  wesen  zall  jnd  will  alsdan  (wilt  godt)  sellffs  by  v  k  w  koe- 
men,  ind  myt  my  brengen  die  Artickell,  des  vorgemelten  myns 
neuen  Granen  tho  Oistfrieslandt,  twelck  jck  v  k  w  tho  dinstlicker 
antwordt  weder  tho  kennen  gene,  ken  godt  de  v  dnrlenchtichste 
hochgebarnste  vermoegenste  fnrst  gnedichste  lieff  heere,  in  lan- 
gen lenen  gesondt  gefristen  moet  gescr.  te  Grane  opten  xviijen 
dach  Nonembris  anno  xxviijo 

E  K  W 
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Floris  van  Egmondt  graie 
tho  Bueren  Heere  tho  Yssellstein 
etc.  Capitein  general  k  Mat 

(Egenhsendigt:)    Florijs 

üdßkrift:  Dem  Durleuchtichsten  Hochgebarnsten  inde  ve(r> 
moegensten  forsten  ind  heren  heren  Cristiern  tbo  Dennemercken 
Sweeden  Norwegen  der  Weenden  vnd  Gotthen  konynck  etc. 
Mynen  gnedichsten  lieuen  heren 


Hertug  Albreeht  af  Mecklenburg  begjserer  Raad  af  sin  Svlgermoder  Kurfyrat- 
inde  Elisabeth  af  Brandenburg,  om  hvorledes  man  bedst  skal  söge  den 
Misstemning  og  Mistanke  fjernet,  som  bendes  Gemal  Kurfyrst  Joachim 
af  Brandenburg  naerer  baade  mod  hendes  Broder  Eong  Christum  H  og 
sin  Sön  Markgreve  Joachim  i  Anledning  af  Nickel  v.  Minekuritu»  Rustnin- 
ger  og  Foretagender. 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Baml.  No.  2465).     Brovform; 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  rödt  Voz. 


393.  18  Decbr.  1528.  Güstrow, 

Uochgebornne  Fürstin,  Frenntliche  liebe  fraw  Matter,  wir 
geben  ewr  lieb,  guter  frenntlichr  meynung  zuerkennen,  wie  das 
wir  verstehen,  das  der  durchleuchtigst  fürst,  herr  Cristiern,  khonig 
zu  Denmargken  etc,  ewr  lieb  herr,  vnd  bruder,  vnser  lieber  herr. 
Oheim,  vnd  Swager,  Nickel  von  Minckwitz  Russtung,  vnd  farnem- 
mens  halben,  jnn  einem  grossen  argwon,  vnd  verdacht  (wiewole 
wir  es  doch  vill  anders,  als  wir,  aus  seiner  kon.  wird,  schreiben 
vernommen,  wissen)  gehallten  werden  soll,  Derwegen  wir  bisher, 
all  wegen  sein  ko:  w.y  znm  vleissigsten,  vnd  trawlichsten,  vnsers 
höchsten  Vermögens,  wie  wir  noch  gern  thun  wollen,  entschul- 
digt haben,  Damit  aber  sein  ko:  w  bey  meniglichem,  dieses  arg- 
wons  erlassen,  vnd  snnderlichen  der  jungen  Herschafft  zu  Bran- 
denburg, daraus  auch  khein  schade,  oder  nachteil,  erfolgen,  vnd 
geperen  mocht,  die  doch,  ewr  lieb,  allwegen,  aus  mutterlicher 
trawe,  jnn  sonderlichem  beuelh  haben,  So  bitten  wir  E.  1.  ab 
vnser  freuntlich  lieb  fraw  mutter,  gar  freuntlichs  vleiss,  Sie  wol- 
len vns,  jnn  dieser  Sachen,  jrer  lieben  Ratb,  freuntlich  mitthei- 
len, Ob  E.  1.  bey  jreselbs,  bedacht  hette,   wie  man  zwischen   be- 
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meltem,  vnserm  lieben  Herrn,  Oheimen,  vnd  Swager,  khonig  Cri- 
stiern,  vnd  dem  Hochgebornen  forsten,  vnserm  kenntlichen  lie- 
ben herrn  vatter,  Oheimen,  vnd  geuatter,  dem  Churfursten  von 
Brandenburg  etc.  E.  I.  Herrn,  vnd  gemahel,  gütlich  Mittel,  vnd 
wege,  das  Sie  zu  einem  frenntlichen  v  er  8  tan  dt  kernen,  finden 
mocht,  dann  solhs  vns.  dermassen  auch  weithleufftig,  von  etli- 
chen hochansehenlichen  personen  die  E.  I.  vill  ehre,  wolfart,  vnd 
gnts  gönnen,  angelanngt  ist,  Alsdann  wollen  wir,  als  ein  ver- 
trawter  freundt,  sunderlich  der  verwandtnus  nach,  was  wir  ym- 
mer  der  Sachen  zu  gut,  das  zu  friedd,  vnd  Eynigkeit  dienend, 
gehandein  können,  oder  mögen,  jnn  demselbigen  allem,  gar  khei- 
nen  vleiss,  muhe,  noch  arbeit,  sparen,  oder  ann  vns  erwinden 
lassen,  Dann  E.  1.  allzeit,  freuntlich  zudienen,  sindt  wir  willig 
vnd  geneigt,  Datum  Gusstrawe,  freitags  nach  Lucie,  Anno  etc. 
xxviijo 

(Egenhaendigt :)  A.  H  zu 

Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

üdskrift:  [Der  durchlauchtigisten  hochgeborjrnnen  furstin  fra- 
wen  [fraw  Elisabeth  geborjen  aus  königlichem  [stamme  zu  Den- 
nemarjcken.  Margreuin  [zu  Brandenburg]  zu  Stetin.  Pommern  [der 
Gassuben  vnd]  Wenden,  hertzogin  [Burggreuin  zu  Nur]emberg. 
vnd    [furstin  zu  Rügen]   vnser   frenntlichen   [liebe]  n,   fraw  Mutter 

Jnn  jrer  lieb  eigen  hanndt 


Oodert  v.  Broberg,  der  i  flere  Aar  med  stör  Bekostning  har  holdt  sig  og 
sine  Folk  rustede  til  Kong  Christum  II.s  Tjeneste,  udbeder  sig  med 
sin  Udsending  Joachim  Mulner  Besked  om  Eongens  Hensigter,  da  han 
nu  taenker  at  formindske  sine  Rustninger. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.    Saml.  No.  2295).     Brevform; 
Halvark  med  Öpor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  grönt  Vox. 


394.  27  Decbr.  1528.1  Broberg. 

Durchleuchtigister   Groszmechtigister    Eunig    Euwern    ku, 
Mten  sein  mein  verpflichte  dinst  allezeit  mit   vleis  jn   aller  unter- 


A 
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tenigkeit  gehorszam  vnnd  gantzwillig  bereith  Gnedigister  her  jch 
hab  E  ku,  Mten,  schreyben  vntertenigklich  verstanden  vnnd  eyn- 
genamen  will  mich  auch  daran  vnnd  jn  allem  andern  waran  ich 
,E,  ku,  Mten  angeneme  dinst  zuerzeigen  weist  allezeit  jn  aller 
nntertenigkeit  gantzwillig  befanden  werden  Gnedigister  kanig 
Nachdem  wy,  E,  ku,  Mt,  ein  gnedig  wiszen  tragen  das  ich,  E,  kn, 
M^n  etliche  jarher  znnntertenigem  dinste  ein  schwerre  Rüstung 
mit  knechten  pferden  vnnd  harnish  gehalten  dar  mir  dan  groszer 
vnnkost  vnnd  schaden  ausgegangen  vnnd  noch  teglichen  auff  geth 
dar  es  dan  ,E,  ku,  Mm,  geuelig  wer  wolt  ich  soliche  meyn  Ra- 
stung geringern  Wy  ich  des  vnnd  andre  wert  an  E  ku  Mt  vnter- 
tenig  zutragen  Joachim  Mnlner  jn  benhell  gethan  Jst  an  E  ku 
Mt  mein  vntertennig  biethen,  E,  ku,  Mt,  wolden  jm  gnedig  ge- 
hör geben  vnnd  erzeigen  wy  ich  mich  zu  ,E,  ku,  Mt,  vntertennig 
vertrost  Das  will  ich  vmb  ,E,  ku,  Mt  als  meynnem  gnedigisten 
hern  jn  aller  vntertenigkeit  zuuerdinen  allezeit  gantz  gehorszam 
willig  befunden  werden  Datum  zu  Brobergen  ann  sandt  Johans 
des  heiligen  Ewangelist  tag  jm  xxviij  Jare l 

E,  ku,  Mt, 

verpflichter   vnterteniger   gehor- 
szamer  gantz  williger  diner 

Godert  von  Brobergen 

üdskrift:  Dem  Durchlauchtigisten  Groszmehtigisten  hochge- 
bornnen  Fürsten  vnnd  hern  Hern  Gristiernen  zu  Denmargken 
Sweden  Norwegen  der  Wenden  vnnd  Gotten  Kunig  zu  Sleszwigk 
vnnd  Holsten  etc.  hertzogen  Meinem  gnedigsten  herren 

(l)  Hvis  Aaret  er  regnet  fra  Juiedag,  er  AarstaUet  1527. 


Bestie  (Bastian)  Frolieh  erkjender  at  have  modtaget  af  Kong  Christum  IL 
Secretair  M.  Hans  Miehelssön  2470  Mark  Dansk,  som  er  en  Sold  for 
247  Personer,  samt  desuden  5  Gylden  til  5  Bösseskytter. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No  2727).    Lidet  Halvark 

med  paatrykt  Ringsignet  (Vaaben) 
i  grönt  Vox. 

395.  14  Januar  1529.  Calauer. 

Jch  Bestie  Frolieh  bekennen  offenlichen  mit  diser  qnittan- 
cie  das  ich  van  Maister  Hansenn  k  Mt  Secretarie  entpfangen  bab 
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zvff  ain  Manetth  angangen  ist  jn  vigilia  nattiuitatis  Marie  zwey 
hundert  sold  vnnd  sybenn  vnd  viertz  sold  Summa  facit  an  gelt 
zwey  dusent  veyr  hundert  vnd  sybentzich  marck  Densch  des  zu 
mehr  yrkunt  hab  ich  zu  end  diser  quittancie  myn  aigen  pitschir 
hir  vntter  verpitschafft  etc.  dto  Geben  zu  Calauer  auff  donstag 
vor  Antonj,  Anno  etc.  29  jar 

Auch    mehr    entpfangen    funff    gülden    auff    funff  bugtzen- 
schutzen  etc. 

Bagpaa:    Nro  .1.  Bastian  Frolich 


Kong  Christum  II,  der  af  sin  Secretair  Christiern  Vinter  har  erfaret  den 
speyerake  Kammerrets  Medlemmers  Flid  og  Iver  med  Hensyn  til  hans 
Sag,  udtaler  i  Breve  til  disse  sin  Tilfredshed  hermed  og  opfordrer  dem 
til  at  fortfare  heri,  saa  at  Sagen  snart  kan  bringes  til  en  god  Ende. 

Efter  Kopi  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2614.) 

Halvark  uden  Segl. 


396.  21  Januar  1529.  Lier, 

a.    Ernvehster 

Lyber  besonder,  vns  hadt  vnser  Secretarius  Cristiern  Winter 
von  euch  munlich  furgetragen  vnd  angezeigt  wie  das  jr  euch  jn 
vnser  Sachen  alwegen  gutwillig  vnd  vleissig  erzeiget  vnd  sonsten 
wes  zu  forderung  vnser  Sachen  dinstlich  euch  zubeweisen  gantz 
vleissig  erpoten  etc.  Sulchs  euers  guthen  willens  thun  wir  vns 
gein  euch  mit  besondern  gnaden  bedancken  wollen  vns  auch  das- 
selb  von  euch  zugescheen  gentzlich  verhoffen  vnd  [bittende1  ist 
dorauff  an  euch  vnser  gnedigs  ansynnen  jr  wollet  euch  vnser 
Sachen  getreulich  beuohlen  sein  lassen  mit  allem  vleisz  helffen 
fordern  vnd  retig  sein  das  jn  berurten  vnser  handlung  forderlich 
procedirt  vnd  vns  wyder  vnser  jegenteyl  schleunigs  rechtens 
mocht  verhol ffen  werden  [Domit  wir  dorjn1  [vff  das  wir  dorjn 
nicht  lenger  vffgehalten  vnd  vnser  oblygend  halben  zu  ernsthafit 
kohmen  mochten2  Das  wollen  wir  hinwydervmb  [mit1  euch  jn 
gnaden  vnd  allem  guthem  zuuerschulden  gneigt  sein  Datum  Lyr 
am   xxj   Januarj  Anno  etc.  xxixten 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand :    1529  —  Copiier   äff  forscrifftter 
som  Christiern  Vinther  fonger  met  seg  til  Spyre  vti  Cammerretten 
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Efter  Eopi  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2689).  Hekrk 
uden  Segl. 

b.    Tiil  Bysidderen  xij 

Wir  fugen  euch  guter  maynung  zu  wissen,  das  gegen- 
werdigen  vnser  lieber  getrawen  Secretarius  vnd  procurator  Chri- 
stiern  Winther,  vns  mit  viel  wortten  bericht,  vnd  vnderweist  hat, 
eurn  guetwillighen  vleisz,  sampt  metleidung,  die  ir  gegen  vns 
vnd  vnseren  Sachen  tragen  vnd  beweist  haben,  mit  willich  trew 
forderung,  vnd  sunst  in  anderen  massen,  welchs  alles  wir  euch 
vieissigen  bedancben,  vnd  der  halb  gantz  gneig(t)  syn  das  selbe 
wider  vmb  euch,  jn  aller  mugelicher  weisz,  gnediglich  vnd  frunt- 
Iichen  zuuerschulden,  Ob  es  got  der  heer  ausz  sein  euiger  gottig- 
kait  versehen  hatt  das  wir  eins  widerumb  komen  mogenn,  zu 
vnsern  landen  konigreichen  vnd  herschafft,  vnd  in  vorigen  standt 
restituert  werden,  wo  aber  das  nit,  so  haben  wir  doch  aussz 
allen  hertzen,  die  vnseren,  in  seynem  willen  gestillt  vnd  gesetzt 
vnd  tragen  gar  kain  tzweiffell  der  wirt  ioch  [das1  [die8  selbigen 
eur  [gut1  guddhaett  ausz  aygen  miltigkait  reychlichen  betonen 
vnd  vergeltten,  Nun  aber  weytter  ist,  vnser  gnediger  begeir  an 
euch  jr  wolten  euch  das  selbs  hie  nach  maels,  kainer  maesz  be- 
schweren lassen,  (wij  wir  vnsz  auch  zu  euch  gaentzelichen  ver- 
sehen) jn  betrachtung  vnsern  langen  schweren  vnd  erbärmlich 
elendigkait,  (dar  for  euch  got  zu  enden  eurs  leben,  gnediglich 
will  bewharen)  Sich  in  glicher  maesz  jn  vnsern  obligenden  vnd 
Sachen,  bis  zur  ende  befunden  laszen  gescreiben  zu  Lyra  etc. 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand :     1529. 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  tüskrevet  ander  Brevet  med  Hen- 
visning  hid.  —  (8)  Fra  [  tüskrevet  over  Linien. 


Cornelius  Duplieiut  Seepper  har  i  Brev  til  Kong  Christiern  II.s  Secretair  M. 
Melchior  de  Germania  besvaret,  hvad  de  fra  dem  komne  Breve  have 
indeholdt,  hvorom  den  sidste  vil  gjöre  Indberetning;  selv  vil  han  for- 
blive,  hvor  han  er,  saalsenge  han  der  kan  vsere  Kongen  til  Nytte. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Manch.   Saml.  No.   2874).     Brevform; 
üalvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

397.  20  Februar  1529.  Veere. 

Serenissime  Princeps  premissa  humillima   oblatione  serui- 
tiorum.  Qu^cumque  ex  litteris  tum  D  Melchioris  de  Germania   se- 
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cretarii  et  consiliarij  Seren  itatis  vestrg  tum  ex  eiusdem  litteris  in- 
tellexi  Ad  ea  respondi  prefato  S.  v  secretario.  qui  relationem  de- 
super  est  facturus.  Quod  ad  me  attinet,  idem  sum  qui  prius  mane- 
boque  hie  libenter  donec  sciuero,  moram  hie  meam  maiestatj  vestr§ 
ytilem  esse.  Jd  admoneres  vt  in  celeritate  existimet  S.  v.  magnam 
partem  rerum  suarum  esse  constitutam.  Et  bene  valeat  S.  v. 
cuj  me  semper  obnixissime  commendo.  Datum  Veri$  xxa  die  men- 
sis  Februarij  Anno  dominj  xvc  xxix 

Eiusdem  Regig  Serenitatis  vestrg 
Humillimus  inseruitor 
Cornelius  Duplicius  Scepperus 

üdskrift.  Serenissimo  et  Excellentissimo  prineipi  et  Domino 
D  Christiemo  Danig  Suetig  Noruegi@  etc.  Regi.  Domino  meo 
Clementissimo 

Cito  Cito  Cito 

Bagpaa  med  HansMichelssöns  Haand:  1529  —  Anammit  äff  magi- 
stro  Cornelio  Duplicio  Skippero  then  22  Februarij 


Hertag  Albreiht  af  Mecklenburg  anmoder  Eong  Chrutiern  II  om  at  sorge 
for,  at  hans  Tjenere  og  Udliggere  lade  de  Skibe  som  Hertogen  sender 
til  Brabant  fra  Hamburg  og  Göllnitz,  passere  frit  og  uhindret. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Manch.  Saml.  No.  2455).    Brevform; 
Patent,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


398.  9  April  1529.  Schwerin. 

Durchleuchtigster  khonig,  vnnser  gutwilligk,  vnd  freunt- 
willig  dinst,  sindt  Ewr  kon.  wird,  allzeit  zuuor,  Lieber  herr  Oheim, 
vnd  Swager,  Wir  sindt  willens,  von  Hamburgk  auss,  vnd  auss 
vnser  hafen,  jnn  der  Göllnitz,  ettliche  schiff,  mit  guetern  beladen, 
vnd  auf  der  sehe,  nach  Brabannt,  schiffen  zulassen,  Demnach 
vnser  dinstlich,  vnd  freuntlich  bitth,  Ewr:  kho:  wird,  wolle  mit 
jren  dienern,  vnd  aussleggern,  ob  sie  ettlich  jn  der  sehe  liggen 
hette,  souil  verfugen,  vnd  verschaffen,  das  Sie  solhe  vnsere  be- 
laden schiff,  auf  der  hien,  vnd  widderfarth,  wann  dieselbigen 
Ewre  kon.  w.  dienere,  vnd  ausleggere,  vnsere  passbort,  vnd  Sie- 
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gell  sehen  frey,  vnd  vnuerhinderlich,  jnn  der  Sehe,  durchkommen 
lassen,  das  sindt  wir  hinwidder,  vmb  E.  ko.  w,  allzeit  dinstlich, 
vnd  freuntlich  zuuerdienen  gantz  willig,  vnd  beflissen,  Datum 
Swerin,  freitags,  nach  Quasimodogenitj.  Anno  etc.  xxviiijo 

Vonn  gots  gnaden,  Albrecht,  hertzogk 
zu  Megkelburg,  Fürst  zn  Wennden,  Graf  zu 
Swerin  Rostockh  vnd  Stargarden  dere  lande 
herre 

(Egenhaendigt:)       ekwD 

A  H  zn 
Meckleinborgk  etc. 
Mann  propria  888. 

üdskrift:  Dem  Durchleuchtigsten  Fürsten,  Herrn  Cristiern  zu 
Denmargken,  Sweden  Norwegen,  dere  Gotten,  vnd  Wennden 
Khonig,  zn  Sleszwigkh  Holstein,  Stormarn,  vnd  dere  Ditmarschen 
hertzogen,  Granen  zn  Oldennburg,  vnd  Delmenhorst  vnserm  lieben 
herrn.  Oheimen  vnd  Swager 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:      *1528 


M.  Melchior  de  Germania  beder  Kong  Christiern  II»  Secretair  Johan  Wefring 
at  sende  et  medfölgende  Brev  til  hans  Svoger  Bandenrot,  og  om  det 
ikke  kan  ske,  sende  det  tilbage  til  harn  selv. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Sand.  No.  2736).    Brevform; 
Kvartark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Voz. 


399.  26  April  1529.  Mecheln. 

Ireuntlicher  lieber  er  Secretarj  nach  erbietenn  meiner 
gantzwilligen  dinst  wil  ich  ench  frenntlicher  meinnng  [haben1  ge- 
beten wellet  mit  diese  brief  mit  Vrban  botten  aber  dem  ersten 
der  hinauf  zeucht  an  meynen  swoger  Randenrot  gewislich  bestel- 
len vnd  dem  botten  beygelegte  ij  stifner  auf  das  er  deste  williger 
sey  schencken:  ob  ir  die  brief  auf  nicht  alzo  mochten  bestellen 
willet  mir  die  widernmb  vnd  nymandts  änderst  zw  eygen  ban- 
den senden  das  wil  ich  widernmb  yn  allem  guetein  vorschulden 
[Lire1  Mechlen  den  26  Apprillis  Anno  etc.  29 

Ewer  gueter  Freundt  vnd  diener 
M.  Melcior  etc. 
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üdskrift :    Johan  Weffring.  Kw.  Mat  zw  Denmargken  etc.  Secre- 
tarie  meynem  gueten  stalbrwder  vnd  kammeraden  ge[sand]t 
(l)  Fra  [  igjen  udslettet. 


M.  Melchior  de  Germania  erklaerer  sig  villig  til  at  udrette  Eongens  Erende 
hos  Kardinalen  (af  Lattich),  som  snart  vil  ankomme,  og  beder  omBesked, 
hvorvidt  Eongen  har  faaet  sin  Pension  for  April  udbetalt.  Hr.  Cornelius 
Scepper  er  endnu  ikke  kommen,  men  ventes  daglig. 

Efter  Orig    p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No    2737).     Brevform; 
Halvark  med  Levning  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

400.  5  Mai  1529.  Mecheln. 

Kseriste  nadige  herre  ether  nade  verdös  at  wiide  ath  ieg 
wil  gernne  giore  ether  kong:  nadis  villie  och  fare  ther  heden 
naer  Cardinalen  koinmer  och  giare  y  alle  maade  myt  beste  som 
ieg  er  skillig :  men  ieg  fonwinmer  ath  Cardinalen  kommer  ey  for 
paa  teerdagen  ath  aften:  och  paa  S0ndag  er  processe  y  Bry[ssel] 
tha  kan  man  och  lüdet  rethe  vdt:  ydermer  kiere  nadigste  herre 
[ieg  kan  ey]  formercke  om  ether  nade  hafuer  fonget  syn  betaling 
for  then  [forgangen?]  monat  Appril  thij  giors  thet  behof  som  meg 
tyckes  at  ether  kong.  [nad]e  wele  werdns  tiil  at  gifue  meg  tiil 
kiende  at  ieg  icke  forde  lagen  for  herrene  ther  huilcket  som 
knnde  knmme  ether  konglich  nade  til  forfang:  oc  meg  sielfuen 
tiil  stwr  spot :  fremdelis  hafuer  ieg  bedet  Litz  han  wille  gifue  ether 
nade  noget  paa  myne  vegne  at  kiende  beder  ieg  ganske  ydinide- 
ligen  ether  konglich  nade  vele  verdus  tiil  at  gifue  meg  ther  swar 
yppa:  her  Cornelius  er  ey  ennw  kommen  igen  wor  paa  meg  for- 
under  storliigen :  ieg  troer  han  er  vpfaren  paa  veyen  medt  konigen 
af  Vngern  vdhen  thet  er  saa  at  hannem  skader  noget  tha  kom- 
mer han  yisseligen  y  daag  eller  morgen  som  ieg  troer  Skref- 
uet  i  Mechlen  fsemfte  daagen  y  May  Anno  etc.  xxix 

Ether  Kong:  Mats 

Jdmidige  troo  thiener 
M.  Melcior  von  Germania 

Üdskrift:   Au  Roy  de  Dennemarce  de  Swede  de  Norwege  etc 
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M.  Melchior  de  Germania  erkjender  Mod  tageisen  af  et  Brev  fra  Kong  Chri- 
stiern  II  og  erklaerer  sig  villig  til  at  reise  til  Brüssel  for  at  forhandle 
med  Gerhard  Stereke  og  andre  om  Pensionen,  men  tilraader  Forsigtig- 
hed  for  ikke  at  faa  flere  Vanskeligheder  end  nödvendigt;  M.  Cornelius 
Scepper  er  kommen  den  foregaaende  Dag,  og  M.  Melchior  beder  om 
Instrux  til  Forhand ling  med  ham.  Philip  Souastre  Hustru  har  fortalt 
harn,  at  «Hertagen  af  Hülsten«  skal  vaere  död  eller  ligge  for  Döden. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2733).     Brevform; 
Helark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

401.  6  Mai  1529.  Mechelo. 

Kseriste  nadigste  herre  ether  nadis  hogmechtughedt 
verdus  at  wiide  at  ieg  fick  i  gaard  at  aften  ether  kong:  nadis  bref 
wor  vdaf  ieg  hafner  fornoramet  ether  nadis  villie  och  budh  at  ieg 
skall  faare  tiil  Bryssel  och  fornamme  wat  Gerhardt  Stereke  hafner 
vdret  paa  ether  nadis  vegne  etc.  wilket  ieg  altiidt  gerne  wil 
giore:  oc  som  ieg  skildig  oc  plichtng  er  wer  edher  kong:  nade 
h0rig  oc  liidig:  oc  folkome  ethers  nadis  villie  efter  myn  yd  erste 
formwe:  medt  alt  trwschab:  skal  then  alsommechtugste  gndh 
kiende:  men  ieg  wil  doch  som  en  trw  thiener  gifne  ether  nade 
tiil  kiende:  at  meg  tyckes  edher  kong:  nade  skall  icke  komme 
ther  hedhen  at  Gerhardt  Stereke  blifuer  forwist  som  ether  nade 
och  han  meen:  at  han  thaa  gafue  ether  nade  enthen  3  eller  6 
monath  paa  handen  forthi  ieg  hafner  so  mangen  tiidt  hardt  wat 
the  om  sodant  taale :  oc  mer  en  ieg  tarf  enthen  sye  eller  skrifue : 
thee  sye  nw  sletest  thee  wille  fly  thet  saa  ether  kong:  nade  skall 
blifne  weel  betalet:  oc  ther  skall  ingen  brüst  were  wthi:  wil  nw 
ether  kong:  nade  wider  vmage  thennom  ther  om  so  gior  ether 
nade  inthet  andet  en  vwilligt  folk:  och  aller  seeg  merre  hadt 
och  nyt.  oc  meg  tyckes  thee  som  edher  nade  sodant  rode:  thee  rode 
ether  nade  icke  wel  eller  profitlich  ieg  wil  tye  om  andet  serdelis 
han  sielfuen  ther  skall  gifne  peinge  vdt:  helst  fortbj  knnde  han 
blifne  vorwist  thaa  hafner  ingen  meer  profit  af  end  han  sielfuen 
paa  thet  han  kan  brnge  syn  finantz  och  fordet  medt  och  ether 
kong:  nade  foer  inthet  andet  ther  medt  en  v willige  herrer:  stör 
hadt  och  fortal:  oc  skall  ey  blifne  forbedret  ther  vdaf  tiil  en 
stifner:  keriste  nadige  herre  ether  kong:  nade  wil  ey  tagge  meg 
tiil  misticke  at  ieg  skrifner  sodant  tiil  ether  nade :  forthi  ieg  wille 
gerne  were  then:  som  skulle  oc  wille  afwende  ether  nadis 
vlempe:  och  helder  tiil  hielpe  ether  knnde  faa  twsent  venner 
end  en  vwen  fornden  n^dh  Doch  keriste  nadige  herre  wil  ieg  nw 
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strax  tiil  Brissei  forthi  her  Cornelius  er  kämmen  y  aftens:  wat 
ether  nade  wil  ieg  skall  handle  medt  hannom :  eller  om  all  anden 
deel  maa  ether  nade  skrifue  eller  binde  meg  snarligen  tiil:  ieg 
kan  ennw  inthet  handle  medt  Cardinalen  thee  han  er  ther  ioke: 
ey  kommer  han  ther  helder  for  lordagen :  herren  äff  Beneren  wil 
ieg  andworde  then  Credentz  och  spore  om  skib:  thet  andet  kan 
ieg  ey  forsto:  icke  troster  meg  helder  tiil  at  handle  noget  vdhen 
befaling  ther  som  ieg  snarder  skulle  fose  vtack  en  tack :  Swastres 
hwsfrw  hafuer  sacht  meg:  hun  hadde  sport  at  hertugen  af  Hol- 
sten  war  dadh:  eller  lose  y  sodan  siwge  [ther1  waraf  han  skulle 
aldri  sto»  vpp  her  medt  ether  kong:  Mat.  gudh  alsommechtugste 
befalendes  Skrefuet  y  Mechlen  then  6  daagen  y  May  anno  etc.  xxix 

Ether  kong:  Mats 

Jdmidige  troo  thiener 
M.  Melcior  von  Germania  etc. 

Hester  Cornelius  kam  y  afthens:  men  ieg  fick  ey  budh  for 
y  daag  vij  slog  hadde  ieg  foendt  budh  y  aftens  wil  ieg  hafue 
sendt  ether  kong:  Mat:  budh  y  natt 

üdskrift :    Au  Boy  de  Dennemarce  de  Swede  de  Norwege  etc. 
0)  Fra  [  igjen  udslettet. 


M.  Melehior  de  Germania  beretter  Kong  Christum  IL  at  han  har  vaeret  i 
Brüssel  uden  at  treffe  Hr.  Cornelius  Seepper,  hvem  han  derfor  har  til- 
akreyet  angaaende  M.  Hans  (Bogbinders)  Beretning;  ogsaa  Herrerne  af 
Fienie  og  Bergen  ere  bortreiste. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarki?  (Mönch.  Saml.  No.  2739).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

402.  17  Mai  1529.  Mecheln. 

K»risto  nadige  herre  ether  nadis  hogmechtughedt  wer- 
dus  at  wiidhe  ath  ieg  hafuer  nw  werith  y  Bryssel  och  kom  [igen 1 
i  daag  igen:  men  her  Cornelius  war  ther  icke:  so  haffuer  ieg  be- 
stellet twoo  eller  tree  stode  och  so  skrefuet  breff:  och  gifuet  han- 
nom then  handling  at  kiende  som  mester  Hans  vnderwiste  ether 
kong:  nade:  naer  han  kommer  han  wille  gifue  meg  vfortefuet 
tiil  kiende  herrerne  af  Fienes  och  Bergen  ere  af  farne:  samelun- 
des  vele   the   andre   och   wilke   ey  komme  igen  for    en  om  viij 

XV  29 
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daage  her  medt  edher  kong:  Mat.  gudh  alsommechtugste  befalen- 
des  skrefuet  y  Mechlen  then  17  daagen  Maij  Anno  etc.  29 

Ethers  Kong:  Mats 

Jdmidige  troo  thiener 
Melcior  äff  Germania  etc. 

Udßkrift:    An  Roy  de  Dennemarce  de  Swede  de  Norwege  etc. 
(')  Fra  [  igjen  udslettet 


M.  Melchior  de  Germania  meider  Kong  Chrieliern  II  Hr.  Cornelius  Seeppert 
Ankörnst  til  Mecheln,  hvorhen  han  beder  Eongen  at  komme  samme  Dag, 
da  han  vil  knnne  faa  mange  nye  Tidender  fra  Spanien  og  Herren  af 
Veere. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.  Saml.  No.  2740).    Brevform 
Kvartark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

403.  18  Mai  1529.  Mecheln. 

Kseriste  nadige  berre  ether  nadis  hogmechtughedt  verdus 
at  wiide:  at  her  Cornelius  kom  y  afthens  sillie  hiidt  tiil  Mechlen 
oc  so  tiidelich  han  war  knmmen  kom  han  tiil  meg  paa  myt 
kamer:  och  wille  han  hafne  werith  bort  igen  strax  i  daag  tha 
hafuer  ieg  bedet  hannom  at  han:  som  ieg  troer:  bliuer  y  daag: 
och  efter  thij  han  er  herr  soo  neer  tiil  stede  och  weth  och  saa 
m0gle  nye  tiidende  af  Spanien  och  herren  af  Feer  tyckdes  meg 
were  radeligt  ether  kong  nade  wille  gifue  seeg  hiidt  i  daag  wilket 
ieg  bafner  wilt  gifne  ether  kong:  nade  tiil  kiende:  then  ieg  her 
medt  wil  hafne  befalet  gndb  alsommechtugste  skrefuet  i  Mechlen 
then  18  daagen  Maij  Anno  etc.  29 

Ethers  kong:  Mats 

Jdmidige  troo  tbiener 

M:  Melcior 

af  Germania  etc. 

Udskrift:    An  Roy  de  Dennemarce  de  Swede  de  Norwege  etc 
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Corneliut  Duplieius  Scepper  tilskriver  M.  Melchior  de  Germania,  at  Sagen  med 
det  arresterede  Bad  ikke  vi]  geraade  hverken  Koog  Chrietiem  II  eller 
Hoehstetterne  til  Skade.  De  östereöitke  Steeder  have  angivet  for  Regent- 
inden,  at  der  i  Nederlandene  udrustes  Skibe  mod  dem,  livilket  hun  har 
paalagt  Herren  af  Beveren  at  undersöge;  dog  antages  hun  ei  at  ville 
hindre  Indkjöb  af  Skibe  gjennem  Kjöbmaend,  hvilket  Bans  Bogbinder 
vil  vsere  skikket  til  at  besorge,  de  ere  na  billige  at  faa  tilkjöbs  i  Zee- 
land,  og  Artilleri  vi]  sikkert  efter  Löfte  erholdes,  hvorfor  den  beieilige 
Tid  na  ikke  maa  spildes. 

ter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.   Sarai.   Na   2875).     Brevform; 
HaJvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

»4.  20  Mai  1529.  Brüssel. 

•S.  Nullum  periculum  fuit  Hoocbsteteris  per  arrestationem 
lins  nuncij  cum  litteris.  Cum  res  illa  eos  non  tangat  sed  Vayuo- 
im  ad  quem  un§  litter§  sunt  scripta  in  cifris  quas  hodie  domini 
lins  aal§  missurj  sunt  inclusas  in  posta,  ad  serenissimnm  Hun- 
iri$  et  Bohemi§  regem  quem  ista  res  tangere  poterit.  Datum 
t  negotium  domino  Joanni  Hanardo  vt  litteras  scribi  curet  ad 
efatum  serenissimnm  regem.  Qno  fit  vt  in  nullum  damnnm  regia 
;ls.  Dani$  venire  poterit.  Est  tarnen  ista  res  plariinum  condnci- 
lis  intentioni  nostrg  ad  sollicitandum  id  qnod  nosti.  de  qno 
ihi  hodie  responsnm  est.  verum  esse  jllustrissimam  dominam 
ibnisse  litteras  ab  orientalibus  qnibns  scribebant  hie  nanes  pa- 
rj  contra  se.  qnod  si  permitteret  jllnstrissima  domina  ex  quo 
►ntra  recessum  esset,  dieebant  se  non  curare  sed  itemtidem  fac- 
ros  contra  snbditos  harnm  patriarnm.  Ea  de  causa  scripsisse 
[nstris8imam  dominam  ad  dominnm  de  Beueris  vt  v$ritatem  facti 
qnireret  Non  esse  tarnen  pericnlnm  ab  eadem  jllnstrissima  do- 
ina  si  nanes  secreto  hie  emerentur  per  mercatores  et  alibi  mit- 
rentur  vt  ibidem  armari  possent  jd  qnod  credo  optime  fieri 
)88e  per  medium  aliqnot  mercatorum.  quos  intellexi  per  hunc 
>annem  Boeckbinder  facile  inneniri  posse.  qui  mihi  videtur  ad 
tarn  rem  valde  ydonens  esse,  vnde  vellem  te  ad  regem 
im  eo  proficisci  et  hec  exponere.  qnod  scilicet  nunc  snnt  naues 
Zelandia  bene  venales  et  qu$  facile  comparari  possent  per 
ercatores.  De  artilleria  promissa  et  alijs  rebus  ille  quem  nosti 
ruabit  promissa  sine  dubio  et  facile  cum  vno  h0e(?)  mittentur  ad 
iues  alias  pro  ballasto  donec  eo  pernenerint  quo  debent.  Hoc 
mpns  est  ista  agendj  qnod  si  omiserimus,  nescio  an  vllum  aliud 
>terit  magis  tale  inuenirj.  Litteras  meas  quas  nosti  expedies 
mal  et  videbis  apud  Wolf  Haller  si  litter$  meg  nondum  fuerunt 
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ex  Germania  allat§.  Ego  interea  bic  manebo  sollicitans  rem 
meam  et  hanc  quam  scripsi  qu$  mihi  summ$  curg  est  de  hoc  non 
dubita  et  vale.  Bruxellg  xxa  die  mensis  Maü  Anno  domini  xyc  xxixo 

Tuns  ex  animo  frater 

Cornelias  Dupl.  Sc. 

üdflkrift:    Magnifico   Domino   Melchiori  k  Germania  fratri  et 
amico  honorando. 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:     1529 


M.  Melchior  de  Germania  meddeler  Eong  Chrisiiern  II  i  Henhold  til  et  fra 
Hr.  Cornelius  Seepper  med  M.  Kant  Bogbinder  modtaget  Brev,  at  hverken 
Kongen  eller  Eochstetterne  ville  faa  nogen  üleilighed  i  Anledning  af  den 
arresterede  Karl,  beder  harn  erindre  sit  Löfte  til  Hr.  Cornelias  (om  For- 
lening  med  Jemteland  ?)  og  omtaler  de  flere  ßreve,  han  i  den  sidste  Tid 
har  sendt  Eongen;  Skibe  antages  nu  at  vsere  bilh'ge  tilkjöbs  i  Zeeland. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.  No.  2741).     Brevform; 
Halvark  med  Spor  af  udvencug  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

(Jfr.  No.  407  og  416  nedenfor). 


405.  20  Mai  1529.  Nechelo. 

Kseriste  nadige  herre  ether  nadis  hogmechtnghedt  verdu» 
at  wiide  at  herre  Cornelius  skref  meg  tiil   reth  nw  medt  thenne 
brefwisere  mester  Hans  bogbinder:  och  gifuer  han  meg  tiil  kiende 
at  ether  kong:   nade  skall  ingen   hinder   hafue  a  then   arrestatio 
som  bafuer  werith  giart  paa  then  karll  ydermer   skulle   och  thee 
Hochstetter  ingen   skade  tbnge   tber  vdaf  som   ether  nade  kau 
ydermehre  laade  seeg  vnderwise  af  myt  bref  wilket  ieg  sender1 
ocb  saa  ethers  kong:  nade  her  medt  Jdermehre  skrifuer  han  meg 
ther  er  wel  skib  tiil  kiobs  nw  y  Selandt  och   formen  han  ether 
kong:  nade   skulle  nw  wel  komme  ther  tiil:  och  saa  for  thenne 
orsage   faa  thennom   nw  betre   vdt:   wat  deel   then  herre:  som 
ether  kong:   nade   wiiderlegt   er   hafuer   tilsacht  will   han  vden 
twifel  gerne  holde:  och  meg  tyckes  och  saa  atb  ther  skall  ingen 
brüst  were  wthj:  fremdelis  er  her  Cornelius  jdmideligh   begeren- 
des  ether  kong:  nade  wele  gifue  hannom  thee  brefue  paa  then  deel 
som  ether  kong:  nade  personlich  medt  munden:  och  wij  alle  man- 
gen  tiidt  hafue  lofuet  ether  kong:  nade  wele  wiide  meg  eth  swar 
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terr  paa:   ath  ieg  kan  skrifue  hannom    tber  paa  tiil   igen  Skre- 
aet  y  Mechlen   then  xx   daag   Maij  Anno  etc.  xxix 

Ether  kong:  Mats 

Jdmidige  troo  thiener 
M:  Melcior 
af  Germania 

Paa  en  vedliggende  Seddel :  Kieriste  nadigste  herre  ieg  hafuer 
sndt  ether  kong.  Mat.  nw  nyliges  forleden  herr  Electus  breff  oc 
irefuet  ether  nadhe  thes  foraden  ij  eller  iij  reser  tiil:  ieg  weed 
y  om  ether  kong:  Mat.  hafuer  foent  brefene  eller  ey: 

Udakrift:    An  Boy  de  Dennemarce  de  Swede  de  Norwege  etc 
(*)  Se  foregaaende  Brev. 


M.  Melchior  d$  Germania  anmoder  den  kgl.  Secretair  Johan  Wefring  om  at 
sende  et  Brev  til  Svogeren  Bandenrot,  der  den  foregaaende  Dag  drog 
fra  Mecheln  til  Antwerpen,  og  med  hvem  han  gjerne  vilde  bringe  J.  W. 
i  Forbindelse,  hvilket  künde  vsere  denne  nyttigt 

fter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.  2742).    Brevform; 
Kyartark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

06.  24  Mai  1529.  Mecheln. 

Lieber  er  Secretari  gueter  frenndt  vnd  mitbrnder  ich  wil 
ich  nicht  bergen  das  der  Bandenrot  bey  mir  hie  zw  Mechlen 
t  gewesen  als  gesternn  vnd  darnach  gen  Antwerppen  geritten 
ld  wiewol  er  knmmen  ist  so  wolt  ich  doch  y  gern  das  [ym1 
ie  brif  so  ich  ym  zwgescrieben  zw  banden  mochten  gesteh  wer- 
an  darnmb  ist  an  ench  als  meinen  gneten  mitbrnder  mein  freunt- 
sh  bethe  wolt  ym  die  selbigen :  mit  erster  zwfelliger  gewisser 
)t8chaft  zwsenden:  auch  dnncket  mich  nit  vnnot  zw  sein  das  ir 
Jben  mit  ym  geret  bettet  dan  es  gar  ewer  gueter  frenndt  ist 
id  mocht  villeicht  ench  etzwas  wissen  zw  sagen  da  euch  ange- 
gen:  doch  weis  ich  das  vor  keine  warheit  thwt  hirynnen  ewren 
gen  gefallen  damit  dem  almechtigen  benolhen  grast  mir  trewlich 
m  heran  Soldan  vnd  Ott  Andersen  gescrieben  zw  Mechlen  den 
L  tag  Maij  Anno  etc.  29 

Ewer  gueter  mitbrnder 

M.  Melcior 

von  Germania  etc. 
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Udskrift:     Kwer   Mat  zw  Dennemargkon  etc.  Secretari  Johan 

Weffring  zw  eignen  banden  jtzundt  zw  Lire 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Melchior  de  Germania  beretter  Kong  Christiern  II  en  Del  Nyheder  fra  Spa- 
nien om  Keiserens  Rustninger  tilsös  mm.  samt  fremförer  Hr.  Coreliw 
Sceppers  Begjaering  om  at  erholde  det,  der  er  ham  lovet  (Ordens- 
tegnet). 

Efter  Orig.  p.  Papir  i   norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.   No.  2745).    Brevform; 

Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox.    (Jfr.  No.  405 

ovenfor  og  No.  416  nedenfor,  jfr.  m.  Dipl.  Norv.  XIV  No.  654  og  657—58). 

407.  3  Juni  1529.  Mecheln. 

Kaeriste  nadige  herre:  ether  kong:  Mat.  werdus  at  wiide 
at  ieg  hafuer  leest  eth  bref  som  war  skrenen  y  Hispanien  y  Ber- 
salona  som  key.  Mat.  nw  err:  [och  skl  tben  x  daagen  Julij*  nw 
negst  forleden:  tber  hafue  thee  for  wisse  tiidender  at  key  Mat 
wille  ofner:  och  ath  ther  war  kommen  thaa  iij  galleren  af  then 
Capitain  Andre  de  Doria:  och  wäre  thee  hannom  sielf  wenthen- 
des  weer  daag:  och  badde  thaa  key:  Mat.  ladhe  goert  redhexxyj 
'galleren  y  Bersalona:  och  andre  vij  badde  hans  key:  Mat  ladhe 
giort  new:  och  redhe  y  Valence  et  Tourteusse:  vthj  thee  iij  gal- 
leren af  Andre  de  Doria  war  kommen  pawens  budh  medt.  Jder- 
taehre  kieriste  nadige  herre  skrifuer  meg  her  Cornelius  tiil:  och 
bedher  meg  ieg  wille  formane  ether  nadhe  paa  tben  deel  som 
ether  kong.  Mat.  hafuer  lofuet  hannom:  han  matte  fonge  thet 
medt  thet  farste:  thij  han  achter  seeg  ey  hiidt:  nw  foer  han  faer: 
tiil  bagge  igen:  oc  begerer  han  och  saa  bref  therr  paa  som  seed- 
wan  er:  och  lofuer  han  och  tiil  sier:  ther  som  ether  kong.  Mat. 
verdns  tiil  at  holde  hannom  then  deel  ethers  kong:  Mat.  hafuer 
lofuet  hannom:  thaa  will  han  igen  ladhe  seeg  finde  wthj  sodan 
troschab  som  ether  nade  hafuer  befundet  hannom  hiidt  tiil  daags: 
och  en  ydermer  giore :  en  nogen  kunne  begere  af  hannom :  wthij 
ether  kong:  Mats.  serende:  han  hafuer  och  sendt  meg  en  Copie 
af  thet  bref  paa  then  deel  ether  kong :  nade  hafuer  sacht  hannom 
til  och  begerer  ether  kong  Mat.  wille  wiidhe  hannom  ther  paa 
alsamen  et  godt  8 war:  Screfuet  y  Mechlen  iij  daagen  Junij  Anno 

etc.  xxix 

Ethers  Kong:  Mats 

Jdmidige  troo  thiener 

M.  Melcior 

a  Germania 
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Udskrift*.    Kwniglicher  Mat.  zw  Dennemargken   Sweden   Nor- 
men etc* 

Bagpaa  med  Kongens  Haand:    Accepit  .3.  die  Julius 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (')  Formodentlig  Feilskrift  for  Mai. 


Adolf  van  Bourgo$ne  erkjender  Modtagelsen  af  Eong  ChrUtiern  Il.t  Brev  og 
vil  med  det  forste  komme  til  Brüssel  for  at  höre,  hvori  han  kan  vaere 
Eongen  til  TJeneste. 

sr  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2597).     Brevform; 
vark,  udvendig  forseglet  med  rödt  Vox,  hvori  kun  er  indtrykket  nogle  Maerker. 

>8.  5  Juni  1529.  Veere. 

uenediste  Herre  je  beb  den  brief  by  de  brengher  van 
sen  by  v  ko  v  to  my  ghessereuen  ontfangben  v  k  v  zal  geliben 
veten  vore  een  onderdanelick  anvort  dat  je  myen  zaken  ghe- 
ckt  hefue  om  en  donderdaeb  sen  auent  nast  comment  sen  Brus- 
to  vezen  om  naer  myn  vormoghen  anhören  vas  ic  v  ko  v  soe 
iste  doen  mach  var  jn  je  my  met  die  belpe  god  my  nar  aller 
moghen  my  gerrene  toe  schicken  vil  dye  v  ko  v  ghuen  vilt 
;  van  dier  mest  beghert  js  my  vorst  altyt  znr  onderdanelick 
sbien  de  gonde  gratie  van  v  ko  m  van  de  Verre  den  ven  jn 
>  anno  xvc  xxix 

V  ko  v 

onderdanick  ende  geunilleghe  dyner 

Adolf  van  Bourgogne 

udskrift:     Den  dorluchteste  hogeborren   grotmogenden  worst 
connelik  vurden  to  Denemarke  Zueden  Norweghen  etc. 

Min  g  h 


Cornelius  Duplioius  Scepper  erkjender  Modtagelsen  af  Eong  Chrütiern  Il.t 
Brev  og  yilde  ogsaa  uden  dette  have  sögt  Samtale  med  harn.  Tiden  for 
Regentindens  Afreise  til  Cambray  er  endnu  ikke  besternt,  da  der  ventes 
paa  Besked  baade  fra  England  og  Spanien,  ligesom  ogsaa  den  franske 
Regentindes  Sygdom  gjör  Tiden  uvis;  imidlertid  bör  Eongen  helst  komme 
snart,  om  han  vil  treffe  Statholderinden  og  Raadsherrerne. 

Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigssarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2876).     Brevform; 
HaJvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 
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409.  6  Jani  1529.  Brössei. 

oerenissime  et  Potentissime  Princeps  Domine  Clementis 
sime  post  humillimam  oblationem  seruitiorum  meorum.  Litterg  Cels. 
vestrg  regig  ad  me  perlatg  hoc  mane  fuerunt.  vtque  iisdem  breuiter 
respondeam  Non  fnit  in  animo  mihi  hinc  abire  priusquam  eamdem 
Gels,  vestram  conuenissem,  etiam  priusquam  de  illius  voluntate 
qertior  factus  essem.  discessus  jllustrissimg  doming  ad  conuentum 
Cameracensem  adhuc  incertum  tempus  habet  Exspectatur  enim 
priuß  reditus  D  Joannis  Delachaulx  ex  Anglia,  et  Cursor  cum  lit- 
teris  ex  Hispania.  Accedit  adhgc  qnod  reotrix  Francis  non  satis 
prospera  est  ad  proficiscendum  valetudine.  Jdeoqne  dies  prodn- 
cetur  donec  de  sanitate  illi  prouisum  fuerit.  De  abitione  domin- 
ornm  nihil  hie  eonstat  nisi  eadem  illos  spe  teneri  Jnterea  magnis 
animis  et  impensis  necessaria  ad  profectionem  parantnr.  Si  qnid 
sit  interea  alind  Serenissime  rex  qnod  B.  Cels.  per  me  actum 
velit,  dignetnr  inbere.  Et  futurus  snm  is  qni  semper  fui,  fidns  con- 
stansque.  Adnentnm  Segig  Gels,  vestrg  reor  commodins  futurum  si 
acceleretur.  Etenim  si  forte  aduenirent  illi  de  quibus  supra  men- 
tio  facta  est,  nullum  esset  amplius  obiectum  profectionj  impedi- 
mentum.  Quicquid  id  sit  ego  libentissime  Re.  Cels.  v.  aduentum 
prestolabor.  Cui  me  humillime  commendo.  Datum  Bruxellg  vja 
die  mensis  Junij  Anno  dominj  xvc  xxixo 

Eiusdem  Reg.  Cels.  y. 

Humillimus  inseruitor 

Cornelius  Duplicius 

Sce[pp]eru8 

üdßkrift:  Serenissimo  Principi  et  Domino:  D  Christierno 
Danig  Suetig  Noruegig  etc.  regi  Duci  Slesuici  Holsatig  Stormarig 
etc.  Comiti  etc.  Domino  suo  Clgmentissimo 

Bagpaa  med  Hans  Michelssöns  Haand:  1529  —  Äff  her  Cornelio 
Skippero 


Cornelius  Duplicius  Scepper  meddeler  Kong  Chrisliern  ILs  Kantsler  OoUkalk 
Eriksson  (Jlosenkrantz),  at  Kardinalen  og  Greven  af  Bueren  med  det  forste 
ville  reise  til  Cambray,  hvor  det  nu  er  sikkert,  at  Mödet  yfl  blive  holdt, 
hvorom  han  beder  Kongen  underrettet,  for  at  han  ikke  akal  komme  for- 
sent  til  Mecheln,  hvorhen  han  har  bebudet  at  ville  reise. 

Efter  Orte,  p.  Papir  i  norske  Kigsarkiv  (Münch.   Saml.   No.  2877).    Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 
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410.  9  Juni  1529.  Brüssel. 

Nagnifice  et  Excellens  domine  frater  maior  honorande. 
Post  oblationem  obsequiorum  meorum.  Breui  abituri  sunt  hinc 
Cameracum  Reuerendissimus  dominus  Cardinalis  cum  Jllustri  D. 
Comite  de  Buren.  Aduemit  et  pridem  ex  Anglia  Joannes  de  Las- 
8aulx  Et  de  dieta  iam  certitndo  est.  Velim  id  quamprimum  expo- 
neres  R.  Gels,  qnia  ad  me  scripsit  dominico  die  se  huc  venturum 
ante  abitionem  meam.  qu§  breui  futura  est  ex  quo  illj  abiturj  sunt 
breui.  Nolim  autem  abire  antequam  id  Reg.  Gels,  oognosoeret  quod 
per  te  vt  fiat  etiam  atque  etiam  oro.  Datum  Bruxellg  ixo  die  men- 
sis  Jnnij  Anno  dominj  xvc  xxixo 

Ex  animo  frater 

Cornelius  Duplicius  Soepperus 

üdakrift.  Magnifico  et  Nobili  domino  D  Godtscalco  Eryco 
Regig  Cels.  Dani$  Cancellario  etc.  domino,  fratri,  et  maiori,  hono- 
rando.  —  Machlinie, 


M.  Melchior  de  Germania  underretter  Eong  Christ iern  II  om,  at  Hr.  Cornelius 
Sceppers  Svend,  der  idag  drog  gjennem  Mecheln,  har  sagt  Jean  Denys, 
at  hans  Herre  kom  did  i  Aften  og  forblev  der  en  Dag,  hvorpaa  han  vil 
drage  tu  Brügge  og  derfra  videre  paa  sin  Reise  (til  Spanien). 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarki?   (Münch.   Saml.  No.  2746).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  lUngsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

411.  19  Juni  1529.  Mecheln. 

Ksriste  nadigste  herre:  etber  nadis  hogmechtughedt  ver- 
dus  at  wiide:  at  y  daag  for  myddag  er  faren  ber  egennom  Mech- 
len  her  Cornelius  swend  ooh  heden  tiil  Antwerppen:  och  hafuer 
sacht  for  Johan  Denys:  at  her  Cornelius  kommer  wisseligen  y 
afthen  hiidt  tiil  bien:  och  blifuer  heer  y  morgen  thenne  daag  vd- 
ofuer  och  ey  lenger  for  syne  egene  serende  skiild  thii  han  faer 
tiil  Brügge  och  reder  seeg  tiil  at  gifue  seeg  hedhen  paa  veyen 
som  han  hafuer  achtet  her  medt  ether  kong.  mat.  gudh  alsom- 
mechtug8te  befalendis  Skrefuet  y  Mechlen  xix  daagen  Junij 
Anno  etc.  xxix 

Ethers  Eonglicb  Mat 

Jdmidige  troo  thiener 

M:  Melcior 
van  Germania  etc. 
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Udßkritt:  Serenissimo  Principi  et  Domino  Domino  Christierno 
Dani»  Suetie  Norwegie  Vuandalorum  Gothorumque  Regi:  Duci 
Slesuici  Holsatie  etc.  domino  meo  clementissimo  obseruandis- 
siinoque 


M.  Melchior  de  Germania  berctter  Eong  Christiern  II,  at  en  Adelsmand  af 
Herren  af  Beverens  Omgivelser  paa  samtlige  Regjeringsherrers  Vegne 
har  sögt  Hr.  Cornelius  Seepper  overalt  for  at  bede  harn  komme  til  dem, 
hvorfor  han  beklager,  at  Kongen  ikke  bar  svaret  paa  hans  ßrev,  da  han 
i  saa  Fald  havde  havt  Anledning  til  at  udrette  hans  Erende,  mea  beder 
na,  at  Electus  (Johan  Weze)  maa  blive  sendt  derhen 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Müncb.   Saml.   No.   2747;.     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

412.  19  Juni  1529.  Mecheln. 

Ksßriste  nadigste  herre  ether  Kong:  Mat.  verdus  at  wiide 
at  her  Cornelius  skrifaer  meg  tiil:  at  alle  herrer  hafue  sendt  her- 
rens  af  Beueren  Edelmand  vdt  efter  hannom  at  han  skalde 
sage  her  Gornelas  vpp  wor  han  künde  finde  hannom  thet  war 
entben  y  Brügge:  eller  andenstedt:  thet  han  thaa  skulle  begifue 
seeg  vsparendes  daag  eller  nath  tiil  thennom:  oe  skrifuer  han 
ther  som  han  hadde  foendt  swar  paa  thee  bref  han  skref  ether 
nade  tiil  thaa  wille  han  nw  weel  hafue  bestellet  er  nadis  »rende 
och  er  nw  hans  trolige  rood  ether  nade  wille  sende  en  vfortofuet 
ther  hedhen  och  synderligh  her  electus:  tha  meen  han  giore  syt 
beste:  som  han  altiidt  giort  hafuer:  thet  er  som  han  meg  skrifuer : 
doch  meen  han  were  her  igen  inden  3  eller  4  daage  Skrefuet  y 
Mechlen  then  19  daag  Junij  Anno  etc.  29 

Ethers  Kong:  Mat. 

Jdmidige  tr[oo] 

thiener 

Melcior  etc. 

üdskrift:    Kwer  Mat.  zw  Dennemargken  Sweden  Norwegen  etc. 


Cornelius  Duplicius  Seepper  meider  Kong  Christiern  II  sin  netop  ßtedfundne 
Ankörnst  fra  Bergen  i  Hennegau,  hvorfra  han  medbringer  godt  nyt»  og 
udbeder  sig  Besked  om,  naar  og  hvor  han  kan  traeffe  Eongen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml    No.  2878).     Brevform  ; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


1529.  459 

413.  21  JuDi  1529.  Brüssel. 

Durluchtigster  kunig  gnedigister  berre  nach  alle  erbietunge 
mines  gutwilliges  dinstes.  Je  bein  als  baden  gbecommen  van 
Berghen  in  Henegauw  vnd  hebbe  etlich  beuel  an  e  k  w  daer  etwas 
anlanghet  vnd  sal  e.  k.  w.  niebt  weder  syn,  vnd  daervmb  es  myn 
otmoedich  bidt,  das  e.  k.  w.  mieb  morgben  als  dynsdach  [tel 
[naers  middaghe  tze  wiszen  laeten  wille,  of  e.  k.  w.  niebt  sal 
tze  Hechele  morgben  auont  syn  ofte  ouermorghe  vrouch  ofte  waer 
ich  e  k  w  sal  tze  woorde  connen  commen  om  dat  seine  benel 
daer  e  k  w  etwas  an  gheleghen  es  tze  openen.  So  wil  ich  mich 
daer  mit  allen  vliesz  ervinden,  dae  mit  mich  e.  k.  w.  otmoedelich 
benelende  Datum  Bruszell  xxjsten  daghe  des  monats  Junij  Ao 
xvc  xxixo 

E  k  w 

Onderdaniger  diner 
Cornelius  Dupl.  Scepperus 

üdskrift:  Dem  durchingtigsten  Hoochgebornen  fursten  vnd 
herrn  herrn  Christiern  kunig  tzu  Dennemarck  Sweden  vnd  Nor- 
negen  etc.  minen  gnedigisten  herrn  —  jn  8.  k.  w.   aigen   banden 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tüskrevet  over  Linien. 


M.  Melchior  de  Germania  oversender  Kong  Chrutiern  II  et  Brev  fra  Hr. 
Cornelius  Seepper,  der  sei?  vil  indtrseffe  i  Mecheln  den  folgende  Dag  mod 
Aften,  men  kan  kun  blive  der  en  kort  Tid,  hvorfor  han  beder  Eongen 
om  ogsaa  at  ville  begive  sig  did,  da  han  bringer  ham  gode  Tidender. 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.   No.   2748).     ßrevform; 
Kvartark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

414.  22  Juni  1529.  Mecheln. 

Kseriste  nadige  herre  ether  konglich  mat  verdus  at  wiide 
at  her  Cornelius  sender  meg  thette  bref:  oc  skrifuer  meg  tiil  at 
ieg  skall  vfortofuet  sende  ether  kong:  Mat  thette  same:  och 
achter  han  at  were  beer  j  morgen  ath  afthen  7  Mechlen:  och 
kan  ey  lenge  blifue  beer  forthij  ticktes  hannom  gudh  at  were 
ether  kong.  nade  wille  verdus  tiil  at  gifue  seeg  biidh:  och  skrif- 
uer han  meg  tiil  at  ieg  maa  gifue  ether  tiil  kiende  ath  han  faer 
ether  nade  gude  tidende  wadt  thet  nw  helst  kan  were  skall  ether 
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(nade)  weel  ydermehre  fornammeskrefuet  y  Mecblen  then  xxij  daa 
gen  Junij  Anno  etc.  xxix 

Ethers  Eong:  Mat 

Jdmidige  troo  thiener 

Melcior  van 
Germania  etc. 

üdskrift:    Ewer  Mat.  zw  Dennemargken  Sweden  Norwegen  etc. 


M.  Melchior  de  Germania  underretter  Eong  Chrieliem  II  om,  at  han  har  be- 
gaaet  en  Feil  .med  Hensyn  til  Dagen  for  Hr.  Cornelius  Sceppers  An. 
komst,  foranlediget  ved,  at  han  fik  hans  Brev  en  Dag  for  sent;  det  er 
nemlig  ikke  imorgen  men  idag,  han  kommer  til  Mecheln. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2749).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

415.  22  Juni  1529.  Mecheln. 

Kseriste  nadigste  herre  ether  Kong.  Mat.  verdus  at  wiide 
at  ieg  hafuer  forseet  meg  y  her  Cornelins  bref  y  datum  ieg 
skulle  hafue  foendt  thet  y  aftens  oc  hafuer  ieg  ey  fönt  thet  for 
y  daag  thij  meente  ieg  her  Cornelius  skulle  ey  komme  for  y 
morgen :  nw  eer  Hans  Baccularius  kommen  och  sier  at  her  Corne- 
lius skall  wisseligen  were  heer  thenne  aften  vdhen  twifel  thet 
hafuer  ieg  willet  gifue  ether  kong.  nade  ydmidelich  tiil  kiende 
Datum  Mechlen  xxij  Junij  Anno  etc.  xxix 

Ether  Kong.  Mate 

Jd[midige  tro]o  [thiener] 
Melcior 

Üdskrift:    Kw^r  Mat  zw    Denmarken  Sweden  Norwegen  etc. 


M.  Melchior  de  Germania  forklarer  paa  Eong  Chriaiiern  Il.t  Spörgsmaal,  at 
det,  der  er  lovet  Hr.  Cornelius  Sceppcr,  er  Eongens  SeUkab  (d.  e.  Ordens- 
tegn),  hvilket  han  meget  önsker  at  erholde  för  sin  Afreise  til  Spanien; 
men  da  det  ei  kan  blive  faerdigt  til  den  Tid,  bedes  det  sendt  efter  harn, 
for  at  han  kan  blive  desto  ivrigere  i  Kongens  Tjeneste.  M.  Melchior  be 
retter  om  Franskmaendenes  Erigsforetagender  og  oplyser,  at  Regentin- 
den  Fru  Margrete  endnu  ikke  er  reist  til  Cambray. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2750).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


1529.  461 

416.  5  Juli  1539.  Mecheln. 

Kseriste  nadigste  herre:    Som  ethers  koDg:  Mat   skrifuer 

meg  tiil:  och  begerer  ath  wiidhe  om  herr  Cornelius   skrifuer  om 

nogen  anden  deel  ethers  kong:    Mai  skulle  hafue  lofuet  hannom: 

en  ether  kong:  nadis  seischab  etc.  keriste  nadigste  herre  ieg  fornom- 

mer  ey  andet  en  thet  same :  och  wäre  han  af  al  syt  hierthe  be- 

gerendes  som  ieg  kan  formercke  han  künde  fange  thet  medt  seeg 

tiil  Spanien:  men  efter  thij  thet  ey  kan  blifue  redhe  for  en  han 

faar  tyckes  meg  godh  were:  ath  ether   kong:  Mat.   skrefue   eller 

budhe  hannom  tiil:  och  lofuede  hannom  at  wele  andworde  [thjem 

han  begerede  eller  wille  gifue  ether  kong:  Mat.   tiil  kiende:   och 

gifue  hannom  bref  for  han  foer  af  stedt  tiil  Spannien:  thett  tickte 

meg  (som  ether  kong.  Mat.  troo  thiener  [som1   [then2  gerne  wille 

see:  same  ethers  Mats.  nyet  gaing  och  sere)  skulle  maget  hielpe 

tiil   han   wäre   deste  vlittiger   wthij   ether  kong:   Mats.   serende: 

Kieriste  nadige  herre  ether  kong.  Mat.  vele  verdus  tiil  at  tagge 

myn  yuorstanligh  mening  y  thet  beste:  thij  ieg  wille  were   then 

som  af  all  tro schab  wille  wäre  ether  kong.  Mat.  at:  om  ieg  viste 

noget  ther   künde  komme   same  ether  Mat.  tiil  gode:   men  ether 

Mat.  weet  sielfuen  weel  wat  her  vthj  och   all   anden  deel  giores 

skall  foruden  myn  paa  mynnnels»:   ther   fore  hobes   meg   ether 

kong:  Mat  tagger  ey  sodant   af  syn   troo   thiener    tiil  mysticke: 

Synderlige  nye  tidende  er»  her  ey  vden  thet  kongen    af  Franck- 

rich  medt  eth   mechtug  tall  volk   hafuer  weret  y  thet  grefschab 

af  Burgundien  och  wille   hafue   tagget  yn  eth  slott  som    hedher 

Jowe  medt  macht  eller  vorredery:  men  han  hafuer  feylet  af  thenne 

kantze   thij   bethre   gudh   thes   loff  hafue:  thet   er  eth    slott  som 

vwinligh  »rr:   vden   thet  blifuer  tagget   met   forrederij   eller   oc 

hunger:   thee  tiidender  ath  the  Frantzoser  for  Meylant  er  slagne 

the  forfeige  ennw:  och  man  sier  thennom  for  wisse:  och  sier  man 

at  greuen  af  Sant  Poel  er  slagen  eller  swarligen  saar:   Jtem  frw 

Marguarita  ser  ey  ennw  y  Gambrich  som   myn  junckfrw  Swatres 

hafuer  sacht  meg  y  afthen:   Skrefuet  y  Mechlen  v  daagen  Julij 

anno  etc.  xxix 

Ethers  Kong.  Mat. 

Jdmidige  troo  thiener 

Melcior 

Udskrift:    Königlicher  Mat.  zw  Denmargken  Sweden  Norwegen 
(*)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tüskrevet  over  Linien. 
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M.  Melchior  de  Germania  beretter  Kong  Chrittiern  II >  at  han  har  hört,  at 
Niekel  v.  Minekwitz  hverver  Ryttere  i  Bremen  til  Woiwodens  (Johan 
Zapolyas)  Tjeneste  mod  Eong  (Ferdinand)  af  Ungarn,  hvilket  det  for- 
mentlig  vil  vsere  klogt  at  underrette  Herrerne  af  Boeren  og  ßeveren 
om;  dette  kan  ske  ved  et  Bud,  som  Jomfru  Souastre  den  folgende  Dag 
Bender  til  Oambray. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Manch.  8aml.   No.  2751).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Voz. 

417.  9  Juli  1529.  Mecheln. 

Kaeriste   nadigste   herre  Ether  konglich   Mat.  verdus   ath 
wiide    at   ieg  hafuer  hart  at  Nickel   af  Myngwitz   tagger  reyse- 
ner  vpp  y  Bremen  och  mene  thee  at  han  achter  at  fore  thennom 
then  weyuoda  tiil  emodh  konigen  af  Vngern:   om   thet  saa  wäre 
tygdes  meg  ey  vradeligt   were   at   ether  Mat.  gafue  sodant   medt 
mester  Gotscalk   eller    medt    syne   bref   herren    af   Bnren:    och 
Beueren   til   kiende   paa  thet  at   man   knnde  mergke:   at   ether 
Mat.  wäre  troliigen  vde  ommet  ath  wäre  key:  Mat.  och  alle  hans 
for  [syn  *  [theris 8  skade :  och  ser  thet  saa  ath   ethers  Mat.   achter 
at  skrifue   mester   Gotschalk  tiil:   ath   wil    myn  jomfrw   Snatres 
sende   eth   badh   afstedt  tiil   Cambrich  y  morgen   orlighe  daags. 
Jeg  hafuer  och  taalidt  maget  medt  herr  Anthonins  [af  Metz s  thaa 
hafuer  han  gifnet  meg  en  ganske  gndh  anslag  hemeligh  tiil  kiende 
wilken  (som  meg  tyckes)  ether  Mat.  künde  were  ganske  nytteligt 
wthij  eter  nadis  serende  wilken  ey  staer  tiil  ath  skrifue  thij  ladher 
ieg  thet  berwe  til  so  lenge  ieg  kommer  tiil  ether  Mat:  meg  tickes 
same  her  Anthonins  meen  ether  Mat.  medt  sodan   troo   som   han 
altiidt  giort  hafner:  ey  kan  ieg  andet  fornomme  naer   ieg  hafner 
gifnet  ether  Mat.  tiil  kiende  wees   deel   ieg   hafner   formerckt  af 
hannom  wil  ieg  weel  flyse  thet  saa  han  skall  sielf  kumme  tiil  ether 
Mat.  wor   [hun1  [ether  nade2   wil   hafne   hannom  Jnthet  nyet  er 
her  nw  thet   ether  Mat.  ey  weedt:  Herre   medt  same   ether   Mat. 
gndh  alsommechtugste  befalendis   Skrefnet  y  Mechlen    ix   daagen 
Julij  Anno  etc.  xxix 

Ethers  Eong:  Mat. 

[Jdmidige]  troo  thiener 

M.  Melcior 
van  Germania 

üdskrift:    Kwniglicher  Mat.  zw  Denmargken   Sweden   Norwe- 
gen etc.  meynem  aller  gnedigsten  herren  zw  eigen  handenn 


1529.  463 

C)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (»)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  -  (8)  Fra  [ 
tilskrevet  i  Margenen. 


Jean  Dtnyt  beretter  Eong  Christum  II,  at  Hofmesteren  Philip  Souastre  har 
tilskrevet  sin  Hnstrn,  at  den  franske  Regentinde  kom  til  Gambray  4 
Juli  og  Statholderinden  Fra  Margrete  5  Juli,  ligesom  der  ogsaa  er  kom- 
men Gesandter  fra  Paven,  Venetianerne  m.  fl.,  saa  man  haaber  paa 
Fred;  han  beretter  om  Krigsbegivenhederne  i  Italien,  om  Eoehstettemet 
Bankerot  m.  m. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Munch.  Saml.  No.  2696).     Brevform; 
Hahrark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Voz. 

418.  9  Juli  1529.  Mecheln. 

uhenadighen  heeren  Joncfrauwe  Souastre  hebt  na  te  nonne 
eenen  brief  ontfanghen  [van1  van  den  hofmeestre  heur  maen  de- 
welken Script  dat  den  Regenten  van  Franckericken  jn  zondaghen 
leest  leeden  qnaem  achter  mydach  te  Gammericken  met  velle  ghe- 
zelscap  te  wettenen  hondert  ende  viftich  vraawen  te  perden,  Jtem 
myen  ghenadighen  vrauwe  smandach  achter  mydach  daer  zyn 
oech  embassadoers  vanden  paus,  vanden  Venissiennen,  ende  van- 
den  hertoghen  van  Milaen,  nien  verbait  boden  vanden  connynch 
van  Jnghelant  zij  hoppen  paix  te  mackeo,  Jtem  den  hof  meestre 
Script  oech  dat  waer  eys  dat  den  Franchoisen  als  gheslaghen  zyn 
metten  Venissiennen  jnde  ghetal  van  dertich  dusent  of  roeer  ende 
den  capitaine  vanden  Venisiennen  ghenanghe  ende  myen  heere 
van  St  Pol  verdroncken,  Jtem  dat  waer  eys  dat  Aert  van  Dyest 
ghi8teren  anent  hebt  eenen  brief  ontfanghen  met  eenen  boden 
dye  ghereden  eys  tot  myen  ,G,  vrauwe  dat  den  [connych1,  K,  M., 
eys  an  commen  jn  Jtallien  den  lesten  dach  Junij  ende  den  ty- 
dynghe  comme  vanden  Fockers,  men  zayt  oech  hier  voer  waer 
dat  den  Hoecsteder  bancken  roeten  ghedaen  hebt  ander  en  wet 
je  uwe^ghenade  te  scripuen  dan  je  my  als  uwer  armen  dieneren 
altyts  onderdanighelicken  ghebidde  jn  uwe  goeden  gracien,  Jtem 
myen  heere  van  Pallermes  ende  myen  heeren  van  Fresin  groet 
baillu  van  Henegauwe  zyn  ghezonde  tot  sanete  Kuyntins .  om  te 
sprecken  den  konnynch  van  Franckricken  Tot  Meckelen  den  ixe 
dach  Jullij  xvc  xix 

Uwe  onderdanich  aermen   dyennaeren  altijts 

tot  uwes,  G,  dienst  gherick 

Jan  Denys 
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üdskrift:  [De]n  machtich  ende  hoegheboren  voerst  den  [K],  M, 
van  Dennemarcken  [Znjeden,  Noerweghen  etc.  myen  ghenadighen 
heeren 

(*)  Fra  [  igjen  udalettet 


M.  Melchior  de  Germania  underretter  Eong  ChrittUrn  II  om  Greverne  af 
OtifrUlands  Ankörnst  til  Mecheln  samme  Dags  Middag;  herfra  ville  de 
samme  Aften  begive  sig  til  Antwerpen  hvor  de  Morgendagen  over,  men 
ikke  lsengere,  ville  vente  paa  Eongen. 

Efter  Orig.  p.   Fapir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.    Saml.   No.  2752).    Brevform; 

Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Voz. 

(Jfr.  Dipl.  Norv.  IX  No.  628  og  XIV  No.  659). 


419«  13  Juli  1529«  Mecheln. 

Kseriste  nadigste  herre  Ether  kong:  Mat.  verdus  at  wiide: 
at  thee  grefner  af  Ostfrieslandt  komme  hiidt  y  daag  om  middags 
tiidt:  thaa  bestellede  ieg  strax  at  fnlgiore  ether  nadis  will ie  med t 
Johan  Denis  som  ieg  gaf  ether  Mat.  sielfnen  tiil  kiende:  nw  ieg 
war  hoes  ether  nade:  thaa  fornammer  ieg  at  thee  wille  gifue  then- 
nom  y  afthen  tiil  Antwerppen  och  forbiede  ether  kong:  Mat.  y 
morgen  ofuer  oc  ey  lenger  som  ieg  kan  formercke:  doch  skall 
och  saa  ether  kong:  Mat  weel  ydermer  fornamme  theris  meninge 
wthij  theris  egit  bref  som  ieg  Bender  ether  Mat.  medt  thenne 
myn  thiener  Anthoine  tiil  Mechlen  then  xiij  daagen  Julij  Anno 
etc.  xxix 


Ethers  Eong:  Mats. 


Jdmidige  troo  thiener 

M:  Melcior 

von  Germania 


Üdskrift:    Kwer  Mat.   zw  Dennemargken   Sweden  Norwegen 
etc.  meynem  aller  gnedigsten  herren  zw  handen 


M.  Melchior  de  Germania  beretter  Eong  Chrisiiern  II,  at  han  til  Middag  har 
vseret  sammen  med  Otte  Ander teön  (ülfeld),  M.  Hans  Bogbinder  m.  fL, 
hvortil  senere  kom  Wilhelm  Bornwaier,  der  beretter  for  sikkert,  at  Fre- 
den mellem  Eeiseren  og  Eongen  af  Frankrige  nu  er  sluttet,  hvilken  Ti- 
dende  de  i  Faellesskab  sende  Eongen. 

Efter  Orig.  p.  Fapir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.   2753).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forse^let  med  Rin:signet  (Vaaben)  i  brunt  Voz. 
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420.  26  Juli  1529.  Antwerpen. 

Kseriste  nadigste  herre  ether  nadis  verdaghedt  verdus  at 
wiidbe:  at  ieg  kom  hiidt  y  daag  for  nogre  faa  aerende  ieg  hadde: 
och  hafaer  weriith  y  myddags  y  selschap  tiil  maltiidt  met  Ott 
Andersen  mesther  Hans  bogebinder  och  andre  gode  volk:  och 
hafne  wij  lacht  os  stoer  wing  om  ath  wiide  nogre  nye  tiidender 
at  gifhe  ether  nade  tiil  kiende  so  err  paa  thet  siste  komen  tiil 
os  Wilhelm  Bornwatter  och  sacht  os  for  sandigen  at  visseligen 
freed  err/giort  [emellom l  emellom  [konigen  af  Franckrii 1  key.  Mat. 
ock  konigen  af  Franckrich:  och  begeret  hierteligen  at  gifue  er 
nade  met  thet  forste  tiil  kiende  wor  fore  wij  sende  ethers  kong. 
Mat  thette  budh:  befalendes  os  alsamenn  ether  kong:  Mat.  som 
wor  keriste  nadige  herre  oc  konig  Antwerpen  xxvj  Julij  Anno 
etc.  xxix 

Ether  kong.  Mats. 

Jdmidige  troo  thienere 

Otthe  Andersen 
♦Wilhilem  Bornwatter 
Mester  Hans  Bokebinder 
M.  Melcior  von  Germania8 

Udskrift:   Kwer  Mat.  zw  Dennemargken  Swedenn  Noruegen  etc. 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Samtlige  Underskrifter  med  M.  Melchiors 
Haand. 


Jean  Deny»  beretter  Kong  Chrutiern  II,  at  han  idag  i  St.  Rombauts  Kirke 

paa  Prins  (Han*'s)  Vegne  spurgte  Aert  van  Dycat,  Staden   Mechelns 

Skatmester,  i  flere  Herrers  Naemerelse,  om  han  vidste  noget  om  Freden 

mellem  Keiseren  og  Eongen  af  Frankrige,  og  fik  den  Besked,  at  den 

rar  Blattet  sidstleden  Löverdag;  Herren  af  Rogendorf  har  spurgt  efter 

Kongens  Opholdssted  og  vil  formen tli^  den  folgende  Dag  indtraeffe  hos 

ham  i  Lier. 

Eiter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Munch.  Saml.  No.   2697).     Brevform; 
üaJvark,  udvendig  forseglet  med  Kingsignet  (Vaaben,  hvori  3  Fugle)  i  rödt  Vox. 

421.  26  Juli  1529.  Mecheh. 

(ihenadighen  heere  heden  zessen  ende  tnyntichten  dach 
Jollij  hebbic  ghewest  te  clocqne  zessen  na  mydach  totten  Aert 
ran  Dyest  tresors  vanden  staet  van  Meckelen  present  myen  heere 

XV.  30 
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van  Corterbach  ende  den  benrghen  meestr  scoef  jnde  korken  van 
sancte  Rombaat  ende  je  hebbe  hem  lyeden  ghevracht  van  myen 
ghenadighen  beere  den  prinee  weghe  oft  zij  ghiennen  warachtich 
tydynghen  en  hadde  van  den  pais  van  Cammericken  tnsken  de 
,K,  M,  ende  den  connyneh  van  Franckerieken  zij  hebbe  my  ghe- 
antwoert  dat  myen  heeren  van  Bnrre  [hem  liden1  desen  dach 
ghescrepnen  hadde  dat  den  paix  ghemacht  was  jn  zaterdaghen 
lest  leden  tsauent  zonder  tnyffel  den  condicie  dat  verbeyt  men 
van  dach  tot  daghen  ys  dat  je  se  vernemen  mach  hier  nwer  ghe- 
nade  je  wolt  nwer  ghenaden  den  wetten  doen  ,6,  heere  van  de- 
sen anent  zijn  hier  tot  my  ghecomme(n)  tnewe  dyennaers  vanden 
heere  van  Roghendorf  ende  hebbe  my  ghevracht  waer  myen  heere 
van  Rogendorf  nwer  ghenaden  best  vinden  zonde  je  hebbe  ghe- 
zayt  tot  Lijeren  zoe  haude  je  dat  hy  morghen  tot  nwer  ghe- 
naden commen  zal  ander  nyet  ghenadighen  heere  dan  v  godt 
al  machtych  verlienne  al  dat  nwer  ,6,  zallich  eys  tot  Meckelen 
den  dach  als  bouen  ghesoripnen  jnt  jaer  1529 

nwe  onderdanich  aermen  dyennaer  altijte 

Jan  Denys 

üdskrift:  An  maehtich  ende  hoeghen  gheboren  voerst  de  ,k, 
M,  van  Dennemareken  Zneden  Noertweghen  etc.  myen  ghenadi- 
ghen heeren 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand :     1529 
»(*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Jean  Jhnyt  beretter  Eong  ChrUtiem  II,  at  Hofmesteren  Ph.  Souaatre  har 

meldt  sin  Hustru,  at  der  sidstleden  Löverdag  (24  Juli)  er  Blattet  Frei 

mellem  Keifleren  og  den  franske  Konge,   hvilket  ogsaa  er  berettet  Hr. 
Aert  van  Byett  fra  Guülaume  des  Barret. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.  No.  2698).     Bre?form; 
Halvark  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

422.  2?  Juli  1529.  Mecheln. 

dhenadighen  heere  Joncfranwe  Sonastre  hebt  nv  te  tnewe 
jenren  nae  mydach  ontfanghen  een  brief  vanden  hof  meestre 
Souastre  dye  script  henr  dat  den  paix  ghemacht  eys  tnsken  de 
,k,  m,  ende  den  ,k,  van  Frankericken  saterdach  lest  leden  groette- 
lich  totten  heere  vander  ,k,  m,  gode  lof;  maer  hy  en  Script  oech 
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nyet  anders,  Heere  Aert  [vanden l  van  Dyet  hebt  ontfanghen  bree- 
fhen  van  meestre  Guillame  des  Barres  metten  zelnen  boden  oeeh 
zoe  spreckende  nyet  andyers  ghenadigher  heere  dan  godt  zijt  met 
uwe  ghenade  a(l)tijts  tot  Meckelen  den  xxvije  dach  Jollij  xvc 
xxix,  ghenadigher  heere  vergheuet  my  dat  je  nwer  ghenade 
zoe  stantelich  scripaen  myen  wille  eye  goudt  mocht  je  meerdre 
dienst  nwer  ghenade  doen 

nwe  onderdanich  dyennaer  altijts  tot 
nwer  dienst  beriet 

Jan  Denys 

Udakrift:  Den  macht  ich  ende  hoeghegheboren  voerst  den 
konnynlieh  ,M,  van  Dennemarcken  Zneden  Noertweghen  etc.  myen 
ghenadighen  heeren 

Bagpaa  med  med  Chr.  Vinters  Haand:    Johan  Dytnis 
(l)  Fra  [  igjen  udflluttet. 


M.  Mdckior  cU  Gcrmm**  gfrer  Kong  Christum  II  önderretning  am,  at  Her- 
ren af  Bogendorf  vistnok  vü  söge  harn  den  folgende  Dags  Formiddag, 
da  han  i  Aftes  ved  EL  8,  medens  Prios  (Hans)  var  gaaet  od  at  spad- 
sere,  lod  spörge  ved  Hoffet,  naar  Kongen  pleiede  at  staa  op. 


Efter  Orig.  p.  Fapir  i  norake  RigBarkiv   (Manch.  Saml.    No.  2754).     Brevform; 
Krartark,    odvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)    i  rödt  Vox. 


423.  27  Juli  1529.  MechelD. 

Kseriste  nadige  herre:  ether  konglich  Mat.  verdns  at 
wiidhe  at  y  afthen  siilde  glocken  knnne  were  hwedh  viij  sende 
faerren  af  Rogendorf  twenne  af  syne  thienere  wthij  gaardhen  som 
princen  waar  gangen  vdt  efter  maltiidt  at  spaciere:  och  loodh 
sperie  at:  waat  tiidt  ether  kong:  Mat.  waar  want  at  stoo  vpp  om 
daagen :  thij  herren  äff  Bogendorp  waar  tiil  syns  at  finde  seeg 
hoea  ether  Hat  y  morgen  paa  same  stnndh:  swarede  ieg  och 
öagde  ath  ether  kong :  Mat.  waar  waant  ath  sto»  vpp  emellom  vj 
och  vij  swarede  thee  igen  thee  vele  sye  sodant  there  herre  och 
ginge  borth:  och  forachter  ieg  ganslicken  ath  foruen  herre  af 
Bogendorp  worder  komme  tiil  ether  Mai  y  morgen  for  myddag 
wilket  ieg  hafner  willet  gifne  ether  kong:  Mat.  tiil  kiende.  Nye 
bildender  »re  herre  icke   andere   en  Johan  Denys   oc  andre  tiil 

30* 
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forn  hafue  skrefnet  ether  kong:  Mat.  tiil  skrefnet  y  Mechlen  theo 
xxvij  daag  Julij  Anno  etc.  xxix 


Ethers  kong:  Mat 


Jdmidige  troo  thiener 

M.  Melcior 
von  Germania  etc. 


üdflkrift:     Ewer   Mat.  zw    Dennemarken    Sweden  Norwegen 
etc.  meynem  aller  gnedigisten  herren  zw  eygen  handen. 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand :     1529 


Adolf  af  Bourgogne  medgiver  Hr.  Antonius  v.  Metz  et  Eredentsbrev  til  Koog 
Christi*™  II  med  Hensyn  til  visse  Sager,  denne  vil  forebringe  harn, 
samt  tilbyder  sin  egen  Ijeneste. 

Efter  Orij*.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2598).     Brevform; 

Halvark  med  Snit  efter  gjennemdragne  Seglremme. 

424.  27  Juli  1529.  Cambray. 

uenadichste  Herre   alzoe  je  mir  kan   ende   mach   my  to 
y  conclike  verde  gonde  graoie  *ondernanelick  my  ghebide 

V  cok  v  zal  gelienen  te  horren  ende  geloben  Herre  Antonis 
van  Meys  van  zeker  saken  war  van  hy  v.  cok  v  adnertieren  zal 
ende  vort  y  cok  y  zal  my  ghebien  vaer  dye  zelnen  jn  dinste  don 
can  daer  to  v  g  my  altit  to  berayet  yinden  zal  met  der  helf 
god  dy  y  cok  v.  verliennen  vilt  dat  by  v  g  mest  beghert  js  van 
Eamerryck  de  xxvije  July  Anno  xvc  xxix 

V  c  v 

onderdanick  ende  gonetwillege  dyner 
Adolf  van  Bourgogne 

üdflkrift:    Aen   der   konclike   verde   to   Denemarke   [Zjueden 
Nornegen  [etc.] 


Herrerne  af  YsseUtein,  Bevercn  og  Bergen  erkjende  Modtagelsen  af  Kong 
Chrütiern  Ilt  Brev  med  Hr.  Goukcdk  Eriksson  i  Cambray,  meo  odtale 
den  Formening,  at  Sagen  bedst  vil  kunne  forhandles,  naar  de  ere  vendte 
hjem  til  Brabant. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2599).     Brevform; 
Halvark,  advendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 
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425.  1  Augost  1529«  Cambray. 

uhenadichste  Heer,  wij  ghebieden  ons  diensteliok  an  uwe 
koninclicke  weerden,  ontfangen  hebbende  uwe  briene  bij  Her  God- 
scalck  ende  verstaen  zijne  credentie,  Ende  nae  dien  wij  daraf 
tzamen  ghesproken  hebben,  zoe  heeft  ons  gedooht  dese  zaioke 
beter  verholden  te  wesen  tot  onse  compst  jn  Brabant,  om  mit 
uwe  k.  w.  daraf  nairder  te  moghen  commnniceren,  ende  alsdan 
dairjnne  voirte  ghedaen  te  wordene  ghelijck  men  voir  dbeste  zal 
vinden  behoirende,  oner  ons  altijt  ghebiedende  nwe  goede  ghe- 
lieften 

Ghenadichste  Heer,  wij  bidden  gode  almachtich  nwe  k.  w. 
altijt  te  willen  nemen  jn  hoeden,  Ghescr.  tot  Cameryck  vijen  jn 
Augusto  anno  xxix 

W.  k.  w.  g.  d, 

(Egenhamdigt :)  Florys  Adolf  van  Bonrgogne  J.  v.  Berghen 
üdskrift:  An  de  konincklijcke  weerden  van  Denemarcken  etc. 
Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haand:    1529 


Qtrik  PitUrtdattor  bereiter  (Kong  Christürns)  Kammerevend  Jens  om  sine  nye 
Kl»dningaBtykker,  hvoraf  noget  er  hende  forseret  af  Kurfyrstinden  af 
Brandenburg,  og  takker  ham  og  Bernt  Kok  for  tilsendt  Skotöi. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  Na  2739).     Brevform; 
Kvartark  med  Leyning  af  udvendig  Forsegling  med  brunt  Vox. 


426.  9  Augast  1529.  Torgao. 

Node  och  frid  äff  gnd  vor  fader 
och  äff  vor  herre  I(e)sn  Christo 
Kere  Iens  mo  i  vide  ath  ieg  skulle  schrefnit  Karin  ith  breff 
til  och  giffhit  hinder  swar  paa  syn  schrifuelse  tha  kand  ieg  nw 
icke  gunre  thet  the  ieg  haffuer  icke  stunder,  the  beder  ieg  ether 
ati  giger  hinder  at  ieg  haffuer  fanget  myne  kleder,  och  haffuer 
fanget  twinde  Stecker  äff  thet  myn  nodigste  frne  gaff  meg,  som 
er  brundt  Engelske  dng  til  en  kiorttel  och  döbelt  saaen  til  en 
▼oder  kiorttel  etc.  firamdeles  tacker  ieg  ether  och  Bernkock 
kierlig  for  the  skowe  och  taffei  i  sende  meg,  och  begierer  ati 
schrifue  meg  til  hnad  the  koste   tha  vil   ieg  sende   ether 
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thet  egen,  gudz  node  vere  met  ether  och  siger  Katterin  och  Bern- 
kock  gaode  natter,  Schreffuit  vti  Torgou  9  Augusti  aar  1529 

Gerick  Pittersdatter 

üdakrift:    Jens  Eamerswend  kierligen  sendes  thette  breff. 

Bagpaa:   Johan  Berfeler   Niels  Finbo  Seaeryn    Sander   Peter 
Holländer 


Willem  BornwaUr  forkJarer  Eons:  Chrutiern  II,  at  flere  forstandige  Folk, 
med  hvem  han  har  raadfört  ßig,  mene,  at  det  vil  vaere  hensigtsrnsesigt, 
at  han  tilbagekalder  det  Commissorium,  han  har  givet  Ambronu*  Bog- 
stetier,  Gerhard  Stereke  og  Lazarus  Tu*her,  samt  vedlffigger  et  Udkast 
til  et  saadant  Revocationsbre? ;  men  hvis  Eongen  den  folgende  Dag 
kommer  til  Antwerpen,  kan  det  ogsaa  ske  mundtlig  i  Nservserelse  &f 
Notarius  og  Vidner. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2595).     Brevform; 

Hahrark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Bonuerke)  i  roat  Voz. 

(Se  Dipl.  Nor?.  XHI  No.  540,  546  og  551). 


427«  12  Augost  1529«  Antwerpen, 

Ldele  wijse  ende  hoighgeboiren  Heere,  nae  alre  oetmoedt  sal 
nwen  genaden  belienen  te  wetende,  hoe  dat  jck  mij  van  nwer  ge- 
naden  wegen  met  ennigen  geleerden  practijzijns  opte  zaicken  den 
zeluen  nwen  genaden  aengaende  beraden  hebben,  ende  zoo  be- 
ninde  jck  dat  besandere  geraden  dunet,  datmen  de  commissie 
oft  procuratie  Ambrosio  Hoighsteter  Gheeraert  Sterck,  ende  Lazaro 
Tuccher  hier  voirtijts  verleent,  sal  wederroepen  casseren  ende  te 
nyenwte  doen,  ten  eynde,  dat  zijlieden  uwe  genaden,  ende  der 
zelner  nwer  genaden  jnweelen  nyet  voirderen  en  belasten  dan  xij 
te  deser  tijdt  belast  en  zijn,  ende  omme  tselue  alzoo  te  doene,  zoo 
seynd  ick  nwen  genaden  dairtoe  hierjnne  beslooten  copie  in  wal 
manieren  tselue  behoirt  te  geschiedende,  ende  die  snllen  nwer  ge- 
naden Secretarien  maicken  ende  terbrenen  zoo  dat  behoirt,  nijet 
te  min,  zoo  verre  uwe  genaden  morghen  in  meijningen  zijn  alhier 
Tantwerpen  te  comende,  zoo  en  eest  van  gheenen  noode  dese  bri- 
euen  te  expedierende  mair  sal  genough  zijn,  tselue  mondelinge 
inde  presentie  van  notaris  ende  getugen  te  doende,  ende  dat  ge- 
schiet  zijnde,  salmen  nairderen  raidt  vinden,  Edele  wijse  ende 
hoighgeboiren  beere  ende  Goninck  hier  mede  blijft  de  beere   be- 
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uolen,  die  uwe  genaden  altijt  gesparen  wille  salich  lancliuich 
ende  gesont,  gegeuen  inder  Stadt  van  Antwerpen,  opten  xijen 
Angnsti  anno  xvc  xxix 

Willem  Bornwater  uwer  genaden 
onweerdigben  diennar, 

Udakrift:    Aenden  hoigheboirenn  ende  mecbtigen  vorst,  hee- 
ren  Cristierne  Goninck  van  Dennemaroken  etc. 

Jn  Lyere 


Etnrik  9.  AntuHrpm  underretter  Kong  Christum  II  om  en  stedfunden  större 
AfBkedigelße  af  Krigrfolk  i  Nedcrlandene  og  udtaler  Haabet  om,  at  de 
na  i  Cambray  foregaaende  Fredsonderhandlinger  ville  medföre  haus  Resti- 
tution, hvortil  Kongen  af  Frankrige  da  vil  jde  Hjaelp. 

Efter  Oriir.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.  Saml.  No.  2590).     Brevform; 
Hafrark,  odvendig  forseglet  med  Ringsiget  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

428.  24  Augost  1529.  Utrecht. 

Alderghenadicxste  beer  Je  ghebiede  mi  in  alder  ootmoet 
in  nwer  .M.  ghenaden  welker  belieue  te  weten  boe  dat  dese  je- 
gbewordigbe  brenghers  tsbriefs  bier  nv  orlof  bebben  ende  dat  om 
dat  men  het  Regiment  meer  dan  half  orlof  ghegheuen  beeft  je  beb 
na  myn  vermoeghen  met  den  commissarisen  gbehandelt  maer  niet 
gheprofiteert  ende  dat  midte  de  onredelicheit  des  stadtbonders 
Terremonde  die  wolde  dat  mense  orlof  gheuen  solde 

Alderghenadichste  heer  Je  verbilde  mi  zeer  inden  pays  ende 
rrede  nv  te  Cameryck  ghetracteert  hopen  aen  ghod  den  heere  dat 
nv  nwer  .H.  verlossinghe  wesen  zal  ende  corte  jncoemst  zyns 
Bycx  ghemeret  dat  de  coninelycke  .M.  van  Vranekeryc  noyt  ghee- 
nen  zonder  hulpe  oft  seconrs  gbelaten  beeft  als  het  seine  nwe 
C.  M.  int  versoeken  wel  beninden  zal  Je  hope  v.  c.  M.  eorts  te 
ziene  ende  breeder  van  als  spreken  Altyt  blinende  ootmoedioh 
dienaer  tot  in  myn  doot  kenne  ghod  die  v.  c.  M.  consernere  ende 
beware  ende  volbrenghe  alle  nwer  M.  ghoede  begheerten  mit 
langben  lenen  van  Vtrecht  xxiiij  Angnsti  xvc  xxix 

jn  alder  ootmoet  dienaer 
H  van  Andtwerpen 


/ 


472  1529, 

Udskrift:    Coninclycke  .M.  van  Dennemerc  Zweden  ende  Nor- 
wegheil  etc.  mynen  aldergbenadichsten  heeren  tot  Liere 


Melchior  de  Germania  underretter  Eong  Chrietiern  II  om,  at  Herren  af 
Bueren  (Floris  v.  Bgmont)  iovermorgen  vil  indfinde  sig  hoe  Eongen  for 
at  raadslaa  om  hans  Anliegender,  og  tilraader  derfor  at  modtage  harn 
godt,  da  saadanne  maegtige  Herrer  ville  behandles  som  Fyrster.  Hr. 
Cornelius  Seepper  har  i  Brev  fra  Antwerpen  udtalt  sin  Forundring  over, 
at  Kongen  intet  naevnte  angaaende  den  harn  tilsagte  Orden  eller  SeUkab, 
og  beder  nu  om  at  maate  begaves  dermed. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.  No.  2761).    Brevform; 
Halvark  med  Levning  af  ndvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  braut  Vox. 


429.  27  Augost  1529.  Mecheln. 

Kaeriste  nadigste  herre:  som  ieg  skref  ether  kong:  Mai 
tiil  y  daag:  thee  swaar  som  herren  af  Buren  gaf  meg  paa  ether 
nadis  befaling:  som  waare  ath  *at  han  wil  kumme  tiil  ether 
Mat.  y  Lire  ofuer  morgen:  och  gifue  same  ether  nade  tiil  kiende 
wees  leylighedt  han  weedh :  och  diele  medt  ether  nade  alle  andre 
gude  roodh  etc.  tha  twifler  ieg  inthet  paa  han  ey  kommer  och 
bedher  ganske  ydmideligen  ether  kong:  Mat.  wille  weel  och  eer- 
lige  anname  hannom:  och  seeg  saa  emodh  hannom  skicke  som 
ether  nade  kan  achte  eller  err  y  mening  ath  hafue  gode  roodh 
af  hannom:  alle  thesse  herrer  som  serdelis  macht  hafue  wille 
were  holdene  som  herrer  och  forster  ther  maa  ether  kong  Mat. 
friiligh  forlade  seeg  tiil  Jdermehre  verdus  ether  kong:  Mat  at 
wüde  ath  her  Gornelins  skref  meg  tiil  fran  Andwerppen  fcer  han 
foer  tiil  Zelande:  ath  hannom  fo rundrede  ther  pase:  ath  ether  kong: 
Mat  saagde  hannom  ynthet  af  syn  orden  eller  seelscab:  ether 
nade  hadde  ladit  hannom  sie  tiil  medt  meg  och  siiden  ether  kong: 
Mat  och  sielfden  mnndtlich:  herr  y  Mechlen:  y  ether  Mats.  her- 
berge  hafuer  lofuet  hannom:  och  baadh  han  meg  forthij  at  gifue 
ether  nade  tiil  kiende  Ether  kong :  (Mat.)  wille  verdus  tiil  och  forlee 
hannom  ther  medt  äff  synderligh  nade:  han  will  her  efter  saa  be- 
wise  seeg:  wthi  ether  kong:  Mats.  »rende:  och  saa  thiene  ether 
Mat.  och  syne  barn:  ath  ether  kong:  Mat.  och  syne  skulle  sye 
han  hafuer  gurrt  ether  nade  fillest:  Ether  kong:  Mat.  wille  ver- 
dus tiil  ath  gifue  meg  herr  eth  swar  paa  jeg  künde  skrifue   han- 


1529.  473 

nom    tiil    Skrefuet   y   Mochten    then    xxvij    Angnsti   Anno    etc. 
xxix 

E.  K.  Mate. 

Jdmidige  troo  tbiener 
Melcior 

Udskrift:    Kwer  Mat  zw  Dennemargkenn   Sweden   Norwegen 
etc.  meynem  gnedigsten  herren. 

Bagpaa  med  Chr.  Vintera  Haand :    1529 


Mückior  ds  Germania  beretter  Kon?  Christum  IIy  at  Hr.  Cornelius  Seepper 
förstkommende  Fredag  (10.  Septbr.)  vil  give  sig  paa  Vei  til  Reiseren, 
osj  hvis  Hr.  Antonius  (v.  Metz)  ei  kan  ledsage  ham,  vil  han  strax  fra 
Brügge  drage  til  Paris,  men  vil  dog  vistnok  först  söge  Konten;  et  Brev 
til  Keiseren  er  vel  skrevet  men  har  endnu  ikke  faaet  sin  endelige  Form 
og  akal  8nart  blive  sendt  Kongen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Manch.  Saml.  No.  2762).     Breyform; 
Kyartark,  med  Levning  af  ndvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Vox. 

430.  8  Septbr.  1529.  Mechelo. 

K»rißte  nadigste  berre  Ether  kong :  Mat.  verdus  at  wiide : 
at  ieg  fick  y  gaar  then  tiidt  fcemf  slog  eth  bref  äff  her  Cornelias 
wor  wdi  han  gifner  meg  tiil  kiende:  han  wil  paa  freedag  nest 
komindes  gifne  seeg  paa  veyen  tiil  key:  Mat:  och  achtede  han 
pa» :  ther  som  her  Anthonins  ey  künde  faare  medt  hannom :  thaa 
wilde  han  strax  fran  Brügge  drahe  heden  thet  aller  geniste  tiil 
Paris:  men  ieg  troer  y  yisseligen  han  kommer  ferst  tiil  ether 
Mat:  om  thet  bref  han  sknllde  skrifae  sier  han:  at  thet  er  skref- 
uen:  men  ey  ennw  corrigirt:  han  meen  thet  skall  weel  ofuer  veyes 
waat  och  worlnndes  man  skal  skrifne  tiil  key.  Mat:  doch  sier 
han:  han  wil  met  thet  forste  giore  thet  rede  oc  sende  ether  Mat. 
medt  eth  wißt  budh  Skrefuet  y  Mochten  viij  daagen  Septembris 
Anno  etc.  xxix 

Ethers  kong:  Mat 

Jdmidige  troo  thiener2 

Udskrift:    Kwer  Mat  zw   Dennemargken   Sweden   Norwegen 
etc.  meynem  gnedigsten  herren 

(')  Underskriften  er  muligens  bortklippet. 
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M.  Melchior  cU  Germania  beretter  Kong  Chrisiism  II,  at  han  har  vaeret  hos 
Hr.  Cornelius  Stepper,  der  ida*  kommer  til  Namur  paa  sin  Reise  tu 
Keiseren,  og  bragt  harn  Kongens  Beaked  og  Paalaeg  om  at  gjöre  sin 
yderste  Fhd,  som  han  helligt  har  lovet.  Herren  af  Hoehstraten  og  den 
franske  Gesandt  ere  nu  paa  et  kort  Besög  i  Mecheln,  og  med  dem  kom 
ogsaa  Hofmesteren  Souastre,  der  forserede  Prins  (Hans)  en  skjön  Pastei, 
hvad  enten  hanselv  ?ilde  beholde  den  eller  sende  den  til  sin  Fader,  hvilket 
Biciste  Prinsen  foretrak,  hvorfor  den  nu  sendes  med  Badet 

Etter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No    2763).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

» 

431.  18  Septbr.  1529.  Mecheln. 

Kaeriste  nadige  herre  Ether  kong:  Mat.  verdus  at  wiide 
at  ieg  hafuer  nw  weriith  hoes  her  Cornelias  (wiilken  som  kom- 
mer y  daag  tiil  Namour  och  gifner  seeg  nw  hedhen  paa  veyen 
tiil  key:  Mat.  gadh  vnde  hannom  en  gndh  reyse)  ooh  gifuet  han- 
nom  tili  kiende  wees  deel  ether  nade  hafaer  befalet  meg:  och 
formanet  hannom  paa  thet  yderste:  han  wille  giore  elfter  syn 
formw»  syt  yderste  beste  y  all  ether  nadis  serende  wilket  och 
sase  han  hafner  lofaet  och  tiilsacht  so  sandeliigen  som  gndh  han- 
nom skall  hielpe  och  twifler  ieg  inthet  therre  paa  han  skall  hol- 
det  Jdermehre  verdus  ether  nade  ath  wiide  ath  herren  äff  Hoch- 
stratten kom  hiidt  y  aftens  fran  Brissei  och  foerde  medt  seeg 
koningens  af  Franckreich  ambasadenr  waat  the  giore  herr  kan 
man  ey  wiide  men  han  wil  y  morgen  tiil  bage  ygen  tiil  Brissei: 
och  fornamer  ieg  at  mester  Guillanme  de  Bares  er  ey  enw  kom- 
men: wor  hofmester  Snastre  kom  och  hiidt  medt  Hochstratten 
wilken  som  foerde  medt  seeg  en  ganske  skon  pastey  tiil  myn 
herr  princen  och  gaf  hannom:  oc  sagde  han  wille  thet  sette  y 
princens  eigen  wilkor  om  han  wilde  sielf  beholden  eller  och  sen- 
den ether  kong:  Mat.  saa  swarde  han  wille  sende  then  syn  herre 
fader:  och  fick  meg  sodan  pastey  oc  badh  meg  skrifde  ether 
kong:  nade  tiil  och  sende  ether  Mat  sodan  tiil  hande  wilken  ieg 
sender  och  saa  ether  nade  medt  thenne  brengere  bedendes  ether 
kong.  Mat.  wille  then  anname  af  ether  nadis  san  princen  medt 
so  gndh  willie  han  hafner  sendt  then  vdt  her  medt  ether  Mat. 
gndh  alsommechtngste  befalendis  Mechlen  xviij  Septembris  Anno 

etc.  xxix 

Ether  kong:  Mat. 

Jdmidige  troo  thiener 

M:  Melcior 

von  Germania 
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Udakrift:    Kw*r  Mat.  zw   Dennemargken   Sweden    Norwegen 
etc.  meynem  gneten  herren 


Adolf  v.  Bowrgogne  erkjender  Modtagelsen  af  Kong  Chrutiern  Il.t  Brev, 
men  da  han  har  yaeret  syg  og  endnu  ikke  er  ftüdt  restitueret,  kan  han 
fönt  senere  komme  tu  Beveren,  hvorom  han  vil  underrette  Kongen  en 
Dag  fbrnd. 

Efter  Orig  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.   No.  2600).     Brevform; 
flafoark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Voz. 

432.  2«  Septbr.  1529.  Veere. 

uenadichste  Her  jo  hebbe  den  brief  onfanghen  die  v  c 
w  tot  my  ghescrenen  heft  den  jnhont  van  dien  je  v  g  wel  jndach- 
tich  bände  zoe  ist  om  v  c  w  van  andnorde  te  yoldoen  dat  ic  dye 
zulfne  adnerterre  dat  je  een  weinieb  kran  ghenest  ende  noeb  nyt 
alder  bet  to  paea  ben  noeb  nyt  geghen  standen  je  zal  my  basten 
al  dat  yc  kan  jnde  macb  om  v  c  w  tot  dyenst  te  commen  et  zal 
y  g  een  dach  te  vornen  laten  veten  want  tot  Beueren  eommen 
zal  zo  mach  my  v  g  ombiden  wat  hem  ghelief  dat  je  doen  zal 
daer  je  my  altit  gberne  ton  woeghen  zal  myt  der  helpe  gots  dye 
v  c  w  langue  en  ghezonden  holden  wil  met  worderinghe  van  zay- 
nem(?)  ghelickt  bie  v  g  begher  js  van  der  Verre  de  xxvje  Septem- 
bry  anno  xvc  xxix 

v  e  w 

trauer  onderdanighe  dyner 
Adolf  van  Bourgogne 

üdßkrift:  Aen  den  denrluchtighe  hoogheboren  grotmoghende 
worst  Gristiern  Conick  tot  Denmark  [Zjeweden  Norw(e)ghen  etc. 
myo  genadichste  Herren 


Wühtlm  BormoaUr,  der  af  sin  Smaadreng  har  hört,  at  Kong  Christum  II 
havde  önsket,  at  han  idag  skulde  have  indfündet  sig  hos  harn,  forklarer, 
at  dette  paa  Grund  af  Sygdom  ikke  har  kunnet  ske,  men  han  haaber 
paa  Fredag  (8.  Oktbr.)  atter  at  kunne  gaa  od;  den  henkende  Dödelig- 
hed  har  begyndt  at  aftage,  hvorfor  de,  der  havde  flygtet  for  Sygdommen, 
na  begynde  at  vende  tübage,  og  Samtalen  dreier  sig  om  andet  end 
Döden. 

Efter  Orig.  p    Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.   2596).     Breyform ; 
Halrark  med  Spor  at'  ndvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  grönt  Voz. 
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433.  6  Oktbr.  1529.  Mans? 

Jesus  f  Man  den  6  dach  October  1529 

Hoech  gheboren  en  wel  moeghende  vorst  weer  k,  m,  sal 
ghelieuen  te  weeten  dat  je  van  meinen  jonghe  verstaen  hebbe 
als  dat  weer  k,  m,  meij  beuolen  souden  hebben  als  dat  je  meij 
desen  morghen  beij  weer  k,  m,  vinden  soude  het  welke  meij  nou 
ter  tit  niet  wel  doenlic  en  waere  want  je  noch  wat  suach  ben  en 
hebbe  noch  wiwt  minder  cameren  niet  gheweest  dan  je  hope  met- 
ter hulpen  ghods  en  vrydaghe  wivt  te  ghane  daer  omme  soe  biede 
je  weer  k,  m,  dat  niet  voer  onghoet  en  neme  want  mej  hertelei- 
ken  leet  es  dat  jet  niet  beteren  en  mach  niet  anders  en  weet  je 
weer  k,  m,  te  scrinen  dan  dat  die  cranchait  hier  sessert  ghod 
hebbe  lof  soe  dat  die  coep  lüde  ende  dye  beeren  dye  ghevluck 
varen  beghinen  al  weder  jn  te  comen  soe  dat  men  hier  veer  sal 
beghinen  van  anderen  dinghen  te  spreken  dan  van  Sternen  want 
hier  jn  acht  oft  tien  daghen  niet  dan  van  Sternen  ghesproken  en 
worde  ende  de  borse  heel  ledich  hier  mede  sei  weer  k,  m,  den 
al  machtych  ghod  benolen  ende  belieft  weer  k,  m,  wat  sonderlinx 
dat  [beghere1  [biede1  je  dat  mei  dat  wer  k,  m  laet  weeten  je 
wyl  ter  stont  bey  wer  k,  m,  sin  niet  teghenstaende  minder  cranc- 
hait dat  kene  ghod  die  weer  k,  m,  wil  ghesparen  lanc  lenendych 
ghesont 

Die  alle  wen  diener  met  sinen 
liue  en  ghoede  Willem  Borwater 

üdskrift:   Aenden    hoechgheboren    vorst    k,    m,    van    Dene- 

merken 

jn  Liere 

Bagpaa  med  Chr.  Vinters  Haaiid :    Willon  Bornewater 

Paa  et  Pergamentomslag  staar: 

Johan  Dynnitz  —  Johan  Katzser  —  Willom  Borneaater  — 
Staden  äff  Androp  om  —  Klanes  Kniphoff  —  Johan  Broning  — 
S(t)aten  äff  Middelborrig  —  vti  Zelandt  —  Poueld  til  Fere  — 
Johan  Poppenrytter  —  Mester  Otte  —  Cornelias  Pels  —  16 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tilskreret  over  Linien. 
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M.  MtUhior  d*  Otrmama  Bender  Kong  Chrutiem  II,  de  af  harn  skrevne 
Breye  men  fraraader  at  ind&ffitte  Artikelen  om  at  oversende  dem  til 
Statholderinden  Fru  Margretet  Hof  for  at  aabnes,  hvoraf  der  kan  komme 
megen  üleüighed  for.  Kongen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske   Rigsarkiv   (Münch.  Saml.  No.  2766).     Brevform; 
Kyartark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Yox. 


434.  7  Oktbr.  1529.  Mecheln. 

Kfflriste  nadige  herre  Jeg  sender  ether  kong:  Mat  nw 
the  brene  som  ieg  hafuer  skrefaet  medt  alle  Copier:  men  ther 
som  ieg  skulle  rode  ether  nade  skulle  ether  mat  icke  sette  then 
artickel  ther  vtj :  at  sende  breuene  y  frw  Marguarites  hof  och  lade 
thennom  ypbride:  hoffi  weet  wor  thet  knnde  komme  ether  kong: 
Mat.  tiil  stoer  hinder  Jeg  hafuer  betalit  budet  ether  Mat.  torff 
inthet  gifue  hannom:  Mechlen  vij  daagen  Octobris  anno  etc.  xxix 

Ethers  kong:  Mat 

Jdmidige  troo  thiener 

ML  Melcior 

üdakrift:    Kw«r  Mat   zw   Dennemargken   Sweden   Norwegen 
etc.  meynem  gnedigsten  herren 


To  Lagrettenuend  i  UUenshof  Sogn  kundgjöre,  at  Engebret  Thometiön 
(OU/$tön?)  paa  egne  og  Medanringers  Vegne  samt  hans  Moder  Maritte 
8h*r$datUr  i  Ombud  for  den  fravserende  Thorger  Olafuön  erkjendte,  at 
de  harde  oppebaret  de  9  Mark  i  Kobber,  som  vare  dem  tüsagte  i  Sacri- 
siet(?;  i  Ullensakers  Kirke  af  Hr.  Erik  Thordssön,  Kannik  i  Oslo  og 
Preßt  paa  UUenshof,  for  den  Fordring,  de  mente  at  have  i  Anledning  af 
Harald  Alfntns  Gave  til  UUenshofis  Kirke  og  Prestebol  af  Gaarden  Am  i 
Eisen  i  Land  Sogn  sammesteds. 

Efter  Afskr.  fra  1732  i  Ullensakers  Kaldsbog  S.  28  f.  ved  Sogneprest  Jonas  Rist. 

Orig.  vistnok  tabt.    (Se  ovenfor  No.  81  og  152). 


435.  IS  Oktbr.  1529.  Hilleren. 

£tt  dito  Hofttet  ved  nsest  forestaaende  saa  Lydende : 

Alle  Dem  som  dette  Brev  see  eller  höre,  sender  vj  under- 
skrevne  Msnd  Joen  Haagensen  og  Tharalder  Sörbye  Eedsvorne 
laugrettesmffind  i  Ullenschofs  Sogn,  guds  og  sin  Hilszen,  Tilkiende 
givende  at  vj  vare  paa  Hilleren  som  ligger  i  Ullenschof  Sogn,  og 
Da  i  Söndre  Stuen  Ste  Luc»  Evangelist«  Dag  aar  1529.  Saae  og 
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hörte  paa  Ja  og  Haandebaand  af  den  eene  part  Hr:  Erich  Thord- 
sen  Canniche  i  Opsloe  og  Prest  paa  Ullenschof  og  anden  part 
Engebret  Thomsen  i  Fnldmagt  for  sig  og  sine  andre  Brödres 
vegne,  Helge  Olafsen,  og  Olaf  Torgörsen,  og  hans  moder  Harithe 
Sifvers-Daatter  i  fuldkommen  fnldmagt  Torgier  Olafsen,  eftterdi 
hand  ikke  selv  tilstode  var,  og  icke  heller  veedste  da  nogen  af 
os,  hvor  hand  var,  Bekiendte  Da  i  samme  Haandebaand  forbemte: 
Engebret  Olafsen  og  Marke  Siversdaatter  for  os  og  fleere  gode 
msend,  at  de  har  oppebaaret  forste  Penning  og  sidste,  som  dem 
var  tilsagt  paa  Sacherstad  i  Opsloe  i  Ullensagers  Kirke  for  den 
besvaring  og  tiltale  som  de  tyckes  at  have  til  Aas  som  ligger  i 
Kiisen  i  Lnnds  Sogn  paa  Rommerige  som  Harald  Alfsen  gav  til 
Ullenschofs  Kirke  og  Prostebolet  sammestedz,  som  brev  derom 
vidner,  hvilket  dette  brev  er  vedhsefttet;  bekiendte  de  at  samme 
Pfenninge  vare  nii  m#r  godt  Kaaber,  som  alle  de  trej  hafde  op- 
pebaaret, gave  de  dend  samme  tid  op  all  ydermeere  tiltale  og 
Kiffiremaal,  som  de  eller  Deres  eftterkommer  arvinger  maatte  eller 
knnde  have  til  samme  godz,  og  samtykte  og  stadfestede  De,  at 
samme  forbemte  Aas  skulle  blive  nnder  forbemte  Ullenschofs  Eirke 
og  Praesteboel  n-brödelig  for  hver  Mand  til  sevig  tid  og  Evinde- 
lig  eje.  Til  yder  meere  Vished  og  bekrefttelsze  h  sengte  vj  vores 
jndsegle  neden  for  dette  brev,  med  forbemte  Helge  Olafsens  jud- 
seigl,  som  giort  var  Aar  og  Dag  som  för  er  meldet. 


Kong  Christum  II  paalsegger  Kantsleren  (M.  OoUkalk  Eriksson)  at  forhöre, 
om  Joachim  Hoehsietter  efter  Aftale  betaler  Pengene  til  WüUm  Born- 
water,  at  underrette  Kongen  om  hans  Modparts  Svar  (ved  Kammerret- 
ten) paa  de  fremlagte  Artikler,  samt  om  Fru  Margretes  Brev  bör  leveres 
til .  Biadderne  for  at  paaskynde  Sagen,  og  endelig  at  indfinde  sig  i 
Mecheln  förstkommende  Söndag  (7.  Novbr). 

Efter  Kopi  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Mflnch.  Saml.   No.   2666).     Brevform; 

Halvark  uden  ÜDderskrift  og  Segl. 


436.  5  Novbr.  1529.  Lier. 

Christiernns  dei  graeia  Dani$  Sneeie  Nornegie  etc. 
Rex,  Dnx  Slesnicj  Holsatie  Stormari$  etc. 

i  remissa  Renerentia  cum  nostro  sincero  fanore  Wij  bede 
ether  atj  wille  talle  met  Willom  Bornnewatter  oc  forhere  om  hand 
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haffner  anammet  eller  oc  er  wiiss  paa  the  penninge  som  oss 
elske  Jachim  Hoohstetter  haffner  tilsagt  oss  at  wille  leuerere 
hannomy  Sammeledis  atj  oc  wille  binde  oss  tili  met  thette  samme 
bud,  huad  snor  war  wedderparth  haffue  giffnit  ether  paa  wore 
weigne,  paa  the  article  i  opgaffne  i  andags  gaar  etc.  fremdelis 
atj  wille  wist  were  na  paa  Sftndag  i  Meckelle  oc  talle  met  thend 
karll  som  i  wel  widhe,  At  j  oc  willde  binde  oss  tili,  om  thet  skal 
gforis  behonff  at  wij  fange  hagboren  farstindes  ffrue  Margrettis 
breff  scriffnelsse  tili  the  arbitrj,  at  the  skulle  thes  snarere  forfor- 
dre  wor  sag  tili  ende  etc.  Atj  wille  ramme  oc  wide  wortt  gaffen 
oc  beste  i  alle  made  som  wij  ether  tiltroo  oc  icke  paa  tuile,  thet 
wille  wij  altiid  kerligen  forschilde  met  ether  Jn  Christo  valete 
Ex  Lyre  5  die  mensis  Nonembris  Anno  etc.  mdxxix  Nostro  sab 
signeto 

Bagpaa:    Cantzeler 


Kong  CkriitUn  II  oversender  en  af  sine  Secretairer  Udkast  tu  et  Brev, 
som  han  akal  ndfrerdige  og  besegle. 

Efter  Orig.-Concept  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2690).  Halvark  uden  Segl. 

437.  6  Novbr.  1529.  Lier. 

Cristierne  van  goets  genaden 

Coeninc  tot  Dennemarken   etc. 

Liene   ende   bezondere,.  wij  seynden  v  her  jnne  dese  co- 

pie,  die  ghy  onersien  endejnt  nette  doen  stellen,   oic  van  onszen 

weegen  segelen  sult,  ende   voorts   der  jnne  doen  so  wij  v  botru- 

wen  god  si  mit  v  te  Lyere  vjta  Nonembris  anno  xxix 


Kong  Ckrutiern  II  meddeler  sin  Hofsinde  Otte  Anderstön  ( Ulfeid)  et  Afskeds- 
pas  med  Anerlgendelse  af  hans  gode  og  tro  Tjeneste  og  Löfte  om  Be- 
lönning,  om  Kongen  atter  kommer  til  sine  Lande  og  Riger. 

Efter  samtidig  Kopi  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  2668).     Brev- 

form;  Hahrark  uden  Underskrift  og  Segl. 

438.  7  Novbr.  1529.  Lier. 

Wii  Christiern  met  gnds  nade  Danmarckis  Snerigis   Nor- 
gis    Wendis   oc  Gottis   koning    Hertng  i  Slesnig  i  Holsten   Stör- 
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maren  oc  Ditmerschen  Greffae  j  Oldenborg  oc  Delmenhorst  Gtere 
alle  wittherligt  met  thette  wort  opne  breff  at  thenne  breffaiszere 
088  elske  Otthe  Andersen  wor  hoffgesinde  haffner  tientt  oss,  oc  the 
som  haffne  hafft  beffalling  äff  oss  paa  wore  weigne,  erligen  oe 
well  som  en  Riddermandzmand  bürde  at  gare  oc  er  na  skyldt 
fraa  oss  met  willig  oc  wenskaff  oc  tacke  wij  hannom  for  syn 
troo  tieniste  som  hand  emod  oss  benist  haffner  Oc  ther  som  gud 
haffner  forseet  at  wij  komme  til  wore  lande  oc  Rüge  igen,  tha 
wille  wij  szo  forsee  hannom  at  hand  oc  hans  wenner  oss  tacke 
sknile  Til  windisbyrdt  haffne  wij  ladet  tracht  wort  Signeth  neden 
for  thette  wort  opne  breff  som  giffuit  oc  screffuit  er  wtj  Lyre  7  dag 
Nouembri8  Anno  etc.  mdxxix. 


Antonius  v.  Metz,  der  allerede  nu  havde  troet  at  könne  ha?e  vseret  hos 
Keiseren,  er  bleven  opholdt  ved  vigtige  Forretninger,  men  staar  na  reise- 
fserdig  og  haaber  snart  at  vaere  tilbage  hos  Kong  Chrtitiern  II,  til  hvis  Er- 
kjendtlighed  for  troTjeneste  han  anbefaler  aigt  naar  Kongen  er  kommen 
tilbage  til  sine  Arvelande;  forövrigt  henviser  han  til  M.  Melchior  de  Ger- 
mania* Beretning,  navnlig  med  Hensyn  til  Jörgen  Skriper. 

Efter  Orte,  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.   2999).     Brevform; 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 


439.  1  Januar  1530.  Rotenburg« 

Dnrchlenchtigster,  Grossmechtigster  Fürst,  Gnädigster  her, 
Euer  Königlichen  Mayestat,  seyen  mein  vnderthenigst  schuldig 
vnd  verpflicht  dienst,  aller  zeit  zuuor,  Gnedigster  her,  vff  den  ab- 
schid,  so  jch  von  Er  Ko*  we  letstmals  genommen,  bette  jch  mich 
gentzlich  versehen,  vorlengst,  bey  kayr  Mayt,  anzukommen  zusein, 
So  haben  sich  aber  die  zeither,  grosse  anligende  geschert,  der- 
massen  zugetragen,  das  jch  jn  keinen  weg,  beider  hab  kunnen 
abgenertigt  werden,  Wiewol  jch  nun  wegfertig,  postweis  zu  hoch- 
gedachter Eayr  Mayt  zuziehen,  der  tröstlichen  zuuorsicht,  durch 
Verleihung  des  allmechtigen,  bald  widernmb  bey  Er  kon  we  zuer- 
scheinen,  Weihe  jch,  vffs  aller  vnderthenigst  pitte,  mich  nit  anders, 
weder  jren  gehorsamen  vnd  getrewen  diener  zubedencken,  Dann 
jch  verhoff  Er  kon  Mayt,  vnderthenigster,  jn  der  threw  vnd  vleys, 
so  jch  aller  zeit,  von  geneigtem  hertzen,  zn  jr  gehapt,  so  lang 
mir  der  allmechtich,  das  leben   vergunnet,   noch  znbeleiben,    Der 
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vngezweiffelten  hoffhnng,  wan  Er  koe  we,  jn  jre  erbland  kom- 
men, Sy  werden  meiner  getrewen  dienste  mnhe  vnd  arbait,  so 
jch  von  E.  kon  Mayt  wegen  erliten  vnd  gethan,  gnediglich  betrach- 
ten, vnd  mich  derselben  gemessen  lassen,  Genadigster  her,  aller 
anderer  Sachen,  vnd  besonderlich  Georgen  Schreibers  halben, 
wordt  Er  koe  w?y  von  gegenwertigem,  meinem  günstigen  bern 
bruder  Meister  Melchiorn,  allen  bericht  vermercken,  Das  Er  kon. 
Mayt,  jch  jn  aller  vnderthenigkeit,  nit  wollen  bergen,  Got  dem 
allmechtigen  diemntiglich  pittende,  Er  kon.  \ye  zu  recht  vnd  pillic- 
heit  znuerhelfen,  auch  langkwirig  regiment,  vnd  wolfart  mitzu- 
tailn,  Datum  Rottenburg,  am  newen  Jarstag,  Anno  etc.  xxx, 

Er  Kon  Mayt 

vnderthenigster  vnd  verpflichter  diener, 

(Egenhsendigt:)    Anthoine  de  Metz 

Udakrift:  Dem  Durchleuchtigsten  Groszmechtigsten  Fürsten  vnd 
hern,  heran,  Cristiern,  zu  Dennmarckenn,  Schweden  vnd  Norwe- 
gen etc.  König,  Hertzogen  zn  Schleswig  vnd  Holstein  etc.  meinem 
allergnedigsten  Hern, 

Bagpaa  med  Hans  Michelssöns  Haand :     1530   —    Äff  her    Anthonio 
van  Messz 


M.  Paul  Kempe  takker  Kong  Chrittiern  II,  for  hvad  han  har  sendt  ham 
med  Peter  Stub,  udtaler  öosket  om,  at  M.  Chriatiem  (Pederssön)  var  hos 
ham,  for  at  de  i  Faellesskab  künde  overssette  Evangelierne,  beklager  sig 
over  OphoJdet  i  Frisland  og  önaker  sig  snart  tilbage  til  Wittenberg,  bedcr 
om  iErende  til  Kurfyrsten  (af  Sachsen?)  og  Kongens  Söster  for  af  hendc 
at  faa  Anbefalingsbrev  til  Dr.  Martin  (Luther)  og  forsikrer  om  sin  Hen- 
gi?enhed  for  Kongen»  hos  hvem  ban  belst  vil  vaere. 

Kfter  Orig    p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.   No.   2986).    Brevform; 
Ilelark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben,  en  Lilie;  i  rödt  Vox. 


440.  16  Marls  1530.  Grcctsicl. 

Iesn  Christi  nade  oe  barmherttigheid  v®re  met  ether  alletiid: 

Aller  kariste  herre  ieg  gifner  ether  admygelige  tilkendne, 

at  ieg  fieke  alth  thet  i  sendne  meg  nw  met  Pether  Stab,   Thend 

enige  gad  wäre  ether  mild  fore  alle  thend  troeheid,  heelp  oc  tresth 

i  bewiser  meg  wti  thendne   myn   elendigheid,   sorrig   oc   armoid, 
XV.  31 
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vil  gud  at  ieg  kan  nogen  tiid  v®re  etber  til  thiennisth  helder 
hwgesualels,  tha  skulle  i  fyndnc  meg  ther  tili  alsomweluilligst  af 
hiartthet,  oc  sanderlige  met  idelige  ban,  swk  oc  graid  til  gud  fore 
ether,  tbi  thet  weed  gud,  huath  fcerligheid  ieg  bafner  til  etber 
och  etbers  seels  salligheid,  saa  at  aldrig  bafner  nogen  dag  wsereth 
beider  skal  (met  gndz  heelp)  blifue,  saa  lengi  vi  lefner  tilhobe 
at  ieg  io  flyttelige  skall  bede  gud  fore  ether,  at  han  skal  aldeles 
fornare  ether  vti  en  rsetth  troo  oc  syth  hellige  onrdtz  forstand 
til  enige  salligheid,  oc  beskerme  ether  fore  alth  wndt  tili  lif  oc 
seell,  i  huore  greeligt,  Herodes  och  Arcbitophel  omgaes  met  ethers 
sag  vti  werdens  skalckbeid  oc  klogheid,  Men  dagen  skall  weel  alth 
thet  openbare,  lige  som  oc  er  skede  met  thennom,  Aller  kseriste 
herre,  starcker  ether  raandelige  wti  gnd  weed  hans  hellige  ourd, 
oc  blwdes  hannom  icky  fore  mennischene,  keyser,  frne  Margrete 
helder  hendnes  moder,  och  tencker  at  thet  enige  hemmelske  rigie 
skal  wsere  os  twssende  fold  bedre  oc  dyarbarer  end  thette 
siemme  bedragelige  werdens  rigie,  hnilcket  wi  moe  aldeles  lade 
bortfare  (som  Cbristns  sigcr)  fore  hans  skyld,  hnarsomhelst  thet 
giares  behof,  hannom  til  loff  oc  aehre,  om  wi  skulle  wsere  hans 
discipeler,  vilde  gnd  ieg  motte  vaere  hnos  ether  oc  lyde  oc  gielde 
ther  fore  met  ether,  tha  wilde  ieg  thet  saa  gierne  giare  som 
fange  bwgesualels  oc  gott  meth  ether  wti  Danmarck,  Myn  seel  er 
bedrafuede  ind  til  doden,  dog  bobes  meg  til  thend  enige  gnode 
gnd  at  han  skal  fore  Iesn  Christi  skyld  weel  beskerme  ether  til 
dadtzens  dag,  hnath  helder  thet  gielder  om  rigedom  helder  armoid, 
daden  helder  lyffuet  0  vilde  gnd  ieg  motte  wsere  hnos  ether: 

Om  thesse  artickler  moe  i  vede,  at  ieg  wdscrefue  thennom 
efther  en  copiam  huilcken  ieg  ficke  etber  strax  vtigeen  met  artick- 
ler, oc  ieg  sähe  aldrig  thet  rsette  hofned  besegelet  breff:  ther 
fore  kan  ieg  inthet  meer  vede  ther  om:  Meg  bobes  aldeles  at  i 
weel  weede  hnoreledes  i  skulle  holde  ether  meth  wore  herres 
Iesn  Christi  nadore  helder  testament,  tbi  i  hafner  thet  klarlige 
vti  Mattheo  Marco  Lnca  oc  S:  Panlo  at  bredet  er  hans  legom  oc 
vineth  hans  bloid,  oc  at  wi  skulle  brwge  thet  wti  bode  stald,  efther 
Iesu  Christi  indssßttelsse  oc  willige,  oc  wti  ingen  made  fore  nogens 
skyld  skulle  wi  beider  moe  giare  ther  emoid,  oc  aldeles  wel  tage 
os  wäre  ath  wi  inthet  giarer  emoid  wore  hiartthe  helder  samwittig- 
heid,  i  bnore  skrebelige  wi  aere,  Gnd  gi^ner  well  starre  nade  til  syu 
tiid,  Gud  wti  euigheid  forbiwdet  at  wi  skulle  saa  haggele  met 
werden,  at  vi  skulle  giare  emoid  wore  gnode  hemmelske  fader 
oc  bans  hellige  onrd 
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Vilde  Mesther  Christiern  snarlige  komme  biid  oc  holde  seg  ther 
som  ieg  blefue,  tha  wilde  wi  met  gndtz  heelp,  giere  eD  gnoid  arbeide 
mangne  til  heelp  oc  tresth,  saa  at  i  skulde  oc  fange  reenlige  wd- 
screfaede  hoilcke  begger  i  begrerer,  her  forinden  thienner  thec 
ether  icky  meget,  thi  thee  ere  forraeget  corrigerede  oc  macnlserede 
som  i  weel  wede:  — 

Aller  kaeriete  herre  ieg  sendne  alle  thee  fyre  klenodier  til 
Grefuen  at  han  skulde  gifae  meg  ther  fore  efther  bans  egne  wil- 
lige Tha  sendne  han  tili  meg  vtigeen  otte  f.  oc  sagde  at  han 
wilde  ytthermere  besehe  thet,  men  om  ieg  skall  mere  fange  ther 
fore,  helder  naar,  wede  ieg  icky,  Dog  hafaer  han  lofueth  meg  at 
han  will  snarlige  lade  handele  met  megh  wti  myn  sagh,  Men  ieg 
freether  at  her  blifuer  aldeles  inthet  vdaf,  Thi  thet  ganger  her 
wnderlige  oc  anckelige  tili  wti  thette  land;  leg  hafuer  oc  aldrig 
en  dag  rott  waerede  her  til  pass,  oc  er  myn  ytth erste  oc  netter- 
ligste  ben  til  ether  at  i  wille  aldeles  (fore  gndtz  skyld)  here  meg 
ther  vti,  oc  lade  meg  vandre  vtigeen  til  Vittenberg  om  i  fornem- 
mer  at  thee  skofuer  ether  lenger  vti  ethers  sag,  oc  lade  meg 
thet  fange  atvede  met  Mesther  Christiern,  ther  om  will  ieg  alle 
myne  dage  senderlige  wsere  ether  til  thienniste  Thi  ieg  troer  al- 
deles at  ieg  kan  dog  icky  her  vti  saadanne  made  lengi  lefne, 
Och  naar  thet  saa  (som  meg  hobes)  ether  befalder  ati  ville  tha 
kaerlige  scriffhe  tili  thendne  Grefne  oc  bede  hannom  at  han  will 
waere  meg  til  heelp  at  ieg  skall  wandre  ethers  »rinde  wp  til 
karfarsten,  Och  at  i  wille  oc  tha  met  Mesther  Christiern  helder 
en  anden  visse  boid,  sende  meg  ith  breff  til  ethers  80sther  myn 
kaeriste  frwe  at  hwn  will  waere  meg  til  tresth  oc  hwgesualels 
efther  syn  raade,  Oc  gifne  meg  ith  breff  til  Doctor  Martin,  at 
efther  [thee1  ieg  lider  oc  forfelgelsse  oc  elendigheid  fore  gndtz 
onrdtz  skyld,  ath  han  will  were  meg  til  raid  oc  hwgesualels  i 
hnes  made  han  kan,  leg  hafde  oc  gierne  bedet  om  ith  breff  til 
k0rfo(r)sten  at  ieg  motte  waere  friie  vti  bans  land  fore  Margre- 
fnens  ofuerwold,  dog  befaller  ieg  [seif1  ether  selfner  thet  alth, 
leg  wilde  thend  ethers  senderlige  welgerning  emoid  meg  aldrig 
forglaemme.  Thi  ther  kwndne  ieg  (met  gndtz  heelp)  rigelige 
thienne  ether  oc  mangne  andre  gnode  Christne  mennischer,  leg 
giorde  aldrig  thet  vti  myne  dage  hnilcket  meg  saa  stoorlige  for- 
tredt som  at  ieg  vandrede  hiid  efther  thi  at  ieg  kan  icky  komme 
ether  til  onrdtz  helder  waere  meer  til  thienniste,  leg  vilde  met 
flasre  onrd  vel  bede  ether  ther  om,  men  thet  giares   inthet  behoff 

31* 
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tbi  ieg  weede  ethers  gnode  villige  oc  hiarttbe  emoid  meg  at  i  oc 
dw  bonhorer  meg  oc  lader  meg  thet  fange  atwsede  meth  thet 
alle  forste,  tha  hobes  meg  (til  gudtz  beelp)  at  ieg  skall  veel  blifue 
til  pass  vtigeen,  i  kwndne  tbette  oc  selfaer  fast  bedre  forstandne 
end  ieg  kan  tbet  scrifue  Thend  euige  guode  gud  fore  vore  ber- 
res  lesu  Cbristi  skyld  beskerme  etber  fore  alt  vndth  til  lyff  oc 
seel  vti  euigheid  Screffueth  vti  Grsetthe  16  Marcij  Aar  1530 

Paulus  P.  Kempo  tuus 
ex  animo  et  corde 

üdskrift :    Thend  Christelige  oc  fromme  herre  Christiern  Kong 
til  Danmarck  etc.  royn  aller  ksBriste  naduge  Herre  vti  band: 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Hertug  Albreeht  af  Mecklenburg,  der  ikke],  har  faaet  Svar  paa  sine  sidste 
Breve  til  Kong  Christiern  llt  anmoder  nu  om  Besked  saavel  herpaa  som 
om  Kongens  övrige  Anliggender  samt  begjserer  sig  forhaandenvserende 
nye  Tidender  meddelte. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.   No.  2994).     Brevform; 
Patent,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox. 

441.  24  Marls  1530.  Schwerin. 

Durchleuchtigster  koningk  Ewer  koninglichenn  wirden, 
sein  vnnser  gntbwillig  vnnd  frenntlich  dinst  allzeitt  zuuoran  be- 
reitt  freunthlicher  lieber  her  Oheim  vnnd  Schwager  Als  wir  dann 
hiebeuor  E  k  w  zu  mehr  mit  ezlichen  szachenn  auch  E  k  w  zu- 
standt  allein  geschriebenn  vnnd  doch  die  brieffe  bis  her  nicht  be- 
anthworth  wordenn  Nun  wissen  wir  nicht,  ob  auch  solhe  brieffe 
E.  k.  w.  oder  nicht  zukomen  sein,  Derwegenn  an  E.  k.  w.  vnnser 
gar  freunthliche  bitt,  szie  wollenn  vnns  doch,  bey  gegenwertigem 
frennthlich  zuerkennen  gebenn,  wie  es  doch  allennthalbenn  mit 
E.  k.  w.  zu8tebenny  vnndjhre  sachenn  begebenn,  vnns  auch  [mit1 
ezlicher  Newerzeitung  szo  weihe  fnrhandenn  mit  zuscbickcnn,  das 
wollenn  wir  vmb  E.  k.  w.  hinwidder  frennthlich  vnnd  gernne 
verdinenn  Datum  eilendts  Swerin  donn(e)rstags  nach  Oculj  Anno 
etc.  xxxo 

Egenbsendigt :)  A  H  ZU 

Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 
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üdskrift:  Dem  Durchleuchtigsten  furstenn  vnd  hern,  bern  Gri- 
sticra  zu  Denmargken,  Schweden,  Norwegen  der  Gotteo  vnd 
Wenden  koningk,  zu  Sleswigk,  Holstein  Stormarn,  vnd  der  Ditt- 
marschen  herzogk,  Grane  zn  Oldenburgk,  vnd  Delmenhorst,  vnserm 
freuntlichem  lieben  hern  Oheime,  vnd  Schwager, 

Jn  8z  k  w  eigen  banden 
(*)  Fra  [  igjen  udslettet 


Umritt  v.  (Hdenborg  medgiver  Brevviseren  Henrik  van  Antwerpen  Kredents- 
brev  til  Kong  Ckrütüm  II,  der  bedes  at  underhandle  med  harn  som  med 
Brevskriveren  aelv. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.   No.   3010).     Brevform; 
Kvartark   udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  grönt  Vox. 


«  April  1530.  Utrecht. 

Hoerchlnchtigeste  hoechgebarenste  wolmoegende  gnedige- 
ster  konninck  foerst  vnd  Her,  ick  dnsszenn  ieghewardighen  brenes 
toeger,  Hinrick  van  Andtwerppen,  idtlike  myne  werne  ann  k.  wd, 
entoffent  hebbe,  de  snlnighe  my  dann  ghelanet  doerch  snnderlyke 
frnntsehnpp,  ann  .k.  wd.  antodraghenn  vnde  vttborichttenD,  ghelick, 
szynes  sulues  szaeckenn,  bydde  der  hainenn  .k.  wd.  alsz  Hinrick 
vorgenant  gnedichlick  mynent  hainenn  wil  vorhorpnn,  vnde  vullen 
kamenn  ghelonenn  geuenn,  dit  maell,  gelick  .k.  wd.  mit  my  wurde 
handelenn,  vnde  reedenn,  dat  vordene  ick  mit  mynem  armen 
plichtigenn  trnwenn  densthe,  war,  vnde  wenn,  ick  kan  vnde 
mach,  kendt  godt  de  k.  wd.  spare  ghesnnt  tot  langenn  tydenn 
Datnm  Vttrechtt  denn  szesten  dach  Aprilis  anno  etc.  xxx 

Kt.  wd.  gutwilliger  dener 

Manris  .v.  Oldenborch 

Udakrift:  Dem  Doerchlnchtigesten  hoechgebarensten  wolmoe- 
geden  konnick  vnd  hern,  hern  Gristierne  to  Denemarcken  Sweden 
Noerweghen  konnick  etc.   mynen  .g.  k.   vnde   hern   tot  handenn. 


Hertag  Albreeht  af  Mecklenburg  meddeler  Kong  ChrUtiern  II}  at  hau  har 
modtaget  Beaked  af  hans  Tjener  Knud  Skriver,  der  har  faaet  Svar  at 
bringe  tilbage  samt  en  Opskrift  paa  de  begjserede  Navne. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.   2995).     Brevform; 

Halvark  med  8por  efter  gjennemdragne  Seglremme.  * 
(8e  i)ipl.  Norv.  XI  No.  554). 


486  1530. 

443.  ?  April  1530.  Schwerin. 

Durchleuchtigster  khunig  vnuser  gutwillig  vnnd  freuntlich 
dinst  sein  Ewer  königlich  wird  allzeitt  zuuorn  Lieber  her,  oheim, 
vnd  Swager,  Wir  habenn  die  Werbung,  so  vns  durch  e.  k.  w.  die- 
ner  Enutz  Schreibern  vonn  wegen  E.  k.  w.  furgetragen,  vonn  jme 
genugsam  vernommen,  vnnd  jme  widerumb  darauf  vnnsern  be- 
richt  gcgebenn,  E  k.  w.  solhs  weither  eintzubringen  wie  dann  das- 
selbig  E.  k.  w.  allenthalbenn  auss  seinem  schreibenn  alles  handeis 
gelegenheit  genugsam  znerfarenn  habenn  werden,  wir  habenn  jme 
auch  die  namen  wie  e  k  w  bewust,  souill  wir  derselbigenn  ge- 
wust  vermeldt  die  er  aufgetzeichent  vnd  e  k.  w  zuschickenn  wirt, 
vnnd  seint  auch  E  k  w  glucklichenn  zustandt  das  es  derselbigenn 
nach  dem  willen  gotts  glucklich  vnd  woll  ginge,  zuhören  hoch- 
girig  vnd  gncigt  E  k.  w.  wollenn  vnss  solhs  gutwillig  vnd  freunt- 
lich zuwissen  thuen  dan  derselben  E.  k.  w.  gutwillige  freuntliche 
bitte  zuerzeigen  seint  wir  woll  gneigt  Datum  Szwerin,  dornstags 
nach  Judica  Anno  etc.  xxx 

(Egenhsendivt:)    E  k  w  d  v  frundkt 

A  H  zu 
Meckleinborgk  etc. 
manu  propria  sss. 

Udskritt:  [Dem  djurchleuchtigstenn  fursten  [vnd  hern  Crji- 
stiern  zu  Denmarken  [Sweden]  Norwegerin  der  Gotten  [vnd  Wen- 
den] Khunig  Hertzog  zu  [Sleswigk,  Holstein  Stör] mar n  vnd  der 
[Dittmarschen]  Grauen  zu  [Oldenburg]  vnnd  Delmenhorst,  [vnserm] 
freuntlichenn  hern  oheimen  vnd  szwager,  —  Jnn  seiner  k  w  eigenn 
handt 


Joachim  Goltz*  underretter  Thomas  (Ebbte)  om  Gangen  i  den  Sag.  som  Mark- 
greven  (af  Brandenburg)  förer  mod  Brevskriveren,  og  beder  ham  tü- 
byde  Eong  Chrütiem  II  hans  Tjeneste,  ligesom  han  har  tilbudt  Mark- 
grevinden  af  Brandenburg  Thomas's  T^eoeste,  hvorfor  hun  lader  ham  takke. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Münch.   Sand.   No.  2969).     Brevform; 

Halvark,  nu  uden  Omslag  eller  Forsegling. 


444.  26  April  1530.  Torgau. 

Meinen  gantz  willigen  dinst  mit  Erbietung   alles   guetten 
zuuorn  etc.  lieber  Tomas  ewer  schreyben  habe  ich  entfangen  vnnd 


1530.  487 

Seins  jnhalst  furnommen   vnnd   wil    euch    daraaff    nicht   bergen 
das  das  selbige  gerede  szo  m  g  f  sal  zusthendig  sein  jr  f  g  nach 
nicht  vberkomen  hat  aber  was  nhw  anff  dyssen  oster  margkt  ge- 
schein  wirt  kan  *kan  ich  nicht  wissen  dan  m  g  [fj  wyrt  auff  die 
selbige  margkt  schicken  werden  vnd  dar  nach  forschen  lassen  ob 
es  furhenden  sie  ader   nicht,   auch    lieber  Tomas   yr   solt  wissen 
das  ich  zum  dritten  mael  von  den    marggraff  cityrt   bin   worden, 
balde  alsz  yr  am  negesten  von  Torgow  seit  gezogen  dhun  ist  myr 
acht[dagel  dar  nach  [ist  myr1    die  dritte  zitacio   zu   komen  vnnd 
der  tag  ist  anff  jnnocanit  fnrgangen  gewest   vnd   steit   alszo,   das 
die  sache  acht  mont  sol  stille  sthen,   vnd  jn   den   selbigen   acht 
mont  sal    ein   eitzlicher  veyr   schrei  ff  zum   Berlein   jnlegen   eine 
veyr  wochen  wmb  die  ander,  wnd  wen  nhw  die  acht  scbreyff  ein- 
gebracht sein,  szo  werden  den  des   marggraffen  Richter   biesytzer 
vnd  anwaldenn  dar  vber  ein  ortel  sprechen  werden  ob  der  marg- 
graffe  richter  sein  kan  ader  nicht  wie  er   sich   dan   bereit  vnder- 
8  tan  den  hat  das  er   gedenckt  richter  vber  mich  zuseindt   Nhw  es 
dar  nach  weitter  hen  gerechen  wirt  etc.  sal  euch  dar   nach   auch 
wns(e)ne  borgen  sein  mein  lieber  Tomasich  bityr  wolt  ko  w.  mei- 
nen aller  gnedigisten  hern  meinen  armen  vndertenigen   gehorsam 
dinst  sagen,  vnd  sein  ko  w.  willen  yo  ra  g  h  vnd  konig  sein  vnd 
bleyben  vnd  mich  arme  gesellen  jn  gnedigen  befel   haben,  lieber 
Tomas  ich  bit  auch  freuntlich   yr   wolt   mich    bie   kegenwertigen 
botten  ij  par  henschen  mit  her  vber  schicken  die  euch  gros  genug 
sein  vnd  ein  schwartz  fei  dar  ich  ij  par  schw  kuntte   ab   machen 
lassen  was  yr  dar  für  geb(e)n  werdet  myr  bie  zeger  disses  breiffes 
furmelden  wil  ich  euch  das  selbige  bie  negester  botschafft  wyder- 
vmb  zu  schicken,  auch  lieber  Tomas  ich  habe  m  g  f  ewern  schrcy- 
ben  noch  ewern  willig  vnd  gehorssam  dinst  angezeiget,  das  selbig 
eyr  f  g  sich  sere   keygen   euch   bedancken   lest  yr  habt   gewisse 
eine  gnedige  furstin  an  yr  f  g  Margrytte   lest  euch   auch  wyder- 
vmb  fruntlich  grussen   etc.  euch  fruntliche   dinste   zuerzeigen    bin 
ich  alzeit  willig  Datum  Torgow  am  dinstag  nach   quasi   niodoge- 
niti  anno  etc.  xxx 

E  W 

Joachim  Gottze 

C1)  Fra  [  igen  udßlettet. 


488  1530. 

Fopius  Occo,  der  gjennem  Kong  Chriatiern  IIa  Tjener  Thomeu  (HoUtt)  er 
kaldet  til  personlig  at  indfinde  Big  hos  denne,  beder,  at  han  vil  holde 
ham  undskyldt,  da  han  er  optagen  med  den  ankomne  östersöiske  Flaade; 
han  bar  givet  Thomas  adskillig  Besked  at  frembringe  mundtlig,  navnlig 
angaaendo  Grev  Enno  af  Oatfriealand  og  Junker  Baltaaar  (af  Esens), 
Bastarden  af  Geldern  og  Frökenen  af  Jewer. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch    Saml.   No.   3007).     Brevform, 
Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  grönt  Yox. 


445.  21  April  1530.  [Amsterdam?] 

Durchleucbtigister  groesmechtigester  fürst,  aller  geneddigi- 
ster  Kanig  mein  gantz  ondertenige  willige  dienste.  send  E  k  mag 
altzeyt  beraydt  aller  geneddigester  kanig.  auflf  datum  ist  zu  myr 
kamen  Thomas  E  k  magt  dener:  myr  anzaygt  ich  in  aygner 
person  an  E  k  magt  zn  knnien  also  wolt  ich  es  von  gantzen 
hertzen  gern  thnn  sonder  yetz  myt  dyser  oestersche  floet.  so  an 
kamen  ist  belaeden  dasz  ich  nyt  ausz  maeg  meyner  hern  halben 
vnd  nemant  haeb.  in  mein  Stadt,  des  halben  ich  zayger  dysz 
mantlicher  weys  etlich  ding  za  erkennen  geben  haeb  nemlich  myn 
g  h  tho  Ostarieslandt  vnd  Jancker  Baltzer  betreffendt  vnd  schreybt 
myr  meyn  g  h  tho  Oestf.  dasz  Jancker  Baltzer  etwes  handelt 
vmb  den  bastert  von  Geller  *am  dochter  von  Jewer  za  geben  zw 
naechtayl  des  grauen  jn  somma  nichtz  gaths  dar  ausz  mocht  wer- 
den, desz  halben  ich  ains  vnd  anders  myt  Tomas  geredt  haeb 
vmb  E  k  magt  anzazaygen.  biddt  myt  allerondertenigheit  E  k  magt 
also  mein  person  fuyr  ontschaldicht  wyl  ha  eben,  sonst  nichtz  nuys 
dan  beuell  E  k  magt  got  almechtig.  datum  den  27  Aprillis  1330. 

E  k  magt 

williger  diener 

Popins  Occo 

üdskrift:  Dem  durchleuchtigesten,  groesmechtigesten.  vnd  hoech- 
geboeren  fursten  vnd  Hern  Hernn.  Gristiem  za  Danmarken.  Swe- 
den.  Norwegen  der  Wenden  vnd  Gotten  kanig  etc.  Hertzogen  za 
Sleswyck  Holsten.  Stormaren  vnd  der  Ditmerschen.  graue  tho 
Oldenborch  vnd  Delmenhorst  etc.  meyn  geneddigesten  Heren 


1530.  489 

Popius  Oceo,  der  har  modtaget  Koog  Chrittiem  II.»  Brev  af  30.  April  med 
Erkebispen  (Johan  Weze)  tilligemed  3  Artikler  at  forhandle  med  Grev 
Enno  af  Ottfriesland  angaaende  Frökenen  af  Jcwer,  meddelcr,  at  Greven 
for  Tiden  skal  v«re  ved  Rigsdagen,  ligesom  Artiklerne  neppe  ere  an- 
tagelige,  hvorhos  han  selv  er  optagen  med  forskjellige  Anliggender ;  et 
JEgteakab  mellem  Grevens  Söster  og  Junker  Baltasar  {af  Btens)  vilde 
forhindre  meget  ondt  og  virke  godt. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  noreke  Rigsarkiv  (Müuch.   Saml.  No.  3008).     Brevform; 
Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  grönt  Vox 


446.  8  Mai  1530.  Amsterdam. 

Durchleuchtigester,  groetmechtigester.  Hoechgeboemer  Forst, 
aller  geneddigester.  Herr  Konninck.  Myn  gantz  ondertenige.  vnd. 
gandtz  willige  dienste  sindt  E  k.  magt  altyt  bereyt,  Aller  g.  h  k. 
vp  gister  heft,  myn.  g  h.  Ertzbiscop.  etc.  v  k  ragt  Schriften  den 
30  Ap(r)illis  gedaen.  geantwort  dar  benenen  antzeyg.  een  Instruc- 
tion, dreer  articnlen.  tho.  verhandelen.  by  myn  g  h  grauen.  Enno 
tho  Oestnrieslandt  etc.  angande  dat  vroufgen  von  Jewer,  vnd  nicht 
Jancker  Baltzer  betreffend.  Aller  g  ko.  geeve  ick  v  k  mgt  myt  aller 
ondertenighet  tho  erkennen  dat  ick  van  enen  die  gister.  von  Emden 
kumpt  bericht  bin  dat  myn  g  h  grane  Enno  nyt  in  lendisch  yst 
oeck  niet  wiste  waer  syn  g  heen  wasz  sonder  dat  gerächte  was 
[gyn  g1  nae  den  ryx  daoh.  sulde  syn  etc.  Oeck  die  articulen 
Ewer  k  magt  jnstruetion.  myns  bednnckens  niet  annemlick  wurden 
syn  besonder  de  leste  twe  articnlen,  so  weer  dat  vergenen  arbeyt 
oeck  myner  person  myner  hern  Fucker,  halnen  der  yetzigen  flotta 
schepen  halnen  belaßt  dat  ick  met  wth  mach.  Doch  aller  g  ko- 
so  ick  v.  ko.  mgt  laest  schreff  oeck  by  Thomas  Holsten.  v  mgt 
dener  anzaygen  liet.  seer  noet  vnd.  goet  weer  myns  bednnckens 
naech  so  veel  gehandelt  mochte  warden.  myn  g  h  Juncker  Baltzer 
tho  goede.  de  grane  tho  Oestnrislandt  hem  syn  snster  geue,  daer 
dan  groet  quaet  mede  verhindert  vnd  veel  goedes.  vnd  fruchtbare 
beyder  landen,  wthentstaen  moht  snllix  hebbe  ick  v.  k  magt  myt 
aller  onderdanichet  tho  erkennen  willen  genen.  anders  weet  ick 
v  k  magt  niet  tho  schrinen  dan  hijr  mede  benele  ick  v  k  mgt 
godt  almachtieb  datum  jn  Amsterdam  den.  viijten  in  Mey  anno  1530. 

E  k  magt 

Onderteniger  dener  Popius  Occo 


490  1530. 

Udskrift:  Dem  durchleucbtigesten.  groetmechtigesten  vnd  hoech- 
gcboernn.  forsten,  vnd  Hernn.  Hernn  Cristiern  tho  Danmarken. 
Sweden  Norwegen  der  Wenden  vnd  Gotten  koninck.  Hartoge  tho 
Sieswyck  Höhten .  Stormaren  vnd  der  Ditmerschen,  Graue  tho 
Oldenburcb  vnd  Delmenhorst  etc.  mynen  geneddigesten  Hernn 

(*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Hertug  Albrecht  af  Mecklenburg  medgiver  Kong  Chrittiern  II  s  Tjener  Knud 
Skrivery  som  hau  sender  til  ham  med  mundtlige  Mr ender,  et  Kredentsbrev, 
beretter  Rygter,  om  at  Keiserens  Gemalinde  ventes  til  Brabant  og  Köln, 
samt  udbeder  sig  Underretning  om  de  Ny heder,  Kongen  maatte  vide;  om 
Hr.  Severin  Norby  vi]  Knud  berette. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  2996).     Brevform; 

Halvark  med  Spor  efter  gjennemdragne  Seglremme 


447.  18  Mai  1530.  Schwelm 

Durchleuchtigster  konnigk,  Ewer  konnigklichn  wirden  szeiii 
vnnser  frennthlich.  vnnd  gutbwillig  dinst  allzeitt  zuuorann  bereitt, 
freuntblicher  lieber  her  Oheim,  vnnd  Schwager,  Wir  babenn  gegen- 
wertigem Knut  Schreiber,  E.  k.  w.  diener  ezliche  gewerbe,  daranne 
derselbenn  E.  k  w.  auch  gelegenn,  mitt  E.  k.  w.  zureddenn  be- 
folbenn,  Derwegenn  vnnser  frennthlich  bittenn,  szie  wollenn  jhme 
jnn  demselbigenn,  also  glaubenn  gebenn,  vnnd  zustellen,  Auch 
freunthlicher  lieber  her  Oheim,  szeint  wir  ezlicher  massenn  weit- 
leufftig  bericht  wordenn,  das  keyr  Mat.  gemahell  jnn  Brabanndt 
villeicht  ankörnen  szoll,  auch  eins  Connsiliums  balbenn  zu  Colon, 
Was  min  E.  k.  w.  des  vnnd  anndere  Newetzeitung  furkommenn, 
wollen  vnns  E.  k.  w.  frennthlich  mitteilenn,  Er  Seuerin  vonn  Nor- 
buis  balbenn  babenn  wir  berurten  Knut  Schreiber  angezeigtt  welhs 
wir  also  derselbenn  E.  k.  w,  dere  wir  szunst  jnn  allweggenn,  zu- 
dienenn  geneigtt  vnnd  willig  szein,  freunthlicher  meynung  nicht 
habenn  wollenn  bergenn.  Datum  Swerin  Midwochs  nach  Canntate 
Anno  etc.  xxx°, 

(Egenhsendigt:)     E  k  w  D 

A  H  zu  Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  888. 

Udskrift:   [Djem  Durchleuchtigsten  Furstenn  vnnd  hernn,  hern 
Gristiernn  [zu  Denjmargkenn,   Schweden,  Norwegen    [der   Gotten] 


1530.  491 


vnnd  Wennden  Konnigk,  [zu  Sleswigfc],  Holstein,  Stormarn,  vnd  [der 
Dittmarschen]  lierzogk,  Graue  zu  [Oldenbnrgk]  vnnd  Delmenhorst 
[vnserm  freunt]hlich(e)m  liebeno  bernn,  Oheim  vnnd  Scbwagernn 


Hertag  Albrecht  af  Mecklenburg  Sender  Kong  Chrittiern  II s  Tjener  Antonius 
(v.  Metz)  til  ham  med  mundtligt  Hverv  og  beder  Kongen  stole  paa, 
hvad  hau  fore bring  er,  som  om  Hertugen  selv  var  tilstede. 

Efter   Orig.   p.  Panir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.   Saml.  No    1997).     Brevform; 
Helark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben)  i  rödt  Vox 


448.  II  Juli  1530.  Augsburg. 

I)urchleachtig8ter  Kbunig.  Freuntl icher  lieber  her,  Oheim 
vnnd  Swager,  Ewer  königlichen  wirden  diener  Anthonien,  habenn 
wir.  etzliche  vnsere  meynungen,  dieselbigenn  vonn  vnsertwegen, 
an  ewere  khoniglichen  wirden  werbend  zutragenn,  beuolhenn,  wie 
dann  die  c:  k:  w:  vonn  jme  weiter  zuuememmen  haben  werdenn, 
derwegen  E.  k.  w.  wir  gar  dinstlichs  frenntlichs  vleiss  bittenn, 
Sie  wollenn  jme,  jn  dem  allem,  seinem  anbringen  nach,  dismals 
gleich  vnsselbs  gentzlichenn  vnd  volnkhomlichen  glnnben  gebenn, 
das  dardurch  e:  k:  w:  jr  nntzliehstes  vnnd  beßstenn,  schaffen  vnd 
wissen  mögen,  Solhs  wir  e  k  wird,  dinstlieher  vnd  freuntl  ich  er 
meynung,  nicht  habenn  willen  verhalten,  dan  e:  k:  w:  allzeit 
willig  vnd  freuntlich  zudienen,  seint  wir  gneigt,  Dattfm  zu  Aus- 
purg,  Montags  nach  Vlricj  Anno  etc.  xxx 

(Egenhamdigt :)    E  L  d  Deinneir 

A  H  zu 
Meckleinborgk  etc. 
Manu  propria  sss. 

Udskrift:  Dem  Durchleuchtigstenn  Furstenn  Hern  Christiern, 
zu  Denmargken,  Sweden  Norwegen  der  Gotten,  vnd  Wenden 
Khunigk,  zu  Szleswigk  Holstein  Stormarn  vnd  der  Dittmarschen- 
Hertzogen,  Grauen  zu  Oldenburg,  vnd  Delmenhorst  vnnserm  lie- 
benn  hern,  Oheimenn,  vnd  Swageren 

Jn  seiner  k:  w:  eigenn  handt 


492  1530. 

Seraphin  de  Taxi»  udgiver  et  Pas  for  (Kong  Chrütiern  IIa)  Sendebud  (Cor- 
nelius  Seepperl)  paa  Reisen  fra  Brüssel  til  Keiserens  Opholdssted,  saa  at 
han  erholder  Hest  og  Ledsager  fra  den  ene  Poststation  til  den  anden. 

Efter  Orig.  p   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  SamL  No.  3019). 

Halvark  öden  Segl. 


449.  31  Juli  (I  August)  1530.         Mechelo. 

Vou8  postes  de  ceste  ville  de  Brnxelle  jnsqnes  a  la  court 
de  lemperenr  je  vous  ordonne  que  a  ce  present  porteur  bailies 
cheual  et  guyde  et  luy  fetes  bonne  compagnye  en  vons  payant  et 
ne  fetes  faulte  fait  a  Mal  in  es  le  premier  dagoust  lan  xxx 

Med  anden  Haand:  Jr  allen  post  botten  zwissen  Brüssel  in  Pra- 
baot  pysz  zw  keyr  Mt  hoff  velet  ann  dem  zaigern  disen  breff  rosz 
von  kenetley(?)  zw  ain  post  zw  der  andern  in  seinem  volgeffallen 
in  seinem  gelte  darom  tot  im  gntgeselscaff  geben  zw  Mecheln 
am  lestentag  Jnlj  ano  domini  1530 

Seraphin  de  Taxis 
R   mt  R. 


raulu*  P.  Kempe  formaner  Kong  Christian  H  at  holde  ad  i  Tro  og  Taal- 
modighed ;  selv  vil  han  om  nogle  Dage  drage  til  Wittenberg,  og  Til  sehr 
aige  Kongen  sin  Mening  om  Greven  (af  Ostfrüsland),  medens  Knud  fikti- 
ver) vil  give  Beretning  om  Junker  Balttuar,  Electos  (Johan  Weu)  og 
Provsten  (af  Assens). 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske  Riraarkiv   (Münch.  Saml.  No.  2987).     Brevform; 

Helark  med  Spor  efter  gjennemdragne  Seglremme. 


450.  1?  August  1530.  Greetsiel. 

lesu  Christi  nade  oe  barmhertighet  vsere  met  ether  alle  tiid 

Aller  kfleriste  herre  kong  ieg  giffuer  ether  ydmygelige  til* 
keodne,  at  ieg  wil  met  gndtz  heelp  vandre  her  wd  äff  til  Wit- 
tenberg tree  dage  fore  Bartholomei,  oe  beder  ieg  therfore  ether 
gierne  at  i  wille  ieky  wti  nogen  made  tage  meg  thet  til  mystecke 
thi  ieg  hafner  nettorffttelige  oc  stoore  orsage  ther  tili  om  hnilcke 
i  skulle  oe  wden  twiffael  seifner  giffae  meg  rsett  met  naar  thend 
almegtngste  gnd  will  at  ieg  moe  komme  ethers  nade  til  onrdtz 
etc.  Aller  k  h.  Tencker  offte  oe  idelige  ther  paa  oc  troer  stade- 
lige at  thet  kaü  aldeles  icky  anderledes   hende   ether   wti   nogen 
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handelunge  sag,  heller  made   til   lyff  heller  seel,   end   som  wore 
guode  hemmelske  fader  weel  befalder   weed   Iesum  Christum,    oc 
ath  han  [hafner1  aldeles  wpseels  oc  en   faderlige   sorrig   alle  tiid 
fore  08  oc  paa  thet  mynste   haar  paa  wore  hofued,  saa  at  thet 
skeer   os   alt,   huatsomheelst  thet  er   oc   huorledes    thet   ganger 
tili,    satt    heller   swrth,    ilde    heller    weel,    effther    bans    ewige 
guode   willige  hannom   tili   »bre,   oc   oss  selfuer   paa  thet  syste 
(i  huore  maget  anderledes  thet  nw  sywnnes  fore  legommet)  til 
gaffuen   oc  salligheid,   ther  moe  werden,   skalcke   oc  forraderer 
8»tte   thennom    ther    emoid   huore   maget   oc   huore    lengi    thee 
wille,  thet    skader  dog   inthet   thet    moe   aldeles   wti   euigheid 
saa  gange  tili  met  os  som   wore   guode  hemmelske  fader  weel 
befalder   oc    icky    anderledes,    ther    paa   traster    ether    wti    alle 
ethers  wodermoid  oc  sorrig,  oc  i  thes   starre   wedermoden   er,   i 
thes  hiartteliger  oc  hardeliger  tilhenger  gud  met  en  staduge  troe 
oc  stoor  tolmodighet  thi   tha   will    han    aldeles    alsomsuareste 
heelppe,  oc  siger  alle  tiid  met  Dauid  leg   hober   paa   herren  ieg 
skall  icky  blifue  tilskamme  wti  euigheid  oc  met   Iiob,   Lige   som 
herren  haffuer  weelbefaldet  saa  er  thet  tilganget  herrens  nafuen 
wsBre  weelsegnet,  Thet  er  [saa2   os    sandelige  en   guoid  tegen  at 
wi  haffuer  r»tt  fanget  Iesu  Christi  euangelium  efftther  thi  korsset 
saa  rigelige  oc  wedermoid  effterfolger  oss,  thi  ther  skal    snarlige 
wden  twiffuel   glsede  oc  hwgesualels   twssendefold   meer  bewises 
os,   Motte   icky   alle   hellige  propheter   oc  Aposteler   ia  Christus 
selffuer  met  stoor  w&dermoid  indgange  wti  hemmelens  rige,   han 
handeler  sandelige  saa  met  syne  alle  kseriste  barn,   [thet8  korsset 
er  thet  tegen  weed  huilcket  han  kendner  syne   wdualde,    i  huore 
maget  werden   thet   foracther   oc   bespotter,    Standner  ther   fore 
mandelige  wti  en  storck  troe   om  thet   er  end  nw  gudtz  willige 
at  i  skulle  meer  met  Christo  lyde,   han   skal   weel   wti   nett  tiid 
heelppe  oc  traste,   han   forlode    (siger  Dauid)   aldrig   nogen   som 
8sstte  hob  til  hannom,  haggeler  huercken  met  keyser  helder  andre 
emoid  gud  heller  Christi  euangelium,   men  bekendncr   thet   (huar 
som  gtares  behoff)  openbarlige  tha  skal  Christus    bekendne   ether 
wti  euigheid  fore  syn  hemmelske  fader,  oc  befaller  gud  huat  han 
will  at  i  skulle  lyde  ther  fore,  han  skal  [waere*  vsell  giare  ether 
thet  til  salligheid,  thet  er  io  her  ith  ggeblyck  emoid    then    euige 
tiid,  Vell  then  huilcken  her  tolmodelige   lyder   met  Christo,   ther 
skall  hans  sorrig  wendnes  om  til  euige  glaede,  naar  theris   glsede 
som  nw  tilhenger  meer  werden  end  gud,  til  euige  beluedes  pyne 
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0  wilde  gud  ieg  motte  naerwaorendes  wsere  hwoss  ether  oe  thienne 
oc  hwgesaale  ether  wti  hwes  made  ieg  kwndne  ieg  wilde  thet  hiart- 
telige  gierne  giere,  her  forinden  skall  ieg  aldrig  wpholde  hiarttelige 
dag  oe  natt  at  baede  thend  euige  gud  fore  ether,  oe  twiffueler 
aldeles  inthet  ther  paa  at  han  hafaer  io  wti  wore  stoore  weder 
moid  herde  wore  hiartthens  begsere  oe  ben  Thi  hao  baid  os  paa- 
kalde  seg  wti  angestens  tiid  oe  han  wilde  bare  os  fore  Iesu  Chri- 
sti wore  herres  oe  frelssers  skyld,  hues  nade  oc  miskwndelighet 
ieg  dw  oe  wti  euighet  befaller  ether  met  lyff  oe  seel  Amen 

Rnwd  skal  sige  ether  alle  andre  »rringer  om  Iwneker  Bald- 
dasser  och  Electo  oe  prouesten  etc.  Om  tbendne  groffae  will  ieg 
seelfaer  (met  gadtz  heelp)  sige  ether  myn  mening,  Pether  Stwb 
ethers  nades  fattige  troe  thienner  er  wti  alle  benner  oc  hiartthens 
ßnske  fore  ether  til  gud  met  meg,  Screffuet  vti  Grotte  thend  syt- 
tanne  dag  Aagnsti  Aaar  1530 

Paul u 8  P.  Eempo  [ethers8 
tuus  ex  toto  animo 

üdskiift.    Thend  fromme  oe  Christelige  ferste  Herre  Christiern 
Eonge  til  Danmarck  Norrig  etc.  syn  alle  kseriste  Herre   til    egen 

band. 

(*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (*)  Fra  [  igjen  udslettet. 


To  Msend  bevidne,  at  Magnus  og  Engebret  ty'urdtsönner  kom  overens  angaaende 
hver  sin  Halvpart  af  Nedremyre  i  Hols  Sogn  (i  Hallingdal?,  saaledes  at 
den  förstnsevnte  skal  give  den  sidste  Gods  eller  Landskyld  for  bans  Del, 
men  Magnus  og  bans  Arvinger  beholde  Jorden  til  Eiendom. 

Efter  Vidisse  p.  Perg   i  norske  Rksarkiv  (fra  Hallingdal  1862). 

Begge  Segl  mangle. 

451.  1530.  Aal. 

Ulnnondom  theneom  som  dette  breff  sea  eidar  bara  sendir 
wy  Engebrett  Toresan  och  Tosten  Amu(n)dz0n  att  wi  varnn  nerue- 
rende  wid  Olls  kiercke  hordum  och  sagam  att  der  holdum  handam 
sammen  ein  äff  andre  halffae  Magnus  Siurzen  och  Engebrett  Siur- 
z#n  om  jorduu  Neremyra  a  Holls  kircksogn  widere  kiendis  Mag- 
nus och  Engebret  at  huerun  thenum  gcall  äuge  halffue  dellden  i 
aternemd  jord  Neremyre  dog  Magnus  att  for  nage  Engebret  gouz 
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edir  landscylld  for  sine  Int  och  partt  dog  Magnus  och  arffuinger 
atternemd  jord  att  äuge  tili  enerdelig  tid  Till  yttermere  san(i)ng 
herum  henge  vi  wore  jnzigell  fyre  thette  breff  schreffuet  paa  Oll 
Ephio1  die  anno  mdxxx 

Komme  offuer  ens  met  dett  gamble  papirs  br(e)ff  ord  *ord  fra  som  forschr. 
staa  bekiendia  je^  Jacop  Lauridzen  tingschr.  och  Asle  Staffue  K:  M:  lensmand  i 
Aals  prestegield  i  Halingdall  med  wore  zigoet  Actum  Staffue  den  11  May 
Anno  1619 

(')  Hvis  hermed  menes  die  Epiphanie,  bliver  Datum  6  Januar. 


Björn  Thorlakatön  eftergiver  sin  Tiltale  til  Amund  Osmssön  for  den  Skade, 
bau  havde  tilföiet  hans  SöSter  Gudrun  Thorlaktdatter. 

£  ter  Ori-.   p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Thelemarken   1851)      Alle  3  Segl 

mangle.    (Jfr.  Dipl  Norv.  VII  No.  724.) 


452.  üden  Dag  1530-  [FyrisdalJ 

T het  kennis  jak  Biorn  Tollakson  at  jak  gefner  Amwndh  Orm- 
son  kwittcn  honum  oc  hans  erwingum  oc  epterkomandum  for  mer  oc 
minwm  erwingnm  oc  epterkomandum  wm  Gudrwn  myn  syster  Tol- 
laksdotter  wm  hon  fek  nokott  menlaethe  af  hans  handaverkwm  ther 
for  gefuer  jak  honum  Amwndh  Ormson  allungis  quitten  ok  akyaere 
lesen  for  mer  oc  minum  erwingum  som  ffore  seger  j  brefueno  for 
fodum  oc  o  fad  um  oc  til  bafner  jak  gefuet  ffomde  Amwnder  awondb 
ok  ilwilia  som  jak  bafde  til  honum  wm  forde  mall  oc  vener  oc 
vel  satter  hwar  mitt  ffinnes  oc  ytter  mere  j  sanhett  bedis  jak 
goda  manna  jnsygle  som  sa  hethe  Germwndh  Torgylzson  0sten 
Wlfison  oc  Bergwlfuer  Helgeson  logrettis  men  i  Ffyrisdall  tryk- 
kiandis   tbera  jnsigle   for   thetta  bref  Anno  domini  M  d  xxx  etc. 


Tre  Lagrettemsend  i  Skaun  kundgjöre,   at  de  hörte  Im   Helgessön  paa 
Slgolethorp  lyse  paa  sin  Dödsseng,  at  h?is  hans  Sönnebarn  dör,  er  KU- 

met  Bergisdn  na3rme8te  Odelsmand  til  övre  Haraldstad  i  Skaun  (Rakketiad). 

Indtaget  i  Brev  p.  Perg.  af  17.  Mai  1600  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Selsk.  f.  Norges 
Vel  efter  et  Lysningsbrev  paa  Pergament  med  2  vedhsengende  Se  .1  (Jfr.  Dipl. 
Norv.  V  No   381,  X  No.  679  og  694  samt  Brevene  ovenfor  No.  140  og  144  og  Brev 

af  27.  Januar  1564  nedenfor). 
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453.  [1520—302]  Skjolethorp. 

Ollum  mannom  them  som  thette  breff  seer  eller  barer  Sen- 
der Torckill  Giermondtzen  och  Lauredtz  Eriksan  Torer  Thorckil- 
sen  snorn(e)  laugrettis  mend  i  Skougen  knndgiarindis  att  wy 
wäre  i  Skialetorp  som  liger  i  Wtbenskougs  fiering  och  i  Rachestad 
fiering  paa  den  thid  som  Jffuer  Hellisen  laa  y  syn  jderste  thid 
gud  bans  siell  naade,  ocb  war  band  wittog  wdj  sitt  synd  och 
sing  thill  sitt  legom  ocb  linste  band  da  for  oss  Och  bliffner  mitt 
S0nne  barn  forstockett  tha  er  ther  jngen  nermer  odels  mand  thill 
end  Glemitt  Bergsen  och  bans  neste  arffuinge  tbill  fome  offner 
Haraldstad  som  ligger  i  Skongen  och  i  Wthenskongs  fiering  och 
the  ßdegaarder  mett  som  ther  thill  ligger  Och  beder  jeg  eder  om 
attj  mindis  disse  ord  fordj  att  jeg  will  jcke  att  godtzett  skall 
komme  y  fremmede  bender  jhnad  dett  gaar  thilbage  eller  ey  dett 
raader  dannemend  for  pending  eller  ey  thill  jther  mere  wissen 
och  sandinde  her  om  henger  wy  wor  jndsigler  neden  for  dette 
breff  som  giortt  war  aar  och  dagh  som  firi  siger, 


Ounvor  Erlendsdatter,  boende  i  Evindvik  i  Sogn,  anmoder  sin  Vserbroder 
Erik  Sigfridssön  (i  Ope?)  i  Jemteland  om  at  vaere  Broderdatteren  Ka- 
rine OUfsdatter  behjselpelig  med  at  erholde  sit  Arvegods,  som  Jon  Gut- 
tortnssön  du  sidder  inde  med. 

Efter  Orig.  p.  Papir  fra  Anviken  i  Jemteland  (Septbr.  1895)     Brevform.  Kvartark 

med  Spor  af  udvendig  Foreegbng.  (Jfr.  Dipl.  Nor?.  XIV  No.  606).   —  (Trykt  med 

Overssettelse  og  Facsimfle  i  östersnndsposten  21.  Septbr.  1895). 


454.  [c.  1520—30].  Throndhjcm. 

tftbmedigen  och  kerlighen  wynschop  sendber  jech  mynne 
werbrodher  Erik  Sighfridsson  wytben  mae  gy  myn  aller  kerstbe 
wyn  tbat  jech  benele  jdher  myns  dotther  vmboth  jdher  brodher 
dotther  Rarrine  Oleffs  dotther  vmme  then  arue  som  henne  har 
for  ghudde  efther  fadher  sine  som  han  Joen  Gnttormsson  hauer 
settheth  sich  vthy  vthen  lach  och  doms  som  han  hanedhe  aller 
thrud  honnom  thil  so  wel  som  myn  hnsbondhe  ghorde  motb  hon- 
nom  j  sine  noeth  tho  han  honnom  halp  bode  myt  kleder  "och  so 
myt  penninngb  thy  bidder  jech  jdher  myn  aller  kerstbe  werbro- 
dher that  gy  w#l  glwen  och  weren  jdher  frenke  behelplik  thil 
rettbe  och  vndher  vyset  Joen  that  han  lathe   ghammele   thrn   no 
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ninethe  och  ghare  os  nn  ikke  lengher  vreth  so  lank  som  bau 
wyl  ey  kome  j  schade  thy  bidder  jech  jdher  kerligh  that  gy 
willen  mech  scriue  eyt  swar  jgheeu  myt  that  faeste  som  gy 
knnne  tbil  Ewyndewyck  som  jech  sitther  j  Sokne  jhar  leydhes 
tath  gy  fae  swar  och  alt  that  ban  ghiuer  ikke  jdher  nokot  ghot 
swar  och  badher  schelicheyt  tho  wil  jech  wel  finde  rath  her  med 
beuele  jech  jdher  ghad  almecbtigh  myt  ollom  helgen  scriaitb  j 
Throndhom  ante  festam  Petri  et  Pauli 

Jech  Ghunwor 
Erlens  dotther 

üdakrift:    Dhen  ersameo   Erik  Sichfridsson   detur  hec  literä 


Kanoellinotitser  om  Breve,  der  ere  ankomne  eller  skulle  udfterdiges,  deri- 
blandt  om  Vigen*  Tilbagelevering,  om  Throndhjtmt  Slot*  forfaldne  Til- 
stand  og  Myntning  af  Penge  i  Norge  om  Kong  Chrhiiern  IIa  Land- 
gang m.  m.,  alt  fra  Hosten  1531. 

Efter  samtid.  Optegnelse  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Ilist.  fasc. 

11.  a.  No.  34).    Helark  uden  Segl. 

455.  [Hosten  1531].  [Uden  Sied]. 

[Till1   Erchibispen   och  Esky  Biilde  om  myntte   tili   mya  p.  l. 
berres  naade  at  forfordere 

Jtem  om  hofizinder  effther  her  Johan  Vrnis   br(e)ff(8)   lydelse 
Jtem  et  breff  tili  her  Knudt  Rudt  om  Kors00r 
Til  me8ter  Anders  Glob  om  kircke  körn  och  om  registere 
Jtem  en  forscrifftt  om  Ferweldgord  tili  her  Otte  Krampen 
Jtem  her  Tiggis  raad  at  forhandle  met  the  Dansker  och  Wen- 
dische steeder  paa  foraarit  och  tili  bisper  och  riddermends  mend 
och  ktapsted  mend  och  konning  äff  Snerig  som  plege   vd   atgere 
skiib* 

Jtem    til   her  Johan   Vrne  om   ijc  lands   knegte   offuer  tili 
Skaane. 

Skaanske  raad 
Jtem  om  Michel  Glaasen  och  Jörgen  Michelsen 
Jtem  Morthen  Skinckel(s)  erinde 
Jtem  om  the  ij  karle  her  Joban  Vrnne  haffuer  p.  2. 

XV.  32 
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Jtem  the  Lnbske  haffue  schreffnit  at  the  wille  icke  lade  the- 
res  skiib  vdtebe  for  end  tbe  wide  huor  koning  Gbrestiern  er3 

Jtem   eflfther  Si eil  ans   raads   breffue   at  skiibene   skal   were 
tilhobe 

Jtem  at  forskicke  reigseners  och  landsknegte 

Jtem  the  Lnbske  skiib  vdi  Swndet  met  aller  ferste 

Jtem  bispen  Hans  Reff  scriffuer,  at  Trwndhemsz  slot  er  for- 
falden  och  om  myntte,  kr&n  haider  oc  Sancti  Olnffs  huider 

Jtem  om  Hwigen  vnder  rüget 
P  3.         Jtem  at  scriffne  tili   thenom   som  borgeley  skulle  holle  vdi 
Sielland   och  Skaanne   at  the  scriffue  til  theris  borgeleyer  etc. 
som   mester  Anders  Glob  scriffuer  at  sid  wor  vdj  konning  Han- 
818  tid 

Jtem  raad  vdi  Sielland  och  Skaanne  at  the  scriffne  vdi  mange 
breffne  at  skicke  reisener  och  landsknegkte  offner  til  [Skane1  etc. 

Jtem  vdi  thet  farste  her  Trndis  breff  wor  om  nogle  bander 
som  icke  wore  lydafftigh  etc. 

Jtem  sagde  bodtzsman  til  bonden  at  ther  wor  .  .  .  skib. 

C1)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (V  I  Margenen  staar:  Siellands  r[aadt]  haffuer 
och  screffuit  saa  —  (s)  I  Margenen:  Koning  Cr.s  landgangen 


Kong  Chrütiern  II  underretter  sin  Farbroder  (Frederik  I)  om  sin  Ankörnst 
til  Norge,  hvis  Indbyggere  for  en  större  Del  have  sluttet  sig  til  harn; 
han  agter  sig  nu  til  Danmark,  som  han  ligeledes  vil  söge  at  gjenyinde 
eller  selv  lade  sit  Liv,  men  foreslaar  lörst  en  fredelig  Overenskomst  og 
Stilstand,  hvorunder  Kurfyrster  og  andre  Fyreter  m.  fl.  skulle  afsige  en 
Kjendelse  om  begges  Ret,  som  de  da  skulle  underkaste  sig. 

Kfter  Afskr.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Chr.  II  No.  6).     Helark,  Patent;   bag- 

paa  Spor  at'  rödt  Vox.     (Har  ligget  i  Brev  af  14.  Marts  1532  nedenfor,  se  A. 

Heise,  Kr.  II  i  Norge  Side  26  og  43.    Trykt  i  Behrmänns  Chr.  ü.s 

Fsengselshist.  S.  93-96). 


456.  24  Novbr.  1531.  Oslo. 

Ghristiem  met  gnds  nade  Danmarckis  Snerigis  Norgis 
Wendis  och  Gottis  Koningh,  Hertng  wtj  Slesnig  j  Holsten  Stör« 
marn  och  Dytmerschen  Greffae  wtj  Oldenborgh   och  Delmenhorst, 

Naade  och  friid  äff  Gnd  wor  fadher  och  äff  wor  Herre 
Iesu  Christo  Hegborne  forste  K»re  faderbroder  Wiider  at  wii  äff 
gnds  nade  och  gode  willig  ere  nn  kommene  hid  tili  wortt  landht 
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oc  Büge  Norge  och  fände  wii  mange  äff  Rügens  raad,  Bisper 
prelatber  Riddere  oc  Biddermendzs  mend,  borger  b#nder  niet 
mcnnige  almwe,  welaillige  och  tienstacbtige  her  modt  oss,  Szaa  ath 
wii  tacke  Gudh  ath  Norgis  Biighe  er  oss  meste  parten  tilfaldet 
for  wden  all  strid  ooh  blodzs  wdgydelsse,  Oc  achte  wii  met  thet 
alder  farste  at  giflfde  ose  ind  i  wortt  Büge  Dan  mar  ck  met  wort 
krygisfolck  ocb  hobbis  at  gud  skall  och  ther  omaende  theris 
hiartthe  huilke  endnn  ere  oss  emodh,  tili  oss  theris  rette  berre  och 
konghe,  Thij  wii  haffue  aldelis  i  synde  at  wij  wille  beuissze  huer 
mand  edell  och  weddell,  fattig  oc  rüge  naade  och  wenskaff  och 
icke  heffne  oss  selffue,  eller  betale  onth  met  onth,  End  dog  at 
wii  haffue  stör  rett  ther  tili,  modt  alle  som  icke  wille  bedre  oc 
bekende  them  modh  Gudh  oc  oss,  Thij  bede  wii  ether  formanne 
och  raade  atj  wille  na  wel  offaertencke  ethers  sag  och  beste. 
Och  beuisae  ath  j  och  met  oss  haffae  an  n  am  et  gads  ordh,  och  at 
thet  er  oss  storlige  raadeligt  ath  wii  noget  skicke  oss  ther  effther, 
oc  legge  wynd  ther  paa  at  gadzs  fortarnelsse  och  fattige  men- 
niskea  forderaelsse  och  blodzs  wdgydelsse  maa  äff  stilles,  Oc  fore 
altt  ath  wii  icke  blyffue  en  orsaghe  effther  thenne  dag,  tili  szo- 
danne  swore  sander,  Thij  j  mwe  aldelis  forlade  ether  ther  tili, 
at  wii  »re  nu  kommen  hiid  i  wore  land  och  riighe,  j  huilke  wij 
wille  enchten  blyffue  tili  dade  dag,  eller  oc  lade  wort  lüff  tber 
offner,  met  alle  the  som  oss  tilhare,  Men  effther  thij  at  wij  haffue 
nu  beffallit  Gud  alld  heffnen,  tha  künde  wii  wel  byde  oc  begere 
ath  j  wille  wighe  fraa  ethers  forsette,  oc  offuerantuorde  oss  wore 
land  oc  riighe  igen  meth  frede,  Wii  wille  szo  christelige  ocb  bro- 
derlige  benisse  oss  modh  etber  ath  j  skulle  ther  fore  1  offne  tacke 
oc  prysse  Gudh  Och  ther  som  i  haffae  nogen  sonderlig  besworing 
her  wdj,  tha  kundhe  wij  well  lyde  atj  na  paa  thenne  tiid  wille 
sidde  stille  oc  gare  en  Gontract  met  oss  oc  ether,  oc  alle  etbers 
en  tiid  lang,  Oc  atj  raade  oc  forbiude  alle  ethers  oc  Biigens 
raadt  aandelig  och  werdzlige  personner,  at  the  wille  oc  bekende 
them,  Wij  wille  beuissze  oss  erligbe  och  christelige  emod  [tbem1 
them  alle,  oc  buer  serdelis  ytthermere  end  nogen  low  och  raett 
kand  begere  äff  oss,  Och  »re  wii  well  tilfrüdzs  at  korfasterne 
och  andre  farster,  herrer  och  gode  cbristne  forstandige  menniske, 
handle  i  samme  sagh  emellom  ether  och  oss,  Szo  at  huad  the 
rett  och  obristelige  handle  och  bestatte  ther  wdj,  thet  skall  oss 
aldelis  wel  beffallde,  Och  wij  wille  thet  holde  wfforkrenckelig 
for  wden  all  argelist  i  alle  made,  paa  thet  at   alle   wore  wnder- 
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sötte,  aandelige  oc  werdzslige  personner,  eddell  oc  weddell  mwe 
komme  met  oss  tili  en  goed  oc  ret  christelige  fordrag  och  friid, 
ehuo  som  helst  tbe  ffire,  och  ebuad  som  hebt  the  brudet  haffae, 
Men  wore  ther  end  na  nogen  som  icke  wilde  besinde  eller  bedre 
seg,  atj  tha  wilde  tilbielppe  at  forhindre  thennom  i  szodan  theris 
ondhe  forsaett,  Thet  hobbis  oss  at  Gud  skall  well  befaldhe  och 
alle  gode  christne  menniske,  Giffaer  well  acht  paa  thette  wort 
gode  raadt  oc  formanelsse,  Och  sender  oss  ith  endeligt  swor  her 
paa  met  thet  alderfarste  Beffallendis  etther  Gud,  screffaet  j  Otaloo 
thend  xxiiij  dag  i  Noaembris  monith  Aar  etc.  mdxxzj  Woder 
wortt  Singnet. 

(')  Fra  [  igjen  udslettet 


De  svcnske  Riddere  TJiure  TrolU  og  Karl  Eriksson  (Qyldensijtrfu)  sant 
Sö/ren  Etil  tilskrive  Hr.  Trud  Ulfstund,  HöYedsmand  paa  Varberg,  om 
efter  Löfte  at  vsere  dem  bebjaelpelig  med  at  ondssette  Hr.  Klaut  BMt 
paa  Baahus,  der  beleires  af  Kong  Christum  II.s  Folk. 

Efter  en  stserkt  möljedt  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Danske  Kongers  Hist. 
fasc.  12.  a.  A).    Halvark  med  8  paatrykte  Segl   (Trolle,  Gyldenstjerne  og  Kiil). 


457.  31  Decbr.  1531.  Nylödüse. 

Venligh  ock  kerligh  helssa  ffiorr  sendtt  altid  met  w[or 
herre  Kere  her  Truid]  sonderlig®  gode  ven,  finghe  wy  j  dage 
eder  8criff(ue)lsse  [oc  haffae  wy  for]8tandt  iders  gode  wille  ock 
meninghe  attj  wille  ko[mme  met  saa  stör]  macth  som  y  kwnoe  äff 

stad   komme  oc  met  the   lands  k[necter] om 

wy  kvnde  bestaa  findeme  met  then  macht  e 

att  gigre  them  nogen  affbreck  etc.  Saa  may  with» 

laaghe  f#r  Karsborgh  komme  tili  Eaangelle  jull  aff[ten] 

forsamblett  ffor   thy  ®r  thet  ecke   r&deligh 

att  wy  slaa  til ®r  thet  well    r&deligh  att 

wy  for  teffae  ther  met  paa   en  f0ig[e  tiidb] 

wentendes  vfortaffait  kongligsa  maiestatz  wor  kereste    nadigst[e 

herres  befaling] lidher  paa  reisen  her  neden,  warn 

thet  saa,  attj  kwnne  [sende  nogre  lands]knecter  at  the  wille  draghe 

tili  Eongzbacke  ock ther  paa  en  nath  iiij 

eller  v  om  wy  kwnne  for wille   Sterine 
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tili  Bahvs  att  wy  dbaa  wäre  the k  giorre 

her  Clans  Bille  vndsettning  ock  y  wille  thet  be e 

lands  knecter  y  nar  han   finghe  wor  bud  dagh  eller  nat 

.  .  .  ne  met  forscreff(D)e   knecter  at  drage  tili   oss,  ock  i  wille 

geffae   [oss   tili   kenne] get(?)  folket  lider  som  kommer 

neider  äff  Skonne  wy  wille  altid  geffne  ider  [til  kende  hu] ad  kong- 
lig»  maiestatz  wor  kereste  nadige  herre  ock  bans  nades  folck 
lider  ffaa  wy  [nogre]  besynderlig»  tidende  att  witbse  tbem  skulle 
i  faa  vffortoffuit  at  vith»  hnor  wy  kw[nn]e  w»re  eder  tili  wille, 
ther  skulle  y  finde  os  altid  well  willigen  tili.  Her  met  ider  gndt 
befalendes  Screffuit  i  NyLetssy*  nytaar  äfften  anno  domini  mdxxxj 

Twre  Trolle  [ridder] 
Earll  Eri[csson  ridder] 
Soffr[in  Eiil] 

üdskrift:  Erligen  ock  welbyrdigen  man  ock  strenghe  ridder 
her  Trnidt  Vlfztand,  hgnitzman  paa  Wardb(e)rgen  kerligen  sendes 
tbette  breff 


De  skaaDske  Rigsraader,  Aag$  Sparre,  Electiis  til  Lund,  Rigsmarsken  Tyge 
Krabbe,  tre  Riddere  og  en  Vaebner,  underrette  Koog  Frederik  1  om,  at 
de  have  fordoblet  Antallet  af  de  Ryttere,  der  efter  Bestemmelsen  fra 
Skaane  gkulde  sendes  til  Sverige  og  Norg$  mod  Rigens  Fiender  (Cftn- 
stiern  II),  og  tilskrevet  Herrerne  i  Sjselland  om  at  gjöre  ligesaa,  hvor- 
hos  de  anmode  Kongen  om  at  sende  Krigsfolk  fra  Fyn  eller  andensteds 
samt  at  indfinde  sig  til  den  berammede  Herredag  i  Kjöbenhavn,  hvor 
da  ogsaa  de  jydske  Anliggender  kunne  finde  Afgjörelse. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.   Kongers  Hist.   fasc.  12  b.  B ). 

Helark  med  6  Segl  (et  i  rödt  og  ö  i  grönt  Vox). 


458t        3  Januar  1532,       Malmö. 

Lders  naades  Eonninglige  Maiestatt  wor  ydmyge  plig- 
tnge  och  thro  thieniste  altiidt  forszendt  met  wor  berre  Hogbor- 
neste  forste  och  stormegtiste  Herre  wor  aller  kieriste  nadigste 
herre,  wardis  eders  naadis  konninglige  Mt  atwille  wiide  att  nw 
sistes  wij  wore  forsambelede  ij  berredag  wdj  Köffuebagen  bleff 
äff  Danmarekes  Biiges  Baadt  szaa  endregtelige  beslntthet  att  her 
äff  Sielandt  och  Skonnelandt  skulle  wtgieris   och   wtskickis  tw 
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hwndrett  beste  och  two  fe  nick  er  landsknegte  wp  tili  Swerige  och 
Norge  emodt  eders  nades,  Danmarckes  Biiges  och   alles«  woress 
obenbare  fiende,  hwilcke  fome  krigsfolck  skulle  foraambles  wdj 
Helsingborg  the  Hellig  ihre  Eongersdag  dw  farst  kommindes  Oc 
ffore  swodane  leylighet  skyld  szom  wij  om  eders  naades  och  rigens 
fiendber  ßiden  forstandett  haffwe  äff  her  Truet  Wlflstand  her  Clans 
Bildes  och  the  Swenskes  scriffwilsze   thaa   haffwe  vij    dw  bester- 
ckett  och  formerett  thett  hwndrett  heste  szom  her  äff  landet  wäre 
foresagt  mett  end   eth  hwndret  x  heste  szaa  att   the  bliffwe  tili 
höbe  her  äff  landett  ijc  och  x  heste,   och  haffwe  wij   forscreffuit 
the  gode  herrer  ij  Sielandt  att  tbe  thesligest  wille  formere  thet 
hwndret  heste  tbem  waar  foresagt  met  end  eth  hwndrett  om  thett 
nw  skeer  eller  ey  wiide  wij  icke  Szaa  haffwe  wij  och  nw  warett 
her  wdhij  Malmg   och  mwstrett  the  landsknegte  her   ligge  och 
fwndet  raadt,  att  tbem  »re  betall  et  thre  monett  sold  szom  igen 
stodt,   tillfforne  betalett  wij  och  the  knegthe  wnder  Anders  van 
Lybkcs  frenicke  oc  skickede   tbem   wp   tili  Wardbergh   wille  vij 
och  nw  strax  forskicke  thesse  knegte  äff  stedt  ther  wp  met  fon* 
reszener  emodt  rigens  fieodher,  Eieriste  nadigste  herre  ther  szom 
eders  Naade  haffde  nogre  flere  landsknegthe  wedt  handen  wdj 
Ffyn  eller  andersteds  liggendes  att  eders  naade  them  wilde  lade 
forskicke  hidt  tili  Malmo  wdj  stieden  igen,  Eieriste  nadige  herre 
finge    wij    ij  dagh  hidt  tili  byen  eders   Naades  hagmegtighete 
scriffwilsze  lydendes  eblandt  andhre  «rinde  hworledes  att  nogere 
herrett  wdj  Norre  Jwllandt  ladher  sigh  gandske  wrangwilige  fin- 
des  tili  atwtlegghe  then  kongskatt  och  icke  wille  mere  wtgiffwe 
end  iiij  ß  äff  plowen  oc  tber  offwer  haffwer  noger  tnsnder  wdj 
Wsestreherrett  slaatt  Erick  Erommediges   fogett  ibicll,   begeren- 
des  äff  oss  gode  raadt  hwad  eders  naades  hogmegtighet  ther  tili 
giare  skaall   Eieriste  nadigste  herre  effther  then  leylighet  sigh 
nw  begiffwer,  teckes  oss  raadeligt  atware  att  eders  naade  ladher 
noger  äff  eders  Naades  gode   mendh   Erick  Banner  eller  andre 
handle  Erick  Erommedige  och  samme  baender  emellom  szaa  att 
then  kongs  skatt  wtkommer  oc  att  thett  hoffmodt  bliffwer  bestan- 
dendes  szaa  lenge  bacdher  tillfaald  ther  tili   sigh  begiffwer,   och 
eders  Naades  konninglige  Mt  kommer  her  tili  herredag  ij  Eaffhe- 
hagen  om  medtfaste  szom  ther  forscreffwen  er  tbaa  wille  wij  gierne 
raade  och   daade  eders  naades  hogmegtighet  vdj  the  »rinde  och 
alle  andhre,  szom   oss  bor,  och   wij   eders   naade  pligtuge  »re, 
Eieriste  nadigste   herre  Er  alless  wores  ydmygelige  oe  kicrlige 
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sn  att  ederz  Naades  hagmegtighet  will  werdes  tili  atbetencke 
are  Naades  edere  Naades  fnrstelige  barns  och  alless  wores  beste 
bestandt  och  perszonligen  besage  samme  fome  herredag  thet 
He  wij  altidt  ydmyglegen  och  kierligen  hoss  ederss  Naades 
gmegtughet  forthiene  Wiidhe  wij  inthet  besynderligt  atbyde 
Brs  naade  tili  Eders  naades  hagmegtigbets  sieh,  liff  och  Stadt 
>  hellige  threfollighet  befalindes  tili  ewig  thidtt  Ex  Malmogie 
«lagen  nest  effther  nyaarss  dag  aar  etc.  mdxxxij  wndher  wore 
neter. 

Edere  Naades 
hagmegtighets  throo  thianere 

Aaghe  Sparre  tili  Lnndh  electns 

Tyge  Krabbe  Danmarckes  riiges  marsk 

Albrett  Rafihsbergh 

Axell  Bragde 

Manrits  Sparre  Ritthere 

Holger  Wlfistand 

Udskrift:  Hogborneste  forste  och  stormegtaste  Herre  Herre 
iderick  Danmarck[es]  Wendes  och  Gottes  konningh  wtwold 
iningh  tili  Norge  Hertag  wdj  Slesznig  Holsten  Stormaren  och 
tmersken  Greffwe  vdhij  Oldenborgh  och  Delmenhorst  wor  kie- 
«  Nadigste  Herre  ydmygeligen  tillscreffuit 


Ridderne  Johan  Ranlzow  og  Nils  Lykke  berette  Kong  Frederik  I  om  adskil- 
lige  Foranstaltninger,  der  er  vedtagne  mod  Kong  Christum  II,  samt  om 
dennes  Foretagender  og  Planer,  oversende  ham  flere  oplysende  Breve,  der 
nu  ikke  vedligge,  meddele  forefaldne  Begivenheder  og  give  forskjellige 
Vink  og  Raad. 

)T  Orig.  p.   Papir  i  danske  Rigsarkiv   (Dan.  Kongers  Hist.  fasc.  12.  b.  B). 
rform ;  2  Helark.  udvendig  forseglet  m.  Joh  Rantzows  Segl.    Kun  Nils  Lykkes 

Underskrift  med  anden  Haand  end  Brevet. 


9.  9  Januar  1532t  Kjöbenhavn. 

Dnrchlncbtigeste  grothmecbtigester  koninck  gnedigester 
e,  negest  vnnsenn  gehorsamen  gndtwillighen,  vnderdenighem 
ostenn,  können  wy  J.  k:  d.  nicht  berghenn,  dat  wy  by  her 
ke  Crabbenn  jnn  Schone  geweset  sein,  vnnd  mit  ehm  nha  J: 
d:  beuele  allenthalaenn  geredet,  also  dat  J:  k:  d:  vorgndt  an- 
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seghe  datme  denn  feyenndenn  einen  affbrock  dede,  vnnd  so  starck 
alse  idt  vmmer  mogeliek  werbe  tho  ehn  thoghe,  vnnd  wie  starck 
tho  fu8  were  scbolde  nicht  swack  vththenn  etc.  vnnd  datme  dat 
spyll  thom  wyntber  affgemaket  hadde,  vp  dathme  vp  denn  sanier 
jn  mer  ordenn  nicht  mochten  angefochten  werdenn  etc.  mit  merem 
beweghe  so  8 ick  de  rede  tbo  der  tidt  begenenn,  Darnp  hefft  be 
vnns  beandtwardet,  dat  he  snlkeins  vorlanghes  by  sik  bedacht 
hedde,  vnnd  werhe  wo!  gndt  geweset,  dat  vele  ehr  dar  tho  ge- 
daenn  werhe,  vnnd  hedde  ock  ahnn  ehm  nicht  gemangelt,  etc. 
wo  deme  nhu  alle  so  werhe  he  doch  by  denn  Schonschenn  Be- 
denn  den  forrigen  dach  gewesenn,  de  hadden  also  beslathenn  dat 
se  noch  hundert  perde  tho  denn  de  vorornenndt  werenn  tho  ridenn 
dhonn  Melcber  van  hir  toch  hen  ahnn  de  grentze  schickenn  wol- 
denn,  vnnd  se  wolden  altho  hope  jhn  tbenn  tbo  Malmoe,  mit  be- 
gher  ahn  de  Szelandesche  rede  mit  aller  Szelandescbe  Lalandesche 
vnnd  Falstersche  macht  jn  Kopenhaghenn  thenn  mocbtenn,  ifft  he 
denne  jhn  Schone  wyl  vp  dat  se  so  desto  bether  vnnderogenn 
tbenn  mochtenn,  Sze  hedde  ock  wol  vorgudt  ahnn  gesehenn  dat 
me  mit  deme  gantzenn  bnpenn  vnderoghenn  taghenn  hadde,  auer 
se  wethenn  dath  he  de  knechte  gerne  wedder  tbo  schepe  gehst 
hedde  vnnd  noch  de  schepe  thom  deile  probandet  hedde,  vnnd  fruch 
tenn  sick,  dat  he  darnha  schale  dat  se  thosamennde  jhnn  ein  landt 
theenn  scholenn  Derrenthalaenn  doruenn  se  nicht  jn  ein  landt 
thohope  thenn,  bet  so  langhe  dat  se  sehenn,  dar  he  einen  toch 
vor  sick  nheme  dar  he  mit  denne  koppe  dorch  wyll,  Jurghenn 
Schimmel  thut  ock  kenn  vp  tho  denn  rutberenn,  Jancker  Wyl- 
kenn  wardt  ock  thenn,  were  nicht  ge taghenn  wen  wy  nicht  ge- 
kamen werenn,  Jdt  is  ock  Jancker  Wylkenn  genach  angesecht 
dat  se  sick  nicht  scholenn  myt  den  feyenndenn  jnsiandt  geuen  idt 
sey  denne  myt  grothem  fordeil,  vnnd  vor  se  tbo  wykenhe  ifft  se  jo 
her  jnner  drengedenn  vnnd  enhe  vp  der  foderunghe  affthobre- 
ckene  so  langhe  dat  se  starcker  werdenn 

Wor  koninck  Eristernhe  mit  seinen  krigesladenn  licht  wardt 
J:  k  d  vth  bigelecbtem  breue,  denn  de  Swedenn  ahnn  her  Hol- 
ligher geschreaenn  hebbenn  wol  vornbemenn 

Koninck  Eristernhe  hefft  ock  gewysz  twe  schepe  vnnder 
Norweghcpn  vorlarhenn  darnp  wol  ixe  knechte  vordru(n)ckenn  sein 

Wat  Michel  Blick  ahnn  J :  k  d  sehr  ifft  wardt  J  k  d  vth  jn 
gelechtem  breue  wol  vornhemen  wat  thonorlathes  ist  krighenn 
wy  tho  seyne, 
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Dar  wardt  eine  jacht  vnnd  vertich  knechte  heim  geschicket 
who  de  wyndt  weyghenn  wyl  men  wardt  es  wysz  jfft  me  se  jn- 
lathcnn  wyl  edder  nicht  szo  vele  flytes  alse  mogeiick  is  wardt 
dar  tho  gedaenn  dat  se  beth  ahnn  dat  has  kamenn 

Wath  her  Turhe  Jentzenn  vnnd  de  Bischop  schriaenn  abnn 
de  Swedenn,  vnnd  wat  se  beandtwardenn,  wardt  J  k  d:  vth  bi- 
gelechtem  brene  vornhemen, 

Wy  rade  noch  trwlich  dat  j  k  d:  einen  houethman  jn  Fnne 
by  de  ratberhe  bestelle  jff  me  se  bir  esche  dat  se  gewiszlich 
kamen,  vnnd  nicht  vtb  Fune  thenn  tho  ruggbe  denne  jdt  konnde 
wol  kamen  dat  se  bir  hoch  van  nodenn  werenn 

J.  k.  d.  wardt  hir  jnne  ock  einen  breff  finden  denn  ein  kop- 
man  de  koninck  Eristerne  gefolget,  ahn  einen  tho  Amsterdamme 
geschrenen  hefit  vnd  de  snlnighe  de  den  breff  deme  kopmanne 
bringhenn  scholde  berichtet  vns  warafftighenn  dat  he  idt  gehordt 
helft  dat  idt  so  is  alse  de  breff  ladt,  vnnd  secht  ock  so  dat  alle 
daghe  bodeschop  aner  knmpt,  van  Schaghenn,  Szebaw  nha  Mar- 
stranndt  vnnd  also  wedder  tho  rugghe  etc. 

Jnnsnnderheidt  hefftjie  gesehenn  dat  dar  einer  anerfarenn  js 
den  koninck  Kristernhe  geschicket  hedde,  vnnd  he  wolde  myt 
deme  snlnighenn  bothe  thosampt  ehm  anerfarenn  seyn,  dbo  sede 
de  ander  denn  koninck  Kristernhe  geschicket  hedde,  wolde  he 
anerfarenn  so  wolde  he  dar  bliuen  vnnd  dise  snlnighe  denn 
koninck  Kristernhe  so  tnschenn  schicket,  heflft  ahnn  sick  eine 
mathlike  lengede,  van  older  tnschenn  xxx  vnnd  vertich  jarenn 
ein  lanckafftich  angesichte  brnnafftighe  bare,  einen  roden  rock 
mit  verfoldenn  snnder  farwe,  swartbe  affgesnedene  hasenn,  eine 
rode  halle  myt  wytthenn  smatzkenn  gefodert,  vnnd  de  bor- 
gerhe  vann  Marstrant  fordenn  enhe  aner  mit  einem  bothe,  Dwyle 
wy  dyt  so  vornhemenn  so  radenn  wy  J:  k:  d:  trwlich,  dat  J  k. 
d.  nochmals  vngesnmet  beyde  scbickenn,  vnnd  schrine,  datme  vp 
salkeinen  man,  vnnd  vp  alle  mochte  acht  hebbenn  vnnd  deme 
darnp  schickede  de  moste  stylte  swighenn,  vnnd  also  darnha  hor- 
ckenn,  vnnd  dar  tho  Erick  Ericksein  strenghen  benele  dar  vp 
genenn  dat  he  darvp  seghe  vnnd  sanderliche  konscbop  darap 
scbickenn,  ock  denn  anderen n  fogedenn  jn  geliker  gestalt,  de  J 
k:  d:  gedenncken  kan  de  J  k  d  trow  seynn  alse  wy  hapenn  alse 
se  all  seynn 

Wy  schickenn  ock  J :  k  d.  hir  by  vorslathenn  eine  kopie  who 
sick  de  rickes  rede  myt  deme  monthemeyster  tho  Mallebow  vor- 
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draghenn  hebbenn  de  wyl  J  k  d:  dorch  seynn  vnnd  sick  darnp 
beradtslaghenD  jff  J:  k  d:  mer  fordeis  daruann  hebbenn  kann  szo 
wardt  J.  k.  d:  wol  dar  tho  gedennckenn 

Wy  radcnnn  ock  J.  k.  d:  trewlich  dat  J  k  d:  nha  mer  knech- 
tenn  schicke,  ifft  se  nicht  van  nodenn  sein,  so  sein  se  balde  tho« 
norlonennde  Vnn?  is  lede  wen  de  sne  wech  js,  datme  denne 
wardt  sein  wat  vnnder  deme  sne  behodt  js  denne  knechte  tho- 
halen  in  nodenn  wurde  tho  spade  sein  Sein  ock  balde  thouorlouen 
vnnd  swerlich  tho  krigennde 

Welkein  wy  Jwer  k  d:  allenthalaenn  vth  vunderdenicheidt 
nicht  hebbenn  wyllenn  berghenn  darmede  gade  almechtich  jhn 
lackseinigem  regemendt  thoendthollennde  beuelenn  Datum  Kopen- 
haghenn  dinxtaghes  nha  der  hilghen  driger  koninghe  anno 
etc.  xxxij. 

J  k  d: 

vnderdenighe 

Johan  Rantzow 

Nels  Lücke  Rlttcr- 

Udskrift:  Dem  durchluchtigsten  hochgebornenn  furstenn  vod 
hernn  herrnn  Friderich  tho  Dennemarcken  der  Tuenden  vnnd  Got- 
tenn  koninck  Erwelther  koninck  tho  Norweghenn,  hartich  tho 
Slesewick  Holstenn  Stormernn  der  Ditmersche(n)  graue  tho 
Oldennborch  vnnd  Delmenhorst  vnnserm  gnedigesten  hereon 
deinstlich  geschreuen 


Hr.  Joluxn  Urne  oversender  Eong  Fr$dtrik  I  nogle  fra  Hr.  Tyg$  Krahk 
modtagne  Breve  (der  nu  ikke  vedligge)  angaaende  de  forefaldende  Be- 
givenheder  (Kong  ChruiUrn  IL*  Fore tagender),  hrilke  Breve  Kltu  r. 
Marwiiz  overleverede  Kongen  i  Neumttnstcr. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.   Kongers  Hist.  fasc.    12.  b.  B.). 

Brcvform;  Halvark  med  udvenilig  ForsegKng. 

460.  15  Januar  1532.  KjöbenhavD. 

Hogborne  forste  kiseriste  nadige  Herre  Ethere  nades 
Koninglige  Maistatt  myn  wdmyge  willige  plictuge  oc  wndertanige 
thro  tienisthe  altidt  tilforne  wdmygeligen  Kisoriste^Nadige  herre 
sendher  ieg  ethers  nades  Koninglige  Maiestatt  nogre  breffue  her 
vdinnenn  lachte  som  Her  Tyge  Krabbe  meg  sende,  ther  äff  kandt 
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etbers  Nades  Eoninglige  Maiestatt  forfare  hues  tidinge  her  tili 
fore  hendher  er  Hues  andhre  tidinge  som  ieg  forfarendes  worder 
her  effther  will  ieg  wdenn  all  foraermmelse  schriffae  etbers  nade 
tili.  Her  met  etbers  nades  Koninglige  Mat  liff.  siell.  statt  oc  Eo- 
ninglige Regimente  gudt  almectigeste  befalendes  tili  ewige  tidt 
Schreffnit  paa  etbers  nades  Eoninglige  Maiestatz  slott  Kiopne- 
haffo  Mandagen  nest  eflfther  Sanctj  Felicis  dag  Aar  etc.  Mdxxxijo 

Ethers  nades 
Koninglige  Maiestatz 

wdmyge 
thro  tienere 

Johann 

Wrne       Ri"h*r* 

üdskrift:  Hogborne  ferste  och  stormectigeste  Herre  Her  Fre- 
derick met  gnds  Nade  Danmarcks  Wendes  oc  Gottes  koningk 
wdnolt  koning  tili  Norige  Hertag  i  Slesaig  i  Holsten  Stormaren 
etc.  Greflfue  i  Oldenborig  etc.  myn  ki&reste  Nadige  Herre  Eoning- 
lige maiestat  wdtmygeligen 

Bagpaa:  Tessze  breffue  ferdhe  Glaaes  van  Mardwitz  fraa 
Kepnehaflfn  och  fick  thenom  kongelige  mt  wtj  Nymynster 


Koog  CkrütUm  II,  der  antager,  at  hans  Farbroder  «Hertug»  Frederik  ikke  bar 
faaet  det  Brev,  ban  sendte  harn  i  November  1531  med  Hr.  Mögen*  GyU 
den*tjtrn$9  Bad,  tilsender  bam  no  en  Kopi  deraf  og  gjentager  sit  önske  om 
en  fredeb'g  Overenskomst  mellem  dem,  da  de  begge  have  annammet 
Evangelium. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Chr.  II  No  7).    Brevform,   Halvark  med 
Spor  af  udvendig  Forsegling.  (Se  A.  Heise.  Kr.  II  i  Norge,  S.  43 

og  ovenfor  No.  456). 

461.  14  Maris  1532.  Oslo. 

Ghristiern  met  gnds  nade  Danmarckis  Snerigis  Norgis 
Wendig  och  Gottis  Eonning,  Hertng  wti  Slesaig,  i  Holsten, 
Stormarn,  och  Dytmerschen,  Greflfue  wtj  Oldenborgh  och  Del- 
menhorst! 

Naade  och  friid  äff  Gudh  wor  fadher  och  äff  wor  Herre 
Jesu  Christo  Hogborne  forste  kaere  faderbroder,  wii  giflfue  etber 
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ulkende  at  tha  wii  du  wtj  wyntther  komme  biid  tili  wort  land 
oc  Riighe  wti  geen  Norige  screffue  wii  etber  strax  tili  wffortaf- 
fuit  otthe  dage  effther  Martini  met  Magens  Henrichsens  budh  fraa 
Aghershws  thij  band  loffuit  ose,  at  band  skalde  skicke  ether  wort 
breff  sielffaer  tilhande  haorledis  och  wti  baes  meningh  wenlig 
och  fridsommelige  wii  wore  kommen  tili  wore  landhe  och  Riighe 
ighen,  Men  effther  thij  wii  haffae  ingeu  swor  fangit  ther  paa, 
Och  wii  hobes  tili  at  j  wille  haffae  anammet  Eaangelinm  met 
088,  och  legge  wind  ther  paa  at  gadzs  fortornelsse,  blodzs  wdt- 
gydelsse,  stryd  och  mordh  kande  affwendis,  Achte  wii  at  i  haffae 
icke  end  na  fanget  wort  breff,  hvvad  heller  Sathan  met  syns  blodh- 
gyrighe  discipeler,  eller  Magens  Henricksen  thet  baffaer  forhindritt 
och  wnderslaget  wide  wii  icke,  Thij  bedhe  wii  ether  och  raade 
faldkommelige  ath  i  wille  end  nn  Gudh  och  Christi  Enangelio  tili 
loff  och  sore,  och  fattige  menniske  tili  notte  och  gaffen,  tilsee 
hwad  rett,  christeligt  och  skelligt  er  wti  thenne  sagh,  Wii  wille 
lade  08S  tilborlige  wenlige  och  Ghristelige  befyndis  her  wtj,  ßzo 
atj  och  sielffaer  meth  gads  hielp  skulle  tacke  oss,  lighe  som  wii 
screffue  tili  ether  tili  fome,  äff  builcket  breff  wij  end  na  sende 
ether  en  Capie  äff,  paa  thet  wij  skulle  icke  w&re  Orsage  ther 
tili  om  thet  anderledis  tili  ganger  end  wi  effther  gadzs  willig 
gierne  begere,  Befallendis  ether  Gudh  Screfiuit  wtj  Obsloo  torsda- 
gen  nest  effther  mydtfaste  Aar  etc.  mdxxxij  wnder  wort  Singnet 

(Egenhffindigt )    Christiern 
Udskrift:    Hogboren  Forste  Her  Frederick   Hertog   wtj   Sles- 
uigh  i  Holsten  etc.  Greffue  wtj  Oldenborg  och  Delmenhorst   wor 
faderbroder, 


Kong  Christiern  II  henvender  sig  til  HövedsmaBnd,  Befalingsmaend  og 
menige  Msend  paa  de  danske  Skibe  (ved  Akershus)  om  Lrtd*  for  nogie 
af  sine  Folk  for  at  underhandle  om  Stilstand  og  Forlig,  da  han  önsker 
at  undgaa  Eng  og  Blodsudgydelse,  saaledes  som  han  allerede  i  No?br. 
1531  bar  tilskrevet  «Hertug»  Frederik. 

Eiter  Orig.  p.   Papir  i  danske  Rigsarkiv   (Cbr.  II   No.  9\    Brevform;   Hekrk, 

Patent  med  udvendig  Forsegling  med  et  större  Segl  i  rödt  Vox.     Jfr.  m.  en  lig- 

nende  Ong.  (ibid.  Na  10;  af  1.  ^pril,  livorfra  Varianterne. 

462.  29  Marts  og  1  April  1532.  Oslo. 

Christiern  met  Gadz  naade  Danmarckis  Saerigis  Norgis 
Vendis  oc  Gotis  Koning  Hertag  i  Slesaig  Holsten  Stormarn  oc  i 
Dytmarsken  [Greffue  i  Oldenborg  oc  Delmenhorst1 
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JEsu  Christi  naade  tilforn  Vij  giffue  eder  tili  kende  [vdi8 
en  god  mening  hnorlediss  wj  screffue  Hogbaarne  Fforste  Hertag 
Ffrederick  wor  frende  tili  xiiij  dage  effter  Sancti  Mortenss  dag 
[liest  framgangen s  der  wj  ferst  komme  [hid 3  tili  vort  Rige  Norge 4 
J  saa  maade  ath  wj  vaare  icke  hid  komne  ffore  nogen  stridz, 
blodiss  vdgydelse,  Gudz  bespotteise,  eller  fore  [nogen  mandz5 
forderffaelsa  skyld,  ehwo  som  helst  de  vaare  aandelige  eller  verdz- 
lige  [Edele  eller  wedele6  fattige  eller  rige  Men  ath  wj  künde 
vel  lide  oe  begerede  ath  wi  künde  bliffue  fordragne  oc  forlicte 
raet  hannem  Och  alle7  andre  som  encten  hagde  forset  dem  mod 
088,  eller  wj  emod  dem  ehnad  som  helst  sag  deth  were  künde 
Thi  wi  haffue  nw  (det  Gud  vere  loffait8)  vel  forsagt  oc  for- 
standet  hwor  snarlige  Gud  fortorniss  ved  strid  orlog,  oc  fat- 
tige menniske  forderflfuiss,  Ffore  [hness  skyld9  wi  haffae  oc 
medelss  tidh10  stör  blodiss  vdgydelse  brand  oc  mord  äff  all 
vor  formwe  forhindret  met  vor11  merkclige  skade  oc  forhind- 
ring"  Thi  Gud  ved  ath  saa  meget  som  oss  mweligt  er13 
ville  wi  gerne  leffae  i  frede  met  eder  alle,  Oc  vere  tillfredz  met 
hnadsomhelst  Gud  oss  tilskicker"  Hwilket  wj  och  aldeliss  hagde 
forseet  oss  tili  eder  Euter  thi  ath  i15  haffae  annamet  oc  bekent 
Gudz  hellige  ord  Jesu  Christi  Euangelium  Thi  formane  wj  eder 
alle  [alffnerlige1*  ath  i  ville  tillsee  all  leylighed  raöth  oc  skell  oc 
opholde  äff  strid  brand  oc  roff17  och  hielpe  oc  raade  tili  godh 
Christelig  handling  oc  fred  som  Gud  oc  alle  Christne  menniske 
vel  [befalder18  Vij  ville  vdi  igen  i  alle  maade  holde  oss  emod 
eder  alle  som  erligt  tilberligt  oc  christeligt  er  Oc  haor  som  i  ville 
indgonge  nogen  handling  met  oss18  Begere  wj  met  dette  samme 
vort  bud  ederss  frj  Christelige  leyde  Ath  wj  vden  all  farlighed 
tili  oc  fra  eder19  mwe  skicke80  nogre  äff  vaare  faldmegtige  som 
paa  vaare  vegne  met  eder  handle  skulle  Ath  i  och  her  fore  inden 
skulle  opholde  ath  skatte  eller  reffue  vaare  fattige  vndersotte 
Men  huor  det  icke  her  tili  komme  kan,  Da  ville  wj  vere  wskyl- 
dige  fore  hwess  blodiss  vdgydelse  oc  Gudz  fortornelse  som  her  nw, 
eller  i  lang  tid  her  eflfter  kan  affkomme,  Om  wj  nodiss  tili  at 
verge  oss,  oc  stride  oc  beskerme  vaare  fattige  vnderdane81  Her 
paa  begere  wj  ederss  swar  [strax3  met  det  alder  ferste  Befallen- 
dis  uder  God  Screffuit  i  vor  kobsted  Oslo  [Lange  fredag8*  Aar 
etc.  Mdxxxij  vnder  vort  Signete 

Till  alle  Heffuitzmend  befalningsmend,  oc  [den  menige  mandh  M 
Edel  ige  oe  wedelige84  paa  de  Danske  skib 
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(')  I  No.  10  staar  kun:  etc.   —   (»)  No.  10:  i.  -  (*)  Fra  [  mangler.  - 
(4)  igjen  tilföies  i  No.  10.  —  (6)  No.  10:  nogenss.  —   (•)  edelige  eller   wedelige 

—  (7)  de  tilföies.  —  C)  Gud  haffiie  loff.  —  (9)  huilket.  —  (l0)  af  al  vor  formwe  staar  i 
No.  10.  her.  -  (ll)  egen  tilföies.  -  (l )  forhindelse.  -  (")  da  tilföies.  —  (")  tüskick- 
ede.  —  (■*)  met  ose  tilföies.  —  (l*)arffuelige(!;.  —  (l7)  roffmord.  —  (l8)  behager. 

—  (l0)  igen  tilföies.  —  (t0;  tu  eder  tilföies.  —  (2l)  vndersotte.  —  (**)  anden 
paa8kc.  —  (")  alle  andre.  —  (M)  som  ere  ülöies. 


Ootke  Bngehtede  og  Gert  Odingberg,  Raadmcend  i  Labeck,  erkjende,  at  de 
af  Teder  Skr  am  t  Hövedsmand  paa  den  danske  Kooges  Kravel  MieUti, 
have  oppebaaret  387  Lod  ll/t  Kfintin  Sölv,  131  Mark  dansk,  som  erdet 
lübeckske  Raads  Del  af  den  hos  Bönderne  i  Norge  tagne  Brandskat. 

Efter   Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv   Dan.  (Kongers  Hist.   fasc.    12.   b.  B.) 

Helark  med  et  paatrykt  Vaabensegl. 


463.  21  April  1532.  Kjöbeohavo, 

Wy    Gotke  Engelstede    vnnd    Gerdt  Odinckberch    rath- 
manne  to  Lübeck  bekennenn  hirmit  alsweme,  dath  wy  vonn  dem 
Erbarnn    Peter  Schrammenn   ko:  w:   to  Dennemarckenn  etc.  vp 
ohrem  krauele  de  Michael  genant,  houetmann,  dre  hundert  souenn- 
vndeachtentich  loth  anderbalff  quintin  suluers,   hundert  vnnd  ein 
vndedruttich   margk  Denisch   to  eins   erbarn    Rades   to   Labeck 
vnser  oldestenn   dele,  so  in    Norwegenn   vonn   denn   burenn  to 
brantschatte  genhamenn,  tor  genoge  vnnd  wol   to  dancke  vpge- 
borth  vnnd  entfangenn  bebbenn,  quiteren  derhaluenn  jnn  nhamenn 
vnnd  vonn  wegenn  gedachtenn  Erbarnn  rades  to  Lübeck    [vnser1 
bemeltenn  Peter  Schrammen  syne  ernenn,  vnnd  alle  denn  deshal- 
aenn  qaitantij  vonn   nodenn,   vonn   berurtenn  drenhundert  souen- 
vndeachtentich   loth  anderbalff  quintyn  suluers,   ein  hundert  vnd 
einvnndedruttich  margk  Denisch,  darop  edder  derwegenn  nicht  to 
sakenn,  to  sprekenn,  noch  to  mhanenn,  jn  neynnen  tokamendenn 
tidenn,  sander  alle  argelist  vnnd  geferde,  des  tho  mherer  orknnde 
hebbenn  wy  vnser  eins  pitzir  hir  beneddenn  vpt  spatium  wiüickeon 
druckenn   latenn,   Datum  Copenhagenn   Sondages  Jubilate   Anno 
etc.  xxxijo 

Bagpaa:    The   Lypskes   quitantze   paa  bytte  [af1   ther  k:  C 
skiiflF  toges 

(')  Fra  [  igjen  udslettet. 
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Koog  FruUrik  J,  der  fönt  idag  har  modtaget  Kong  Christern  IIa  Brev, 
dateret  Oslo  24.  Novbr.  f.  A ,  med  Forslag  om  i  Mindelighed  at  afstaa 
bam  sine  forrige  Riger,  besrarer  dette  efter  Overlag  med  sit  Rigsraad 
med  et  Afelag,  idet  han  gjör  harn  opmaerksom  paa,  at,  efter  hvad  der 
er  passeret,  er  han  nu  sei?  h'gesaa  lovüg  valgt  til  Konge  som  tidligere 
Christiern,  hvem  Indbyggerne  af  billige  Aarsager  have  opsagt  Lydighed, 
hvorfor  han  nn  af  de  anftrte  Grunde  selv  bör  opgive  sine  Fordringer  og 
forlade  Norge. 

Efter  amtidig  Aftkr.  eller  Concept  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist.  fasc. 
12.  b.  B).    Helark  med  Bilag  uden  Segl.  (8e  A.  Heise,  Kr.  II  i  Norge  8.  50  f.) 


464.  25  April  1532.  Kjöbenhavo. 

Frederick  med  gudz  naade  etc. 

Naade  och  fredtt  etc.  Hogborenn  ferste  kam  ose  tilbende 

jdagh   ethers    soriffuelsze   vdscreffaenn   äff  wor  kiepsted    Oslaa 

*Xiiij   dags   Nonembris    mdxxxj   vdindnen    hwilekenn   i  tiilkende 

Syffiier  ether  attwere  jndkomen  med  nogle  kriigsfolck   vdj   wortt 

rige  Norge  och  agther  med  thet  alder  forste    framdielis  attgyffue 

ether  med  same  kriigs  folok  ind  wdj   wortt  rige   [Norge1   Dan- 

ffiark  bethenndis   och  formanendis  oss  ved  thet  hellig  euangelium 

tber  wij  med  ether  nw  anammed  haffaer  attwill  affstille  gudz  for- 

t0rnel8zey  [fattnge  foleks1  [meniskers'  forderffaelsze  och  blodz  vd- 

gydekze  sno  wij  wiill  viige  fraa  [ethers 1  wore  forsadtt  och  jghenn 

ofinerandtuorde  ether  landtt  och  rige  med  fred  eller  giere  en  con- 

trachtt  med  ether  end  tiidtt  langh,  och  ther  szom  endt  nw  noger  äff 

wor  kiere  vndersatther  Danmarcks  rigis  raadtth  eller  ander  szom 

jcke  Tilde  bedre  seg  emodh  ether  att  wij  wilde  tilhielpe  theris  wnde 

foraatte  attforhindre  begerondis  wor  endelighenn  swar  paa  fome 

ernnde  etc.  Huilcke  fome  alle  ernnde  och   article  wij  med  wortt 

elschelige  menige  Danmarcks   Rigis   Raadtt  her  nw  tilstede  er 

vell  besyndett  och  forstandhet  haffuer,  besonderlighenn  thaa  i  oss 

rader  och  formaner  vedtt  gudz  ordtth  ther  vij  med  ether  nw  an- 

namedtth    haffaer    attnille    affstille  gudz  fortornelsze  meniskers 

forderffaelze  och  blodz  wdgydelsze  Snaa  rader  och   formaner  wij 

ether  thet  same  jcke  att  wille  gyffae   thess   orsage  menn  wyge 

och  afilrede  ethers  wränge  meninge  och  vnde  forsadtt  andttsiien- 

dis  thenn  hemelske  gudz  wnderlige   och   wbegrybelige  dwmme 

ther  oss  äff  synn  ewig  gwdoms  forsyenn  haffaer  forsyetth    kaldtt 

och  vdwoldtth  tiill  Danmarcks  och  Norgis  righers  konglige   regi- 

ment  thaa  i  offtige  voderwisth  och   adtwaretth  tiidtt  och    raange- 
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lwndtth  jcke  enesthe  emod  gudz  loff  och  meniskers  loff  menn  och 
emod  ethers  eghenn  obenn  besegledth  loffaidtth  och  sworenn  re- 
cess  vchri8teligh  regeretth  baffuer  (wdij)  thij  maade  och  flere  szom 
thij  article,  vij  och  wortth  elskelige  Rigers  Raadtth  ther  om  vdgyff- 
uith  haffher  klarlighenn  nogh  bewiszer  ther  for  szame  Rigzens 
raadtt  och  jndtbyggere  ved  theris  »re  efflter  same  recesses 
liidelsze  war  forplictugh  sligtt  att  affaergie  och  haffner  ther 
wttoffner  opscreffnett  ether  hyldskab  och  mandskab  plichtt  och 
troff  thieneste  ther  wttoffner  och  äff  jtth  friidtt  koer  jghenn 
kyesth  wdwoldtt  hyldetth  sworetth  och  kronett  jnghenn  vdlend- 
iske  menn  oss  och  endtt  jndtfeed  konningens  80enn  vdj  Danmarek 
och  Norge  Nw  eflter  thij  wij  äff  gndz  forsygnn  thcsligiste  äff 
same  Rseetth  och  wilkore  som  i  [tiilfforn,'  er  komenn  tiil  Rigins 
Regimenth  ther  ether  jcke  jtth(e)rmere  end  oss  kwnde  erffnelighenn 
tiilfalde  thaa  maa  kand  eller  wiill  vij  jngenledis  szno  vyge  eller 
offnerandttnorde  ether  landtth  [oc*  rignnde  eflther  ethers  begere 
befriicte(n)di8  gndz  fortornelsze  ther  oss  forsyetth  och  kaldtt  haf- 
ner  Menn  wij  begere  i  wyl  besynde  ethers  eghet  Raadtth  att  äff* 
stiille  jtthermere  skade  och  forderffhelsze  och  blodz  vdgydelsze  endt 
endnw  sked  er  och  ther  med  wyge  afftrede  oeh  forlade  strax  och 
med  thet  alder  ferste  wortt  rige  Norge  ther  i  nw  med  kriigi 
folck  (som  i  scriffner  thet  och  enangelinm  jcke  medbere)  jndtfal- 
den  er,  sno  j  jcke  gyffne  orsage  tiill  slig  gndz  fortornelsze,  thaa 
wij  jngenledis  maa  kandtt  eller  wyll  lyde  offnersye  eller  .tilstede 
slig  ethers  jndfaldtt  offnerwald  forsaetth  och  meninge  ther  wdj 
Norge  her  vdj  Danmarek  eller  noger  stedz  wdj  wor  lande  eller 
forstendwmer  menn  agther  och  wiil  med  gndz  hielpp  forwandtti« 
wenders  och  tilhengers  och  wor  kiere  troff  vndersattis  thet  att  äff- 
nergie,  ligemiss  och  jtthermere  szom  wij  ether  ther  om  tilforne 
andttworditt  och  schriffttligen  tilkende  gyffnit  haffner  ther  tiill 
i  och  ether  aldielss  forlade  maa  beffalindis  Ether  gndtt 

Bagpaa  med  samme  (?;  Haand :  Copie  äff  thet  breff,  som  ko :  Mtt 
schreff  ko :  Ghristiem  tili  äff  Eopnehaffnn  [tojrsdagenn  nest  effther 
Jnbilate  Sondag  anno  etc.  mdxxxijo 

Taa  et  indlagt  Halvark  findes  folgende  Udkast  tilget  TUleg,  ßkrevet^med  en 
anden  samtidig  Haand : 

oom  i  [gine  til  kende l  [lade  formerke 3  vdj  ether  scriffaelsze 
atbj  haffue  anamet  gntz  ord  etc.  tha  viille  vij  icke  dylie  ath  gine 
etther  tiil  kende  at  oss  er  tiil  vitnes  nordhet,  ath  endog  athi  hagde 
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ladhet  etther  met  besynderlige  fliit  vnder  nisze  vtj  gutz  ord  oc  thet 
heiige  eaangelio  som  i  mangffolleligen  oc  for  mange  haffue  ettber 
höre  lade  [oc  bekend*  tha  haffae  i  [dog8  siiden  fore  menniskelige  for- 
8kreck  oe  [for  meniskelige  ganst1  icke  anseet  sandbet  [men  gunst 
oc1  etther  sieb  salighet  eller  gutz  ere  men  meniskelige  ganst  oc 
etther  [liifls1  [legomlige*  proffit  (builket  inghen  rettsindig  cristen 
[ooger  tiid  bo1  tiilhorer)  oc  haffae  same  sandbetz  vnderuisning 
[inthet  oc  som1  i  thet  heiige  eaangelio  som  i  etther  saa  bogt  be- 
ramme  [i  thet  heiige  eaangelio1  egben  kallet  oc  ther  fore  [taghet 
afflosling  äff1  offaenbare  [vdj  then  riigstag  na  vdj  Ausborg l  na  ii 
aar  siden  forleden  [ladhet1  ladhet  ettber  afflossze  [at  leg1  äff 
paneslig  legatte  [ligge  som  then  mening  ther  same  stetz  na  vdaff 
äff  hnilket  vij  oc  Yore  elskelige  D  R  R  b  ycke  andbet  forstaa 1 
for4  slige  oe  andre  vnderlige  oc  farlige  gerninger  som  vij  baffue 
formergt  och  forffarit  äff  ettber  som  i  haffue  beuist  ettber  bode 
emod  gud  och  mennisken  vij  icke  torffue  sette  loffue  tiill  noger 
handell  [som  oss1  at  giue  oss  vdj  met  ettcr 

I  Maigenen  staar.  Ta  tyckes  os  fulkomelige  vel  vere  athi 
haffne  anamet  gutz  ord  oc  haffae  ther  met  ladhet  ether  retteligen 
YcdernUze  vthi  .  .  .  Paa  et  andet  Sted  folgende  Begyndelse  til  Brevet: 
[Kere  herre  som  i l  [Som  vij  ij l 

Bagpaa  dette  Blad  med  samme  Haand:  Thenne  kalff  kom  vtbj  ko- 
ning  Cristierns  breff 

C)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvis- 
ning  hid.  —  (J;  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (\)  Med  dette  Ord  begynder  en 
ny  Haand. 


Kong  Frederik  I  udsteder  et  Fuldmagtsbrev  for  Rigsraaderne  Hr.  Knud  Gyl 
derutjtme,  Electus  til  Odense,  ogHr.  NU*  Lykke  samt  Krigshövedsmanden 
Reinert  v.  Hedersiorp,  der  sendes  til  Norge  med  Skibe  og  Folk  for  med 
Underhandlinger  eller  Magt  at  gjenvinde  Riget  for  Koogen.  Ligeledes 
bemyndiges  Befiüingsmanden  paa  Akershus,  Hr.  Mögen*  Oyldem^'erne%  til 
at  handle,  som  Omstsendighederne  krseve,  og  den  medsendte  kongelige 
Secretair  Kaspar  Brockman  til  at  udstede  Breve  i  Kongens  Navn  og  be- 
segle dem. 

Efter  samtidig  Kopi  p.  Papir  i  danake  Rigsarki?  (Chr.  II  No.  8).     Helark  uden 
Segl.    (Jfr.  med  en  anden  Afskr.  ibid.    Dan.   Kongers  Hist.   fasc.  17  b*  No.  48, 

hvis  vöesentligste  Varianter  findes  nedenfor). 
XV  33 
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465.  28  April  1532.  Kjflbenhavn. 

Wir  Friderich  von  gottes   genaden  zu  Dennemarckh  der 
Wenden   vnd   Gotten   konig,   Erweiter  jn   Norwegen   hertzog  zu 
Schlesswickh  Holstain  Stormarn  vnd  Ditmars  etc.  Grane  zn  Olden- 
burg vnd  Delmenhorst  etc.    Tbun  biemit  knnth   aller  menigklich, 
das  wir  anss  gesendt  vnd   abgefertigt  haben,  vnsern   lieben  an- 
dechtigen,  den  hochwirdigen  herrn  herrn   Khnut  Guldenstern  Er- 
weiten Bischoff  des  Stiffts,  Odensche,  herrn  Nickhin  Luckhe  Ritter, 
vnser  tren  vnderthan  vnd  Rethe,  Renthart  von  Hederstorp  vnsern 
vnderthan,  diner  vnd  obersten  vber  vnser  kriegsvolckb,  von  hyn 
nen  in  vnser  konigreich  Norwegen  mit  vnsern  kriegsscbyffen  vnd 
kriegsvoickh  sich  zubegeben,  vnd  dase(l)bst  allen  treuen  mnglichen 
vleis   furtzuwenden,     das   sie   durch   bewilligung,   vnderhandlnng 
tagsetzuDg,   oder   gewalt,   dasselbig    konigreich    mit   desselbigen 
vnderthanen  vnd   einwonem,   widerumb   zn   vnsern  hannden  vnd 
gewaldt  prengen  mögen,  Nachdem  es  jetzandt,   von  vnsern,  vnd 
vnsers    konigreichs    abgesagten,    öffentlichen   feinde    konig  Cri- 
stiern,    vns    mit    gewalt    abgetrungen,    Derwegen1  jn    diesem 
offen  *    brieff  geben   wir   vnsern   lieben   getreuen    heran    Magnus 
Guldenstern  Ritter,  vnserm   vnderthan  vnd   diener  vnd  hanbtman 
vff  vnserm   Schloss  Aggerhausen,   gantzen   gewalt,    beneich,  vnd 
volmacht  zubandeln,  allenthalben  zutbun  vnd  zulassen,    Jn  gemel- 
ter  sach,  wie  es  dj  gelegenheit  der   ding  erfordern  werden,  vnd 
wie   sie  es  von  vnsern8  wegen,   vff  das   fuglichst   nützlichst  vnd 
peste  ansehen   werden,  vnd   alles   was   sie   von  vnsern8    wegen, 
auf  diesen   zuge  jn  Norwegen,  jn  gemelten   Sachen,   handeln  be- 
reden, verschreiben  8  ig  ein  oder  besliessen  werden,  oder  jn   anri- 
ehen wege  furnemen,  Jn  dem  allem  wollen  wir  jnen  hiemit  vnser 
Mandat,   gantz   volkomenlich   macht   vnd    gewalt    geben    haben, 
nicht  anders,   dann  als  wen  wir  jn   aigener  konigklicher   persoo 
alda  gegenwerttig  weren,   vnd   als  betten   wir  es   aigner  person 
selbs  beredt,  gehandelt,  versebriben  gesiegelt  beslossen,   vnd  ein- 
igkbeit  zumachen  furgenomen,  Derhalben  haben   wir  auff  diesen 
zuge  verordent,  vnsern  lieben  getreuen,  C&sparn  Brockhman,  vnsern 
Secretarium 4,  mit  vnserm   konigklichen   Sigel,   vnd   gantzer  vol- 
macht zu  schreiben   zu   siegeln   vnder  vnserm   Tittel   namen  vnd 
signet  alles  was  gemelte  vnser  haubtleut  Oberste,  vber  das  kriegs- 
volcks6,  jn  vnserm  namen  jme  beuelhen   werden,   Es  sej  jn   der 
haubtsach,    gnetlichen    bandlungen,    anstand    vertrag,     verpundt- 
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dos  oder  Verpflichtung,  jn  alwege  wie  sie  das  fnr  natig   vnd   das 

peste  ansehen,  vnd  alle  bricff  vnd   verschreibang   dj   sie  vnder 

Tüserm  namen  vnd  siege!,   [oder6  vnder  jrem  aigen   namen  vnd 

Siegel  [gegeben7  werden,  wollen   wir  Crafft  dieser   volmacbt  bej 

▼nsern  konigklichen  trenen  vnd  glauben,  wie  obgeschrieben  veste, 

?nd  vnuerpruchlich  halten,  das  zn  vrknndt  vnd  mehrer  sicherhait 

haben  wir  an  diesen   offen   brieff  vnser  jnsigel   wissentlich  tbnn 

hengen  vnd  mit  vnser  aigener  banndt  vnderschrieben,   Datum  jn 

vnser  Stat  Coppenhagen  Anno  etc.  Taussent  fanffhandert  vnd  zwey- 

Tnddreissig, 

fiagpaa:  Copej  des  gewaldts  so  Konig  Fridericb  jn  Den- 
marckh  seinen  Rethen  zner  bandlnng  mit  konig  Cristiern  ge- 
geben,8 

[Sandagen  elfter  Cantate9 

Med  anden  Haand:    Mandatnm  docis  Fredericj 

(■)  Derhalben.  —  (*)  offentlich(e)m.  —  (a)  ?nnsenit.  —  (4)  Secretarien.  — 
0  kriegSTolk.  —  (•)  vnd.  —  (7)  geben.  —  (8)  Den  anden  Kopi  har  folgende 
Ormkrifl:  Jtem  Cläre  glaubwürdige  abeschrifft  der  volmacbt  die  konnigk  Friede- 
richeni  Denmargk  szeinen  Rethen  vnnd  hauptleuten,  jn  Norwegen,  jnn  allen  eachenn, 
fa  kriegs  halbenn  zuhandeln,  alswen  szein  Mt  selbe  personlich  verbanden  gewest 
«ere  gegeben  hatt,  —  (9)  Fra  [  igjen  udslettet.  Brevets  rette  Datering  er :  Sön- 
digen  Guttäte,  se  den  Danske  Afskrift  i  Dipl.  Norv.  V  No.  1073,  jfr.  m.  D.  Norv. 
V/n  Na  684  og  Reg.  Dipl.  Hist.  Dan.  2  R  I.  8  1557. 


ICong  Christum  II  anmoder  de  danske  og  tydske  Befalingsmsend  ved  Oslo 
om  at  indgaa  paa  en  Forhandling  om  Forlig  og  Overenskomst  mellera 
Udsendinge  fra  bans  og  deres  Side,  hvilke  skulle  mödes  med  Leide 
fra  begge  Parter  paa  et  beleiligt  Sted  ved  Brom  «paa  denne  Side.» 

£fter  samttd.  Afskr.  i  et  til  Kong  Frederik  I  oversendt  Hefte  i  danske  Rigsarkiv 
(Dan  Kongcrs  Hist.  fesc.  12.  b.  A).     (Jfr.  Reg.  Dipl.  Hist.  Dan.  2  R.  I  8.  1558). 

466.  12  Mai  1532.  Oslo. 

Breffoe  som  konning  Cbrestiernn  vdskickett  tili  oss  vti  legere  for  p  1. 
Opslaa  oc  snar  som   bannom  ther  paa  giffoe  ere. 

Ffurste  breffh 

Vii  Cbrestiernn  mett  gads  naade  Danmarcks,  Swerigis 
Norgis  Yenndis  oc  Gottis  konningb  hertag  i  Slesaig  Holstenn 
Stormaren  oc  i  Dittmerskenn  greffne  wti  Oldennborg  och  Delmen- 
horst^ helsze  etther  werdige  ffadber  mett  gud,  her  Knud  biscop 
i  Ffiwnn  Mogenns  Onldennstiernn  ritther,  Hederstorp  affuerste  for 


oo» 
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lands  knecthenn,  hoffuitzmand  paa  tbe  Liibske  skiibe  och  alle  an- 
dere haffuitzmennd,  oc  befalingsmenndh  edelige  och  wedelige  szom 
du  forsamblede  ere  hoss  Aggershus,  kierligen  mett  gud  ffadher 
och  wor  berre  Ihesu  Christo,  Oss  forhobis  att  ther  ere  mange 
blantth  etther  som  well  forstaa,  mett  huor  stör  wretthe  och 
offueruoldh  wi  saa  hardeligenn  offuerfaldis,  aeffther  thij  att  wi 
haffue  altiidh  tilbudett  oc  ennd  du  tilbiude  alle  fred  oc  wennskab 
oc  christelige  handeling  emellom  oss,  oc  alle  wore  fienndher, 
Meenn  effther  thij  att  wi  baffue  icke  ennd  na  kandett  kommetth 
ther  tili,  tili  thenne  dagh,  Thaa  begere  wi  och  formane  etther 
alle  attj  ennd  nu  ville  tilsee  huad  retth  skelligth  och  christligt 
er,  och  wdskicke  nogere  äff  etthers,  som  wi  och  wille  giere  afl 
wore,  mett  enn  frii  christelige  lcyde  for  wdenn  all  argelist,  swig, 
och  bedragelsze,  att  m#de  och  komme  tili  och  fraa  i  theris  bebold 
igen  paa  begge  siidher,  och  atth  handle  och  thale  mett  huer  andre 
paa  enn  beleylig  sted  hoss  broenn  paa  thenne  siide,  fforbobindia 
att  wi  wille  saa  ladhe  handle  mett  etther  paa  hogbornne  ffuretia 
her  Ffredericks  vegnne  etc.  attj  schulle  sielffue  ingthet  andetth 
äff  oss  begere,  ther  som  nogenn  guds  fregth  sind  och  hiertthe  er 
i  etther  tili  fredh,  och  mildhedh,  paa  thet  thend  störe  guds  for- 
ternel8ze  blottz  wdgiffuelsze,  och  fattige  meneskes  forderuelse 
kand  nogett  affuergis  som  komere  äff  striidh,  och  mordh,  mett 
huilke  wi  paa  begge  sidher  thesz  weer  her  tili  dags  baffue  for- 
p.  2.  tornett  gud  mere  enndh  nock,  som  wmylde  heninge  buesz  hellige 
ordh  wi  baffue  nu  annammetth  och  bekienntth  i  Iesu  Christi  wor 
herris  oc  frelszers  euangelio,  buesz  naade  och  meskundhet  were 
metth  oss  alle,  giffuer  oss  her  paa  enndelige  snar  tilbage  igenn 
met  thetthe  budh,  Schreffuit  i  Opslaa  thennd  tolffthe  dag  i  May  aar 
etc.  mdxxxij 


De  danske  og  tydske  Hövcdsmaend  over  Kong  Frederik  fa  og  Hansestffi- 
derncs  Krigsfolk  ved  Oslo  erkjende  Modtagelsen  af  Kong  Christ*™  IL» 
Brev,  angaaende  en  Forhandling  for  at  undgaa  Krigsulykker,  og  erkläre, 
at  ihvorvel  hans  nuvserende  Udtalelser  kun  lidet  stemme  med  hans  ad- 
ligere Handlinger,  have  de  dog  forordnet  3  danske  og  3  tydske  Msend 
til  at  höre  hans  Forslag  og  oversende  nu  et  Leidebrev,  medbeseglet  af 
alle  Hövedsmaend  over  Landaknegtene,  samt  udbede  sig  et  lignende  fr» 
hans  Side 

Efter  samtid.  Afskr.  p.  Papir  i  et  tiefte  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist. 
fasc.  12.  b   A\  —  (Jfr.  Reg.  Dipl.  Uist   Dan.  2  R  I.  S.  1559). 
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467.  12  Mai  1532.  Ved  Oslo. 

Saar  som  hannom  gaffuis  jghenn 

Hogbornne  ffarste   och   herre   her    Chrestiernn    faordham 
Danmarcks   Snerigis   och  Norgis  konningh  etc.  Vi  efftherne  Knud 
Gyldenstiernn   electns   wti   Otthennsze,     Mogcnns   Gyldennstiernn 
Niels  Lycke  ritther,  och  Reynolth  van  Hederstorp  principale  tfffuer- 
8te   baffuitz    mend    offner   stormegtagiste    hogbornne    ffurste    och 
herre  her  Ffrederich  Danmarcks  Wenndis  oc  Gottis  konningh  etc. 
wdaold  konning    tili    Norge   etc.   her   Gertt   Odenncksbergh,   her 
Thomes  Kaske,  Jahann  Wychbolt,  paa  the  Hensze  steders  wegnne 
her    forsambletth,  affuerste  haffuitzmendh    wor   alder    naadigiste 
herris  krigisfolck,  Dannsche,  och  Tydsche  etc.  Helsze  etthers  naade 
mett  tilbarlige  ydmighet  kierligenn    mett   thennd  alsommegtigiste 
gnd,  oc  wor  herre   Jesu  Christo,  Szom  etthers   naade   tilschriffuer 
088,  begerindis  enn  christelig  handell  att  baffue  mett  oss  paa  forne 
k  Mts  wor   aldher   naadigiste   herris   wegnne,    builkenn    handell 
som  bans  k  Ht  well  lydig  oc  bestandig  were  schalle   effther  vor 
egenn    begiere,    om    ther    er    nogenn    gatts    frech th    sind    eller 
hiertthe  j    oss   tili   fredh,   och  mildhet,    szaa   guttzs  fortornelsze, 
blottz  wdgiffaelsze,  mord,  brand,  oc  fattige  meneskes  forderfaelsze 
m ott he   affstylles,  och   nederlegis  etc.    Ther  paa  giffue  wi  etthers 
naade  wor  tilbarlige  ydmige  saar,  att    ther   som    etthers  naadis 
hiertthe    wor    som   etthers   naadis    schriffaelsze   tba    war    thed 
wtbenn  twiffuell  gatts   gaffae  oc  icke   meneskes   nattar    thii   gad 
thed    bedre,    wi    baffue   mangfold     annderledis    forfarett    i    alle  p.  3. 
forgangenn  tiid,  som  etthers   naade  nu  och    nogett  sielff  bekienn- 
dhe    etc.    Huilke   lande    om    altingist    er    (kennde    dog    thend 
eaige  gndh)   att  künde  wi  were   meddeler   oc   handlcr  att  gatts 
fortornelsze  blottz  wdgiffaelsze,  mord,  brand,  thennd  menige  arme 
folckis  schade,  och  forderff  motte   och   künde   nedderlegis,    wille 
wi  gerne  bedhe  gad  om  synn  naade,  oc  were  ganttz  villig  tili  äff 
alt  thet   oss   mugligth  var,   oc  stör  tili  gißrindis,  Tha  efftber  thij 
etthers  naade  na  beroper  seg  paa  gutta  ordh  rettlig  oc   christligh 
atth  ville  handelt,  Tesligiste  leyde   oss   paa  vore  siide   att  wille 
giffue  Saa  haffue  wi  na  enndrecthligenn  forordnett  thesze  efftherne 
erlige  welbiardige  strenge   ritther,   och   godemend,   her  Moghens 
Gyldenstiemn,   her  Niels  Lycke,   oc  Jancker  Willekenn   paa  for- 
schreffne   k  litte  vor  alder  naadigiste   herris  vegnne,   her  Gertth 
Odenchsbergh,  her  Thomes  Kaske,   her  Jahan  Wycbolt  paa   the 
Henszesteders  oc  wore  kiere  medforaantters  vegnne,  som   her  til- 
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stede  ere,  att  bare  etthers  naadis  foregiffuelsze  oc  meningh,  oc 
ther  paa  saa  mogett  thennom  tilstoer  att  giffue  beskedh,  och  suar, 
bnes  the  och  icke  enndeligen  besked  paa  giffue  künde,  framdelis 
att  indfere  tili  oss,  Sennde  wi  etther  naade  och  ther  paa  vore 
christelige  seker  frii  leyde  som  thend  i  seg  siel  ff  ytthermere  ind- 
holdber  och  wduiszer,  huilkenn  samme  leyde  alle  vore  heffuitz- 
mend  offner  landsknecthenn  haffue  mett  forseglett  eller  wnnder- 
ßcbreffnit  mett  theris  handschriffth,  begerindis  i  alle  form  oc 
maade  lige  sligh  leyde  äff  etther  naade  oc  thennom  igenn  i  äf- 
ften eller  i  morgenn  well  betymeligen  tilskickes  Hnilken  wi  ettber 
naade  for  ett  christelige  suar  nn  paa  thenne  tiid  icke  fore  bolle 
ville,  Datum  i  vortt  legere  fore  Opslaa  thenndh  xij  dag  i  May 
aar  etc.  mdxxxij  ynnder  alles  wore  indzegle  och  signnetther 


De  danske  og  tydske  Hövedsmamd  over  Krigsfolket  ved  Oslo  meddele  de 
Personer,  som  Kong  ChrUliern  II  vil  sende  som  Underhandlere  i  et  Antal 
undcr20,  frit  Leide  tilen  Sammenkomst  den  folgende  Morgen  Kl.  8  paa 
«den  grönne  Plads  under  Bgeberg*  (Grönlien?). 

Efter  samtid.   Afskr.   p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv  (Danske  Kongera 
Hist.  fasc.  12.  b.  A).  —  (Jfr.  Reg.  Dipl.  Hist.  Dan.  2  R.  I  8.  1569;. 


468.  12  Mai  1532.  Ved  Oslo. 

p.  4.       Copie  äff  thed  leydhe  breff  som   konningh  Chrestiernn  fick 

och  hanns  folck. 

Wii  sBfftherscreffne  stormegtngiste  hogbornneste  ffnrste  oc 
herre  her  Ffrederich  mett  gntts  naade  Danmarckis  Wenndis  oc 
Gottis  koningh  wduold  koningh  tili  Norge  hertng  i  Slesnig  Hol- 
stenn  Stormarenn  etc.  vor  alder  naadigste  herris  principale  effuer- 
ste  twffuitzmend  offner  hans  k  Mtte  krigisfolck  Dansche  oc  Tyske 
etc.  her  for  Opslaa  forsamblett,  Knnd  Gyldenstiernn  electas  tili 
Ffiwns  stigth,  Moghens  Gyldennstiernn,  haffnitzmand  paa  Agers- 
busz,  Niels  Lycke  ritther  oc  Reynolt  wan  Hederstorp,  Gertth  Oden- 
bergh,  Thomes  Kaske,  Jahan  Wycbolt  raadmend  i  Lybke,  Ro- 
stock, oc  Strolsnndh  paa  Hensze  steders  wegnne,  kiendis  oc  giar 
witterligth  for  alle,  att  epther  som  hogbornne  ffnrste  oc  herre 
her  Chrestiernn  fuordwm  Danmarckis  Swerigis  oc  Norgis  kon- 
ningh, oss  nn  haffner  tilschreffnit  oc  begerett  enn  christelige  sam- 
tall, oc  handeil  att  haffue  med  oss  paa  forscreffne  k  M*  wor  al- 
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dher  naadigiste  herris  wegnne,  oc  ther  paa  enn  frii  szeker  chri- 
stelig erlig  leyde,  huilkenn  bans  naadis  begere,  handeil,  oc  *som- 
tall,  wi  du  haffue  samtyckt  och  beuilligctt  i  morgenn  att  staa 
schalle  wonder  Egeberge  paa  thend  gronne  platze,  wtbenn  for 
wore  inderste  indlegthe  skiib,  Dar  *clocker  slaer  viij  tilbehoff 
samme  handeil  oo  samtall,  haffue  wi  du  giffoit  oc  mett  thette 
vortt  opoe  breff  giffue  alle  tbe  som  forscreffne  hogbornne  ffurste 
koniogh  Chrestiernn  tiidh  tili  vore  wdskickede  forschickindis 
wordhe,  wo n dher  xx  personer  vore  frij,  seker,  christelige,  och 
wpryctighe  erlige,  oc  redelige  leyde  paa  forscreffne  sted  oc  stundh, 
att  haffue  handell,  oc  samtall  tili  samenn,  och  saa  ganttz  frii  seker 
wbehindritth  i  theris  beholdh  igenn  att  komme  wthenn  all  arge-  p  5. 
list,  oc  forfang  i  alle  maade,  paa  vore  faste  chrestelige,  troe,  eere, 
redligbet,  oc  loffue,  Till  wittnisbiurd  dch  ytthermere  foruaringe 
haffue  wi  tryckt  wore  signetthe  nedben  for  thette  vortt  opnne 
breff,  oc  tilbedett  oc  befalett  thesze  efftherne  Eriick  Gyldenn- 
stiernn  haffoitzmand  fore  the  Dannske,  Juncker  Willeke,  Hans  van 
Kindeibruck,  Dirick  van  Grull,  Hicke  Fresze,  Jargenn  Schimell, 
Anders  van  Lybeck,  oc  Bertheld  Holst  h0ffaitzmennd  offner  lands- 
knegthenn,  att  the  thette  beseigle  mett  oss,  Datum  wti  vortt  legere 
for  Opslo  xij  dag  i  May  aar  etc.  mdxxxij. 


Leidet  for  Kong  Christum  Ils  Underhandlere  med  de  danske  og  tydskc 
Hövedsm&nd  ved  Oslo  bliver  13.  Mai  udstrakt  til  at  gjselde  til  den  fol- 
gende Dag  Klokken  12  Middag. 

Efter  samtklig  Afskr.  p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist. 
fasc.  12.  b.  A.)  -  *,Jfr.  Reg.  Dipl.  Hist.  Dan.  2  R.  I.  S.  1559). 


469.  13  Mai  (1532).  Ved  Oslo. 

Anndenn  dag  efftber  att  samme  leyde  wdgiffuitt 
vare  siidenn  the  baff  de  werett  tili  hanndell  bleff 
samme  dag  forstreckett  oc  forlenngett  oc  bliff 
tbette  efftherscreffne  indschreffuit  i  thend  for- 
screffne lcyde  szom  her  aeffther  folgbere. 

Thenne  leydhe  er  forstreckett,  att  schulle  fromdelis  bliffae 
standendis  vti  enn  felich  dag,  och  secherhed,  paa  begge  siidher, 
du    frann    thenne   tidh   och   indtill  emorgenn   myddag  clockenn 
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haffuer  xij  slagenn,  wid  fuld  magt  wti  alle  syne  ord  puncther  och 
*oc  artickler,  lige  ßom  bwn  wdaiszcre  ocb  indholdher  som  fome 
hogbornne  ffurste  konningh  Cbrestiernn  sielff  personligen  eller 
hailke  personer  som  bans  naade  her  forinden  wdskickere  tili  oss 
eller  wore  forordnetth  paa  beneffode  plattze  oo  stedh  oc  ther  til- 
skickede  handelere  schalle  were  saa  lenge  frij  feiige,  oc  sekere 
p.  6.  leidbe  all  thennd  stand  samme  handell,  paa  ßtandher,  oc  sideno 
frii  feiige  sekere  oc  vti  alle  maade  vbehindrit  komme  wti  theris 
frii  beboldh  igenn,  wid  wores  her  offnenn  schreffaenn  christelige 
troe,  loffne,  aere,  oc  redligbet  wtben  all  argelist  vti  alle  maade, 
Datum  xiij  dag  i  May 


Kong  Christian  II  meddeler  de  3  danske  og  3  tydske  Underhandlere  med 
Folge,  der  skulle  möde  de  fra  hans  Side  udseudte  6  Maend,  frit  Lttde 
til  Mödet  under  Egeberg  Kl.  8.  —  Leidet  udstrekkes  samme  Dag  til  at 
gjselde  indtil  Kl.  12  den  folgende  Middag. 

Efter  samtid.  Afskr.  p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske   Rigsarkiv  (Dan.   Kongers  Hist. 

fasc.  12  b.  A.) 


470.  13  Mai  1532.  Oslo, 

Copie  äff  konningh  Christiernns  leydbe  breff 

Vii  Cbrestiernn  mett  gatts  naade  Danmarckis  Swerigis 
Norgis  Venndis  och  Oottis  konningh  bertug  i  Slesaig  i  Halsten 
Sormarenn  oc  i  Dittmerschenn  greffae  i  Oldenborg  oc  Delmen- 
horst giar  alle  wittherligt  att  wi  baffue  na  vndt  oc  giffait  och  mett 
tbette  vortt  opne  breff  wnde  oc  giffue  thesze  efftherne  riiddere  och 
gode  mend,  Mogens  Oyldenstiernn  h0ffuitzmandh  paa  Agersbusz, 
Niels  Lycke,  jnncker  Willicke,  her  Gertth  Odenberg,  her  Thomes 
Kaske,  och  her  Jahan  Wycbolth,  oc  theriss  mettfalgere  wnndher 
tiwge  personer  wor  feiige  frij  secker  och  christelige  aerlige 
leigde,  att  the  mne  komme  i  dag  vnndher  Egeberg  paa  thend 
grene  plattz  wthenn  fore  theris  skiib  som  thee  ere  indlagde  nar 
clockenn  slaer  viij  att  haffae  ther  erlige  oc  redelige  handell, 
oc  samtale  mett  oss  elskelige  werdige  ffader  mett  gnd  her  Hans 
Reff,  biscop  i  Opslo,  Pauell  Kemppe  vor  cantzeller,  Kortth  Pen- 
ningk  wor  affuerste  höffuitzmandh  fore  wortt  krigisffolck,  Maarittz 
Iensen  vor  secretarius  Marthin  van  Kulumback  heffuitzmand,  oc 
Jarghenn  Hekerlin  paa  vore  vegne  oc  saa  ganttz  frii  seker  oc 
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Ybehindrede  att  komme  i  theris  behold  igenn,  wthenn  alt  argelist,  p.  7. 
hindher   oc  forfang  i   noger   maade    paa  wor   ff  aste   cbristelige 
troe,  «re,  ocb   loffue,  Till  ytthermere   foruaring   haffue   wi   ladett 
trycth  wortt  signette  vtbeno  paa  tbette  wortt  opne  breff  som  gif- 
fnit  ere  i  Opslo  theo  xiij  dagb  i  May  aar  etc.  mdxxxij. 

Thenne  leyde  er  forstreckett  att  schulle  fraradelis  bliffue 
standendis  vti  enn  feiig  dag,  och  sekerhed,  paa  begge  siidher 
du  fran  thenne  tiid  oc  indtill  i  morgenn  myddag  docken  haffuer 
slagenn  toi  ff,  wid  fuldmagt  i  alle  syne  ord  artickeler  och  punc- 
ther,  lige  som  bun  indeboldber  oc  wduiszer,  oc  ther  som  verdige 
berre  her  Knnd  electus  tili  Otthensze  sielff  personligen  eller  huilke 
personer  som  band  her  forindenn  vdskicker  tili  oss  eller  wore 
forordnede  paa  beneffnde  plattz  oc  sted,  och  ther  tili  skickede 
bandelere  scbulle  vere  saa  lennge  frii  feiige  sekere,  oc  wti  alle 
maade  wbebindrede  wti  enn  frii  feiig  och  seker  leyde,  all  thennd 
stnnd  samme  handeil  paa  standher  oc  sidenn  frii  feiige  sekere 
oc  vti  alle  maade  vbehindrede  komme  i  theris  bebold  igenn,  wid 
wor  offnerschreffne  Christen  troe  loffue  acre  oc  redelighet  vtben 
alt  argelist  i  alle  maadhe  Datum  i  Opslo  xiij  dag  i  May  aar  etc. 
mdxxxij. 


Kong  Christiern  II.s  Underhandlere,  Biskop  Haus  Reff  af  Oslo,  Kantsleren 
Faul  Kempe  og  4  Krigshövedsmsend,  meddele  Kong  Frederik  I.»  6  Under- 
handlere og  deres  Folge  frit  Leide  til  Mödet  ander  Egeberg  Kl  8  samme 
Morgen.  — -  Dette  Leide  forlaengedes  samme  Dag  til  at  gjselde  indtil  den 
folgende  Middag  Kl.  12. 

Efter  samtid.  Afskr.  p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv   (Dan.   Kongers  Hist. 

fasc.  12.  b.  A.) 


471.  13  Mai  1532.  Oslo. 

Konningh    Chrestiernns    h0ffnitzmend    gaffue    wortth    folck    lyge 

ßliigh  leydhe  som  her  effther  folgere. 

Vii  efftheme  hogbornne  ffurstis  her  Chrestierns  mett  gutts  p.  8. 
naade  Danmarckis  Swerigis  Norgis  WeDiidis  oc  Gottis   konDingh 
bertiig   wti  Slesnig  i    Holstenn    Stormarenn    oc   i   Dittmerschenn 
greffae  j  Oldennborg  oc  Delmenhorst,  raad,  bßffuitzmeDd  oc  thien- 
nere,  Bans  Reff  äff  gutta  forsiwnn,  biscop  i  Opslo,  Pouell  Kempe 


522  15b2. 

cantzeller,  Eortth  Pcnningk  affaerste  hoffuitzmand  fore  forne  worc 
naadigiste  herris  krigisfolck,  30m  her  nu  forsamblede  ere  i  Opslo, 
Marthin  van  Kulamback  hoffuitzmand,  Jargenn  Heckerlin  schul the 
oc  Mouritz  Jennsenu,  kindis  oc  gier  alle  wittberligt  oc  na  mett 
thette  wortt  opne  breff  haffae  giffuit  thesze  efftherscreffae  erlige 
oc  velbiurdige  mend,  her  Mogens  Gyldenstiernn  hoffuitzmand  paa 
Agershusz,  her  Niels  Lycke  ritthere,  Jancker  Willicke,  her  Gertth 
Odenberg,  her  Thomes  Kaske,  oc  her  Jahann  Wycbolth,  oc  theris 
mettfeigere  wnder  tiwge  personer,  wor  frij  seker  oc  christelige 
leyde,  att  the  mne  komme  vnnder  Egeberig  i  dag  nar  docken 
slaer  otthe,  att  haffae  ther  serlige  och  redelige  handell  oc  samtale 
met  08S  paa  forne  vor  naadigiste  berris  koningh  Ghrestierns  etc. 
wegne  oc  saa  gansze  frii  sekere  oc  wbebindrede  att  komme  i 
theris  behold  igenn  wthenn  all  argelist,  hinder,  oc  forfangh  i 
nogenn  maade  paa  vor  faste  christelige,  tro,  loffue,  »re,  oc  rede- 
lighet,  Tüll  ytthermere  wittnisbinrdh  oc  fornaringh  haffae  wi 
trycth  wore  signetthe  nedenn  for  thette  wortt  opnne  breff  oc  til- 
bedett  och  befalett  thesze  efftherscreffoe  welbiurdige  oc  gode- 
menndh  Michell  Blick,  wor  naadigiste  herris  formarsk,  Albrett 
Hoendorp,  Peytther  van  Raymynde,  Eaertt  0ffaerlack,  Mattz  van 
Nykerkenn,  Baltzer  van  Marback  oc  Minerttb  vam  Barn,  haffaitz- 
menndh  att  the  besegle  thette  vortt  opne  breff  mett  oss,  som 
giffuitt  er  i  Opslo  thennd  xiij  dag  May  aar  effther  guttß  biurdh 
mdxxxij. 

9  Thenne  leyde  er  forstreckett  att  schalle  framdelis  bliffue  stan- 

dendis  wtj  enn  feiig  dag  oc  sech erbet  paa  begge  siidher  na  fraa 
thenne  tid  oc  indtill  i  morgenn  myddag  docken  haffher  slagenn 
toi  ff  wid  fuldmagt  i  alle  syne  ordh  artickeler  oc  punether  ligge 
som  hnn  indholler  oc  vduiszer,  oc  ther  som  verdige  berre  her 
Enud  electns  tili  Otthensze,  sielff  personligenn,  eller  huilke  per- 
soner som  hans  naade  her  forindenn  vdschickere  tili  oss  eller 
wore  forordnede  paa  beneffnde  plattz  oc  sted,  oc  ther  tilskickede 
handelere  schalle  were  saa  lenge  frij  feiige  sekere,  oc  vti  alle 
maade  wbebindrede  wti  enn  frii  feiig  oc  seker  leydhe  all  thend 
stund  samme  handell  paa  standher,  oc  siidhen  frij  feiige  sekere, 
oc  i  alle  maade  wbebindrede  komme  i  theris  frii  behold  igenn, 
wid  wares  her  offaenn  schreffaeue  christelige,  troo,  loffae,  sere,  oc 
redelighet  vthenn  all  argelisth  i  alle  maade,  Datum  i  Opslo  xiij 
May  aar  effther  gutts  biurd  mdxxxij 
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Koog  CkrUtürn  II  erkjender  Modtagelsen  af  de  danske  og  tydske  Höveds- 
m&nds  Svar  tilligemed  deres  Raad,  om  at  hau  skal  begive  sig  til  sin 
Farbroder  (Koog  Fredtrik  J)  til  yderligere  Underhandling,  i  hvilken  An- 
ledning  han  frems&tter  de  Punkter,  han  i  saa  Fald  maa  forlange  ind- 
tagne  i  det  LHdebrev,  de  da  maa  udstede  til  hara  under  de  Starkeste 
Forptigtelser. 

Eiter   amtid.  Afekr.  p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist. 

öl«:   12.  b.  A.)  —  (Se  A.  Huitfeldta  Dan.  R  Krön,  in  8vo  VIII  S  286-88,  in 

fol.  S.  1859  f.,  jfr.  m  Heise,  Kr.  II  i  Norge  S.  82  ff.). 

472.  14  Mai  1532.  Oslo. 

Thed  anndett  konningh  Kristiernns  breff  vdskickett  wtbij 

leigeretth  fore  Opsloo. 

Vii  Chrestiernn  mett  gutts  naade  Danmarckis  Swerigis 
Norgis  Venndis  oc  Gottis  koning,  hertag  i  Slesaig  i  Holstenn 
Stormarnn  oc  Dittmerschenn  greffue  i  Oldennborg  oc  Delmenhorst 
belsze  etther  verdige  ffadher  mett  gud,  her  electas  tili  Otthensze, 
stigth,  riiddere  oc  godemennd,  Mogens  Gyldenstiernn,  Niels  Lycke, 
Juncker  Willicke,  Gertt  Odenbergb,  Thomes  Kaske,  Jaban  Wyc- 
boltth,  kierlige  mett  gul  ffadher,  oc  wor  herre  Iesn  Christo,  Kicre 
wenner,  wi  baffne  nn  bartt  oc  forfarett  äff  etther,  oc  nn  i:l0St  oc 
forstanditt  etthers  enndeligh  och  ydersthe  raad,  om  tbennd  hand- 
ling  som  wi  na  tilsamen  baffne  haffd  att  vi  schulle  personligenn  p  10. 
giffae  088  tili  hogbornne  ffarste  her  Ffrederick  wor  faderbrodher 
etc.  oc  att  i  rille  paa  etthers  tro,  aere,  och  relighet,  liiff,  och 
sielis  salighed,  tilsiige  oss  enn  terlige,  christelige  oc  seker  leyde, 
tili  oc  fraa  igenn,  mett  wiidere  oc  lang  ytther  mere  bandling 
tafftbe,  och  tilsegnn,  effther  som  thet  war  i  gaar  och  i  dag  oss 
och  etther  emellom  thalett  och  raadt  er,  etc.  om  wi  saa  mett  wortt 
elskelige  raad,  oc  tro  tiennere  forenisz,  att  wi  thet  nogeledis  giere 
kande,  Tha  begere  wi  äff  etther  tilfornn,  atti  ville  paa  etthers  chri- 
stelige tro,  loffue,  aBre,  oc  salighet,  forsekere  oss  vti  tbesze  efftherne 
artickle  som  i  ville  anttsuore  for  gnd,  oc  alle  gode  christne,  eff- 
tber  thend  magtb,  oc  befaling,  som  i  haffae  äff  hogborne  ffarste 
her  Ffrederich  etc.,  oc  äff  Danmarckis  riigis  raadth 

Ffarst  som  i  oss  tilsagde,  loffaede,  oc  saore,  att  wi  schulle 
mere  ther  hoss  wor  ffaderbrodher  offuerkomme  oss  tili  vor  kongelige 
stads  ophold,  end  wi  na  sielffae  begierede,  som  i  oc  ville  vere 
088  god  fore  oc  indthet  paa  tuifflett,  oc  huilkett  om  icke  saa 
skedbe  att  i  tha  skalle  fere  oc  sette  oss  igenn  wti  vortt  frii  be- 
holdh  igenn  her  i  riigetth  eller  andersteds  som  oss  tha  best  be- 
faller mett  alle  vore  haffae  gotts  oc  tiennere, 
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Jtem  at  bisper  oc  prelattber,  riiddere  oc  riiddermendsmendh, 
ki0psted  mend,  oc  menige  Norgis  rügis  indbyggere  som  du  wel- 
uillige  oss  igenn  haffue  annammett,  oc  tili  hande  gangett,  oc  alle 
andre  som  haffue  giortt  oss  bielp  oc  bistandh  schalle  ingenn 
schade  forfang  eller  offnerfald  ther  lydhe  äff  nogere  ehuo  the  heißt 
ere  eller  were  künde  i  nogere  maade,  paa  forne  bogbornne  fferstis 
her  Ffredericks  etc.  wegnne,  eller  äff  Danmarckis  rügis  raad  eller 
äff  nogere  theris  anhengere,  ther  som  vi  icke  knnde  komme  offner 
eennsz  effther  rett  tilberlighet,  mett  forne  wor  ffaderbrodher,  thij 
tbet  schall  were  enn  afftolind  sag  mett  forne  alle  tbe  som  oss  nu 
haffue  giortt  hielp  oc  bistandh  wthij  huad  som  belst  maade  thet 
vere  kanndh  oc  aldrig  mere  her  *her  effther  regnis  thennom  tili 
wnnde,  eller  efftbertale  i  noger  *naade  thet  vere  seg  ehuad  thet 
helst  ere  eller  vere  kannd  oss  tili   gode   eller  vore   kiere   bornn, 

Jtem  att  alle  vore  kiere  tro  tiennere  som  haffue  verett  med 
oss  i  elendighet,  mue  huer  fare  hiem  tili  theris  egett  igenn  oc 
huer  fange  sitt  egett  igenn,  frii,  oc  feiig  i  alle  maade,  och  builke 
ther  eblantt  som  toster  att  fare  vdt  igenn,  att  thet  thennom 
vthenn  all  skade  oc  forhindring  tr0gelig  tilladis 

Jtem  att  vore  landsknecthe  mue  paszere  tili  land  oc  vandh 
huilkett  thennom  best  befaller  egiemenn  tbesze  konningh  rüge, 
oc  ffur8tendome,  oc  fange  ennd  semmelig  wpholling  paa  vegenn 
tili  kost,  oc  liffuis  biering,  for  vthenn  alle  skade  oc  offnerfald, 
saa  att  the  mue  80ge  oss,  om  wi  künde  fynde  raad,  och  lempe 
tili,  att  erlig  oc  christlig  bethale  thennom  for  theris  tro  tieneste, 
som  the  oss  beulst  haffue 

Jtem  att  Norgis  rüge  syndenn  fiel  dz  oc  nordhen  fiel  dz  schall 
bliffue  saa  aldelis  bestandindis  wnder  oss,  liggeruis  szom  thet 
vare  thend  tid,  i  nu  hiid  komme  indh  fore  Opslo  mett  etth(e)rs 
flode,  oc  som  thed  ennd  nu  star  indtill  saa  lenge  vj  komme  tili 
ende  paa  thenne  handeling  mett  forne  vor  ffader  broder 

Jtem  att  wore  breffue  oc  segeil  paa  the  leenn  som  wi  haffue 
panttett  bortt  oc  forlenntt  oc  i  alle  andere  maade  haffue  vdgi- 
ffuit  schulle  wid  magt  holdis 

Jtem  om  gud  meddeler  tid  affkaller  vore  ffader  brodber  och 
Danmarckis  rügis  raadh  oc  menighed  ville  annamme  oss  igen 
tha  schall  oss  ther  paa  ingenn  forhindring  gierig  Och  om  the 
icke  ville  tha  schall  vore  leyde  och  contracth  icke  ther  fore  vere 
wde  menn  wi  mwe  fare  oc  komme  huortt  oss  teckis  som  for- 
screffuit  star. 
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Jtem  att  wi  mue  tage  mett  oss  alle  vore  thienere,  huilke  wi  p.  12. 
begere  att  haffue  mett  ose,  saa  att  the  mue  bliffue  i  tbenne  samme 
cbri8telige  leyde  mett  oss,  oc  bues  tbe  haffue  giord   thalett   eller 
handlettb   tbet  schall  ocb  vere  enn   dar   affthalinde   sagb   i  alle 
maade  efftber  tbenne  dag, 

Jtem  att  tber  som  nogere  andere  smaa  artickell  indfalher  som 
icke  na  ber  beschreffuenn  ere,  mue  indschriffuis  oc  boldis  vbrede- 
lig  som  forne  artickell  i  alle  maade,  * 

Jtem  tber  som  j  tbesze  artickell  icke  ville  indgaa,  oc  samp- 
tycke,  tha  begere  vi  att  i  giffue  oss  alle  thend  handelingh  som 
nu  ere  emellom  oss  forlobne,  oc  tcsligiste  vore  gode  oc  christe- 
lige tilbodh,  oc  etthers  giensuar  ther  paa  beskreffne  oc  beseigelde, 
Her  paa  begier  vi  etthers  endelige  gode  suar  igenn  mett  tbet 
aller  forste,  Thed  wed  gud  att  thet  schall  were  oss  aldelis  emodh 
buad  schade  forderffue  oc  blottz  vdgydelsze  som  ther  for  her 
effther  komme  eller  skee  kanndh  oc  betenckere,  att  gud  er  enn 
ffader  tili  all  barmhiertighedh  och  fredh  huesz  naade  oc  meschuudh 
were  altid  mett  oss  oc  etther  alle.  Schreffuit  i  Opslo  thennd  xiiij 
dag  May  aar  etc.  mdxxxij  vnder  vortth  signetth. 


De  danske  og  tydake  Underhandlere,  der  have  vseret  forhindrede  fra  at 
give  et  hurtigt  Svar  paa  Kong  Chriatiern  IL»  Forlangender  i  Brevet  af 
14  Hai,  bede  harn  om  den  folgende  Dag  at  sende  2  eller  3  af  sine 
Folk  til  dem  i  Leiren  eller  over  til  Hovedöen  til  videre  Forhandling; 
de  meddele  dem  frit  Leide  hertil. 

Efter  samtid.  Afakr   p.  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv   (Dan.  Kongers  Hist. 
fasc.  12.  b.  A.)  —  (Jfr.  A.  Huitfeldt  Dan.  R.  Krön.  8vo  VIII.  S   288,  Fol.  S.  1360 

og  Heise,  Kr.  II  S.  84). 


473.  15  Mai  1532.  Ved  Oslo. 

Suar  paa  konning  Christierns  anudett  breff 

Hogborne  ffurste  naadig  herre  fynge  wi  wtj  afftis  etthers 
naadis  scbriffuelsze  indholdendis  uogle  artickler  paa  huilke  etthers 
naade  er  begerendis  wore  endtlige  suar  etc.  tha  haffue  wi  wti 
tbenne  dag  weritt  forhindrette  vti  nogle  wore  merckelige  erende 
oc  forfald  saa  wi  icke  haffue  kundett  giffue  etth(e)rs  naade  saa 
kortth  anttuord  ther  paa,  Ther  som  etthers  naade  teckis  wti  mor- 
genn  att  forschicke  hiid  tili  oss  wti  leigrett  two  eller  trey  äff  etthers 
naadis  tienere  eller  ville  lade  thennom   drage  offuer  paa  Hoffuit 
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0enn  tba  ville  wi  ocaaa  tilskicke  oc  forordne  nogle  äff  wore  som 
p  13.  thennom  tber  made  schalle  oc  forhandle  alle  samme  erende  oc 
ther  paa  giffae  etther  enndelige  snar,  oo  giffue  wi  the  samme 
som  etthers  naade  samme  tid  schickindis  vorde  mett  thette  vortt 
opnne  breff,  vor  frii  feiige  sekere,  oc  cbristelige  leydhe  frii  oc  fe- 
iige, att  mue  komme  tili  oss,  tili  samme  handell,  her  frij  feiige 
oc  sekere  att  bliffue  thend  stand  handelenn  paa  stör  oc  saa  frij, 
oc  feiige  attkomme  i  theris  beholdh  igenn  oc  wille  vi  her  mett 
paa  tbenne  tiid  haffae  saa  beanttaordetth  etthers  naade  paa  samme 
etthers  naadis  schriffuelsze,  Beffalindis  etthers  naade  thend  ald- 
megtugiste  gad  Schreffaith  wti  vortt  legere  fore  Opslo  xv  dagh 
May  aar  etc.  mdxxxij  vnndher  vore  signnetther 

Knud  Gyldennstiernn  electas  tili  Ffiwns  stigth 
Moghenns  Oyldennstiernn    |   . , , 
Niels  Lycke  / 

Gerät  Odennberg 
Thomes  Rasche 

I  den  i  danske  Rigsarkiv  bevarede  Sämling  «Christian  II>  No.  63  findes  et 
originalt  Brev  paa  Papir  med  Udskrift:  Hogbornne  försthe  oc  herre  her  Chri- 
stiernn  fordum  Danmarcks,  Suerigis  och  Norgis  koningh  etc,  dateret:  vdj  wort 
leigere  fore  Vpslo  xv  dag  Maij  aar  etc.  mdxxxij0  og  underskrevet  af  Knud  Gyl- 
denstjerne,  Magnus  Gylden9tjerne,  Niels  Lycke  og  Reynwoldt  van  Hederstorff, 
bagpaa  findes  de  fire  Herrers  Segl  paatrykte,  dog  er  at  mserke,  at  i  det  förste  laeses 
over  Skjoldet,  som  beerer  en  syvoddet  Stjerne.  Bogstaverne:  II.  K.  Dette  Brev 
begynder  saaledes:  «Hogbornne  försthe  oc  effther  tiidsens  leiglighedt  nadige  herret 
wij  finge  vdj  affthis  ethera  nadis  schriffuelsse»;  for  övrigt  er  Texten  paa  et  Par 
betydningslöse  Uoverensstemmelser  naer  ligelydende  med  nssrvsdrende  Afskrift,  dog 
ikke  bogstavret.  

Eong  Christiem  II,  der  anser  sig  krssnket  ved  Fors'aget  om  at  sende  2 
eller  3  Underhandlere  til  Samtale  med  de  danske  og  tydske  Höveds- 
maend,  udbeder  sig  et  skriltligt  Svar  paa  de  af  ham  overaendte  Artikler, 
hvorhos  han  beklager  sig  over  den  haarde  Behandling,  Almaen  er  udsat  for. 

Eftcr  samtid.  Afskr  _p  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist. 
fasc  12.  b.  A).  —  (Jfr.  A.  Huitfeldt,  Dan.   R.   Krön.  8vo  8.  288,  Fol.  8.  1360, 

Heise,  Er.  II  8.  84). 

474.  16  Mai  1532.  Oslo. 

p  14  Thed  trydie  konning  Chrestiernns  breff  wdschickett 

wti  legerett  fore  Opslaa. 
Ghrestiernn  mett    gatts    naade   Danmarckis   Suerigis   Norgis 
Vendis  oc  Gottis  koning  hertng  i  Slesuig,  Holsten  Stormaren   etc. 

Ilelsze  ettber  alle  kierlige  mett  gad  ffadher  oc  wor  herre 
Jesu  Christo  Kiere  wenner  wi  finge  i  iafftis  etthers  breff  om  wore 
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artickle  att  wi  schalle  schicke  two  eller  tree  äff  wore  tienere  tili 
etther  vti  etthers  legere  eller  tili  Hoffait  eenn  ther  ville  i  giffue 
cm  snar  paa  thenne  Thij  beger  wi  alffae(r)lige  att  i  ville  schicke 
OM  etthers  suar  paa  schlifft  huor  effther  wi  künde  oc  mue  vden 
alth  argelist  oc  bedrag  rett(e)  oss  i  alle  maade  thij  thet  schall 
vere  beclagett  for  gud  alsommegtngiste  att  saadane  vore  christe- 
lige raad  mere  ennd  nogenn  log  skell  oc  retth  begerer  äff  oss 
schölle  saa  lettelige  vere  foracthett  saa  att  vi  schalle  aldelis  were 
nedhe  tili  haes  schade  oc  forderff  her  effther  skeer  eller  kommer 
eadthenn  na  eller  i  framtiden.  Betthendis  etther  ther  fore  i  Iesu 
Cbristj  naffnn  att  i  rille  icke  vti  anden  maade  tilsee  eller  for- 
stende 088  ennd  som  wj  schriffae  thale  oc  handle  mett  etther 
Thij  thet  ved  gudh  att  wi  mene  thet  alffae(r)lige  redelige  oc  rett 
ehri8telige  mett  etther  alle,  Oss  forandhrer  oc  storligenn  att  j  saa 
vbermbierttelige  offaerfalde  thenne  fattige  almae  mett  brand  och 
roff,  Thij  hvadh  haffae  the  dog  giortt  etther  wi  ere  her  sielffae 
pereonlige  tilstede  Sendber  tbette  vortt  bad  tilbage  igenn  paa 
samme  wey  paa  thet  att  ther  schall  ingenn  schade  ske  wforua- 
(re)ndis  ther  offner  Etther  alle  gud  befallendis  Schreffait  i  Opslo 
tbennd  xvj  dag  May  aar  etc.  mdxxxij  vnndhcr  wortt  signett. 


De  danske  og  tydske  Befalingsmsend  ved  Oslo  benegte  i  Brev  til  Kong 
CkritiUm  II  at  bave  vist  hana  Opfordring  nogen  Ringeagt,  men  betragte 
ag  som  udsendte  for  at  forsvare  deres  Konges  Land  og  Folk  mod 
Fienden  og  ikke  for  at  afstaa  Lande  og  Riger,  ligesom  de  paa  sin  Side 
mene  at  kunne  beklage  sig  over  haus  egen  Frerogangsmaade  mod  Al- 
mnen. 

Efter  samtid.  Afskr.  p  Papir  i  et  Hefte  i  danske  Rigsarkiv   (Dan.  Kongers  Hist. 
faic.  12   b.  A\  -a(Jfr.  A.  Hoitfeldt.    Dan.  R.  Krön.  8vo  VIII  8  288,   Fol.  13G0 

og  Heise,  Kr.  II  S.  84;. 

475.  16  Mai  1532.  Ved  Oslo. 

Snar  paa  konning  Chrestierns  tridie  breff  P  15* 

Hogbornne  ffnrste  oc  berre  her  Chrestiernn  fuordum  Dan- 
marckis  Snerigis  Norgis  koning  etc.  vor  tilbarlige  ydmige  hei- 
szenn  effther  tiidsens  leilighet  etther  naade  forschreffuit  mett  wor 
herre  Jesu  Christo  Som  etthers  naade  schriffuer  oss  tili  oc  becla- 
gher  fore  gnd  a4.t  etthers  naadis  gode  christelige  raad  saa  letthe- 
ligen  bliffner  foracthede  äff  oss,   hnilkett  gnd   schall   kiende  som 
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ocb  wed  att  wi  icke  haffae  foracthed  nogett  christeligt  raadh  oc  ey 
heller  wille,  Wi  haffae  enn  koningh  och  herre  som  wi  ere  schildig 
for  gad  oc  werdenn  att  tiene  wprictheligen  erligen  oc  troligenn, 
huilkett  wi  roett  bans  hielp  oc  fuldkomeligen  giere  Tille,  Saa  Stän- 
der os8  icke  tili  gierendis  oc  aldrigh  hellder  wille  i  nogenn  maade 
affhandele  eller  fra  vende  hans  k  Mtt  enndthen  rüge  eller  lande, 
menn  er  ther  fore  wdsennd  oc  afferdigett  mett  hans  k  Mts  krig(s)- 
folck  och  andere  fornantte  att  frii  oc  frelsze  bans  k  Mts  rüge 
lande  oc  thesz  indbyggere  fran  fienderns  offaeruold  att  thecnd 
arme  menige  almne  saa  wmildelige  ere  mett  faretth  oc  daglige 
mett  faris,  thet  wed  etthers  naade  sielffae  bestb  huera  thet  gior 
oc  haffaer  giortt,  oc  thesz  alle  orsage,  menn  vi  ere  wtuifflendis 
gad  ved  wore  wndskylling  oc  orsage  ther  vtiuden,  oc  haffae  wi 
ey  heldher  giffait  nogen  befalingb  entthenn  att  brenne  eller  beroffue 
nogenn  fattige  almue,  vthen  the  som  ere  wor  naadigiste  herris 
oc  konningh  obenbare  fiende  oc  vharsomme,  ora  fredeligen  hanndell 
baffae  wi  sagd  etthers  naade  wti  enn  christelige  trofast  god  me- 
ningh  alle  the  myddell  oc  raad  wi  haffae  wisth,  Saa  etthers  naadis 
persone  christelig  oc  fertig  att  schalle  bliffae  forsargett  etc.  mett 
samtt  etthers  naadis  tienere,  »tthers  naadis  landsknegtbe  oc  sa 
p.  16.  att  *po8zere  fredelig  tili  land  eller  wand  paa  Norgis  riigens  raads 
adels  oc  menighedzs  vegne  huorledis  the  künde  komme  tili  han- 
deis, Sende  wi  etthers  naade  oc  thennom  hans  Mts  egett  breff  oc 
segeil  blies  hans  Mt  mett  thennom  er  actbedh  oc  synnetth  thette 
giffae  wi  etthers  naade  ganttz  oc  aldelis  fore  alle  the  endelige 
suar  wi  wiide  entthen  att  giffae  eller  att  handelt  mett  etther 
naade  paa  thenne  tiidh  huilket  wi  etthers  naade  wti  enn  christe- 
lige trofast  god  mening  icke  forholle  ville  paa  thet  gutta  fortor- 
nelsze  blotz  wdgydelsze  all  schade  oc  forderff  motte  affstylles 
ther  oc  sliigth  schalle  nogett  wiidher  sehe  wdoffaer  wore  ebriste- 
lige  tro  raad  oc  tilbudh  wille  wi  were  wndskillett  oc  orsagett 
fore  gudh  oc  meneskenn  Etther  naade  her  mett  oc  oss  alle 
thennd  *olsommegtugiste  gad  bcfalenndis  Datum  vti  vortt  legere 
fore  Opsloo  xvj  dag  May  aar  etc.  mdxxxij 

Paa  Heftete  Bagside  findes  Mserke  af  et  Segl  i  rödt  Vox  og  folgende  Paa- 
skrift  med  samtidig  Haand : 

paa  Gandisbff 
Koninglige  maiestadt  vdj  Danmarck  sielff  tiill  hau  de* 
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8tmtidig  Paategning:  Jostruction  oc  breffhe,  8om  komme  fran 
Norge  mett  Peder  Skram  oc  jonker  Villicken  oc  copie  äff  tben 
Instruction  som  the  finge  tiilbage  egben  Jtem  buad  beffalling  som 
k  mt  lod  siiden  giue  tbennom  vdj  Helsing00r  tiil  bispen  äff  Fyn 
met  mester  Axel  Iul  at  [tbe  skulle1  bispen  äff  Fyn  sknlle  ingen 
handling  slaa  seg  vtj  met  k  Cristern  thet  ved  mester  Axel  oc 
Per  Skram  oc  inncker  Villick  vore  inde  for  D  r  r  siiden  tbe 
komme  hiem  tiil  Kopenhagen  fraa  Norge  met  k  Kr  ister  n  oc  ther 
bestode  the  for  D  r  r  at  the  bagde  veruit  thet  toge  D  r  r  be- 
8creffnit 

(■)  Fra  [  igjen  udalettet 


Herrerne  Knud  og  Mogtnt  Gyldenatjerne  samt  Nih  Lykke  tilligemed  Lands* 
knegtenes  Befidingamand,  Reinold  r.  Hedereiorf y  afeende  Peder  Skram  og 
Junker  Wilcken  (*.  Stedingk)  til  Kong  Frederik  I  med  Efterretning  om 
deres  Stilling  ligeoverfor  Kong  Chrütiern  II  ved  Akershus  og  Oslo  og 
om  Nödvendigheden  af  Forstserkning  med  Skibe,  Proviant,  Ryttere,  Penge 
m.  m.,  da  de  ikke  för  kanne  afeende  de  Skibe,  der  skulle  andensteds 
hen  i  Landet,  og  da  der  derhos  hersker  stör  DodeligJud  blandt  deres  Folk. 
Der  medsendes  Kopier  af  de  raellem  dem  og  Kong  Christiern  vexlede 
Breve,  hvorhoe  Junker  Wilcken  kan  give  Besked  om  de  forte  mundt- 
lige  Underbandlinger. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Konters  Hist.  fasc.  12.  b.  A). 
Helark  med  4  paatrykte,  noget  utydelige  Voxsegl.  (Jfr.  A.  Huitfeldt,  Dan.  R. 
Krön.  8vo  VIII  S.  2SÜ— 03,  Fol.  8.   1362  f.  og  Heise,   Kr.  II  i  Norge  &  85  ff). 


47«.  1?  Mai  1532.  Oslo. 

Jostruction  paa  the  werffue  ocb   »rcnde    som  werduge 

berre   erlige   [mend1  och   strenge   riddere   och   gode  mendh  her 

Knnd  Gyldenstiernne  äff  gndts  forsiwnn  electns   tiill   Fyens   stigt 

her  Magnus  Gnldenstierne  haffuitzmand  paa   Agershns   her   Niels 

Lycke  riddere  och  Reynwoldt  van  Hederstorff  offuerste  fore  landz- 

knegtene  haffue  befalet  erlige  och  welbyrdnge  mend  Peder  Skram 

och  Juncker  Willicke   at  fram  fore   och   giffne  hogbornne   ferste 

och   stormegtngiste   herre  her   Frederich    met   gudts   nade    Dan* 

mareks  Wendis   och  Oottis   koningh   vdualdt   koning   tiill  Norge 

hertng  vdj  Slesuigh  Holstenn,  Stormernn  och  Ditmerskenn  greffuc 

vdj  Oldenborgh   och   Delmenhorsth   wor  kieriste  nadigiste   herre 

som  her  effther  felger 

Farsth  at  the  giffue  forne  hogbornne  ferste  koninglige   maie- 
XV.  34 
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Stadt  wor  kieriste  nadigiste  herre  tilkiende  huorledis  at  hogbo- 
renn  ferstbe  konningh  Christiernn  haffuer  weret  begerendis  at  mae 
komme  tüll  sambtall  met  oss,  huilcket  wij  icke  haffne  willet 
hannum  affslaa,  och  haffuer  Juncker  Willicken  8ted[z]e  werit 
ther  hoes  nar  ther  holdts  sambtall  met  hannum  saa  band 
wed  huad  ther  thalet  och  handlet  bleff  och  kandh  giffue  thet 
wildere  wor  nadigiste  herre  tilkiende,  wij  sende  och  saa  her 
hoes  tüll  bans  nade  copier  äff  the  breffue  som  wij  haffne  fott 
fran  konning  Christiern  noch  copier  äff  the  swar  wij  haffne  schreff- 
uit  bannom  tüll  ighen.  Sameledis  wiidc  forne  Feder  Skram  och 
Juncker  Willicke  at  vnderuise  och  giffue  koninglige  maiestat  til- 
kiende huorledis  siig  alt  thingesth  her  forleben  er 

Jtem  offwer  alt  tyckis  oss  netteügt  och  raadeligt  atwere  ath 
the  spise  skiibe  met  thet  allerferste  vdskickis  met  prouandhe  at 
künde  spise  thette  folck  paa  sex  vger  eller  two  maanede  om 
mueligt  kand  wa3re  och  ligger  ther  aldsomsterste  magt  paa. 

Jtem  at  koninglige  maiestadth  will  were  fortengdt  ther  tüll 
ther  som  hans  nade  will  haffne  bans  folck  lenger  beliggendis  her 
vdj  rüget  at  mand  thaa  will  were  fortengdt  at  vpskicke  hiid  strax 
met  thet  aller  ferste  je  eller  ijc  beste  vdrusthet  met  armbarst  och 
lette  werge  Och  ther  som  the  icke  saa  snart  staa  tüll  atbekomme 
vdj  Danmarck  at  mand  thaa  merckeligen  bode  met  bud  och  schriff- 
uelsse  ypsender  vdj  Wiigenn  tüll  *Seuerim  Kiill  och  andre  kon- 
nung Getstaffs  hoffuitzmend  at  the  strax  vforteffuit  wille  skicke 
hiid  tüll  oss  je  eller  ijc  beste,  thij  at  ther  ligger  allerede  iiijc 
beste  vdj  Wiigen  och  künde  mand  och  haffue  fanget  theden  ijc 
p.  2.  eller  üjc  vnge  karlle  som  wüde  at  gaa  skougledis  thaa  wore  the 
her  meget  nettige 

Tyckis  oss  och  gandske  nyttigt  och  raadeligt  at  were  at 
koninglige  maiestadt  wille  forszende  hiid  x  eller  xvm  marck  ath 
mand  künde  altiid  haffue  penninge  wiid  bandenn,  om  thesse 
knegtte  wille  giere  nogenn  paaskud  om  theris  bethalning  at  the 
ther  fore  ey  schulde  vuillige  bliffue  eller  paaskud  baffue  vdj  noger 
maade  Sameledis  och  atbruge  samme  penninge  tili  ko:  M:  störe 
nette  och  gagnn  huor  behoff  gieris 

Wüll    och   beboff  gieris   at  mand   wist   forszender    hiid    saa 

mange  penninge  som  rnaud  kand  betale  the  landzknegtte  som  nu 

vdj  bestalüngenn  haffue  üet  her  paa  Agersbus,    künde   och  Peder 

Skram  och  Juncker  Willicke  ythermere   vnderuise  ko:   Mat:   huor 

»siig  thet  nu  begiffuer  om  theris  monits  soldh 
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Sameledis  er  wor  ydmiuge  bann  at  konanglige  maiestadt 
wilde  sende  oss  hiid  een  Stempel!  eller  two  som  the  pleye  at 
stempe  paa  the  sialff  klippiinge,  ora  her  stode  noget  salff  tiill 
fangs  at  mand  och  künde  her  lade  myntte,  och  schriffue  oss  tiill, 
hoad  marcken  schall  holde  vdj  fintt 

Jtem  at  vpsende  hiid  nogle  Danske  karlle  som   mand   künde  p.  3. 
haffae  at  brnge  ebland  almoen  och  at  the  fleste   motte   haffue  sa- 
delle  och  bidselle  met  thennom 

Jtem  at  the  Prysseske  skiibe  motte  sendis  hiid  met  thet  aller- 
farstc  Thesligiste  at  konninglige  maiestadts  jagkter  och  bisperne 
äff  Wüborgh  och  Wendsyssell  skiibe   motte  och  strax  hiid  komme 

Jtem  at  konnnglige  maiestadt  wilde  forschriffue  tiill  the  Lu- 
beske  Rostocker  och  Snndeske  hoffuitzmend  her  na  rere  tiill  stsede 
at  the  willc  fortoffne  her  met  theris  skiibe  indtil  saa  lenge  at 
ko:  Mtt:  esker  syne  skiibe  tilbage  ighen,  och  at  betacke  thennom 
fore  theris  welnillighedt  som  the  na  giordt  haffue 

Jtem  at  koninglige  boimegtughedt  wilde  schriffue  oss  tili  om 
wij  schnlle  lade  nogre  äff  bans  nadis  skiibe  vdlobe  her  äff  Sun- 
dit  f0rre  end  floden  vdlaber  altszamen  at  forthaffwe  vdj  Flecker- 
aeen  eller  labe  at  Oresandh 

Jtem  met  the  skiibe  som  skulle  tiill  Bergeun  schall  well  bliffue 
forordnet  met  thet  forste  at  leigligheden  siig  tbcr  tiill  begiffaer 
[och  wij  fange  beskedt  och  raad  tiill  fitallie  och  penninge  som 
besluttet  er  ther  om8 

Jtem  at  koninglige  maiestadt  will  na  schriffue  oss  tili  ende- 
ligenn  haor  effther  wij  oss  rette  schnlle 

Jtem  knnde  forne  Peder  Skram  och  Juncker  Willigke  giffue 
och  saa  koninglige  maiestadt  wor  nadigiste  herre  tili  kiende  huor 
etareke  wij  »re  nor  wij  stände  vdj  wort  orden  och  huor  thet 
baffaer  siig  met  fienderne  at  the  wille  icke  drage  een  fodts  wey  äff 
theris  fordell,  thij  at  wij  haffue  nu  twende  gange  weret  fore 
theris  fordell  och  esket  thennom  vdb,  huilekit  the  icke  giarc  wilde 

Jtem  at  giffue  koninglige  maiestadt  wor  nadigiste  herre  til- 
kiende  at  her  er  singe  ebland  foleket  kommet,  saa  thet  flux  dage- 
ligenn  dar  her  vdj  leigret  saa  at  knegtenc  ere  well  je  swagere 
nn  end  the  wore  ther  wij  sloge  farst  wort  leiger  at  hans  koning- 
lige maiestadt  will  forthij  were  fortengt  at  forskicke  hiid  mere 
folck  met  thet  aller  fers  the 

Jtem  at  koninglige  maiestadt  will  och  saa   were   fortengt   at 

effther  som   bleff  forhandlet   vdj  Kiapnehaffnn  at  the   skiibe   som 

34« 
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schnlle  tiill  Bergenn  och  norden  fieldts  at  the  bliffue  bespisede 
och  at  penninge  fram  skickes  tiill  at  l0ne  folcket  met  som  b(e)slut- 
tet  vdj  Ei0pnehaffnn 

Jtem  effther  fome  leiglighedt  raade  wij  troligenn  bode  konng- 
lige  maiestadt  och  Danmarcks  riigis  raad  at  the  well  wille  offner 
weye  och  besindne  hans  konnglige  maiestadts  eiget  theris  och  alles 
wore  welfardt  at  wij  motte  saa  forsterckis  met  folck  tiill  hest 
och  fod  at  wij  künde  nederlegge  konning  Christiernns  magtt, 
thij  at  alt  hans  agkt  er  her  vdj  rüget  at  wille  bliffue  Och  szaa 
at  wij  bliffue  vdj  alle  maade  forsorgede  met  fitall ie  och  penninge 
etc.  thaa  ere  wij  vtuifflendis  met  thend  aldsommegtngiste  gndts 
hielp  her  schall  komme  een  endelig  ende  paa  thenne  feigde  met 
konning  Christiernn  Giffuit  vdj  leigeret  fare  Vpslo  xvij  dag  Maij 
aar  etc.  mdxxxijo  vnder  wore  signeter 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  lidt  senere  tüföiet 

Biskop  Mogem  af  Hammer  erkjender  at  have  modtaget  af  KoDg  ChrUtiem  II 
en  JSske  med  Breve  og  en  forseglet  Laden*1*,  som  han  lover  at  bevare, 
indtil  Kongen  igjen  forlanger  dem  udleverede. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarki?   (Danske  Kongers  Hist.  fasc.    12.  b   A). 

Kvartark  m.  paatrykt,  stört  Voxsegl,  na  atydeligt 

4??.  31  Mai  1532.  Oslo. 

Wij  Maens  med  gudz  nade  bisp  i  Hammar  bekennomss 
med  thette  wart  opne  breff  at  wij  haffue  anammet  äff  hagboren 
hegmectigeste  forste  her  Cristiern  Norges  Dan  mar  bs  oc  Swerges 
knngh  etc.  war  kereste  nadige  herre  i  forwaringh  och  tiil  troger 
band  at  holle  en  breff  ask  met  breff  oc  en  lsedersseck  met  et  Sig- 
net besigld  tiil  tess  hans  nade  thenom  her  will  wthaffne  igen 
effter  hans  k  mat  egin  wili»  legligheter  oc  begsere  ther  wij  altiid 
sere  tiil  welnilielige  beredhe  Tess  tiil  bsetre  fjerrwaringh  late  wij 
tri cke  wart  insigleaa  riggen  for  thette  breff  som  giffuit  oc  scriffdit 
aer  i  Oxlo  then  siste  dagh  j  Maij  manedt   Anno  domini  mdxxxijo 

Kong  Frederik  I  giver  Herrerne  Knud  og  Mogem  OyldenMjerne  Og  Nüe 
Lykke  samt  Reinholt  v.  Hederetorp  dels  nye  Instruktioner  og  dels  ner- 
mere  Forklaring  til  de  seldre  baade  angaaende  deres  Forhold  i  Under- 
handlingerne  med  Kong  ChrUtiem  II  og  i  deres  övrige  Foretageoder 
under  de  nuvserende  Begivenheder  i  Norge,  alt  paa  Foranledning  af  de 
Efterretninger,  Kongen  har  modtaget  fra  dem  gjennem  Peätr  Skrwm  og 
Janker   Wileken  v.  Stedingk. 

Efter  Orig.-Concept  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist  &sc  12.  b.  B). 
3  Helark  i  et  Laeg.    (Jfr.  A.  Heise,  Kr.  II  i  Norge  S.  114  ff.  og  Reg.  Dipl  Hist 

Dan.  2  R.  I.  S.  1560.) 
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478.  2  Juni  1532.  Gimderslövholm. 

Saar  paa  the  erende  oc  instrvction  som  Peder 
Skram  oc  ionker  Vilken  haffae  verffait  til  k  mt 
paa  verdige  herris  met  gnd  her  Knud  Gyllenst. 
ellectns  til  Ottense,  her  Magens  Gyllenstern  oc 
Nis  Lyckis  ritters  oc  Regna(o)ltz  van  Heyder- 
storps  vegne  som  beffalling  baffue  offwer  k  mt 
krigsffolk,  som  du  vdj  Norge  ere 

rfyrst  som  the  lade  konge  mt  tiil  kende  gine,  at  [the 
haf1  k  Cristern  haffwer  begeret  at  uere  tiil  sambtall  met  thenom 
hoilket  the  paa  thet  sidste  haffae  indgaat  som  k  mt  haffoer  for- 
ffaret  äff  the  breffae  oc  scriffaelsze  som  thenom  emellom  gangne 
ere  oc  tiisligiste  äff  ioncker  Villioken  som  stetze  haffwer  varit 
ther  hoss  Tha  tyckis  k  mt  icke  raadeligt  vere,  at  the  [saa1  paa 
en  anden  tiid  giue  thenom  saa  viidth  vdhi  handell  met  hanom 
om  [band  offtere  begerer  samb1  the  offtere  komme  met  hanom 
tiil  noger  sambtall  Thij  ko  mt  giner  thenom  selff  at  betencke  at 
then  tiid  band  bagde  theris  falle  magtis  breff  inde  vdj  byen  tha 
baffuer  band  thet  viist  sit  folck  oc  giait  thenom  tiil  kende  at 
band  kand  komme  tiil  handling  nar  hand  viill  Sameledis  [haff- 
wer k1  giner  k  mt  thenom  at  betencke,  at  ther  motte  komme 
mflgbet  vn t  äff  at  hand  alene  talede  met  the  [Lypske8  Rodstockcr 
oe  Sandiake  h0aitzmend  Sameledis  tyckis  icke  k  mt  [icke  *  got  vere, 
at  k  0  scriffaere  vaar  inde  paa  k  mts  skiibe 

Jtem  som  the  [gine  tiil  kende1  ydermere  berere  vdj  samme 
instraction  at  the  offwer  alt  raade  k  mt  at  skicke  hans  naadis 
spiise  skiibe  straz  effther  met  spiisning  oc  fetalie  Tha  giuer  k  mt 
thenom  tiilkende  at  [k.  mt1  [h.  n.2  na  strax  skicker  hans  naa- 
dis then  suorthe  iagt  oc  Haroborger  barken  [met  en  anden  iagt* 
tiil  thenom   met  spiisningh  oc  fetalie  oc  tiisligiste  noghet  foedfolc 

Sameledis  [sa1  viil  k  mt  oc  met  thet  fyrste  mneligt  er  skicke 
thenom  je  heste  oc  flere  effter  theris  begere 

Jtem  som  the  scriffue  oc  begere  at  k  mt  viill  forscriffae  tiil 
k  Ö0tstaff  om  ijc  heste  at  fange  äff  Viigen  tha  giuer  k  mt  tiil 
kende  at  thet  er  na  saa  forhandlet  at  k  mt  baffuer  Viigen  eghen 
tiil  Bahos  oe  the  beste  oc  folck  som  k  Gatstaff  ther  hagde  ligendis 
ere  eghen  [vp  *  dragne  i  Saerige  Dog  haffwer  k  mt  [äff  Dan 1  [screff- 
uit  tiil  then  Suenske  konge  at  h 1  screffait  tiil  k.  mt  äff  Saerige  at 
h  k  h  viille  g0re  noghet  fodfolck  ind  i  Norge  [tiil  sk 1  som  skulle 
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gaa  8koff  langes,  oc  tüsligiste  nogre  tül  best  som  motte  gare  fien- 
deme  noger  affbreck  ehuor  tbet  seg  best  skicke  kand  synden- 
fficltz  oc  fors0ge  om  the  künde  kome  tül  Vpslaa 

Jtem  som  the  ydermere  gine  til  kende  at  thenom  tyckis  raa- 
dcligt  vere  at  [konglige  mt1  tiid  motte  forskickis  x  eller  xvm$> 
at  haffue  viid  banden  om  knectene  viille  gare  noger  paa  skudth 
Tha  sender  k  mt  thiid  xiiijm  mark  som  k  mts  secrether  mester 
Jesper  Brockman  skall  haffue  hemelig  hos  seg  saa  ath  inghen  äff 
knectene  vüde  tber  äff  [oc  oc  alsomsterst  nad1  [oc  ther  som  stör 
n#d*  paa  kommer  [tba  skulle  tyckis1  at  knectene  [skulle1  viille 
ick(e)  lenger  vere  tül  fretz  ta  tyckis  k  mt  got  vere  at  the  tha 
lade  mustre  oc  betalle  knectene  en  monitz  sold  paa  handen  oc 
inghen  pendinge  lone  (loue?)  thenom  thij  at  k  mt  [forfarer1  ved 
at  thet  er  h  n  tül  skade  i  mange  mode  [Oc  vore  lantz  knectenes 
sold  icke  vdhen  iijm  ther  tbe  vdlabe1,  [oc  beger  k.  mt  at  Hey- 
derstorp  ouester  vil  haffue  god  vpseende  at  k.  mt  maa  ske  skell 
oc  fylleste  met  same  knectis  betaling  som  konglige  mt  hanom  tül 
troer  oc  som  hand  vil  staa  tül  suors  for  konglige  mt  thij  mester 
lesper  skal  ingen  pendinge  vdgine  vden  hans  beffaling3 

[Dog  the1  Dog  mwe  [alle3  the  knecte  som  lege  paa  Ackers- 
husz  fyrst  bliffwe  betaledbe  [quamquam8  thij  at  the  thet  erligen 
fortient  haffue 

Sameledis  sender  konglige  mt  thenom  en  Stempel  tül  at 
mynte  solff  clepinge  met  om  the  noghet  solff  offner  komme 
künde  Dogh  epther  thet  körn  som  the  klepinge  ere  som  konglige 
mt  lader  mynte  her  vdj  Danmark  oc  icke  ringere 

[Tiisligiste  viil  konglige  mt  oc  sende  hiid  noger  dl 

Jtem  som  the  ydermere  begere  at  konge  mt  viil  skicke  hiid 
nogre  Danske  karte  som  the  künde  bruge  eblant  almwen  oc  the 
mue  haffue  sadell  oc  betzell  met  thenom  etc.  Tha  viil  konge  mt 
oc  skicke  tiid  nogre  Danske  karle  Oc  finde  thij  ther  vell  raad 
tül  at  rüde  paa  [vdj  klaff  oc  met  andre  slig  mode1  elfter  som 
leyligheden  begiuer  sig  ther  vdj  landhet 

Som  the  *the  ere  begerendis  at  konge  mt  viille  [skicke  tiid 
nor1  lade  the  Pryske  skübe  raet  bispernes  skübe  äff  Viiborg  oc 
Ventzysell  [komme  tiid  ko1  oc  nogre  iagther  strags  komme  tiid 
tül  thenom  etc.  Tha  giuer  konge  mt  thenom  tül  kende  at  hans 
konglige  h:  icke  kand  forffare  nogerstetz  skübe  for  hender  som 
the  torffue  haffue  besynderlige  fare  fore  Oc  sender  konge  mt  the- 
nom nw  Hain  borg  er  barken  met  ij  iagther  oc  er  konings  Gatstaffs 
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skiib  oc  met  thet  fyrste  formodendis.  Sameledis  ved  icke  konge 
mt  andhet  en  the  bisper  skibe  äff  Ventzsysel  oc  Viiborg  oc  strax 
komme  tiil  thenom  om  the  icke  rede  ere  hoss  thenom  oc  forstor 
konge  mt  [at !  (epter  slig  leyligbet)  icke  andhet  en  tbe  haffue 
skiibe  nog  paa  thenne  tiid  oc  künde  vell  äff  samme  skiibe  om- 
bere  saa  mange  the  sende  tiil  Bergen  nordenfieltz  epther  sora  for- 
lat  bleff  vdj  Eopnehagen 

Sameledis  haffwer  oc  konge  mt  screffuit  the  Lypske  Sundi- 
ske  oc  Rodstocske  honitzmend  at  the  skulle  lade  thenom  findis 
velluiligen  oc  fortage  ther  met  theris  skiibe  til  saa  lenge  k  mt 
esker  h  n  orlogs  skiibe  hiem  eghen 

Som  the  viidere  begere  at  k  mt  vill  lade  giue  thenom  tiil 
kende  om  the  skulle  lade  nogre  äff  skiibene  lobe  hiem  i  Snndhet 
eller  vnder  Fleckeraan  for  end  menige  floden  Jvdlober  Tha  giner 
k  mt  thenom  tiil  kende  at  tbenom  vell  fortencker  hnorledis  ther 
om  forladth  bleff  vthj  Kapnebagen  *ther  om  at  al  then  stund  ko 
ning  Cristern  er  hos  Ackershus  eller  ther  om  kring  tha  skulle 
the  beholle  hos  tbenom  alle  skiibene  meden  ther  som  band  giuer  seg 
at  Norlandene  tha  skulle  the  fylge  hanom  epther  som  bans  magt 
er  tiill  [dog  saa  at  the  ere  hanom  stercke  noc2  oc  tha  lade  the 
ij  störe  skybbe  labe  hiem  met  je  karle  paa  huert  skiib  foruden 
botzmend  *fyll  forne  her  Enud  Gyllenstern  same  [vore1  [ij8  störe 
skibe  ihiem  [i  0re  sund*  met  Markord  Tydemand  oc  Tiile  Giisler 

Som  samme  instruetion  viidere  vduiszer  at  met  the  skiibe  tiil 
Bergen  skulle  skal  vell  bliffue  bestillet  nar  the  fange  pendinge 
oc  fetalie  epter  som  Instructionen  vduiszer  Tha  tyckis  konge  (mt) 
raadeligt  vere  at  thet  skeer  met  thet  fyrste  Oc  er  thenom  selff 
vell  vittherligt  at  Nils  Tyndebynders  skiib  [lob  t1  bleff  ther  fore 
vdsend  met  [fetalie  [oc  spiisning1  [rüg  oc  malth*  at  the  skulle 
labe  tiil  Bergen  oc  paa  theris  eghet  behage  tyckis  k  mt  raadeligt 
vere  at  the  lade  [met  thet  fyrste  komme  tiil  bage1  labe  tiil  Ber- 
gen [hr1  archibispens  skiib  äff  Lund  bispens  äff  Rübe  bispens  äff 
Aars  oc  tiisligiste  bispernes  äff  Ventzysel  oc  Viiborg  nar  the 
komme,  [dog  terff  ther  icke  toffuis  effter  the  skiibe  som  ther  icke 
ere3  oc  at  thet  skeer  met  thet  fyrste  forthij  k  mt  vel  kand  be- 
te ncke  at  erchebiscopen  äff  Norge  icke  nu  forsamer  at  tynge  oc 
skatte  almugen  norden  fieltz  tiil  saa  lenge  ther  kommer  noger  äff 
k.  mta  magt  vp  oc  ther  som  noger  k.  mts  skiibe  eller  magt  kome 
tiid  vdj  tiide  motte  the  end  bekome  noger  giengerd  eller  hielp 
äff  [th1   almugen   for  end  the  bliffue  for   maghet  forarmeth  dog 
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[be1  raader  icke  konglige  mt  at  thc  forskicke  tiid  [nwl  st0re 
magt  en  the  vell  vmbere  künde  oc  setther  konge  mt  vdj  theris 
gode  raad 

Som  the  giue  tiil  kende  oc  begere  vdj  samme  instrvction  at 
kongo  mt  viil  scriffue  thenom  tiil  buorledis  the  endeligen  skulle 
retthe  thenom  effther  [Tha  lader  konglige  mt  thenom  tiilkende 
giue  at  bans  naade  baffuer  afiferdighet  thenom  met  fal  magt  oc 
[icke1  setther  then  loue  tiil  thenom1  Tha  thyckis  k.  mt  raadeligt 
vere  at  the  strax  met  thet  fyrste  om  thet  icke  rede  skeet  er  [fo1 
lade  k.  mts  breff  vdgange  tiil  almngen  om  en  gengerd  och  hielp 
oc  tinge  thenom  k  mt  tiil  hende  saa  at  k  C  fanger  ingen  hielp 
eller  tiilfar  eller  och  brende  saa  viidth  om  Vpslaa  som  thenom 
tyckis  raadeligt  oc  nyttigheth  vere  paa  then  anden  siide  [som1 
[byens  fran  slotthet  Oc  at  the  drage  fran  skiibene  paa  then  anden 
siide  byen  paa  iiij  vj  eller  viiij  dage  oc  tage  fetalie  met  thenom 
som  the  künde  fortere  tiil  the  komme  tiil  skiibene  eghen  [paa1 
oc  siiden  paa  en  andhen  siiden  iij  eller  iiij  dage  epther  som 
the  forffare  leyligheden  [Thaa1  saa  at  folcked  icke  bliffwer  saa 
stiille  beliggendis  oc  ingthet  gar  paa  konge  mts  störe  vmbkost  oc 
besolding  Oc  knnde  the  vel  selff  besinde  at  ingen  kand  saa  vel 
noghet  raade  som  then  daglige  [ved1  tiilstede  er  hos  fienderne 
oc  bare  oc  viide  alle  anslag  oc  leylighet  ther  fore  setther  konge 
mt  sligt  oc  andhet  vdj  theris  eghet  gode  raad 

Som  the  ydermere  gine  tiil  kende  at  ther  er  kommen  sing- 
dorn  eblant  foelcket  saa  the  ere  [j1  je  knecte  snagere  end  the 
vare  ther  the  sloge  ferst  theris  leyer  [hnilket  k  mt  fnlkomeligen 
tyck(i8)  ilde  vere '  Tha  viil  k  mt  nn  strax  skicke  thenom  ijc  folck 
Tydiske  oc  Danske 

Som  the  oc  begere  at  konge  mt  viil  framsk(ick)e  pendinge  oc 
fetalie  tiil  the  skiibe  som  skulle  norden  fieltz  tha  ffortencker  the- 
nom vell  at  [k1  Niels  Tyndebinders  skiib  bleff  ther  fore  [vd fe- 
tal iet1  [vdskicket  met  rüg  oc  malth 2  at  thet  skulle  strax  labe  tiil  Ber- 
gen oc  ere  bispernes  skiib  som  k  mt  baffwer  ladhet  giue  for  raad  at 
lade   lobe  norden   fieltz   vdfetaliet  tiil   Sancte  [Hans1  Michils  dag 

Som  the  [paa  thet  allersydste1  vdj  siidste  artickell  raade  k. 
mt  oc  D  r  r  at  [for  aluorligen  offuerige1  *at  the  viille  besinde  k. 
mts  rigis  oc  theris  eghet  gaffn  etc.  Tha  haffwer  konge  mt  effther 
theris  egen  instruetion  oc  beger  i  alle  mode  [rett1  bestillet  bode  met 
[fetalie1  folck,  [beste2  fetalie  oc  pendinge  [som  paa  thenne  tiid 
mest  fengeligt  er8  Thij  beder  oc  beger  k  mt  oo  D  r,  at  the  viille 
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i  alle  mode  beoisze  thenom  som  tbe  viide  at  k  mt  oc  [alle  h1 
thenom  selff  oo  alle  h  k  mts  tro  vndersotte  alsom  sterst  magt 
paa  ligger  som  k  mt  thenom  fulkomeligen  tiiltroer  och  ingthet 
paa  taiffier  thet  viill  konglige  mt  met  thenom  alle  oc  huer  ser- 
delifl   met   synderlige  gunst  oe  naade  forskylle  oc  bekende 

K  mt  haffwer  och  beffallith  hans  naadis  tienere  Pedher  Skram 
oc  inDcke(r)  Villicken  ath  the  [vdj  men1  nar  fyrste  men  men(?) 
holles  Yiille  äff  k  mts  beffalling  gine  tiil  kende  [hnorle1  at  inghen 
entig  Tydisk  eller  Dansk  feltherer  beffallingsmand  eller  hnem 
thet  vere  kand  skulle  vere  fortengt  at  inghen  sambtall  at  holle 
met  fienderne  eller  noger  theris  bndth  vdhen  then  menigc 
[mandz1  [beffaltzmentz  oc  heuitzmentz  vilge  oc*  sambtycke  fordri- 
ster  seg  noger  tber  emod  at  gare  tha  ved  huer  hnad  retthen  ther 
om  giner 

Sameledis  beger  k  mt  at  the  alle  tiide  [oc  besyhderlige  huer 
ygge1  tiilscrifftie  k  mt  hnad  tiidinge  for  hende  er  och  huorledis 
leyligheden  seg  ther  begiuer  och  er  icke  behoff  at  beskicke  k 
mt  met  noger  äff  k.  mts  beffallingsmend  men  met  ctt  bud  entig 
met  bod  eller  tiil  land  eller  bode  skiiffs  oc  land  om  merkelig  stör 
magt  paa  ligger  oe  icke  lade  konglige  mt  saa  lenge  fort0ge 
elfter  tiidinge  som  the  nw  giord  haffbe  Giiffuit  paa  Gondisloff holm 
Sondagen  nest  effter  gntz  legoms  dag  aar  etc.  mdxxxijo  vnder  k 
mts  signett 

(')  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  -  (a)  Fra  [ 
titekreyet  i  Margeneil. 


De  danske  og  tydske  Underhandlere  paa  Kong  Frederik  I »  Vegne  med- 
dele  Kong  Christum  II,  at  de  ikke  ere  villige  til  at  möde  «den  evan- 
geb'ske  Pr»diker>  under  Egcberget,  hvorimod  de  gjerne  ville  höre  Kon- 
gens Mening  Ted  hans  Fnldmsegtig,  om  en  saadan  vil  selv  sjette  möde 
dem  El.  12  den  folgende  Dag  paa  Nonneengen  eller  der,  demödtes  fore- 
gaaende  Dag. 

Efter  beskad.  Oriff.  p.  Papir  i  dan.  Rigsarkiv  (Dan.  I'ongers  Hist.  fasc.  12.  b.  B). 
Helark  med  8  paatrykte,  nu  utydelige  Voxsegl,  hvoraf  Isteer  i  rödt, 

Resten  i  grönt  Vox. 

479.  9  Juni  1532.  Ved  Oslo. 
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.  .  s  fr well  aldelis  bliffue  vdinnen  syn   werdt. 

Thend  aldmegtugiste  gud wed  oss  dogh  vdj  alt 

thenne  sagh  vskylduge,   och    a$re   therfore  vdj  » 

her  vdinnen  frij  medigc,  at  jnghen  rast  eil  [er]  .  .  .  ther  offner  eng- 
then  fj  himmclcn  eller  he]r  paa  jordhen  skall  klage  eller  robe 
ofFuer  [oss]  nogcn  dell  athaffue  g[iort  som  wij  icke  s]knll[e]  giere 

vdhen  thet  andre  (thes  werre) haffue  tili   fordrett   oc  aab 

gen  .  .  .  #dt,   hnilcket   och   nocksom    fore  [thend 

aljldsommegtngiste  gnd  och  thend  [gan]dske  werdenn  wittherligt 
er  Thend  e[w]a[n]geliske  predickere  som  ethers  nade  begerer  at 
forsende  vnder  Egeberget  etc.  haffue  wij  tilforon  nogksome  giff- 
uit  ethers  nade  tilkende,  at  inghen  äff  oss  kand  fast  willig  befin- 
dis  at  wille  fare  didt  vnder  Egebierget,  Meden  ther  som  ethers 
nade  will  saa  christligen  handle  met  oss  som  ethers  nades  schriff- 
uelsse  indeholder  oc  vduiser  Begsere  wij  at  ethers  nade  wilde 
lade  thend  meninge  een  sindbe  fore  komme,  thaa  wilde  wij  thend 
giernne  bare  Och  nar  ethers  nadis  [fuldmegtige1  wille  vdj  morghen 
komme  hiid  fore  leyeret  wille  wij  thaa  giernne  höre  thaennum 
Och  met  thette  wort  opne  breff  giffue  samme  ethers  nadis  fuld- 
megtiige  w[or]  frij  szeker  och  christelige  leigde  at  mede  vdj  mor- 
genn  paa  Nnnne  enghen  hoes  eller  paa  thend  plats  wij  vdj  gaar 
met  ethers  nadis  geskickede  wäre  tili  tals,  naar  klocken  slaar 
xij *  frij  feiig  och  szeker  [leigde  j  ajlle  maade  selff  siette  persone  at 
komme  vere  och  bliffue  tiill  och  [fra]  vdj  szekert  och  friit  behold 
[ijghen  v[d]h[e]n  al[d]  ar'ge]list  [mejd  wor  christelige  tro  [o]ch 
loffue.  Gud  were  met  ethers  na[de]  och  [o]ss  alle  och  giffue  oss 
syn  miskund  och  barmhierttighedt  Giffuet  vdj  wort  leigre  fore 
Vpsloo  ix  dag  Junij  aar  etc.  mdxxxijo  vnder  wore  signeter 

Knud  Gnidenstiernne  äff  gudts  forsiwn    elec- 
tus  tiill  Fyens  biscops  stigt 
Magnus     Guldenstiernne    heffuitzmand     paa 
Agershus 

Niels  Lycke  riddere 

Reynwoldt  van  Hederstorph  offüerster  offwer 
landzknegtene,    met    the    Wendiske   staeders 
fuldmegtuge  raadts  foruantte  nu    forsamblete 
vdj  leyeret  fore  Vpslo 
(l)  Forst  har  der  staaet:  bud.  —  (%)  Forst  har  der  staaet:  otthe 
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De  i  Leiren  yed  Oslo  forsamlede  Hövedsmsend  og  Underhandlere  meddele 
Kong  Chrüiiem  IIb  Udsendinge  til  et  forestaaende  Mode  sikkert  Leide 
og  udbede  dg  lignende  fra  hans  Side  for  dem,  der  indfinde  sig  fra 
deres  Leir. 

Efter  staerkt  beskad.   Orig.  jp.   Papir  (Fragment)  i  dan.  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers 
Hist  fasc.  12.  b.  B).    7  paatrykte  Segl,  hvoraf  1  mangler,  lste  i  rödt, 

de  övrige  i  grönt  Vox,  alle  utydelige. 


480.  25  Juni  1532.  Ved  Oslo. 


vdj  alle  [maade] er  och  p 

[vpricjteligenn  troligenn  och  erligenn  holde  fast  och  vbradeligenn 
vdben  alt  swig  och  argeli[st]  [j  allje  maade,  wiid  wor  christelig 
gode  tro,  loffue  *cre  och  redelighedt  Och  begere  wij  [at]  eders 
nade  will  vndertheignne  ethers  nadis  leigde,  som  forde  wore  haftne 
schulle,  met  eder  nadis  eighen  handh  och  forskicke  oss  thend  saa 
strax  tilbage  ighen  Thiill  widnesbvrdt  och  bedre  foruaringh, 
trycke  wij  her  vnderschreffbne  wore  signeter  her  neden  [vnder] 
thette  wort  obnne  breff  GifiYiit  vdj  wort  leigre  fore  Vpslo  xxv 
dag  Junij  aar  etc.  mdxxxijo 

Knnd  Guldenstiernne   äff  gudts  forsiun  electus  tiill  Ot- 

thens  stigtt 
Magnus  Guldenstiernne  hoffuitzman  paa  Agershus\    . , , 
Niels  Lycke  j 

Reynwoldt    v[an    H]ey[der]storph    affuerste    off[ver    landz- 

knegtene]  met  samp och  Straales[und]   .  . 

nu  *vdj  for[8amblete  vdj  leyerct   fore    Vpslo] 


Kong  Chrutiern  II  slutter  en  Aftale  med  Kong  Frederik  I.»  fire  Underhand- 
lere, de  vendiske  Stseders  Afeendinge  og  de  tilstedevaerende  Adelsmaend 
og  Befalingsmsend  paa  Rigernes  samtlige  Indbyggeres  Vegne,  der  staa 
paa  Kong  Frederik  1.8  Side,  om  at  drage  til  Danmark  paa  de  opsendte 
Skibe  med  et  Folge  af  indtil  200  Mand,  for  at  underhandle  med  sin 
Farbroder,  i  hvilken  Anledning  nöiagtige  Bestemmelser  trseffes  angaaende 
hans  eget  og  hans  Tilhaengeres  Forhold,  medens  han  drivcr  Underhand- 
Hngerne;  hyis  disse  ikke  före  til  Enighed,  skal  han  efter  det  givne  Leide 
igjen  komme  tilbage  i  sit  Behold  og  alt  forövrigt  vaere  uforandret. 

Efter  ürig.  p.  Perg.  i  danske  Rigsarkiv  (Chr.  II  No   12;.     Seglet  vedhsenger. 
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48t.  1  Juli  1532.  Oslo. 

Und  almectigiste  vor  hymmelske  ffadher  hans  ewighe 
San  vor  herre  Jesu  Christo  och  thend  helligeand  alles  wore  hw- 
suaiere  och  trostere  Thend  helligtrefoldighedt  en  ewig  vatskilligh 
gnddommeligheit  tiil  loff  priiss  och  er»  oc  tiill  at  beholde  oo  be- 
uare  en  almyndelig  godt  ffred  oc  bestand  oc  at  forhindre  oc 
nedher  legge  ytthermere  Guds  fortarnelsze.  Blodz  wtgydelsze.  mord. 
brand.  oc  alle  wskyldige  menniskers  forderff  haffue  wij  Christiernn 
met  Qads  nade  Danmarckes  Suerriges  Norriges  Wendes  och  Gottes 
Koning  Hcrtug  i  Slesuigh  i  Holsthenn  Stormaren  och  i  Ditmersken, 
Greffue  i  Oldenborigh  och  Delmenhorst  Giffait  oss  wdi  en  wenlig  erlig 
Ghristeligh.  lidelig.  Contract  och  handelt  met  Hogbome  flfcrstes  och 
herres  Her  Ffredericks  wtuald  Eoning  tiill  Norrige  Hertng  i  Slesnig 
i  Holsthenn  Stormaren  oc  Ditmersken  Greffue  i  Oldenborig  och 
Delmenhorst  Vor  kere  ffaderbrodhers  affuerstbe  oc  principale  [baff- 
nitzmend 1  Her  Knut  Gyllenstierne  äff  Guds  forsinn  Electns  tiill 
Otthenss  byscop  Stycth  Mogens  Gyllenstierne  Haffuitzmand  paa 
Agershwss.  Niels  Lecke  Riddere  Reynuoldt  van  Hederatorff,  offaer- 
sthe  for  hans  Eongelig  Maiestats  Erigs  folch  met  the  Vendiske 
Staederss  Raadz  foruanthe  Gert  Odenberg.  Thomes  Easke.  Joachim 
Ffos.  och  Jacob  Hudeshiem  Ocszaa  alle  Riddermendzmend  affner- 
8 the  haffnitzmend  lnthenanter  oc  befall  ings  mend  etc.  Som  nw  for- 
samblede  erse  wtj  theres  leyr  for  Osloo  paa  fforne  Eon«  Mats  vor 
kiere  faderbrodhers  Danmarcks  rigis  raadz  Adels  och  meninge 
Rigenns  jndbyggers  fattige  oc  rige.  Ocszaa  alle  her  wtj  forne 
kone  Mats  rige  Norrige  som  hans  Nade  er  anhengendes  Tesligeste 
alle  hans  Kone  Mats  haffuende  ferstedome  oc  Lande  raadt  Rid- 
derskab,  meninge  jndbyggere  oo  troo  wndersotthee  hnat  somhelst 
Stand  eller  hwor  the  er»  eller  were  kundne,  met  alle  theres  til- 
hengers  Herrers  wennerss  oc  fornanthers  wegne  i  nogen  maade, 
Och  beplicthe  wij  oss  widt  wor  er»  rsedeligheit  oc  gode  Christelige 
troo,  wnder  Gudts  störe  heffnd  oc  straff  at  alle  thesse  effter- 
schreffne  artickle  wdi  thenne  Contract  saa  i  alle  maade  schalle 
wbrodeligen  wthenn  alt  argelist  ffast  holdis  som  her  effther- 
8chreffuit  staar,  ffarst  at  effthertj  at  wij  nw  weluilligenn 
wille  opbere  oc  affstaa  fraa  ald  fiendeligh  h  and  eil,  oc  ker- 
ligen giffue  oss  her  äff  met  them  tiill  forne  konine  Mt  vor  kere 
ffadherbrodber  oc  Danmarckes  Riges  raadt,  paa  guds  oc  the- 
res    Christelige    erlige    trofasthe    oc  wbredelige    leyde    som    the 
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088  oc  alle  wore  raadt  oc  tiener»  vndher  tw  hwndrede  personer 
oc  ther  for  neden  äff  then  falde  mact  som  the  haffne  äff  forne 
konine  Mt  oc  theres  fornanthe  i  alle  maade,  fnldckommelige  haffne 
loffuit,  tilsagt,  giffuit,  bebreffuit  oc  forseglüt,  Tha  wille  the  met 
ald  Christeligh,  erlig,  tilborlig  er»,  reoerentz,  oc  werdighedt,  an- 
amme,  wndfange,  oc  opholde  oss  i  wor  frij  secker,  wbehindrede 
welmact  oc  willie  Saa  at  wi  mwe  were  handle,  oc  omgaaess  met 
hnilcke  oss  best  befalder,  oc  tiensacteligst  kundne  were,  forwthen 
alles  fortemelsze  oc  emod  sigelsze  i  nogenn  maade,  baade  her 
wdj  Landet,  paa  skiffuit,  wdj  Danmarch,  eller  eh  wor  wij  paa 
thenne  reygse  erao  eller  komme,  Oc  scall  jngen  äff  wore  tienere 
eller  nogen  anden  som  haffuer  at  handle  talle  eller  skaffe  met  oss, 
thet  forbindes  eller  formeness  i  nogher  maade,  Dog  szaa  at  wij 
oc  ey  heller  nogenn  paa  wore  wegne,  scall  handle  eller  handle 
ladhe,  met  ord,  schriffnelsze,  eller  gerning,  hemeligh  eller  obenbare, 
noget  thet  som  forne  konine  M&t  Danmarckes  riges  oc  alle  bans 
Nades  landes  oc  farstedommiss  raadt  Adell  oc  thess  meninge  jnd- 
byggere  oc  wndersotthe  kand  komme  tiill  noget  argtt,  scade,  el- 
ler forfangh  i  nogenn  maade,  Vtben  aldenistbe  at  brage  wor 
Christelige,  erlige,  oprictige,  rscdelige  bandell  wdj  wor  sag  oc 
nadz  behoff  wbehindrede  i  alle  maade,  Oc  wille  the  paa  forne 
konine  m&tis  wegne  forsarge  oc  forsee  oss  oc  wort  folch  oc  tie- 
nero vnder  forne  tw  hwndrede  personer  met  gode  skiib,  we- 
relsze  oc  Nattertigheidt,  Och  wille  the  tilskicke  nogre  äff  tbem 
sielff  oc  nogre  andre  gode  mend  äff  them,  som  schulle  were  hooss 
oss,  och  bewise  oss  ald  ydmygh  tilbarlig  er»  och  tienist»,  äff 
all e88  theres  mact  oc  formwe,  Tbesligiste  alle  wore  tienere  ald 
gott  selskaffb  oc  willie  met  ord  oc  gerninger  bode  paa  thet  skib 
som  wij  ero,  oc  paa  the  andre  skib,  eller  tiil  land  oc  wand, 
ehwor  wij  er»  at  bewisze  i  alle  maade,  Jtem  beplicte  the  oc 
them  äff  thend  falde  macth  the  äff  forne  konine  M&t  haffue  at  the 
wille  oc  schnlle  ganske  trofastelige  handle  oc  forarbeide  hooss 
forne  konine  M*t  Danmarckes  riges  raadt  at  wij  schnlle  komme  tiill 
eo  80mmelig,  erlig,  lideligh,  Christelig,  bandell  oc  godt  ende, 
wthcn  nogen  lang  forhalingh  eller  opholdelse  i  nogenn  maade, 
Tesligiste  ere  the  wtnifflendis  oc  wille  oss  thet  loflue  oc  tilsige  at 
forne  konine  Mat  bliffner  oss  i  ald  tilbarlig  christelig  er»  oc  kierlig- 
het  wndfangendis,  Oc  nar  aldtingest  er  saa  kommen  tiill  en 
Christelig  endelig  fordragh  som  the  met  Gnds  hielp  er»  wisse 
oppaa  at  ske  skall,  Tha  bliffner  forne  konine  M&t  oc   Danmarckis 
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rigis  raadt  oss  forseendis  oc  forsargendis  tiill  wor  egenn  statz  oc 
wore  daglige  tieneris  behoff,  met  en  farsteligb,  Christel igb,  erligh, 
oc  tilbarlig  opboldclse,  oc  wdi  ald  aere  oc  werd  huer  efflther  sind 
statt,  tilbarlig  kerligheidt,  ytmyghedt,  oc  tieniste  bewisinde,  Dog 
szaa  at  wij  nw  schulle  ladhe  thette  rigbe  Norrige,  wdi  slig  en 
Stand,  ordning,  och  skickelsee  som  forne  konine  Mat  met  Slott, 
leen,  oc  i  andre  maade  ther  paa  giort  haffde  far  end  wij  nw 
sisthe  gangh  hiidt  jnd  wdi  riget  komme,  wndertaget  huess  her 
effther  formeldet  worder,  som  er  at  alle  the  Biscoper  Riddere  oc 
gode  mend,  oss  her  wdj  riget  tilfaldne  oc  handgangne  er»,  i 
thet  athe  wille  wdj  samme  edt  oc  forplictelsze  som  the  oss  giort 
haffue  bliffne  standendis,  Oc  icke  nw  strax  wille  giffue  them  tiill 
forne  konine  Mat  igenn,  f0rre  end  thenne  forne  handell  mellom 
hans  konine  Mat  oc  oss  er  kommen  til  en  beslut  och  ende,  Tha 
scall  thet  stände  met  them  alle  forne  wdj  en  feiig  dag  oc  tiidt, 
jnd  tiill  forne  handeis  endskab  saa  the  schalle  were  oc  bliffne  wdj 
huess  Christelige  Statt,  era3,  werd,  rsedeligheidt,  rcgementhe  rooligh 
eyndom  oc  herlighedt,  baade  paa  aandeligt  oc  werdzeligt,  som  the 
wore  i  slig  maade  ftfrre  end  wij  igenn  komme  hiidt  wdj  Riget  nw 
sisthe  reygsze,  oc  ligernist  som  the  icke  haffde  gaadt  oss  tiill 
hande  i  nogre  maade,  Saa  scall  oc  inghen  arge  paa  them  for 
hnes  the  hafftie  giort  oc  benist  oss  tiill  gode  emodt  wore  fiender 
i  nogre  maade,  Oc  nar  wij  er»  komne  tiill  en  fnldkommen  be- 
slut t  oc  endelig  ende,  met  forne  konine  Mat,  met  forne  handell,  Tha 
schalle  forne  Biscopper,  Riddere,  oc  gode  mend,  igen  indgaa  i 
thend  eedt,  hnldskaff  mandskafF,  beplictelse  oc  tieniste  som  the 
forne  konine  Mat  tiill  forne  giort  oc  tilsagt  haffue,  Tha  at  fornye  oc 
fremdeles  troligen  at  holde,  Vthen  wij  kundc  thet  anderledis  i 
forne  handelt  hooss  konine  Mat  forhandle  oc  bekomme,  Tesligiste 
lofTue  oc  tilsige  the  At  ald  thend  Christelige,  erlüge  oc  racdeligc  han- 
dell, som  wij  er»  paa  forne  Biscoppers  Ridderes,  oc  gode  mendz  wegne 
begerendis  paa  Hfl  aere  oc  r»deligheidt,  gotz,  egendom,  herlig- 
heidt,  prinilegier  oc  haffuendis  haffue,  oc  ald  hwat  som  skeet  er 
äff  them  alle  oc  huer  serdelis  emodt  forne  konine  Mat  oc  alle  hans 
nadis  foruanthe,  wndersotthe  tiener»  oc  oss  alle  wore  tiil  hielp, 
trast  oc  wndsetning  oc  gode,  ehwat  thet  heißt  er  eller  neffnes 
kand  jnthet  wndertaget  i  nogenn  maade,  Schulle  the  komme  tiill 
en  Christelig,  mild,  erlig,  godt,  oc  bestandelig  forhandling,  saa  at 
thet  scall  tha  were  oc  büffue  een  ewig  afftalen  sagh,  fore  fedde 
oc  wfoddo  tiill  ewig  tiidt  wdj   alle  maade,  Tesligiste  schulle  wij 
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beckomme  oc  fange  paa  alle  wore  foruanthers  oc  tilhengers 
wegne  8zom  088  haffue  giort  hielp,  oc  bystand  i  thenne  sag  i 
alle  maade,  Oc  schalle  tbe  oc  alle  theris  wdj  medier  tiidt  at 
thenne  bandeil  paa  standher  were  frij  oc  feiige  jnden  rigis  oc 
wtben,  tiil  land  oc  wand,  at  ferdis  rcygszee  oc  passzere,  bner  at 
brnge  sin  retthe  raedelige  werff,  nytthe,  gaffnn  oc  besthe,  Dog  szaa 
athe  huerckenn  met  bud,  schriffuelsze,  eller  i  nogenn  anden 
maade  bemelig  eller  obenbare  schalle  noget  bandle  eller  giare, 
jckc  heller  handle  eller  giare  ladbe,  thet  forne  konine  Mat  hans 
nadis  Rige,  Lande,  forstedome,  Raadt,  Adell,  oc  troo  wndersotthe 
kand  komme  tiill  skade,  hynder,  forfangh  oc  argtt  i  nogen  maade, 
Jtem  haffue  the  oc  troligen  tilsagt,  at  alle  Norgis  rigiis  meninge 
jndbyggere,  kobstaedsmend  bondher  oc  meninge  almwge,  hoffmend 
oc  alle  andre  ehwo  the  holst  er»  eller  were  künde,  som  segh  jnd  tiill 
os8  giffnit  haffue,  oc  beuist  oc  giort  oss  hielp,  trast  oc  bystand 
mct  s/olff,  penninge  ord  oc  geminger  chwat  thet  helst  er  eller 
neffncs  kand,  som  the  i  thenne  tiidt  her  tiill  giort  haffue,  scall 
thera  paa  konine  Matis  wegne  mildelige  oc  nadelige  tili  giffnit  oc 
aldeliß  forlat  were,  oc  aldrig  the  schulle  ther  fore  bliffue  offuer- 
ueldiget,  beskattet,  platzet,  straffeth,  eller  lide  nogenn  scade  i 
nogenn  maade,  Oc  scall  thet  aldelis  were  en  ewig  affltallenn  sagh 
jnd  tiill  thenne  tiidt  Dog  szaa  athe  her  effther  schalle  skicke 
them  erligenn,  r&deligen,  och  tilbarligen,  emodt  forne  konine  Mat, 
oc  bans  Nadis  befallnings  mend  octienere^i  alle  maade,  Tesligiste 
8 call  thet  oc  were  met  alle  som  paa  forne  konine  Matis  sidhe  haffue 
wjeret  oc  er»  i  thenne  tiidt  oss  wnder  eyene  wdi  alle  lige  forne 
maade  «n  ewig  afftallen  sagh  tiill  euig  tiidt,  Jtem  wille  the  oc 
troligen  tiilhielpe  äff  ald  theris  mact  oc  formwe  at  alle  wore 
Raadt,  troo  mend  oc  tienere,  som  haffue  weriit  meth  oss  wdj 
elendighedt  oc  end  nw  er»,  oc  haffue  fult  oss  hiidt  ind  i  Riget 
at  the  mwe  komme  huer  äff  them  tiil  siith  eget,  oc  tiill  nogenn  til- 
berlig  opretning  igen,  Alt  huess  the  them  i  saa  maade  hooss  forne 
konine  Mat  oc  Danmarckis  Rigiis  raadt  tiill  gode  forhandle  ochielpe 
knnde,  Tesligiste  haffue  wij  loffuit  oc  tilsagt  them  paa  theris  wegne 
som  konine  Matis  foruanthe  er®,  oc  her  wdj  riget  haffue  fonget  no- 
ghenn  scade  i  thenne  fiendelige  handelt  siden  wij  sisthe  gang 
erat  kommen  hiidt  i  Riget,  troligenn  at  wille  tilhielpse  athe  oc- 
szaa  schalle  fange  tilbarligh  opretniugh  igenn,  Oc  schulle  alle 
fongber  paa  baade  sidher  her  met  strax  quitt  oc  lass  giffuis,  Jtem 
haffwe  wij  giffiiit  them  tiill   kendne   at   wij    haffue  nw  i  thenne 
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tiidt,  wij  8isth  her  wdj  Riget  weret  haffae,  wdj  wor  störe 
nedt  oc  trangh,  wtssett  och  fforpantteth  thesse  efftbeme  leenn, 
8om  er  Trondelawgcn,  Twne,  Skiobergh,  Raabyggelawgh,  Vestraa 
leenn  och  Loffoten,  met  nogre  andre  breffbe,  kebstaedsmend  och 
b0Ddher  giffne  erse  paa  Mageskiffthe  oc  bendher  gaardis  forlenn- 
inge,  Hnilcke  samme  wore  breffue  the  haffne  samtycth  och  be- 
wilgct  wedt  theris  fulde  macth  at  bliffae,  8zaa  lenge  at  wij 
komme  tiill  fome  konine  Mat,  oc  wij  tha  ther  om  ytthermere  for- 
dragis,  Jtera  at  wort  krigs  folch  tiill  best  oc  ffood  som  her  nw  i 
Riget  erse,  schulle  strax  her  äff  Riget  drage  och  ridhae,  Oc  haffne 
the  tilsagt,  oc  trolige  loffue  oc  tiilsigh»  them  en  ffri  Christelige 
Leyde  met  alle  theris  haffue  och  godts  jnthet  wudertaghet  i 
noghenn  maade,  Och  ther  met  frii  och  felighe  at  passere  oc 
reygsze  igennom  alle  forne  konine  Matis  Rigber,  fferstedome,  och 
Lande,  Tiill  Land  eller  wand,  Oc  schalle  the  wdj  alle  maade 
bliffae  wfforhindrede,  oc  ey  nedis  eller  trengis  tiill  at  bliffae  oc 
tiene  wthen  theris  gode  willie  i  alle  mode  Oc  wille  thij  for- 
ordne  oc  metgiffae  them  theris  befalnings  mend  met  theris  breff 
oc  jndsegle  som  them  schalle  feige,  fordre  oc  fremme  tiill  thet 
besthe,  äff  ald  mact  oc  formwe  i  hwor  the  konde,  met  en  sem- 
melig, oc  raedelig  oppeholdelsee  paa  wegenn  tiil  kost  oc  liiffs 
biering  Oc  wille  the  oc  tilskicke  nogre  äff  theris  som  ocszaa  äff 
ald  mact  oc  formwe  schalle  tilhielpe  at  huilcke  som  wille  giffae 
them  tili  skiffs  at  the  schalle  fonge  skib  at  komme  offüer  met 
tiill  Danmarck  eller  andersteeds  ehwor  som  beleyligheden  kand 
were,  Oc  i  slige  oc  andre  maadhe  som  the  knnde  ffordre  eller 
fordre  ladhe  them  tiill  besthe,  wille  the  welailligen  ladhe  them  be- 
findne  Dog  szaa  athe  schalle  holde  oc  skicke  them  erlige,  oc  til- 
berlige  emodt  forne  konine  Matis  vndersotthe  huor  the  fram  drage 
i  alle  maade,  Jtem  som  wij  ocszaa  them  haffae  ladet  forgiffae  at 
ther  som  fome  konine  Mat,  bleffue  äff  Gadt  kallet  oc  esket,  dede 
oc  affginge  i  medier  tiidt  fer  end  thenne  handelt  blefftie  beslut- 
thet  (builcket  thcn  ewige  Gudt  barmhiarteligen  oc  nadeligenn 
will  "affwende)  Tha  scall  dog  aldh  then  theris  leyde  Contract, 
Handell  oc  tilsagn  som  the  oss  bebreffuit  forsegle  oc  nw  loffae  oc 
tiUige,  jcke  ther  fore  were  wdhe  eller  tiill  jngthet  Men  forne 
Danmarcki8  Rigis  raadt  scall  ther  were  tiill  forplicthet  lighe  i 
fforne  konine  Matis  Stsedt,  ald  handelenn  at  holde  oc  faldkonime, 
Oc  ther  som  Gadt  thet  szaa  forseet  haffde,  eller  künde  skee,  thet 
Danmarckis  Bigiis  raadt  oc  meningheit  wilde  welailligen  anamme 
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068  igenn  for  Herre  koningb,  Tba  scall  oss  tber  paa  jnghen 
modstand  gteris  Och  ther  som  the  icke  i  saa  maade  wille  eller 
künde  anamme  oss  igen,  tha  scall  dogh  mellom  oss  oc  wore  for- 
uanthe  Danmarckis  rigis  raadt  Vendiske  Stseder  och  theris  for- 
uanthe  handless,  beslattes  oc  foraares  altingist  tiill  en  ffredelig 
oc  Ghri8telig  godt  bestand  i  alle  maade,  Oc  Danmarckis  Rigas 
Raadt  siden  strax  met  thet  farsthe  frii  oc  feiig  jnsetthe  ladhe  oss 
i  forne  Norgis  Rige  i  wor  frii  behold  met  alt  wort  folck  oc  dag- 
lige  tienere,  Oc  Norrigis  Rigas  raad  tha  nyde  oc  bruge  theris 
frii  kaar.  som  sedwane  oc  fribeidt  haffuer  werit  äff  gammell  tiidt 
Jtem  nar  forne  konine  Mat,  oc  wij  er®  wdj  slige  maade  som  for- 
sch reöüit  er  wenlige  och  wel  fordragne,  om  tha  Keyserlige  Mat 
will  tage  segh  noghenn  deell  fore  paa  wore  barnns  wegne,  Tha 
scall  thet  jndthet  hindrse  eller  rare  thenne  fordrag  som  skieedt 
er  emellom  fome  konine  Maiestat  wor  kerse  faderbrodher  oc  oss  i 
nogben  maade  Men  wij  schalle  sidde  stille  oc  wäre  aldelis  wbe- 
narcde  met  then  bandeil  vtj  ord  och  gerningher  wdj  alle  maade 
Jtem  nar  som  forne  wore  Lantzknecthe  Reysener  och  andet  folch 
som  wij  nw  orloff  giffue  forst  indkomme  tiill  Danmarck,  Tha 
8chulle  the  icke  sterckere  framdelis  drage  end  widt  ith  ffenlen 
tili  sammen  Jtem  tber  som  forne  konine  Mat  vor  kere  ffaderbro- 
der  oc  wij  effther  beggis  wore  gode  willie  om  alle  aerende  jcke 
foreenthe  ock  fordragne  worde  Tha  scall  dog  tbend  trofastelige 
leyde  som  the  oss  paa  forne  konine  Maus  vor  kere  ffaderbrodhers 
wegne  giffiiit  haffne  widt  alle  syne  ord,  artickler  oc  pnncther  som 
samme  theris  leyde  ytthermere  wtvriser  oc  forclarer  ybradeligenn 
oc  wthen  alt  argelist  troligenn  holdis  i  alle  mode  Tiill  ytthermere 
vidnesbyrd  oc  bedre  fornaringh  haflPae  wij  ladt  hengt  wort  jnd- 
8egle  nedhenn  for  thette  wort  obne  breff  Som  er  wnderschreffuit 
met  wor  egen  hand  Giffiiit  wdj  Osloo  ffersthe  dag  Julij  Aar  efi- 
tber Gada  byrd  Mdxxxij 

(Egenhamdigt:)    Christiern 

Bagpaa:    Konnung   Ghristierns  Renersall    handt   wdgaff  ther 
handt  äff  Norge  oc  hiidt  siist  igen  tiill  Danmarck  kom  Md  xxxij 
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Kong  Frederik  It  Underhandlere  og  Hövedsmsend,  de  vendiske  Straten  Ud- 
sendinge,  tilstedevaerende  Adelsmaend,  Befalingsmsend  over  Landskneg- 
tenc  m.  fl.  udstede  og  besegle  et  Leidebrev  for  Kong  Chrietüm  II  for 
den  Reise,  han  med  Raad  og  Tjenere  i  et  Antal  af  indtil  200  Personer 
agter  at  foretage  til  Danmark  for  at  underhandle  med  Kong  Frederik, 
og  forpligte  sig  derhos,  hvis  ingen  Overenskomst  opnaaes,  til  at  före 
harn  igjen  i  sit  Behold  til  Norge  eller  Tydskland,  hvor  han  sei?  maatte 
önske  det. 

Efter  et  samtidigt  Aftryk  p.  Papir  i  Univ.  Bibl.  i  Kbhvn.  Patent  i  liden  Tvserfolio. 
(Trykt  med  större  og  raindre  Afvigelser  hos  A.  Huitfeldt,  Kvartudg.  VF II  S.  324 
— 27,  Folioudg.  S.  1376  f.  samt  derefter  hos  Holberg,  Danm.  Hist  11  S.  259-61 
og  Baden,  Danm.  Hist.  III  S.  (9-72;  Uddr.  hos  Heise,  Er.  II  i  Norge  8.  113). 


482.  1  Juli  1532.  Ved  Oslo. 

im  Uidisse  äff  den  Leyde  som  Her  Knnd  Gyldenstierne 
Electns  til  Otbcns  Stict,  Her  Mogens  Gyldenstierne,  Her  Niels 
Lacke  Riddere,  Regnolt  van  Hederstorff,  oc  de  Vendiske  ste- 
ders  fnldmectige  vdskickede,  oc  alle  de  andre  Riddermendz  mend, 
Lntbinanther  och  Haffaitzinend  gaffne  Hagbaarne  Forste  Kong 
Christiern  i  Norge  Ath  alle  mue  her  äff  see  vide  och  forstaa  huor 
erlige  oc  Christtelige  de  haffae  siden  handlet  oc  giort  mod  hans 
naade 

Wj  effterschreffne  Knnd  Gyldenstierne  äff  Gudz  forsyn  Electus 
til  Othens  Stict,  Mogens  Gyldenstierne  Haffaitzmand  paa  Agerss- 
huss  Niels  Lacke  Riddere,  oc  Regnolt  van  Hederstorff,  Hagniectige 
Farstis  oc  stormectige  herris  her  Fredericks  met  Gudz  naade 
Danmarcki8  Vendis  oc  Gotis  Konning,  Vduald  Konge  til  Norge, 
hertug  i  Slesnig,  Holsten,  Stormarn  och  Dytmersken,  Greffae  i 
Oldenborg  oc  Delmenhorst,  vor  alder  keriste  naadige  herris  affuer- 
ste  oc  principale  haffuitzmend,  fore  hans  kongelige  maiestatis  kri- 
gis  folk  nn  liggendis  for  Opslo,  Gert  Oldenborg,  Thomas  Kaske, 
Jochim  Foss,  och  Jacob  Hademsem  paa  de  Vendiske  Steders 
vegne,  och  alle  Riddermendz  mend,  Luthinanter  och  Befalnings 
mend,  Gare  alle  viderlig  ath  effter  thi  ath  hagbaarne  Farste  och 
herre,  her  Christiern  met  Gudz  naade  fordum  Danmarckis,  Saerigis 
oc  Norgis,  Vendis  oc  Gotis  Konge,  hertng  i  Slesaig,  i  Holsten, 
Stormarn,  oc  i  Dytmersken,  Greffae  i  Oldenborg  oc  Delmenhorst, 
nu  vil  veluillige  ophare  oc  affstaa  fra  all  fiendelig  handel,  oc  ker- 
lige giffve  sig  her  äff  met  oss  til  forscreffne  Kongelige  Maiestat 
vor  alder  keriste  naadige  herre,  Danmarckis  Rigis  raad  oc  deris 
foruante,  Da  haffae  wi  äff  den   fuldemact  som   wi   äff  forscreffne 
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kongelige  Maiestat  vaar  keriste  naadige  herre  *loffue  oc  tilsagt, 
oc  nw  met  dette  vort  obne  breff  *loffuit  oc  tilsige  forscreffne  bog- 
baarne  Fernste  Eong  Ghristiern  oc  alle  hans  naadis  raad  oc  tie- 
nere vnder  Tw  hundrede  Personer  oc  dess  for  neden  en  fri  seker 
erlig  trofast  wbrodelig  oc  Christelig  Leyde,  faar  ord  oc  gernin- 
ger,  Faar  alle  ehuo  de  helst  erc  eller  vere  künde  vdi  Danmarck 
och  Norge,  oc  i  alle  andre  steder  huor  wi  til  Land  oc  Vand  fare 
regsc  komme  eller  ere,  Forst  paa  bans  egen  persone  met  alt  hans  gotz 
oc  alt  haffnendis  haffue  Desligest  alle  hans  naadis  raad  och  tie- 
nere  vnder  forscreffne  Tw  handrede  personer  som  bans  naade 
metfolge,  eller  paa  denne  regse  her  effter  kommendis  worde  ath 
vere  oc  bliffue  fri  feiige  seckere,  och  i  alle  maade  vbehindrede 
fra  den  stand  denne  handling  er  beseglet  emellom  oss,  oc  saa 
paa  denne  regse  met  oss  ere  oc  framdelis  all  den  stand  hans 
naade  i  Kobenhaffn  eller  anderstedis  i  Danmarckis  rige  eller  For- 
stedome fortofiuendis  worder  ath  handle  oc  faldkomme  den  han- 
del  och  Gontract  som  hans  naade  her  nu  begynt  oc  oprettet  haffuer 
for  forscreffne  kongelige  Maiestat  vor  alder  keriste  naadige  herre 
Danmarckis  Rigis  raad,  Adel  inbyggere  Foraante  och  alle  andre 
ehuo  de  helst  ere  eller  vere  künde  ingen  vndentagen  i  nogen 
maade,  Som  for  hans  naadis  kongelige  Maiestat,  oc  allis  deris 
skyld  Tille  oc  skulle  gare  oc  lade  Oc  der  som  saa  skede  det  Gud 
almectiste  vil  naadelige  affuende  ath  samme  handel  kongelige 
Maiestat  vor  alder  keriste  naadige  herre  Danmarckis  rigis  raad 
oc  foraante,  oc  forscreffne  hogbaarne  Forste  Eong  Ghristiern  oc 
bans  naade  erneuern  icke  künde  komme  til  nogen  endelig  ende 
oc  beslut,  da  skal  dog  denne  vor  Leyde  hans  naade  oc  hans 
naadis  Raad  och  tienere  alligeuel  vbrodelige  holdis  i  alle  sine 
artickler  och  puneter,  som  hwn  indeholler  oc  vduiser  Jndtil  saa 
lenge  ath  forscreffne  kongelige  Maiestat  vor  naadige  herre  oc 
Danmarckis  Rigis  raad  forscreffne  hogbaarne  Forste  [Kong  Christ]- 
iern,  oc  bans  naadis  raad  och  tienere  met  alt  deris  gotz  och 
haffnendis  haffue  igen  hid  i  Norge,  eller  anderstedz  i  Tydskland 
effter  han[s  naadis  ege]n  Tilge,  vdi  hans  naadis  seker  behold 
settendis  oc  skickendis  worde  i  alle  maade,  Huilcken  vor 
Leyde  wi  forscreffne  Knad  Gyldenstierne  [Electus  ti]l  Othens 
Stict,  Mogens  Gyldenstierne,  Niels  Locke  Riddere,  Regnolt 
Tan  Hederstorff,  Gert  Oldenborg,  Thomas  Kaske  Jochim 
Foss,  o[c  Jacob  H]ademsem  oss  forplicte  loffue  oc  tilsige  vbrode- 
lige  Tbedragelige   vden    all   argelist,    ny   fand  helperede,   eller 
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nogen  aarsage  forscreffne  bogbaarne  Forste  kong  Christiern  oc 
alle  hans  raad  oc  tienere  som  forscreffuit  staar  faldkommelige  oc 
trolige  holdis  skal  vnder  Gudz  störe  heffn,  euige  straff  oc  vnder 
allis  vaare  gode  tro  loffae  aere  oc  redelighed,  Til  ydermere  vidnes- 
byrd  starre  och  fastere  fornaring  haffue  wi  forscreffne  Knud  Gyl- 
denstierne  Electns  til  Othens  stict,  Mogens  Gyldenstierne,  Niels 
Lecke,  Regnolt  van  Hederstorff,  Gert  Oldenborg,  Thomes  Kaske 
oc  Jacob  Hndemsem  ladet  met  Tilge  oc  widskaff  henge  vore  ind- 
segle  oc  Signete  her  neden  for  dette  vort  obne  breff,  oc  bedet  oc 
befalet  erlige  oc  velbyrdige  mend  haffnitzmend  och  befalningis 
mend,  Marquor  Tidemand,  Bärge  Trolle,  Otthe  Gyldenstierne,  Hans 
Locke,  Otthe  Andersen,  Cristoffer  Hnidfeld,  Drage  Laurensen, 
Tile  Gissel,  Juncker  Vilken,  Hans  van  Kinderbryge,  Dirick  van 
Grol,  Hecke  Frese  Jörgen  Skimmel  Andris  van  Lübeck  Bertil 
Holtze  hoffaitzmend  fore  Landzknectene  Eyler  Dycker  sknlte  Her- 
men van  Emden  Profoss  Gert  van  Vtrecht  Vachtmester  paa  deris 
egne  vegne  oc  Befalningis  mendz  vegne,  atb  besegle  stadfeste 
oc  vnderschriffne  oc  vndertegne  denne  Leyde  met  oss  Giffuit  for 
Opslo  den  forste  dag  Jnlij  Aar  effter  Gnds  byrd   M.  D.  xxxij 


Den  udförligere  og  den  kortere  Text  (paa  Tydsk)  til  den  Overenskomst, 
som  de  danske  og  tydske  Befalingsmsend  Ted  Oslo  paa  Kong  Frederik  I* 
Vegne  sluttede  med  Kong  Chruliern  II,  för  han  reiste  til  Danmark  for 
at  underhandle  med  sin  Farbroder. 

Efter  samtid.   Afskr.   i   danske  Rigsarkiv   (Dan.  Kongers  Hist  17.  b  2  No.  48). 
Et  Lseg  paa  18  Blade,  hvoraf  de  sidste  ubeskrevne  (med  andre  oldenburgske  Sager 

kommet  fra  Overretsarkivet). 


483.  1  Juli  1532.  [Ved  Oslo]. 

1«  Cläre  glaubwirdige  abscbrifflt   des   Freyen   Sichernn   ver- 

szigelten  gleits  Szo  jn  nbamen  vnnd  vonn  wegen,  konnigk  Fride- 
ricbs  ans  seiner  Mt.  volmacht  dem  dnrchlencbtigsten  Fnrstenn 
vnnd  bern,  hern  Christiern,  kbonnigk  zw  Denmargken  Schweden 
vnnd  Norwegenn  etc.  dnrch  des  reichs  Denmargken  Rathe,  Ober- 
sten des  kriegsznolks  jn  Norwegen,  vnnd  die  Sebestette  geben  ist, 

Jtem  Cläre  glaubwirdige  abeschrifft  der  volmacht  die  konnigk 
Fridericbe  zn  Denmargk  szeinen  Retben  vnnd  hauptleuten,  jn  Nor- 
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wegen,  jnn  allen  sacbenn,  des  kriegs  halbenn  zuhandeln,   alswen 
ssein  Ht.  selbs  personlich  verbanden   gewest  were  gegeben  hatt, 

[p.  2  ubeskrevet.  —  paa  p.  3—5  fölger  ßrevet  No.  465  ovenfor.] 

Gott  dem  almechtigenn,  vnnserm  Himmelischen  Vatter,   vnnd  P  6- 
gzeinem  enigem  Szon,  vnserm  hern  Ihesu  Christo,  anch  dem  heiligen 
geiste,  vnnser  aller  enigem  troster,  der  ganzenn  ewigen  heyligen 
dreyfaltigkeit,  zu  lob,  Ehere  vnnd  preysz,  fnrnemlich,  vnd  hernach 
zuerhalten,  gemeinen  fridt,    vnd  einigkeit,  jnn  hernach   bemelten 
landen  vnnd  konnigreichen,  zunerkomen,  vnd  sonil  mnglich  zuuer- 
hutten,  allerley  ergernus,  blutuergiessens,  brandt,  vnd   mordt,   be- 
schedignng    vnnd    Verwüstung   vhil    vnschuldiger    vnndertbanen, 
land  vnd  lewt,  habenn  wir  hernachgeschriebene  Knndt  Güldenstem 
von  gottes  gnaden  Erweiter  Bischoff  des  Stiffts  zn  Odensehe,  Mag- 
nus Guldennstein,  hanptman  des  Schlosszes  Aggershausen,  Nickel 
Locke,    Ritter.  Reinhardt   von    Hederstorff   des    groszmechtigsten 
durchleucbtigsten  hochgebornen  Fnrstenn  vnnd  herrn  Hern  Fridc- 
richs  von  gottes  gnadenn  zn  Denmargken,  Wenden,   vnnd  Gotten 
konnigk,  etc.  vnsers  aller  goedigsten  herrn  Obe(r)ste  vnd  fnrnemste 
hanptlente  vber  seiner  ko:  Mt:  kriegsuolk,  sampt   denn  Bundtge- 
Dossen   Rethen   vnnd   geschicktenn,  der  Wenndischenn  Stette,  als  P  7. 
nemblich  Gerhardt  Oldennburg,   Thomas  Kaszke,   Joachim   Fans, 
Jacob  Hudesheim,   sampt  allenn   denen  vom  adell,   weihe   itzo  jn 
vnnserm  lager  für  Anschlo  versamlet  seint,  das  wir  vnns  wissent- 
lich begeben,  jn  einen  frenntblichenn  eintrechtigen,  *auszrichtigen, 
christlichen,  vertragk,  Vereinigung,  frey,  szicher,  vngeuarlich,  gleit, 
vnd  fridlichen  gutlichen  anstand,  mit  dem  aller  durch(l)euchtigsten 
fureten  vnnd  hern,  hern  Christiernn,   etwann  kunigk  jn  Denmarg- 
ken, Schweden,  vnd  Norwegenn,  jn  namen  vnd  von  wegen  obge- 
dachter  ko:  Mat:  zu  Denmargken,  zusampt  des  Reichs  Ratbe,  aller 
stende,  vnnd  vnnderthanen,  des  konnig  reicbs  Denmargken,  beide 
reicher  vnnd  armen,  auch  von  wegenn  aller  Stende,  Adels,  gemeiner 
jnwoner,  jm  konnig  reich  Norwegenn.  vnnd  allen  die  seiner  kon : 
Hat:  anhangenn,  desgleichen  von  wegen  aller  Rethe,  alles  Adells, 
gemeiner   jnwoner,  verwandten  vnderthanen,   was   standts,    oder 
wesenns  die  sein,  oder  sein  mngen,  jn  aller  seiner  ko:n  Mt:  Fursten- 
thumben,  vnd  landen,  durchs  gannze  kunigreich,  mit  allenn  jhren 
verwandten,  anhengern,  bundtgenossen  jhren  herrn  vnnd  freunden,  p.  8. 
was  standts  die  sein,  verbinden  vnnd  verpflichten  vns,    wir  obge- 
nante   Knudt  Guldenstern,  Electus,   Magnus   Guldenstern,   Nickel 
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Lücke  Ritter,  Reinbart  yonn  Hederstorff,  ans  volkomlicher  macht, 
beuelh  vnnd  gewaldt  etc.,  weihe  vns  kon:  Mat:  hirinne  gegeben, 
bey  vnsemn  waren  bogsten  Eheren  vnd  trewen,  bey  verwandtnusz 
vnd  aller  pflicbt,  vnnsers  Christlichen  Namens  vnnd  glaubens, 
vnnd  bey  erwartnng  schweres  gotlichenn  zorns  vnnd  straffe,  das 
wir  alle  dise  nachgeschriebene  pnnct  vnnd  ar  tick  eil.  dises  Vertrags 
konniglichn,  freyen,  sichern,  gleits,  sthet,  vhest,  gannz  auftriebt  ig, 
vnuerbruchlichen,  obn  allen  betrug,  argelist  vnnd  genherde  haltenn, 
wollen,  vnd  sollen,  jnmassen  wie  dieselbigen  hernach  geschrieben 
szeind,  etc.  Erstlich  nachdem  der  aller  durchleuchtigst  konnig 
Christiern  vnns  jtznndt,  guthwillig,  vnnd  frenndtlicb  hören  will, 
auch  vonn  aller  kriegs   gwaldt,   vnnd   feindtlichem   furnemen  ab- 

P-  9-  stehenn,  vnnd  mit  vnns  vff  gottes,  vnnd  vnnser  christlichn  zusage, 
Ehere,  vnnd  trew,  anch  obgemelt,  frey  szicher,  vngeuharlicb  gleit, 
zu  obberurter  ko:  Mat:  vnnserm  aller  gnedigsten  hern,  vnnd  zu 
den  Rethen  des  konnig  reichs  Denmargken  jn  disem  vertrawen 
raisen.  habenn  wir  aus  gedachter  konniglicher  volmacht,  beuelh 
vnnd  gewalt,  welche  wir  von  gemelter  konnigr:  Mt:  vnserm  aller 
gten.  hern,  vnd  allen  bundtgenossen,  haben  gedachten  konnig  Chri- 
stiern vnnd  allen  seiner  Mt,  Rethenn,  verwandten  vnd  dinern, 
bey  tzweyhundert  perszon,  oder  weiniger  bey  szich  zuhaben  zu- 
gesagt, vnnd  des  alles  verszigelt,  genügsame  bekendtnusz  vnnd 
schriffte  von  vns  geben,  vnd  wollen  also  gedachten  konnig 
Christiern  freuntlicb  geleitlich  einlassen,  mit  aller  christlicher 
trew  jn  allenn  Eherenn,  guttem  glauben,  jnn  fride  vnnd  szicher- 
hait  empfahen,  vnnd  annemen,  seiner  gesundtheit  vnnd  Mt: 
allenthalben  vnuerletzt,  also  das  sein  Mat:  mit  allen  vnnd 
ydermenniglich  zusampt  den  seinen,  sicher  reysenn,  handeln 
vnnd   wandeln   sollen,   vnnd  mögen,   wie   es  seiner  Mt:   am  fug- 

p.  10.  lichsten  oder  bequemsten  ist,  Es  sey  zw  wasszer  oder  lande,  jn 
Denmargken,  oder  auch  jnn  schiffen,  wo  vnnd  an  welchem  ort, 
sein  Mat:  jr  herberg,  raisz,  oder  tzug,  habenn  werdenn,  vnnd  ob 
jmandts,  mit  szeiner  Mat:  oder  derselben  Rethen,  verwandten,  ge- 
sinde,  reden  handeln,  oder  wanndeln  wollt,  soll  gar  nie  mandts 
verpotten  sein,  doch  mit  dem  bescheid,  das  sein  ko:  Mt:  oder 
jrgent,  jrer  verwandter,  jn  namen  seiner  Mt:  widder  mit  Worten, 
schrillten,  oder  wercken,  heimlich  oder  offennbar,  etwas  handele, 
oder  furneme,  das  gemelter  ko  :n  Mt :  vnnserm  aller  gnedigsten  hernn, 
den  stenden  des  konnigk  Reichs  Denmargken,  gemelter  ko:&Mt: 
Rethenn,  landen,  Furstenthumben,  Adell,  verwandten,  oder  vnnder- 
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thanen,  jn  enigem  wege  zu  vngutem  nachteil  oder  schaden  reichen 
mocht,  8onnder  das  gemelter  konnigk  Christiernn,  sonnst  seine 
gescheut  ohne  hindernusz,  jn  solchem  sichern  gleit  mag  christlich, 
redlich  vnnd  auffrichtig  anszrichten,  wie  seiner  Mat:  vnnd  szeiner 
verwanten  notturfft  erfordern  werdenn,  vnnd  dem  also  nach,  wol- 
lenn  wir  jra  namen,  obgemelter  ko:n  Mt:  vnnsers  aller  gnedigsten  p.  n. 
herrn,  gedachtem  konnigk  Christiernn  sampt  szeinem  volke.  dinern 
vnnd  verwandten,  als  nemlich  jn  die  tzweyhundert  personn,  ver- 
sehen, vnnd  gnugsam  versorgen,  mit  schiffenn  herberg,  profandt, 
vnd  vnderhaltung,  wollen  auch  etliche  ans  vns  selbst,  vnnd  etliche 
anndere  Tom  adell  bestellen,  vnd  ordnen,  die  seiner  Mt.  zum  dinst 
sein  mögen,  vnnd  getrewlich  nach  alle  jbrem  besten  verstand* 
vnnd  hogsten  vermögen,  sein  Mt  geburlich  vnnd  zimliche  ehere 
vnnd  dinst  Wartung  allenthalben  erzeigen,  Desgleichenn  wollen  wir 
verschaffen  das  man  seinen  gnaden,  allen  frennthlichn  willen,  güt- 
liche erzeigung,  mit  Worten  vnnd  wercken,  beweisen  sol,  auch  ge- 
rn elts  konnigk,  Cbristierns  dienern  vnd  verwandten  zu  wasszer  jnn 
schiffen  vnnd  zn  lannde,  wo  sie  sein  werden,  als  woll  man  sein 
Mt  selbs  jnn  jhrem  eigen  schiff,  erzeigenn  vnnd  thun  soll,  oder 
mag,  Weiter  verpflichtenn  vnnd  verbinden  wir  vnns  ausz  gemelter 
volmacht  weihe  wir  vonn  kor:r  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten 
hern  habenn,  das  wir  wollen,  vnnd  sollenn,  trewlich  vnnd  vleissig 
verhandeln  bey  hoehgedachter  ko:u  Mat:  vnnserm  aller  gnedigsten  p.  12. 
heran,  vnnd  bey  dem  Reichs  Rathe,  des  konnigreichs  Denmarg- 
ken,  das  gemelter  konnigk  Ghristiern,  jnn  alle  weg,  ohne  einich 
lange  Verhinderung,  oder  aufftzug,  zu  einem  bequemen,  redlichen 
auffrichtigen  Christlichem  ende,  vnd  vertrag  komen  möge,  Desglei- 
chen wollen  wir  vnns  gegen  gedachten  konnig  Christiernn,  hiemit 
verbinden  vnnd  verpflichtenn,  das  gedachte  ko:n  Mt:  vnser  aller 
gnedigster  herr,  sein  Mat:  mit  allen  christlichn  eheren,  lieb,  trew 
vnnd  freunthschafft  annemen  soll, 

Vnnd  wann  alle  Sachen  zn  einem  verbünd  vnnd  entlichem  Christ- 
lich m  vertrag  komen  werden,  (als  wir  gewisz  seindt,  das  solhs  durch 
gotlich  hilff,  eigentlich  gescheen  soll)  als  dann  soll  gemelter  kon- 
nigk Friderich  vnnser  aller  gnedigster  herr,  vnnd  des  Reichs 
Radt,  des  konnig  reiebs  zu  Denmargken  dem  gedachten  konnigk 
Christiernn,  nach  szeinem  furstlihn  vnnd  konniglichem  stände, 
vnd  wesenn,  mit  fürstlicher  vnnderhaltuug  vnnd  aller  notturfft  p.  13, 
versehenn  vnd  versorgt  werden,  wie  einem  solhem  hern,  vnd  für- 
sten  christlich,  erlich,  zimlich  vnd  geburlich  yst  vnnd   sollen   alle 
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jder  nach  seinem  stände,  szeiner  Mt:  alle  geburliche  freunthschafft 
trewe,  ehere,  vnnd  reuerenz  erzeigen,  doch  mit  dem  bescheid,  das 
gemelter  konnigk  Christiem  das  konnig  reich  Norwegen,  jn  dem 
stände  Ordnung  ynnd  bestellung  bleiben  lassze.  wie  es  ko.-e  Mt: 
vnser  aller  gnedigster  herr,  znuor  mit  den  schlossern  jm  lande, 
mit  lehenpflichten  vnnd  lehenreichungen,  vnd  ander  dergleihn  Sa- 
chen, bestelt  vnnd  geordent  hatt,  eher  vnnd  znuor  gedachter 
durchleuchtigster  konnigk  Christiem,  jtzunt  zum  lezten  jnns  kon- 
nig reich  Norwegen  ankörnen  ist,  doch  soll  hiejnnen,  ausz- 
genomen  sein,  diser  punct  wie  folget,  nemlichn  das  alle  Bi- 
schoflfe,  Ritter,  Adell  etc.  welche  jm  konnig  reich  Norwegen,  szei- 
ner Mt:  lehenpflicht  gebnrlich  gelubdte,  vnd  eide  gethan  habenn, 
jm  selbigen   was   in   solcher  verpflichtigung  vnd   eide  begriffen, 

p.  14.  bey  szeiner  Mt:  stehen  pleiben  sollen  vnnd  nicht  alsbald  szich 
konnigk  Friderchen  vnnserm  aller  gnedigsten  hern,  widder  erge- 
ben, bisz  solang  das  gemelte  hendell,  vnnd  sachenn,  zwischenn 
ko.r  Mt:  zu  Denmargken  vnnd  gedachtem  konnig  Christiernn,  zu 
entlichem  vertrage  vnnd  beschlusz  komen  seind,  Gleicher  masz 
soll  es  auch  mit  allen  vorgenanten  anstenden,  jnducien  vnd  frid- 
machungen  gehaltenn  werdenn,  bis  zu  entschafft  vnnd  vertrage 
gedachter  hendell,  vnnd  sachenn,  also  das  alles  pleiben  soll,  jnn 
solhem  Christlichen  stände  eherenn  wirden,  vnd  Regiment,  ge- 
wehre  vnnd  beszitznng,  beid  jnn  geistlichen  vnd  weltlichn  Sachen, 
wie  es  gewesen,  ehr  konnig  Christiem  jtzundt  vff  der  newlichsten 
Raise,  jnns  konnigreich  komen  ist,  Es  soll  auch  niemandts  den 
jennigen.  so  von  konnigk  Christiem  lehen  empfahen  haben,  handt- 
gelubde  ader  aide  gethan,  jn  einig  weg  derhalbn  vngnad  oder  vn- 
gutes  erzeigen,  sonder  es  soll  jhnen  alles  ahne  fhar  sein,  als  ob 
szie  gedachten  konnigk  Christiem,  nie  kein  eide  gethann 
hettenn, 

p.  15.  Vnnd  wann  gedachter  konnigk  Christiernn  zu  beschlieszlichem 
endtlichem  vertrage,  vnnd  fride  mit  gemelter  ko:n  Mt:  vn- 
serm  aller  gnedigsten  herrn,  jnn  den  Sachen  komen  wirdt,  alsdann 
sollen  gemelte  Bischoffee  ritter,  Adell,  denn  vorigen  Eid,  haltung 
Verpflichtung,  wie  lehen  recht  yst,  jnn  vnnderthenigkeit  widder- 
thuen,  wie  szie  gedachten  konnigk  Friderichen  vnserm  gnedigsten 
herrn,  zuuor  gethan,  denselbigen  eid  also  trewlich  zuhalten  ernew- 
ern,  Es  wurde  dann  konnigk  Christiernn,  solhs  jn  der  handlung 
vnd  vertrag  bemelter  Sachen  bey  ko:r  Mt:  vnserm  aller  gnedig- 
sten herrn,  änderst  erlangen,   Desgleichen   verpflichtenn  wir  vns, 
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geredeten  vnd  gelobenn,  das  alle  gutliche  szunlicbe  vnderhand- 
InDg,  christliche  auffgerichte  vertrage,  so  gemelter  konnig  Cbri- 
8tiern  jm  namen  vnd  von  wegen,  der  Bischoff  Ritter,  vnnd  Adels, 
jr  leib,  leben,  ehr,  vnnd  gut,  herligkaiten,  possession  freyheitenn, 
belangende,  bogern  wirdt,  das  solchs  ko:  Mt:  soll  vnnd  will 
annemen,  vnnd  alles,  was  von  jhnen  geschehen  yst  oder  von 
jbrem  jtzlicbm  besonder,  widder  gedachte  ko:  Mt:  vnnserm  aller 
gnedig8ten  bern,  als  nemlich  das  szie  verstanudt  vnnd  bondtnusz  p  16- 
gemacht  vnnd  gedachten  konnigk  Christiernn,  beystanndt,  hilflf, 
oder  rettung  gethann,  wer  dieselbigen  sein  mögen,  vnnd  wie  szie 
nhamen  haben,  gar  keinen  auszgeschlossenn,  dieselbigenn  perso- 
nenn  vnnd  sachenn  alle,  sollenn  jn  disem  christlichem,  freunth- 
licbm,  gütlichem  vffgerichtem  vertrage,  begriffen  vnnd  mitbe- 
schlossen werdenn,  also  das  es  jn  alle  weg,  ein  endtlich  be- 
8chlie8zlicbe  vnuerruckliche  bundtnusz,  vnd  vertrag,  jmmer  für 
gebornne,  vnd  vngebornne,  erblich  pleibenn  soll, 

Deszgeleichenn  soll  konnigk  Friderich  vnser  aller  gnedigster 
herr,  gedachten  konnigk  Christiernn  allenthalben  freunthlich  anne- 
men, vnd  halten,  sampt  allen  den  jbennigen,  die  bundtnusz  mit 
jme  gemacht  beystanndt  gethan.  radt  oder  hilff  gebenn,  also  das 
dieselbigen  diser  zeeit,  so  der  anstannd  vnnd  frid  sthet,  fridsam, 
frey,  vnnd  szicher,  sein  sollen,  jnn  vnnd  ausserhalb  des  konnigk 
reichs,  zu  lannde  vnnd  wasser,  raisen,  gehen,  stehenn,  hanndeln 
vnd  wandeln  mögen,  nach  jhrer  redlichennn  notturfft  bequemzeeit  p  17. 
vnnd  besten  gelegenheit,  doch  also  das  sie  widder  mit  schrifften 
Worten,  ader  werekenn,  heimlich  ader  offenbar  nichts  handeln 
ader  furnemen.  das  gedachter  ko:n  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten 
hern,  seiner  Mt:  konnigreichn  furstenthumen  landen  ader  lewten, 
Adell  Rethenn,  verwandten,  vnd  getrewen  vnndertbanen,  zu  eni- 
ger  fhar,  hindernusz,  nachteil  vngutem,  ader  schaden  geraten 
moebt, 

Weiter  habenn  wir  trewlich  gelobt  vnd  zugesagt,  das  alle 
stende  vnnd  auch  gemeine  jnwonere  des  konnigreichs  Norwegenn, 
Bischoff,  Adell.  Burger,  Bawern,  vnnd  gemein  volk,  was  stanndts 
die  sein,  oder  sein  mögen,  weihe  sich  znuor  ann  gedachten  kon- 
nigk Christiernn  ergeben,  jhme  gehuldet  vnnd  geschworn,  jhme 
auch  hilff  radt  vnnd  beistanndt,  ader  handtreichung  gethann,  mit 
worten  ader  wereken,  Stewer  Silber  ader  golde,  wie  das  magk 
gnant  werdenn,  nichts  auszgeschlossenn,  jnn  alle  dem  jenigen 
so  sie  konnigk  Christiernn,   zu   gute  gethann   habenn,   soll  vonn 
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p.  18.  wegenn  ko:r  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten  heran  gncdiglichenn, 
vnnd  gcntzlich  verzichenn,  vnnd  vergeben  sein.  Sie  sollen  anch 
derbalbenn  nimmer  mehr  jnn  kein  straff  genomen  werdenn,  Wid- 
der mit  peen,  stewr,  ader  aufflage,  keins  wegs  beschwert  wer- 
denn,  ader  jrgennt  jnn  vngnaden  entgeltenn,  lassenn,  sonnder  die 
sach,  soll  genntzlich  vnnd  ewig  vertragen  sein,  doch  mit  dem  be 
scheid,  das  sie  szich  geburlich  ehrlich,  vnnd  redlich,  hiernach 
gegenn  obgedachter  kor:  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten  herrnn, 
vnnd  derselbigen  Mt:  amptsnerwanndten,  benelh  haltenn  sol- 
lennn, 

Desgleichenn  wie  jtzt  gemelt,  soll  es  auch  dermassenn  gehalten 
werdenn,  mit  alle  denn  jenigen  weihe  anff  konnig  Friderihs  theill, 
widder  gedachtenn  konnigk  Ghristiern  gewest,  vnnd  bisz  auffdise 
zceit  noch  sein,  das  solhs  jnn  disem  enndtlicben  vertrage,  mit  ein- 
gezogen^ vnnd  also  dise  sach  gennzlich  vnnd  ewig  vertragen 
sein  vnnd  bleibenn, 

So  wollenn  wir  auch  trewlich  darzn  rathenn,  vnnd  helffenn 
nach  allem  vnnserm  verstannde,  vnnd  hogsten  vermögen   das  alle 

p.  19.  vorgenants  hochgebornenn  fursten  konnigk  Ghristiernns  verwand- 
ten Adell  Rethe,  vnnd  diner,  die  mit  szeiner  Mt:  biszanher  auszer- 
halb  landts,  jm  Elend  gewesenn,  vnnd  noch  seindt,  itzundt  diser 
zceit,  auch  die  jenigen,  weihe  widder  mit  szeiner  Mt:  jnns  kon- 
nig Reich  annkomen  seind,  das  dieselbigen  alle  vnnd  jtzlicher 
besonnder  zu  szeiner  verlassenenn  habe,  vnnd  guttern,  widder 
komen  ader  derselbigen  gnugsam  vergleichnng  vnnd  erstattung 
erlangen  sollenn,  vnnd  was  wir  dennselbigen  zu  forderung  vnd 
guttem  thuen  vnnd  auszrichten  mugen,  bey  gedachter  kor:  Mt: 
vnserm  aller  gnedigsten  hern,  desgleichen,  des  Reichs  Rethenn 
des  konnig  Reichs  Denmargken  wollen  wir  jhnen  allenthalben 
getrewlich,  mit  rath,  vnnd  that  zuhelffen,  keinen  vleis,  an  vns  er- 
winden  lassenn, 

Es  hatt  auch  gedachter  konnigk  Ghristiern  dargegen  vns  auch 
zugesagt,  belangend  die  jbenigen,  so  mit  konnigk  Friderichenn 
vnnserm  aller  gnedigisten  (hern)  verwandt,  vnnd   mit   szeiner  Mt: 

p.  20.  jn  bundtnusz  seind,  vnnd  jtzund  diser  zceit  jm  konnig  Reich  jnn 
disenn  kriegszleufften,  schadenn  erlittenn  habenn  szider  der  zceit, 
das  sein  Mt:  zu  letzt  jnns  konnig  Reich  komenn,  das  sein  Mt: 
szich  bearbeiteun  will,  vnnd  vleis  fnrwenden,  das  dieselbigen  auch 
erstattung  jhres  Schadens  erlangen,  vnnd  auch  alle  gefangene  vff 
beiden    theilenn,    als    balde    frey    vnnd    losz    gegeben    werdenn, 
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Jtem  gedachter  durchleuchtigster  Fürst  konnig  Christiernn  hatt 
vns  angezeigt  das  nachdem  sein  Mt:  jtznndt  diser  zceit  zum  letztcnn 
jns  konnig  Reich  komenn,  seiner  Mt:  obligennder  hochdringender 
noth  halber,  dise  nachgeschriebene  gutter,  A.  B.  C.  versetzt  vnnd 
verpfanndt  hatt,  *  mit  ezlichenn  anndern  verschrieben  barger  vnnd 
bawern  gutter,  weihe  sein  Mat:  verwechselt  hatt,  demnach  gere- 
denn  vnnd  gelobenn  wir,  das  die  brieff  vnnd  szigell.  so  seine  Mt:  dar- 
über gegebenn  hatt,  bey  jhrer  volkomlichen  macht,  pleiben  sollenn, 
bis  das  gedachter  dnrchlenchtigster  Fürst  konnigk  Christiernn  zu 
konnigk  Friderichenn  komen  wird,  vnnd  jrer  Mt :  derhalben  szich 
weiter  vereinigenn,  p.  21. 

Weiter  soll  des  dnrchleachtigsten  Fürsten  konig  Christierns 
kriegsz,  Raiszigenn  vnnd  Fueszuolk,  weihe  hie  jm  konnig  Reich  seind, 
also  bald  vonn  einander  reiten  vnnd  raisenn.  Dennselbigen  allenn 
haben  wir  verhaissen,  vnd  wollen  jhenenn  hiemit  trewlich  zuge- 
sagt habenn,  ein  christlich,  frey,  ezicher  gleit,  mit  alle  jhrer  habe 
vnnd  gutternn,  was  szie  mit  szich  habenn  nichts  auszgescblossenn, 
also  das  sie  sollenn  vnnd  mögen,  frey  szicher  passiren  zu  lannde, 
vnnd  wasser  durch  gedachter  ko:  Mt:  Reiche,  Furstcnthumb  vnd 
lande,  Doch  also  das  szie  bey  einander  vff  einmhal  nit  stercker  dan 
ein  fenlein,  ziehen,  vnnd  sollen  jn  keinem  wege,  gehindert  oder 
vffgehaltenn  werdenn,  zupleiben  oder  genottigt  zudinen,  ohne 
jrenn  galten  willenn,  Wir  wollen  auch  dennselbigen  vnnser  ampt 
vnd  geleitslewt  mit  gnugsam  verszicherung,  brieffenn,  vnnd  szigell  zu- 
ordnen, weihe  mit  jhnenn  raisenn,  vnnd  nach  alle  jhrem  vermugen 
jhnenn  alle  furdernusz  vnnd  guts  erzeigen  sollenn,  wohin  sie  p.  22. 
jrenn  weg  mit  lager  vnnd  herberg,  nemen  werden,  Jhnenn  soll 
auch  profandt  vffm  wege  geordnet  werdenn  vnnd  alles  was  zu 
zeimlicher  leibs  notturfft  von  notten  ist, 

Wir  wollenn  auch  etzliche  aus  den  vnsern  ordnenn,  die  nach 
jhrem  vermugen  hulff  thun.  das  die  so  sich  zu  schiff  gebenn  wol- 
lenn, jhre  schiflon  habenn  vnd  jn  Denmargken  schiffen  mögen, 
oder  ande(r)stwohin  jhre  gelegenheit  ist,  jnn  dem  vnnd  allem  ann- 
dern womit  wir  können  oder  vermugen,  wollenn  wir  jnen  behilf- 
lich sein,  jhnen  alles  gutes  forderung  vnd  freunthlichn  willenn  er- 
zeigenn,  doch  mit  dem  bescheid,  das  szie  sich  ehrlich  vnnd  red- 
lich widderumb  haltenn,  gegen  vnsers  gnedigsten  herrn,  konnigk 
Friderichs  vnnderthanenn  wo  sie  jnn  landen  durch  passirenn  oder 
raisenn,  Vnnd  weiter  nachdem   vnns  gedachter  durchleuchtigster 
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Fürst  konnigk  Gbristiernn  fnrgehalten,   Ob   es   sich   also  begebe 
das  gedachte  ko:  Mat:  mitler  zceit  vonn  gott  beraffen  vnnd  todts 

p.  23.  abginge,  eher  diser  vertrag  beschlossenn  wurde,  (das  gott  gne- 
diglichn  verhuttenn  wolle)  so  soll  doch  damit  nicht,  zunichte  ge- 
macht, oder  Tffgeloset  sein,  dises  vnnser  frey,  sicher,  konniglich 
gleit,  hanndlnng  vnnd  zusage,  wie  wir  dem  durchleuchtigsten 
konnig  Ghristiern  des  verszigelte  brieff  gebenn  habenn,  vnnd  vnns 
hiemit  wollen  verpflicht  vnnd  zugesagt  haben,  das  der  gemelte 
Rath  des  Reichs  Denmargken,  an  Stadt  gemelter  kor:  Mat:  sol- 
len verpflicht  vnnd  schuldig  sein,  sollichen  vertrag  znhaltenn, 
vnnd  zuuolnziehenn.  Vnnd  so  es  gott  also  schicket  oder  szich  der- 
massen  also  zutrüge  das  die  stende  vnnd  vnnderthanen  des  reichs 
Denmargken,  seine  Mat:  für  ein  herrn  vnnd  konnig  annemen 
wollen,  so  soll  seiner  Mat:  darjnnen  von  niemandt  kein  widder- 
stanndt  geschehenn, 

So  es  aber  also  geschehe,  das  sie  dergestalt  sein  Mt,  nicht 
konnten,  noch  woltenn  annemen,  so  soll  vleissig  gehandelt  wer- 
denn,  zwischen  gedachtem  konnig  Christiernn  seiner  Mat:  ver- 
wandtem] vnnd  den  Rethenn  des  konnig  Reichs  Denmargken  desglei- 

p.  24.  chen  den  Sehestetten  sampt  jrenn  Bundtsgenossen  das  alle  Sachen 
jnn  einer  fridlichen  gueten  Christlichen  einigkeit  gebracht  wer- 
denn,  vnnd  darnach  als  bald  der  Rath  des  konnig  Reichs,  zu  Den- 
margken gedachten  durchleuchtigstenn  Furstenn  konnig  Christiern, 
jnn  das  konnig  Reich  Norwegenn,  frey  vnnd  szicher  widder  einsetzen 
lassenn,  jnn  seiner  Mt:  vorige  freyheit,  mit  szeiner  Mt:  vnndertha- 
nenn,  volck,  Rethenn  vnd  teglichn  dienernn,  vnnd  des  konnig 
Reichs  Norwegen  Rethe  vnnd  einwoner  sollenn  alle  priuilegia 
vnnd  freyhaiten  brauchen,  wie  von  anbegin,  Jtem  wenn  gemelte 
koe:  Mt:  vnnd  der  durchleuchtigst  Fürst  konnig  Christiernn  der- 
massenn  wie  obgeschrieben  gutlich  vereinigt  vnnd  vertragen 
seind,  wo  dan  die  kayserliche  Mt:  etwas  wurde  suchen n  ader  fur- 
wenden  von  wegenn  hochgedachts  konnig  Christierns  kinder  des 
erbfhals  halbenn,  das  soll  disem  vertrage  zwischenn  gemelter 
kon:  Mt:  vnnd  konnigk  Christiern  nicht  abbruchlich  sein,  noch 
daran  jrren   oder   hindern   sonnder    gedachter    durchleuchtigster 

p.  25.  Fürst  konnigk  Christiern  soll  stille  sitzenn  vnnd  jnn  keinem 
wege,  widder  mit  wortenn  noch  werekenn,  jnn  sollich  oder 
dergleichen  hcndell  sich  einlassen. 

Vnnd   so   es   sich  also   zutrüge,   das  gedacht  kon:  Mt:  vnnd 
konnig  Christiernn.  nach  jhren  allenthalben  gefallen,  vnnd  guetem 
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willen,  aller  diser  hendell  vnd  sachenn,  nicht  vertragenn  wur- 
denn,  80  soll  jnn  alleweg  *nichst  destweniger  ohne  alle  fhar 
vnnd  argelist  vhest  gehaltenn  werdenn,  das  frey  szicher  gleit,  das 
wir  jm  namen  vnd  von  wegenn  kor.-  Mt:  konnigk  Christiern  ge- 
geben n  haben,  jnn  allermasz  vnd  mit  denn  worten,  pnncten  vnnd 
artickelnn,  wie  das  die  konuiglichen  gleitsbricffe  vnnd  szigel  wei- 
ter erkleren  vnnd  mit  szioh  bringen.  Zu  gewisser  vrkhnndt  des 
allenn,  zu  sthetter  vhester  vnabbrnchlicher  haltung,  ohne  alle 
argelist  habenn  wir  obgemelte  Knudt  Galdennstern  Electas  zu 
Odennsehe,  Magnus  Guldennsternn,  Niekell  Locke,  Ritter,  vnnd 
Reinhardt  vonn  Hederstorff,  wissenntlich  an  disenn  offenn  brieff  p.  26. 
vnnser  jnngesigell  thuen  bengenn  vnnd  dennselbigen  mit  vnnser 
eigenn  handtschrifft  vnnderschriebenn.  Auch  habenn  wir  alle  ob- 
bemelte  vnusere  bundtgenossenn  gebeten  mit  vns  gleich  zu  si- 
gelnn,  nemblich  hern  Gerdt  Oldenburgk  hern  Thomas  Kaske, 
hern  Joachim  Fans,  hern  Jacob  Hudesheim,  sampt  disen  her- 
nach geschrieben  vom  Adell,  hauptleuten  vnnd  Amptleutenn  Mar- 
quardt  Tidemand,  Borge  Trolle,  Otto  Guldenstern,  Hans  Locke, 
Otth  Anndersenn,  Christoff  *Zwidfeldt,  Drage  Laurenssen,  vnnd 
Tile  Giszler,  Juncker  Wilkenn,  Hannsz  vonn  Kindeibruck,  Dieterich 
vonn  Grulle,  Hecke  Friesze,  Jörg  Schimmell  Anndres  von  Lübeck, 
Barteid  Holste,  hauptmann  vber  die  lanndsknecht,  Eylert  Dickert 
Schultheis  Hermann  von  Embden,  profosz,  vnnd  Arnndt  von  Vt- 
richt  Wachtmeister.  Disze  alle  habenn  für  sich  vnnd  alle  anndere 
beuelhshaber,  vonn  wegenn  vnnd  jm  nbamen  des  gannzenn  kriegs- 
uolks  mit  vnnd  nebenn  disenn  vertrag  gewilligt  vnnd  bestettigt,  p.  27. 
vnnd  mit  vnns  an  disen  offenn  brieff  jbre  sigell  gehenngt  Datum 
am  erstenn  tage  Julij  anno  dominj  M  D  xxxijo 

Die  Suma  des  freien  sichernn  gleits  welhs  der  durchleuchtigst 
Fürst  konnigk  Ghristiernn  empffangenn  hatt  vonn  konnigk  Fride- 
richs  ge8chicktenn  vnnd  volmechtigenn  rethenn,  Oberstenn  baupt- 
leutenn  vnnd  Sehestettenn  volgt  etc. 

Wir  hernacbgeschriebene  Knudt  Guldenstern  Electus,  etc.  p.  28. 
Magnus  Guldennstern,  Hauptman  des  hauses  Aggerhuszen  Nickell 
Locke  Ritter,  Reinhart  vonn  Hederstorff,  des  aller  durchleuchtig- 
sten Furstenn,  Groszmechtigsten  herrnn,  hernn,  Friderichs  etc. 
vnns  er  s  aller  gnedigsten  hern.  oberste  hauptleute,  jnn  ganzer  vol- 
macht  seiner   kon:   Mt:   vnnd   des   gantzen    kriegsvolks,   so  itzo 
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[bey1  für  Anschlo  beyeioander  ist,  vnnd  wir  Gerhardt  Oldenn- 
burgk,  Thomas  Kaske,  Joachim  Fans,  Jacob  Hadesheim  ann  Stadt 
der  Sehesthett,  Bekennenn  vor  jdermenniglichn,  Nachdem  der 
durchleuchtigst  Fürst  vnnd  herr,  her,  Christiernn,  etwann  konnigk 
zu  Denmargken  Schweden  Norwegenn  etc.  vonn  allem  kriegi- 
schenn  feindtlichm  furnemen  ablassen  will  fridlich  vnnd  freundt- 
lich  von  hinnen  mit  vnns  ziehenn  zu  gedachter  ko1* :  Mt:  vnnserm 
aller  gnedigsten  hcrn,  denn  Rethenn  vnnd  Stenden  des  Reichs 
Denmargken,  vnnd  jren  Bundtgenossenn,  vnnd  demselben  nach 
vns  angezeigter  gantzer  volmacht,   weihe  wir  vonn    hochgemeltcr 

p.  29.  konniglicher  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten  herrenn  empfangenn, 
so  habenn  wir  verheisenn  vnnd  zugesagt,  verheissen  hiemit  sagenn 
tzu,  vnnd  gebenn  jnn  crafft  dises  vnnsers  offen  brieffs  gedachtem 
durchleuchtigsten  Furstenn,  konnig  Christiernn  allenn  szeinen  Re- 
thenn, vnnd  dinem,  als  vngefherlich  zweyhundert  personenu,  ader 
darunter  ein  frey  auffgericht,  trew.  szicher  vnuerbruchlich  Christlich 
gleit,  für  wort,  wercke,  vnnd  anclag,  vonn  allenn  konnig  Fride- 
richs  verwandten,  was  stanndts  die  seind,  oder  wie  szie  Damen 
habenn,  jnn  Norwegenn  Dennemargken  vnnd  allen  anndern  orten 
zu  lannd  zu  wasser,  vnnd  allenthalbenn,  wo  wir  sein  durchreisen 
oder  plcibenn  werdenn, 

Erstlich  gebenn  wir  disz  gleit  für  szeiner  Mt:  eigenn  per- 
szonn,  alle  seine  habe,  vnnd  gutter,  desgleichen  für  seine  konnig- 
lichn  Rethe  vnnd  dinernn.  weihe  vnngefherlich  an  der  zcall  jnn 
die  zweyhundert  person  seind,   die   itzt   mit  szeiner  Mt:   ziehenn. 

p.  30  °der  kunfftig  zu  dcrselbenn  seiner  Mt:  komenn  werdenn,  das  szie 
vonn  der  stund  vnnd  zceit  ahn,  wenn  diser  conntract  geszigelt 
ist,  frey  szicher,  vnnd  jn  allwegc  vnuerhindert  sein  sollen,  Wei- 
ter szolang  sein  koe:  Mt:  zu  Coppennhagen  ader  anderswo  jm 
konnigreich  Denmargken  ader  Furstenthumb  verharren  werden, 
disenn  vertrag,  weihen  wir  mit  seiner  Mt:  angefangen  zuhandeln  vnd 
zubeschliessenn  soll  gedachter  konnig  Christiernn  von  gedachter  ko: 
Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten  des  Reichs  Denmargken  Rethc, 
Adell  Einwonern  verwandten  Bundtgenossenn  vnnd  alle  anndere 
was  wesenns  ader  stanndts  die  seind,  jn  alle  wege,  niemants  aus 
geschlossenn,  die  vmb  seiner  Mt:  willenn  vnd  allen  jren  ver- 
wandtenn  thuen  vnnd  lasse nn  wollenu,  gedacht  frey  vnnd  szicher 
gleit  habenn,  Vnnd  ob  szichs  also  begebe  (das  gott  der  almechtig 
gnediglichn  abwende)  das  dise  sachenn  vnnd  henndell  zwisehenn 
gedachter  kon:  Mt:  vnnserm  aller  gnedigsten  herrnn,   des   Reichs 
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Denrnargken  Rethenn,  vnnd  bundtgenossenn,  vnnd  gedachtem  durch-  p-  31. 
lencbtigsten   Fürsten   konnigk    Christiernn,   vnnd   seiner  Mt:  Re- 
thenn   zu   keinem   vertrage   noch    endtlichem    bcschlusz    kemenn 
nicht  desteweiniger  soll  seiner  kon:  Mt:  personn,  derselbenn  seiner 
Mt:  Rethen  vnnd  dinern  dises  vnnser  frey  szicher  gleit,  jnn  allenn 
pnncten  vnnd  artickeln,  so  darinn  begriffen  vnuerbruchlich,    vnnd 
trewlich  gehalten  werden n,  bis  solang  das  gedacht  koe :  Mt :  vnn- 
ser  aller  gnedigster  herr  vnnd  des  Reichs  Radt  Dcnmargken  gemel- 
ten  dnrchleuchtigstenn  Fürsten n  konnig  Christiernn   sampt   seiner 
Mt :  Rethenn,  vnnd  dinernn,  mit  alle  jrer  habe  gnttern   vnd  klei- 
notten,  etc.  widder  jnn  Norwegenn  ader  annder  orth  jn  Teutsche 
land,   nach   seiner  Mt:  eigenem  gefallen   vnnd   willenn.  jnn   alle 
weg  vngehindert   frey  szicher,  jnn  jre   gewarsam   widder  komen 
lassenn,  vnnd  wir  obgedachte  Enndt  Guldennsternn  Erweiter  etc. 
Magnus  Guldenstern  Ritter,  vnnd  Reinhart  von  Hederstorff  haupt- 
man  verheissenn  vnnd   verpflichtenn,    bey   hoher    schwerer    straff  p,  32. 
gegenn  gott,  vnnd  ewiger  pein,   bey  höchster  Verpflichtung  vnnd 
zusage,  so  lieb  vnns  vnnser  ehere,  leumbdt,  vnnd  gerucht  ist,  bey 
warem  gutem  trewen,  vnnd  glaubenn,  das  disz  frey  szicher  gleit, 
ohne  alle  newe   practicken,   betrug,   ar  gel  ist   ader  geuherde   ohn 
alle   hinderlist   gedachtem    durchleuchtigsten   Fürsten n,    konnigk 
Christiernn,  vnnd  allen  seinen,  verwandten,  jn  massen    wie  obge- 
schrieben  volkomlich,  trewlich,  vnnd  redlich,    soll  gehaltenn  wer- 
denn,  Des  all  enthalb  zu  vrkhundt  vnnd  mehrer  szicherbeit   dieses 
alles  stbet  vhest  vnuerbruchlich  zuhajtenn,    habenn   wir  obgnante 
etc.  ann  disenn  offen  brieff  vnnsere  Sigell  wissentlich   thuen   hen- 
genn,  auch  die  furnemste  vom  Adell,   Hauptleut  vnnd  Beuelhaber 
vermocht  vnd  gebetten,  das   szic   dises   frey   szicher   gleit,  vnnd 
vertrag,  sampt  vnns  vnderschreyben,  bekrefftigenu  vnnd  beszigeln 
wolten  Datum  vtsupra* 

C)  Fra  [  igjen  udslettet. 

(*)  TU  Laegget  er  fastheftet  en  tysk  Prisliste  paa  Levnetsmidler  under  Kjö- 
benhavns  Beleiriog  med  folgende  Overskrift:  Le  temps  que  la  siege  a  este  de» 
uant  la  ville  de  Copenhagen  on  a  achepte  les  viures  comme  sensuyt  et  premiere- 
meot  alentour  de  la  feste  de  pentescoute. 
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Uddrag  af  den  udförligere  Text  (paa  Daoak)  tu  de  danake  og  tydake  Be- 
falingsmaends  Overenskomst  med  Christum  II,  da  han  skulde  reise  til 
Danmark  for  at  underhandle  med  Kong  Frederik  I. 

Efter  samtid.  Afskr.  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  3183).  2  üelark, 
kidrörende  fra  Erkebiskop  Olafs  Arkiv.  (Trykt  hos  A.  Huitfeklt,  Kvartudg.  VIII 
S.  314-24,  Folioudg   "    *""     ~rt   *        ~         '  •  «... 

foregaaende  Brev  og 

S.  307-12;. 


S.  314-24,  Folioudg.  8.  1371—76,  hvor  Begyndelsen  og  Slutningen   lindes  som  i 

g  i  den  svenske  Oversaettelse  hos  Tegel,  Gustaf  1.8  Hist.   I. 


484.  [1  Juli  1532].  [Ved  Oslo.] 

1-  r  ferst  atb  efftbertbii  ath  forne  twgbaarne  Fiirste  konnuug 

Cristiernn  nw  welwilligenn  viill  vpbare  och  affetaae,  fraa  all  ffien- 
delig  bandeil,  och  kierligenn  giffae  seg  her  äff  met  os  tiill  forne 
konninge  mtt  waar  aller  Naadte  Herre  och  Danmarckis  Riigis 
raad,  paa  gudz  och  waare  Cristelige,  erlig»,  trofast  och  vbrade- 
lige  leyde,  Som  wii  hans  Naade  och  alle  bans  raad  och  tysenere, 
vnder  ij  hundrede  personer  och  therfore  nedhenn  äff  then  fwlle 
macht  som  wij  haffae  äff  forne  kwnnge  Mtt  waar  aller  naadte 
herre,  och  wor  forwanthe  vti  alle  maathe,  ffalkommeligen  haffwe 
loffuid,  tiilsaebt  giffaid,  bebreffwidt  och  forsegliitt,  Tha  wille  wij 
mett  all  cristelig  erlüg  tiilbarligh  «re,  Reuerentz  oc  werdiigheidt, 
annamme  vndfange  och  ypholdhe  forne  Btegbaarne  fiirste  konning 
Cristiernn  i  hans  naadis  frii  seker,  vbehindrede  welmacht  och  vily®, 
Saa  bans  Naade  maa  were,  handle,  och  vmgaaes  mett  huilke 
hans  Naade  best  beffaller  och  tys&nestachteligte  kwnne  vare,  ffor 
vthenn  allis  fortarnilsze  och  ymott  sygelse  i  naagre  maathe 
baadbe  her  vti  Landett  [och1  paa  skiffuid,  vti  Dan  mar  ck  eller 
ehuor  hans  Naadhe  paa  tbenne  reyse  »r  eller  kommer  Och  skall 
ingen  äff  hans  naadis  tiaenere  eller  naagenn  annen  som  haffwer 
atb  handle,  thale,  eller  skaffe  medt  bans  naade  thet  forbiudis 
eller  formeynis  vdj  naagenn  maathe,  doch  saa  ath  Hans  Naade, 
och  ey  heller  naagitt  paa  bans  Naadis  wengne  skall  handle  eller 
handle  lathe,  mett  ord,  scriffuels»  eller  gerningher  heymelig  eller 
aapenbaare  naagitt  thet  som  fome  konnwnge  Matt,  wor  aller  Naadte 
herre  Danmarckis  Riigis  och  alle  hans  Naadis  landis  och  fiirsthe- 
domis  raad  Adell  och  tbess  meynige  Jndbyggere  och  vndhersaa- 
the  kand  komme  tiill  naagen  arght  skadhe  eller  forfangh  i  naa- 
gen  maathe,  vthen  alleyneste  ath  bruge  Hans  Naadis  cristelige 
erlig®  och  vpriichtelige  redelige  handell  vthen  Hans  Naadis 
sagh,  och  Nadtz  behoff  vbehindrede  vti  alle  maathe, 

Jtem  wille  wii  paa  forne  konninge  Mtts  waar  aller  naadte  her- 
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i-ifl  wengne,  fforsyrge  och  forsee  Hans  Naade  oc  Hans  Naadis  folck, 
oe  tisenere  vnder  forne  twgh  hundrede  personer,  mett  godz  skiip 
werelse  och  nedtortugheit : 

Jtem  wille  wii  tilskiicke  naagre  äff  oss  siolff  och  andre  gode 
mend  äff  waare,  som  skulle  wäre  hoss  Hans  Naade,  och  bewise 
Hans  Naade  alt  ydmygh  tiilbarligh  »re  och  tyteneste  äff  allis  the- 
ris  macht  och  formngh,  tesligiste  alle  Hans  naadis  tisenere  alt 
gaat  seelskaff  och  wilgie  mett  ord  och  gerningher,  baade  paa 
thet  skiip  bans  Naade  »r,  oc  paa  the  andre  skiip  eller  tiill  land 
och  wann,  ehwor  the  »re,  ath  bewyse  vti  alle  maathe: 

Jtem  bepliichte  wii  oss  och  äff  then  fülle  macht  wii  äff  forne  p  2. 
kwnge  Mtt.  waar  aller  naadte  herre  haffue,  ath  wii  ville  och  skulle 
ganske  trofasteligenn  handle  och  forarbeydhe  hoss  forne  konunge 
mtt  waar  aller  Naadte  herre  och  Danmarckis  Riigis  raad  ath 
forne  bagbaarne  fiirste  konnwng  Cristiernn  skall  komme  tiill  eyn 
sameligh,  erligh,  lydelig  Cristelig  handeil  och  godh  sende,  vthen 
naagen  lang  forhalinge  eller  vpholdelse  i  naagenn  maathe: 

Jtem  »re  wii  vd  t  wisse  ndis  och  wille  thet  Hans  Naade  loffue 
och  tiilsiige  ath  forne  konninge  matt,  waar  aller  naadte  herre,  bliff- 
wer  Hans  naade  i  all  tilborlig  Cristelig  »re  och  kierligheidt 
vndffangendis 

Jtem  naar  all  tingest  »r  saa  kommen  tiill  ein  Gristeliig  sende- 
liig  fordrag,  som  wij  met  gudzhielpen  »re  wisse  vppa  ath  skee 
skall,  tha  bliffher  forne  koninge  matt,  waar  aller  naadugte  herre  och 
Danm(a)rckis  Riigis  raad  Hans  Naade  forseendis  och  forsyrgenndis 
tiil  hans  naadis  eigen  staddis  oc  bans  Naadis  dagelige  tieneres 
behoff  mett  ein  fyrsteliige  Cristelige  erlüg  oc  tiilbarliig  vpholdelse 
och  vtj  all  ere  och  werd  *hwor  effther  synn  staatt,  tiilbarliig 
kierligheitt,  ydmigheit  och  tyaeneste  bewisende,  Doch  saa  att 
forne  Etagborne  fiirste  konnnng  Cristiernn  nw  skall  lathe  tbet 
Rüge  Norgie  vtj  sliig  eyn  stand  ordningh  och  ein  skickels» 
som  forne  konnnnge  mtt.  waar  aller  Naadte  herre  mett  Slott, 
leenn,  och  vti  andre  maathe,  tber  vppaa  giort  haffue  for  enn  b#g- 
borne  fiirste  konnnng  Cristiernn  nu  syeste  ganng  hiidt  ind  vtj  Rii- 
gitt  kom,  vndherthagende  hues  her  effther  formydlett  wordher,  Som 
»r  alle  the  bysper,  Riiddere,  och  gode  mend  Hans  Naade  her  vtj 
Riigitt  tiilfalne  och  handgongne  aere,  j  tbet  att  the  wilde  vtj 
samme  eydh  och  forpliichtels»  som  the  Hans  naadhe  giort  haffwe 
bliffue  staandendis,  och  ycke  nw  strax  vilde  giffue  them  tiill  forne 
konninge  Mtt.  waar  aller  naadte  herre  yghen,  flfor  enn  thenne 
XV.  36 
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fome  Handel!  emellom  Hans  konninge  Matt.,  och  ffome  Hag- 
baarne  Fiirste  konning  Cristiernn  »r  kommen  tiill  ein  beslutt 
och  sende,  Tha  skal  thet  standhe  mett  them  alle  forne  vtj  ein 
feylig  dag  och  tiidh,  intiil  forne  handeis  endskaff.  Saa  the  skulle  were 
och  bliffwe  vti  hwess  cristelig  stadht,  »re,  werd,  reydeligheidt  regi- 
mentt  rolig  eyendom  och  heiderligheit,  baade  paa  andelicht  och 
werdzliicht,  Som  the  wore  vtj  sliig  maathe,  far  enn  forne  Hag- 
borne  fiirste  konnwng  Cristiernn  ygenn  kom  hiidt  i  riigitt  na 
syeste  gangh,  Och  lygerwist  som  the  ycke  hadhe  gongidt  hans 
p.  3.  Naade  tili  hande  i  naagen  maathe,  Saa  skall  och  inghen  arge 
paa  them  for  hness  the  haffwe  giortt  och  bewyst  Hans  naade  tiill 
godhe  ymott  hans  Naadis  fyendber  vti  naagre  maathe, 

Jtem  Naar  forne  Hagborne  fyrste  konnwng  Cristiernn  »r 
kommen  tiill  ein  ffulkommen  beslntt  och  »ndelig  »nähe  mett 
fome  konnunglige  matt,  waar  aller  Naadte  herre  meth  forne  han- 
dele tha  skulle  forne  bysper  Riiddere  oc  godhe  mend,  igenn  ind- 
gaa  vti  then  eydh,  huldskaff,  mandskaff,  forpliichtels»  och  tiaene- 
ste  som  the  fome  konninge  matt,  tiilfiarenn  giort  och  tiilsacht 
haffwe,  tha  att  forny  och  framdelis  trooligenn  at  holdhe  vthen 
fome  hagborne  fyrste  konnung  Cristiernn  Hand  (o:  kand)  thet 
annerleidis  vtj  fome  handeil  hooss  kwnnge  matt  wor  aller  naadte 
herre  forhandle  oc  bekomme: 

Jtem  loffwe  och  tiilsyge  wii  ath  all  then  cristelige,  erlige, 
och  reidelig  handeil,  som  fome  konning  Cristiernn  »r  paa  fome 
byscoppers,  Riidderes,  oc  gode  mendz  vengne  begerendis  paa  Liiff, 
»re,  oc  reydeligheitt,  godz  eygendom,  [heiderligheidt 1  [herligheitt * 
och  haffwendis  haffwe  och  alt  buad  som  skeet  »r  äff  them  alle,  och 
hwer  sierdelis  ymott  fome  konnw(n)ge  matt,  och  alle  hans  kon- 
nunge  h0gmegtigbeitz  forwanthe,  vndersaathe  och  tysenere,  och 
fome  konnung  Cristiernn  och  alle  bans  tiill  hielp,  trast  och  *wm- 
8zettningh,  oc  gode,  ehwadt  thet  helst  »r  eller  neffnis  kand  ynthet 
vnderthagiidt  i  naagen  maathe,  Skulde  the  komme  tiil  ein  criste- 
ligb,  myld,  erlig,  godh  och  bystandelig  forhandlinge,  saa  att  thet 
skall  tha  vere  och  bliffwe  ein  ewiig  affthalenn  sagh,  for  fadde  och 
vfadde  tiil  ewiig  tiidh  vtj  alle  maathe 

Jtem  Skall  altt  bans  naade  bekomme  och  fonge  paa  alle 
syne  forwantbers  och  tiilhengeres  wenner  som  hans  naade  haffwer 
giort  hielp  och  bystand  i  thenne  sagh  i  alle  maathe,  och  skulle 
the  och  alle  theris  vti  medier  tiidh  ath  thenne  handel  paa  stan- 
dher,  wäre  frii  och  feiige,  jnden  Riigis  och   vthen  tiill  Land  och 
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wannt  ath  fterdis,  reyse  och  paszere,  hwer  ath  bruge  synn  rette 
reidelig  werff,  nytte  gangn  och  beste,  Doch  saa  ath  the  mett  hwer- 
kenn  bud  eller  scriffuelse,  eller  vti  annen  maathe  heymelig  eller 
aapennbaare,  sknlde  naaget  handle  eller  gare,  ycke  heller  handle 
eller  gare  lathe,  ther  forne  konninglige  Matt,  waar  aller  naadn- 
geste  Herre,  bans  naadis  rüge,  lande  farstedome  Raadb,  Adell 
och  troo  vndersaathe  kand  komme  tiil  skadbe,  Hinder,  fforffang 
och  argtt  vti  naagen  maathe 

Jtem  Haffae  wii  och  trolig(e)nn  tilsachtt  att  alle  Norgis  Rii-  p  4. 
gis  meynige  Jodbiggere,  kBpstadzmend,  bandher  och  meynigae  al- 
mugh,  Hoffmend  och  alle  andre  ehwo  the  helst  sere  eller  wäre 
kwnne,  80m  segh  tiil  forne  Hagborne  forste  Konningh  (Cristiernn) 
giffaid  haffae,  och  beaist  oo  giort  honom  hielp,  trost  oc  bystand, 
met  salff  penninge  ord  och  gerningher  ehwatt  thet  helst  aer  eil  er 
naffhia  kand,  som  the  vtj  thenne  tiidh  hertiill  giort  haffwe, 
skall  them  paa  kwnnge  Matt  vor  alder  Naadte  herris  vegne  myl- 
deligen  oc  naadeligenn  tiilgiffaid  och  aldelis  fforlatt  wäre,  och 
aldriig  the  skulle  therfore  bliffwe  offwerweldighett,  beskatthet, 
platzett,  straffett  eller  lydhe  naagenn  skade  i  naagenn  Maathe, 
och  skal  thet  aldelis  were  ein  ewig  afftalenn  sagh  yntiill  thenne 
tiidh  doch  att  the  her  effther  skulle  skicke  them  erligenn,  reide- 
ligenn  oo  tiilberligenn  ymott  forne  kwnge  Matt,  wor  aldernaadte 
herre,  och  bans  "hogmegte  beffallingz  mend  och  tyaenere  vti  alle 
maathe,  Tesligiste  skal  thet  och  were  mett  alle  szom  paa  forne 
kongc  Matt  wor  allernaadte  herris  siidhe  haffae  wariidt  och  aere 
i  thenne  tiidh  forne  Hagborne  fyrste  konnung  Cristiernn  vnder 
ughenn  vti  alle  lige  forne  Maathe,  ein  ewig  affthalenn  sag  tiill 
ewiigh  tiidh 

Jtem  wille  wii  och  troligen  tiilhielpe  äff  all  waar  macht  oc  for- 

mnge  att  alle  forne  hagbaarne  fforstis  raadt  [och 1  troo  mend  och  tiflö- 

nere  som  haffae  weret  met  hans  Naade  vti  elendigbeit,  oc  ennw  aere 

och  haffae  falt  hans  naade  hiidt  ind  vti  riigitt  ath  the  mwge  komme 

hwer  äff  them  tiil  eygett  och  tiill  nagenn  tilbarlig  opretning  igen 

Ath   haess   wii  them  i  saa  maathe    hoos   forne   konninglige   mtt. 

waar  alder  naadte  herre  oc  Danmarckis  Riigis  raadh   tiill   gode 

forhandle  oc  hielpe  kwnne.  tesligiste  haffwer  forne  Hagborne  fiirste 

konang  Cristiernn  loffaidt  och  tiilsacht  oss  paa  tberis  vengne  som 

konningligx  mtt  vor  alder  Naadte  herris  forwanthe  aere,  oeb  her  vti 

Riigit  haffae  fongit  naagen  skade  i  thenne  fyendelig  handeil  sy- 

dhenn  hans  Naade  syeste  gongh  aer  kommen  hiidt  i  riigitt  troli- 
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genn  ath  wille  tiilhielpe  ath  the  och  saa  skulle   fonge   tiilbarlige 
vprettning  ygenn: 

Jtem  Skulle  alle  ffongber  paa  baadhe  sydher  her  mett  strax 
[oc1  quitt  oc  I088  giffwis: 
p,  5.  Jtem  Haffuer  fome  hagbaarne  fiirste  konning  Cristiernn  giffdidt 
088  tiilkenne,  ath  hans  Naade  haffwer  nu  vti  theune  tiidh  bans 
naade  syst  her  vti  Riigitt  werit  haffwer  vti  syn  störe  nad  [oc1 
trong  vtseett  oc  forpanthet  thesse  effteme  leenn  som  »re  Tronde- 
lagenn,  Twne,  Skioberg,  Raabyggelag,  Wersteraalenn,  oc  Lougfo- 
then  met  naagre  andre  *baffue  kapstedz  mend  oc  bandher  giffn® 
»re  paa  mageskiffte  och  bondher  gaardis  fortoninge,  Huilke 
samme  Hans  Naadis  breffwe  wii  haffde  samtycht  och  bewilligett 
widt  theris  fuld  macht  att  bliffue  Saa  lenge  att  fome  hagborne 
fiirste  konning  Cristiernn  kommer  tiill  fome  konninglige  Mtt.  wor 
alder   naadte  herre,    och   the   tha  therom   ythermeire    fordragis: 

Jtem  att  fome  h^gborne  fiirstis  konnnng  Gristiernn(s)  kriigs 
folk  tiil  best  och  foedt  som  her  nw  i  Riigitt  »re,  skulle  strax  her 
äff  rygit  drage  och  rüde  oc  haffue  wii  tiilsacht  och  troligenn 
loffwe  oc  tiilsiige  them  ein  frii  cristelige  leydhe  mett  alle  theris 
hoffwer  oc  godz  ynthet  vndertagiitt  vti  naagre  maathe,  Och  ther 
mett  fry  och  feyliig  att  passere  och  reyse  ygennom  alle  [fome2 
Eoning.  Mtt.  Riiger  flyrstendomme  och  Landhe,  tiill  land  eller 
watnn,  Doch  ycke  sterkere  [en2  eyn  fenlynn  tiilsammen,  Och 
skulle  the  vti  alle  maathe  bliffue  vforhindredet  oc  ey  nadis  eller 
trengis  tiill  att  bliffue  eller  tysene,  vthenn  theris  godhe  wili»  vtj 
alle  maathe,  Och  wille  wii  *forhordne  och  medtgiffue  them  wore 
beffallingz  mend  mett  wore  breff  oc  jndsigle  som  them  skulle  filgie, 
fordre  och  fremme  tiill  thet  beste  äff  all  macht  och  formugae  ehwor 
the  kwnne,  met  ein  sammelig  och  reidelig  vpholdelse  paa  wei- 
genn  tiil  kost  och  lyffz  bseringh,  Och  wille  wii  och  tiilskiicke 
naagre  äff  waare  som  och  saa  äff  all  macht  och  formuge  skulle 
tiilhielpe  ath  huilke  som  wille  giffue  them  tiil  skiips  ath  the  skulle 
fonge  skiip  at  komme  offwer  met  tiil  Danmarck  eller  anderstedis 
ehwor  som  beleligheithenn  kand  were,  och  i  sliig  och  alle  andre 
maathe  som  wii  kwnne  fordre  eller  fordre  lathe  them  tiill  thet 
beste,  wille  wii  weluilleligenn  lathe  oss  beffindne,  doch  saa  at 
the  skulle  holde  och  skicke  them  »rligenn  och  tiilb0rligenn  ymott 
vor  naadte  herris  vndersaathe  ehuor  the  framdrage  vtj  alle 
maathe: 

Jtem  Ath   ther  som    fome  konniglige  mtt.  wor  alder  Naadte 
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herre  bleffue  äff  gud  kallet  och  esket,  dade,  och  affgynge  i  mede- 
ler  tiidh  ffor  en  thenne  handell  bleffue  beslutthenn,  Huilkidt  then 
ewige  gud  barmhiartiligenn  och  naadeligenn  vilde  affwende,  tha 
skal  dog  al  then  wor  leydhe,  Contracht,  Handel,  och  tilsagen  som 
wij  forne  Hagborne  fyrste  konningh  Cristiernn  *bebreflFuid  och  for-  P-  6. 
segle,  och  nu  loffue  och  tiilsiige  ycke  therfore  were  vthe  eller 
tiill  ynthet,  Men  forne  Danmarckis  Riigis  raad  skal  wäre  thertiill 
forpliichtet  lyge  vti  ffome  konnunglige  mtt.  waar  alder  naadte 
herris  stedh  aldt  handel  ath  holde  och  ffulkomme,  och  ther  szom 
gad  thet  saa  forseet  haffde  eller  kwnne  skee  thet  Danmarckis 
Riigis  Raadh,  och  meynigheidt  wilde  welailleligenn  annnamme 
Hans  Naade  yghen  for  herre  och  konnung,  tha  skal  hans  naade 
ther  paa  ynghen  modtstand  g0ris,  och  thersom  the  ycke  vti  saa 
maathe  wilde  eller  kwnde  annamme  Hans  Naade  yghen  tha 
skal  dogh  emellom  forne  Hagbaarne  fyrste  konnung  Cristiernn 
och  hans  naadis  forwanthe  Danmarckis  Riigis  raad,  Wendiske 
stedher  oeh  theris  forwanthe  handlis  och  beslwtis  oc  fforwaris  al- 
tingißt  tiil  ein  friiddelig  och  cristelig  godh  bystand  vti  alle  maathe, 
och  Danmarkis  Riigis  raad,  sydenn  strax  met  thet  fiirste  frii  och 
feylig  indsette  lathe  forne  Hagborne  ffyrste  konning  Cristiernn  i 
forne  Norgis  rüge  vti  hans  Naadis  frii  behold  met  hans  naadis 
folck  och  dagelige  tysenere,  och  Norgis  riigis  raad  tha  nythe  och 
broge  theris  frii  kaar  som  sydwanne  oc  friiheit  haffwer  waridt 
äff  gammall  tiidh« 

Jtem  Naar  forne  konniglige  mtt  wor  aller  naadte  herre  oc 
forne  Hagborne  fiirste  konning  Cristiernn  »re  vti  sliig  maathe 
som  forscreffuidt  eer  welnillig(e)nn  och  well  fordragne,  om  tha 
Keyserlig  Mtt.  will  thage  seg  naagen  deld  fore  paa  forne  Hag- 
borne fiirstis  konnung  Cristiernns  b ag borne  barns  wengne,  Tha 
skal  thet  ynthet  hindre  eller  rare  thenne  fordrag  som  skeett  ®r 
emellom  forne  konninge  mtt.  waar  alder  Naadugte  Herre,  Och 
hans  naade  vti  naagre  maathe,  Men  forne  Hegborne  Fiirste  kon- 
nung Cristiernn  skall  syty®  stylle  och  wäre  aldelis  vbewaridt  met 
then  Handel  vti  ord  och  gerningher  vti  alle  maathe, 

Jtem  ther  som  forne  konninge  matt,  wor  aller  Naadte  herre, 
och  forne  Hagbaarne  fiirste  konnung  Cristiernn  [mett1  om  alle 
»rende  efither  beggis  theris  godhe  wiliae  ycke  foraynthe  och  for- 
dragne wordhe,  Tha  skal  doch  then  trofastelige  leydhe  wii  Hans 
Naade  paa  forne  konninglige  Matt,  vengne  giffuid  haffue  wiidh  alle 
syne  ord,  artioler,  oc  puncther,  Som  samme  waar  leyde  yther- 
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meire  vtwiszer  oc  forklarer  vbretheligen,  och  vthen    alt  argelyst 
troligenn  holdis  vtj  alle  Maat  he. 

Bagpaa  med  Erkebiakop  Olafe  (?)  Haand:  Ein  Copie  äff  koningh 
Gristiern  leid»  som  giffuit  bleff  i  Oslo  —  Med  samme  Haand  folgende 
udalettede  Paaskrift:  Copie  ab  contractu  Vincentij  et  Nicolaj  Lyckre 
beger 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  tüskreyet  over  Linien. 


Hr.  Knud  Qyldenttjtriu  erkjender  Modtagelsen  af  Eong  FreeUrik  I.»  Breve 
med  P*d*r  Skram  og  Junker  Wücken  og  forklarer,  hvorfor  han  ikke  vel 
har  könnet  sende  Eongen  noget  Skib  med  narmere  Underretning;  han 
beretter  om  de  i  Norge  forefaldne  Begfrenheder  og  de  langvarige 
Underhandlinger  med  Eong  Chruti*™  II,  der  have  ledet  til  Overenskom- 
sten  om,  at  han  skal  drage  med  dem  til  Danmark  for  personlig  at  for- 
handle  med  Eong  Frederik. 

Efter  egenhsendig  Orig.  p.  Papir  i  danske  RigBarkiY  (Danske  Eongen  SamL  läse. 

12.  b.  B.  Jndk.  firere,  Enod  Gyldensljerne).     3  Helark,  hvoraf  Jet  ene  danner 

Omalaget  med  Lern  af  et  Ringsignet  i  rödt  Vox.    (Jfr.  A. 

Er.  U  i  Norge  ö.  136  ff). 


485.  3  Juli  1532.  Akershus. 

Hogboren  forsthe  Stormegtigesther  konnyng  naadigesthe 
herre  ethers  naadis  konnelige  maiestath,  Myn  ynderdanighe  vil- 
lige troo  thien8the  nw  oc  altid  ydmidelighen  tillscreffuit  Naadi- 
gesthe konnyng  oc  herre  ganske  wnderdenigher  mening  will  ieg 
nw  haffue  giffuit  enkHt  tili  kiende,  ath  nw  i  sradages  nest 
forganghen  komme  hiidt  tili  leggerett  ighen  Padher  Skram  oc 
Joncker  Williche,  haffde  the  meg  antwordith  e  n  breffue,  hwicke 
ieg  haffuer  annameth  vdi  alldt  tillborlig  ydmidighett,  Som  enk 
Mt,  ther  vdindhen  giffuer  tili  kiendhe,  at  e  n  seg  storlighen  forwnd- 
rer  hwii  ieg  nw  icke  i  saa  lang  tiid  [icke  *  haffuer  screffuit  enk 
hogmegte  etc.  hwor  paa  will  ieg  nw  haffue  giffuit  e  n  k  Mt  yd- 
midelighen tili  kiendhe,  ath  effther  ieg  wor  skylldes  fran  enk 
hoget,  kom  ieg  hidt  for  Obsloo  then  [mandag 2  [tisdag 8  nest  effther 
Philippj  et  Iacobj  dag,  oc  giordhe  saa  landgang  met  e  n  kriigs 
folch  om  andhen  daghen,  oc  drog  saa  then  samme  dag  met  e  n 
folch  fyndhen  vnder  aghenen,  aethendis  wisselighen  then  tid  at- 
wille  haffue  leffueret  them  eth  slagt  Tha  hwor  seg  thet  i  alle  modhe 
begaff  at  thet  forbleff,  haffuer  Pader  Skram  oc  Jomckernilliche 
▼dhen  twiffel  noghsomelig  giffuit  e  n  k  Mt  tili  kiende  Och  samme 
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tiid  som  ieg  sendhe  Pader  Skram  oo  Joncker  Wil  liehe  tili  enk 
Mt,  then  samme  dag  oo  sendhe  ieg  hsere  äff  leyerret  Padher 
Hanssen  oo  fiok  ieg  hanom  met  seg  bispen  äff  Aarssz  skib  bispen 
äff  Bibes  skib  then  hoye  bareke  her  Henriek  Goyes  jaeht  oc  myn 
broders  iacht  at  forre  oc  tyndhe  ethers  n  k  mt  almwen  tili  ighen 
h»re  sondhenfelldz,  oc  at  taghe  brandskatt  oc  tyndynge  äff  them 
Sameledis  oc  at  straffue  them  som  e  d  icke  horssom  wäret  [ha* 
wille,  Oc  wore  samme  skib  oc  jachther  hsere  äff  leyerret  vij 
ygher  paa  two  daghe  neer,  Oc  wore  samme  folch  trolighen  paa 
e  d  fordell  paa  samme  regssze,  badhe  met  skib  at  taghe  oej 
andre  mode,  som  e  n  k  Mt  i  fremtidben  skall  well  fonghe  at 
widhe,  oc  ther  ieg  them  haffdhe  vdtsendt,  haffde  ieg  alldrig  hsere 
end  jacht  eller  lidellth  skib  ieg  konde  sendhe  tili  e  n  Haffde  ieg 
gierne  ladet  eth  äff  the  storre  skib  tobe  äff  stedt  tili  e  n  k  Mt 
tha  wore  the  saa  vdblotthet  met  fittalie,  at  ieg  thes  ingheledis 
tordhe  them  foreffwentwre,  Wore  ther  oc  naghne  jaether  i  Säen 
som  komme  konnyng  Christiern  tili  Offwer  land  wore  meg  icke 
mwghelig  atkondhe  naghne  fonghe  frem,  thii  menighe  bandre  oc 
almwe  »re  ganghne  konning  Cristiern  tili  hendhe,  oc  gribe  oo 
fange  the  e  n  folch  ehwor  som  the  them  kondhe  offherkomme,  Ffor 
sieg  orsaghe  wore  meg  icke  mwghe(lig)  at  fange  naghen  scriff- 
uelsze  eller  budt  äff  stedt  tili  enk  böget,  Och  wore  herre  aldhe- 
rig  eth  ringhe  skib  atbekomme  ther  men  noghen  budt  konde  met 
äff  ferdighe  tili  e  n  Gudt  alldmegtigeste  wedt  myn  willge  oc 
beghere  wore  ther  ganske  haglig  tili  at  motthe  fonghe  noghen 
budt  tili  k  Mt  oc  haffuer  ther  well  hagdt  störe  orsaghe  tili,  Jeg 
baffaer  nw  saa  gatt  som  i  traa  ygher  inghen  brodt  eller  all 
haffdt  paa  e  n  skib  tili  at  spisse  e  n  konnelig  folck  met  Vdhen 
hwadt  som  ieg  konde  enthen  there  fange  saa  meghet  meell  ther 
saa  meghet  rag  ther  saa  meghet  mallt  saa  at  ieg  ther  met  saa 
haffuer  behiolpeth  meg  heghen,  gudt  wedt  hwad  sorrig  kommer 
eller  nadt  ieg  baffaer  ledet  emellom  tiid  then  ieg  alldherig  haff- 
uer bagdt  maghen  Swa  »r  dog  gudt  aldmegtigeste  waere  thes 
loffuit  SBthers  naadis  k  Mts  skib  oc  kriigzfolch  alle  well  wedt 
magth  jnghen  sonderlig  haffuer  e  n  myst  äff  e  n  kriigs  folch 
tber  naffkyndig  »re,  Swa  ellers  somesyndom  noghne  skwth  paa 
skermwssell  somme  syndom  oc  noghne  slagene,  thet  kand  nw 
intthet  regnes  i  sieg  handeil  Wij  haffue  fonghet  godt  betallyng 
for  them  äff  fyenderne  Ffangher  haffue  the  hellder  inghen  naff- 
kyndig fongbet  fran  oss,  oc  nw  vdi  fem   wgher  icke   grebet  oss 
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saa  gatt  som  end  fanghe  äff,  wij  haffue  well  i  then  tid  grebet 
them  firretiwffae  fangher  äff  Jtem  haffae  wii  grebet  them  Erche- 
bispen  äff  Swerig  [äff2  biscop  Anders  Mwes  oc  andre  flere  dub- 
bellde  8oildbener  oc  kangknecthe  Vidhere  naadigeste  konnyng  oc 
berre  ©r  myn  ganske  ydmidig  ban  e  n  k  Mt  wille  seg  werdis 
at  widbe,  at  nw  vdj  sex  vgher  omkring  haffaer  koning  Chri- 
stbiern  haffdt  daglige  synne  scriffuelse  oo  breffue  hoss  oss,  oc 
kandt  intthet  christbelighre  oc  badhre  waere  end  samme  scriffaelse 
lydher,  som  alle  sammen  sere  bare  boss  oss  tillstadbe  well  giem- 
tthe  oc  alle  the  swor  wii  haffue  giffuit  theer  paa,  Haffaer  alld 
hans  beghere  w»ret  at  motthe  komme  tili  handell  oc  talle  met 
oss,  om  end  fredelig  oc  christhelig  bandeil  at  wille  indgaa  paa 
e  n  k  Mts  vegne,  Nw  kandt  well  k  het?  hoss  seg  well  besyndhe, 
at  ieg  haffner  icke  tordt  vdslaa  sieg  handell,  then  e  m  konde 
fange  fredt  oc  gaffn  äff,  Oc  begiertthe  ieg  met  the  andre  som 
hiere  haffde  befalling  met  meg  äff  e  n  k  Mt,  thessligis  oc  met  the 
Vendiske  staders  vdgheskicthe  fuldmegtighe,  at  koning  Cristern 
wille  giffae  paa  scrifft  hans  menyng  hwor  paa  thet  stände  skulle, 
at  kondbe  komme  tili  then  friidt  oc  meghen  bestand,  Tha  vdt- 
sendhe  band  oss  naghne  articule,  som  nw  forlang  wore  at  scriffde 
äff,  hwicke  articale  e  n  k  m  vdj  inghen  madhe  lideliig  wore, 
Men  effther  alld  sagsens  leglighet  som  h»re  for  0ghen  wore,  tock- 
tes  hwer  mand  raadhelig  waere  at  wii  oss  skulle  giffue  i  end  ven- 
lig  handell  met  banom  paa  e  n  k  mts  veghne  Oc  wore  nw  for- 
lang at  scriffue  e  n  tili  hwor  seg  allt  thenne  handell  forloben 
»r,  men  thet  mynsthe  breff  met  thet  mesthe  band  oss  tillscreffuit 
haffaer,  ®re  h»re  i  [myne8  [mesther  Jespers1  gemme  tilstadhe,  oc 
alle  the  swor  wii  ther  paa  giffuit  haffae,  are  oc  registeret  oc 
well  forwordt,  Oc  enaar  gud  will  ieg  kommer  k  Mt  selffaer  tili 
ordz,  tha  skall  e  n  fonge  thet  mesthe  met  thet  mynsthe  atwidhe 
hwor  alld  thenne  handell  forloben  aer,  Och  eer  ther  alldherig  eth 
ordt  entthen  screffait  eller  tallet  i  thenne  handell  ydhen  thet  oc 
skiiedt  aer  met  the  Wendiske  staders  fuldmegtige  raadt  oc  ner- 
werelse  skiiedt,  Men  naadigeste  koning  oc  herre  sommen  oc  grwn- 
dhen  paa  alld  thenne  handell  aer  thette  efftherscreffhe 

Fforst  at  konning  Ghristiern  skall  nw  strax  forladhe  thette 
righe  Norrig  tili  e  n  k  mt  saa  qwit  oc  frii  som  thet  wor  then 
dag  band  nw  syst  hiid  indkom  Swa  bondhere  borgbere  oc  then 
•menighe  aldmwe  skulle  strax  swore  e  n  lenssmend  oc  befallingz- 
mendt  som  bare  tili  skiedt  aer 
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Jtem  skulle  koning  Cristierns  kriiges  folck,  som  hand  nw  haff- 
ner  hserre  i  rüget,  badhe  tili  hest  oc  fodt,  strax  passere  b»rre  äff 
rüget,  wii  skulle  giffue  them  end  frii  secker  gheleidhe  Dag  saa 
at  the  eller  inghen  paa  theris  vegne  skulle  paa  samme  regsse, 
handle  eller  handle  lade  hemelig  eller  obenbare  met  ordt  eller  gier- 
nighe,  breff  budt  eller  scriffuellse,  som  e  n  k  Mt  paa  persone  righe 
landhe  forsthendome,  thienere  eller  vndersotthe,  kand  waere  eller 
bliffue  tili  hynder  skadhe  eller  uoghen  forfang,  lidell  eller  stör 
enogbre  madhe  vnder  theris  leides  fortabelsse,  baffue  the  sworet 
oc  at  wille  thiene  ethers  n  for  noghen  andhen  eller  oc  hwem  e 
n  will  sendhe  them  tili,  baffue  the  oc  sworett  at  the  i  two  manede, 
efither  the  aere  komen  eghemen  e  n  righe  oc  landhe  inghen  thiene 
skulle  som  emod  e  n  handele  will 

Jtem  met  bisperne  oc  prelaterne,  baffue  wii  intthet  wille  sam- 
ticke  paa  theris  vegne,  anderledis  end  saa,  at  thet  maa  oc  skall 
met  them  bliffue  standendis  vdi  end  fredheliig  dag  oc  tidt,  jnd 
tili  koning  Ghristhiern,  koromer  e  n  k  Mt  sellffuer  tili  ordz,  hwadt 
hand  tha  kandt  forarbeidhe  hoss  e  n  k  Mt,  tba  standher  thet  tili 
thes  oc  hwadt  ther  besluttes,  Dog  saa  at  the  samme  godhe  her- 
rer skulle  i  medeller  stille  sidhe,  oc  intthet  taghe  them  forre  ent- 
thet  i  end  madhe  eller  andhen,  som  e  n  k  Mt  righe  landt  oc  for- 
sthendome kand  skadelig  waere  enoghre  madhe 

Jtem  skall  koning  Ghristiern  sellffuer  ind  siddbe  paa  e  n  k 
mts  gkib,  oo  farre  met  088  nedher  tili  e  n  ko  böget  tber  atforar- 
beidbe  oc  forhandle  syn  sag  oc  erendhe  hoss  e  n,  wii  baffue  giff- 
uit  hanom  end  frii  gheleidhe  paa  samme  regsse,  for  hanom  bans 
raadt  oc  thienere  vnder  ijc  personer  Jeg  tror  icke  at  the  bliffue 
dog  etb  hundrith  Dag  met  thenne  beskiedt,  at  entthen  hand  eller 
nogben  bans  thienere  eller  met  follgher,  skulle  paa  samme 
regssze  icke  handelte  eller  handle  ladhe  hemelig  eller  offnebare 
enoghen  madhe  thet  neffnes  kandt,  thet  e  n  k  Mt  paa  persone 
raad  thienere  righe  landhe  forsthendome,  kand  komme  tili  hyn- 
der skadbe  eller  forfang  enoghre  madhe  vnder  samme  leydes  for- 
tabellse.  Eonning  Gristiern  »r  icke  tillsagt  äff  oss  paa  e  n  k  Mts 
vegbne,  saa  gott  som  end  pendyng  eller  pendynges  werdt  andhet 
end  enaar  hand  kommer  tili  e  n  k  böget,  at  hand  tha  mylldhe- 
lighen  oc  christelighen  skall  annames,  oc  tbersom  hand  seg  icke 
met  k  Mt  forennendis  wordher  tha  lydher  wortt  leydhe  saa  wytth, 
att  wii  tha  skulle  frii  oc  feyllig  farre  hannwm  ind  i  gben  i  Norghe 
eller  eth   andet  stedt  i  Tysklandt,   met  bans   daglighe   thienere 
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Naadigeste  konnyng  oo  berre  thette  »r  rammen  oc  grwndhen 
paa  alld  thenne  handell  giortt  ser  i  thenne  sag,  Oc  kand  e  n  nw 
h®re  met  paa  thenne  tiid  komme  tili  fridt  oc  rolighet  met  alle 
ethers  n  k  het  righe  landhe  oc  forsthendomme  Then  aldmegti- 
geste gudt  som  haffner  alld  lenne  forordnet  skicket  oc  giortt 
thenne  handell,  giffue  meg  then  gledhe  oc  lyohe,  hand  motthe 
wrere  e  n  k  Mt  saa  teckelig  at  anname,  som  ieg  then  e  n  tili 
besthe  haffner  troligen  äff  alld  myt  hiartthe  handelet  [haere  vdi  * 
oc  giortt  Och  eghet  then  aldmegtigeste  gndt  nw  stör  loff  oc  tach 
som  haffner  forst  vndt  e  n  k  mt  righen  konghedommen  oc  landhe, 
oc  nw  tili  met  e  n  hoffnedt  oc  obenbare  erff  fyendt  tili  met  i 
syne  hender  oc  woldt 

Swa  oc  naadigeste  koning  oc  herre,  acther  ieg  nw  strax  emor- 
gben  forre  attaghe  at  bestille  oo  forsorghe  thette  [hws8  slott 
Agersshws,  oc  alle  e  n  konnelig  erendhe  at  bestille  paa  thet 
alderflittigheste,  enaar  thet  giortt  »r  will  ieg  [saa4  gifihe  meg 
met  ethers  naadis  folck  tili  skib  oc  giffue  meg  met  ylligesthe 
tili  e  n  k  Mt 

Will  ieg  ladhe  two  fennelyn  äff  e  n  knecthe  passere  offner 
landt  paa  thet  men  motthe  sparre  kosthen  paa  skibene  Ethers 
naadis  k  Mt  will  werdis  at  ladhe  forscriffne  i  Skanne  at  tbe 
motthe  tber  legges  i  borgheleye  om  e  n  them  lenghere  will  be- 
holde i  ethers  n  thiensthe 

Ethers  naadhes  k  Mt  skall  alld  inghen  twiffell  haffne   at  alle 
ethers  naades  erendhe  eller  gaffn   skall   intthet  äff  bliffne   forso- 
met,   for  thet  meg  mwghelig  ®r  at  vdretthe  Oo  torff  e  n  k  Mt 
hellder  intthet  twiffell  at  koning  Ohristiern  skall  entthen  bedragbe 
eller  forraske  oss  paa  e  n  vegne  enoghen  madhe 

Jtem  tbe  skib  oc  folck  som  skulle  tili  Bergben  oc  Norrlan- 
dben  tbe  skulle  oc  bliffue  bestillet  forre  ieg  farrer  h®re  äff  haff- 
uer  ieg  fortidynge  at  e  n  j acther,  som  Otthe  Stigsen  haffuer  i  be- 
fallyng  skulle  wäre  komen  tili  Tronthiem,  oc  end  Eske  Billdes 
iacht  met  them,  haffde  tbe  ieghet  erebibispen  äff  byen  oc  ind  paa 
tbet  slott,  band  haffuer  bagdt  budt  tili  koning  Ghristiern 
om  hielp 

Naadigeste  koning  oc  herre,  hwes  andre  tidynge  oo  aldt 
ytthermere  leglighedt  som  seg  bsere  begiffuer,  haffuer  ieg  giffdit 
myn  broder  Ottbe  i  befallyng  monttligen  at  giffue  e  n  k  Mt  tili 
kiendhe 

Saa  will   ieg  baere  met  haffne  e  n  k  Mt  then  aldmegtigeste 
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gudt  befallend»  swndt  oc  salig  tili  euig  tid,  Datum  Agersshws 
theo  iij  dag  Jnlij  aar  etc.  Mdxzzij 

EokHt 

troo  thienere 

Knudt  Gildenstern  r. 
met  egben  handt 

Udakrift:    Hogboren   forstbe  oo  berre,   Her    Ffrederich    met 

gudfl  naade  Danmaroks  Vendis  oc  Gottis  koning  vdaald  koning 

tili  Norighe  Hertag  i  Slesraig  Holsthen  Stormeren  oc  Ditmersken 

greffue  i  Oldenborig  oo  Delmenhorst,  myn   naadigeste  koning   oo 

herre  ganske  ydmydheli[g]en 

(*)  Fra  [  tüskrevet  i  Margenen  med  Henvisning  hid.  —  (')  Fra  [  igjen 
udslettet.  —  (*)  Fra  [  tilskreyet  over  Linien.  —  (4)  Rettet  hertil  fra:  seg. 


Kong  Ckrietiem  U  tilskriver  Bin  Farbroder  Kong  Frederik  I  et  ydmygt  Bre? 
med  Begjaering  am  at  maatte  komme  til  Forligelse  med  ham  ?ed  det 
Mode,  hvortil  han,  uden  at  han  var~[nödt  dertil,  na  har  bestattet  at 
drage,  og  hvortil  han  har  faaet  sikkert  Leide  af  Kong  Frederiks  Under- 
handlere. 

Efter  Orig.  d.  Papir  i  danske  Rinarkiv  (Chr.  II  No.  15)  Brevform;"2  Helark, 
hvoraf  5  8iaer  beskr.,  udvendig  torseglet  med  stört  Segf  i  rödt  Vox,  utydeligt. 
(Trykt  hos  A.  Huitfeldt,   Kvartudg.  VIII    8.    328-34,  Folioudg.  8.   1378-80. 

Jfr.  A.  Heise,  Kr.  II  i  Norge  8.  147  ff;. 
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Wii  Christiern  mett  gndz  node  Norges  Danm(ar)ckes  l. 
Sweriges  Vendes  oo  Qothes  konning  Hertag  i  Sleszuich  Holsten 
Stormarn  oo  Ditmerskenn  Greffae  i  Oldenborg  oc  Delmenhorst 
Helssze  eder  hogborne  fairste  Her  Ffrederick  äff  samme  node 
Danmarckes  Vendes  oc  Qothes  konning  wdwald  konning  tili 
Norge  Hertag  i  Slesznich  Holsten  Stormarn  oc  Ditmersken  Greffwe 
i  Oldenborg  oc  Delmenhorst  Kerligen  mett  gud 'ffader  oc  wor 
herre  Jesa  Christo  Hogborne  ffurste  kiere  berre  oc  ffaderbroder 
som  wii  screffue  eder  tili  vdi  winther  oc  end  en  reysze  i  fasthe 
nu  nest  fremgangen,  vdi  saadan  mening  oc  maade  att  wii  wäre 
komne  tili  wortt  land  oo  Rüge  Norge  som  en  Christen  herre  oc 
konning  oc  wille  begrere  en  lidelig,  venlig,  fredsommelig  oc  Chri- 
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stelig  bandling  emellom  oss,  eder  oc  Rügens  Raad  Bispei*  prela- 
ter  oc  menige  Rügens  indbyggere  mett  the  Wendiske  Stseder  oc 
alle  wore  emodstandere,  effter  gode  oc  Cbristne  herrers  oc  ffursters, 
oc  forstandighe  gudfryctuge  menniskes  raad  samptycke  oc  beslu- 
telsze  huilcked  wii  doch  tili  thenne  dag  (thes  werre)  icke  kwnne 
offuerkomme  Oc  doch  haffae  wii  elligeuell  formiddels  tiid  effter 
all  leylighed  oc  laempe  affwaendt  äff  all  vor  formwe  Gudz  störe 
fortarDelsze  fattige  wskyldage  menniskes  forderffuelsze,  mord, 
brand  oc  blodz  vdgydelsze,  vdi  saadant  eth  haab  att  then  ewige 
gode  gud  all  fredes  oc  endrectighedz  fader,  skulle  for  Jesu  Chri 
stj  skyll  vor  herres  oc  frelseres,  giffued  sin  gode  fredsommelige 
aand  eblandt  oss  tili  fred  vilge  oc  yenskab  Som  wii  oc  screffae 
tili  the  farste  eder 8  ydskickede  skiib  her  fore  Oslo  i  fasthe 
baadbe  tili  the  Tydske  oc  Danske,  men  altt  thett  var  icke  an- 
seeth  jndtill  szo  lenge  att  eders  starre  oc  flere  skiib  mett  kriigs- 
folck  komme  büd  fore  Oslo  ighen  aatthe  daghe  fore  pintzedagh 
nest  forleden,  ydi  alle  fiendlig  maade  oc  Oudz  fort0rnelsze  oc  fat- 
tige menniskes  forderffuelze,  mett  mord,  rooff,  brand,  bosser,  skud, 
blodz  vdgydelsze,  oc  eders  haarde  breff  oss  tilscreffne  huilcke  wii 
doch  (Gud  wsere  loff)  paa  alle  lempeligste  oc  effter  leyligheden  mil- 
delighe  emod  stode  szo  att  the  kwnne  icke  tha  heller  nogen  tiid 
her  effter  mett  varidig  band  oc  mactt  made  eller  emodstande  oss  men 
rymdhe  oc  flydhe  altiid  for  oss,  som  the  oc  giorde  ehuor  mange 
the  wäre  for  Nylasze  Äff  huilcked  altt,  wii  haffae  vell  forstandett 
2.  Gudz  godbe  wilge  baade  tili  land  oc  wand  Att  wii  skulle  icke 
mett  striid  oc  wwenskab  komme  tili  eder  ighen  Ther  fore  kiere 
[herre  oc1  broder  tha  wii  ydermere  tili  saaghe  then  störe  Gudz 
fortornelsze,  oc  fattige  menniskes  forderffwelsze  som  her  effter 
skulle  oc  maattbe  affkomme  äff  langer  oc  starre  striid  oc  Orlog 
oc  ther  tili  mett  saaghe  then  störe  node  oc  barmhertighedt,  som 
gud  fader  baffuer  nu  bewist  emod  oss,  ydi  sin  kiere  80ns  wor 
herres  oc  frelseres  Jesu  Christi  euangelio  saa  attj  oc  mett  synder- 
ligh  node,  mildhedt  oc  godhedt  ydermere  end  nogen  tiid  tilforn 
ere  nu  begaffuede  oc  attj  ere  lige  som  wor  hemmelske  fader  mild 
oc  barmhertigb,  Ther  tili  mett  Hogborne  ffurste  eders  kiere  son 
Hertug  Christiern  wor  Elskelige  frende  mett  altt  Rügens  Raad  ere 
nu  wnderlige  mett  stör  gudz  node  oc  barmhertighedt  begaffuede, 
som  wii  ydermere  end  tili  forn  haffue  wist,  haffue  wii  nu  forstandett 
äff  thesse  ethers  ydskickede  principale  oc  fuldmectige  her  fore 
Agershus  Thij  haffue  wii  gud  tili  loff  oc  ®re  Jesu  Christi   euan- 
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gelio  tili  tacknemmelighedt  oc  almindelig  fred  tili  bistand,  be- 
g»red  äff  eders  vdskickede  oc  fuldmectige  en  Christelig  erlüg 
trofast  oc  saker  leydhe  att  mwe  komme  tili  edher  oc  Rügens 
raad,  att  handle  venlige,  erlige,  christelige  oc  welaillige,  wdi  alle 
tilbarlige  oc  lidelige  maade  forliges  oc  fordrages  gerne  mett  eder, 
oc  alle  the  som  vdi  nogen  maadhe  ere  oss  fiendbe  eller  wwen- 
lige  huilcke  wii  wille  gerne  äff  hiertens  grand  w®re  venlig  oc 
kerlige  oc  forlade  them  alle  theres  bradhe  emod  oss  som  wii  be- 
gsere  äff  gnd  oc  bede  att  hand  skall  forlade  oss  wor  skyll  beden- 
des  attj  oc  the  alle  Tille  desligest  giare  emod  oss  for  Jesu  Chri- 
sti skyll  Thij  komme  wii  nu  tili  edher  kiere  herre  oc  broder  som 
then  forlaarne  San,  icke  alenesthe  som  tili  wor  kiere  faderbroder, 
men  oc  som  tili  wor  wdighen  fadde  broder  oc  ledemoed  vdi 
Jesu  Christo,  begaerendes  oc  bedendes  hugswalelsze  hielp  oc  trast 
äff  edher  elfter  all  tilbarlighedt  ®re  och  raedeligbedt  Thii  oss  for- 
hobes  doch  aldeles  tili  gud  attj  skulle  welaillige  oc  mildelige  til-  3. 
see  wor  störe  oc  lange  elendighedt  och  [oc8  sorg,  som  wii  offuer- 
maade  (gud  T»re  loflf)  tili  tbenne  dagh  haffue  ledhett  oc  end  nu 
daglige  lidhe  huilcked  oss  nadde  oc  trengde  tili  tbenne  handling 
som  nu  fore  hende  haffuer  w&red  Oc  som  then  almectigste  gud 
well  wed,  inghen  Tilge  eller  hierte  tili  hseffn  och  straff  emod 
wore  emodstandere  oc  attj  Tille  bewise  eders  Christelige  tro  oc 
hiertte  emod  oss  mett  kerlighed  Tilge  oc  venskab  huilcked 
vden  all  tuiffwel  then  ewige  gud  mett  alle  gode  Engte  oc 
menniske  Teil  beffaller  Thii  vdi  szodan  modhe  kand  all  yder- 
mere  Gudz  fortarnelsze,  striid,  mord,  brand  oc  fattige  menni- 
skes  forderffwelsze  affstilles  oc  aldeles  mett  god  Christelig  for- 
ligelsze  Tdslutes  tili  euig  tiid  i  tbenne  sag  Thett  er  hay  tiid 
po  begges  wor  alderdom  att  wii  her  effther  skulle  icke  wsere 
ydermere  orsage  tili  szodanne  störe  gudz  fortarnelser  som  äff  len- 
ger striid  komme  kand  men  att  wii  effterfalge  wor  hemmelske 
fadhers  all  fredens  Gudz  gode  Tilge  i  all  fred,  kerlighedt,  wen- 
skab  oc  endrectiglighed  Vii  Tille  her  effter  szo  lenge  wii  leffwe 
holle  oss  emod  eder  oc  alle  ederss  i  all  erlighedt  tilbarlighed  oc 
weluillighed  som  en  San  bar  att  bewise  segh  emod  sin  Elskelige 
fadher  all  wilge  oc  tancke  tili  nogen  wredhe,  haed,  awuind  eller 
heffn  fore  noged  ehuad  som  helst  wii  haffue  ledhett,  po  wor  eghen 
pereone  godtz,  land  eller  Riiges  wegne,  skall  wsere  dadt  oc  jor- 
dhett  ned  j  helffwede  i  then  ewige  forglaemmelsze  Gud  wor  hem- 
melske fader  tili  loff  oc  rere,  oc  tili  tacknemmelighedt,   for  then 
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störe  node,  kerlighed  oo  barmhertigbedt,  som  hand  haffder  na 
klarlige  bewist  emod  088  vdi  Jesu  Christi  wor  frelseres  enan- 
gelio  att  band  szo  riglighe  oo  mildelighe  forlader  oss  alle 
vore  misgerningcr  synd  oc  ondskab  Hnad  kand  thett  doch 
Gad  tili  en  f0ghe  tacknemmelighedt  waere  om  wii  forlade  wore 
n&sthe  hness  the  haffae  forseeth  them  emod  ose  fore  all  then 
godhedt  oc  ewige   gl&de  oc  salighedt  som   Gnd   fader  haffher 

4.  bewist  oss  vdj  Jesn  Christo  Thette  er  wort  sind  oc  hiertte  emod 
eder  Eiere  Herre  oc  broder  Eders  kiere  bastln  oc  alle  eders 
kiere  barn  oc  wenner,  Rügens  raad  oc  menige  Biigens  jnd- 
byggere  mett  alle  theres  forwanthe  oc  tilhangere  the  Wendiske 
Steder,  eller  ehuo  som  helst  the  ere  eller  w»re  kwnne,  huilcked 
i  vden  taiffwel  som  en  gadfrectig,  fors  tandig  herre  well  kwnne 
mercke  icke  att  waere  äff  menniskens  natore  och  hierte  thii  kad 
oc  blöd  kwnne  aldrig  szodan  skam,  spaat  oo  skade  lidbe  oc  giffae 
seg  yelaillige  wnad  oc  wtwnnghen  i  alle  maadhe  vdi  szodan  en 
handling  Men  effter  thij  Gad  vor  gode  hemmelshe  fader  haffaer 
wnderlige  oc  nodelige  begaffded  oss  i  Jesn  Christo  mett  szodan  wn- 
derlig,  hiertelig,  brendende  lest  oo  Tilge  tili  yelwillighedt  fred  oc 
Christeligt  venskab  mett  alle  oc  eder  besynderlige  Oc  baffae  wii  doch 
altiid  w®red  en  arm,  elendig  forladen  syndere,  wdstadt  oc  for- 
dammet  äff  mange  i  werdhen  Tuiffler  oss  aldeles  inthed  ther  po 
attj  jo  kiere  herre  oc  broder  som  en  dygdactigere,  sagtmodigere, 
mildere  oc  starre  begaffaed  altiid  fore  tben  gandskee  werden 
Cbristelig  berre  oc  ffarste,  skulle  welaillige  hiertelighe  gerne, 
offaerfladiger,  mildhedt,  sere  oc  kerlighedt  bewise  emod  oss  oc 
alle  wore  oc  glaede  eder  offaer  oss  mett  alle  Engte«  som  then 
gode  mildhe  fader  giorde  offuer  sind  forlaarne  oc  ighenfodde  san 
jcke  for  wor  skyll,  men  fore  wor  hemmelske  fadere  störe  wsielige 
godbetz  skyll  emod  oss  i  Christo  Jesn  Oc  forhaabes  oss  aldeles 
att  effter  thenne  störe  oc  lange  fiendskab  oc  wsamdrectighed  szom 
haffaer  wared  emellom  oss,  skall  na  komme  her  effter  en  starre 
brendeligere  oc  hierteligere  venskab,  kerlighed  oc  samdrectighedt 
emellom  oss  Thij  wii  haffae  na  vell  forfared  hnad  werdhen  er  fore 
en  wen  oc  hielpere  vdi  nadsens  tiid  emod  tben  som  aldeles  for- 
ladt  er  oc  trienger  tili  hende  szo  att  oss  glaedes  att  wii  kwnne 
kerlige  oc  wenlige  komme  tili  edher  oc  vore  kiere  faderne  landh 

5.  Oc  bede  wii  gerne  attj  ville  lade  thette  breff  l&se  fore  eders 
gantzke  Rügens  raad  po  thett  att  the  kwnne  alffwerlige  forstande 
wor  fredsommelige  gode  mening  oc  christelige  hierte  emod   them 
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die  Thij  088  forhaabes  att  the  skulle  wiere  oss  venlige  oc  ker- 
lige äff  theres  hiaBrte  nar  the  see  att  wii  ere  well  fordragoe  wdi 
thett  att  wii  ere  eth  blöd  oe  been,  vdi  eth  sind  hierte  oc  kerlig- 
hed  Oe  elfter  thij  att  the  bafifue  wsred  oss  fiendlige  oc  wwen- 
lige  theo  atwnd  i  oc  wii  waare  wsamdrectighe  Oc  thett  alt 
for  theo  störe  trofasthedt  och  tiienesthe  som  dhe  wildhe  bewise 
emod  edher  er  thett  oe  tilbarligt  att  the  oc  selske  theo  szom  i 
»lske  oe  ere  vore  wenner  äff  hiertens  grund  forladendes  vdi  Jesu 
Christo  all  then  skyll,  brast  oc  wwenlighed  szom  the  haffue  emod 
oss  Then  ewige  gode  Gndz  störe  naade  oc  barmhertighedt,  oc 
gode  fredszommelige  aand  wiere  mett  oss  oc  edher  alle  nw  oc 
tili  ewig  tiid  Screffued  wdi  Oslo  tredie  dag  Jnlij  Aar  etc.  mdxxxijo 
wnder  wort  Signeth 

(Egenhsendigt :)     Christiern 

Udskrift:  Stormectngeste  Bogborne  (forste  Her  Ffrederich  met 
Gnd8  naade  Danmarekes  Vendes  oc  Oottes  konning:  wtaald  ko- 
ning  tiill  Norge:  Hertng  i  Slesuig  i  Holsthenn  Stormaren  oc  i 
Ditmerskenn:  Greffne  i  Oldenborg  oc  Delmenhorst  Vor  kiere 
ffaderbroder 

(')  Fht  [  tilakmet  o?er  Linien.  —  (')  Fra  [  igjen  udslettet. 


Erkebiskop  Outte*  Trolle  erktorer  Big,  da  de  danske  Herrer  ikke  ville  ind- 
rtimme  andet,  villig  til  at  folge  Kong  Christiern  II  til  Danmark  og  beder 
ham  ndvirke  dette,  for  at  han  kan  komme  til  noget  Slags  Forlig  med 
Kong  Frederik  I. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist.  fasc.   12.   b.   A). 

Kyartark  med  paatrykt  Vaabensegl. 


487.  3  Juli1  1532.  Akershus. 

Nedt  gudt  for  sent  Min  plictuge  trotienest  hogborenn  furste 
kffireste  nadnge  herre  efther  thi  at  eders  nade  vtj  jngenn  mode 
kan  anderledes  handle  min  sagk  met  the  Danske  herrer  »n  att 
jagk  skall  feige  met  them  til  Ktepenhafnn2  Danmarck  so  tacker 
jagk  eder  k  matt  odminkelege  storlegenn  bedendes  tienstaktelege 
at  eders  nade  vill  rame  mit  beste  som  jagk  eder  k  matt  tiltror 
ock  bede  for  migk  att  jagk  motte  fselge  eder  nade  tidt  ther  vil 
jagk  gsBre  thenom   all   then   erlege   ock   tilbserlege    orfeyde  som 
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migk  muglegett  ock  ssemlegk  kan  vare  Om  jagk  kan  dett  ecke 
anderledes  for  eder  k  matt  skyld  beller  i  andre  mode  hos  hog- 
borne  forste  her  Fredeick  met  gudte  nade  Danmarcks  kunungk 
etc.  ofuerkomme  Schrefnet  po  Agerhuss  3  Juoij1  1532. 

E  k  matts 

tro  sacellan  Gostauus  &  deo  vocatus 
s.  ecclesi»  Vpsalensis  archiepiscopus 
nostra  mann 

C1)  Juni  er  formentlig  Skrtafeil  for  Juli,  se  A.  Heise,  Kristiern  II  i  Norge 
S.  145  f.  —  (*)  Dette  Ord  synes  at  skulle  udgaa. 


Biskop  Olaf  af  Bergen  samt  Herrerne  Etge  Bilde,  Vincents  Lunge  og  Kih 
Lykke  melde  Indbyggerne  af  Nummedal  (Namdalen),  at  der  er  sluttet  en 
Overenskomst  mellem  Kong  Frederik  I  og  Kong  Chrütiern  IIy  hvorefter 
den  sidste  har  begivet  sig  til  Danmark  for  at  underhandle  og  gtaet  Bit  Krigs- 
folk  Afsked,  hvorfor  alt  igjen  skal  vaere  som  för  Kong  Christierns  An- 
körnst og  Norges  Indbyggere  vsere  Kong  Frederik  tro  og  lydige  og  be- 
tale  ham  en  Lande)\j*lp  af  2  Lod  Sota  pr.  Mand. 

Efter   Orig.   p.  Papir  i  danske  Rigsarki?  (Dan.   Kongers  Hist.   fesc  12.  b.  B). 

Helark,  Patent  med  1  paatrykte  större  Vaabenaegl. 

488.  29  Juli  1532.  Bergen. 

Wij  effteme  Oluff  met  gndz  nade  besp  j  Bergbeo  Esske 
Bille  hefftritzmand  paa  Bergenhuss,  Winceocins  Lunge  heffnitz- 
mand  paa  Wardehns  och  Nielse  Lyck»  riddere  helsse  eder  alle 
riddermends  mend  adell  knaber  bßnder  landboer  och  menige 
almwe  som  bygendes  och  boendes  ere  wtj  Nwmmedall  kerligen 
met  gud  och  sancte  Oluff  konungh  K»re  wenner  wij  giiffue  eder 
kerlighen  tili  kende  hwrledes  ther  er  giorth  en  kerligh  handell 
och  friidt  emellom  stormegtigste  hogborne  f0rste  och  herre  her 
Frederick  met  gudz  nade  Danmarks  Wendes  Gottes  koningh  wt- 
uold  koningh  tili  Norige  hertugh  i  Slesuigh  Holsthen  Stormaren 
oc  Dijtmerschen  greffue  j  Oldenborigh  och  Delmenhorst  wor  aller 
nadigste  herre  och  hogboren  ferste  koningh  Grestiern  etc.  saa  ath 
fome  koningh  Crestiern  haffuer  nw  offwer  giiffuith  all  kriigh  och 
fientligh  handell  oc  weluillighen  giiffuit  segh  tili  forne  konge  Mtt 
wor  aller  nadigste  herre  koningh  Frederick  ned  tili  Danmark 
hoss  hanss  nades  konge  Mtt  och  Danmarks  riiges  raadtt  selff  per 


1682.  677 

sonlighen  syn  egheo  sagh  och  erinde  tili  en  fulkommeligh  god 
beslutt  och  ende  att  forhandle  och  haffwer  forne  koningh  Grestiern 
giiffhith  all  siitt  kriigs  folch  tili  best  oc  foed  orloff  oc  ere  her  äff 
riigitt  dragne  ned  tili  Danmark  tili  forne  wor  aller  nadigste  herre 
koningh  Frederick  oc  sworett  och  loffuith  hanss  konge  Mtt:  her 
effter  trolighen  att  tienne  wille  for  nogben  koningh  eller  herre  Er 
oo  endelighen  forhandlitt  oc  beslutt  att  thette  rüge  Norrighe  scall 
her  effter  wsere  oc  bliffue  tili  forne  wor  aller  nadigste  herres  ko- 
ningh Fredericks  hond  ligernis  szom  thet  war  i  alle  made,  for 
forne  koningh  Cbristiern  nw  siiste  hiid  ind  j  riigitt  kom  *kom, 
och  sknlle  k0bste(d)mendt  oc  menige  almwe  sware  harsomme  oc  ly- 
dige  wsBre  forne  konge  Mtt  wor  aller  nadigste  herre  koningh 
Ffrederick  och  hanss  nades  lenssmendt  ombodzmend  och  fogiider 
och  thenom  g0rendes  oc  giiffuendes  theres  rette  skatt  ledingh  land- 
skyld,  sagerare  oc  all  konge  rente  oc  rettigbet  j  alle  made  rede- 
lighen  oc  skellighen  epter  Norriges  lagh  Ther  mett  skall  och  al- 
tingest  wsBre  fredeligt  hwer  erligh  dannemand  wed  syn  neringh 
beringh  hastrn  barn  huss  oc  hiem  att  bliffue  wskad  j  alle  made 
wdhen  noghen  fandes  som  emod  forne  fredelige  handeil  oprer  for- 
samblingh  wharsom  wlydigh  wtroo  landronne  mendt  emod  theres 
rette  herre  oc  konge  oc  ey  harsomme  lydige  troo  thet  at  wndgelde  j 
nogher  made.  Ksere  wenner  wij  giiffue  eder  ocsaa  kerlighen  tili 
kende  att  forne  stormegtigste  koningh  war  aller  nadigste  herre 
koningh  Frederick  haffner  nw  hiid  skickitt  noghet  tall  äff  hanss 
nades  kriigsfolch  Danske  oc  Tydske  ther  met  att  komme  landene 
wnder  herszomme  oc  j  fredelighet  ighen  etc.  Tisligest  tillskichit 
oss  siitt  kongelige  Mtt  breff  wnder  hanss  kongelige  sterste  Mtts 
indzegell  oc  eghen  handscrifith  att  handle  beskicke  och  beslntte 
bebreffne  oc  beseylle  gierendes  och  ladendes  om  fred  oc  bestandt 
huadt  som  thette  rüge  Norrighe  och  thess  menige  indbyggere 
kand  waore  anligende  j  alle  made  lige  som  hanss  nades  hogmec- 
tighet  (j)  eghen  person  selff  tili  stede  wore  som  samme  breff  j  segh 
selff  yttermere  wdnisser  och  forclarer  Haffwer  hanss  konge  Mtt  oc 
saa  giiffuith  oss  tili  kende  then  sware  oc  mangfold  kost  theringh 
och  peningh  spüle  oc  skade  hanss  nades  hogmectighet  segh  paa 
thette  rüge  giortt  haffwer  thet  att  indfrij  fran  hanss  nades  oc  rii- 
ghenss  fiender  oc  att  komme  tili  harszomme  och  fredelighet  ighen 
oc  er  hanss  nades  konge  Mtt:  ther  fore  begerendes  oc  will  haffae 
en  almyndigh  landhielp  äff  riighenss  indbyggere  som  er  äff  thette  leen 

ath  hwer  mandt  skall  giiffue  ij  lodt  selffuer  hwilkett  inghen  hanss 
XV.  87 
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nades  konge  hogmectighet  troo  wndersotte  weigre  kond  epter  sligh 
leilighet  nadelige  freed  oc  kongelige  gunst  banse  nades  hogmectig- 
het tilbindendes  er  hwor  fore  theo  alsommegtigste  gnd  w®re  lof- 
fuith  oc  erett  tili  euigh  tiidt  Saa  raade  oeh  bede  wij  eder  k»re 
wenner  fuldkomelighen  alle  oc  hwer  serdeles  oc  paa  fome  wor 
aller  nadigste  herres  koningh  Fredericks  wegne  oo  äff  hanss 
kongelige  Mtt  befallingh  oc  fuldemacth  alverlighen  binde  och  be- 
falle ath  i  alle  oc  hwer  serdeles  ether  effter  fome  erende  rette 
och  lader  ether  ther  wtindhen  oc  saa  weluillighen  oc  trolighen 
befindes  j  alle  made  som  ether  bar  ath  gare  emod  ether  rette 
herre  oc  konge  hanss  nades  hogmegti(g)het  will  ighen  lade  holle 
eder  alle  oc  hwer  serdeles  wed  Norriges  lagh  skell  oc  rett  gode 
gamle  cristelige  sednanner  oc  thet  nadelighen  oc  gnnstelighen 
met  eder  bekende  thij  lader  thet  inghenlnnde  wnder  eth  fnlth 
breffue  brndz  hagiste  straff  oc  hanss  konge  Mtt:  befind  wgnnst  oc 
wrede  Befallendes  eder  alle  then  alsommegtigste  gnd  Screflhith  j 
Berghen  sancti  Olani  regis  et  martiris  dagh  anno  dominj  mdxxxij 
wnder  alles  wore  indzeg(le) 

Bagpaa  med  samtidig  Haand:    Nwmmedall 


Kong  Frederik  I  og  hans  Sön  Hertag  ChrUtimn  forpligte  sig  til  at  over- 
holde  de  i  Brevet  nöiagtigt  angivne  Bestemmelser  angaaende  Koog  Chri- 
Btiern  II  t  Bevogtning  paa  Sonderborg  Ted  Ditlev  Broekdorp,  der  skal 
holde  Slottet  til  tro  Haand  for  Kong  Frederik  og  hans  Arvinger  samt 
4  danske  og  4  holstenske  Raader,  uden  hvis  Samtykke  ingen  Forand- 
ringer  maa  foretages  i  de  nu  trufhe  Forskrifter. 

Efter  samtid.  Afskr.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Saml.  Chr.  II  No.  !6)  6  Ark, 
hvoraf  S.  3—19  beskrevne.  (Jfr.  m.  en  Afskr.  i  Langebeks  Diplomatarium  ibid. 
efter  Orig.,  hvorfra  Varianterna  Trykt  i  Chr.  III.8  Hist.  ved  Krag  og  ötephanius 
III  S.  35—09,  jfr.  ogsaa  Behrmann,  Chr.  II  s  Fangsels  og  Befrielseshist  8.  108  f. 

og  A.  Heise,  Kr.  II  i  Norge  S.  166  og  169  f.). 


489«  3  August  1532.  Kjöbenhavn. 

a.  Wir  Fridericb  [etc.1  [von  gots  gnaden  zu  Denmargken 
der  Wenden  vnnd  Goten  konig  Erveiter  konig  zu  Norwegen  her- 
zog zu  Schleszwig  Holsten  Stormarn  vnd  der  Ditmarschen  Graue 
zu  Oldenburg  vnd  Delmenhor'  vnd  wir  Gristian  [von  denselben8 
gnaden,  Erbe  in  Norwegen  herzog  zu  Schleszvig  Holsten  Stormarn 
vnd  der  Ditmarschen  G  zu  Oldenb.  vnd  Delmenhorst2  Thun  hie- 
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mit  diesem  briue  für  vns  all  vnser  erben  oachkomen  *  geporn  vod 
vngeporn  öffentlich  knnt  vnd  bekennen.   Nach   dem   vnd   dieweil 
wir  mit  gnediger  znthun   wyllen   verleyhung   vnd   schicknng  des 
Almechtigen  ewigen  gottes,  dem  anch  hiemit  preis  eher  lob5  vnd 
danck    gesagt  sey   vnsern     vhettern    vnd    vheindt    herren    Cri- 
stiern  etwan  zu  Denmarcken  konig  zn  vnsern  handen  erlangt  vnd 
bekomen  vnd  jnen  mit  vnser  beider  Denischen  vnd  Holsteynischen 
Rethen.  Anch  der  geschickten  ko:  wn6  zw  Sweden  vnd  der  Wen- 
dischen Stette  Sendebotten   wissen   willen   volbort  vnd  zeittigem 
Radt  weitter  in  vnsere  Fnrstenthnmbe  Sleswig  haben  faren  [lassen l 
vnd  anf  vnser  bans  vnd  Slos  Sunderbarg  in  ver warung,  vns,   vn- 
sern erben  nachkomen  den  Rethen  der  Reichen  vnd  Furstenthum- 
ben  landen  vnnd  lentten  zw  dem  besten  einnhemen   vnd   doselbst 
die  zeit  seins  lebendes  zubehalten  zubewaren  vnd  mit  vleis  zuuer- 
hueten  lassen  Es  wer  dan  vermntlich  das  solch  Slos   vheindlicher 
weis  belagert  angefochten  ader  in  andere  wege  genotdrengt.   vnd 
wir  dar  dnreh  verursacht  mochten7  werden  gedachten  konig  Cri- 
stiern   anf  ein  ander  Slos  bans   ader  an   die  ortte  do  wir  Jne8 
sicher  gehaben  vnd  behalten  mngen  zubrengen,  Aisdan  soll  vns  das- 
selbig,  jedoch    mit  wissen   vnd   willen  der  Acht  vnser  her  nach 
benantten  erlaubt  vnd  vnuerkert  sein  Vnd  daruf  zw  einfurung  gue- 
tes  flidens  vnd  einigkeit  vnd   damit  kein   theil   bede  von  vnsern 
allen  erben  vnd  kindern  Reichen  vnd  furstenthumben  in  dem  fall  nit 
befart  vorkurtz  vor  schneit9  ader  etwas  hinderlistigs   muge  damit 
gehandelt  sunder  ein  ieder   nach  seiner  gepur  versichert  versehen 
vnd  verhuetet  werdenn  weitter  daruf  versprochen   gelobt  vnd  ver- 
schrieben Als  wir  auch  hiemit   gegenwertig   in    crafft   dies   briefs 
bey  vnsern  kon:  vnd  fürstlichen  wirden  trewen  vnd  gueten  glaw- 
ben  versprechen  geloben  vnd  verschreiben.    Also   das   wir  jtzundt 
den  Erbarn  vnsern  Radt  Amptman  auf  Sunderburg  vnd  lieben  ge- 
rew  en  Detlewen  Bruckdroppen  vnd  furder  zw  einer  ieden  zeit,  so 
oft  wir  einen  andern  gros  voigt  vnd  Amptman10  auf  vnser  Slos  Sun- 
derburg annhemen  setzen  verordnen  ader  dasselbig  einem    andern 
einthun  werden  mit  gelubden  eiden  vnd  pflichten  verfassen  einnhe- 
men vnd  dermasen  verschaffen   wollen.   Das   er  der  Amptman.  so 
nun  ist  zuuorderst,  ader   wer   solch  Slos   noch  jme  von   vns  ader 
vnser  erben  wegen  jnne  habenn  wirdet,  in  demselbigen  Slos  Sun- 
derburg vnd  in  konig  Gristiern  der  vff  solchem  haus   als   ein  ge- 
fangen, dieweil  er  lebet,  enthalten  wirdet  den  gestrengen  Ernuhe- 

sten  vnsern  lieben  getrewen   Rethen  Magnus  Goyen    hofmeister 

87* 
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Thuege  Krabben,  Marschalcken  Andres  Bilden  Otto  Krampen  Rit- 
tern als  von  wegen  der  Reichen  zw  Denmareken  vnd  Johan  Rantz- 
awen  hofmeistern.  Wolf11  Pogwysken  beden  Rittern  Gosken  von 
Anenelden  vnd  Heniiken  Seesteden  als  Holsteinischenn  Rethen  ein 
getrewe  handt  halten  vnd  haben,  Also  das  er  das  Slos  Snnderbnrg 
vnd  vielgenielten  konig  Cristiern  in  kein  wege  von  sich  lieffern 
verlassen  ader  verantwortten  dan  allein  vns  konig  Frederichen 
vnd  gedachten  acht  Rethen  samptlichen.  vnd  noch  vnser  konig 
Frederichs  todtlichem "  abgang  vnsern  sampt  erben  vnd  gedach- 
tenn  acht  Rethen  samptlichenn  so  lang  als  konig  Cristiern  jm 
leben  vnd  vf  solchem  haas  in  verwarang  ist13 

Wir  vnd  vnser  erben  sollen  vnd  wollen  auch  keinen  Amptman 
ader  gros  voigt  auf  solch  vnser  Slos  Snnderbnrg  annhemen  ader 
jme  das  selbig  einthan.  Es  sey  dan  das  wir  zn  norn  die  gedach- 
ten Acht  Rethe  zw  vns  verschrieben.  Welche  sieh  auch  vf  vnser 
vnd  vnser  erben  vorschreiben14  mit  dem  förderlichsten  zw  vns 
verfuegen  sollen.  Vnd  mit  jrem  willen  vnd  wissen  solch15  haus 
dem  Amptman  einreumen  jn  welcher  gegen werdt16  wir  anch  jme 
den  Slos  glawben  verantwortten  wollen  Vnd  soll  alsdan  solcher 
angenomener  gestelter  Amptman  sich  gegen  den  acht  Rethen  ver- 
schreiben vnd  bey  eheren  vnd  trewen  verpflichten  eine  getrewe 
handt  in  dem  Slos  vnd  in  konig  Cristiern  als  eim17  gefan- 
gen zuhalten  dasselbig  haus  Snnderbnrg  vnd  konig  Cristiern 
niemants  anderm  vf  der  weit  dan  allein  vns  konig  Frederichen 
vnd  gedachten  acht  Rethen  zuuerantwortten 18  vnnd  noch  vnser 
konig  Frederichs 19  todtlichem  abgang  vnsern  sampt  erben  vnd  ge- 
dachten acht  Rethen  samptlichen 

Vnd  damyt  aber  vnsere  lieben  getrewen  bede  Denische  vnd 
Holsteinische  Rethe  vnd  meniglichen  nit  gedencken  durffen,  das 
wir  einen  Amptman  der  jnen  diesfals  nit  leidlich  ader  dardnrch 
sie  mochten  gefart,  hinderlistig  vherhandelt  ader  zw  vntreglichen 
Sachen  vnd  schaden  gefnrt  werden,  Auf  solch  vnser  Slos  vnd 
haus*0  Snnderburg  dieweil  konig  Cristiern  gefencklich  daruf  ent- 
halten annhemen  setzen  vnd  verordenen,  So  haben  wir  gedachten 
Acht  Rethen  von  wegen  der  Reichen  vnd  Furstenthumben  ans 
gnedigem  willen,  damit  wir  jnen  gewogen,  nachgeben  das  sie 
sechs  von  der  Ritterschaft  so  erbe  vnd  guet  in  vnsern  Fursten- 
thumben Sleswig  vnd  Holstein  haben,  kysen81  vnd  furslagen,  Aus 
solchen  sechssen  wir  dan  einenn  Amptman  wo  wir  das  haus  vnd 
den  Slos    glawben  jn    Snnderburg   vorendern   werden,   erwelen, 
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dem  selbigen  das  haus  vnd  Slos  glawben.  auch  konig  Cristiern  als 
ein  gefangen  zw  getrewer  handt  vorberurtter  mas  eiothan  wollen 

Wir  rod  vnser  erben  sollen  vnd  wollen  auch  keine  Burg- 
lager Reisige  ader  fnessTolck  vf  solch  Slos  verordnen  setzen  ader 
stellen,  durch  welche  der  Amptman  in  seinem  Slos  glawben  [ge- 
loben l  mochte  verhindert  ader  gespert  werden :  Sünder  alle  die 
jhenigen  so  wir  vnd  vnser  erben  vf  solch  bans*  nemen  verordnen 
vnd  setzen  werden  sollen  mit  jn  dem  Slos  glawben  stehen  vnd 
sein  dem  Amptman  anch  pflicht  vnd  handtgelnbde  thun,"  Ob  sei- 
ner des  Amptmans  nach  dem  godtlichen  willen  zwkurtz  wurde, 
das  sie  solch  Slos  auch  konig  Cristiern  niemanto  dan  allein  vns 
konig  Frederichen  vnd  gedachten  Acht  Rethen  samptlichen  vnd 
noch  vnser  konig  Frederichs  n  absterben,  vnsern  sampt  erben  vnd 
gedachten  acht  Rethen  auch    samptlichen   vorantwortten   wollen 

Es  soll  auch  der  Amptman  niemanto  vfs  haus  lassen  Es  sey 
dan  das  jme  zuuorn  solch  handtgelnbde  geschehen  sey  aber  die 
nutzung  vnd  einkomen  des  hauses  vber  die  vnderhaltung  soll  vns 
vnd  vnsern  erben  in  alwege  volgen, 

Wir  konig  Friderich  wollen  vns  hiemit  vorbehalten  haben, 
das  wir  zw  ider24  zeit,  wan  es  vns  gelust  geliebt  gefeit,  gelegen 
vnd  eben  sein  wirdet  auf  solch  vnser  Slos  Sunderburg  vf  vnd  ab 
ziehen  wollenn 

Der  Amptman  aber  soll  nie  mants  was  wirden  Standes  ader 
condicion  der  sey  vfs  haus  lassen,  ausgenomen.  noch  vnser  konig 
Frederichs i&  todtlichem  abgang  vnser  erben  einen  allein  zw  ider86 
zeit,  vnd  nicht  stercker  dan  mit  sechs  personen.  Jedoch  soll  der 
Amptman  jme  konig  Cristiern n  niemants  zw  wortten  statten  es 
sey  dan  mit  der  obgenantten  acht  Rethe  willen  vnd  wissen 

Ausgenomen  die  personen  vnd  diener.  so  teglichs  vff  jnen27 
wartten.  So  sollen  doch  dieselbigen  personen  vnd  diener  darzw 
[beydt1  beeydigt  werden,  das  sie  kein  potschafft  von  jme  abe'8 
ader  zw  tragen  durch  schriefft  ader  muntliche  Werbung 

Wurde  aber  aus  den  Acht  verordentten.  nemlichen  von  den 
Denischen  Rethen  einer  ader  mher  mit  todt  abgehen  vnd  verfal- 
len. So  sollen  alsdan  die  Holsteinischen  Rethe  widerumb  einen  ader 
mher  aus  den  Denischen  Rethen  in  dreyen  Monaten  vnd  damit 
lenger  nit  verziehen,*9  welen:  kysen.  namhaftig  machen,  vnd  die- 
selbigen neben  sich  zw  solcher  getreuer  handthaltung  gebrauchen 
vnd  soll  der  erweit  sich  solche  nit  weigern  so  ferne  er  jn  den 
Reichen  ader  Furstenthumben  bleyben  will80 
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Vnd  sollen  desgleichen  die  Denischen  Bethe  widerumb  macht 
haben,  wan  einer  ader  mer  das  der  Almechtig  zw  bedenn  theilen 
lang  verhneten  wolle,  von  den  Holsteinischen  Bethen  absterben, 
das  sie  anch  zw  ieder  zeit  einen  ader  mer  ans  den  Holsteinischen 
Bethen,  anf  das  lengst  in  dreyen  Monaten  diesfals  zw  jnen  er- 
welen,  [ernennen1,  vnd  gebrauchen  mugen,  Vnd  damit  aber  wir 
vnser  sampt  erben  nachkomen  anch  Beichs  vnd  Holsteinische 
Bethe.  solcher  getrewer  handt  vnd  konig  Cristiern  halben  anch 
widerumb  mugen  versichert  sein  So  sollen  die  acht  vnsere  ver- 
ordente  Bethe  vns  vnsern  sampt  erben  Beichs  vnd  Holsteinischen 
Bethen.  wider  vmb  vnd  dagegen 81  ein  Benersall  verschreibnng  vnd 
Versicherung  thun.  das  sie  vns  vnsern  erben  auch  den  Bethen  der 
Beichen  vnd  furstenthumbe  eine82  getrewe  handt  halten  vnd  konig 
Cristiern.  von  dem  Slos  Sunderburg  ader  aus  den  Beichen  vnd 
Furstenthumben  nit  füren  wollen  ader  sollen.  Es  haben  sich  dan 
vnser  jnsampt  erben  auch  gemeyne  Beichs  vnd  Holsteinische  Bethe 
zuuorn  mit  jnen  darumb  vertragen  vnd  gantz  vnd  gar  vereynigt 

Wurde  aber  konig  Cristiern  mitler  zeit  mit  todt  abgehen, 
ader  sunst  aus  beweglichen  vrsachen  mit  willen  vnser  vnd  noch 
vnserm  tode  der  sampt  erben  auch  der  acht  Bethe  samptlichen 
in  ander  wege  vnd  auf  ein  ander  Slos  verlegt  vnd  gepracht  Ais- 
dan soll  es  mit  Sunderburg.  auch  dem  Slos  glawben  doselbst 
gleich  andern  vnsern  Slossern  vnd  hewssern  in  vnsern  Fursten- 
thumben Sleswig  vnd  Holstein  gehalten  werdenn 

Vnd  damit  alle  diese  handlung  obgeschrieben  in  allen  jren 
Artickeln  stucken  vnd  puncten  von  wortten  zw  worttenn  stet  vhest 
vnuerbrochen  wircklich  vnd  krefftig  stehen  mugen,  So  geloben 
wir  konig  Friderich.  vnd  hertzog  Cristiern  vorgemelt  bey  vnsern 
kon  vnd  fürstlichen  trewen  gueten88  glawben  jm  wort  der  warheit 
für  vns  vnd  vnser  erben  dieselbigen  alle  getrewlichen  ane  ge- 
ferde  zuhalten,  vnd  haben  des  zw  mererm  schein  auch  vhester 
haltung  vnd  glawbens,  vnser  königlich  vnd  fürstlich  Jngesigeb 
zw  ende  dies84  briues  wissentlich  furhangen  lassen,  Der  gege- 
ben ist  auf  vnser  konig  [Frederich  Slos  Coppenhagen,  Sunabent 
nach  vincula   Petrj  Anno  etc.  1532 85 

Bagpaa:  Vorschreybung  vnd  Abschiedt  Eonnig  Fridrichs 
vnd  herzog  Christians  wie  es  mit  Eonig  Christierns  gefengnus 
vnd  der  treuen  handt  jn  Sonderburg  solle  gehalten  werden  Anno 
32  zu  Coppenhagen  vff  gericht 

Eonig  Christiern 
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Afakriften  i  LangebekB  Dipiomatariom  med  Langebeks  egen  Haand  har 
folgende  Orerskrift:  Orig.  membran.  laant  af  H.  Ex.  Hr.  Geheime  Raad  Berken- 
tin  1748.  Efter  Slutningen  tüföier  Langebek  folgende  Notita:  Sigillom  Regia 
adelt,   Dada  vero  deeet     Ifölge  Langbek  var  Originalen  forsynet  med  folgende 

Paaakrift  ndenpaa  -.    König  Friderichs  Breff,   so   seine  Maist.  mit  den 

Denischen  vnd  Holsteinischen  Adel  gemachet  vnd  dem   Amptman 

rff  Sanderborg  Detleff  Brockdorpen   den   gefangen  Koning  Chri- 

stiern  invorwahren  befohlen,  Anno  1532. 

O  Fra  [  igjen  udslettet  —  (')  Fra  [  tüskrevet  ved  Siden  med  en  anden 
Haand.  —  (•)  den  selbigen.  —  (4)  Nachkomen  Erben.  —  (B)  lobe.  —  (•)  wurde. 

—  C)  mochten  verursacht.  —  (8)  da  wir  inen.  —  (°)  verkurtz  yersnelt  — 
(l0)  Ycigt  oder.  —  (")  Wolfen.  —  (")  Frederichen  todtlichen.  —  (,8)  ist  etc.  — 
(M)  verschreiben.  —  (")  solches  —  (l6)  gegenwart  —  (1T)  ein.  —  (*•)  zw  vber- 
antwcxtten.  —  (,9)  Frederichen.  —  (»)  Hans  ynd  Bios.  —  («)  kesen.  —  (M)  than. 

—  (*■)  Frederichen.  —  (")  jeder  -  (w)  Frederichen.  —  (*)  ieder.  —  (,7)  ine. 
(*)  ab.  —  (w)  vorziehen.  —  C80)  wille.  —  (sl)  dogegen.  —  (w)  thumben  ein.  — 
(  )  gnetem.  —  (•*)  des.  —  (w)  Frederichen  Slos  zw  Coppenhagen  im  Jar  Cristi 
Tansent  Fünfhundert  vnd  im  iwey  und  dreissigisten. 

Efter  en  samtidig  plattydsk  Afskrift  ibid.  (Dan.  Kongers  Hist  fasc  12  b. 
A.),  Udt  beskadiget    5  Helark: 

b.  Wy  Frederich  von  gades  gnaden  tho  Dennemareken  der 
Wenden  Ynd  Gotten  koninck  erweiter  koninck  tho  Norwegen,  hertogh 
tho  Sleswig  Holstein.  Stormarn  vnd  der  Die tm ersehen,  grane  tho 
Oldenburg  vnd  Delmenhorst  Ynd  wy  Cristian  von  den  snlaigen 
genaden  erne  tho  Norwegen,  hertoch  tho  Sleswig  Holstein  Stor- 
marn Ynd  der  Dietmerschen  grane  tho  Oldenburg  Ynd  Delmen- 
horst, thnen  hir  met  dessen  vnsem  breff  vor  vns  all  vnse  ernen 
nakomen  geporn  vnde  vngeporn  apenbar  knnth  vnd  bekennen,  na 
dem  vnd  de  wyle  wy  met  gnediger  thodaet1  willen  verlehnnng 
vnd  schicknng  des  almechtigen  ewigen  gades,  deme  ock  hiemede 
pris  ehere  Ione  vnd  dancke  gesaget  sy  vnsen  vettern  vnd  vheinde 
herren  Cristiern  etwan  tho  Denmarcken  konynck  etc.  tho  vnsen 
banden  erlanget  vnde  bekomen.  v[ndj  enen  met  vnsen  beiden  De- 
nischen vnd  Holsteinisken  reden,  ock  dero  geschickten  ko*:  wn. 
tho  Sweden  vnd  der  Wendisken  stede  sendeboten,  weten  willen, 
volbort  vnd  titligem  rade  weitter  in  vnse  fnrstenthnmbe  Slesnig 
haben  füren  vnd  vp  vnsem  hos  vnd  slot  Snnderbnrch  in  verwar- 
nnge  vns.  vnsen  ernen  nakomen  den  reden  der  ricken  vnd  fnrsten- 
thnmbe landen  vnd  luten  tho  dem  besten  jnnhemen  vnd  dosnlnest  die 
tidt  synes  leuendes  thobeholden  thobewaren  vnd  met  vlyte  thonerhu- 
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ten  laten,  edt  were  dan  vermutlick  dat  solck  slot  rhintlicker  wyse 
belagert  angefochten  edder  in  andere  wege  genotdrenget  vnde  wy 
dardurck  verorsaket  mochten  werden,  gedachten  konig  Cristiern 
vp  ein  ander  slot  hus  edder  an  die  orde  do  wy  ebnen  seker  heb- 
ben*  vnde  beholden  mugen  tho  brengen  alsedan  soll  vns  datsul- 
nige  jedoch  met  weten  vnde  willen  der  achte  vnser  herna  be- 
nombten  erlonet  vnd  vnuerkeret  sein  vnd  dar  vp  tho  jnforinge 
gndes  friedes  vnd  eynigkeit  vnd  damit  kein  theil  bede  von  vnsen 
allen  ernen  vnd  kinderen  ryken  vnde  forstenthnmben  in  dem  fall 
nit  befaret  vorknrtzet  vorsnellet  edder  etwas  hinderlistigs  möge 
damit  gehandelt  sunder  ein  ider  na  syner  gepnr  verseckert  verse- 
hen vnde  verhütet  werden  [wider8  weiter  darnp  versprocken  geloaet 
vnd  vorschreuen,  als  wy  ock  her  mede  gegenwerdig  in  crafft  dises 
briues  by  vnsen  kon :  vnd  furstlicken  wirden,  trnwen  vnd  g[nthen] 
gelouen,  versprecken,  lauen4  vnd  verschreiben,  also  dat  wy  jtzun- 
der  den  erbarn  vnsen  radt  amptman  vp  Sunderbnrg  vnd  lieben  ge- 
truwen  Detlewen  Bruckdorppeh  vnd  forder  tho  einer  ieden  tidt 
so  oft  wy  eynen  andern  grot  voigt  vnd  amptman  vp  vnse  slot 
Sanderburg  annehmen  setten  verordenen  edder  datsnlnige  einem 
anderen  einthun  werden,  mit  gelofften  eden  vnde  plichten  verfaten 
ein  nhemen  vnd  der  maten  verschaffen  wollen,  dat  he  de  ampt- 
man so  nun  is  thomuordersten,  edder  wher  solck  slot  na  eme  von 
vns  edder  vnse  ernen  wegen  jnnehebben  wirdet,  in  dem  sulnigen 
slot  Sunderbnrg  vnd  in  konig  Cristiern  der  vp  solckem  husz  als 
ehn  gefangen  diewyle  he  leuet  entholden  wirdet,  den  gestrengen 
ernuhesten  vnsen  leuen  getruwen  reden  Magnus  Goyen  hofmeister, 
Thnege  Krabben,  marschalcken,  Andres  Bilden,  Otto  Krumpen 
riddern  als  von  wegen  der  ryken  tho  Denmarcken  vnd  Johan 
Rantzawen,  hofmeister  Wolf  Pogwisken,  beden  riddern,  Gosken 
von  Aneuelden  vnd  Henicken  Seesteden,  als  Holsteynischen  reden 
ein  getruwe.  handt  halten  vnd  haben,  also  dat  he  dat  slot  Sun- 
derbnrg vnd  vielgemelten  konynck  Cristiern  in  keinen  wege  von 
sick  liebbern  vertaten  edder  vorantwortten,  dan  allene  vns  ko- 
nynck Fredericken  vnd  gedachten  acht  reden  samptlicken,  vnd 
na  vnse  konig  Frederichen  todlichem  afgang  vnsen  sampt  ernen 
vnd  gedachten  acht  reden  samptlicken  so  lang  als  konynck  Cri- 
stiern im  leuen  vnd  vp  solckem  hus  in  verwarung  isz 

Wy  vnd  vnse  eruen  schollen  vnd  wollen  ock  keinen  amptman 
edder  grot  voigt  vp  solck  vnse  slot  Sunderbnrg  annhemen  edder 
eme  dat  suluige  einthan,  edt  sey  dan  dat  wy  thouorn  die  gedach- 
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tcn  acht  rede  tbo  vns  verechrinen,  welcke  sick  ock  vp  vnse  vnd 
vnse  einen  vorschrinen  mit  dem  förderlichsten  tho  vns  verfuegen 
schollen  vnd  met  erem  willen  vnd  weten  solck  hns  dem  ampt- 
man  einrennten  jn  welcker  gegenwerdt  wy  ock  eme  den  slot 
glawben  verantwordenn  wollen  Vnd  schall  alsdan  solcker  ange- 
nomener  gestelter  amptman  sick  gegen  den  acht  reden  verschri- 
uen,  vnd  by  eheren  vnd  trnwen  vorplichten,  eyne  getruwe  handt 
in  dem  slot  vnd  in  konig  Gristiern  als  enem  gefangenem  thohol*- 
den,  datsnlnige  hns  Snnderbnrg  vnd  konig  Gristiern  niemandes 
anderm  vp  der  weit  dan  allene  vns  konig  Frederichen  vnd  ge- 
dachten acht  reden  thonorantworden,  vnd  na  vnser  konig  Frede- 
richs todlickem  afgang  vnsen  sampt  ernen  vnd  gedachten  acht 
reden  samptlicken, 

Vnd  damit  anerst  vnse  lenen  getrnwen  bede  Deniske  vnnd 
Holsteyniske  rede  vnd  meniglick[en]  nit  gedencken  durften,  dat 
wy  ehenen  amptman  de  eben  disfals  nit  lydlich  edder  dardurch 
sie  mochten  gefart  hinderlistig  onerhandelt  edder  tho  vntreglichen 
sacken,  vnd  scheden  gefnret  werden,  vp  solck  vnse  slot  vnd  hns 
Snnderbnrg  dewyle  konig  Gristiern  gefencklichen  darnp  enthol- 
den, annhemen,  setzen  vnd  verordenen  So  hebben  wy  gedachten 
acht  reden  von  wegen  der  ryken  vnd  fnrstenthumben  vt  gnedi- 
gem  willen,  damede  wy  ehnen  gewogen  nageben  dat  sie  sechs 
von  der  ritterschap  so  eme  vnd  gneter  in  vnsen  fnrstenthumben 
SIeswig  vnd  Holstein  haben,  kysen  vnd  vorslagen,  vth  solcken 
sechssen  wie  dan  eynen  amptman:  wo  wie  dat  huesz  vnd  den 
slotgeloaen  in  Snnderbnrg  vorendern  werden  erwelen,  demsalai- 
gen,  dat  hns  vnd  slotgelonen,  ock  konig  Gristiern  als  ein  gefan- 
gen tho  getrnwer  handt,  vorbernrtter  mat  ein  than  wollen. 

Wie  vnd  vnse  ernen  scholen  vnd  wollen  ock  keine  barglager 
reysige  edder  fnethnolck  vp  solck  slot  verordenen  setzen  edder 
stellenn  dnrch  welcke  de  amptman  in  synem  slot  gelonen  mochte 
vorhindert  edder  gespert  werden,  sunder  alle  die  jhenigen.  so  wie 
vnd  vnse  ernen  vp  solck  hns  nemen  verordenen  vnd  setzen  wer- 
den scholen  mede  in  deme  slot  gelonen  stehen  vnd  sein  dem 
amptman  ock  plicht  vnd  handgelnfde  than,  efft  syner  des  ampt- 
mannes,  na  dem  godtlicken  willen  tho  kurtz  wurde  dat  sie  solck 
slot  ock  konig  Cristiern  niemandes  dan  allene  vns  konig  Frede- 
richen vnd  gedachten  acht  reden  samptlicken  vnd  na  vnser  konig 
Frederichs  afsterben  vnsen  sampt  ernen  vnd  gedachten  acht  reden 
ock  samptlicken  vorantworden  wollen 
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Edt  schall  ock  de  amptman  niemandes  vp  dat  hus  laten, 
edt  sey  dan  dat  eme  thonorn  solck  handtgeloffde  geschehen 
sy  anerst  die  natzange  vnd  einkomen  des  hnses  "ouer  de  vnder 
holdinge  scholl  vns  vnd  vnsen  ernen  in  alwege  volgen 

Wie  konig  Frederich  wollen  vns  hie  mede  vorbehalten  h eb- 
ben, dat  wie  tho  ieder  thidt,  wan  edt  vns  geinstet  gelinet  ge feil  et, 
gelegen  vnd  eben  sein  wirdet,  vp  solck  vnse  slot  Snnderborch 
vp  vnd  af  thiehen  wollen 

De  amptman  anerst  schall  niemants  was  wirden  Standes  ed- 
der condicion  de  sy  vp  dat  hns  laten  vtgenomen,  na  vnse  konig 
Frederichs  todtlickem  afgang  vnser  ernen  eynen  allein  tho  ieder 
thidt  vnd  nicht  stercker  dan  met  sechs  personen,  jedoch  scholl  de 
amptman  eme  konig  Gristiern  niemandes  tho  worden  staden,  edt 
sey  dann  met  der  obgenantten  acht  rede  wyllen  vnd  weten 

Vtgenomen  de  personen  vnd  den[ers]  so  teglicks  vp  ebne  war- 
den  so  schollen  doch  diesuluigen  personen  vnnd  deners  dartho 
beeydigt  werden  dat  sie  kein  potschop  von  eme  af  edder  tho 
tragen  dnrch  schriefft  edder  mnntlicke   werbnng 

Wurde  anerst  vt  den  acht  verordentten  nemlichen  von  den 
Deniskenn  reden  einer  edder  mher  met  todt  afgehen  vnd  verfal- 
len, so  schollen  alsdan  die  Holsteynischen  rede  wider  nmme 
eynen  edder  mer  vt  den  Denisken  reden  in  dren  monaten  vnd 
damede  lenger  nicht  verthihen  welen.  kysen.  namhaftig  macken 
vnd  diesnlnigen  neben  sick  tho  snlcker  getrnwer  handtholdinge 
gebrncken.  vnd  schall  die  erwelet  sick  solckens  nichten  wegern 
so  fern  he  in  den  ryken  edder  farstenthnmben  blynen  wyll 

Vnd  schalen  desgelicken  die  Denisken  rede  weder  nmme 
macht  hebben  wan  eyner  edder  mher,  dat  de  almechtig  tho  beden 
thelen  lang  verhaeten  wolle,  von  den  Holsteynisken  reden  afster- 
ben,  dat  sie  ock  tho  ieder  thidt  enen  edder  mher  vth  de  Holstey- 
nisken reden  vp  dat  1  engste  in  dren  monaten  dies  fall  es  tho  ebnen 
erwelen   ernennen  vnd  gebrncken  mögen, 

Vnd  damede  anerst  wy  vnse  sampt  ernen  nakomen,  ock  rykes 
vnde  Holsteyniske  rede  solcker  getrnwer  handt  vnd  konig  Cri- 
stiern  halnen  ock  wedernmme  mögen  verseckert  syn,  so  schollen 
die  acht  vnse  verordente  rede  vns  vnsen  sampt  ernen.  ryckes  vnd 
Holsteynisken  reden  wedernmme  vnd  dagegen  ein  reuereall  ver- 
schrininge  vnd  versickeringe  thnen,  dat  sy  vns  vnsen  ernen  ock 
den  reden  der  ryke  vnd  fnrstenthnmme  eine  getrnwe  handt  hol- 
den vnnd  konig  Gristiern  von   dem   slot  Sundebnrg  ock   vth  den 
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vnd  farstenthnmben  nit  foren  wollen  edder  schollen,  edt  heb- 
ben  sick  dan  vnse  jnsampt  eruen  ock  gemeyne  rykes  vnd  Hol- 
steinske  rede  thonorn  met  enen  darnmme  vertragen  vnd  gantz  vnd 
gar  vereiniget 

Wnrde  auerst  konig  Cristiern  mitler  tidt  met  dode  afgehen, 
edder  snss  vth  bewechlicken  vrsacken  met  willen  [vnd  weten3 
vnser  vnde  na  vnsem  tode  der  sampt  eruen  ock  der  acht  rede 
samptlicken  in  ander  wege  vnde  vp  ein  ander  slot  verlecht  vnd 
gepracht  alsdan  soll  edt  met  Sunderbnrg  ock  dem  slotgelonen 
darsnlnest  gelick  anderen  vnsen  slotenn  vnd  hnesen  in  vnsen  far- 
stenthnmben. Sleswig  vnd  Holstein  geholden  werden  Vnd  damede 
alle  diesse  handlinge  abgeschrinen  in  allen  eren  artickeln  stucken 
vnd  pnncten  von  worden  tho  worten  steet  vhest,  vnuerbrocken 
wircklich  vnd  krefftig  stehen  mngen,  gelou[en]  wie  konig  Frede- 
rich etc.  vnd  hertzog  Cristian  vorgemelt  by  vnsen  kon:  vnnd  furst- 
licken  trnwen,  gnetem  gelonen,  jm  wort  der  warheit  für  vns  vnd 
vnse  einen  die  salnigen  alle  getrewlicken  ane  geferde  thoholden 
vnd  hebben  des  tho  mhererm  schyn  ock  vhester  holdinge  vnd  ge- 
Iouens  vnse  königlich  vnd  fürstlich  jngesigel  tho  ende  dis  briues 
wetende  forhangen  Iaten,  de  gegeuen  isz  vp  vnse  konig  Frede- 
ricks slot  Coppenhagen  sunauent  na  vincula  Petrj  jm  jar  Cristj 
veffhundert  vnd  jm  twe  vndruddichisten. 

Bagpaa  med  samtidig  Haand:    Copie  äff  k.  m.  breff  och    hertugh 
Cristtarnss  breff  om  kong  Cristi&rn 

(') Forst:  thothuang.  —  (*)  Forst:  gehaben.  -  (5)  Igjen  uddettet.  —  (4)  Forst: 
getanen. 


Den  tydske  Kantsler  Wolf  v.  Uttenhof  takker  Esge  Bild«,  Befalingsmand 
paa  Bergenhas,  for  en  tilsendt  Tönde  Fisk  og  beretter  om  Koog  Chri- 
ttiern  IIa  Ophold  paa  Sonder  borg  og  hans  önske  om  at  faa  Kong  Frede- 
rik I  i  Tale,  hvilket  neppe  bliver  tilstaaet.  Fra  Lübecks  Raad  er  der 
kommet  Efterretning  om,  at  Kong  Ghristierns  Sön  skal  vsere  död  af 
Blodgang  yed  Rigsdagen  i  Regensburg,  hvilket  yilde  tjene  til  Rigernes 
Garn;  Tyrkerne  beleire  Wien. 

Efter  Oriff.  p.  Papir  i  danske  Rigsarki?  (Dan.  Konget*  Hist.  fasc.  12.  b.  B.,  nu  i 
Esge  Bildes  Arkiv).    Brevform;  Helark  med  udenpaa  trykt  Segl. 
(Jfr.  A.  Heise,  Kr.  II  i  Norge  S.  173). 

490.  29  August  1532.  Gottorp. 

Mein   alzeitb  willig  vnnordrassenn   diennst  zuuor,   Erbar 
vnnd  erntyhester  liebe  Essckell,  besnnder  gneter   frenndtt,   Jcb 
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daoocke  euch  vcr  alle  wolttath  vnnd  gnets,  so  ir  mir  erzeigtt 
habtt,  vnnd  wüst  ich  szolchs  widderumb  zaaordienen,  woltt  ich 
alzeith  willig  erfunden  werdenn,  Bedanncke  mich  auch  ganntz 
hoichlich  der  Tannen  fisches,  so  ich  vonn  euch  vberkomenn, 
welchs  ich  zuuorschulden  erbnttig  etc.  Zeittang  sein  hie  nicht  vor- 
hanndenn,  dhann  von  konnig  Cristiernn,  da  euch  vielleicht  mher 
dhann  mir  vonn  bewast,  weis  each  derhalbenn  szonderlichs  nichts 
daraonn  zuschreibenn,  dhann  das  ehr  zu  Sanderborg  ist,  vnnd 
gibtt  sich  woll  zafridenn  steltt  sein  sach  auff  gott  etc.  Bogerth 
auch  mith  ko:  Mayestatt  meyneni  guten  hern  zuwortten  vorsehe 
mich  aber  es  werde  ym  nicht  widderfaren  kann  auch  nichtt  mer- 
ckenn  das  ko:  mayestatt  darzu  gneigtt  sej,  Dartzu  sein  gestern, 
ko:  Mayestatt  vonn  dem  radtt  zu  Ltiebeck  zeittang  komenn  wo 
das  konnig  Gristiernns  szonn,  aaff  dem  reichstag  zu  Regenspurg, 
ahm  blnetthgannge  ynn  gott  vorstorbenn,  wenn  szolchs  war  were 
wardtt  ko:  Mayestatt  derselbenn  reichenn  vnnd  landenn  zu  ewi- 
gem gedeyge  reichenn,  etc.  Der  Turck  hatth  die  stadtt  Wene  mith 
grosser  vberschwintlicher  macht,  denn  zehennden  tag  Aagustj  bo- 
legertth,  vnnd  szein  alle  Dewtsche  farstenn  aaff,  dem  graaszamen 
tyrannen  zu  widder  stehenn  vnnd  entjegenn  zuziehenn  etc.  Auch 
liebe  Esckell,  bitth  ich  yr  mich  des  brieffs  halbenn  szo  ewers 
weibs  Matter  habenn  szoll,  nicht  vordennckenn  wollt  Dann  es 
ist  ynn  der  Ganntzlej  vorlengst  beuolenn  gowest  vnnd  durch 
Meister  Johann  Frieszenn  vorseumeth  wordenn,  welchenn  ich  euch 
hirmith  zuschicke,  Bitth  wollett  mir  [ewer1  hausfrauweun  fraw 
Sophien2  vill  gaether  nachtt  szagenn,  Hirmith  beuele  ich  euch 
gott  dem  almechtigsten,  vnnd  habe  each  szolche  zeittang  mittzuteileun 
nichtt  vnterlassenn  wollen,  Gott  der  herre  gebe  das  sie  war  sein, 
Euch  zadienenn  bin  ich   willig   Datum   Oottorp   Dornnstags  nach 

Bartolomej  Anno  etc.  xxxij 

Wolff  vonn  Vttenhoff, 

Ganntzler 

Bagpaa:     Dem   Gestrenngenn  Erntvhestenn    Esscky    Bildenn 
ampttman  zu  Bergenn  meynem  beszandernn  gaethenn  freunde. 
(l)  Fra  [  tilskrevet  oyer  Linien.  —  (*)  Synes  rettet  hertil  fra:  Sophia. 


De  i  Kjöbenhavn  forsamlede  Rigsraader  anbefale  ßrevvisereii  Peder  Nütsön 
til  det  norake  Rigsraad,  saa  han  kan  nyde  sin  lovlige  Ret  til  noget 
Gods  i  Norge,  med  Hensyn  til  hvilket  han  mener  at  have  lidt  Uret. 

Efter  Orig.  p    Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.  Saml.  No.  3242).     Brevform; 

Halvark,  udvendig  foreeglet  med  16  Ringsigneter  i  2  Rader,  de  9  fönte  i  rödt, 

de  7  sidste  i  gtönt  Vox.1  (Jfr  D.  ffist  Tidsskr  4R.  III  S.  499  f.) 
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491.  9  Juli  1533.  Kjöbenhavn. 

oyncerissimis  nostris  dilectione  Reuerentia  et  Honore 
prgmissis  Kisere  Herrer  oc  sz0Dderlige  gode  wenner  niaaj  wiide 
att  thenne  breffwiszere  Pedher  Nielssen  bafFwer  fore  .  oss  klagen- 
die  berett  att  hanom  skett  er  nogen  wrett  paa  noget  gots  wdj 
Norge  liggendis  szom  band  sigher  oc  eders  herredomme  yder- 
mere  berette  kand  Thij  »r  wor  kierlige  baen  tili  edher  alle  attj 
fore  thenne  wor  been  oc  schriffwilsze  skyld  wille  skicke  forne 
Peder  Nielsen  ther  om  thet  log  oc  rett  er  Szaa  hand  kwnde 
komme  tili  tben  dell  band  baffwer  rett  tili,  huilcket  wij  inthet  twille 
paa  attj  io  gandske  giere  wille,  vdj  sliighe  maadbe  oc  andre 
szom  edhers  herredomme  tili  wilge  wäre  [kand8  gi#re  wij  altidt 
velnilligen  oc  gierne  Eders  herredomme  her  met  then  ewig  gnd 
befalindis  altiidt  Ex  Haffniis  in  octaua  visitacionis  Marie  Mdxxxiij 
nostris  sab  Sigillis  et  Signetis 

Regnj  Datie  Gonsiliarij 
iam    Haffniis   congregatj. 

üdskrift:  Benerendissimo  Reuerendisqae  in  Christo  patribns 
ac  dominis  dominis  Archiepiscopo  Episcopis  strenuis  Militibus  ac 
militaribns  ceterisqne  nobilibus  viris  Regnj  Noruegig  consiliarüs 
Ami  eis  syncerissimis 

(*)  8eglene  tflhöre  Biakopperne  Iver  Munck  til  Ribe,  Stygge  Krampen  til 
Börglam,  Ore  Bilde  til  Aarhus,  Jörgen  Friis  til  Viborg,  Thorben  Bilde,  Archie- 
electus  til  Land,  No.  6  aden  Stempel,  No.  7  tre  Roser  med  Bogst.  (L.)  M.,  Abbed 
Henrik  af  Sorö,  Prioren  af  Antvorskov,  Tyge  Krabbe,  Peder  Lykke,  Predbjörn 
Podebosk,  Klans  Bilde,  Axel  Brade,  Knud  Bilde,  No.  16  uden  Stempel.  —  (')  Fra 
[  tüskreret  orer  Linien. 


Erkebiskop  Gustav  Troll*  af  Upsala  forpligter  sig  til  ikke  at  forlade  Dan- 
mark  nden  Rigsraadets  Samtykke  eller  at  forsöge  at  skade  Kong  Gustav 
i  Sverige,  medens  han  opholder  sig  i  Danmark,  hvilket  Rige  han  i  sin 
Livstid  heller  ikke  maa  gjöre  Skade. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiy  (Dan.  Kongers  Hist.  fasc.  12.  b ).    6  paa- 
trygte  Vaabensegl  (Ringsigneter),  i  rödt  og  4  i  grönt  Vox.  (Jfr.  ovenfor  No.  487;. 


492.  10  Juli  1533.  Kjöbenhavn. 

t  j   Qastaf  medt  guds   nade   Erchebiscop   til  Vpsale  etc. 
Gare  alle  riderlegett  medt  thette  vortt  opne  bref  ock  egenn  hand- 
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schreft  at  vj  hafue  lofuet  ock  tilsagkt  ock  pa  vare  gode  tro  ock 
»re  lofue  ock  lilseie  Verduge  faedre  strenge  riddere  ock  gode  menn 
Danmarcks  riiges  raadt  at  vj  ecke  skole  elle(r)  vele  gefue  oss 
nogenstes  af  Danmarcks  rüge  vden  mett  menige  Danmarcks  rii- 
ges raads  velie  ock  samtycke  ock  ey  eller  scbole  vj  arge  jnd  pa 
bogmectng  her  Gastaf  knnnng  i  Suerge  entben  medt  ord  beller 
gerninger  tben  stund  vj  vdj  Danmarcks  rüge  fortefuendes  vorde 
vden  Danmarcks  riiges  rads  vidschab  ock  velie  Ock  ey  beller 
nogenn  tidt  emeden  vj  lefue  arge  jnd  pa  Danmarcks  rüge  eller 
tbes  Jndbyggere  vdj  noger  made.  Tüll  bnes  ydermere  vidnesbyrd 
bedie  vj  erlege  velbnrdnge  menn  ock  strenge  riddere  ber  Tyge 
Krabbe  Danmark  riiges  marsk  ber  Hans  Bilde  ber  Anders  Bilde 
ock  ber  Olnf  Rosenkrants  om  tberes  Jnsegle  tryckendes  neden 
fore  tbette  mitt  opne  bref  ock  egin  beseglde  bandscbreft  som  gef- 
uenn  ock  scbrefaenn  ®r  vdj  Kapenbafnn  Sanctj  Enndt  knnnngs 
Dagk  1533. 

Gostauns  Trolle  arcbiepiscopns 
Vpsalensis  mea  mann 


Det  danske  Rigsraad,  forsamlet  i  Kjöbenhavn,  meddeler  def  norske  Rigsraad, 
at  de  lübske  Herrer  have  klaget  over  den  ubvlige  Handsl,  der  finder 
Sted  i  forskjellige  Havne  og  Indlöb  paa  den  norske  Kyst  til  Skade  for 
Norges  Rige  og  Kjöbmsendene  paa  Bryggen  i  B*rg*ny  hvorfor  en  besternt 
Anordning  herom  bedes  udfserdiget. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.  Saml.   No.   8244).     Brevform; 
Halvark,  Patent,  udvendig  forseglet  med  7  Ringsigneter,  3  i  rödt  og  4  i  grönt  Vox l. 

(Jfr.  D.^Hist.  Tidsskr.  4  R.  III  S.  507). 


493.  13  Juli  1533.  Kjöbenhavn. 

oyQcerissima  et  fraterna  dilectione  cum  amicabilj  saln- 
tacione  premissis  Efere  herrer  och  bradhre  szynderliige  gaade 
wenner,  maa  edbers  berredamm»  wiide  att  the  gaade  herrer  äff 
Lybicke  haffue  for  oss  berett  och  tiillkende  giffnit  att  wndher 
Norges  riighe  skulle  wäre  mange  wlogliige  haffner  ocb  indlab  äff 
tben  siaffam»  kabmandtt,  Norges  rüge  ocb  then  menige  kat> 
mandtt,  szom  paa  brygghen  fore  Bergen  handle  pleyse  tiill  storr 
skade  och  forfangh  Thij  bede  wij  ethers  herredammte  kgen  ocb 
gernsa  attj  thet  forfare  och  offwerweyte  wille,  ocb  giere  ther  paa 
Norges  riighe  och  then  menige  tabmandtt  tiill   natthe   och  gaffn 
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en  lidelig  ocb  bestandeliig  skickelsze  som  wij  inthet  thwile  paa 
attj  jw  gern»  giere  Cum  bis  valeant  pateroitates  vestrg  semper 
faust^  ae  longeug  Ez  Haffnis  Dominica  proxima  post  festnm  Ca- 
nutj  regio  et  martiris  Anno  dominj  mdxxxiij  nostris  snb  sigillis 
et  Signetis 

Regni  Dati$  Consiliarij 
jam  Haffnis  congregatj 

üdakrift:  Benerendissimo  reuerendisque  in  Christo  patribns 
ac  domino  dominis  Archiepiscopo  Episcopis  strenuis  Militibns  ac 
militaiibus,  ceterisque  nobilibus  viris,  Regnj  Noruegi§  consiliariis 
fratribus  et  amicis  syncerissimis 

(l)  Seglene  tilhöre:  Biotop  Che  Bilde  til  Aarbus,  Archielectus  Thorben 
Bilde  til  Land,  No  3  aden  Stempel,  Tyge  Krabbe,  Hans  Bilde  tf ;,  No.  6  uden 
Stempel,  Axel  Brade. 


Oldemuendene  og  de  18  Mestermnnd  af  den  tydske  Banse  i  Bergen  hen- 
kende sig  til  det  norake  Rigsraad  med  Begjsering  om  Overholdelse  af 
Kong  Frederik  J.t  nylig  för  hans  Död  udgangne  Brev  mod  den  ulovlige 
Handel,  der  drives  paa  ossedvanlige  Steder  og  ved  uberettigede  Personer. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Münch.   Saml    No.  3194).     Brevform; 
Helarfc,  advendig  forseglet  med  Kontorets  störe  Signet  i  rödt  Vox. 


8  August  1533.  Bergen. 

Hochwerdigeste,  Hochwerdigen,  gestrengen  Erentfesten, 
vnd  Erbaren  heren,  vnd  gnden  frunde,  Jwen  gnaden  vnnd  gnnsten 
sin  vnse  frnntlike  grnte  vnd  gntbwillige  denste  tonorn.  Hochwer- 
digeste, hochwerdigen,  gestrengen,  Erentfesten,  vnnd  Erbaren.  Wy 
stellen  jn  gar  nenen  twiuel,  jwe  gnade  vnd  gunste  sick  gnedich- 
lick  mit  dem  besten  erinren,  Wodaner  g estalt,  de  durcblnchtigeste 
hochbaren  forste,  vnd  here.  here  Ffrederick  wilanth  koninck  tho 
Dennemarcken,  hochloniger  gedechtnisse,  kortes  vor  sinen  doetliken 
affgande  ein  gemeyn  edict,  sarapt  anderen  schrifften  vthgegeuen, 
dat  nemant,  we  se  sin,  effte  wesen  mögen,  schole  benorden  vn- 
wontlicke  hanen  bosoken,  dusser  nedderlage  thonorfange  etc.  Vnd 
wowol  jwe  gnaden  vnd  gunste,  saluest  vpt  ripsinneste  vngetwi- 
uelt,  böhertigen,  dat  sodan  vnwontlike  vorfencklike  segelatie  tho 
vnderdrucke  dusser   nedderlage,   iegen  priuilegia  der  Dudeschen 
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Hanse,  vnd  tho  nadel  vnd  schaden  dnssen  rike  Norwegen,  so  wille 
wy  nichtesgemyn  jwe  gnade  vnd  gnnste  nn  mit  vnsern  schrillten, 
bosocht,  vnd  instendiges  hogestes  vlites  biddende  ermant  hebben, 
de  willen  gnedich  vnd  gnnstich  insehnt  h ebben n,  nenen  vlit  spa- 
ren, sodane  vnwontlike  bernrthe  segelatie  ernstlick  thobehinde- 
rende  vnd  aftoschaffende,  vp  dat,  mercklikem  vnderdrucke,  de 
anders  vast  allenthalnen  erwassen  worde,  nene  orsake  ingerumetb, 
Ock  hochwerdigeste  hochwerdigen  gestrengen  Erentfesten  vnd  Er- 
barn  Hern,  Alsdenne  etlike  geistliken,  ock  rikesredere,  vnd  andere 
vam  adel  vnd  vogede,  sick  vast  der  Copenschop  annemen  den 
jngeseten  dnsses  rykes,  vp  wedder  veylinge,  affkopen,  etc.  jegen 
olde  wonte  vnd  priuilegia,  so  wille  wy  jwe  gnaden  vnd  gnnsten 
vpt  vlitigeste  instendich  gebeden  hebben  de  snlnigen  willen  ein 
gnedich  insehnt  hebben,  dat  sodan  vorfencklike  Copenschop  möge 
affgeschaffet  vnd  dabgelecht  werden,  vnder  andern  mede  ange- 
sehen, dat  de  gemeyn  handel,  hir  sick  so  bogifft  dat  de  Dudesche 
Copman  den  jngeseten  dnsses  rikes  hoch  vnd  mercklick  vthdeit 
vnd  borget,  vnd  vele  der  ingeseten  dnsses  rikes,  sick  nicht  bo- 
flitigen,  ere  schnlt  thobotalen,  sunder  ere  erworuen  gudere,  dar  se 
billicb  mit  botalen  scholdenn,  den  geistliken,  effte  susts  des  rikes- 
rederen  effte  anderen  des  adels  effte  vogeden  verkopen  dem  ge- 
menen  Copman  tho  hindere  vnd  schaden,  vnd  ock  tho  ersweckinge 
vnd  vorderf  erer  snlnest  jn  dnssen  saken,  vnnd  anderen,  dusser 
nedderlage  bolangende,  willen  jwe  gnade  vnnd  gnnste  sick  gne- 
dichlick  vnd  ganstich  ertogen,  Sodan  werth  ein  ider  der  Dude- 
schen  Hanse  nach  vormoge  weddemmme  thonordenende  gnthwil- 
lich  sin,  Vnd  wüste  wy  jwen  gnaden  vnd  gnnstenn  (de  wy  dem 
heren  jn  aller  lnckzelicheit  tho  erholde  beuelen)  thodenende,  vnd 
jn  velen  tho  wilferende  dede  wy  gerne  vnd  willen  vns  guth- 
willich  erbaden  hebbenn  Geschrenen  vnder  vnserm  Secreten  des 
ffridages  vor  Lanrentij  martyris  Anno  dominj  etc.  xxxiijo 

Olderlnde  vnd  achtein  meisterman  dher  Du- 
deschen Hanse,  tho  Bargen  jnn  Norwegen 
residerende. 

üdskrift:  DEn  hochwerdigesten,  hochwerdigen,  gestrengen, 
Erentfesten  vnd  erbaren  hern,  hern  Ertzbischoppe,  Bischoppen, 
Bitteren  vnd  manschnppen  gemenes  rikesrades  tho  Norwegen  vn- 
seren  gnedigesten,  gnedigen,  vnd  günstigen  Heren,  vnnd  besonde- 
ren guden  f runden.  
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Oidermnndene  og  de  18  MaBtermamd  af  Hansen  i  Bergen  anmode  Erkebi- 
skop  OUf  af  Throndhjem  om  at  hjaelpe  deres  Medborger  Amt  Block  til 
at  erholde,  hvad  Hr.  Jon*  Nüuön,  nn  Prest  i  Thröndelagen,  og  hans 
Tjener  Jörnen  Andtrttön  Ted  et  Opgjör  1530  med  Ansögerens  Ombuds- 
mand  Amt  Ouk$  Wer  harn  skyldig. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  nor&ke  RigsarkiY  (Manch.  SamL  No.  8195).     Brevform; 

Helark,  Qffrendig  foneglet  med  Kontorete  mindre  Signet  i  rödt  Yoz.     Skrevet 

med  samme  Haand  flom  foreg.  Hrey.    (Se  Dipl.  Norv.  XIII  No.  579). 

495.  [8  August]  1533.  Bergen. 

Hochwerdigeste  Here  Jwer  gnade  sin  vnse  vnnordraten 
denste  thouorn  Hochwerdigeste  here,  Arndt  Block  vnse  besun- 
derge,  hefft  vns  entdecket,  dat  sin  vmbadesman  Arntb  Giske  Anno 
etc.  xxxo  her  tho  Bargen  mit  her  Jons  Nielssen,  itz  prester  tho 
Trundelage  gerekenth  dat  her  Jons  schnldich  gebleuen  sins  egen 
wegen  vnd  sins  knechtes  Jnrgen  Anderssen  haluen,  dar  he  gndt 
vorgesecht,  alles  wo  jngelechte  Gopia  vormeldetb,  welcker  is  vthco- 
pierth  van  worden  tho  worden,  vth  Her  Jons  egen  hantschrifft, 
tho  sekerer  warheit,  jn  gedachten  Arndes  *rekensckock  geschrenen 
?nd  alsdenne  gemelte  Arndt  van  bauengedachtenn  Her  Jons  nene 
botalinge  gekregen,  hefft  he  vns  frnntlikes  ansynnendes  bolanget, 
an  jwe  gnade  vnse  vorschriffte  eme  midtodelende,  tho  der  behoff 
juwe  gnade,  vbgemelten  Her  Jons  doch  woldenn  laten  vnderwi- 
sen,  dat  he  tho  einer  hinderstelligen  schult  kamen  mochte,  Der- 
haluen  gesynne  wj  vnd  bidden  jwe  gnade  wil  vbgedachten  Her 
Jona  laten  vnderrichten  dat  vaken  gedachte  Arndt  berurte  hin- 
derstelligen schalt,  erlangen  moghe,  vnd  dusser  vnser  Vorschrift 
frachtberlich  geneten,  vnd  so  jaw  gnade  gesynnet  vns  effte  vaken 
gedachten  Arnde  ein  gnedich  anthwert  wedder  vmme  thogeuende, 
des  sy  wj  hochlich  bogerenn  vnnd  weth  jw  gnade  vns  wedder- 
umme  denstlick  *antomende,  so  wil  wj  vns  erbaden  hebben  gnth 
willich  vnde  wy  beuelen  desuluesten  J  gnade  dem  heren,  jn  aller 
lnckzelicheit  thoentholdende,  Geschrenen  sab  Signeto  Anno  etc. 
xxiiijo 

Olderlade  vnd  achtein  meistermans  der 
Dndesch(e)n  Hanse  tho  Bergen  jn  Nor- 
wegen residerende 

üdakrift:  Dem  Hoch  werdigesten  jn  godt  Vader,  vnd  Hern, 
Hern  Olano  ertzbischop  tho  Drantheim  vnd  apostolicg  sedis  legato 
vnserm  gnedigesten  Hern. 

XV  88 
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Grey  Chrittopher  af  Oldenburg  tflßkmer  Hertag  Christian  (717),  Arring  tu 
Norge,  i  Anledning  af  Kong  Chritturn  Il.t  Faengsling,  som  skede  mod 
oprettet  Tilsagn  og  Leide,  hvilket  han  beder  maa  bü?e  overholdt,  og 
protesterer  mod,  at  Eongen  bringes  andetsteds  ben  eller  tilföies  nogen 
Skade,  idet  han  da  nödes  til  at  bruge  Midier,  der  ikke  Tille  behage  alle. 

Efter  Eopi  p.  Tapir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers   Hist.  fasc.  17.  b*  No.  4). 
(Jfr.  med  2  andre  Kopier  ibid.,  hvis  Afrigelser  kun  er  orthographiake). 

496.  13  Mai  1534.  Bardewick. 

P-  1*  Durchleuohtiger  Hochgebornner  Fürst«  Er  f  g   sein   mein 

frenndtwillig  diennst  beuorn  gnediger  Herr  vnnd  vetter,  Es  ist 
one  noett  Er  f  g  nach  der  leDge  zuerjnnern,  welcher  massenn 
mein  freuntlicher  lieber  berr  vnnd  vetter  konnig  Cristiern  etc. 
vber  getreue  zusagung  vffgericbte  recesz  gleitsbrine  vnd  sigel  auch 
vnder  gnetem  glaubenn,  vnd  verfastem  handel,  jnn  geschwinder 
ynleidenlicher  gefencknns  nicht  ein  geringe  zeit  sondern  bies  auflf 
heutigenn  tag,  enthalten  worden  ist  vnnd  noch  darinnen  bleiben 
mues  des  dann  nicht  allein  mich  als  dem  blatsnerwantem  son- 
der alle  erentliebende  vnd  goettforchtige  billich  zu  erber md 
solte  vnnd  thut  bewegen n,  in  dem  das  ich  offenbar  befind, 
das  solch  gelobtnusse  vnd  verbrieffte  znsagunge  bey  gotlicher 
warheit  ehrenn  vnnd  treuenn  vffgerichtet,  meinem  herrenn  vnnd 
vettern,  nicht  allein  in  keinem  artickell  auch  dem  allergeringsten 
zugehalten,  dann  vil  meher  zu  nachteill  leibs  vnnd  guts  ist  ge- 
braucht wordenn,  welchs  dannocht  ein  vnerhortt  erbermlich   ge- 

p.  2.  schefft  ist  vnnd  achte  es  woell  daruor,  das  En  f  g  als  einem  lob- 
lichenn  fursten  solch  vnmilt  vornemend,  der  jhenen  die  darzu  ge- 
ratenn  mit  nichte  gefallen  mus  Nun  wie  dem  allenn  so  triogt 
mich  warlich  gottes  furcht,  recht,  ehr  glimpff  vnnd  alle  billicheit, 
das  ich  meine  lieben  hernn  vnnd  vetternn,  Jammer  eilend  vnnd 
betruck  zu  hertzenn  furenn  vnnd  seinner  kon  w&  auch  goettes 
sachenn  vnnd  dem  gemeinen  besteon  zu  gute  souil  möglich 
darin  trostlich  vnnd  behilfflich  sein  mues,  vngeczweiffelt  das 
mir  solchs  aus  christenlichem  fromenn  gemute  niemandts  ann- 
derst  dann  zum  besten  nach  deuten  möge,  Derwegenn  ist  mein 
dinstlich  biett  Er  f  g  wolle  ernnstlich  darab  vnnd  an  sein 
das  jr  koe  w  glauben  zusagung  eide  briue  vnnd  sigel  mo 
genn  gehaltenn  vnnd  mir  in  eigenner  personn  vriuerleztt  vnd 
vnbelestiget  zum  furderlichstenn  zuhandenn  gestelt  werdenn  goett 
zu  ehrenn  vnnd  zu  pflanczunge  seines  heilsamen  worts  E  f  g 
aber  vnnd  den  jrenn  zu  gedeye  vnnd  gluckselligkeit  wa    nicht 


.     1533.  595 

habenn  Er  f  g  gnediglichenn  zuermessen  das  mich  goettes  sachenn 
vnnd  forcbt  ehr  fng  vnnd  alle  billicheit  dahin  zwingenn  noech 
meinem  höchsten  vermogenn  allenthalben,  rath  hilff  trost  beistandt  p.  3. 
vnnd  furderuDg  znsachenn  das  mein  liebenn  herrnn  vnnd  vetteren 
briue  vnnd  sigell  (als  sich  vonn  gots  vnnd  rechts  wegenn,  ann- 
deret  nicht  eigenn  will)  möge  gehaltenn  werdenn,  Abermals  dinst- 
lichs  vleis  bitende,  sein  ko:  we  noch  gepnr  jres  stats  fürstlich  loblich 
ynnd  also  versorgenn  znlassenn  wa  es  mit  goettes  hilff  zu  denn 
wegen  mochte  gereichenn  das  ich  sein  koe  we  bey  E  F  g  (dar 
ich  ine,  vnnd  sonst  bey  niemandts  anderm  wissenn  will)  gewislich 
findenn  möge,  vnnd  will  hiemit  öffentlich  protestirt  habenn,  so 
sein  koe  we  hiruber  änderst  wo  hienn  verbracht,  verfurt,  oder 
wasserley  gestalt  (aosgescheidenn  goettes  sachenn)  zu  vnfall  kom- 
men wurde,  das  ich  vmb  seinner  konniglichen  w.  willenn  mit  ver- 
leihunge  gotlicher  gnadenn  die  wege  sochenn  vnnd  gebranchenn 
will,  die  nicht  allen  lieb  sein  werdenn  mochtenn,  der  ich  sunst 
(erkenn  es  goett)  vill  lieber  verhabenn  sein  wolte,  ynnd  wie  woell 
ich  nicht  zweiffell,  Er  F  g  sonderlich  woelgefallenn  das  seinner 
kon  wn  gegebenn  gleits  briue  vnnd  sigell,  zu  ehrnn  recht  vnnd 
aller  billicheit  erhaltenn  werde,  bitt  ich  nicht,  deste  wenniger  E.  p  4 
F  g  gnedig  znnerlessig  vnnd  vnu  erzogen  lieh  anntwnrt  bey  gegen- 
wertigem, das  vmb  e  f  g  hinwider  nach  gelegenn  dingen  zuuer- 
dinen  sollenn  mich  dieselb  al wegenn  freuntwillig  spnrenn  datnm 
Bardewick  mittwoeh  noch  vocem  joeunditatis  Anno  etc.  xxxiiij 


E  F  g 

williger 


Gristoffer  graue  vnnd  herr  zu  Oldenn- 
bürg  vnnd  Delmenhorst  etc. 


Ann  Herrenn  Cristiann 
Erbe  zu  Norwegen  etc. 


Grer  Chritlophtr  af  Oldenburg  paategger  (Ditlev  Broekdorf?)  ikke  at  lade 
nogen  Dansk  euer  Holstener  faa  den  fangne  Kong  Christum  II  i  sin 
Magt,  da  Greven,  der  har  samlet  Krigsfolk  til  hans  Befrielse,  vil  söge 
harn  i  hans  nuvaerende  Fsengsel,  hvorhen  han  er  bragt  med  Brud  paa 
givne  Löfter  og  Leidebreve. 

Efter  Orig.-Concept  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hist  fesc.  17.  b* 

No.  5).    Beakadiget  af  Fugtighed. 

RR* 
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497.  13  Mai  1534.  Bardewick. 

Christopher,  Greue  vnd  her  tho  Oldenborch  vnd  Delmen- 
horst ete.  Vnsen  günstigen  willen  thouorn  Erbar  lene  besondere, 
welcher  maten  vnse  [frundtlike  l  lene  her  vnd  veter,  konig  Chri- 
stiern  etc.  bonen  getrnwe  thosegginge,  vpgerichte  Recesz,  geleides- 
brene,  ock  vnder  gutem  gelonen  vnd  verfatetem  handel  jn  geswinde 
vnlydenlike  genancknise,  vnd  jwe  verwaringe  gekammen,  be- 
dnnckt  vns  one  not  jw  thoerthellen,  Diewyle  wy  nu  openbar  be- 
finden, dat  sodane  geloftnise  vnd  verbreuete  thosegginge  by  godeli- 
ker  warheit  ehrn  vnd  thrnwen,  vpgerichtet  vnsem  hern  vnd  vetter 
nicht  alleine  jn  einigen  artickel  ock  dem  aller  geringesten  tho 
geholden  [dann  vele  mer  tho  naeteil  lynes  vnd  gudes1  is  gebru- 
cket [worden1,  welliks  dannocht  ein  vnerhftrlick  erbermlik  ge- 
scherte is,  hebben  wy  vns  mit  einem  erlichen  krigszuolke  bewor- 
aen,  der  meinnnge  nae  vnsem  hern  vnd  vettern  konig  Ghristiero 
ernstelyk  thotrachten,  wollen  derhaluen  an  jw  gnediglich  begert 
hebben,  dat  ghj  dartho  enkede  verdacht  sin,  ofte  [sich*  einicb 
Denisch  ofte  Holsteinisch  [verwandten1  [vnderstaens  konig  Chri- 
stiern  mit  ghewalt,  ofte  waterley  gestalt  dat  were,  [gedechten1 
von  jwen  henden,  thouorderen  ofte  thonemen,  dat  ghj  sodans 
keins  wegs  gestaten  noch  [tholaten1  [verhengen*,  damit  man  nicht 
seggen  m5ge,  dat  ghj  [der  jhenig  vnd8  ein  blutuerkopper,  [vnd 
der  jhenig 1  seyn,  der  [so  gehandelt  hebbe,  dat  he1  [es  *  vor  gode 
vnd  der  weit  [tho  neyner  tydt  möge1  [nnmmer  mer  zu  ehrn9  ver- 
antworden  [mögen1,  dann  wy  wällen  Eonig  Christiern,  allene  by 
jw,  vnd  snnsten  yemands  anders  weten,  dartho  [versehen1  [ver- 
last* jw  ganslick,  dann  [wy  mainen  jdt  mit  gantzem  ernste/  [es 
vnser  ernstliche  mennng'  vnd  syn  jw  snnsten  mit  [guetem  willen1 
[gnaden2  geneigt,  gewarden  nichtdestminder  jwe  thonerlatige  we- 
derbeschrenen  antwurt,  by  jwem  eigen  bothen  jlendts,  Datum 
[Frydages  nach  der  vpfarde  Christj,4  Anno  etc.  xxxiiijteni  Barde- 
wick mitwoch  nach  Vocem  jocnnditatis  Anno  etc.  xxxiiijten 

C1)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (*)  Fra  [  tilakrevet  over  Linien.  —  (8;  Fra 
[  tilakrevet  i  Margenen.  —  (4)  o:  15.  Mai. 
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Bmtdikt  #.  d.  Whek  of  JMm  *.  BoM*U  anmode  en  Borgennester  om  at 
indfinde  dg  hos  dem  i  Z«*m*  til  Underhandling  om  Titetotning  til  det 
Foretageade,  som  Grey  Chrütophtr  «/  (Xd*nbur$y  Staden  Lübeck  m.  fl. 
have  bestattet,  nemlig  at  befri  Kong  Ofcrttti«»  //  af  det  Ftongsel,  hyori 
han  mod  Tro  og  Lore  er  hensal 

Efter  aamtidig  Afikr.  p.  Papir  i  danske  RigsarkiY  (Dan.  Kongen  Hißt. 

tec  17.  b1  No.  6).  Hahrark. 


498.  1?  Mai  1534.  Lübeck. 

Vnnsze  fruntlyke  denste  vnde  alle  gudt  thoueren  Ersza- 
men  günstigen  er  Borgermester,  wy  willen  iw  nych(t)  bergen  des 
Eddelen  vnde  wolgebaren  heren  Christoffers  Granen  vnde  heren 
tho  Oldenborgb  vnde  Delmenhorst,  rechtmetige,  byllike  erdrechte 
vornement,  nomptlijck,  dat  syn :  6 :  durch  natnrlyke  vorwantenissze 
ynde  medelidinge  des  geswynden  vngehorden  groten  jamers, 
bedruckes,  vnde  gefenkenissze,  szosyner:g:  vedderen  heren  Chry- 
stiarnus  wedder  gelofite,  ede,  toszage,  recesse,  geleyde,  breue 
ynde  segill,  vnder  gnden  gelouen  vnde  truwen  im  vorfateden 
fruntlijken  handelt  beiegent,  wo  denne  iw  vnde  allen  redelijken 
mynscken  knnt  vnde  openbar  js,  wyle  wij  denne  vns  szodaner 
bogen  byllyoheyt,  dem  bemelten  Granen  vnnszen  bystandt  nycht 
weihen  to  wegeren,  Alsze  wij  ook  van  der  Stadt  Lübeck,  ynde  an- 
deren heren  ynde  frunden  vormarken,  ynde  wolden  iw  ock  gerne, 
ran  allem  yngelimpe  schaden  ynde  nadeil  gereddet  wethen,  Szo  js 
vnnsze  boger  gy  wolden  jw  de  redelicheyt  bewegen  laten.  vnde 
opt  jligeste  alhyr  bynnen  Lübeck  to  vns  kämmen  ferner  dar  van 
to  handelen  denne  op  dem  wege  werde  gij  suluest  wol  acht 
hebben  Auerst  al  hyr  werde  gij  myth  den  jnwen  lyne  vnde  gude, 
felicb,  szeker  wylkame  vnde  angeneme  syn,  myth  vele  luckszeli- 
chejt  wyl  Godt,  deme  wij  iw  beuelen  Datum  jlende  Lübeck  am 
Sundage  var  pynxsten  anno  xvcxxxiiij 

Benedictus  van  der  Wysck  ynde 
Achim  van  Bockholth 
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Paa  Grand  af  de  mange  Beretninger,  der  i  Tale,  Skrift  og  paa  Prent  have 
gaaet  om  Eong  ChrUtiem  II  og  hans  Bortförelse  til  Danmark  og  paa- 
fölgende  Fangenskab,  giver  Hr.  Mögen*  Qyldmttjeme,  der  Bom  Höveds- 
mand  paa  Akershus  efter  Befaling  deltog  i  Forhandlingerne,  en  Forkla- 
ring  over,  hvad  der  akede  omkring  Oslo  og  Akerahos  fra  den  Tid,  Eon- 
gen i  Novbr.  1531  kom  ind  i  Oslofjorden  og  til  Afreisen  derfra  i  Juli 
1532,  idet  han  er  villig  til  at  staa  til  Ansvar  for,  hvad  da  forefaldt,  me 
dens  de  senere  Begivenheder  ere  harn  uvedkommende. 

Efter  egenhsendig  skreven  Orig.  p.  Papir  (3  Ark)  i  danske  Rigsarki?   (Brev  t. 
danske  Adels  Hißt.,  Gyldenßtjerne).    (Jfr.  A.  Heise.  Er.  II  i  Norge 
8.  3  f.,  38  f.,  42,  49,  75  f.,  102  og  139  f.) 

499.  20  Juni  1534.  Malmö. 

Jesus 

Frijd  oc  nade  af  gud  wor  bijmmelske  fader,  formedelst 
hans  enboren  san  wor  herre,  ansker  ieg  Magnus  Giildenstiern 
rijder,  alle  menijge  Danmarcks  rijgis  indbiiger  edel  oc  vedel  gest- 
lig  oc  werdslijg  rijg  oc  fattijg  buer  wijd  sijt  nauu  oc  kald  som 
gud  hanum  esket  bar  etc.  met  myn  iidmiige  oc  kerligen  helssen 
etc.  Eere  herer  oc  wener  efter  mangfoldijg  talle,  skrijft  oc  prent 
som  gar  oc  wancker  offner  alt  rijget  oc  flersteds,  om  ten  .k. 
Crystierns  bandet,  et  ar  mer  en  andet,  sijden  band  nw  sijst  blef 
fardt  [af  Norige x  oc  ind  for  Kabenhaun  efter  dij  ieg  hafde  Agers- 
hus  ten  tijd  kong  Crijstiern  drog  af  Westerlanden  met  sijt  kriigs 
folck,  oc  lende  farst  i  Norge,  oc  wor  ieg  [altiidt1  bos  handelß- 
sens  begiindelsse,  dij  er  ieg  storligen  forarsaget  at  suare  naget 
hertijl,  oc  tijl  kende  gijffue  buorlunde  fra  forste,  oc  tijl  for**  Ka- 
benhaun, alting  har  forlobet  seg,  sijden  vyd  ieg  inttet  at  suare 
ter  tijl,  dij  ieg  bar  icke  wert  brugt  i  nagen  sag  tijl  et  ord,  som 
[menn*  [alle1  wel  vijde  ey  beider  tord  siinderligen  [suaret*  tal- 
let  eller  bandelet  naget  [bess  i  tenne  sag,  docb  lijge  wel  gijffuet 
tijl  kende  bade  miintlig  oc  skrijftlig  tet  iiderste  meg  muglyg 
weret  bar,  som  ieg  wel  kand  beuysse  om  meg  nogen  tijl  sparge 
wijl  etc.  sa  er  mijn  iidmiige  oc  kierlige  ban  met  bageste  beger 
tijl  alle  som  tenne  mijn  skrijftlijg  handel  for  komer  at  bwn 
grundeligen  [ma  blyffue1  achtet  bos  buer  skels  krijsten  mand  oc 
kuijnde,  oc  om  ter  [kwne1  fijnds  da  nogen  brüst  i  efterfiilgends 
handel,  sa  dame  huer  wijd  sijn  forstand,  huem  ter  [er8  [kand 
vere1  skiildijg  vdij  etc. 

Jtem  nw  her  efter  begiindes  som  alt  seg  begijfuet  har  met 
tenne  handel  etc. 

Jtem  onsdag  for  Marttynnij  [anno l  kom  .k.  C.  met  syt  folck 
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ind  i  Oslo  fyaord  [pa1  otte  rgesaes  ner  Oslo,  om  toredagen  kom 
[band1  pa  .2.  vgesaes  ner  Oslo  vijd  et  (sted)  heder  Hasse  wijg 
ter  fore  band  i  land,  drog  sa  same  [tij(t)*  nat  oc  kome  om  morgen 
for  mijdag  tijl  forne  bii,  oc  bleffae  ter  stijlle  ten  dag  vdoffuer  oe 
alt  foleket  vndfijck  banom  welnijllig  oc  gynge  banom  tijl  hande 
ter  i  bii  oc  mesten  offneralt  ryget  norden  oc  siindenfelds 

Jtem  anden  dagen  sa  screfs  meg  tijl  af  Oslo,  proasten  i 
Marie  kijrcke  lag  manden  i  borgemester  oc  en  rad  mand  om  ieg 
wijlle  gijffae  tenom  en  krystlyg  leijde  tijl  oc  fra,  at  matte  kome 
oc  talle  met  meg  pa  k.  C.  wegene,  som  ieg  oc  guorde,  da  wor 
tere  beger  ieg  skulle  op  gijffae  k  C  sijt  egetb  slat  met  mange 
ord  vnde  oc  gode  som  forlangt  wor  at  scrijffue  om  etc.  ter  pa 
gaf  ieg  for  saar  sa  Norges  rijges  rad  bafde  antwordet  meg  Agers- 
hus  tijl  hagborne  forste  konnijng  Frederig  oc  banom  wijlle  ieg 
ant  worde  tet  egen  oc  ingen  anden  ter  matte  dij  wijde  oc  rette 
tenom  efter,  Men  tenne  talle  wor  pa  forde  drog  k  C  for  hasset 
oc  belage  tet  straxs  samme  dag  met  .4.  fencken  lands  knechtte  oc 
brngette  seg  en  dag  mer  en  anden  met  skerme  skansser  storm- 
stijger  oc  alt  som  tijl  krijgs  handel  beber  Doch  men  dij  sa  la 
for  hasset  begerdes  af  meg  tyt  oc  ofte  at  ieg  wijlle  gijffae  meg 
i  en  wenlig  lydelig  handel,  ter  pa  ieg  altiid  gaf  for  saar,  ter 
som  tet  kwnne  kome  tijl  nagen  god  handel,  meg  forsnarlig 
oc  YStraffrlig  were  kwne,  wylle  ieg  Tel  samtiicke  [met1  magen 
talle  wijt  oc  bret  fra  en  tijd  tyl  anden,  oc  bafde  ieg  ganske  fage 
folek  pa  slattet,  dy  ieg  bafde  icke  went  meg  noogen  feyde  af 
Westerland  eller  fra  sasyden  sa  tijd  ars  ter  for  bafde  ieg  vdsent 
mit  folck  mesten  alt  sam  [vde*  i  lennen,  dij  bleffae  meg  en  part 
greben  fra,  en  part  gaffue  tenom  weluijle  tijl  k  C  ter  for  nades 
ieg  at  gijffne  meg  i  handel,  ieg  wijste  meg  aldelles  ingen  for- 
trastnijng  mer  i  tend  egeD,  alt  landet  wor  gan  hanom  tijl 
hande  ieg  sad  sa  got  som  enne  mijt  i  bans  land  sa  efter  k  G 
mangfoldijg  beger  samtiickette  oc  indgijck  slijg  en  handel,  at  tet 
skulle  sta  i  en  fellijg  dag  wos  pa  bode  sijder  e  mellom  tijl  mijd- 
faste  farot  kommendes  oc  ieg  matte  sende  mit  bud  tijl  Danmarck 
tijl  mijn  nadigste  berre  k  F  om  vndse(t)nyng,  oc  ieg  skulle  hafue 
leyde  frem  oc  tijl  bage  met  mijt  bud  oc  skrijffaelsse,  oc  ter  som 
ieg  icke  fynge  vndsetnijng  ingen  forne  mydfaste  da  skulle  ieg 
werre  forplijctet  wijd  mijn  erre  oc  opgyffae  k  C  slottet,  som 
bans  nades  bref  meg  gyffaet  er  oc  ieg  banom  igen  gijffnet  har  dij 
iider  mer  forklare  oc  indholle  som  her  fijlger  etc. 


A 
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Jtem  wij  Crystiern  eto. 

Jtem  ieg  Mognus  Giildenstiern  rijtter  etc. 

Jtem  er  ttetto  ten  rette  gnind  pa  tet  *korsteste  om  tet  for« 
legh  eller  bestallijng  aom  k  C  guorde  for  Agersbm   met  me^ 

Jtem  sijden  mer  en  14  dage  efter  tet  for"  leger  vor   m 
net  oc  tet  mit  forste  bud  wor  neddrag(et)  tijl  Daumarck  bU«, 
gijffnet  leijde  tijl  en  et  bud  at  sende  tyl  mijn  her«  nade  «■ 
setnijng  om  tet  forste  icke  hafde   kommet  frem,    pa   tet    m 
skulle  gijfftiee  snar  igen    huor   tijl  ieg  meg   for  lade  matt»« 
Nogen   tijd    her  efter   sa  bleff  meg   sent  40  lands    knectfl 
Kii(n)dermiis8e  [tydt\  oc  met  tenom  tijl   bad    at  ieg   wij>~ 
mit  beste   ieg  skulle   fa  iidermer   vndsettnijog  met    alle 
[da  noget  efter1  ter  ieg  bafde   fat  tette   folck  icd  tijl  i 
Agersbus  sa  bafde  ieg  straxs  mit  bud  ind  i    Oslo   oc  lod  ' 
HauB  Mickeleen  tijl  kende,  som    tend    tyd   bafde   befallyn^l 
C  vegne  at  ieg  nw  her  efter  icke  kwne  holle  ten  bandet  t 
C  oc  meg  wor  gat  i  mellom  dij    meg   wor  sent   vndsetniji 
wentte  snarügen  mer,  efter  dij  k  C  icke  war  i  Oslo,   da  be 
forne  Hans  met  nogene  af  borgerne,  tet  ieg  wijlle  halle   ten 
i  fred  met  tenom  i  Oslo  tijl  mijdfaste,  ter  om  bleffue  wij  fo: 
dij  borger  i  Oslo  skulle  gijffhe  meg  tussen  }.  som  dij  da  stra 
sagde  at  wijlle  fornsge  meg  inden  otte  dage,  doch  vnder  tO£ 
alle  prester,  icke  wijlle  baffue  i  tenne  handel  for  dij  bafde 
werit  efter  mit  folck,  oc  grebet  meg  fra,  anden  dagen    som    i 
sa  wor  beslut  drog  ieg  indij  [tijl*  Oslo  wijd  .70.  sterck  oc  wi 
haffue  lallet  met  dij   prester,  sa  reste  seg  menijg  büden  i  i 
meg  borger  [oc*  preste  muncke  oc  hues  folck  som  k  G.  hafde 
igen  wijd  400  eller  500  sterck,    bleff  wos  pa  bode  sijder  sa  tall 
i  mellom  at  ieg  wijlle  were  stille   ten  dag  dij   wijlle  halle  a 
baes  dij  meg  bafde  tijl  sagt,  [oc1   skulle  prestene  oc  tijnge  bk 
meg  ten  anden  dag,  [termet  drog  huer   tijl   sit1   om   morgen  he 
tijdelig  droge  dij    af  bii    met   ald  macht    tijl  et  kloster  lyger  m 
naget  ner  wijd  slottet,  gyoge  ter    to  af    mijne    tijener  pa  iaaea 
wijste  tenom  af  ingen  fare  forlade  seg  pa  ten  *bander  ter   [wor1 
got  [tos '  i  mellom  da  rende  ter  nagene  vd  af  ters  hab  oc  Stange 
tenom  strax  oed  ten  enne   dode   pa  stedet,    ter  efter  wijlle  log 
ingen   dag    holle   met  tenom,  dij    ieg  beforchtet   tet  skulle  wen 
guort  i  ten  mening  at  wijlle  i  slijg  venlig  bandet  for  raske  meg 
mit  folck  fra,  oc  ter  met  tes  letter  fa  slottet 

Jtem  sa  gijffuer  ieg  huer  redelig  at  betencke  hnem  ter  fönt 
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haffuer  brot  i  mot  ten  aodeo  i  tenne  bandet,  oc  er  Tel  fast  flere 
8iior  i  tenne  sag  om  nogen  meg  tijl  talle  vyl  Naget  ber  efter  for 
miidfaste  kom  k  G  tijl  Oslo  igen  oc  belade  da  stattet,  met  ald- 
somsterste  flijt  oc  roagen  vnderlig  biignijng  i  dag  mer  en  ande(n) 
som  Dane  skal  haffue  wert  set  i  tesse  lande  for,  som  wij  af  slat- 
tet  ba  beulst  wos  ber  i  mot  wijl  ieg  icke  sette  wog  tijl  en  prijs 
men  lade  tenom  ter  om  sijge  som  hos  wore  [er  tette3  Jtem  ter 
k  G  ßkijf  bleffue  tagen  i  Oslo  fynord  fijck  ieg  36  karlle  ind  pa 
stattet  er  tette  pa  tet  kor(te)ste  som  tet  bar  begijffne(t)  seg  fra  tet 
[ferste l  oc  tijl  dij  kome  met  ald  floden  fra  Danmarck  oc  vndsette 
meg,  som  tet  sijden  bar  begijffaet  [seg1  fiilger  her  efter 

Jtem  ter  [dij '  [.k.  C.  folck 1  bleflfue  war  at  skijffuen  kom,  op- 
gaffae  dij  leijgeret  for  Ager(s)hns  oc  droge  ind  i  Oslo,  sa  leb  ald 
floden  ind  for  binden  lod  teres  skiit  ga  ter  ind  oc  [met8  tet 
8amme  feltte  bode  acker  oc  seyel,  bleff  folcket  pa  skijfnen  ten 
nat,  om  morgen  betijdelig  for  alt  folcket  i  land  [for  stattet1  vden 
dij  som  skijffaen  forwore  skulle  ter  dij  da  wore  kommen  i  land, 
boltte  dij  strax  *men  oc  beslnttet  sa,  dij  wijlle  strax  samme  dag 
drage  ind  tijl  Oslo  oc  lenere  k  C  et  slag,  [tet2  oc  wijlle  drage 
af  sted  farste  klocken  wor  .2.  [eftermydag 1  nw  bafde  ieg  fat  k 
mts  myn  nadte  berres  skryfnelsse,  som  ennw  i  mijn  gode  forwo- 
rijng  er,  at  ieg  wor  samtiickt  lijge  wijd  mijn  broder  ber  elecbtns 
af  [Fun1  her  Nijels  Lücke  Benolt  van  Hederstorp  at  haffue  met 
tenom  *0rstuerste  befalijng  off(ue)r  alt  k  mt  folck  met  iider  mere 
fome  scrijffuelsses  indboldelsse  at  ieg  altiid  wijlle  were  ter  hos,  hnor 
som  noget  gares  skulle  oc  ieg  besiinderligen  wijlle  haffue  et  got 
opsijn,  sa  ter  inttet  fortoges  eller  tijl  bage  bleffue,  vden  tet  som 
k  mt  oo  Danmarcks  rijge  gaffuenlig  oc  bestandijg  tijl  niitte  were 
kwne,  sa  bar  ieg  alle  dage  gerne  ret  meg  efter  myn  herres  skrij- 
flhelssesom  tijlbarligt  er,  [tog  meg  fore9  oo  wijlle  haffue  bestellet 
efter  mit  betiicke  i  nogene  erende,  som  meg  da  *sijnnstes  got  were 
Da  kom  en  tijl  meg  som  met  befall ijng  hafde  oc  sagde,  ieg  rader 
teg  tw  tager  teg  ingen  besiinderlig  tijng  fore,  orsager,  gar  tet  Tel 
bar  tw  icke  gnor[t]  tet  gar  tet  ille  da  har  tw  gnort  tet  alt  sam,  be- 
sand  ieg  meg  at  oc  sa  were  wijlle,  met  wijder  talle  etc.  blef  oc 
tijl  meg  sagt,  ter  dij  affnerste  prijnssijpal  hafnijsmen  wor  gijffnen 
befallijng,  da  skulle  dij  doch  lijgenel  ingen  tijng  tag(e)  seg  fore 
vden  dij  hasmend  for  knechten  oc  befallyngs  mend  teres  rad  oc 
samtiicke  som  i  ald  sag  oc  [eij  andet1  gnort  er  ter  dij  wijlle  da 
fuld  [körnet  som  [dij8  i  teris   gemeijn   vor   beslut,  drog  ieg  af 
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Agershus  [met1  40  perssoner  sterck  tradb  hos  iuncker  Wilcke  Dij- 
rick  van  Grol  vor  teod  forlorn  hob  oc  achtet  oc  fuldguort  tet 
[ten 1  slagt  met  tenom  da  er  ter  en  bro  i  mellom  Agershus  oc  Oslo 
ter  wij  tyd  kome,  wor  hwn  kneckt  men  ey  kwne  fa  vort  feit 
skiit  ter  off  ue)r  far  hun  blef  guort  ferdug,  ter  met  for  tegert  tet  seg 
naget,  sa  besychtet  wore  hasmend  fremdelies  huad  veij  ter  wor  at 
*drade  tijl  fijnderne,  da  sage  ten  enne  oc  ten  anden  tet  wor  icke 
rad  at  drage  ter  tijl  tenom  met  mange  ord  da  lod  mijnd  broder  her 
elechtns  af  Fun,  sijge  alle  hasmen  oc  befeels  lud,  skulle  trede  offner 
en  sijde  ter  tet  wor  guort  at  spurde  hand  tenom  alle,  oc  huer, 
dij  skulle  nw  sijge  pa  teres  ere  oc  ed  som  dij  haffue  suoret  k 
mt  oc  Danmarcks  rijge  huad  tenom  tiicktte  best  oc  radelijgst  were 
efter  ten  leglijghet  som  dij  alle  see  for  0gen,  oc  sagde  sa  iider 
mer  at  hans  befallijng  met  dij  anders  lyde  icke  wij  der,  [end1  ter 
skulle  inttet  for  tages  vden  ters  rad  oc  samtiick  e  huadt  tenom 
nw  kwne  syiines  best  were  tet  wijlle  hand  oc  dij  ander  met 
tenom  fulkome,  nw  bleff  huer  for  seg  at  spurt  [etc.,1  oc  sa  beslut 
i  teres  rad,  at  fynderne  wore  i  en  sa  stör  fordel,  wore  wy  tu  tus- 
sen  fler  men  slog  tenom  icke  ter,  oc  tabe  vy  tette  slag  huad  folck 
offner  blyffuer  er  hanom  tyl  tet  beste,  sa  er  Norge  bortte,  tet  ga 
om  Danmarck  hnar  tet  kand,  men  wij  wijlle  blyffue  her  for  broen 
tenne  nat  i  morgen  wijlle  wij  drage  i  wort  leijger  oc  besuchtet  pa 
tend  anden  sijde  [om1  ter  wore  icke  beder  plas  at  men  kwne 
gare  fynderne  nogen  afbreck,  ten  menijng  bleffue  dij  alle  wijd,  ter 
effter  bleff  tet  besychtet  pa  ten  anden  sijde  binden,  da  sagd(e)  dy 
ter  vor  tijl  skijcket  drage  [vij1  til  tenom  pa  ten  sted  da  ere  ^y 
slagen  oc  gijck  tallen  iider  mer  saliidends  dij  wore  pa  tet  neste 
sa  stercke  met  lands  knechte  som  wij  oc  haffue  ter  tijl  met  wyd 
hunder  heste  hos  tenom,  oc  wij  kwne  ingensteds  kome  tijl  tenom, 
at  vy  kwne  halle  wor  ordnyng  eller  haffue  gaffuen  af  wort  skiit, 
bleff  da  iider  mer  beradslaget,  at  vij  wijlle  haffue  wort  bud  ind 
i  Suerijg  tijl  k  G08taf(s)  hasmend  at  dij  kwne  haffue  skijcket 
wos  nogene  Dalle  karlle  oc  Bers  karlle  som  skulle  lijge  pa 
skouen  oc  forbuge  alle  weijgen  sa  tij  skulle  ingen  tijlfarijng  fa, 
da  kwne  dij  icke  haffue  bleffuet  otte  dage  i  Oslo  entten  draget 
tijl  wos,  oc  slaget  met  wos,  eller  forlobet  teris  leijger,  sa  wijlle 
wy  oc  haffue  wort  bud  tijl  k.  mt  oc  gijffue  tenne  leglighet  tijl 
kende,  oc  wij  kwne  haffue  fat  mer  fijttalle  oc  nagene  reijssener, 
tet  fordrog  seg  flox  lenge  for  vos  vij  fijnge  [icke1  suar  igen,  om 
tette  fome  gom   bestijllet  wor,   oc   fyttallen  gyck  [oc*  fast  at  met 
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wos,  mijdeller  tijd  fynge  wij  alt  af  k  C  skrijffuelsse  met  aldsom- 
hegeste  formanijng,  om  vy  wore  crijstene  mensker  oc  ter  wore 
nagen  guds  farcht  i  vos  som  bans  egene  breue  wos  tijl  sent  ere 
iiderfmer1  forklare  oc  indholle,  som  her  efter  fiilge 

Jtem  konijng  Crijstiern  wos  .tijl  skreffnet 

Jtem  snar  pa  k  C  scryffuelsse 

Jtem  efter  slyg  k  C  mangfoldijg  tijlbud  oc  formanyng  som 
nw  hart  er,  oc  ald  legligbet  som  seg  met  wos  begaff,  at  wort 
krygsfolck  sagede  icke  tröste  at  sla  hanom  i  ten  fordet,  hand  vdij 
vore,  wij  fynge  inttet  af  dij  Snenske  som  wy  hafde  wor  bud  vde 
om,  wor  fyttalle  gijck  flox  op  met  ald  anden  beleglighet,  som 
[blef  betenckt  oc  offner  weyget  om  k  etc. 8  k  C  [etc. l  wor  dragen 
op  i  landet  met  et  tal  folck  oc  taget  ind  dij  [ste8  plasse  som 
faste  ere  oc  [hand*  hanom  wore  tijl  tet  beste,  som  er  Oslo  bijsp- 
gard  befest  ten,  sa  Hammer  byspgard  er  fast  nag,  oc  sa  i  Nar- 
landen  ercke  bijspens  slot  som  mechtiig  fast  er,  for  slijge  oo 
mange  flere  orsager  som  langt  wore  at  op  regene  som  seg  ter 
begaff  [des1  kwne  ieg  eij  se  eller  for  mercfce,  nogen  sag  ter  tijl 
at  komme  Norges  rijge  ind  vnder  k  mt  wor  nadte  here  igen,  oc 
letter  fa  stijllet  ten  feyde  oc~crijstlijger  en  som  guort  er,  oc  laste 
meg  at  here  ten  ter  kwne  sijge  met  skel  i  sa  made  hafde  tet 
kwndt  wert  niitterliger  handeilet  for  k  mt  [oc1  Danmarcks  ryge 
en  gnort  er,  sa  gijffner  ieg  oc  hner  redelig  at  betencke  om  men 
hafde  vdslaget  tenne  handel  som  forne  ere,  oc  Danmarcks  ryges 
[ind1  biiger  hafde  1yd  ter  nogen  besuerijng  for  syden,  bnem  da 
skiilden  hafde  fundes  hos,  oc  efter  wort  fnld  machtte  breffs  liidel- 
sse,  som  her  efter  fiilger  met  mange  stads  indsegelt  oc  mt  egen 
hand  vnderskreffuet,  tes  lijgest  er  meg  oc  tijl  skrijffaet  af  k  mt 
myn  nadte  (herre)  ten  tijd,  at  ieg  skulle  gijffae  meg  i  handel  met  k 
G  knechtte  om  ieg  tet  knne  [be1  kome  oc  draget  hanom  tenom 
fra  [for*  hnes  [bref1  terom  [ere1  fynds  i  myn  forwarijng  om  be- 
hof  gars  for  slijg  arssage  oc  leg(lig)het  oc  [pa1  wort  fnld  machte 
breffs  liidelsse  som  tet  indholder  oc  ald  handel  som  forscrefnet  er 
haffhe  wij  fijre  som  er  mijnd  broder  her  elechtos  af  Fun  [her1 
Nijls  Lücke  Renolt  van  Hederstrop  [ieg  til1  tes  lijgeste  er  tenne 
handel  guort  met  rad  oc  samtiicke  som  vdsent  wore  met  fnld 
macht  pa  dij  Wendisske  steders  wegene  oc  sa  har  tenne  handel 
wert  kwnd  gnort  pa  Tiisk  oc  Danske  for  alle  edelmend  oc  hes- 
mend  oc  ter  tijl  met  tenom  alle  at  spurt,  om  wij  skulle  indga 
tenne   handel   helder  oc  vdslaa,   ter  pa  haffue  dij  alle  snaret  at 
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tersom  wij  tette  sa  kwne  bekome  da  wijste  ter  ingen   beder  rad 

oc  er  sa  falbnrdet  oc  samttiickt   met  alle  forne  som  ten   tijd   ter 

tijl  stede  hos  weret  haffae,  oc  her  efter  er  tet  sa  beslat  oc   fald- 

gaort  pa  bade  sijder,  oc  her  met  gijffaet  wort  leijde  breff  vd  at  k  C 

skal  ma  komme  tijl  Kebenhann  voder  200  perssonner  at  handelte 

sijn  sag  met  k  mt  ter  som  dij  icke  kwnne  forenes,   sijden   fares 

i  Tiisklaod  eller  Norge  som  leijden  iidermere  indholder,  hos  tenne 

handel  bar  ieg  Magnus  Giilden(stern)   ritter  wert   fra  forste  som 

forscreffnet  Stander  oc  tijl   konijng  C  gijck  ind   pa  skijffuet  for 

Oslo  oc  altiid  ret  meg  efter  mijn  here   konijngs  scryffiielsse    [met 

ald  flijt2  som  ennw  tyl  stede  ere  met  ald   [vel  *  wijllighet  oc  tro- 

het  [etc.1,  teslijgeste  pa  ten  anden  sijde  handellet  vden  ald  arge- 

lijst  tet  beder  ieg   meg   sa   gud   tijl  hielpe   oc  her  met   wijl  ieg 

haffae  kwndtgaort  for  alle  at  haffae   eij   wert  hos   nagen   handel 

mere  tijl  et  ord  som  k  G  anr0(r)de,  oc  i  hnes  mad(e)  som  er  gnort 

i  mot  ten  handel  [gnort  er8  syden  ieg  ter  offner  weret   har  wijl 

ieg  were  her  met  vnd  skullet  for  gud  oc  ald   werden   men   hnes 

gnort  er  tijl  ten  tijd  k  C  gyk  tijl  skijfs  som   forscreffnet  er  wijl 

ieg  altiid  sta  hos  oc  wyd  fast  iidermer  at  snare  en  nw  tijl  kende 

gijffue8  huor  behof  guords  tet  skal  oc  alle  wijtterlig  were,  sijden 

[ieg  er8   ten   leijde  icke  er  halden   som  i  Norge   gnort   bleff  har 

ieg  bode  skrijftlijg  oc  miintlig  hemmelig  oc  abenbare   om  tallet 

sa  maget  meg  rongeligt  wert  har  som  ieg  wel  kand  benijsse,  ieg 

har  oc  icke  wert  andet  en  end  tyener  i  ald  sag  oc  ret  meg  efter 

mijn  here  oc  konijng(s)  breffne  som   ennw  hos   meg  tijlstede  ere 

etc.  ter  met  wijl  ieg  haffae  beslattet  altyng  tyl   tenne  tijd,  Gnds 

nade   oc   frijd  were   met  wos  alle   Datum   Malm*  20  dag   Innij 

anno  1534 

(l)  Fra  [  tilBkrevet  over  Linien.  —  (f)Fra  [  igjen  udalettet.  —  (»)?«[ 
tilskrevet  i  Margenen. 


Kantsleren  Mag.  Morien  Krabbe  paa  Erkebiskop  Olafe  Vegne  giver  Nüt 
JBngelbrekteiön,  der  er  mistsenkt  for  uforeaetlig  Drab  paa  Ulf  PederaeSn, 
Grid  og  Fred  til  förstkommende  Pintse  (16.  Mai  1535)  og  paabyder  Op- 
tagelse  af  Forbör  angaaende  Sagens  nflermere  Omstendigheder. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Götheborgs  Museum  No.  LI.  Seglet  mangler. 

500.  5  August  1534.  Oslo. 

Wii  Oluff  met   Gnds  Nade  Erchebiscop   i   Trondhem  och 
paffweligh  SaBdes  Legathe  met  menige  Norges  Biges  raadt  oppaa 
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Norges  kröne«  wegne  Sender  allum  manum  them  som  thetta  breff 
szea  eder  hayra  Q.  g.  och  syne  Wer  wiliom  att  er  witta  at  wer 
haffoom  i  heider  weder  Guds  sacker  gode  manne  bannestader 
Giffoit  Nielss  Jngelbrectsson  som  er  mistancth  wtj  Wlff  Peders- 
8Z0DD8  afftag  wfforsynio  gridt  och  fridt  for  oss  och  hweriom 
manum  tüll  Pioxedag  ow  nestkommandes  met  them  hetthe  ath 
bandt  batther  weder  Gudt  och  arffwingie  hins  dowde  om  hans 
skyld  noget  kand  fiodes  wti  thet  wigh  Biodum  wer  Syslomannm 
worum  och  them  som  allegemaall  worum  jnna  haffua  at  proffwe 
maall  hans  all  wphaff.  wederotthe.  Gredestader  wiglyssoing  och 
hoosso  laugt  lüdet  er  ifraa  thii  thetta  wigh  wwnnet  war  Hiaue- 
rende  och  laglig*  forestempde  arffwinge  hins  dowde  Och  hwat 
wisso  hand  gier  oss  fore  tegenn  och  botum  eff  hand  proffwes 
bo  tarn  ad  er  at  werde  Och  rittha  thet  prouff  atther  tüll  oss  ath  twi 
sann  es th»  szom  fes  at  these  maale  End  fuldkommeligen  forbio- 
dum  wer  hweriom  maoum  vandrode  atowcke  eder  atowcke  latthe 
weder  hand  jnnan  thessom  worum  gridam  Nema  huer  szom  thet 
giarer  at  wille  haffua  forgiort  faeae  och  friddi  och  aldrigh  werde 
botamader  sidann  Wor  thette  breff  giort  i  Osloo  Octaua  die  Olaui 
regis  et  martiris  Anoo  domioi  mdxxxiiij  Mesther  Morthenu  Krabbe 
prouest  tüll  Mariekirke  i  Osloo  och  Norges  riges  Canceller: 


Biakop  Uogmt  af  Hammer  gjör  yitterligt,  at  hau  for  3  Aar  siden  modtog 
tiOaans  af  sin  Gaardsfoged  Olaf  Thruluön  og  sin  Franke  Hustra  Birgitte 
250  Lod  Söl?  og  140  Mark  i  Penge,  hvilket  han  alt  forpligter  sig  til  at 
totale  med  det  fönte. 

Efter  samtid.  Koni  i  kg].  BibL  i  Kbhvn.  (lösüiggende  i  Thott  Saml.  No.  933  in  fol.) 
Med  et  i  nyere  Tid  tegnet  8egl  for  Biskop  Mogens  af  Hammer. 


501.  24  Januar  1535.  Hammer. 

Vii  Mogeos  medt  gndz  nade  biiscop  j  Hammer  Giere  alle 
vitterligtt  att  for  iij  aar  toghe  vii  tiil  laans  äff  vor  gaardz  fogett 
Olaff  Truelsson  oc  vor  frencke  hasstrv  Birgitte  halff  tridie  huudrade 
lodt  salff  oe  ther  .  .  .  ,l  xl  oc  c  morck  peninge  Her  vppaa 
haffue  vii  beplictedt  oss  oc  (medt)  thette  vortt  breff  oc  serlettes 
beplicte.  att  veli  betala  thette  forde  salff  oc  penoige  i  gode  *mede 
medt  thet  aldre  forste  vii  kunne  viider  komme  vprecthelige  godhe 
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mode  Tiil  sannindt  her  om  hengie  vii  secrett.  nedhen  thet  breff 
Schriffuit  j  Hammer  sancti  Poaelds  affthen  Anno  domini  m  d  xxx 
qninto 

Bagpaa,  yngre:  en  band  skrifftt  om  nogre  peninge  —  Bisp 
Mogens 

(l)  Aabent  Rum;  der  mangler  vel:  tili. 


Chrittiern  (III),  udvalgt  Eonge  til  Danmark  og  ret  Arving  til  Norge,  be- 
gjffirer,  at  de  nonke  Rigtraader  söndenQelds  ville  Blatte  sig  til  ham  og  lade 
deres  Skibe  forene  sig  med  hans  til  Bekjsempelse  af  Lübeckern  og  Gre? 
Chrittopher  af  Oldenborg  samt  afvise  diBses  Bad  og  Breve,  om  saadanne 
blive  dem  tilsendte. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarki?   (Manch.  Saml.  No.  3288).     Brevform; 
Helark,  Patent,  udvendig  forseglet  m.  Ringsignet  i  rödt  Vox     (Trykt  i   Paludan- 

Müllers  Aktstykker  t.  Nordens  Hißt  II  S.  58-60.). 


502.  15  Februar  1535.  Haderslev. 

Christiernn  mett  gnds  naade  Vdnaldt  Eonning 
tili  Danmarck  Rett  arffwinge  tili  Norge  Hertng 
vdj  Siesnig  Holstenn  etc. 

Wor  sannerlig  gnnsth  tillfornn  Kiere  Herrer  och  Venner 
vij  formodhe  att  etther  alle  (vdenn  twiiffaell)  vell  vittherligtt  er 
hnorledis  att  wore  och  Riigernes  apenbaare  fiender  the  Lnbeske 
altiid  heertill  haffne  standett  effther  thesse  Riigers  argisth,  skade 
och  Forderff  och  stedtze  haffne  äff  theris  ydderste  magtt  arbedett 
och  lagdt  thennom  ald  windt  om,  att  the  knnde  bekomme  atfange 
thesse  riiger  vnnder  theris  voldt,  magtt  och  weide,  Enddog  the 
aldriig  nogenn  (tid)  tillforn  knnde  beskaffe  theris  wilige  attfange 
saa  stoer  magtth  heer  vdj  Danmarck  som  the  nw  (thees  werre) 
fangett  haffne,  thij  att  the  farst  fallde  mett  eth  merkeligtt  thall 
kriigisfolck  jnd  vdj  wore  Forstendomme  och  siden  jnd  vdj  Riigett 
wdenn  aldt  orsage  och  feigdes  forkyndellse  och  saa  wforwarenn- 
des  haffne  jodkreffttet  nogre  lande  vnnder  thennom  brwgenndis 
ther  tili  Greffhe  Christoffer  äff  Oldennborig,  vnnder  saadantt  eth 
skijnn  att  the  skulle  giere  koning  Christiernn  thett  tili  godhe 
och  besthe,  att  the  wille  jndsette  hannom  vdj  Regimenttet  jgien 
Hnilkett  vdj  Sandhedt  jcke  er  theris  retthe  grwndelig  agktt  och 
meninge,  Efftherthij  att  hand  sennerlige  altiid  haffner  weerett,  och 
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endnw  er  theris  hoflnitt  fiende,  och  altiid  haffner  standett  efftber 
theris  skadhe  och  forderff,  Medenn  theris  retthe  agktt  och  hierthe- 
lig  meninge  er  som  och  altiidt  weerett  haffue,  att  the  künde  fange 
thesa  magtt,  att  künde  fanget  thesse  try  Riigern»  vnnder  theris 
magtth  och  well  de  och  platth  och  ganske  eedelegge  och  for- 
derffae  alle  prelater  godemendt  och  aadellenn  och  giere  almoenn 
och  menige  jndbiggerne  tili  theris  ewiige  vndersatte  och  trellae 
Therfore  saadanne  theris  ondhe  agktt  och  modnillige  att  fore- 
komme  och  betage,  Haflfae  vij  vptagett  eth  merkeligt  thall  kriigis- 
ffolck  viidt  xxij  Fennicker  landsknegte  och  xvj  handrette  heste 
Tyske  och  fremmede  Reigsenere  och  agkte  strax  mett  allerferst» 
mett  then  aldmegtngste  gnds  hielp  att  skicke  thennom  offner 
vdj  Fyenn  och  Sielandt  ther  att  giere  samme  vore  och  Rii- 
gernes  Fiender  »n  nedderlag,  Thesligiste  ville  vij  och  mett 
wore  kiere  herrers  och  forwantteres  hielp  bestercke  oss  mett 
Skiibe  vdj  Sieenn,  saa  vij  mett  gnds  hielp  thenn»  tilkommendis 
Sommer  ville  giere  ther  aen  sendhe  paa  saa  att  saadanne  theris 
onde  agktt  och  modn(i)llige  jcke  lengre  skall  tage  nogenn  fraem- 
gang  Therfore  bedhe  vij  etther  gerne  och  kierligenn  begere  attj 
aluorligen  ville  dragett  tili  hiertthe  och  besindne  etthers  eigett 
och  thesse  Riigers  gaffn  och  ewiige  bestandt  och  bliffue  fasthe 
och  warrachtige  hoes  oss  som  hos  etthers  retthe  herre,  och  Dan- 
marks Riigis  raadt,  Och  thersom  greffwe  Ghristoffer  the  Liibeske 
eller  nogre  andre  theris  anhenggere  ville  forskicke  nogle  theris 
budt  och  breffae  tidt  jndt  vdj  Riigett  attj  tha  ville  tiltencke  saa- 
danne theris  bndt  och  breffae  att  forkomme  och  nedderlegge  saa 
the  ingenn  framgang  matthe  tage,  naar  gudt  aldmegtigste  thet 
saa  ville  fege  att  vij  komme  ther  jndt  tili  edher  Wille  vij  tha 
holde  etther  alle  viid  Norgis  lag,  skeell,  Retth,  priailegier, 
Friidheder  och  gode  gamble  christelige  Sedwanner  och  beskicke 
the  saa  hoes  etther  attj  selffne  skulle  ther  äff  haffue  eth  gotth 
welbehaff  och  i  alle  och  haer  skulle  haffue  oss  ther  om  atbetacke, 
Sammeledis  bedhe  vij  etther  att  om  nogen  äff  etther  haffaer  no- 
genn orlogß  skiibe  eller  jagkter  attj  thennom  ville  beredhe  mett 
Basser  krwdt,  loedtt,  fitallse  och  alt  anden  tilbeheringe  och  beman- 
dhe  thennom  vell  och  ladhe  thennom  strax  lebe  vdt  vnnder  Judske 
siidhe  tili  Aalborig  tili  wore  orlogsskiibe,  eller  huor  the  then- 
nom ferst  vdj  Sandit  eller  0stersieen  vpsperge  kande  att  tilhielpe 
at  affwerge  vore,  etthers  eigenn  och  thesse  try  Riigers  skade 
och  Forderff  Attj  therfore  ville  ramme  etthers  eigett  och  thesse 
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Rigers  gaffnn  och  beste  Saa  att  thesse  samme  two  baigeberamede 
gamble  christne  koning  Riiger  matthe  heer  effther  bliffve  tilsam- 
mene  som  the  langh  tiid  weerett  haffue  och  ey  vdj  nogre  maade 
at  atskillies  Thett  ville  vij  kierligenn  och  gern®  hoss  etther  alle 
och  hwer  serdeles  mett  aldt  gnnsth  och  na  ade  forskylde  och  be- 
kiennde  Beffallenndes  etther  gnd  aldmegtigste  Screffaett  paa  vortt 
Slott  Hadersleff  Mandagen  nesth  effther  Jnuocaait  Aar  etc.  Mdxxxv 
vnnder  vortt  Signeth. 

üdskrift:  Werdnge  Feddere  mett  gndt  Biscoper,  prelather, 
Strenge  Riddere  och  aerlige  godemendt  Norgis  Riigis  raadt  San- 
denfeldtzs  besiddendis  wore  sannerlig  gode  Venner  Samptlig  och 
hwer  beszannerligenn  gwnnstligenn. 


De  i  Oslo  forsamlede  Rigsraader  meddele  Erkebiskop  Olaf  i  Throndhjem, 
at  de  efter  gjentagne  Begjaeringer  fra  Danmark  have  lo?et  Hertog  Chri 
itiern  (III)  Hjffilp  tilsös,  saasnart  Isen  i  Fjorden  gaar  op,  men  med 
Hensyn  til  hans  Valg  have  de  intet  viltet  afgjöre,  för  det  hele  norske 
Rigsraad  er  samlet,  hvorfor  de  udbede  sig  Erkebispens  Bestemmelse  an- 
gaaende  Tid  og  Sted  for  et  saadant  Mode. 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Münch.  [Saml.   No.  8324).     Brevform; 

Helark  med  ndvendig  Forseeling   (3  Segl  i  rödt  og  2  i  grönt  Vox1).  —  (Trykt  i 

Paladan-Müliers  Aktstykker  t.  Nordens  Hißt.  etc.  II  S.  65  f.) 

503.  27  Februar  1535.  Oslo. 

Vor  broderlig  kerliig  oc  admyg  HUsszen  edera  node  altiid 
forsendt  mett  gnd  Verdugste  kiere  herre  ffader  synderliig  gode 
wen  Giffwe  wii  eders  node  kerligen  tili  kenne  att  for  then  wen- 
lige  scriffuelsze  skyll  ffra  wore  kiere  medtbradre  oc  godhe  wenner 
Danmarckes  Riiges  raad  oc  Adell  i  Skaane  oc  thesligest  efran 
Strenge  ridder  her  Aawe  Lwnge  oc  mester  Iffuer  Iwll  po  Hog- 
borne  ffarstes  Hertwg  Christiems  oc  wore  kiere  medtbradres  Dan- 
marckes raadz  vegne  i  Julland  ose  tilscreffne  oc  tilhende  farde 
fore  nogre  faa  daghe  siden,  szom  the  gode  herrer  haffue  oc  szo 
forscreffhedt  tili  Norges  raad  Nordenfieldz  oc  wii  breffwene  her 
äff  tili  eder  forskicked  haffue,  Haffue  wii  oss  nn  her  i  Oslo  for- 
samblede  oc  effter  szodan  farliig  oc  fiendtlig  leylighedt  som  seg 
nw  begiffner  emod  thessze  trenne  Rüge,  ere  wii  vdi  gudz  naffn 
szo   tili   eens  wordne  att  wii  ville  giare   thennwm  vndsetning, 
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hielp  oc  bistand  effter  then  macht  szom  wii  nw  maBst  po  tbenne 
tiid  kwnne  bekomme  tili  saes,  thett  farste  gnd  will  att  Jsend  her 
i  fiorden  affgangen  er  Oc  toaste  wii  oss  ingeledes  att  vndskylle 
att  giare  them  szodan  hielp  for  thett  kerlige  ewige  forbnnd  szom 
Rigenne  lenge  emellom  w&redt  haffuer  oc  for  then  hage  formaning 
som  eders  node  Teil  selff  fornammer  vdi  tberes  scriflaelsze,  eder 
dnbbelt  tilforn  tilskickede  oc  beszynderlig  vdi  thenne  scriffuelsze 
som  wii  eder  end  nn  tilskicke  oc  oss  thesligest  hner  for  seg  er 
nn  po  nyett  tilscreffuedt  Thii  bede  wii  eder  kiere  herre  attj  Tilge 
taghe  oss  thett  äff  vdi  baesthe  mening  for  sliig  en  nadszag  skyll 
szom  na  po  forde  er  oc  attj  ville  giffwe  the  gode  herrer  Norden- 
fieldz  szamme  wor  gode  achtt  oc  mening  tilkenne  Jtem  szom 
the  gode  herrer  beg®re  oc  raade  oss  att  wii  mett  thennwm 
yille  giffue  oss  tili  Hogborne  flfarste  Hertag  Cbristiern  att 
hylde  oc  kaare  hanss  node  tili  Norges  Riges  oc  alless  worss 
herre  oc  konning  etc.  Ther  po  haffne  wii  szo  swaredt  att  thett 
er  icke  Tdi  wor  macht  na  szo  sznarligen  att  giffae  ther  endeligt 
swar  oppo  Oss  haabes  att  altt  Norges  Raad  Norden  oc  Synden- 
fieldz  skulle  snarlige  forsambles  tili  en  almindelig  herredag  oc 
ther  tha  handle  oc  tractere  om  en  herre  oc  konning  her  tili  Nor- 
ges Rüge  Haess  wii  tha  mett  the  andre  gode  herrers  raad  oc 
sambtycke  kwnne  bandle  Hogborne  ffarste  Hertag  Christiern 
Danmarckes  Riiges  raad  them  alle  oc  adelen  tili  gode  oc  baesthe, 
wille  wii  gerne  lade  finde  oss  veluillige  Oc  mwe  the  wisszeligen 
forlade  them  tili  att  wii  icke  mett  wortt  widskab,  vidhe  eller 
kwnne  forfare  att  nogen  god  mand  raadendes  her  i  Rigedt  er 
grewe  Christoffer  eller  the  Lubske  tilgiffne  att  skulle  fonge  nogen 
weide  eller  berredamme  her  i  Riiged  oc  achte  eil  er  Tille  wii 
mett  gadtz  hielp  ey  heller  thett  szambtycke  Ther  fore  kiere  herre 
begsere  wii  eders  Tilge,  gode  raad  oc  mening  szom  nw  oss  alle 
oe  Riiged  ligger  macht  oppo,  po  huad  tiid  oc  staed  szom  wii  for- 
sambles kwnne  tili  raadz  om  forne  Hylding  oc  kaaring  oc  thesli- 
ligest  om  andre  störe  merckelige  aerende  oc  Leylighedt  szom 
nw  po  forde  er  Eiere  berre  haffue  wii  inge  andre  tidinger  po 
thenne  tiid  end  szom  i  Tdi  eders  scriffaelszer  fra  Danmarck  forfare 
kwnne,  Hnor  wii  kwnne  wsere  eder  tili  wilge,  kierlighedt  oc 
tiaraeste  giare  wii  altiid  gerne  Jn  Christo  valeat  R.  paternitas 
Testra  Ex  Asloya  sabbato  Oculj  Anno  domini  mdxxx  qninto  no- 
stris  sab  Signetis 

Norges  Riiges  Raad  her  nw  i  Oslo  forezamblede 
X?  39 
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üdskrift:  Reuerendissimo  jn  Christo  patrj  et  domino  domino 
Olauo  dei  gracia  Archiepiscopo  Nidrosiensi  et  Sancte  Apostolice 
sedis  Legato  domino  et  amico   nostro  syncerissimo 

Bagpaa  med  Erkebispens  Haand :  Norges  rüges  raadz  breff  om 
huad  tiid  eller  stedt  the  forsamles  künde  om  konnings  kaar  etc. 
iiij  —  Nota 

(')  Seglene  tilhöre  Biskopperne  Mogens  af  Hammer,  Hans  Reff  af  Oslo, 
Kantsleren  Morten  Krabbe,  Hr.  Gante  Gakle  og  Erik  Ugernp. 


Det  norske  Rigsraad  söndenQelds,  der  gjennem  Erik  Oyldms^eme,  BefalingB- 
mand  paa  Aker&hus,  har  modtaget  den  i  Danmark  valgte  Kong  Chri- 
atiern  (III t)  Brev,  ligesom  det  för  har  faaet  det  danske  Rigsraads  Op- 
fordring  til  at  statte  sig  til  sammes  Valg  og  yde  Hjaelp  mod  Lübeck*™» 
Forsög  paa  at  nndertvinge  Norden,  stadfrester  forelöbig  Kongevalget  iod- 
til  Herredagen  i  Throndhjem,  der  skal  holdes  omkring  St.  Hansdag,  og 
tilsiger  den  forlangte  Understöttelse. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Norge,  Afd.  I  fasc.  7.  a  No.  54). 
Brevform ;  Helark  Patent,  udvendig  forseglet  med  4  Segl,  2  i  rödt  Vox  (Hans 
Reff  og  Morten  Krabbe)  og  2  i  grönt  (Vincents  Lunge  og  et  ukjendeügt), 
samtlige   Ringsigneter.     (Trykt  i  Paladan-MuUers  Aktstykker  til  Nordens  Hk 

II  8.  77  ff.). 

504.  5  Mai  1535.  Oslo, 

ilßyghe  Stormeetighe  Kongh  nesth  allis  vor  gansk  yd- 
myghe  godwyllighe  offwerbgdighe  tienistes  erbedingh  Som  etthers 
Naadis  Kongo  matt,  alltiid  skall  redebonn  och  velwylligh  vere 
verdis  etthers  Naadis  konge  Hgighmectigheth  att  vylle  vyde  att 
yy  formedelsth  Erligh  och  velbyrdigh  mand  Erich  Gyllenstierne 
Hgffwitzmand  paa  Aghersshws  etthers  Naadis  Konge  Mattz.  gwn- 
stighe  tylschriffwelsse  tylbgrligh  metth  ydmygth  och  renerence 
vndffaogett  haffwe  vdj  hwylchenn  etthers  Naadis  Konge  h^ygmec- 
tigheth  oss  gwstelighenn  vdj  lengdenn  fortellendis  forstaa  lader 
the  Lybskes  metth  sampth  theres  anhengers  forrettherlighe  vndher- 
ffwndighe  argelistelige  andslagh  och  forethagelsser  vdhenn  ald 
relig  orsaghe  och  feydes  forkyndelsse  imod  etthers  Naadis  Konge 
mattz.  arffwelandh  och  etth  baygloffligth  Danmarchs  och  Nori- 
ges  Kongh  Rygher  viidere  theres  onde  acth  grwnd  och  meningh 
vptecchendis  och  forwittherligh  gyorendis  gwnsteligheDD  oss  paa 
vprictighe  standafftighe  forbwndth  och  fredelighe  bestandh  thesse 
twenne  riger  Norighe  och  Danmarch  äff  langsom  herkwmsth  mel- 
lom  vprett  giortth  forhandlett  beslwttet  bebreffwith  och  beseylth 
vordhenn  forindrendis  och  formanendis  metth  fwrstelighe  haygh 
och  gwnstyge  beghere  samme  kerlige  forbwndt  efftherkommendis 
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etthere  Nadis  Konge  Hrigmectighet  for  vor  och  Noriges  retthe 
herre  och  kongh  atth  fwldbyrde  och  samtyche  vylle  mett  ydher- 
mere  och  viidere  thess  indeholth  äff  088  nochsommelighe  noch  for- 
standeth  Och  haffwer  etth  haigloffwerdigtth  Danmarchs  Riiges 
raad  vore  kerre  coofedererede  breche  oss  tyllffornn  om  samme 
etthere  Naadis  Konge  Mattz.  begere  besagth  och  begrossett  Hwar 
yppaa  vy  theres  gwnster  och  herlighedher  och  vore  all  werlige 
swar  och  beskeydt  schrefftheligenn  gyffwitth  haffwe  Ere  vy  tes- 
ligest  oflflhe  och  manigffolldeligen  äff  forne  Erlige  och  velbyrdigh 
mand  Erich  Gyllenstierne  vdj  lighefformige  maade  paa  etthere 
Naadis  Konge  ELerighmectighettz  vegne  andlangetth  vordne  Ther 
yppaa  gyffwe  vy  etthere  Naadis  konge  matt,  ydmydeligen  och 
thien88lighenn  thyll  kende  att  effther  thy  vy  formerche  etthere 
Naadis  Konge  hcdghmectighettz  fwretelighe  christhelige  medynchs 
hiarthe  gode  acth  grwnd  och  meningh  att  vylle  verdis  tyll  thesse 
twenne  confedererede  Kongh  ryger  och  thess  gystelige  verdtzlige 
hoyghe  och  nedherlige  sta(n)dtz  herechaff  »dlinger  och  menighe  ind- 
byggere  äff  slicth  offwerewinde  Jammer  sorgh  angsth  nedh  peri- 
chell  schade  och  allerhaigeste  lyffs  godttz  alld  vellffarttz  fare  och 
Pharaonis  tyranske  fengzell  att  forlasse  Hwilchet  gwd  allsswol- 
digeste  vnde  och  gyffwe  etthere  Naadis  Konge  matt,  naade  lycche 
och  framgangh  tyll  Tha  haffwe  vii  Noriges  Riiges  raadt  her 
Syndh(e)nffeldtz  vdj  the  hellige  treffolldighettz  naffnn  paa  vore  och 
menige  indbyggernes  vegne  beiaett  fwldbyrd  och  samtycth  etthere 
Naade  for  enn  retth  herre  och  Kongh  offwer  Noriges  Riighe  att 
blyffwe  schwllendis  Doch  effther  rigsszens  gode  gamle  lofflighe 
friheder  prinileger  Recesser  sidwaner  och  herligheder  som  fram- 
ffarne  herrer  och  kongher  thette  gamle  Kongh  ryghe  gwnstelighenn 
och  nadelighenn  vdj  forgangne  tydher  metth  besargetth  begyfftett 
och  begaffwitth  haffwe  oss  vortth  fry  koor  vaall  och  stemme 
thyll  thenn  herredagh  vdj  Trw(n)dhem  nw  Joannis  nesth  kom- 
mendis  stände  schwllendis  vdj  alle  maade  forbeholldhendis  acthen- 
dis  tha  nesth  gwdtz  hielp  etthere  Naadis  Konge  matt,  stattheligen 
och  berlighen  mett  vore  merchelighe  ambasater  vor  allwerlige  en- 
drectelighe  beslwtt  grwnd  och  meningh  vdj  fwldmyndigh  beffall- 
ningh  haffwendis,  allwerligen  och  fwldkommeligen  etthere  Nadis 
Konge  Hrigmectighett  om  alle  andliggende  »rende  ydmydelighenn 
bescheyde  lade  Och  vylle  vii  icche  thess  the  myndre  midier  thiid 
gy*re  etthere  Naadis  Konge  matt,  och  vortt  ferne  landh  och 
ic  aldh  then  hielp  trasth  bestandh  baade  met  raad  och  daadh 
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imod  fome  the  Lybske  och  theres  andhenghere  som  ammers  vdj 
vor  formwe  och  macth  er  Beffalendis  etthers  Naadis  konge  haigh- 
mectighett  liiff  Siell  statt  och  gode  christhelighe  lychsalighe  regi- 
menthe  gwdt  ewindelighen  naadeligen  frann  alle  syne  fiender 
atth  beware  vyllendis  Datum  i  Osloo  onssdaghenn  nesth  effther 
helligh  Eorssdagh  inaentionis  Anno  dominj  Mdxxxv 

Etthers  Naadis 
Konge  Mattz. 

vyllyghe  och  vndher- 
danige  capelaner  oc  tienere 

Noriiges  Riiges 
Rad  Swndhenffeldtz 

Udskrift:  Haighmectigeste  Haygborne  fwrste  och  Herre  Her 
Christiern  mett  gwdttz  Naade  vdwalth  Eongh  tyll  Danmarch 
fwldbyrdh  och  samtycth  Eongh  thyll  Norighe  Syndhenffeldtz 
Hartwgh  y  Slesswigh  Hollsthenn  Stormarnn  och  Dyttmerskenn 
Greffwe  y  Olldhenborgh  och  Dellmenhorsth  vor  aller  naadigeste 
herre  ydmydeligen 

I  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  3334,  Helark,  der  har  ligget  i  Con- 
volut,  findes  folgende  Concept  til  dette  Brev,  skreven  med  Hr.  Vincents  Langes 
egen  Haand. 

Haige  Stormectigiste  Eong  Nest  alles  wor  gansk  ydmige 
godnillige  offwerbadige  tienestes  erbeding  Som  ethers  naadis 
konge  matt  altid  schall  redebon  och  welnillig  were  werdis  ethers 
nades  konge  mat  at  wille  wiide  at  wij  formidelst  erlig  och  velbyr- 
dig  mand  Erich  Gyllenstierne  baffwitzmand  paa  Agersshns  ethers 
nades  konge  haigmectigbetz  günstige  tilskriffhelse  tilbarlig  met 
ydmygt  och  renerents  vndffanget  haflfae  Vdtj  hnilchen  ethers 
nades  konge  matt  ose  gunsteligen  vdtj  lengden  forteilendes  for- 
staa  lader  the  Lybskes  met  sampt  theres  andhengeres  forratthe- 
lige  wnderfiwndige  argelistelige  andslag  och  foretagelser  vden 
ald  relig  orsag  och  feydes  forkyndelse  imod  ethers  nadis  kong« 
haigmectighetz  arffuelande  och  eth  [haigloffwerdigt l  haigloffligt 
Danmarchs  och  Norigis  kongriger  wiidere  thierres  onde  acth  grand 
och  mening  [mod  thesse  trenne  kongriger1  ypthecchendis  och 
forwitterlig  garendis  [hoilche  hnes  indholdt  met  ald  tess  metfol- 
gende1 Qnn8teligen  oss  paa  vprictige  standtafitige    forbondtt  och 
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fredelige  bestandt  [riigene  äff1  thesse  twenne  riger  Norige  och  Dan- 
aemarch  äff  langsom  herkamst  mellom  wprett  giordt  forhandlet  be- 
stattet, bebreffwet  och  beseylt  worden  forindrendes  och  formanen- 
ies  met  furstelige  [haig  oc*  gunstige  begere  samme  kerlige  for- 
t>wndt  effterkommendes  [at  wille1  ethers  nades  kongelige  matt 
Tor  vor  och  Noriges  retthe  herre  [retthe 1  [oc 2  kong  at  fulbyrde  och 
iamtycche  ville  met  ydermere  och  viidere  tess  indeholdt  äff  ose 
Doch8ommelige  noch  forstandet  Och  haffwer  eth  haigloffwerdigt 
Danmarchs  riiges  raad  wore  kere  confedererede  bradre  [tesli- 
ges1  088  tilfforn  om  samme  ethers  nades  kongelige  mts  begere 
besagt  [andlanget1  och  begrasset  hwar  wppo  vij  therres  gnnster 
och  herligheder  och  wore  alwerlige  scwar  och  beskeydt  schriffte- 
ligen  giiffwit  haflfae  Ere  vij  tessliges  offte  och  mangfoldeligen  äff 
forne»  erlig  och  velbyrdig  mand  Erich  Gyllendstierne  vdtj  lige- 
formige  mode  po  ethers  nades  konge  haigmectighetz  wegne  and- 
langede  wordne  Ther  wppo  giffue  vij  ethers  nades  konge  matt 
ydmideligen  och  thiensligen  tilkende  ath  effter  thii  wij  formerche 
ethers  nades  konge  haigmectighetz  furstelige  christelige  [med- 
ynchs 2  hiarthe  [gode *  acth  grnnd  [medynch ]  och  mening  at  wille 
wer d is  til  tesse  twenne  confedererede  konig  riger  [oc  tess  gistlige 
rerdtzlige  hage  oc  nederlige  stantz  herschaff  sedlinger  och  menige 
jmdbyggere3  affsliig  [offwerscwindelige'  iammer  [sorig2  angst  nad 
perichell  Schade  och  allerhageste  liifis  goetz  [och x  ald  welffartz 
Paare  och  Pharaonis  tyranske  fengsel  at  fforlase  hwilchet  gnd 
dsswoldigste  wnde  och  giiffae  ethers  nadis  konge  matt  nade 
ycche  oc  framgang  til  Tha  haflfae  vij  Noriges  riiges  raad  her  syn- 
lenfels  vdtj  the  hellige  trefoldighetz  naffn  paa  wore  och  menige 
irodbyggernes  vegne  beiaet  fnldbyrdt  och  samtycth  ethers  nade 
or  en  retthe  herre  och  kong  offwer  Norigis  rige  at  bliffhe  schal- 
endes Dog  effter  riigsszens  gode  gamle  lofflige  friiheder  prenile- 
jier  recesser  sednaner  och  herligheder  som  framfarne  herrer  och 
Long  er  thette  gamle  kongriige  gnnsteligen  och  nadeligen  vdti  for- 
jangne  tiider  met  besarget  begifftiiget  oc  begafinet  haflfae  oss 
rort  fri  koor  waall  och  stemme  en  til  thend  herredag  vdtj  Trundt- 
liem  nw  Ioannis  nest  kommendes  stände  schallendes,  vdtj  alle 
node  forbeholdendes  Acthendes  tha  nest  gndtz  help  ethers  nades 
Longe  matt  Statteligen  och  bariigen  met  vore  merchelige  ambasa- 
er  wor  alwerlige  endrecthelige  beslatt  grand  och  mening  vdtj 
Udmyndig  befaliog  haffuendis,  alaerligen  och  faldkommeligen 
»thero   nadis  konge  haigmectighet  om   alle  andliggende  »rende 
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ydmideligen  beecheide  lade  Och  ville  vij  iche  tess  the  mynde 
midlertiid  gare  ethera  nades  konge  matt  oc  vort  ferneland  och 
rige  ald  thend  help  trast  bestand  bode  mett  raad  och  daad  [som 
vdtj  vdi  fo1  mod  forne  the  Lybske  och  theres  aodhengere  som 
ammers  vdtj  vor  formwe  och  macth  er  Befallendes  ethers  nades 
konge  [matt1  haigmectighet  liiff  siell  statt  och  gode  christelige 
lychsalige  regemente  gnd  ewindeligen  nadeligen  fran  alle  syne 
fyender  atbeware  willendes  Datum  i  Opslo  etc. 

Ether  nadis  kong   mata 

Villige  och  vndertanige  capelaner 

oc  thienere 

Noriges  riiges  raad 
Snndenfels 

Bagpa*  med  samme  Haand:  Copie  äff  breff  som  Noriges  riiges 
raad  syndenfels  skreffae  haigboren  forste  hartng  Kristiern  til  hang 
nade  for  theres  herre  oc  kong  samtycchendes 

C)  Fra  [  igjen  odslettet  —  (')  Fra  tilskrevet  over  Linien.  —  (*)  Fra  [  til 
skreyet  i  Margenen  med  Henrisning  hid. 


Oldermaendene  og  de  18  Mesterauend  af  den  tydske  Hanse  i  Bergen  hen- 
vende  sig  til  Erkebiskop  OUf  af  Throndhjem  med  Begjnring  om  at 
y»re  nogle  Kjöbmaend  af  Hansen  ved  Bryggen  i  Bergen,  der  lange  ha?e 
havt  Penge  tilgode  af  Biskop  Olaf  af  Bergen,  behjaelpelig  med  at  er- 
holde deres  Tilgodehavende. 

Efter  Orte,   p.   Papir  i  norske  Rigsarki?  (Manch.  SamL  No.  3282).     Brevform; 
Helark,  ndvendig  forseglet  med  Kontorets  störe  Segl  i  rödt  Vox. 


505.  8  Mai  1535.  Bergen. 

Hochwerdigester  gnedigester  here,  Jwer  gnadenn  sin 
vnse  vnnordraten  denste  stedes  thonornn.  Gnedigester  here, 
wy  mögen  jwer  gnaden  nicht  bergenn,  dat  etlike  Coplnde  van  der 
Dndesch(e)n  Ans§  hir  mit  vns  by  der  Brnggenn  hanterende,  vor 
yns  ersehenen  sin,  hebben  entdecket  vnd  hochlich  sick  boklaget,  dat 
se  dem  hoch werd igen  herenn,  beren  Olano  bischnp  hir  to  Bargen 
ere  gndere  etlike  jar  her,  der  botalinge  haluen,  vp  gnden  gelonen 
vast  hen  gedan  vnd  geborget,  derwegen  se  ock  de  botalinge  tho- 
mermalen  weddernmme  bogerth,  ock  sammetidens  jnstendioh  ge- 
fordert, sine  ghnade  oners  sampt  siner  gnaden  vthnemere,  hebben 
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gedachten  Coplnden  mit  vortrostliken  worden,  van  der  enen  tidt 
thor  andern  boiegentb,  dewile  nn  sine  gnade  jn  hogem  vormoge, 
sodan  gndere  thobotalende,  ock  er  io  nicht  anders  ansteit,  h ebben 
berurte  Coplude  vp  gnden  getanen,  den  se  tho  syner  gnaden  gedra- 
gen,  ere  gndere  al  mer  vnd  mer  siner  gnaden  ben  geborget,  Also 
ock,  dat  sine  gnade  iij  koplnden  ythgenamen  de  andern  banen  viff 
dnsent  dnsser  gnlden  schnldich  Dewile  nn  sin  gnade,  noch  vordan 
van  der  enen  tidt,  tho  der  andern  de  botalinge  henne  strec- 
ket, vnd  io  lengher  io  wider  wil  affgewiset  hebbenn,  Darbanen, 
sick  banen  vorhapent  genochsam  merken  leth,  dat  se  wes  sunder- 
ges  jm  synne  hebbe,  vnd  nicht  geneget,  by  erer  tidt  sodan  schult 
thobotalende  den  berurten  koplnden  tho  erem  groten  nadel  vnnd 
schaden,  Derhalnen  hebben  se,  vns  angesunenn  vnd  gebeden  Wy 
en  radt  genen  vnd  byplichtinge  doen  mochten,  Wodanermaten  se 
van  siner  gnaden  ere  hinderatelligen  schult  mochten  erlangen, 
vnd  hebben  derhalnen  sampt  vns,  nachdem  jwe  gnade,  siner  gna- 
den ouerichter  vpt  fruchtberlikeste  angesehn  vnse  frnntlike  Vor- 
schrift an  jwe  Hochwerdigesten  gnade  midthodelende,  der  guden 
thouorsicht  Jwe  gnade,  vth  mildichliker  thoneginge  en  vnse  Vor- 
schrift frnchtdrechtich  wert  geneten  latenn.  Vnd  wen  eth  jwer 
gnaden,  benellich,  gedachten  Heren  heren  Olauum  jn  mathe,  wo 
jwe  gnade  hochnorstendigeste  best  weth,  bolangen,  wege  findenn 
vnd  dar  tho  holden,  dat  gedachte  koplude,  ere  schult  sunder 
lanck  vortogerent  erlangen  vnd  bokamen  meghen,  Danimme  wj 
jwe  hoch:  gnade  sampt  berurten  Coplnden  hochlick  willen  ge- 
beden hebben  Jwe  hoch:  gnade,  darbeneffens  frunthlick  biddende, 
wj  van  er  wedderumme  en  an t wert  moghen  erlangen,  wes  wj 
derwegen  vns  vorhapen  scholen,  Sodan  an  jwe  hoch:  gnade, 
nach  vnserm  vormoge  thouordenen  sy  wy  gantz  willich  kennet  godt 
dem  wj  jwe  hoch  wer:  gnaden  jn  aller  luckzelicheit  tho  enthol- 
dende  beuelenn  Geschreuen  vnder  vnnsern  Secret.  des  Sonna- 
uendes  na  Ascensionis  dominj  Anno  etc.  xxxv 

Olderlude  vnnd  Achtein  Meistermanne 
van  der  Dudeschen  Ans§  tho  Barghen 
jn  Norweghen  residerende. 

üdakrift.  DEm  Hochwerdigesten  jn  godt  Vader  vnd  hern, 
Hern  Olauo  ertzbischup  tho  Druntheym  vnd  apostolic§  sedis  Legato, 
Vnserm  gnedigesten  hern. 
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Det  norske  Rigtraad  sdndmffüds,  der  ser  Hovedaarsagen  tu  de  mange  ülyk- 
ker,  som  ere  overgaaede  Rigerne  fra  Lübeckernes  Side  'siden  Kong 
Frederik  I.t  Död,  i  Mangelen  paa  en  Konge,  vaeiger  i  HenhoJd  til  det 
danake  Rigsraads  Opfordring  den  afdödes  seldste  Son  Chrütiem,  udvalgt 
Konge  i  Danmark,  til  Norges  Eonge,  saaledes  at  han  akal  regjere  i 
Henhold  til  den  af  Faderen  givne  Ree*$,  indtil  hans  Eroning  i  Norge 
kan  finde  Sted  og  en  ny  Reces  vedtagea. 

Efter  et  beseglet  Exemplar  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  3325), 
der  har  vaeret  tilsendt  det  nordentfeldske  Rigsraad.  Helark  med  4  bagpaa  trykte 
Segl  (de  3  geisüige  Herrers  i  rödt  og  Hr.  Vincents  Langes  i  grönt  Vox,  meaens 
Hr.  Gaate  Galdes  mangler).  Jfr.  m.  en  Afskr.  p.  Papir  bl.  Dipl.  Arn.  Magn.  i  Univ. 
Bibl.  i  Kbhvn.,  Danica,  fasc.  10  No.  12 '.  (Trykt  eft.  foretnsavnte  Expl,  hos 
Paludan-Müller,  Aktst.  t.  Nordens  Hißt.  II  S.  84  ff.  og  forövrigt  hos  A.  Huitfeldt, 
Kvartudg.  IX,  N  üj  og  Foliudg.  8.  1440  samt  i  Chr.  1II.8  Hist 
?ed  Krag  og  Stephanins  II  S.  23  ff.) 


506.  13  Mai  1535.  Oslo. 

Wii  effth(e)rscreffne  Monssz  tili  Hammer  Hans  tili  Osloo 
mett  gwdtz  Naade  Biscoper  Morthenn  Krabbe  prowesth  tiill  Marie 
kircche   Norigis   Riigis  cantzeler   Vincencius   Lunge  och   Oawthe 
Galle  ritthere  Norigis   riigis   raad  Swndhenffelldtz  verendis  Gtarre 
vittherligtt  for  alle  mett  thette  vortt  obne  (breff 8)  Att  effther  som 
thesse  twenne  loffliche  ohristne  gamle  kong  riiger  Noriige  och 
Danmarch  eflther  fraffaldtz  Stormectigste  Hagborenn  ffwrstis  kongh 
Ffredrich8  etc.  vor  aller  naadigste  herris  HBighpriisselige  och  sa- 
uge ihwkommellsses,    haflfue   alltiid  idelige   och   manigffolldeligen 
formidelst  the  Lybskes  mett  samptt  theris  andhengers  vdhen  alld 
religh  sagh  erlig  attworsell  beschylldingh  och  feydes  forkyndellsse, 
fyenthelige  offaerffalldt,  volld,  macth  och  offaermod,  vdj  stoor  iam- 
mer,  sorg,  kwmmer,  angsth  perichell,  fare,  schade,    och  forderfihe 
standett  Och  end  nw  daglige  dags  io  lenger  io  meere  mett  tbess 
geistelige  och  verdtzlige  hgige  och   nedherlige  standtz  herschafft 
»dlinger  och  indbyggere  vdj  allerhaigiste  iammer  perichell,   nad, 
schade  och  fare  stände  ydhy  Swndherhett  och  ydhen  twiffüell  al- 
lermesth  for  thenn  orsage  schylld   att  riigene   effther  forscreffhe 
vor  allernaadigste  herris  och   kongs   d#d   och   fraffalld  saa   lang 
thiid  ydhenn  hoffwidt  och  regerinde  kongh  haflhe  veretth,    Hwill- 
chitt  hgigwerdigiste  och  verdige  i  gud  fedre   strenge  riddere   er- 
lige herrer  och  adeliske  gode  mend   etth   hsigloffligtt  Danmarchs 
riigis  raadt  vore  kerre  confederede  brader  efftther  etth  yprictigt 
standafftigtt  kerligt  och  fredeligt  forbwndth  bestand   och  enighett 
som  thesse  twenne  riigers  raadtz  erlige  ollinger  och  forffradre  seg 
äff  gammell  herkwmsth  imellom  giortt  forhandliid  bebrefiuit  och  be- 
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seylltt  hafte  vnnder  enn  herre  ooh  kong  tiill  ewig  thiid  att 
bliffoe  sknllendis,  vndher  videre  samme  forbwndtz  vilkors  oc  om- 
standighetz  indeholltt,  Oss  om  en  herre  och  kongh  vdj  ligeffor- 
mige  maade  mett  seg  for  thette  rüge  att  keysse  och  vdfforkoore 
ville,  ooger  thiidher  tillschreffuitt  oc  andlangett  haflfae  som  oss  och 
begge  riigernes  herdskaff  sedlinger  och  menighe  indbyggere  äff 
ßliigtt  the  Lybskes  vores  äff  hedhenhass,  offhergamle,  forderffne- 
lige  hadskelighe  ofiuerswinde  och  vffordragelige  fiendhers,  volld 
macth,  offuermodh  och  thyranske  pharaonsche  regimente,  beffrye 
och  forlasse  kwnde,  Hwillchitt  dog  for  landzens  viide,  vintherens 
langwarinde  horhetth  skarphett  oc  strenghett  forscreffne  fiendhers 
frycth,  fare,  och  andre  flere  merchelige  orsager  forffalld  och  rüg- 
ssens  beleylighederss  schyll  indtill  thenne  dagh  allsoo  vfforschaff- 
uett  forbleffuitt  haffaer  Tha  paa  thet  thette  lofflige  gamle  kongh  rüge 
menighe  landett  oss  oc  indbyggerne  tili  manigffolldeligere  yder- 
ligere  vopretthelige  schade  och  forderffhe  (ey*)  nw  lenger  [vdhenn 
hoffuid  oe  regerende  kongh  schall  stände  som  oss8  for  ßliigtt  for- 
beneffhde  volld  macth  Sorig  kwmmer  angsth  och  nad,  fordedige 
foraware  bandtheffwe  beskytte  och  beskermme  kandh  Haffue  vii  for- 
schreffhe  Norigis  riigis  raadt  her  Syndhenffelldtz  i  Riigett  verendis 
vdj  the  hellige  treffolldighettz  naffnn  giffnitt  och  mett  thette  vortt 
obne  beseyllde  breff  allsoo  giffue  Stormectigste  haigborenn  fwrste 
och  herre  Her  Cristiernn  mett  gwdtz  naade  vdwalld  kong  tiill 
Danmarch  Hartng  vdj  Slesswiigh  Hollsteinn  Stormarenn  och  Dytt- 
merskenn  Greffue  i  Olldhenborg  och  Dellmenhorst  forschreflue 
Stormectigste  herris  kongh  Ffredrichs  ellsthe  sonn,  alles  vortt  frii 
kaar  vaall  och  stemme,  mett  iaa  fnlbyrdt  och  samtycche  enn  vell 
dig  herre  och  regerende  kongh  offuer  Norigis  riighe  att  vere  och 
bliflfue  schollendis  Och  wille  vii  vere  hanss  naadis  kongelige 
maie8tatt  vndherdanige  harsamme,  fylldactige  och  bestandige  vdj 
alle  erlige  christelige  bariige  maade  som  oss  bar  attwere  vor 
retthe  Norigis  vdwallthe  fulldbyrde  och  samtycthe  kongh,  Dogh 
saa  mett  skell  forordt  och  viilkoer  att  hanss  nadis  konge- 
lige matte,  riigett  [och4  oss  och  yndbyggerne  holldher  vedh  chri- 
stelige heriigheder,  frühedher  preuileger,  landtzlogh  loffliche 
gamle  sidwaner  efither  thenn  recessis  i  alle  maade  lyellsse  som 
hanss  naadis  herreffadher  haigloffliche  ihwkommellsses  mett  samptt 
andre  framffarne  herrers  och  kongers  riigett  oss  och  menige  ind- 
byggere   gwnstesligen  och   naadeligen    mett   forsargett  begifftitt 
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och  begaffuitt  haffue,  indtill  saa  lenge  gwd  vill  landene  vdj  ro- 
lighett  och  fredeligh  bestand  ighenn  kommendis  vorde  och  hanss 
naadis  kongelige  hoigmectighettz  lychsalige  kreningh  her  indhen 
riigis  Stander  Tha  forschreffne  friihedher  preuileger  oc  recesser 
efftther  gndtz  naadis  paakallelsse,  mett  etth  gott  christeligtt  skell 
och  allwerligtth  grwndeligtt  vell  offwerwegett  och  betractbett  (mod  *) 
mett  sampt  hanss  naadis  kongelige  mayestattz  och  riigssens  raadtz 
raadt,  att  formere  eller  formyndske  forandre  och  forbeyre  schnl- 
lendis  Thill  hwillchenn  hanss  nadis  kongelige  haigmectighettz 
lychsalige  kreningh  (vii  ose  alle  och  hwer  besyndherligen  vor 
hwidskaffs  mandskaffs  och  troschaffs  eedh,  mett  sampt  menige 
mandtz  her  y  Riigett  besiidhendis  effther  riigssens  gamle  for- 
meenn6  skich  och  ordningh)  allmyndelig  hyldningh  ganske  och 
alldelis  ville  fforbeholldett  haffue  Tyll  ytthermere  vidnesbyrdt  och 
beyre  forvaringh  Trycche  vii  mett  ville  och  viiidschaff  vore  jnd- 
zeylle  nedhen  fore  thette  wort  obne  breff  som  giffhitt  och  schreffuitt 
er  i  Oslo  torssdagen  nesth  fore  pintz  dagh6  Anno  domini  mdxxxv 

(l)  Denne  har  til  Udskrift.  Waerdige  Ffader  oc  Herre  met  Gud  Her  Torbeni 
Biilde  electus  tiil  Lunde  domkircke  syn  kiere  broder  ydmygeliighenn  tiflschrefiuit 
etc.  —  (*)  Dette  Ord  findes  i  den  anden  Afekrift.  —  (a)  Fra  [  tilskrevet  i  Mar- 
genen,  —  (4)  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (5)  d:  former;  den  anden  Afakr.  har: 
fordom.  —  (6)  Concept  med  Hr.  Vincents  Lunges  Haand  og  en  Del  her  ikke  med- 
tagne  Rettelser  og  dateret  Fredag  för  Pintse,  findes  i  Munch.  Saml.  No.  3915. 


De  i  Oslo  forsamlede  fire  sondenQeldske  Rigsraader,  der  paa  Grand  af  Aars- 
tiden ikke  have  kannet  indfinde  sig  til  den  til  23.  Mai  berammede  Harrt' 
dag  i  Throndhjem  men  bedet  den  udsat  til  St.  Hansdag,  have  na  ermret 

Hr.  NiU  Lykket  Kjaßtteri  med  Fru  Ingerd  OUesdatters  Datter  Lude  og 
ville  derfor  ikke  indfinde  sig,  da  Erkebispen  har  givet  ham  Leide  tu 
Herredagen  og  fremdeles  anerkjender  ham  som  Rigsraad.  De  oTersende 
sin  Valgakt  for  Kong  ChrUtiem  (IIIJ,  som  antages  at  vaere  den,  der  vii 
kunne  vaere  dem  til  det  bedste  Forsvar  mod  Lübeckern**  Anfald,  hvorfor 
Erkebispen  anmodes  om  at  udfaerdige  endeligt  Valgdokument  paa  Perga- 
ment, der  kan  oversendes  ved  dertil  ndvalgte  Maend,  og  hvortfl.  Hr. 
Qaute  Golde,  der  er  fravaerende,  skal  anmodes  om  at  slutte  sig.  Eil 
passende  Skat  eller  Landehj&lp  maa  man  vaere  betfflnkt  paa  at  yde. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (Manch.  Saml.  No.  3326).     Helark,   udv- 
forsefflet  med  4  Ringsigneter  (Bisperne  af  Hammers  og  Oslos,   Kantsleren  Morten» 
Krabbes  og  Vincents  Lunges,  de  tre  i  rödt   det  siaste  i  grönt  Vox.     (Trykt  £ 
Paludan-Müllers  Aktst.  t.  Nordens  Hißt.  II  S.  86-90).     Jfr.   m.  Afekr.   p.  Papir 
ibid.  (Munch.  Saml.  No.  3327),  hvis  Afvigelser  ere  uvaesentlige. 
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507.  13  Mai  1535.  Oslo. 

i  romptam  obseqnendj  animum  cum  assiduo  et  renerendo 

gratificandj  studio  loco  plurime   [reaerencie  ett1   salntis  Haigwer- 

(dige)  y  gwd  ffader  kerre  nadige  Herre  Vndffinge  vii  ettbers  Naa- 

dis  heigwerdighetz  ooger   thiid   siidhen   forledhenn   kerlige    och 

gwnstige  tiillschriffhellsse  om  en  allmynde  herredagh  som   etthers 

Naade  ydj  Trwndbem  trinitatis  Sandagh  att  stände    forrammitt 

baffde  ffonnelldendis  etc.   paa  hwillchenn   etthers  naadis  begere 

tu  gaffae  etthera  Naade  mett  samme  sytth  egett  bwdh  schreffthe- 

ligenn  saa  for  swar  Atth  oss  siwntis  tidhenn  och  besternte  termin 

ganake  saare  forkoortt  fallde  Saa  och  formidelst  vandtzfflommer 

▼ftre   och    hesteffoore    bresth  syndherlige   ydj   then    tiidh    paa 

aarett,  traute  vii  oss  icche  samme  herredagh   atth  besage  kwnde, 

Etthera  nade  ydj   samme  vore  igenswar  om  forne  herremadis   tili 

Sanetj    Ioannis    dags    thiid    forstrecchellsse,    andlangendis  Tyll 

hwyllchenn  thiid  wij  starate  och  fleste  parthen  ydbenn  oss  logligtt 

forflalld  thett  andherledis  betagett  baffde,  gansk    fwldkommeligen 

acttondis  att  besage  Tber  vdoffuer  er  oss  nw  nyliss  thes  gwd 

Ne  forkertth  thiill    yidendis  vordett  then    ychristelige    verlige 

wdeidigsk  kettheres  gerningh  som   Niells  Lycche  mett  erligh  och 

Tclbyrdig  qwinnes  frw  Jngerdt  Ottis  dotthere,  dotther,  Lncie,  hanss 

franffiarne  hwstrwes  eighen  kadeligh  swster  ynccheligen  skamme- 

ligeo  iammerligen  och  lasterligen   begangen  haffner   imod   gwdtz 

kgh  alld  then  hellige  christelige   kircches  allmyndeligh  ordningh 

•ekiieh  setth  och  samhold  och  alle  andre   boode   geystelige   och 

▼wülige  schreibe  laager  Statuther  oc  ordinantzer  offaer  alle  chri- 

tfrijge  landhy  riige,  ffwretedamme  oc  Stodher  fran  fwrate  Christen 

immc*  andheflwingh  och  begyndellsse  ydj  blantt   alle  christlaff- 

viga  erlige  mennisker    standafftheligenn    vndherholdne  vordhne, 

Hwflkhen  dogh  en  offwenbare  ketthere   och  vdslege  mand  allth 

ögtt  v«Jj  etthera  naadis  sticth  begangendis  äff  ettbers  naade  som 

▼iformcrcbe  icche  alleniste  liidis  och  icche  straffes  menn  ochsaa 

*  Weydett  och  handtheffnitt  vordhen   Och    syes  her  att  vere 

•ttfccra  naadis  ypperete  raadh  ydj  boode  riigssens  och  andre  be- 

fattge  handlinger  och  andslagh  Seh  wilde  nw  sliigh  enn  bandtzkrop 

lUdigsth  mand  och  ketther  som  etthers  naade  schrifiner  saa  sterch 

'foleh  att  vere,  oss  thiid  kommendis  mett  iiij  eller  vj  klippere 

m  theo  vey  och  lelighett  segh  begiSner  nage,  enge,  och  trenge 

Bl  att  tndhe  paa  beneche  mett  segh   raade  handle  oc  tractere 
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om  riigssens  merchelige  andliggende  »rinde  sog  icche  end  ringe 
paa  etthers  Naadis  leydhe  fortrastendis  etc.  lade  vii  ose  betycche 
oss  thiill  etth  vlideligtt  hoffmod  fortriid  honndhett  foracth  och  offner 
alle  christne  landh  och  rüge  en  vlofflighe,  lasterlige,  fortritthelige, 
efithersagenn,  robb,  skrey,  och  vanrycthe  att  vere,    Hwar  fore  vii 
paa  thenne  thiid  icche  att  komme   kwnne,  oss   kerligenn  och  yd- 
mydelighenn  for  etthers  naade  och  andre  herrer  och  gode  mendh 
vore  kerre  mettbradre  nordhen   tillkommendis   ville  i  alle   maade 
enthschyldigett   och   fororsagett  haffwe    Jcche   acthendis   oss   for 
vore    egne    erlige    rictige    vilkors    naffns   ryctis    och    lempers 
skylld   noghen   geringh,    handeil   thale    eller    omgengellsse    att 
haffue  cum   heretico   scismatico   ethnico   et  pnplicano   Och   siwn- 
tis  oss  bode  for    efftherkommens   onde    forgifftige  exemplers    och 
etthers  Naadis  egne  emine(n)ces  antoritetz  och   dignitetz   schylldh 
gansk    raadeligtt    vere    etthers   Naade  seg    ther    vdj    grwnde- 
ligere    behiartthe   besinde    och    betencche  villde  Dogh  paa  thett 
att  jnghenn    orsage,    bryst,    feyll,    eller    brech    vdj     rügsenss 
merchelige  andliggendis  sager  och   handlinger  formidellst  oss  att 
forsemmes  eller  forbliffne  schalle,   oss   mett  noger  vorafftigh   be- 
skeydt,  skell,  fwg  eller  retth  tillegges  skall,    kwnne  nw  eller  vdj 
tiilkommende  tidher  Tha  sende  vii  vdj  the  hellige  treffolldighettz  5 
naffhn  tili  etthers  naade  och  the  andre  gode  herrer  vore  kerre  mett-  — 
bredre  nordhenffeldtz  besiidendis  alles  vortt   obne   beseyllde  bre 
vdj  hwillchitt  clarligen  beffindis  schall  hwillchenn  herre  oc 
vii   alle   sampteligenn  vortt  frii   kaar   vaall   och  stemme  giffui 
haffue  enn  velldig  herre  och  kong  offwer  Norigis  rüge  att  bliffa^s 
schullendis  Vndher  sliig  tilbarlige  christelige  vprictighe   och    nes~fl 
gudtz  hiellp  bestandige  vilkor  som  vortt  breff  ydhermere  formelL— 
dendis  och  forclarendis   er   ganskeligen   och   fuldkommeligen  oss 
forhobendis  (Efftther  thii  ther  inghen  nermer  affdansk  kongelig« 
blöd  artth  och    stam    vdspringendis,    furstelige    kanhedt,    freidis»- 
hedt    och    mandom    metthaffwendis    vortt     betycches,     beffindie 
kwnde  som  thesse  twenne    haiglofflige   kong  riiger   mett  samp 
thess  geistelige  oc  verdtzlige   haige   och   nedherlige    standtz  pr 
later  »dlinger  oc  menige   indbyggere   formidelsth    the  Lybske*"» 
mett  samptt  theris  andhengers  forredherlige   werlige  kriig,   orloßff* 
volld  macth  oc  offuermod  vdj  allerheigesthe  iaminer,    sorig,  peri- 
chell,  angst,  frycth,    fare,  schade  och  forderffue   stedde,   saa  go*Ä^ 
som  äff  alle  andre  gansk  och  platt  vdhenn  alld  trast  och  bistan  ^ 
forlatthe,  vndsetthe  befirye   handtheffwe  beskytthe   beskerme  oc^3 
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äff  samme  pharaonske  Lybskers  tyrandske  foretagellsse  oc  fengsell 
fortesse   kwnde)   Atth   ther  fore    etthers  naade   mett  samptt  tbe 
andre  vore  kerre  metbrodree  nordhenffeldtz  vell  mett  oss  och  vii 
mett  them  vdj  the  maade  offwerennss  kommendis  vorde  Ooh  ther 
8om  aaa  skeer,  hwillchit  oss  som  f0r  er  sagtt  fwldkommeligen  for- 
haaber,   ere  vii  begerendis   och   raadhendis   etthers  Naade  mett 
offthe  forne  herrer  och  godemend  nordhenffeldtz  yille  begriffne  etth 
offwitt  breff  paa  permenn,  vnder  etthers  indzeylle  tiill  Stormectig- 
ste  Haigborenn  fwrste    Hartwg   Christiernn   etc.   Thett  framdelis 
mett  etth  yyst  bwd  hiid  thill  oss  sammeledis  att  beseille  schwllen- 
dis  forschicchendis,  ihwem  äff  vore  metbrodre  i  gode  herrer  eller 
vii  framdelis  bewillge  kwnne  samme  vore  breff  mett  samptt  andre 
rigssens  merchelige  verff  och  »rinde  personligen   tili  fome  h0ig- 
borne  forste  vdj  Danmarch  eller  Lanthehollszenn  verindis,   amba- 
safthewyss,  att  forffordre   seg  vndherstande  ville   Ther  som  och 
(som  vdhen   twiffuell   vell   snarligen    effther  tbenne   sware  lang- 
mrynde  krygss  villkoor  och  omstandighet  formodendis  er)    fome 
Hsigborenn  fwrste  hartwg  Christiernn  en  merchelig  skatt  och  land- 
hicUp  her  äff  landene  begerendis   vorder,  Hwre   h0igth    i   gode 
herrer   seg  then   ind  atth   ramme   oc  samtycche   fortrestede,  oss 
seryffihelige  villde  tiill  kende  giflFae  Thii  vii  [for1  riigssens  viide 
ock  sliigh   farlighetz  skylld  som  seg  nw  alle   stedtz  boode  tili 
lindtx  och  vandtz   manigffolldeligenn   begiffwindis   er,    iccbe   oss 
tryggeligen   offte  fforsamle   kwnne    Hwad  y   gode  herrer   tyctis 
ob  enn  thiende  eller  xij  pennings  schatt  giffoe  vii   etthers  herre- 
doÄ  äff  eighen   diwfforstand   viidere   och    grwndeligere  atth  be- 
teicche,  Oss  tycehes  thet  enn  rettfferdige  schatt  att  vere  nar  som 
kwer  giflber  elfter  syne  effne  then  mere  som  mere  formoendis    er 
etc.  Erlige  velbyrde  mand  och  Strenge  riddere  her  Gawthe  Galle 
ville  vii  strax  forschriffae,  sligt  forbeneffnde  mett  oss  att  samtyc- 
che ville,  tidzens  korthet   thet   icche  tillffornn   mett   hannvm   att 
farhaadle  lüde  eller  fordrage  kwnde   Kerre  herre  vdj  hwadsom- 
Wkt  made  vii  kwnne   vere  etthers  Naade  tyl  villge  kerlighett 
Jtoygtt  oc  vellgefialld   ville   vii  alltiid   velnillighe  tiill  beffindis 
Befdeadis  etthers  Naade  vdj  alld  lychsalighett  oc  vellflartt   gwd 
ewiafeligenn  Dmftam  y   Oslo   Torssdagenn   nest    fore  pintz  dagh 
Ano  domini  mdxrrv 

Noriigis  Siigis  Baadth 
Swndhenffelldtz  verynndis 


622  1535. 

üdakrift:  Renerendissimo  jn  Christo  patrj  ac  domino  domino 
Olauo  dej  gratia  Archiepiscopo  Nidrosiennsi  necnon  apostolice  Sedis 
legato  qaamdignissimo  tarn  meritissimo. 

Bagpaa  med  Erkebispens  Haand :      Om    4   äff  Norgis    riigis   raadz 
breff  om  koring  oc  Her  Niels  Luckis  leyde:  —  j  — 
(')  Fra  [  tilskrevet  o?er  Linien. 


De  i  Oslo  forsamlede  söndenrjeldske  Rigsraader,  der  netop  have  modtaget 
et  Brev  fra  Rig&raaderne  i  Skaane,  udtale  sin  Misbilligelse  over,  at  Erke- 
bispen  paa  egen  Haand  har  indledet  Forhandlinger  med  det  danske 
Rigaraad,  angaaende  norake  Anliggender,  paa  samme  Tid,  som  der  er 
sendt  FuJdmaegtige  fra  Norge  til  Danmark  i  dette  öiemed. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarki?   (Manch.  Saml.  No.   3328).      Brevfonn; 
Helark,  beseglet  som  foregaaende  Bre?.    (Trykt  i  Paludan-Müllere  Aktst. 

t.  Nordens  Hißt.  II  S.  94  ff.). 


508.  17  Mai  1535.  Oslo. 

Promptnm  *obsequende  animam  cum  assidno  et  reuerendo 
gratificandj  studio  Hggwerdigste  fader  y  gwd  Eiere  nad«  berre 
broder  oc  synderlig  gode  wenn  verdis  eders  nade  att  wide  att  y 
gaar  siden  wij  haffde  afferdigetb  ederss  nadis  bwd,  kom  hiidt  tili 
oss  Danmarckis  Rigis  raadtz  y  Skone  lacthe  breff  alt  Raadett 
oc  bwer  besynderlig  her  y  Norige  tilschreffwmt  Hwilkett  wij  op- 
brode  oc  ther  fore  lode  wij  kalle  eders  bwd  tilbage  igen  oc  blant 
andre  ord  oc  »rende  som  thet  inneholler  oc  wij  eder  nw  senn© 
mett  samme  bwd  formerke  wij  po  theris  swar  att  y  tillforn  mett 
Her  Niels  Lycke  (mowelske)  haffde  scbreffnitt  bespen  äff  Aarhws 
tili  att  han  mett  sampt  her  Mogens  Gade  skwlle  forhandle  tbette 
Rigens  werff  hoss  Danmarckis  Rigens  raadt,  end  dog  noghre  her  äff 
Rigett  waare  wdskickett  mett  fwldmacht  äff  ether  att  handle  gare 
oc  lade  Rigens  nytthe  gaffn  oc  bestand,  hwilckett  oss  icke  nock 
forwndrer  att  Norigis  Rigis  raadt  skwlle  szaa  ringe  acthes  oc 
forachtes  oc  icke  skwlle  waere  nochswm  tili  att  forhandle  Rigens 
aerende  myndre  end  att  andre  wdwortes  skwlle  falle  ther  ind 
mett  som  inthet  haffwe  mett  oss  oc  mett  thette  Rige  wdi  szaa 
maade  att  skaffe  Äff  hwilkett  breff  wij  oc  ydermere  formerke  att 
ederss  nade  mett  thett  hemelige  raad  som  y  ther  hoss  eder 
haffwe  ocszo  haffwe  forschreffait  att  fremede  skwlle  her  ind  komme 
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mett  theri«  raadslagh  om  kaar  oc  wdwellelsze  tili  Norigis  kröne, 
hwilkett  aldrig  tilforn  brugdt  haffwer  wserett,  oss  som  Rigens 
raadt  hede  skall  tili  ingen  ringe  forachtelsze,  thesligis  formerke 
wij  att  y  baffwe  sohreffait  om  thett  kwntoer  y  Bergenn  som  oss 
oc  haffde  bwrdt  att  wisth  hwadt  y  ther  om  tili  fremmede  herrer 
wdschreffuit  haffde,  for  slig  oc  flere  orszager  skyld  haffwe  [wij 1 
icke  nw  effter  ederss  begere  kwn(net)  sendt  edher  tili  samme 
herredag  wortt  obne  beszeglde  breff  mett  wor  fwlmacht  tili  them 
som  tidt  kommer  Men  haffwe  wdtrycht  wor  mening  al wor  1  igen  wdi 
tbe  maader,  bedendis  ederss  naade  kierligen  att  j  mett  flere  ther 
hoss  eder  wille  haffwe  wort  gode  raad  ther  hoess  y  Rigens  aerende 
her  efftber  for  end  att  j  forschriffwe  Rigens  aerende  tili  nogen  wd- 
wortis  herrer  eller  [prelather2  forsther  och  *raadtgiffiner,  ne  regnam 
in  se  diaisam  propter  concilia  particularia  detrimentnm  paciatur  Eiere 
herre  tbette  giffwe  wij  ederss  nade  tilkenne  wdj  en  godt  meningb, 
Haffde  wij  oss  szaa  forseett  emodt  edber  tha  wilde  wij  wdj  lige 
maade  gerne  wsere  wnderwist  äff  edherss  [nade 1  skall  ther  noghen 
weenighet  komme  ind  y  Rigett  synderlig  eblant  Raadett  tba  skall 
gwd  kenne  att  skylden  skall  icke  findis  hoss  os  Cum  his  in  Christo 
valeat  paternitas  vestra  renerendissima  Ex  Asloya  feria  secunda 
penthecostes  Anno  dominj  Mdxxx  qninto  nostris  sab  Signetis 

Norgis  Rigis  raadt 
Syndenfieldz  wserendis 

üdakrift.  Reaerendissimo  in  Christo  patri  et  domino  domino 
Olauo  dei  gratia  Archiepiscopo  Nidrosiensi  necnon  sancte  aposto- 
lice  Sedis  legato  domino  patri  et  amico  nostro  syncerissimo. 

Bagpaa  med  Erkebispens  Haand:  Norgis  rigis  raadz  breff  oc  skarpe 
scriffaelsse  om  wore  oc  her  Nielss  Lyckis  scriffuelsse  tiill  Dan- 
marck  —  ij 

V)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (•)  Fra  [  igjen  udslettet. 


# 
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De  tydske  Oldermsend  og  18  Mesterm&nd  i  Bergen  henvende  sig  til  Erke- 
biakop  Olaf  af  Throndlyem  (som  Rigsraadets  Formand)  med  Klage  over, 
at  nogle  Hamburger*  og  EoUanderekibe  beseite  Havne  og  StrÖmme,  som 
ere  dem  forbudne  i  de  Privilegier,  der  ere  Hansestsderne  fornndte  af 
den  afdöde  Kong  Frederik. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.   No    2942).     Brevform; 
Helark,  udvendig  forseglet  m.  Kontorets  Segl  i  rödt  Vox 


509.  26  Juli  1535.  Bergen. 

Hochwerdigeste  gnedigester  Here  Juwer  gnaden  zy  vnsze 
vnfordratene  denst  stedesz  touorenn  boreith  gnedigeste   Here   wy 
bebben  J  g  bref  sampt  desz  Erbaren  radesz  tho  Lnbeke  gntlickenn 
entfangen  vnd  denstlick  angbenamen  ock  doroh  ghelezen  desz  wy 
J  h  w  g  stedesz  willen  bedanoket  hebbenn   myth  allem   flite  so 
denn  ock  wille  wy  J  g  nicht  barghenn  men  wo  for  vnsz  isz  ghe- 
kamen   tydinghe  so  dat  vp  J  g   hauen   vnd   strömen   syn   itlicke 
Hambor  schepe  ock  szo  Hollander  ghekamen  desz  doch  dem  ghe- 
men  kopman   hyr   tho  Bargen   tho   grotenn   schaden  vnde    nadel 
gheue  dat  dat  doch  J  g  wol   snlfest  kan   an   marcken   wesz   de 
kopman  hyr  vth  reth  vnd  den  Norfar  borgen  dat  snlnighe    kopen 
so  dar  fan  den  sulaigen  Norfars  so  dat   hyr   den   koppman    siner 
schulde  nicht  kan  benalen   desz   dem   kopman   ser  beswerlick  isz 
tboliden  wen  sulkens  nicht  moghe  afghestelt  werden   so   den  ock 
doch  der  ghemeiner  Hansze  steder   priueleighe    groth  nadel    vnd 
schadenn  werth  gheuen  so  den  och  jme  hochwerdigeste  gnade  am 
jungestenn  van  dem  dorchluchtygesten  hochghebarenn  forsten n  vnd 
Heren  hern  E  Frederick  seligher  ghedechnisze  breue  an  J  g  for- 
melden  dat  sulkeine  vnwontlike  seghelaciie  moghe  af  gestelt  wer- 
den  vnd  forbliuen  Desz  wy  den  vnsz  allen   gansz  an  J  g  forsen 
vnde  hapen  gansz  J  g  werth  dar  mith   dem   aller  flitigesten  wol 
tboghedencken  J  g  werth   ock   fruntlick   erkennen   wo   dat   doch 
hochlich  jn  denn  stederenn  den  schipperenn  koppghesellen    hoch- 
lich by  pene  erbadenn  dat  sick  nemens  solde  erdristen  vnde  vpp 
vnwontlicke  hauen  eft  ströme  lopenn  sunder  alleine   wo  oldinges 
ghewesen  so  den  doch   nicht  werth   gheholden  so  J  g  for  oghen 
mach  sen  worvmme  wy  alle  J  g  rath  mede   gheraden   vruntliken 
ghebedenn  hebben  so  dat  J  g  de  schepe   mith   denn  guderen   an 
J  g  holt  vnd   vd8  de  schipper  mith  dat  folck  latenn  hyr   kamen 
vp  datmen  se  dar  ben  moghe  schickenn  in  de  steder  dar  se  syn 
äff  ghelopen  vnd  sick  dar  entschuldighen   orer  pene  eft    vnschult 
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des  wy  gans  an  *an  J  g  vortrnwen  ock  boghere  wy  van  Jnwer 
gnadenn  J  g  wil  vns  mith  denn  erstenn  ein  gutlick  antwortb  er- 
langen wüste  wy  J  g  wor  inne  tho  willen  sin  des  syn  wy  alle- 
tyt  wyllich  gheneghet  kent  godt  dem  wy  jnne  hoch  werdigen 
gnade  in  aller  lnok  selicheit  tho  ent  holden  bofelen  ghescrenen 
vnder  vnssem  secreth  des  Handages  for  Pantheleon  anno  xxxv 

Olderlnde  aehtein  Mestermanne 

tho  Bargen  in  Norwegen  residerende 

üdßkrift:  Dem  Erwerdigesten  in  godt  Vader  vnde  Herenn 
Heren  Olaff  van  gadesz  gnadenn  Ertzebisschnpp  tbo  Drnnthem  vnd 
des  Stoles  tho  Rome  legate  vnsen  gnedigen  leuen  Heren 


Det  north  Eigtraad  söndenfjelds,  der  nu  har  modtaget  Svar  fra  Erkebiskop 
Olaf  med  Krutofer  (Throndstön  Rüstung),  tilraader  bam  fremdeles  at 
alatte  ßig  til  Hertag  ChrUtiem  og  at  udfserdige  et  Valgbrev  paa  Perga- 
ment med  de  nordenfjeldake  Rigsraaders  Segl,  hvilket  da  ogsaa  skal 
blive  beseglet  söndenfjelds  og  blive  oversendt  den  valgte  Konge  med 
Sendebad  fra  Bigsraadet 

EfterOrig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  Saml.  No.  3331).  Brevform;  Hei- 
ark,  adrenctig  beseglet  med  de  4  ovennsevnte  Rigsraaders  Ringsigneter  (3  i 
rödt  og  1  i  gront  Vox).     Jfr.  m.  Aftkr.  p.  Papir  ibid.  (Mttnch.   Saml.   No.  3332; 

med  uvseaentbge  Anrigelser. 


510.  1  Septbr.  1535.  Oslo. 

Prestanti8simnm  Honoris  et  Renerentie  animum  cum  obse- 
qniosa  in  Christo  salute  Erwerdigste  gwnstige  gode  kiere  herre 
beszynderlige  gode  wen  Eders  node  well  fortenoker  oc  haffuer 
formiercht  vdj  wore  farmeer  soriffaelszer  hnilcke  oss  icke  twiffler 
oppo  att  eders  node  ere  komne  tili  band  att  wii  fore  störe  orsager 
skyll  szom  wii  eder  tilffornn  haffne  tilscreffaed  haffae  kaared  oc 
keystt  Hogborne  ffwrste  Hertng  Ghristiern  wdwald  Konning  tili 
Danmarck  etc.  wor  nodigste  herre,  wdi  hnilcke  fome  wore  scriff- 
nelsze  wii  raadde  eder  ochszo  att  giare  oc  mett  thett  farsthe  att 
scriffüe  hanss  node  tili,  wii  haffde  mnndtlig  selff  giffned  eders 
node  wor  leylighed  tilkenne  oc  beszagdt  then  herredag  i  Tron- 
dem  men  thett  kwnne  ingeledes  begiffwe  seg  szo  fore  szodan 
orszager  skyll  szom  wii  tilfforn  eders  node  tilhande   sende  ssrifft- 

XV.  40 
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ligbe  oc  ther  hoss  .wore  endelige  raad  oc  huess  wii  wdi  the 
maade  fore  oss  besluted  oc  giortt  baffde  Kiere  Herre  beszynder- 
lige  raadde  wii  tba  eders  node  oo  szo  att  giffue  seg  tili  Hogborne 
ffarste  Hertag  Christiern  oc  wii  tber  ingen  swar  finge  oppo  for 
end  Ch(r)istoffer  kora  mett  eders  Credentze  sigendes  att  eders  node 
sad  end  nw  stille  oc  war  ingen  Herre  forplicted  oc  gaff  oss  ingen 
widhere  beskeid  huad  eder  node  wille  giere  wdi  the  maade  eller 
hwem  eder  node  war  tilnegedt  att  Tille  haffne  tili  berre  oc  Kon- 
ning  Thij  raade  wii  eders  node  end  nw  fuldkommelig  att  eders 
node  end  nw  giffuer  seg  tili  tben  gode  berre  mett  thett  fferste 
mett  eders  nodes  scriffaelsze  oc  vndskyldning  Hnor  fore  wii  icke 
szamdrectelige  altt  rigens  raad  tilhaabe  haffue  kwndt  keyst  oc 
kaared  hanss  node  mett  szo  megedt  widbere  beskedt  att  po  for 
aaredt  thett  ferste  mweligtt  er  tili  hanss  nodis  kronings  tilkom- 
meUze  wdi  Danmarck  wille  wii  haffue  eth  merokeligtt  sendebnd 
äff  Rügens  raadz  personer  tili  hanss  node  oc  tha  widbere  giffne 
hanss  node  all  Rügens  leyüghed  oc  brest  tilkenne  oc  wortt  obne 
huldskabs  oc  mandskabs  breff  vnder  alless  wores  Jndszegle  po 
pergmentt  screffaed  äff  huileked  wii  sende  eder  node  en  Copie 
szom  oss  teckes  att  lydhe  skulle  Doch  saetthe  wii  altt  tili  eders 
nodes  forbsBdring  Oc  szo  sende  wii  eder  en  Copie  äff  en  Jnstructz 
po  the  punether  szom  wii  kwnne  taencke  Riiged  kwnne  nyttelige 
waere  oc  thesligest  äff  en  Credentz  i  then  mening  att  eders  node 
will  thennwm  mett  szampt  huldskabs  breffued  äff  altt  Norges 
riges  raad  beszegle  ladhe  oc  eders  node  scriffuer  hanss  Kong* 
Mtt  tili  att  riged  baade  Syndhen  oc  Norden  fiel  dz  skall  holles  hanss 
node  tiil  gode  oc  ingen  anden  Ther  skall  hanss  node  wisszeligen 
forlade  seg  tili,  Kiere  herre  ther  szom  eders  node  bliffuer  tili 
sindz  att  endeüge  ville  bliffue  hoss  thett  kaar  szom  wii  haffue 
giortt,  bede  wii  eders  node  gerne  i  ville  lade  scriffue  thette 
kaare  breff  po  pergmentt  oc  thett  beszegle  lade  mett  alle  Rügens 
raadz  Jndszegle  ther  Nordenfieldz  oc  sidhen  sende  thett  hiid  tili 
oss,  szo  wille  wii  flij  thett  beszegld  her  Syndenfieldz  Kiere  herre 
i  thessze  oc  alle  andre  maade  szom  eders  node  weed  Rügens  oc 
thess  Jndbyggeres  baesthe  oc  bestand  kand  waere,  bede  wii  eders 
Node  att  wille  mett  oss  oc  flere  beszinde  oc  offuertaencke  szom  Rii- 
gedt  eders  node  oc  oss  alle  ligger  macht  oppo  Kiere  herre  po 
alle  thessze  forne  vvore  raad  oc  begaerer  i  thessze  twenne  wore  scriff- 
uelszer  ere  wii  eders  nodes  alffworlige  beskeid  grwnd  oc  mening 
endeligen  i  thett  aller  seneste  jnnen   Jwll   ventendes   oc  forwac- 


1535.  627 

tendes  mett  eders  nodes  wissze  bud,  ellers  n#des  oc  tr»nges  wii 
effter  the  forgangne  scriffnelszer  szom  wii  her  Syndenfieldz  äff 
forne  Hogborne  ffurste  tilsoreffaed  haffae,  alffaorligen  oc  tilbarli- 
gen  po  wor  sidhe  att  beszage  lade,  hnilcked  oss  doch  ingeledes 
forhaabes  att  eders  node  vdi  thessze  maade  oss  att  afftalde  oc  aff- 
syndre  Tille  Jtem  kiere  herre  wii  haffde  gerne  widhere  screffned 
eders  node  tili,  wii  widhe  icke  tili  huess  hender  breffvvenne  kwnne 
tilkomme  her  emellom,  nw  siisth  brad  Gristoffer  wore  breff  op 
hnilcked  oss  teckes  att  hannwm  icke  haffde  bwrdt  atgiare,  be- 
gerendes  att  eders  node  will  slichtt  affstille  att  icke  aafftere  skee 
skwlle  Hiis  pancis  jn  Christo  valeat  Reuerendissima  paternitas 
vestra  qnam  felieissime  Ex  Asloya  die  beati  Egidij  abbatis  Anno 
domini  mdxxx  qninto  nostris  snb  Signetis. 

Norges  Riiges  raad  her 
Syndenfieldz  waerendes 

Udskrift:  Renerendissimo  jn  Christo  patri  et  domino  Domino 
Olano  dei  gratia  Arohiepiscopo  Nidrosiensi  et  sancte  apostolice 
sedis  legato  domino  et  mayori  nostro  syncerissime  obseruando. 

Bagpta  med  Erkebispens  Haand:     forclaring  paa  Hyllingen   -  iij 


Det  norske  Rigsraad  söndenfjelds  foreslaar  Erkebiskop  Olaf,  at  Hr.  Vincent» 
Lunge  sendea  tu  Hertag  Chruti$m  i  Anledning  af  Kongevalget,  med 
mindre  Erkebispen  eelv  vil  paatage  sig  Reisen.  Hr.  Vincents  er  villig 
tu  at  reise  mod  en  Erotatning  af  300  Rhinsgylden,  der  kunne  tages  af 
Indtaegten  af  Thröndelagen  og  Hr.  NU*  Lykke»  Len.  Forskjellige  poli- 
tiake  Nyheder  fra  Danmark,  Tydskland  etc.  berettes. 

Efter  Griff,  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Münch.   Saml.  No.  3333).     Brevform; 
Helark,  udvendig  forseglet  med  de  2  Bispere  og  Kantslerens  Ringsigneter  i  rödt  Vox. 


511.  I  Septbr.  1535.  Oslo. 

Fre8tantis8imnm  Honoris  et  Reuerentie  animura  com  obse- 
qnioea  in  Christo  salnte  Ernerdigste  gnnstige  gode  kiere  herre 
beszynderlige  gode  wen  GiflFue  wii  eders  node  kerligen  tilkenne 
att  siden  wii  haffde  raadt  oc  screffued  ederss  node  tili  att  tber 
skulle  sendes  en  äff  Rügens  raadz  personer  ned  tili  Hog- 
borne ffurste  hertng  Cbristiern  wdwald  konning  tili  Danmarck 
etc.  wor  nodigste  herre,  tocktes  oss  ingen  äff  the  her  Syndenfieldz 
bethre  oc  gawffnligere  fore  Riiged  att  skulle  wsere  end   her  Vin- 
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cencius  Lunge  Thij  hand  tilforn  i  konning  Ffredericks  tiid  war  wd- 
gkicked  her  äff  Riiged  i  sliig  wsörff  oc  thennwm  gantze  well  for- 
fordrede  Oc  gaffue  wii  bannwm  wor  vi  Ige  tilkenne  om  szamme  reysze, 
tba  swarede  hand  oss  gantze  well  ther  szom  thett  kwnne  waere 
bannwm  altt  formeged  vden  skade  oc  trastedhe  band  seg  inge- 
ledes  aldeles  po  sziu  egen  kaast  oc  thaering  thett  att  giare  kwnne 
mindre  end  att  Riiged  will  nogedt  staa  hanss  fortaering  fforthij 
band  haffuer  tilforn  megedt  fortaered  oc  bekaasted  seg  vdi  Rügens 
aerende  oc  lange  reyszer  langtt  ydermere  end  szom  hanss  ind- 
kompst  kwnne  forstnecke  seg,  oc  haffde  doch  ingen  opretning 
*faaredt  ther  fore,  Atspnrde  wii  tba  bannwm  hwad  hand  war  be 
gerendes  oc  aeskede  hand  trybundrede  Rinsk  gyldenne  i  gwld 
selff  oc  myntt  oc  huess  hanss  taering  mere  laber  seg  thett  will 
hand  selff  forstraecke  wden  opretning  Riiged  oo  oss  alle  tili  sere 
oc  tili  tiaeneste,  taagbe  wii  thett  wdi  beraad  att  forscriffae  tili 
eder  fforthij  wii  haffae  her  fege  forlaening  oc  ingen  penninge  ind- 
kompst  oc  ere  ther  vdoffuer  swarligen  betynged  mett  faalck  fe- 
tal ge  oc  skiib  szom  wii  haffae  wdgiortt  po  Rügens  vegne  Ther 
fore  raade  wii  oc  synes  oss  gaatt  waere  att  eders  node  will  szam- 
men  tagbe  szo  mangbe  penninge,  baade  äff  then  vdgifftt  äff  Trondc- 
lagen,  oc  äff  her  Niels  Lyckes  laen  szom  eders  node  nn  vdi  waere 
haffuer  po  kronens  vegne  oc  anden  Rügens  indkompst  ther  nor- 
denfieldz  szom  eders  node  oc  the  andre  gode  herrer  offuerraaden- 
des  ere,  oc  eders  node  will  scriffue  her  Vincencius  tili  sendendes 
bannwm  penningene  oc  klar  Jnstrnctz  oc  Gredentze  breff  elfter  the 
Copiers  lydelsze  szom  wii  nw  sende  tili  eders  node  tba  forlade 
wii  oss  wisszeligen  tili  att  band  for  then  reysze  oe  werffwer 
Rügens  aerende  i  baestbe  maade  hannwm  mweligtt  er,  mindre  end 
att  eders  node  will  selff  personlig  taghe  seg  then  wmage  wdoffuer 
att  giere  then  reysze  widhe  wii  her  ingen  i  Rügedt  nytteligere 
kand  waere  end  her  Vincencius,  tacktes  oss  oc  szo  raadeligtt 
waere  po  eders  nodes  gode  behag  att  om  her  Vincencius  skall 
ferdes  then  reysze  po  foraared  tili  hanss  node  att  hand  ingen 
Recesser  eller  forpüchtelszer  begaerer  äff  hanss  node  anden  end 
att  hanss  node  loffuer  oc  tilsziger  att  wille  holle  oss  weed  then 
Recess  hanss  herrefader  Hogborne  ffurste  konning  Ffrederick  feli 
eis  recordationis,  giorde  oc  gaff  oss,  indtill  szo  laenge  hanss  node 
kommer  personlig  hiid  ind  i  Rügedt  tilberligen  att  krones  Oc  tba 
holle  hanss  node  fore  Rügens  bresther  oc  bestand  oc  ther  po  be- 
gaere  priuilegier  oc  fribeder  szom   framfarne  Konninger   i   Norge 
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haffäe  giffued  oc  giortt  effter  Norges  Riiges  raadz  raad  oc  baeste 
mendz  tacke  Eiere  herre  wii  wide  inted  anned  att  scriffiie  eders 
node  tili  po  thenne  tiid  vden  att  eders  node  will  offuerwaeye  oc 
beteneke  thette  Rügens  gawffn  oo  bestand  Jtem  for  nye  tidinger 
siges  her  att  Tarcken  er  inddragen  vdi  Britanien  mett  stör  macht 
oc  att  Eeyszerlig  Mtt  haffuer  wwndett  Constantinopell  oc  er  i 
Persien  mett  stör  macht  Jtem  Hogborne  ffnrste  Hertug  Christi ern 
wdnald  konning  tili  Dan  mar ck  etc.  haffuer  all  Danmarck  inde 
po  Kabendhaffnn,  Erogen  oc  Wordberg  n»r,  oc  er  hylled  i 
Skaane  oc  Halland  Oc  haffuer  hanss  node  nn  belagdt  Kebendhaffn 
baade  tili  land  oc  tili  wand  oc  wor  herre  haffuer  dragedt  siith  swerd 
ther  i  Eabendhaffn  szo  att  ther  deer  szuarligen,  The  Lnbske  ere 
heeltt  forsnffede  oc  haffne  taged  thett  gamble  raad  ind  igen  oc 
ganghe  tili  raadz  huer  dag  om  fred,  The  Rodstocker,  Wiszmer  oc 
Snndeske  mett  alle  the  anhengende  Pomerske  Haensze  staeder 
Stithin,  Gripswold  Ankelem  oc  Eolberg  handler  fore  them  selff  om 
fred  fforthij  the  haffue  stör  lengseil  for  then  Skaanske  sild  szom 
nn  tages  skulle,  ther  som  then  [kommer1  icke  tha  bliffuer  thett 
stör  affbrack  for  thennwm  oc  the  Offaerlendzske  Stseder  i  fasthe 
Hiis  pancis  valeat  Renerendissima  paternitas  vestra  jn  Christo 
Ex  Asloya  die  beatj  Egidij  Abbatis  Anno  domini  mdxxxquinto 
nostris  sub  Signetis. 

Magnus  dei  gratia  episcopas  Hamarensis 
Joannes  Reff  eadem  gratia  episcopas  Asloensis 
Martinas  Krabbe  prepositns  etc. 


Gwthe  Galle   \ 
Clawes  Bille  (  Rlddere 


üdflkrift:  Renerendi8simo  jn  Christo  patri  et  domino  domino 
Olano  dei  gratia  Archiepiscopo  Nidrosiensi  et  sancte  apostolice 
sedis  legato  domino  et  mayorj  nostro  syncerissime  obsernando. 

Bagpaa  med  Erkebispens  Haand:  Om  iijc  rinsgyllene  äff  088  tiill 
her  Vincencio  [tiill2  there  penninge  ned  tiill  Danmark 

(l)  Fra  [  tilakrevet  over  Linien.  —  (a)  Fra  [  synes  atter  udslettet. 
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Concept  til  det  nortke  Rigaraads  Imtrux  for  Hr.  VinemU  Lunge,  der  i  An- 
ledning  af  Kongevalget  skal  begive  mg  til  Danmark  til  ange  Kong  Chri- 
itian  for  at  underhandle  om  en  ny  Rec$$  (Haandfrestning),  om  Hyldning 
og  Kroning  i  Throndhjem,  om  81otte  og  Len  og  Rigets  Indkomster  etc., 
idet  det  besternt  fastholdes,  at  Norge  ligesom  Danmark  er  et  Valgrige, 
hvorfor  han  ikke  bör  skrive  Big  Arving  til  Norges  Rige. 

Efter  Concept  p.  Papir,  skrevet  m.   Hr.  Vincents  Langes  egen  Haand,  i  noreke 

Rigsarkiv  (Münch.  Saml.  No.  3362).    Helark2  sammenlagt  efter  Lsangden,   hvoraf 

5  Sider  beskrevne.    Jfr.  m.  Afakr.  ibid.  (Manch.  8aml.  No.  3914\ 

hvifl  AfVigeber  ere  u?8esentlige. 

512.  [1  Septbr.  1535].  [Oslo]. 

p  i.  Jnstrnxe  werff  och  »rinde  som  vij  Noriges  rüges  raadtt 

erlig  welbyrdig  mand  och  strenge  riddere,  her  Vin- 
cencius  Lunge  vore  kere  metbroder  [tilbetrot  och1  til 
Stormectigeste  h^igboren  forste  vnge  kong  Kriistiern 
vor  allernadigeste  herre  met  giffoit  och  til  betrot  haffoe 
anno  domini  etc. 

Jtem  ffnrst  vnderdanligen  [tiensligen*  oc  ydmideligen 
bans  nades  kongelige  matt  [att  begösse  paa  alles  vore  vegne 
at  begösse1  [wor  allernadigeste  herre  och  kong*  och  braderligen 
och  kerligen  eth  haigloffwerdigt  Danmarchs  raad  wore  kere  con- 
federerede  bradre  paa  alles  wore  vegne  mett  ald  [lychsalighetz 
och  vilffartz1  vnderdanig  tro  thienestes  erbeding  [och  erbed1 
lychsaligetz  och  vilffartz  yndskning  [yd  at  begresse l  och  braderlige 
vilge  vendschaffs  och    bestandige   gode   naboschaffs   redebondhett 

Jtem  at  gratnlere  [och1  applaudere  [bam1  och  vel  yndscbe 
hans  nades  kongelige  matt  vdti  thend3  lychsalige  seyerwynding 
victorie  och  triumphe  vdtj  tbenne  forgangne  kriigsshandling  mod 
tbe  Lybsche  formidelst  gnts  synderlige  yndest  nade  och  barmhar- 
tighet  begangen 

Jtem  thet  forbwndt  tesse  twenne  lofflicbe  kongeriige  Danmarch 
och  Nor  ige  vdtj  mellom  giordt  forhandlet  bebreffwit  och  beslattet 
vdtj  syne  vilkor  och  omstandighet  at  fortelie  forclare  och  betyde 
p.  2.  Synderligen  i  thend  artbichel  vdtj  hwilchen  thet  Noriges  rüge  for 
ethfriitt  koore  rüge  formeldes  Noriges  rüges  raad  [siitt1  vdtj  li ge- 
form ige  maade  som  Danmarchs  rüges  raad  siitt  frü  waall  koor 
och  stemme  vdtj  en  herres  och  konges  for  begge  rigene  vdwel leise 
forbeholdendes  och  friitt  giffwendes 

Jtem  at  forindre  och  forclare  hans  nades  kongelige  matt  harte 
des  Noriges  rüge  er  eth  friitt  köre  rüge  io  saa  fritt  j  alle  mode  som 
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Danmarch8  rüge  ocb  inthet  arffweriige,  thet  met  [the1  Nor  ig  es 
laag  forne  forbwndtt  och  alle  framfarene  rügsens  friiheder  priui- 
leger  recesser  och  herligheder  bewerindes  och  bewisendes 

Jtem  ther  fore  paa  alt  Noriges  riiges  raadtz  vegne  alwerlige  be- 
gere  bans  nades  kongelig  matt  iche  effter  thend  dag  vil  schriffue  seg 
for  noger  arffwing  til  Noriges  rüge  for  hwilchet  the  bans  nades 
koDgelige  matt  mod  rügssens  laag  forbwndtt  friheder  recesser 
och  prinileger  i  ingeo  maade  bekende  kwnde  for  Noriges  [oc  the- 
res*  vdwolthe  vdfforkorede   altid  ydmideligen  gerne  bekendendes 

Jtem  at  fortelie   hnrledes  vij   hands   kongelige  matt  alle  en-  p.  3. 
drectheligen  keyst  waalt  och  koritt  baffue   for  Noriges   och    alles 
vores   met  sampt  menige  landtzens   »dlingers    och   yndbyggeres 
herre  och  kong 

Jtem  at  sye  bans  nades  kongelige  beigmectigbet  huldschaff 
mandschaff  och  tro  thieneste  paa  alles  vore  vegne  vnder  christe- 
lige lidelige  tilbarlige  [vilkoer1  effterfelgene  vilkor 

Jtem  fürst  at  vij  forbeholde  oss  bans  nades  kongelige  heig- 
mectighetz  hylding  och  krening  effter  rigsszens  herlighet  friihett 
och  gammel  loffliche  fordom  [rigsszens1  sedwaner  her  inden  rüget 
vdtj  Trwndhiem  at  stände  schullendes 

Jtem  at  bans  nades  konglige  matt  mideler  tiid  christeligen  furst- 
ligen  och  trofasteligen  holder  oss  wed  thend  ret  beseylde  recess  som 
bans  nades  herrefader  [kong1  beigborren  furste  kong  Frederich 
baigloffliche  ihwkommelses  Noriges  rüge  met  forsargede  begiffti- 
get  begaffwede  [oc2  forseylle  thend  til  bans  nades  kongelige  mats  p.  4. 
kraning  at  fomye  [villendes1  formere  eller  formyndsche  [villen- 
des2  effter  som  vij  tha  met  bans  nade   kwnne   offwerens    komme 

Jtem  ther  met  och  vnder  forscbreffne  vilkor  offwerantworde 
och  leffrere  bans  nades  kongelige  beigmectighet  vdtj  eigen  band 
vort  haldschaffs  och  mandscbaffs  breff 

Jtem  at  forhandle  [bwar  och1  nar  her  i  rüget  hans  nades 
kongelige  matte  hylding  och  kreningh  schall  stände  (begerendis 
thend  at  opsettes  mwe  til  tha  Joannis  [igen1  at  aare  igen4 

Jtem  hwadsomhelst  bandlinger  midier  tiid  f#r  hans  nades 
krening  Danmarcbs  rüge  andr0rendes  och  [Norige  til2  bestand 
nytoamme  och  velffart  kommendes  ere  andgangendes  worde  at  Nor- 
iges rige  ther  vdtj  effter  forne  forbwndtz  indehold  beslntt  och  vil- 
kor maa  ther  vdtj  vere  met  indtaget  benemfft  bestempt  ocb  [i 
alle  mode8  forsechrett 

Jtem  nar  bans  nades  kongelige  matt  her  inden   riiges    kom-  p  5 
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mendes  worder  at  tha  alle  slotzloger  land  lend  och  alt  bnes 
ther  til  beberindes  er  som  Noriges  kröne  tilkommer  mwe  komme 
igen  frii  och  freist  [igen1  til  menige  Noriges  riiges  raadtz  bender 
at  the  thennwm  tha  selffwe  och  ingen  anden  [ethers1  bans  nades 
kongelige  matt  vdtj  sliig  vnderdanig  tilbarlig  trobet  offwerant- 
worde  som  thennwm  b0r  atg0re  Noriges  oc  theres  retthe  kong 
och  herre 

Jtem  at  alle  riigsszens  renthe  indgelt  och  indkumst  som  Nori- 
ges kröne  tilkommer  mwe  bliffue  ther  i  rüget  tilstede  hoss  huer 
som  tbet  i  befaling  haffwer  [ethers1  [bans*  nades  kongelige  matt 
til  trwerhandt  saa  [menige  No1  vij  menige  Noriges  raadt  bans 
nade  tbet  mett  rüget  slott  och  feste  oc  ald  riigsszens  tobehar- 
ing  nar  [ethers1  [hans'  nade  rüget  [indfangendis*  och  [vndffa1 
[anammendis*  vorder  [offwer1  tilbarligen  offwerantworde  och 
leffrere  mwe 

Paa  p.  4  staar  nederst  paa  Siden  anmerket:      om    schatt    äff    ban- 
den —  om  alle  slotzlogerne 

(')  Fra  I  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  titekrevet  o?er  Linien.  —  (*)  Rettet 
fra:  thenne.  —  (4)  Fra  (  tilskrevet  med  andet  Blsek. 


Biskop  Mögen*  af  Hammer  beretter  Hr.  Vineenie  Lunge  Modtageben  af  et 
Brev  fra  Erkebißkop  Olaf  med  Kanniken  Jene  Ohebn,  hvoraf  fremgaar, 
at  han  er  tilfreds  med  de  indtraadte  fredeligere  Forhold  og  haaber  at 
enes  med  de  söndenfjeldske  Herrer  om  Kongevalget,  hvori  ogsaa  Brev- 
skriveren  erklaerer  at  ville  samtykke  med  dem,  da  han  ikke  kan  vsere 
tilstede  i  Oslo,  naar  det  foregaar;  Erkebispen  bifalder  Provstens  (Morttn 
Krabbe»)  Valg  til  Bißkop  i  Bergen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske   Bigsarkiy  (Münch.   Saml.  No.  3304).     Brevform; 
Halvark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  Ringsignet  i  rödt  Voz.     (Tildeis 

trykt  i  (Norsk)  Hut.  Tidsskr.  III  8.  324). 


513.  21  Septbr.  1535.  Faaberg. 

Magnus  dei  gratia  episcopns  Hammarensie 

Wenlig  oc  kerlig  belssen  tyl  fßrren  sent  met  gwd  Eere 
her  Vincent  besynderlig  goede  wen  Teckess  eder  at  wede  at  wj 
fenge  [her1  nw  scripta  dominj  [renerendissimi  *  archiepiscopi  Ni- 
drosiensis  met  hans  naedes  goede  man  oc  Canick  her  Jens  Ols- 
son  j  hwilke  wi  formerke  at  hans  naede  er  ganske  glad  at  thenne 
fryckt  oc  fare  er  nn  stijlt  oc  affwent  som  hans  naede  langsamme- 
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ligh  haflt  haffwer  for  tei  faticke  nordfarer  oc  tei  goede  men 
som  nw  j  Trondhem  besitzendes  ere,  at  tej  kwnne  blijffwe  quwitt 
oc  frij  oc  eke  offwer  falless  äff  tei  Tyske  etc.  Tackendes  oc 
loflwendes  ten  alss  mecktogeste  gwd  at  hanss  naede  nw  dess 
tryggere  offwer  eines  komme  kan  met  Norijess  rijkenss  raed 
ber  synnan  fielss,  wm  hylling  oc  handgangh  Hagborne  oc 
hagmecktogeste  fyrste  Her  Cristiern  met  gwdz  naede  Dan- 
marckss  oe  Norijess  wtuald  konwngh  etc.  wor  ksereste  naedeste 
herre  Jtem  som  wi  yter  meire  formerke,  wm  same  hylling  oc 
hangangh,  at  werdugeste  fader  her  erchebyspen,  haffwer  wtgiort 
thenne  goede  man  hanss  naedess  sendebwd  ber  Jenss  tijl  eder 
oc  flere  goede  herrer  her  synnan  fielss  alwarlegen  h»r  wm  at 
handle  met  andre  flere  rykenss  erende  oc  weife rd  som  forde  her 
Jenss  sielff  ytermere  berette  oc  fortellie  kan,  for  eder  goede 
berrer  ner  i  alle  forsamblede  bliffwe  oc  wor  kere  herre  broder 
her  byscop  Hans  Reff  kommer  heim  at  Oslo  ighen  som  wi  nw 
formerke  wäre  dragen  tyl  Skyden  Oc  her  wppaa  for  wort  hngwd 
hwat  i  goede  herrer  alle  endrecktelige  ingaa  oc  samtycke  paa 
Norijess  rikess  oc  teess  inbyggeres  beste  gangb  oc  bystan  j  thenne 
forde  handling,  jngaa  wi  oc  teesslikess  gerne  samtycke  met  eder 
goede  herrer  Som  wj  ytermere  her  Jens  wndernist  haffwe  Efther 
tij  war  leligheit  eke  saa  faller  at  wi  personelige  sielffwe  komme 
kwnne  thenne  tyd  Jtem  maa  j  wete  at  werdngest  fader  her  erche- 
byspen har  giffwet  oss  goede  swar  pa  her  prostenss  wegne  oc 
samtyckt  ten  goede  herre  tyl  Baren  styckt,  Kere  her  Wincent 
wm  eder  strengheit  tyckte  saa  goet  [oc1  oc  raadelickt  were  naer 
gwd  wyl  j  bliffwe  forsamblede  i  blant  andre  rykenss  handel  for 
monge  honde  saker  skyl  motte  oksaa  bewilliess  oc  beslwtess 
at  alle  leen  bode  norden  oc  synnan  kwnne  oc  motte  blyffwe 
wnder  Norijess  rikenss  raedss  hender  som  the  nw  ere  wforwand- 
ret  jntyl  saa  lenge  at  hyllinge  er  besegelt  äff  alt  Norijess  rikenss 
raad,  Kere  her  Wincent  hwat  eder  strengheit  kommer  tyl  willie 
oc  kerligheit  gare  wi  altyd  ganske  gerne  Heiser  frw  Margrete 
frw  Anne  oc  alle  [ederss8  kere  barn  met  monge  goede  ncter 
8creffuit  j  Foberg  sancti  Matei  apostoli  et  ewangeliste  dag  Anno 
dominj  H  d  xxxv 

Udakrift:  Erlig  oc  welbyrdog  man  oc  strenge  ridere  Her 
Vincentio  Lunge  tyl  Lungegoerd  Norijess  rikenss  raed  wor  be- 
synderlig  goede  wen 

(l)  Fra  [  igen  udslettet,  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 
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Chrirtian,  udvalgt  Konge  til  Danmark  og  Norge,  forklarer  Hr.  Vincente 
Lunge,  at  han  ikke  efter  dennes  önske  kan  oyerdrage  ham  Bergenkue, 
saalaenge  Eege  Bilde  som  retmsessig  Indehayer  er  i  Fangenskab,  men 
beder  Hr.  Vincents  at  folge  med  Hr.  Klaue  Bilde,  som  sendes  til  det 
nordenfjeldske  Rigsraad  i  Anledning  af  Kongevalget,  og  derefter  ledsage 
ham  til  Danmark  til  Forhandling  med  Eongen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (Manch.  SamL   No.  3289,.     Breyform; 
Helark,  udvendig  forseglet  med  Ringsignet  i  rödt  Vor. 


514.  18  Oktbr.  1535.     Ved  Kjöbenhavn. 

Christiann  met  gndts  nade  Vdnaldt  konningh   tiill 
Danmarck  och  Norge  Hertag  vdj  Slesaig  etc. 

Wor  80nnerlige  gnnst  tilfornn  Kere  her  Vincentias  haffne 
wij  nu  vdj  thesse  dage  fanget  eders  schriffuelsse  vdj  hnilckenn 
i  giffne  oss  tili  kiende  buorledis  at  leiglighedenn  siig  ther  be- 
giffner  norden  fieldts  vdj  Norge  etc.  fore  huilcket  wij  eder  kier- 
ligenn  tacke  och  wille  thet  giernne  ighen  met  eder  forakylde 
Som  i  och  giffne  tilkiende  om  Berghenhws  at  wij  wilde  lade  andt- 
uorde  eder  thet  etc.  thaa  som  eder  well  wittherligt  er  ath  Esgy 
Bilde  ligger  fangen  och  tuiffller  oss  ingtet  paa  at  the  karlle  hand 
haffner  lagdt  ther  vdj  Slotzloffwen  ighen,  the  haffne  tbennd  aff- 
skedt  äff  bannnm  at  the  schalle  holde  samme  slots  loaff  hannnm 
tiill  troer  hendne  tili  saa  lenge  at  gnd  will  thet .  saa  skicke  at 
hand  kommer  ther  en  gang  tili  stede  ighen  paa  syne  frij  fodder, 
Och  ther  fore  staar  oss  icke  tili  atkande  forwandle  samme 
slots  low  farre  efflher  thij  at  tbend  er  icke  endnu  vdj  wore  hend- 
ner,  enddog  at  oss  elskelige  Esgy  Bilde  tiid  och  offthe  haffaer 
baddet  oss  tiill  at  samme  Slotzlag  schall  were  holdenn  tiill  wore 
hendner  och  oss  tiill  beste  Wij  giffwe  eder  och  saa  kierligenn 
tilkiende  at  wij  na  fore  saadan  merckelig  leiglighedts  skyld 
haffne  afferdiget  oss  elskelige  Her  Glawes  Bilde  Ridder  wor  tro 
mand  Raad  och  embitzmannd  paa  wort  Slot  Bahws  at  hand  met 
nogle  wore  merckelige  werff  och  »rende  om  wort  kaar  och  vdnel- 
gelsse  sk all  strax  drage  tiill  Norgis  Riigis  Raad  norden  fieldts 
och  effther  thend  Jnstracties  lydelsse  wij  hannnm  ther  om  met- 
giffnit  haffne  handle  met  thennam  Och  paa  thet  at  nar  hand  kom- 
mer tiid  athandle  wore  ferende  och  hand  bliffner  wiisdt  fore  d«r- 
ren,  ath  wij  thaa  mue  haffue  nogen  ther  indhen  fore  darrene 
ighen  som  wort  beste  wiide  will  ocb  kand  forferdre  wore  »rende 
tiill  beste,  thaa   bede   wij    eder   kierligennn   atj    wille   tage  eder 
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thennd  vmage  offwer  oss  sannerlige  tiill  wilge  och  tieneste  och 
wille  strax  feige  met  oss  elskelige  Her  Clawes  Bilde  samme 
reigsse  norden  fieldts  och  ther  troligenn  tilhielpe  at  samme  wore 
aarende  som  band  vdj  befalning  haffaer  mwe  thage  en  framgangb, 
och  wij  mue  fange  gode  behagelige  swar  tilbage  igben,  och  nar 
at  Her  Clawes  drager  tilbage  hiid  tiill  oss  igben  met  swar,  thaa 
bede  wij  eder  kierligenn  atj  wille  feige  ned  met  her  Clawes 
hiid  tiill  oss  och  were  oss  sielffue  tiill  ordts  tber  met  giare  i  oss 
sannerligen  tiill  wilge  och  wille  wij  thet  giernne  och  kerligen 
met  alt  gnnst  och  nade  met  eder  forskylde  och  bekende  befalen- 
dis  eder  gudh  Schreffhit  vdj  wort  koninglige  feldtleger  fore 
Kigpnehaffnn  sanctj  Luce  euangeliste  dag  aar  etc.  mdxxxv 

Vnder  wort  Signeth 

Udakrift:    Os  elskelige  Her   Vincentz  Lnnge   Ritther   wor   tro 
mand  Raad  och  Embitzman  paa  wortt  Slott  Wardebus 


Christum,  udvalgt  Konge  til  Danmark  og  Norge,  underretter  Biskop  Hans 
Reff  af  Oskf  om,  at  hau  sender  Befalingsmanden  paa  Baahus,  Hr.  Klaus 
Bude,  til  det  norske  Rigsraad  nordenQeldß,  og  beder  Biskoppen  ledsage 
harn  did  for  tilligemed  ham  at  forhandle  angaaende  Kongevalgtt  og  Sölv- 

»ktUttn. 

Efter  Kopi  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv  (MOnch  Saml.  No.  3290).  Halvark,  der 
bar  dannet  OmsJaget  til  Brevet  Ko  619  i  Dipl.  Norv  XIII,  hvorfor  Levninger  at 
et  8igill  i  rödt  Vox  sees  paa  denne  Kopi,  som  derfor  urifftigt  er  anseet  for  det  orig 
Koogebrer,  der  nar  faaet  urigtig  Adresse  (se  Paludan-Müller,  Grevens  Feide  II 
8.  255).    Den  er  skrevet  med  Hans  Refb  Skrivers  Haand. 


515.  IS  Oktbr.  1535.    Ved  Kjöbeohavn. 

Cbristiann   mett  gudz   node  wdualdt   konning  tili  Danmarck 
oc  Norge  Hertag  i  Slesznig  Holstenn  Stormaren  etc. 

Wor  aynderlig  gnnst  tilforn  Kiere  berre  wii  giffue 
eder  kerligen  tilkiende  att  *att  wii  baffue  na  affferdigedt  oss 
elskelige  her  Clans  Bille  ridder  vor  tro  mand  oc  raad  oc  Em- 
bitzman po  wortt  Slott  Bahn 8  att  band  mett  nogre  wore  roercke- 
lige  werff  oc  »rende  om  wor  kaar  oc  vduelgelsze  skall  strax 
drage  tili  Norges  riiges  raad  nordenfieldz  oc  effter  tben  Jnstruc- 
ties  lydelsze  wii  hannwm  ther  om  metgiffned  baffue  handle  mett 
thenwm    Oc   po    thet   nar   hand    kommer  tiid   att   bandle    wore 


i 
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ffirende  oc  werff  oo  band  bliflfxier  wiisdt  for  darren,  att  wii  tha 
mwe  haffue  nogen  ther  inden  for  darrene  igen  szom  wortt  baestbe 
wiide  will  oc  kand  forfardre  wore  aerende  tili  thet  baesthe  Tba 
bede  wii  eder  kerligen  attj  ville  tage  eder  then  wmage  offner, 
088  synderlige  tili  wilge  och  tiseneste  oc  vilge  strax  feige  mett 
088  elskelige  her  Clans  Biille  szamme  reysze  nordenfieldz  oc  ther 
troligen  tilhielpe  at  samme  wore  aerende  som  band  wdj  beffalning 
baffaer  mwe  tag  he  en  fremgang,  oc  wii  mwe  fange  gode  behagelige 
swar  tilbage  igen,  baade  om  wor  hyldning  oc  then  menige  landz 
salffskatt  som  wi  ere  begerendis  att  mwe  fange  ther  äff  riiged 
tili  bielp  att  lade  mynthe  penninge  vdaff  tili  att  beszolde  wortt  kri- 
gisfolck  mett  Saa  wii  then  mett  thet  aller  ferste  maatthe  vndfange 
Oc  i  ville  baade  vdj  tbessze  oc  andre  maade  lade  eder  weluilli 
gen  findig,  som  wij  eder  oc  fnldkommeligen  tili  betroo  oc  ingen 
tniffuell  po  haffue,  i  oc  vell  giarendis  worder  Ther  mett  giere  i 
088  synderljg  tili  wilge  oc  ville  wii  thett  gerne  oc  kerligen  mett 
all  gnnst  oc  Naade  mett  eder  oc  eders  kircke  forskylle  oc  be- 
kiende,  szo  i  oss  tacke  skulle  Beffalendis  eder  gndt  Screffued 
wdj  wortt  kongelige  f»ldtl»ger  fore  Eapnehaffn  Sancti  Luce 
enangeliste  dag  Aar  etc.  mdxxxqninto  ynder  wortt  Signet. 

Paa  Foden  nedenfor:  Verdnge  Herre  mett  gud  her  Hans  Reff 
Biscop  tili  Vpslaa  wor  tro  mand  oc  elskelige  Raadtt 

Udskrift  med  en  anden  Haand:  Reuerendissimo  jn  Christo  patri 
et  domino  Domino  Olano  dei  gratia  Arcbiepiscopo  Nidrosiennsi  et 
apostolice  sedis  legato   Domino   ac   patrj    sno  maxime  venerando 

Bagpaa  med  Erkebispens  Skrivers  Haand:  om  hertng  Christierns 
jnstrux  met  her  Clans  Bille  om  landz  bielp  oc  skatt:  oc  tro 
wen  jnden  lnctbe  darre. 


Svante  Sture  til  Ekesjö  beder  Esge  Bilde  om  at  laane  harn  et  eller  to  Hundrede 
Gylden,  som  han  ved  ßidste  Besög  anmodede  harn  om,  samt  at  gaa  i 
Borgen  for  harn  for  et  eller  et  halvt  Hundrede  Gylden  hos  Esges  Vert 
Henrik  Skeping.  Efter  hvad  Hr.  Bernt  (v.  Mehlen)  har  erfaret,  er  Grev 
Chrütopher  (af  Oldenborg)  gaaet  over  til  HeMngborg  og  beleirer  na 
JSlottet. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  RigBarkiv  (Personalhifit.  Saml.  S.  —  Fase.  56  No.  138). 
Brevform;  Helark,  udvendig  forseglet  m.  Ringsignet  (Vaaben)  i  grönt  Yox. 
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516.  29  Novbr.?  1535.  [Lübeck.] 

Myn   ydmyge   plickte   welwilige    Deneste    nv    och    altid 

teil  forne  sent  met  wor  herre  Kere  Eske  frende  oc  sanderlig  gode 

wen  Som  ethr  welfortencher  siste  det  jeg  war   hos   Ethr   det  jeg 

bad  Ethr  det  j  wille  wel  gare  oc  wndsete   meg  nv    met  nogene 

peninge  Eth  hvndret  g.  heller  tw  saa  beder  jeg  Ethr   kerlig   och 

gerne  det  j  wille   well   gare  Eere  Eske   oc  wille  jche  forgleme 

meg  som  [meg1  jeg  well  wed  det  j  dog  jcke  gare,  Eere  Eske  saa 

fortencker  Ethr  och   vel    det  jeg  bad   ethr  om  det  j  wille   och 

well   gare  oc  talle  ethr  wert  Henrich  Skeping   teil   om   det  jeg 

kwnde  faa  nogen  hiaelp  vdaf  hanom  Det  ban  wille  wndsete  meg 

meth  et  hwndret  Eller  eth  halt  hwndret  g.  tel  saa  lenge  deth  jeg 

kwnde  kome  teil  mit  arf  vdy  gen  Kere  Eske   saa  wedt  jeg  wel 

det  han  det  jcke  gar  wden  det  j  wille  sige  hanom   god  der  for 

saa  beder  jeg  Ethr  kerlig  och  gerne  det  j  wille  well   gare   kere 

[kere1  Eske  d(e)th  j  wille  gare  saa  well  och  rame  mit   beste   her 

wdy  som  myn    gode   tro   er  teil   Ethr  E  E   wdy  hves   made  det 

jegh  kand  [wel l  were  Ethr  teil  willie  ocb  tisBneste  wdij  gen  skwlle 

j  altid  finde  meg  welwillig  teil  som  jeg  Ethr  des  plichetig  *re  etc. 

Eere  Eske   saa   maa  j  wide   det   her   Bernt   hafwer   fonget 

wese   tidene   wdij  dag  det  greve  Eristofwer  er   dragen   ofer    tel 

Hellsingborig  oc  hafwer  bestallet  slatet  oc  hafwer  hos   seg  segs 

hwndret  Bander  etc.  och  kere  her  Eske   hwre   det  mere   gar  tel 

met  adellen  wdy  Selant  det  kan  jeg  icbe  skrifwe   ethr   teil    apa 

dene  tid  men  ner  jeg  for  lof  det  jeg  maa  gaa  vth   saa  will  jeg 

sige  ethr  wdermere  heskeit  der  apaa  Eere  Eske  tager  meg  jche 

teil  mystycke  det  jeg  schrifwer  ethr  saa   [wforr1   dristeligen  thel 

apo  dene  tid  enn  anen  ganch  *y  will  jeg  gerne  betre   meg  Eere 

Eske  j  skwlle  och  hafwe  mygen  tack  for   ethrt  all   det   er  vfor- 

skyllet  men  will  gvdh  det  jeg  ma  lewe  daa   will  jeg   gerne  for- 

tianeeth  met  ethr  Eere  Eske  rader   oc   byder   vdofwer   meg  som 

ofwer   ethr  egen   San  Her  met  ethr  den  altmecbtigeste   gvd   be- 

fallindes   skrefwet   met   egen   hand   mandag   efter  Frigilij*   Ano 

etc.  xxxv. 

Swante  Stwre 

teil  Ekesa  etc. 

Udskrift:      Erlig  och  welbyrdig  Ma(n)  Eske  Bilde  frende  och 
synderlich  gode  wen  k.  sendes  thete  breff  etc. 

C)  Fra  [  igjen  udalettet.  —  (*)  D.  e.  formentlig  Virgilius  (-27.  Novbr.)- 
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Dom,  hvorved  Laxefisket,  som  ligger  til  Trgggeaasen,  efter  Lovboge  n  fira- 
kjendea  Anders  Paalaön  og  hans  Vederlagsmend  og  tilkjendes  PelU  Ptders- 
tön  og  hans  Vederlagsm&nd. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh  -  Hist.-  och  Antikv-  Akad.  i  Stockholm. 

Alle  3  Segl  mangle.    Fragment. 


517.  [1525—35.]  [Jemteland.] 

Trygge  aasin  ok  H  .  .  .  Berge  Sk  .  .  .  .  j wj  thet 

maal  thet  rettiste  wj  kwnne  fforre  ffinne  ffor  gwdh  ok  effther 
lagbokan  biudher  at  hwar  skal  haffwa  watn  ok  wedhestadh  ffor 
sith  landb  wtan  thet  aer  medh  laghom  wndan  komith  Ty  dam- 
dorn  wj  forde  Pelle  Pedhersson  ok  bans  wedherlaxmen  thet 
(Forde  ffiske  til  som  ligger  fforre  Trygge  aasin  ok  Andirss  Paal- 
son  ok  bans  vedherlaxmen  j  ffraan  swa  lenge  han  komber  medh 
te  skil  ban  baffuer  tbet  lagligh  ffooth  medh  kiap  heller  *heller 
byte  heller  medh  giffte  maal  taa  skal  fforde  Pelle  Pedhersson  ok 
bans  wedherlaxmen  wara  ffrj  ok  ffrelss  oppo  fforde  laxe  ffiske 
effther  then  her  tidh  Til  ytber  mere  stadffestilse  her  oppo  wj 
som  ekke  ®re  sielflue  haffwandis  insigle  taa  bedhe  wj  fforde  wel- 
bardugb  swen  Yrian  Pedersson  ffonth  j  Iamptelandh  ok  Olaff 
Hemmingson  lagman  j(bi)dem  [Erik  Helieson  j  Byn l  ath  te  sin 
insigle  henge  ffor  thetta  breff  skriffhith  aar  ok  dagh  som  fforre 
staar 

(*)  Fra  [  tilskrevet  under  Brevet  med  Henvisning  hid. 


Hertuginde  Anna  af  Mecklenburg  anmoder  Landgreve  (Philip)  af  Hessen 
om  Undsaetning  for  sin  Gemal  Hertug  Albreeht  af  Mecklenburg,  der  er 
draget  ind  i  Danmark  for  at  befri  hendes  Morbroder  Kong  Christi*™  II 
af  sit  Faengsel,  men  som  nu  efter  Nederlaget  i  Fyn  beleires  i  Kjöben- 
havn  af  «Hertugen  af  Holsten»  (Christian  iii). 

Efter  samtidig  Afskr.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist. 
fasc.  17.  a  No  35;.    Helark  uden  Forsegling. 


518.  20  Januar  1536.  Kjöbenhavn. 

Was  wir  jn  eheren,  mher  liebs  vnd  guts  vermögen  alletzeit 
zuaorn,  Hochgeporoer  fürst,  freantlicber  lieber  Ohaim  vnd  Schwa- 
ger, Ewer  lieb  tragen  vngezweiuelt,  jn  guttem   freantlichem    wis- 
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sei),  welcher  gestaltsich,  der  hocbgeporn  Füret  her  Albrecht,  Hertzogk 
zu  Meckelnpurgk  etc.  vnser  freuntlicher  hertzliebster  her  vnd  ge- 
mhal, von  wegen  vnsers  freuntlichen  hertzliebsten  hern  vnd  vettern, 
konig  Ghristierns  zu  Denmarcken  etc.  sein  kho :  w :  ans  derselben 
ynchristlichen  vnd  erbermlichen  gefengnns,  znerleddigen,  alher, 
jn  diesze  Reiche  Denmarcken,  mit  aigenem  leibe  begeben,  auch 
welchermassen,  seiner  liebe  kriegsvolck,  jn  Fune  nidergelegt,  dar- 
aas dan  weither  entstanden,  das  hochgedachter  vnser  freuntlicher 
hertzliebster  her  vnd  gemhal,  vnd  wir,  durch  den  Hertzogen  von 
Holstein,  alhie  zn  Goppenhagen,  jn  der  Stadt  belegert  worden, 
vnd  dweil  wir  vns  dan  zu  derselben,  E,  1,  als  vnserm  freuntli- 
chen lieben  Ohaimen  vnd  Schwager,  der  bludtuerwantnus  nach, 
damit  sie  gedachtem,  vnserm  freuntlichen  liebsten  hern  vnd  ge- 
mhal, von  bludt  vnd  natur  verwant  vnd  zugethan,  trostlichen  ver- 
hoffen vnd  versehen,  dieselbe  ,E,  1,  werden  seiner  lieben  alhie 
derselben,  vnd  vnserer  grosten,  eussersten  vnd  höchsten  noith, 
sich  freuntlich  annemen,  vnd  derselben  seiner  lieben,  viel  mher,  als 
andern  frembden  leuthen,  mithulff  beistendig  zusein,  jtzo  'trostlich 
erscheinen,  demselbigen  nach,  an  ,E,  1,  vnser  gantz  vleissigs, 
freuntlichs,  emszigs  bitten,  sie  wollen  hochdedachten  vnsern 
freuntlichen  liebsten  hern  vnd  gemhal,  mit  hui  ff,  raith  vnd  bei- 
stand^ nicht  verlassen,  damit  vnser  freuntlicher  hertzliebster  her  vnd 
vetter  konig  Christiern,  aus  gnanter  seiner  kho:  w:  vnchristlichen, 
erbermblichen,  geschwinden,  vnd  vnleidlichen  gefengknus,  darein 
sein  kho:  w:  vber  gegeben  brieue,  siegil,  ehere,  trewe,  vnd  gutem 
glauben,  gepracht  worden,  erloszet,  vnd  wir  alhie,  ausz  der  belage- 
rn ng  entlediget  mögen  werden,  Was  nun,  E,  1,  vns  zu  troist  hier- 
ein, für  hulff  vnd  stewer  ausfertigen,  wollen,  wir  derselben, 
kaine  antzal  ansetzen,  sondern  solchs  alles  zu  ,E,  1,  aigen  gefal- 
len, heimgestelt  haben,  vnd  seind  der  vntzweiuelichen  zuuersicht, 
dieselbe  ,E,  1,  werden,  bej  vielgedachtem  vnserm  hern  vnd  ge- 
mhal, dermassen  thun  vnd  handeln,  gleich  wie  sie,  von  seiner 
lieben  zuthunde,  freuntlich  gern  sehen  wolten,  dasselbe  wirdt 
hochgedachte  seine  liebe,  jm  fhal  der  notturfft,  hinwidder,  mit 
darstreckunge  seiner  liebe  landt  vnd  leuthe  alles  der  sibschafft 
vnd  verwantnus  nach,  vmb  ,E,  1,  gantz  freuntlich  verdienen,  so 
seind  wirs  alletzeit  mit  allen  eheren  zuuerschulden,  freuntlich  ge- 
naigt,    Bitten   des  ,E,  1,  schrifftliche   vnd   vnuerlengte   antworth, 
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Datum    Coppenhagen,     den    zwanzigsten    Januarij,    Anno    etc. 

Anna  H,  z,  M.  etc.  mann  propria  88z, 
An  Lantgranen  zu  Hessen  etc. 

Bagpaa  med  samme  Haand:     Herzogk    Albrechts   gemahel  schrift 
an  m  g  h.  —  B 


Tre  Lagrettemaend  bevidne,  at  2  Brödre,  hvoraf  den  ene  hed  Ok  paa 
Stangenes,  talte  Nüs  Eriksson  i  Rönninge  til  om  den  Gaard,  hvorpaa 
han  sad  (i  Rödbo  Sogn,  Hisingen),  da  de  skulde  arve  sin  Brodersön 
Hangen  Nilstbn ;  men  efter  at  Nils  lovligen  havde  tilvundet  sig  10  öres- 
bol  Jord,  hvoraf  6  i  Rönninge,  slnttede  han  et  Forlig  med  de  2  Brödre, 
da  han  var  Odelsmand  til  «Forden,  medens  de  var  ubeategtede,  saaledes 
at  han  gav  dem  en  fire  Lods  Ske  og  8  Mark  Penge,  tilsammen  16  Mark, 
hvorpaa  de  bade  Lagrettemanden  Björn  Thordubn  give  Nils  Brev  paa 
Jorden  paa  Lagthinget,  da  de  ikke  selv  künde  vente. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Oötheborgs  Museum  (No.  XXX).     Alle  3  Segl  vedhaenge, 

utydelige. 


519.  13  Februar  1536.  Baahos. 

Alle  mannum  som  thette  breff  se  eller  hare  bekendes  vy 
efftb(e)rscriffne  sorne  lanrettesmen  Biarn  Torson  Lauris  Jgmor- 
son  oc  Ole  i  Kierbee1  at  vy  vorum  paa  Bahns  lawting  oc  kom 
tber  en  man  fram  oc  bans  broder  som  hed  Ole  paa  Stongeness 
oc  talde  Niels  Ericson  til  i  Raninghe  om  then  gor  ban  sad  paa 
fordi  de  erffde  syn  brodersan  Hogen  Nielson  oc  van  Niels  Eric- 
son igen  met  loven  x  aresbol  vj  i  Raninghe  oc  ij  i  Skarsebo  oc 
ij  i  Erisbo  oc  syen  giorde  han  en  venligh  forligingh  met  them 
fordi  ban  vor  reett  olsman  oc  de  vore  vskilde  til  iorden  oc  gaff 
han  them  en  iiij  lod  sked  oc  viij  marc  penninghe  det  er  xvi 
marc  til  höbe  oc  gaffae  the  meg  Biorn  Torsson  befalningh  paa 
lautinget  ath  giffae  hanam  breff  paa  tesse  Stecker  fordi  de  finghe 
icke  toffuet  Ath  saa  er  vdi  sanninghen  henge  vi  forscriffne  lan- 
rettesmen vore  ingseyle  neden  for  thette  vor  obne  breff  som  giff- 
uet  vor    sandagen   vdi   niweghen   faste  anno  domini  m  d  xxxvj. 

(l)  Fadersnavnet  synes  i  Seglet  at  vaere  Olaflson. 
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(Kurfyrst  Jochim  af  Brandenburg y  den  yngre,)  besvarer  et  Brev  fra  Pfalz 
greve  Fred$rik>  Hertog  af  Bayern,  der  nylig  er  bleven  gift  med  Eong 
Christum  IL»  Datter  Dorothea,  og  som  venter  Hjaelp  fra  Keifleren  til 
Kongens  Befrielse  af  sit  Fengsel  og  Gjenindsattelse  i  Danmark,  og 
lader  ham  forstaa,  at  han  paa  Grund  af  givne  Löfter  ikke  kan  foretage 
noget  fiendtligt  Skridt  mod  «Hertug  Christian  af  Holsten»,  men  yü  der- 
imod  gjerne  gjöre,  hvad  han  formaar,  for  Kongens  Befrielse  fra  Fsengslet. 

Efter  samtidig  Afekr.  p.  Papir  i  danske  Rfrnarkiv  (Dan-  Kongers  Hist.  fasc.  17  a 

520.  14  Februar  1536.       Köln  v.  Spree. 

Vnuser  freuntlich  dienst  vnd  was  wir  liebs  vnd  gute 
vermugen  zuuom,  Hochgeborner  fürst,  frenntlicher  lieber  vetter, 
vnd  schwager,  als  ewer  lieb  vns  jn  vergangen  tagen  geschriben 
habenn,  welcher  gestalt,  E.  L.  durch  Ro«  Key,  Mat,  vnserm  aller- 
gnedigsten  herren,  mit  der  hochgebornen  furstin,  ynser  freuntlichen 
liebenn  mhuemen,  frauwen  Dorotheen,  der  Königreich  Denmarg- 
ken,  etc.,  princesz  vnd  erbin,  ehlichen  vermhelet,  vnd  was  .e.  L.  mit 
hulff  Ror,  Key  Mat,  zu  erledigung  Konig  Cristiern  vnd  erlangung, 
gnante  Königreich  furzunbemen,  bedencken,  darnf  wir  dan,  dezu- 
mal  £•  L.  beanthwurt,  das  wir  nach  gehaltenem  radth  vnd  beden- 
cken, .e.  L.  bey  eigner  botbschafft,  ferder  anthwurt  zuschicken, 
wolten,  das  sich  dan  ans  mannichfaltigenn  furgefallen  vrsachen, 
bisher  verzogen.  Demnach  geben  wir  .E.  L.  frenntlicher  meynnng 
zuerkennen,  als  sich  der  Radt  der  Stadt  Lübeck,  anfenglich  vnder- 
standen,  vnsern  freuntlichen  lieben  vettern  bern  Gristian  hertzo- 
gen  zu  Holsten  etc,  on  alle  billich  vrsachen,  vnuersehnlich  ane 
alle  furklagen,  vnderstanden  mit  gewaltiger  herschafft,  sein  lieb 
zu  vberzieben,  seiner  lieben  slosz  vnd  stedth  erobert,  jm  schein 
konig  Cristiern  zuentledigen,  welchs  sie  doch  jm  gemnthe  nye 
gehabt,  wie  solchs  mit  brinen  vnd  sigeln,  so  sie  etzlichen  fursten 
auch  dem  konig  zu  Engellandt  gegeben,  clerlich  znerweysen, 
aber  ir  fnrhaben  ist  gewesen  vnd  noch  vnsern  vetter  vnd  sein 
adell  zu  vnderdrncken  vnd  die  obgenantte  Königreich  mit  ge- 
walt  einzunemen,  vnd  fnrder  nach  den  vmb  gelegen  furstenthum- 
benf  vnd  herschafften,  zntrachten  wie  sollichs  öffentlich  am 
tage  ist,  deshalben  ethwan  vnser  frenntlicher  lieber  her  vnnd 
vater,  Marggraf  Joachim  Curfurst  zu  Brandenbnrg  etc.,  seliger 
vnnd  loblicher  gedeohtnos,  von  genanttem  vnserm  vetter  frennt- 
licher verwanttnns  nach,  vmb  hilff  vnd  Ratb,  ersucht,  volgende 
sein  liebe  auch  vns  dergeleichen    angelangtt  hatt,  das  von   eth- 

XV  41 


642  1536. 

wan  seiner  gnaden  vnd  vns,  jn  bedacht  genommen,  Es  hat   aber 
vnser  lieber  her  vnd  vater,  seliger  vnd  loblicher  gedechtnus,   vnd 
wir  seiner  liebe  zugeschrieben,  vnd  auch  bewilligtt  die  weyll  sich 
sein  liebe,  vf  vnseren  lieben  hern  vnd  vatern  seligen  zugeleich  vnd 
recht  erboten,  daruf  doch   der  von  Lübeck,  sein  .1.  en  anthwnrt 
gelassen,  das  wir  jn  solchen  Sachen,  vnd  seiner   lieben  billichen 
erbieten   nach   wider  seiner  lieb   nichts  thetlich  furnemen,  noch 
den  vnsern  solche  znthnn  gestatten,   noch  j  man  des  den  durchzog, 
durch  vnser  landt  seiner  lieben,  vnd   den  jrenn,    zuschaden,  vor- 
hengen  wolten,  Deshalben,  hat  .E.  L.  ausz  hohem  bedencken,  woll 
abzunemen,  das  vns  zur  billigkeitt  nicht  geburn,  noch  fugen  wyll, 
solcher  ethwan  vnsers  frenntlichen  lieben  hern  vnd  vaters,  seliger 
gedechtnus,  vnd  vnser  zusag,  vnd  bewilligung  entgegen  vnser  al- 
lerseidts  verwantbnus  nach,  wider  vnserm  vetter,   dem  hertzogen 
zu  Holstein,  vnd  seiner  liebe  lande  vnd  leutten,  ethwes  thetlichs, 
furzanemen  zauerhengen,  Was  wir  aber  sonst  zuerledigung  gnante 
vnser  lieben  hern  vnd  vettere  konig  Cristiern,  vnd  Zustellung,  vnd 
entscheidnng  der  landt  vnd  leuth,  vnd  cristlicbs  bluts,    vergießen 
thun,  solten  vnd  mochten,  solt  an  vnserm  guten  willen  vnd  mög- 
lichen vleisz  nicht  erwinden  freuntlich  bittende,  E.  L.  wolle  solchs 
von  vns  nicht  anders,  dan   frenntlicher  wolmeynung,   vnd  keiner 
andern  gestalt  vermercken,  dan   derselben  E.  L.  freuntlich  dienst 
znerzeigen  thun  wir  geneigtt  Datum  Goln  an  der  Sprew   am  tag 
Valentin]  Anno  etc.  xxivj 

An  Hertzog  Friderichen  von  Beyrn,  pfaltzgraf  etc. 


Johan  Wulff  udtaler  sin  Glaade  over  Hr.  Esgc  Bildes  lykkelige  Hjemkomst 
til  Skaane  og  beretter  om  den  nys  sluttede  Fred  mellem  Kong  Chri- 
stian III  og  Lübeckerne,  medens  Hertug  Albrecht  (af  Mecklenburg)  og 
Hansest&derne  Stralsund,  Rostock  og  Wismar  endnu  ikke  ere  komne  til 
Enighed  med  harn,  uagtet  flere  danske  Adetomcend  af  Hertagen  ere  sendte 
til  Lübeck  i  denne  Anledning.  Han  meddeler  derhos  udenlandske  Efter- 
retninger,  navnlig  angaaende  Keiseren  og  Kongen  af  England. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist  fasc.  17.  b  No  44) 

Forseglet  med  2  Segl  i  rödt  Vox. 


521.  1  Marls  1536.  Lübeck. 

Wruntlikenn     groth    vnnd    wes    jck    ffardermher    leues 
vnnde  gudes  vormach  neuensth   wunskinghe  alles   heyls   woluart 


1536.  643 

ook  der  gnade  gades  stetz  mher  alsze  willich  tho  jrthegende  tho 
uoren  Ghestrenge  vnnd  Erbare  leue  bere  Esske  besznnderghe  bere 
vnnde  vrnnth,  jck  hadde  my  by  jwen  denir  vormadet  j  g  leue 
schriffthe  vnnde  breue  tho  jrlangende  j  g  leue  woluart  ock  luck- 
salighe  reyse  van  hyr  nha  Schone  tho  reysende  belangende 
ouersth  szo  wirde  ick  alleyne  dorch  one  mn(n)tlick  berichtet  j  g 
scbole  wol  auerstar  (?)  jn  syne  hüsinghe  ghekamen  syn  myt  beholden- 
ner  bane  denire  vnnd  gadire  des  ick  jrkennet  gad  hochliken  van 
herten  jrfrauwet  sy  gheworden  Szo  denne  ick  dorch  j  g  denir 
wirde  berichtet  jck  jtzwes  j  g  mochte  vorstendighen  wo  jd  hyr 
jtzunder  tho  steyt  Szo  kan  jck  j  g  vru(n)tliker  wolmeninghe 
nicht  berghen  dat  jck  nach  beuell  des  hochwirdighenn  heren  Stu- 
ghoni  Krampen  bisschnppes  tho  Wentsasell  jm  dem  wij  nw  hyr 
thor  stede  sampth  de  anderen  Henszestede  alle  (vthghenamen 
Sand  Rostocke  vnnd  Wijszmir)  hebben  myt  koe  mat  tho  Denne- 
marken  eynen  gnden  bestendliken  vnnd  drechliken  vrede  ghema- 
ket  vnnde  anghenhamen  vnnde  alszo  tho  holdende  vorsegelt  vnnde 
vorbrenet  js  des  gad  alleweldich  sy  ghelauet  vnnde  benediget  wo 
wol  dat  itzunder  noch  vele  vproreske  lade  bynnen  Labeck  syn 
dede  jd  gerne  anders  seghen  de  wile  sze  rekenschapp  scholen 
dhon  van  dem  jennen  sze  vthe  kirken  klasen  gadehasen  ock  den 
armen  ghenhamen  hebben  denne  noch  erer  anermacth  vnnde  ghe- 
wald  erer  ghenamen  js  szo  vorhupe  ick  my  alle  dinghe  scholen 
jtzunder  tho  gnde  vrede  vnnde  ey(n)dracht  reken  amen 

Jtem  de  wile  hertnch  Albrecht  myt  synen  steden  erbenomet 
ock  Eopenbaghen  vnnde  Malmaa  nicht  jn  der  vordracht  syn  mede 
bestemmeth  wo  wol  id  one  noch  ghebaden  werth  szo  hefft  hertnch 
Albrecht  noch  vijff  riddere  vnnde  eddellude  vthe  Kopenhaghen 
hijraner  nha  Lnbesken  tho  den  anderen  beyden  ridderen  alsze 
h(e)ren  Otten  Krumpen  vnnde  Niels  Vincencius  ghesant  alsze 
heren  Andreas  Bilden  her  Johan  Vrne  Knuth  Perssen  N  Harden- 
berch  vnnde  Glawes  Pribberssen  de  snlaighen  hebben  hijr  bynnen 
ere  bodeschnpp  ghehad  tho  eren  gnden  frunden  vnnde  hebben 
gelt  ock  lennewant  vnnde  andere  tnch  halen  lathen  van  hijr 
Jtem  jck  hebbe  vele  arbeydes  ghehat  by  den  st  ad  hol  deren  her- 
tnch Abberdes  vmme  der  beyden  ridderen  willen  alsze  her  Otte 
Krampen  vnde  Niels  Vincencius  sze  machten  bedinget  werden 
was  my  ock  tho  ghesecht  wente  Johan  [Schalte1  mydden  samer 
ouersth  nw  de  dach  tho  Hamborch  gheholden  vnnd  hertnch  AI- 
breth  nicht  mede  dar  jnne  bestemmet  is  nw  werdet  my  nichtes 
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van  der  tho  saghe  gheholden  Ouersth  jck  mach  bijr  nha  nach 
vorhoren  wo  de  sake  vortan  will  lopen 

Jtem  hijr  hebbe  wij  nw  guden  vrede  vnnde  stellen  de  bür- 
gere alle  dinghe  nha  erer  kopenschupp  wederumme  jn  allen  orden 
anthodreuende 

Jtem  de  keyser  js  jn  Lnmbardien  vnnde  werdet  dat  Concilium 
sampt  deme  pawessze  vthfirmede  vnnde  will  de  wile  hws  holden 
tho  Meylan  vnnde  tho  Mantna  schole  dat  Concilium  gheholden 
wirden 

Jtem  de  keyser  hefft  noch  eyn  konichrike  jn  Affrica  ghe- 
wunnen  myt  hnlpe  vnnde  thodat  des  koninges  van  Tunis  ghe- 
nomet  bisunter  ome  wirdet  sze  grote  ere  ghedan  vnnde  vele  ge- 
schencket  dat  men  jd  nicht  ghenochsamich  schriuen  kann  Jtem 
de  pawesth  hefft  den  konigk  van  Engelant  priueret  syn  konichrike 
de  wile  he  der  hillighen  kirken  vnhorsamicb  js  vnnde  jn  den 
banne  vnnde  dat  konichryke  Engelant  Fferdinande  ghegeuen 
mach  men  nw  vort  an  hören  wes  dar  mher  vth  enstan  will  Jtem 
de  pawessz  hefft  alle  byschuppe,  heren  vnnde  dursten  riddere 
vnnde  stede  absolueret  van  erem  eede  den  sze  eren  koninge  jn 
Engelant  ghedan  hebben  vnnde  den  konigk  vormalediget  jn  dat 
verde  lijth  dar  werdet  men  noch  vele  Wunders  äff  hörende  Hijr 
mede  Oade  beualende  Datum  Lubecke  jm  jare  xxxvj  mydwekens 
ersten  jn  der  vasthen 

J  g  leue  wolwilligher 

Johan  Wulff 

6est(r)enghe  leue  here  dar  gy  my  wor  ane  wusthen  tho  bra- 
kende jn  jw  g  densthe  schole  gy  my  alleweghe  mher  alsze  wil- 
lich  vindhen  vnnde  sporcn 

Udßkrift:  Deme  Ohestrenghenn  vnnde  Erentvesthenn  herenn 
Esske  Bildenn  Bittere  Amptzmanne  vnnde  Stadholdere  des  rykes 
Norweghen  vnnde  Bergenhwsz  mynem  besunderen  guden  vrunde 
mher  alsze  denstlick 

Th[o  handejn 

(!)  Fra  [  igjen  udaJettet. 


1686.  645 

Hertnginde  Elisabeth  af  Braumehweig  og  Lüneburg,  der  har  modtaget  Breve 
baade  fra  Hertngmde  Anna  af  Meeklenburg  og  Pfalzgrevinde  Dorothea 
( Christum  IL»  Datter),  anraaber  Landgreve  Philip  af  Besten  om  Hjaelp 
til  at  befiri  Koog  Chrütiern  II  af  sit  Fengsel  og  om  Undsaetning  for 
Hertag  Albreeht  af  MeekUnbwrg,  der  beleires  i  Kjöbenhavn,  og  hvia  Ge- 
malinde venter  sin  Nedkomst  omkring  Midfaste. 

Efter  samtidig  Afekr.  p.  Papir  i  danske  Rjgsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist.  fasc  17.  a. 

No.  27). 


532.  9  Narts  1536.  Monden. 

Was  wir  eheren,  liebs  vnd  guts  vermugen  alletzeit  zuuor, 
Hochgeporner  Fürst,  freuntlicher  lieber  Obaim,  seh  weh  er  vnd  ge. 
fatter,  es  sein  vns  kurtzuerschienen  tagen,  von  der  hochgepornen 
furstin,  frawe  Annen,  gebornen  Marggrafin  zu  Brandenpurgk  etc. 
Hertzogin  zu  Mecklenpurgk  etc.  vnser  freontlichen  lieben  Schwe- 
ster, schrillten  zukommen,  mit  daneben  angehenckter,  freuntlicher 
pit,  dieselb  sonderlich  an  ,E,  1,  gelangen  vnd  zusenden  zulassen, 
vns  daneben  auch,  bej  ,E,  1,  vnd  andern  vnsern  hern  vnd  freun- 
den, vleis  bemuhen  wolten,  damit  jrer  lieb  bit,  mocht  fruchtbar- 
lieh  angesehen  vnd  fortgesetzt  werden,  welchs  wir  nach  verwant- 
nus,  nicht  weigern,  oder  apschlagen  mugen  noch  wollen,  welcher 
schritten  jnhalt  ,e,  1,  hiebej  verwart  lesend  zuuernemen  bat,  So 
seind  wir  auch  kurtzuergangnertzeit,  von  der  auch  hochgebornen 
Fürstin  Frawe  Dorotheen,  der  konigreich  Dennemargk  vnd  Nor- 
wegen princes  vnd  erbin,  pfaltzgrafin  bey  Rhein,  vnd  hertzogyn 
zu  Bayern,  vnser  freuntlichen  liehen  Muhmen,  von  wegen  der  er- 
bärmlichen vnd  vnchristlichen  gefengknusz,  darin  jrer  lieb  her  vnd 
vatter,  vnser  freuntlicher  lieber  her  vnd  vetter,  her  Christiern, 
konig  zu  Dennemargk  etc,  jtzt  ist,  dergleichen  ersucht,  bej 
,E,  L,  vnd  andern,  vnsern  hern  vnd  freunden,  aufs  vleis- 
sigst  zuuerfugen,  das  sein  königlich  wirde,  durch  hulff,  troist, 
beistandt,  auch  mittel  vnd  wege,  die  ,B,  I,  vnd  sie,  wol  thun, 
finden,  vnd  treffen  konten,  mochte  der  erbärmlichen  vnd  schwe- 
ren gefengknus  benhomen  werden,  welchs  wir  auch,  nach 
verwantnus,  damit  vns  jr  liebe  zugethan,  nicht  apschlagen  kön- 
nen, weil  wir  dan  auch  für  vns  selbst,  als  dj  verwandte  freun- 
din  genaigt  seind,  alles  das,  was  zu  hochgnanter  vnser  liebsten 
Schwester  erleddigung,  jrer  belagerung  zu  Goppenhagen,  vnd  auch 
königlicher  wirde  zu  Dennemargk  etc.  gefengnus,  dienen  mocht, 
furtzuwenden,  vnd  als  wir  dan  auch,  von  vnser  liebsten  Schwester 
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daneben  furstendigt  sein,  das  jre  lieb  schweres  leibs  geben,  vnd 
vngeuerlich,  ymb  diese  künftige  Mitfaste  durch  Oots  hulff,  jrer 
frucht,  erledigt  zuwerden  hoffet,  demnach  zuuerhuitung  knnfitigs, 
vnfhals,  so  darausz  entstehen  machte,  wu  durch  beistand^  half, 
vnd  mittel,  jr  lieb  nicht  mocht,  der  belagerang  benhomen  werden, 
so  ist  an  ,E,  1,  als  vnsern  vnd  jrer  lieb  besonder  verwanten  freandt, 
vnser  besonder  freuntlich  vnd  vleissige  bith,  dieselb  E,  1,  wolt 
vnser  liebsten  Schwester  bith,  betrachten  vnd  zu  hertzen  fhuren, 
vnd  demnach  jr  lieb,  jn  dieszer  jtzigen  belagerang  vnd  noit, 
vnd  ko:r  w:  za  Dennemarck,  jn  der  schweren  erbärmlichen, 
vnd  vnchristlichen  gefengknus,  nicht  lassen,  sondern  nach  höch- 
stem vermugen  vnd  verstände,  durch  jren  troist,  vnd  beweis- 
liche hulffe,  auch  betrachte  mittel  vnd  wege  darin  sich  vnsers 
Versehens,  sein  koe:  w:  vnd  jr  lieb  wol  begeben  wurden,  vleia 
vnd  muhe  furwenden,  dadurch  sie  erleddigt  vnd  auff  freie  fasse 
kommen  mochten,  wie  wir  vns  nach  verwantnus,  des  vnd  viel 
mehrers  freuntlichen  willens,  zu  ,E,  1,  freuntlich  vertresten  vnd 
versehen  thun,  dan  wu  solchs  nit  gescheen  solt,  als  wir  nicht  hof- 
fen, vnd  vnser  freuntlichen  lieben  Schwester  [obgnant,  darüber 
einig  hoen,  vnd  scbimpff  widderfhure,  wolt  vns  als  der  Schwester 
solchs,  nicht  geringe  beschwerunge  vnd  bekommernns,  vnsers  her- 
tzen, geberen,  vnd  sonderlich  wolts  auch  andern  vnsern  verwan- 
ten hern  vnd  freunden,  mit  zu  hoen  vnd  schimpff  reichen,  darumb 
wolle  sich  ,B,  1,  nach  verwantnus,  hierin,  freuntlich  ertzaigen, 
als  wir  nicht  zweiueln,  das  wollen  Wir  jn  eheren  vnd  freundt- 
schafft  alletzeit  widderumb,  freuntlich  beschulden,  vnd  wiewol  Wir 
vns,  gentzlich  versehen  ,E,  1,  werde  sich,  nach  vnser  lieben  Schwe- 
ster, *vnd  dieszer  vnser  lieben  Schwester,  vnd  dieszer  vnser  bith 
freuntlich  halten  vnd  beweiszen,  so  bitten  wir  doch  bey  gegen- 
werttigem,  jr  freuntlich  zuuerlessig  antwort,  vnser  lieben  Schwe- 
ster, damit  widder  zubegegnen,  vnd  jn  jrer  noit  zutroisten  haben, 
Datum  Munden,   am  donnerstage  nach   Jnuooauit,   Anno  etc.  jm 

rjten 

Von  Gots   gnaden  Elisabeth    geborn    Marg- 

grafin   zu  Brandenpurgk   etc.    Hertzogin  zu 

Braunschwigk  vnd  Leunenburgk, 

Elisabeth  etc.  mit  aigner  handt  etc. 
An  hern  Pbilipsen  Landgrafen  zu  Hessen  etc. 


1686.  647 

Erik  Ptruön  erkjender,  at  hau  har  overladt  Björn  GettatSn  en  Kvernefos 
af  Skertems  Eiendele  i  Hems  Sogn  udenfor  Katerudsvadet  og  ovenfor 
Brattefos  med  fri  Vei  til  og  fra  uden  Skade  for  Landboen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiy.    (fra  Lardal  1875).    Alle  3  Segl  mangle. 

(Jfr.  Dipl  Nor?.  I  No.  594). 


523.  21  Mai  1536.  Sande. 

Thette  bekennes  ieg  Erick  Persson  med  mitt  indsegle  ath 
ieg  haffwer  vnth  Biarn  G»s(t)son  en  quierneffos  vt  äff  Skarffaemss 
egor  som  ligger  i  Hemss  songh  vthen  for  Kalsrudz  vadit  ock  offnen 
ffor  Bratteffoss  ock  veg  ther  til  ock  ffare  saa  til  ock  ffraa  ath  ey 
»r  landboen  tili  skade  i  ffraa  fforde  Erick  ock  hanss  arffnynge 
ock  vnder  Biarn  ock  hanss  arffnynge  tili  everdelige  ego  ock  all 
afirodis  Till  ydermere  rissen  beder  ieg  Oloff  Olofizsson  ock 
Evynd  Evyndzssons  indsegle  med  mynne  hengendis  nieden 
ffor  thette  breff  som  screffuit  ook  giort  var  pa  Sandene  hieste 
gaardh  Bandagen  nsest  »ffter  sancte  Halvordzdag  anno  domini 
mdxxxri 


Kong  Gustav  I  af  Sverige  svarer  Hr.  Eege  Bild*,  der  har  henvendt  sig  til 
harn  om  Gjenerholdelsen  af  noget  Godß  paa  Hitingen,  som  havde  tilhört 
hans  Svigerfader  Hr.  Henrik  Krummedige,  at  Sagen  maa  henstaa  til  en 
endelig  Forhandling  kan  komme  istand  meüem  de  3  nordiske  Riger  an- 
gaaende  den  Ret,  Indbyggerne  i  det  ene  Rige  kunne  have  til  Gods  i  et 
af  de  andre. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danake  Rigsarkiy  (Dan.  Eongers  Hist.  fasc.  17.  b  No  47). 
Helark,  forseglet  med  stört  Segl.     (Trvkt  i  K.  Gustaf  I.s  Registratur  XI  S.  129 

efter  samüdig  Afakrift). 


524.  8  Juni  1536.  Stockholm. 

unstaff  medt  gudz  n&de  Swerigis  ock  Göttis  etc.  konnng 
W&r  synnerliig  gnnst  altiidh  tilforenne  etc.  Wij  haffue  fätt  ederss 
scriffnelsze,  k&re  her  Eske,  mett  thenne  ederss  swenn,  vdij  hwilke  j 
tilkenne  giffue,  vm  n&gett  godz,  liggiendis  her  i  wortt  rüge,  p&  Hisz- 
ingen  szom  ederss  hnsfrnes  fader,  her  Henrick  Krnmmedige  skulle 
tilhörtt  haffue  etc.,  begdrendis  forthensknll,  att  wij  eder  wille  be- 
hielpelige  wäre,  atj  motte  kome  tiil  sädana  godz  igenn,  etc., 
Thertiil  kwnne  wij  inthet  annet  szware,  edher  p&  thenne  tiidh, 
Ytan  ndr  sz&  fierre  komber,  ath  emellom  tesse  trenne  riger,  kan 
tiil  en  endelig  ende  forhandlett  bliffue,  vm  hwess  tiltall,  then  ene 
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rigis  jnbijggere  kan  haffae  tiil  then  annen,  vm  godz  och  egendom, 
sz&  skall  eder  och  sz&  nest  gndz  hielp  wider  fariß  äff  wore  vnder- 
säter,  thet  skeell  och  ritt  £r,  Befalendis  eder  her  mett  gudt  Äff 
wortt  slott  Stocholm  8  Jnnij   anno  etc.  36  Vnder  wort  secrete. 

üdßkrift:  Erliigh  V&Ibyrdiigh  Mann  och  Strenge  Ritthere,  Her 
Eske  Bylde  Höfihitzmann  p&  Bergenhasz,  wor  gode  wenn  etc. 
gnnsteligenn. 


Svanie  Sture  forespörger  sig  hos  Hr.  Etge  Bilde,  Höyedsmand  paa  Bergenhus, 
om  han  har  hört,  hvorvidt  de  Breve,  som  ved  ham  sendtes  tu  Brev- 
skriverens  Moder  (Fm  Christine  Qyldentijerne),  ere  fremkomne,  og  om 
hun  har  betalt  de  100  Gylden,  som  Hr.  Esge  velvilligen  laante  ham, 
da  han  ellers  selv  skal  sorge  for  at  gjöre  det. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiy    (Personalh.  8aml.  —  Dan.  Adels  Bre?e 
fasc.  56  No.  137).    Brevform;  Halvark,  udvendig  forseglet  m. 
Ringsignet  (Vaaben)  i  grönt  Vox. 


525.  30  Juni  1536.  Lübeck. 

Mynn  weluilge  ydmiige  kierlig  tilpligtige  [willig]  thienniste 
ether  altiid  tiillscreffueth  meth  wor  her[re]  Eiere  her  Eske  ffrende 
och  synderlige  gode  wen  Tacker  jeg  ether  ydmügeligen  kierlig 
och  gerne  ffor  maget  goth  som  y  och  etthers  wenner  megh  mang- 
foldigen  benist  haffne  Hues  ath  fforsknlde  meth  ald  thienstelig 
weluilighet  ydmiighet  gandske  fformw  och  magth  skwlle  y  altiid 
ffinde  meg  redebon  och  weluilgen  Eiere  her  Eske  Om  the  hwn- 
dreth  gylden  som  y  meg  wdj  myn  störe  nadh  och  trangh  äff  eth 
flfrendeligth  kierlig  loen  lenth  haffae  begerendis  äff  ether  ydmüge- 
ligen och  gerne  at  widhe  om  myn  moder  haffaer  bethaleth  ether 
samme  pendinge  eller  ey  och  giorth  ether  ther  nogen  tiilbarligen 
tacksegelse  fore,  Eiere  her  Eske  Om  saa  er  ath  y  icke  haffiie 
ffangedt  sodan  betalingh  äff  myn  moder  Tha  skall  thet  gud  widhe 
ath  ieg  skall  haffae  ald  hob  och  acth  tili  ath  rethe  meg  effther 
och  meth  en  kierlig  god  wille  well  ath  bethale  ether  och  beuise 
meg  mod  ether  igen  bode  vdj  lüge  maade  oc  vdj  andre  thet 
ydersthe  och  besthe  jeg  äff  myn  ffattige  fformw  äff  stedt 
komme  kandt  Eiere  her  Eske  Om  the  breffne  jeg  screff  myn 
moder  tili  ved  etther,  fforhobendis  meg  äff  hinde  ther  met  hielp 
och  trasth  Om  the  samme  breffue  [och1  monne  were  fram  kom- 
men eller  ey  Och  [om2  y  haffae  ffaad  noghen  Suar  ther  om    igen 


1536.  649 

Er  ieg  äff  etther  ydmii  gel  igen  scriffteligen  swar  igbenn  begerenn- 
dis  ther  meth  etther  gud  beffallendis  aldmegtigste  Eiere  ffrende 
[giar1  [wilde  y*  well  giare  och  sige  etther  kiere  hastrw  ocb  barn 
maogge  gode  netther  paa  mynne  vegne  Oc  altiid  myn  welailge 
thiennisthe  etc.  Screffwet  vdj  Liibecb  anden  dag  Petrj  et  Paalj 
apostoloram  mdxxxvj 

Swanthe  Stwre, 
etthers  wiilige  tiisener 

üdskrift.  Erlig  Welbiirdig  Mandt  ocb  Streng  Ridder.  Her 
Eske  Biilde  Haffueth  mandt  paa  Berghen  hws  Synn  kiere  ffrende 
ydmiigeligen  och  kierlighen  tilscreffuet. 

(')  Fra  [  igjen  ud&lettet.  —  (')  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Secretairen  Lambert  Becker  i  Lübeck  beretter  Hr.  E*ge  Bilde,  Hövedsmand 
paa  Bergenhos,  at  Kjöbenhavn  29.  Juli  har  maattet  overgive  Big  til  den 
udvalgte  Konge  til  Danmark  (Christian  III),  udcn  at  Betingelserne 
endnu  ere  bekjendte;  han  meddeler  derhos  Nyheder  fra  det  burgundiske, 
det  keiserlige  og  det  franske  Hof. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danake  Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hist.   fasc.  17.  a  No.  28). 
Halvark,  udvendig  forseglet  med  Vaabensegl  i  rödt  Vox. 

526.  6  August  1536.  Lübeck. 

Mine  willige  denste  alletit  tonornn  Gestrenger  vnde 
Erentfester  günstiger  here  vnd  frnnt  Niertydingehalnen  mach  jck 
jwer  geßtr.  nicht  bergen,  dath  Sonnanendes  na  Jacobj  negestuor- 
schenen  de  stat  Gopenhagenn  dem  heren  Erweiten  konynge  to 
Denmarcken  vpgegeuen  ist  Ouers  mit  wat  condition  vnd  boschede 
de  frede  gemaket,  hefft  men  alhir  noch  keyn  weten  Got  vorlene 
vortan  syne  gnade,  datt  alle  dinck  gnth  werde  De  Rurgundisschenn 
syn  noch,  so  men  alhir  secht,  mit  tornstingo  treffentlicher  orlage- 
schepe,  jn  arbeide  Wenner  ouers  de  rede  werden  hefft  men  nicht 
wyBses,  dath  men  schrinen  kan  Hit  dem  Ffransosisschen  orlage 
hefft  eth  de  gestalt,  dath  keye  Mt  so  men  secht,  vast  allenthalnen 
grote  Tictorie  heft  vnd  dat  sine  keye  Mt  yjm  swarer  vnde  vm  ge- 
ringer wolgerusteder  perde,  ynnd  dar  to  so  vele  an  anderem  kr[i]- 
gesfolke  tosamende  heft,  dat  sine  Mt  alle  maente  ij  mall  hundert 
diisent  ducaten  tor  belonynge  hebben  möt  De  koninck  to 
Franckriken,  schall  twe  mall  sine  konynginnen  Leonoram, 
des  keysers  soster  an  keye  Mt  geschicket  hebben  vmme   by  siner 
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keyn  Mt,  eynen  bostant  tobearbeiden,  dan  ig  van  key*  mt  vorwiset 
worden  Alls  se  ouers  tom  drudden  male  gekamen,  vnnd  key« 
Mt  mit  dem  konynge  to  Ffranekriken  keynen  bostant  hefil  maken 
willen  schole  ore  Mt,  siner  suster  der  konynginnen  van  Ffranek- 
riken geraden  hebben,  nicht  wedder  jn  Ffranekriken  to  theennde 
vnd  hebbe  se  na  Meylan  gesant  vmme  siek  dar  toentholden  also  dat 
eth  schinett,  dattet  twisken  key«  Mt  vnde  dem  van  Ffranekrykenn 
eyn  gans  swAr  orlag  syn  werdtt  Got  fuge  alle  dinck  tom  besten 
So  hirnamaU  ethwas  mer  gnder  tidinge  vorlopen  wurde,  sali  jwer 
gestr.  vnnermeldet(!)  bliuen  dan  jwer  gestr.  jn  velen  to  denen,  byn 
ick  alletit  mer  dan  willech  Datum  Lübeck  Sondages  na  Petrj  ad  vin- 
cnla  1536 

Lambertus  Becker 
Secretarins  etc. 

üdskrift:  Dem  "Gestrengen  vnd  Erentfesten  beren  Esschell  Bil- 
den Rytter  Amptmann  vpp  Bergerbus  jn  Norwegen  etc.  mynenn 
günstigen  heren  vnde  frnnde 


Biskop  Mögen*  at  Hammer  tager  J>eakedelig  Kvinde,  Gertrud  paa  Rindal,  i 
öyer  Prestegjeld  med  Born  og  Gods  ander  den  hellige  Kirkes  Vsern  og 
Forayar. 


527.  24  August  1536t  Hämmert 

Wii  Mogens  medt  gadz  Nadt  biscop  i  Hammer  Giore 
alle  vitterligtt  att  vii  baffna  tagett  oc  medt  thette  vortt  opne  breff 
taghe  beskedelige  qninne  Oertrndt  paa  Rindall  i  0ya  prestegield 
kenne  oc  hennes  boon  godtz  laest  oc  fast  hnadt  helst  thet  »r 
eller  vare  kan,  vnder  vortt  oc  tben  hellige  kirkies  vern  oc  fer- 
swar, Att  forsware  til  alle  rette  maale  Thii  vii  alle  oc  bnar  ser- 
delis  besynderlige  fogete  oc  andre  Cronens  vmbodzm&ndt  lathe 
benne  thette  vortt  fersware  breff  niwtende  vorde  besynderlige 
effther  thii  hon  ®r  ein  varlass  danne  qninne  hnlket  vii  altiid 
gierne  forskylle  i  tesse  mode  oc  andre  *audre  Tiil  sand.  her  om 
trycke  vii  vortt  signet  neden  thette  breff  Schriffnit  i  Hammer 
saneti  Bartholomei  apostoli  dagh  Anno  domini  m  d  xzx  sexto 
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Med  yngre  Haand  er  nedenunder  tüföiet:    dend  24  Aagnsti,  —  ,1536. 

Bagpaa  med  jngre  Haand:    Giertrad    Rindais    Wergemaals   breff 
af  Biscop  Mogens.  Anno  1536. 


Christum  (III),  udvalgt  Konge  til  Danmark  og  Norge,  bestemmer  med  det 
danake  Rigsraada  Samtykke,  hvilke  Len  og  hvilket  Jordegods  der  skal 
hentagges  til  bans  Gemalindes,  Dorothea  af  Sachsen*,  Livgeding,  om  hon 
overiever  ham. 

Efter  Goncept  p.   Papir  i  danske   Rigsarkiv   (Dan.    Kongers    Hist.    fasc.    25) 

2  Hahrark,  lidt  skadede  af  Fugtighed.     (Trykt  i  K.  Chr.  III  s  Hist.  ved  Krag  og 

Stephanius  II  8.  54  ff.  og  i  Dan.  Gancelliregistr.  1535-70  8.  31  f. 

med  faa  AfVigelser). 


528.  30  Novbr.  1536.  Kjöbenhavn. 

Wij  Christiann  met  gndts  nade  vdualdt  konning  tiill 
Danmarck  och  Norge  etc.  Gare  alle  wittherligt  at  effther  thj  thend 
aldmegtiigiste  gnd  haffaer  nn  thet  saa  nadeligenn  och  milde- 
ligenn  fgigett  at  wij  nn  ere  kompnne  tiill  Rügens  Regementte 
thet  at  styre  och  regere  och  at  giare  ther  vdinnen  en  god 
christelig  skick  oc  ordinantie  gnd  aldmegtngiste  tili  loff  och  ®re 
och  menige  Danmarckis  rüge  och  alle  thes  indbyggere  tiill  hielpt 
trest  och  enige  bestandt  Och  paa  thet  at  hogbornne  farsthinde 
Frne  Dorothea  äff  samme  nade  jndfeed  Hertnginde  vdj  Sasszenn 
hertaginne  vdj  Slesznig  Holstenn  Stormernn  och  Ditmersken  greff- 
ninde  vdj  Oldenborg  och  Delmenhorst  wor  kere  hnstrne  kand 
vdj  saadannt  wor[t]  regementte  och  regeringe  tilhielpe  som  en 
weldug  och  fnldmegtng  tilkomende  drotning  at  were  vdj  Dan- 
marckis Rüge  met  oss  at  styre  och  regere,  och  hielppe  hner 
mand  fattig  och  rüg  tiill  lag  och  rett  och  at  holde  menige  Dan- 
marckis Rügis  raadh  oc  adell  wiid  ®re  och  werdt  och  gode 
gamble  sidnanner  [och  prinile1  och  friigheder  och  at  forsware  rii- 
gens  jndbyggere  fore  wold  och  vrette,  och  vdj  alle  maade  wiide 
och  ramme  menige  Rügens  Jndbyggeres  gagnn  nytte  och  bestandh 
Thaa  haffae  wij  na  met  wort  elskelige  Danmarckis  Rügis  Raadts 
fuldburdt  wilge  och  sambtycke,  effther  gode  gamble  loffwelige 
sidaanne,  the[t]  saa  skicket  handlet  och  beslnttet  om  hennes  liiff- 
gedinge  och  forstlig  pligt  henne  szom  en  tilkomendis  Danmarckis 
drotning  bar  och  skall  haffae,  at  nyde  och  beholde  [vdj  alle  maade s 
tiill   hennes  Staates  vppeholdelsse,   om   then  aldmegtngiste   gud 
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thet  saa  skicket  och   foreeet  haffaer  at  hwn  oss  worder  offwer- 
leffwendis,  effther  som   her  efftherfalger  Ferst  at  forne  hogborne 
Farstinde  frw  Dorothea  wor  kere   husfrue  skall   haffae  nyde  och 
beholde  fore  hennes  egen  perszon   wore  och   kronens   Slott    leen 
och  kiapsteder  Nesbyhoffnit  met  the  lseen   som   ther   tillaage  vdj 
konning  Christierns  tiid  Traooeker  met  the  l»en  och  g[odtz]  som 
ther  tillaa  vdj  konning  Christie[rns]  tiid  ther  tili  met  the   gaarde 
gofdtz]  som  [Fyns8  biscops  stigt  [oc  sede8  haffner  her  tiill  hafft 
och   tilhgrdt  paa  Lawendt  liggendis,  Rndgaardt  met  the    [lseen] 
och  godt»  som  ther  tili  laa  vdj  kon[ning]  Christiernns   tiid,   Ker- 
strnp  paa  Thosind  met  alt  thet  godts   som   Fyens  biscops   stigt 
haffner  [hafft8  ther  paa  Thosind  och  ther  tiill  met  wore   ktopste- 
der  Otthens  och  Swinborg  Hnilcke  forscreffne  Slotte  gaarde  godts 
lroen  och  kiopsteder  hwnn  [hwn1  skall   haffae  nyde   och  beholde 
frij  och  quit  met  alle  theris  tilliggelse  koninglige  rentte  och  rettig- 
hedt  jngtet  vndertaget  szaa  lenge  hwn  leffwer  Dog  schnlle  wore 
fortonings  breffue  szom  the  gode  mend  ther   na  embitzmend   ere 
paa  forne  Slott  och  laeen  äff  oss  haffae  bliffae  wiid  falde  magt  vdj 
alle    maade  som  the  indeholde  och  vdnise  Och  nar  saa  skeer  at 
nogen  slotzlag    tiill  forne  Slot  skall   her  effther   forwandles,  tha 
skall   thend   foraandtles   tiill   wor  hand,  thend  stand  wij  leffne, 
och  nar  wij  dade  och  affgangen   ere  Tha  skulle  samme  slotsloffoe 
forwandtles  tiill  forne  wor  kere  hnsfraes  band,  om  htm  oss  offaer- 
leffaendis  worder,  och  effther  hennes    dad   och   affgang  tiill  [vor 
Sons  hand  oc  effther  som  den  vprette   recess   oc  ordinantze  vdai- 
ser  som  vij  met  vor  elskelige  D  r  raad  adel  oc  indbyggere  giord 
vpret  oc  forseglet  haffae 2  [wort  elskelige  Danmarckis  Riigis  raadts 
hand1  Dogh  at  Danske   mend   äff  adelen   thennom   beholde  vdj 
slots  loffwen  och  forleninger  effther  [theris  breffs  lydelsser1  [gamel 
seduane8  [Och  paa  thet  at  forne   hogbornne   ferstinde   Frw  Doro- 
thea wor  kere  husfru 1  Dog  skall  forne  wor  kere  hasfrae  her  äff  giare 
oss  och  wore  efftherkomefre]  koninger  vdj  Danmarck   om   oss  for 
stacket  bliffuer,   och  menige  Da[n]marckis  Rüge  saadan   tilborlig 
tien[este]  szom  widbor.  Och  at  thette  schall  holdis  fast  och  vbrede- 
ligen  i  alle  maade  som  forschreffait  staar  thaa  haffae  wij    befalet 
at  lade  henge  wort  Secret  her  neden  fore  thette  wort  opnne  brefi 
Och  wij  efftherne  a  b  c  d4  Danmarckis  Riigis  raad  her  na  tilstede 
forsamblede  haffue  thette  alt  som  forschreffait  staar  y  alle  maade 
saa  handlet  sambtyckt  och  beslattet  met  hogborne  ferste  och  stor- 
megtagi8te   herre   Her   Christian   wor  keriste   nadiste  herre  och 
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haflfae  ther  fore  hengdt  wore  indseigle  her  neden  fore  thette  breff 
hoes  hans  koninglige  maiestadts  tili  yderniere  wisse  och  forua- 
ringe  Giffait  [vdj1  [paa  *paa  wortslott2  Kiopnnehaffn  [etc.1  Sanctj 
Andree  apostoli  dag  aar  etc.  mdxxxvj 

Bagpaa  med  samme  Haand:  Concept  paa  wor  nadiste  Frues 
Drotningh  Dorothes  liffgedinge 

(*)  Fra  [  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvis 
niog  hid.  —  (•)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (4J  Her  opregnes  i  de  oyen- 
naavnte  Aftryk  19  danske  Rigsraaders  Name. 


To  Lagrettemaend  kundgjöre,  at  Jon  Olafssön  solgte  til  Eyvind  Jomtön  7* 
Markebol  i  EalUrud  i  Svarvstad  Sogn  i  Lagerdal  og  oppebar  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Lardal  1875).  Begge  Segl  (Bomaerker) 

Yedhsenge. 

520.  18  Januar  1537.  Svarvstad. 

Ollom  monnom  them  saem  thettae  (breff)  see  edher  har®  szen- 
dher  Niels  Biornsson  och  Anderss  Nielsson  sorne  lagrettis  men  Q. 
gnds  och  sioie  knnnoct  gierende  ath  mett  warom  a  Swarstad  pre- 
stegard  a  torsdagen  nest  fore  Poolss  masso  Anno  dominj  M  d  xxx  vij 
sognm  och  hordum  a  handerband  thaere  äff  en  halffuo  Jon  Olaffs- 
son  en  äff  andro  hallffwo  Ewyn  Jonsson  med  th®  skyllorduni  ath 
forne  Jon  Olafson  seid»  adernene  Ewyn  Jonsson  j  marck  boll  y 
Kallerwdh  som  liggher  y  Swarstad  sogn  y  Lagherdall.  Kennes 
och  adernene  Jon  Olafson  y  samsB  handerband  ath  han  haffd» 
opboret  äff  tydnene  Ewyn  Jonsson  en  hwd  myndre  en  xj  lod  salff- 
ner  for  forne  j  marck  booll  och  kennes  och  forne  Jon  ath  (han) 
haffdse  saelt  tydneae  Ewyn  same  j  marck  booll  frelssth  och  hiem- 
holth  fore  hw&ry»  mannom  fro  seg  och  synom  arwyngh  och 
ynder  tyttnene  Ewy(n)  Jonsson  och  hans  arwyngh  tyll  ewerdeligha 
eyghse  Tyll  ythermere  sannyngh  h®r  om  tryck»  yy  vort  incegell 
for  thettffi  breff  som  giort  (war)  dag  och  *aaar   som   fore   sygher 


Kong  Gustav  I  af  Sverige  meddeler  Hr.  Esge  Bilde,  Statholder  paa  Bergen* 
hus,  at  der  29.  Juli  förstkommende  skal  holdes  et  Mode  i  Halm  at  ad, 
hvor  de  Godstrsatter,  der  Isenge  have  verseret  mellem  forskjellige  Adels- 
personer  i  de  nordiske  Riger,  skulle  afgjöres;  Alf  Olstön  overbringer 
Stesvninger  over  Fru  Ingegerd  (OttesdatierJ  og  hendes  Datter  (Fru  Mar- 
grete  Nüsdatter),  hvis  Forkyndelse  Hr.  Esge  og  Erik  Ugerup  anmodes 
om  at  ovemere. 

Efter   Orig.  p.    Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Kongers  Hist  fasc.  18  No.  8). 
Helark,  advendig  forseglet  m  et  större  Segl  i  rödt  Vox     (Trykt  i  K.   Gustaf  1  s 

Registratur  XI  8.  243  f .  —  Se  ovenfor  No.  524). 
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530.  23  Januar  1537.  LioköpiDg. 

Gastaff  medt  gndz  n&de  Swerigis  och  Göttis  etc.  konang 

War  synnerliig  ganst  tilforenne  etc.  Kare  her  Eske:  wij 
giffue  eder  tilkenne,  ath  oss  elskelige  tro  Men  ock  Rädt  her 
Laress  Siggeszon,  Gastaff  Olson,  ock  Cristoffer  Anderazon,  hwilke 
wij  (elfter  wor  k&re  sw&gers  konglige  Matz,  tiil  Dammarck,  scrifft- 
lüg  beg&ring)  hade  afferdigett,  nid  tiil  thet  mite  nw  nyligest  j 
Köpenhaffnn,  dre  nw  for  n&gen  kortt  tiidh  tiil  088  igen  kompne, 
Och  j  bland  andre  Arender,  haffue  the  berettedh  for  oss,  hwicke- 
ledis,  emellom  högbemelte  konglige  Hat.  tiil  Dammark,  menige 
Danmarkis  riigis  rädh,  och  forbenempde  godemen,  p&  wore  wegna, 
bleff  beramedt  eth  möte,  opä  thet  then  longlige  tretto,  som  haffaer 
warith  tesse  trenne  riigis  raadh  adell  och  godemen  emellom,  besyn- 
nerlige  vm  nägre  godz,  gärder,  och  egendom,  som  then  ene  riikens 
adell,  formener  siig  ath  haffue,  tiltall  vm,  tiil  then  annen,  hwilkit 
möte  nw  st&  skall,  Sanctj  Olanj  dag  förstkommendis,  vdij  Halm- 
stade  Och  skole  ther  jnkomme  n&gre  godemen,  tilnempde  äff 
beggie  riigerne  som  skole  ranszaka  och  dorne  vm  alt,  hness  til- 
tall then  ene  kan,  haffue  tiil  then  annenn  ätskiliendis,  ther  szame 
stadz,  alle  saker  tiil  mynne  eller  rette.  Sz&  haffua  forbenempde 
wore  godemend,  fäät  n&gre  stempninger  vtaff  kon :  Mat.  tiil  Dam- 
mark, p&  nägre  godemen  och  gode  quinner  i  Norige,  ath  the  och 
skole  möte,  och  sware  vdij  fome  Halmstade  Och  haffue  the  nw 
forthenskull  afferdiget  thenne  breffuiszere  Alff  Olsonn  mett  szame 
stempninge  breff  indh  tiil  fru  Jngegerdh  och  hennes  dotter, 
Ar  forthenskull  wor  kerliig  begären  ati  wele  wäre  forbenempde 
Allff  Olsonn,  behielpeliig  vdij  hness  motte,  han  thet  behjerffae  kan, 
och  synnerlige,  ath  i  och  Eriich  Vgrup  wele  wäre  hoss,  nir  for- 
benempde gode  qwinner  stempde  bliffae,  haffaendis  ther  vm  met 
tijden,  haar  sz&  kan  behoff  göris  kandskap  och  vithne,  ath  the 
lagligen  stempde  dre  hwilkit  wij  altiidh  vdij  lige  och  större 
motte  gerne  forsknlle  wele  Gud  eder  her  mett  befalendis  Äff  wor 
Stadt  Linköpung  23  Januarij  Anno  etc.  mdxxxvijo  vnder  wort 
secrete. 

Udskrift:  Erlüg  Vdlbyrdiig  Mann  och  Strenge  Bitter  Her 
Eskee  Biilde.  Konglige  Matz:  tiil  Danmarkz  Stadhollere  vppä 
B&rendhnssz  etc.  gansteligenn. 


^« 
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Jfrgc*  Bdnuön,  Abbed  i  UMein,  lover  Befalingsmanden  paa  Bergenhus,  Hr. 
JSege  Bude,  at  han  snarest  muligt  skal  indfinde  Big  hos  harn  med  det 
8öh,  han  har  odlovet  til  Kongens  Behov. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norake  Rigsarkiv   (fra  danake  Geheimearkiv  1851).     Brev- 
fonn;  K?artark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling  med  grönt  Vox. 


531.  30  Januar  1537.  Utstein. 

Jdmigeligbeno  Helszenn  forssenndtt  mett  wor  herre  Eiere 
her  Eske  Tackir  ieg  edir  idmigelighenn  och  kierlighenn  for  ®re 
ock  goett  som  hy  meg  altiid  bewisth  haffuir  hwilkiitt  ieg  wiill 
thet  gie(r)ne  fforskille  mett  edir  effther  myn  fattig  formwe  ock 
maeth  Maa  hy  wiide  kiere  her  Eske  thet  hy  skrewe  meg  tiill  ath 
ieg  skulle  skwnoe  meg  tiill  edir  mett  thet  eailff  som  ieg  wd  loff- 
witt  haffnir  paa  wors  Nadisthe  herris  wegoe  Thy  bedir  ieg  edir 
kiere  her  Eske  idmigeligen  ock  kierlighenn  ath  hy  ladir  edir 
icke  forhasthe  ieg  skall  komme  tiill  edir  thet  snaristhe  som  ieg 
kann  Her  mett  edir  gndtt  beffalendis  ock  Sancti  Lands  skrenitt  hy 
Wdstenn  Tiesdaghenn  nesth  efftir  Sancti  Poiill  Anno  domini 
M  d  xxx  vij 

Jarenn  Hansszenn 
Abbit  hy  Vdsstenn 

üdakrift:    Erlig  ook  Welbnrdigh   Mandtt   her   Eske  paa   Ber- 
genhus  idmigeligenn  tiill  kommendis  thette  breffu  etc. 


Bege  Bilde  tilskriver  sin  Hafltru  Fra  Sophia  Krummedige  fra  Oldersund  (Val- 
dersund  i  Björnör?)  med  Begjaring  om  at  fremskikke  nogle  Breve  til 
Danmark  til  Kongen,  samt  at  varetage  forskjellige  nsermere  opregnede 
Anliggender,  hvoriblandt  Svante  Stures  Gjaeld  til  Brevskriveren. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danake  Rigsarkiv  (Persh.  Saml.  —  fasc.  56  No.  136.)    Brev- 
form;  Helark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling.    Helt  med  Skriverens  Haand. 


532.  19  Mai  1537.  Oldersund. 

Kiere  Sophia  mottw  wiide  att  ieg  er  karsk:  swndt  och 
well  tiill  passze  gndt  aldmectngiste  wsere  loffnitt  oc  benedidith 
oc  wndne  meg  then  gl»de  oc  hngswale  samme  tiidinger  tiill  teg 
altiidt  att  sparge:  Kiere  Sophia  sendner  ieg  teg  nogle  breeffue 
som  ieg  kongelige  matt,  tiilscreeffuitt  haffner:  er  ther  nogre  skiibe 
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8om  giemmenn  Swndett  wille  labe  attw  tha  wilt  sende  thenum  tiill 
Tollerenn  wdj  Helsingaer  att  han  thenum  sidenn  framdelis  tiill 
konge  matt,  forskicke  wiill  Kiere  Sophia  Beder  ieg  teg  attw  wilt 
sende  meg  nogett  wiin  effter  thet  ferste  ther  nogett  indkommer  oc 
ij  eller  tree  tanner  Liibst  eller  Rostocks  all  som  gott  er  tiill  meg 
sielff  Oc  mottw  wiide  at  ieg  icke  fiich  mett  meg  wdenn  enn 
thannc  huede  taebage  attw  wille  sende  meg  thenn  an  denn  effter 
Eiere  Sophia  ther  som  nogett  bndt  nederkommer  attw  tha  scriiff- 
ner  Niiels  Bereldsann  tiill  saa  hand  tager  Swanttes  breeff  som  ieg 
haffner  paa  the  hnndrede  gne  oc  far  tiill  Halmstede  tiill  then 
herredag  oc  kreeffuer  meg  ther  samme  peninge  effter  brefluens 
lydelse  äff  Swanttes  moder  thij  the  »re  meg  ther  loffnede  Kiere 
Sophia  Beder  ieg  teg  attw  lader  haffne  gott  opseende  paa  thett 
Slott  som  tw  wedst  oss  oc  wore  Barnn  stoer  macht  paa  ligger  oc 
attw  bestiller  thett  saa  thett  Peder  Bagge  brygge  oc  bage  wdj 
byenn  saa  thett  aldelis  kandt  waere  tiill  reede  nar  skiibene  tiil- 
bage  kommer  oc  tw  wilt  sende  meg  nogett  twebage  effter  thij  thett 
bradt  ieg  her  haffner  er  meste  parthen  faerst  Kiere  Sophia  mottw 
wiide  att  mijne  fogeder  wdj  Nordlandenn  haffne  fanget  Trnels 
lüde  oc  sendt  hannnm  tiill  Trondhem  oc  formercher  wdj  Tordt 
Roedz  oc  the  andre  gode  mendss  scriiffnelsze  att  thett  farste  ieg 
mett  thesse  gode  herrer  oc  gode  mendt  tiidt  kommendes  worde 
bliiffuer  well  gott  att  giare  om  Slotthett  som  Jargenn  teg  well 
wnderwise  kandt  hnor  Leilighedenn  seg  ther  nordt  begiiffnendes 
er  Ther  fore  beder  ieg  teg  attw  icke  tager  teg  nogenn  sorg  eller 
gnenimelsze  tiill  thij  ieg  formoder  meg  nest  then  aldsomectngiste 
gudz  hielp  snarliige  att  komme  hiem  tiill  teg  igenn  Siig  the  gode 
karle  paa  slotthett  hoess  teg  ®re  mange  gode  naetther  Her  mett 
teg  gudt  aldmectugiste  beffallendis  tiill  enig  tiidt  Screffnitt  wdj 
Aaldersnndt  pigints  afftenn  1537 

Eske  Bälde 
Kiere  Sophia  beder  ieg  attw  wilt  bestyre  saa  Laxefiiskit  wdj 
Topdall  bliiffuer  wforsammitt  Jtem  attw  siiger  Anders  oc  Jens 
scriffuere  thett  the  regne  mett  wore  kiabmendt  saa  altingest  er 
clartt  nar  ieg  hiem  kommer  Oc  attw  icke  forglemmer  om  wor 
bygning  att  lade  laane  iern  hnor  thett  er  tiill  fangs  indtiill  wortt 
kommer  äff  Liibche  saa  smederne  icke  aere  orckelasze 

Udskrift:     Erlig  oc  Welbiirdig  Qwinde   frwe  Sophie  Krumdi- 
gis  dotther  siin  kiere  Husfrue  kierligenn  sennendis  thette  breff 
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Etg*  Bilde  tilskmer  Bin  Hustru,  Fru  Sophia  Erummedige,  om  Indkrsevning 
af  Restants  i  Lenene  og  om  forskjellige  Indkjöb  og  Sendelser  samt 
Regnakabs-  og  Pengeanliggender. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Personalh.  Saml.  B.  —  fasc.  8  No.  282). 

Brevform,  uden  Segl. 


533.  21  Mai  1537.  Oldersund. 

Kiere  Sophia  Beder  ieg  attw  lader  scriiffne  tiill  alle  fo- 
gederne  wdj  Lenene  saa  the  mett  thett  aller  tiirste  opkreeffue  all 
hness  restants  som  igenn  standendis  er  y  Lenene  oc  sende  hiem 
tiill  slotthett  Jtem  attw  oe  wilt  kiabe  oss  tiill  gode  then  meste 
homble  oc  Scotte  szalt  som  tw  kantt  tbij  ieg  acter  thett  neder- 
sende  tiill  wore  gaarde  then  um  ther  mett  att  bespiisze:  the  wäre 
aore  nw  gandske  dyre  wdj  Danmarck.  Jtem  att  Jens  schriiffuere 
oc  Truels  scriiffnere  tage  clartt  regenscab  äff  her  Jens  wdj  Heigene 
kiircke  oc  forsla  huadt  thette  kriigisfolch  frann  hannom  wdj  wintther 
forthsBriith  haffue  Jtem  att  Hans  scriiffnere  som  er  hoess  Henning 
kommer  hiem  oc  bliiffuer  altiidt  weedt  handenn  hoess  scriiffnere 
stwenn  att  han  kandt  l®re  huor  tiilgaaer  Eiere  Sophia  Ther  som 
nogenn  iacht  laber  nordt  att  tiill  meg  attw  tha  wilt  sende  meg  [no]git 
mere  salt  Jeg  forseer  meg  att  thett  icke  scall  wdspiszis  forgieffaes 
Eiere  Sophia  haffner  ieg  bestillit  mett  Clans  Chrimberg  nogett 
clsede  oc  flaaill  Saa  wiill  ieg  att  saa  mange  s  alte  de  huder  oc  feld- 
werck  som  paa  slotthett  aore  oc  waare  ther  enn  thenne  talg  eller 
two:  bliiffuer  hannom  tiilhande  offnersendt  Oc  tw  wilt  scriiffne 
hannom  tiill  att  saa  megit  som  äff  hanss  bettalling  siidenn  igenn 
staar  scall  han  fange  tiill  thenne  neste  tiilkommendis  kiabsteffne 
Eiere  Sophia  ther  som  äff  Sogen  kommer  att  thett  bestyris  tiill 
Hans  Heimicke  Her  mett  teg  gudt  aldmectugiste  beffallindis 
Schreeffuitt  wdj  Olderswndt  andenn  dag  pigints  Aar  etc.  Mdxxxvij 

Eske  Biilde 

üdakrift:     Erlig   oc   Welbiirdigh  Quinde  Frwe  Sophie  Kram- 
digis  dotther  synn  kiere  hnnsfrwe  kierligenn  sennendis 


Vaebneren  Jens  Splid  erkjender  at  have  modtaget  forskjellige  nsermcre  an« 
givne  Spise-  og  Drikkevarer. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Breve  t.    D.  Adels  Hist.  fasc.  56,  Splid;. 

XV  42 
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534.  5  Juni  1537.  ThroDdhjem. 

Jegh  Iene  Splytt  äff  waben  giar  wetth(e)rligh  for  alle  oc 
kiendis  med  thette  mytt  opne  breff  att  ieg  haffner  anammet  oc 
opborett  äff  Iene  scriffuer  v  lester  mwnggoedtt  iij  lest  brad  ij 
tanner  oxe  kiadtt  ij  tanner  salthet  fore  kiadh  i  tanne  gryn  i 
tanne  »rtther  i  tanne  ediicke  iij  tanner  smar  ij  tanner  Bremer  all 
i  tanne  Lybst  all.  Tüll  windisbyrdh  tracker  ieg  mytt  sygnett 
nedhen  for  thette  mytt  opne  breff  screffuett  y  Trondhem  tystag 
efftther  helly  legomss  dagh  anno  domini  mdxxxvy 


Jens  Staldtvtnd,  Foged  i  Söndhordland,  tilakriver  B$ge  Büd*$  Frue,  Sophia 
Krummcdige,  angaaende  TSmmer  og  Trelast,  som  hau  kun  tildels  kan 
skaffe  tilveie. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  dan.  Rigsarkiv  (Personalh.  Sand.  —  fasc.  56).    Halvark,  od- 
vendig  forseglet  m.  Bomserke  i  Skjold  og  Bogstaverne:  I.  V. 

535.  10  Juni  1537.  Strandvik. 

Venlig  oc  (kerlig)  Hellsen  altiidtt  forsendtt  medtt  Gud  wethe 
maa  i  Kere  Ffrughe  vm  thet  bnllvergh  tember  som  i  schreffue 
megh  tiill  vm,  det  staar  indhet  tiil  ffangbendis  i  dhen  skogh  szom 
thet  andhen  tember  er  hvgedtt,  oc  vedtt  iegh  inghen  stedtth  vor  iegh 
kandtt  faedtt,  vthen  iegh  skall  ij  vijke  sijo  ther  i  ffiraa,  oc  wiill 
ieg  giare  all  min  flij  tiil  thet  mesthe  som  ieg  kandtt  ffaa,  oc  vm 
dhet  Traae  ssom  i  schrijffae  meg  tiill  vm,  ieg  traster  meg  indhet 
tiil  dhedt,  fforti  ieg  faar  ey  folch  tiil  adt  hvgghe  dhedt  Item 
kandtt  iegh  ffaa  bordtviidt  eller  raffttevidtt  saa  mackitt  ieg 
kand  faa  faedtt  detth  viill  ieg  flij  eder  dee  ii  stoore  stokher 
som  i  schreffue  megh  til  vm  dhem  viil  iegh  fly  eder,  och 
vethe  maa  i  adtt  haffner  ieg  meste  parthen  nedth  draghet  äff 
tembrijdtt  oc  later  ieg  nw  bijnde  paa  slaathen  oc  maa  i  vetthe 
att  skaal  ieg  gare  all  myn  flij  ther  tiil  thet  alle  snaresth  ieg  kand 
gare  hannm  redtte,  baa  medtt  en  deell  oc  andhen  oc  vm  allth 
dhen  dell  szom  i  haffue  schreffueth  meg  tiill  vm,  oc  wette  maa  i 
Ffruge  att  ij  szendher  megh  eth  seegijll  dhet  szom  ieg  haffde 
tiil  farne  eller  ett  andedtt,  Jndedtt  merre  paa  thenne  Tijdt  vthen 
eder  gud  beffalendes  etc.  Screffuedtt  i  Strandvigh  nesthe  Sandag 
ffore  ste.  Botolffs  dag  Anno  domini  Mdxxxvij 

Jens  Staldsvend 
Ffogit  i  Sandhorland 
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Udakrift:    Erlig   oc   velbardig   ffrugen   Soffia   paa    Bergenhus 
tiillkomendis  thette  breff 


To  Lagrettemsend  i  Yaldres  bevidne,  at  Salvard  Simutu$ön  gav  sin  Sön 
Evind  3  Löbebol  Jord  i  Nystad  og  3  i  Öl d ei- dal  (Skrauthvals  Sogn)  i 
Follog  for  sig  i  sin  Livstid  samt  for  Begravelse  m.  m. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  fra  Gardlid  i  Skrutvolds  Sogn,  Yaldres.    lste  Segl  (Bomarke) 

vedhsenger,  2det  mangler. 


536.  28  .Juli  1537.  Valdres. 

öllom  godhe  manne  them  som  thette  breff  see  eller  bere 
tbet  bekieadis  jeg  Torleff  Sywordssan  Nielse  Monssan  sworne 
lagrettis  men  aa  Waldrisse  ath  wy  wedhe  for  gwd  saatt  er  ath 
Haiward  Symwnßsan  gaff  syn  san  Ewyndhe  iii  läpp  boll  jar- 
dher  j  Nystad  oeb  iii  j  01dher  dal  i  forlog  for  seg  syn  leffz  tyd 
for  tessthe  mentt  ocb  for  annen  del  som  fornemdhe  Ewyn  bar 
ath  gare  effther  syn  fadher  och  gaff  j  saa  modhe  ath  fornemde 
Ewynde  och  hans  erwynghe  skal  beholdhe  same  jardhe  partt  tiil 
ewerdelig  eghe  for  alt  ytter  mere  ttiil  tal,  til  mere  sanen  och 
vyssen  her  om  henghe  wi  wor  jnsel  nedhen  for  thette  breff  som 
giortt  war  ste  Olaffz  affthen  anno  dominj  M  d  xxx  vij 


Christoph  van  der  Sehultnburg  takker  Esge  Bilde  for  en  Tönde  Raaskjeer%  som 
han  Biciste  Sommer  har  modtaget  fra  ham  gjennem  Henrik  Scheping 
i  Lübeck,  og  beder  ham  skaffe  sig  Efterretninger  fra  de  nordiske  Riger 
samt  en  Bett,  hvorom  han  ogsaa  har  tilskrevet  Erik  Eriksson  (Banner?). 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  danske  Rigaarkiv  (Dan.  Kongers  Hist.  fasc.  18  No.  10). 

Üdvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben). 


537.  1  Septbr.  1537.  Uden  Sted. 

Nynen  frantligen  denste  touoren  Erbar  vnd  veste  leue 
E8cke  Bijlde  eck  hebbe  tytlich  jm  sommer  Vorgängen  van  Sehe- 
pinge  to  Lübeck  eyne  tnnne  rodtschar  vnd  dar  by  jwen  breff  ent- 
fangen vnd  dar  vth  vermerektt,  datt  gy  meck  den  sulfften  rot- 
schar geschenckt,  dar  vor  eck  jnck  hochlich  vnd  fruntlich  dancke 
vnd  wo  wol  solches  vmme  jw  nicht  vordendt  js  wyl  eck  erbodieb 
syn  nochmals  meck  beflyten,  eck  were  ock  des  erbedens  so  etwes 
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dysses  orde8  vorhanden  darjn  eck  jw  denstlich  syn  knnde.  tatet 
meck  wetten  darjn  schal  flydt  angekerdt  werden,  eck  wolde  juck 
gerne  er  wedder  geschrenen  hebben,  also  byn  eck  weynich  jnhey- 
misch  gewesen,  hyrmit  wyl  eck  juck  samdt  jwer  fr.  lenen  hus- 
frowen  der  gnade  godtz  befeien,  vnd  bydde  gy  willen  meck  wen 
jw  gewisse  bodeschop  stedet,  wedder  schrynen,  vnd  efft  wes 
neyer  tydinge  jn  den  ryoken  vorhanden  were  mytdeylen  ock  sns 
to  erkennen  geuen  wo  eth  vp  dyssen  rycks  dach  to  Koppenhagen 
[jn  der  kroninge1  ergangen,  vnd  wadt  fromder  koninge  vnde  for- 
sten vnd  ore  botschafften  dar  gewesen,  bydde  ock,  gy  willen 
myner  myt  eynen  gnden  starcken  retzen  edder  klopper  ytznnt  ge. 
dencken  vnd  dar  vmme  gelt  kopen  so  gy  de  solnest  nicht  to  ent- 
beren  hedden  dede  gndt  vnd  sachte  dranede  edder  telde,  vnde 
als  gy  erst  künden  wante  an  Hynrick  Schepinge  to  Lübeck  schy- 
cken,  by  dem  scholde  gy  dat  gelt  wadt  de  kostede,  wedder  kry- 
gen  er  den  eck  den  klopper  aner  toge,  schryuet  meck  dar  by 
wadt  dar  vor  schal  darff  eck  den  vp  jwen  gelonen  wol  nemen, 
dat  gelt  wolde  eck  jw  gerne  ytznnt  henyn  gesandt  hebben  also 
besorgede  eck  gy  rauchten  nycht  angedrapen  werden,  eck  twyfel 
nicht  gy  willen  nenen  Eryck  Erickeschen,  deme  eck  ock  dar 
vmme  geschrenen,  vnd  wol  ermals  eynen  gnden  klopper  meck  ge- 
schyckt  hefft  flydt  don,  als  dan  mach  jw  de  nicht  entstan  dat 
wil  eck  gerne  vmme  jm  verdenen  hyrmit  gode  befalen  am  dage 
Egyde  etc.  1537 

Crygtoff  van  der 
Schalenborch 

Eck  bydde  ock  gy  willen  myn  grodte  bode  syn  jegen  alle 
myne  olde  bekanden  gnde  gesellen  vnd  frnnde  ock  frowen  vnd 
ju(n)ckfrowen  vnd  de  myt  wnnschyn  fei  gndes  mynethalnen  ser 
groten 

Udskrift;  Dem  Erbarn  vnde  vesten  Escke  Bylden  mynen  be- 
sundern  günstigen  vnd  guden  frunde,  tho  banden  frenntligen  jn 
eynen  affwesen  Gristoffer  van  Bockwolden  Henecken  sone  to 
Pronstorp. 

(')  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen. 
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To  M»nd  paa  Sk$r  beridne,  at  de  efter  Begjsering  af  Ulf  Berbrandssön  be- 
sternte Vegten  af  et  B$lt$  til  14  Lod  mindre  end  1  Kvintin  og  af  en 
Bross*  til  gode  4  Lod  Sölv. 

Efter  Orig.   p.   Papir  i  norake  Rigsarkiv   (för  i  Hviteseids  Prestearkiv).     2  paa- 
trykte  Segl  i  grönt  Vox,  hvoraf  lste  affaldet.    (Jfr.  Dipl.  Nor?.  VII  No.  525,  740, 

756,  758  og  778,  VIII  No.  762). 


538.  14  Septbr.  1537.      Skorer  (Eker). 

Thet  bekennes  vy  eftherskrefne  mend  Arne  Gnddolffson 
och  Peder  Skrifwer  boandis  paa  Eyker  att  vy  varc  til  bedner 
aaff  Vlff  HerbrandsoD  att  see  veckth  paa  ett  belte  oc  j  brosse 
sog  tbet  belte  j  kwintin  mindre  eller  xiiij  lodh  Jtem  ten  brosse 
vogh  vel  veget  iiij  lodh  att  saa  i  sanning  »r  trycker  vy  vor  jng- 
sele  nedan  (er  thette  bref  som  giorth  var  pa  Skorrer  hellie  kors 
dagh  i  hast  Anno  domini  mdxxxvij 


ChriHian  III  befaler  Hr.  E»g§  Bilde  at  lade  en  halv  Skibsladning  med  Ma- 
ster og  Deler  hugge  og  holdes  rede,  naar  Kongens  Skib  til  Foraaret 
kommer. 

Efter  Orig.  p.  P&pir   i  danske  Rigsarkiv   (Personalhist.  Saml.  —  Hr.  Esge  Bilde 
1537;.    Brevform,  Kvartark  med  Spor  af  udvendig  Forsegling. 


539.  27  Oktbr.  1537.  Sorö. 

Ghristiano  met  gudts  Naade  Danmarckis  Norges 
Wendis  och  Gottis  konning 

Vor  sgnnerlig  gnnst  tiilforn  Viider  att  wii  na  agtte  paa 
for  aaritt  att  lade  thre  wore  störe  skijbe  labe  jnd  vdj  Browasz 
mett  master  och  temmer.  Thij  bede  wij  eder  och  beghere  attj 
wille  lade  hugge  och  bestille  oss  vdj  eders  leen  vdj  Norge  saa 
mange  deeler  och  master  bode  störe  och  smaa  wij  künde  tillade 
halffdelen  äff  it  skiib  mett  och  att  samme  temmer  er  altingeste 
rede  och  tilstede  paa  for  aarett  nar  wore  skiibe  diidtt  kommendis 
worde  Ther  met  giare  i  oss  sannerlige  tiill  wilge.  befalendis  eder 
gud  Schreffait  vdi  Sora  Sanctj  Simonis  et  Jade  afftend  Aar  etc 
Mdxxxvij  vnder  wortt  Signett 

üdskrift:    Oss    elskelige    Her    Esky    Bälde    riddere    wor  tro 
mand  och  Raadt 
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Kantsleren  Motten  Krabbe,  Hr.  Gude  Golde,  fem  Lagmand,  Borgermeetrene 
i  Oslo  og  Tönsberg  samt  ti  Raadmsend  i  Oslo  gjöre  vitterligt,  at  Hr. 
Tmed  Ulfstand,  Höyedsmand  paa  Yarberg  Slot,  spurgte  dem,  om  de 
nogen  Tid  havde  hört,  at  Jens  Knuissön  (af  Tre  Roeer)  eller  hans  Söstre 
havde  villet  klage  over,  at  deres  Broder  Hr.  Alf  KnutesSn  havde  inde 
havt  eller  forholdt  dem  nogen  Arv  efter  deres  Forseldre;  euer  om  de 
senere  havde  hört,  at  Hr.  Knut  Jenssön  og  hans  Sönner,  Hr.  Johan  og 
Laurent*  Knuteebnner,  havde  klaget  paa  Skifte,  Jordebytte  etc.  förend  nu 
for  et  Par  Aar  siden.  Hertil  svaredes,  at  de  ikke  vidste  andet,  end  at 
det  Gods,  Hr.  Alf  eiede,  var  hans  rette  Odel  og  Air  efter  hans  For- 
aeldre  og  aldrig  havde  yseret  paaklaget  af  hans  Söskende. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  danake  Rigsarkiv.    Huller  efter  16  Segl  sees  endno,  men 
Seglene  mangle      Stärkt  beskadiget  af  Yffide.    (Jfr.  Dipl.  Norv.  III  No.  1150 

og  XII  No.  582  og  585). 

540.  28  Januar  1538.  Oslo. 

Wij  efftherschreffnne  Morthen  Krabbe  prouest  i  Marie 
kircke  och  Norges  Riiges  Canceller  Gudde  Galde  Ridher  Peder 
Herloffs80D  lagmandtt  i  Opslaa  Lauritz  Torstensan  lagmandtt 
i  Borgesyslle  Dyre  Sewaldssan  lagmandtt  paa  Hedttmarckenn 
[Nieljss  Jonssan  lagmandtt  i  Wigenn,  Peder  Anderszann  lag- 
mandtt i  Tonsbergh,  Biarn  Gnndersan,  Pedber  Fanbo  borg- 
mester  i  Opslaa  Erich  Perszann  Olnff  Bentszann  borgmestere 
i  Tonsberg,  Toll  Snenszann,  Snendtt  Knotsan  Sygurdtt  Jons- 
senn Byarnn  Hallandsffader,  Hans  Fanbo,  Senrenn  buntma 
gher,  Peder  Priip,  Jens  Fratt,  Fyndtth  Nielssenn  och  Hans 
Manther  Radtmendtt  i  Opslaa  Giere  alle  witterligtt  mett  tbette 
wortt  obne  breff  ath  aar  effther  gudzburdt  M  D  xxxviij(?) 
manndagen  nest  effter  Gonuersionis  Paulj  paa  Raadstuffuenn  i 
Opslaa,  war  skicket  for  oss  och  mange  andre  gaode  mendt  Erlig 
welbiirdiige  Mandtt  och  Strenge  Ridher  Her  Truett  Wlstand 
H0ffait8mandtt  paa  Warbergs  Slott  atspnrde  oss  och  huer  serdelis 
hner  for  sig,  Om  wij  nogen  tiidtt  haffde  [seett]  breff  [eller]  spnrtt 
Ath  Jens  Enntsen  eller  nogre  äff  hans  Sastere  haffner  vildit  kiere 
eller  klage  poo  theris  brodher  her  Alff  Knntssen  anthenn  paa 
nogre  herremode,  Tyngh,  eller  Steffnne  ath  handtt  skulle  noget  hafft 
eller  mett  magtt  och  woldtt  forholdett  thennom  theris  rette  arffue 
dell  som  thennom  bürde  att  arffue  effter  theris  Fader  Moder  och 
fleere  theris  foreldher  eller  viste  thennom  noget  atnere  wskifftt 
emellom  anthenn  i  lasse  eller  fastegodts,  Oc  siden  effther  theeris 
tiidtt  Om  the  viste  eller  hartt  haffde  Attb  Her  Ennt  Jennssen  Oc 
hanss  Sanner  Her  Johann  Knutsen  oc  Lanrentz  Knotsen,  eller  nogenn 
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andhenn  paa  theriis  wegnne  beklagett  [sygh?]  eller  kiertt  paa  nogett 
Jordeskifftte  bytthe  eller  eyendome,  fer  endt  na  paa  andett  Aar 
sideD,  Och  formanett  oss  bayeliig  att  gijffne  siigel  wor  for  tni- 
sten(?)  paa  Siell  och  Saligheetth  som  wij  wilde  forsuare  for  gudtt 
ocb  were  bekiendtt  for  koningliig  Majestatt  wor  ksBrriiste  Naadige 
Herre  Ther  tiill  suarit  wij  a[lle  samjptliige  och  haer  besenderlii- 
genn  for  sig  atth  ingen  äff  oss  haffuer  [an]dett  hartt  endtt  thett 
gotzs  som  Her  Alff  Knatssen  haffde  och  fulde  Her  Alffs  barn 
thett  war  hans  retthe  Odell  och   arffgotz  Och   ey  wiste  wy   han- 

nom  och  hans  broder  Jens  Knutsen  eller  sastre  hans 

nogett  atnere  wskifft  emellom  äff  thenn   Arffae  och  Odall    [som] 

faldenn  war  effther  theris  fader   och  moder  Haffne  wy 

och   aldrig   hartt   eller  spnrtt  att haffuer 

war   [kiertt   eller  klag]ed  pa  Tyngh  eller  steffne 

eller  nogenn  tiidtt(?)  haffner  wii emellom   [Her   Alff] 

Knutseen   [och   Jenss   Knntjssen   och   [theris]  Saskendtt  om  fome 

Arff  och  eyendom,  Thette  [wille]  wij  alle paa 

atth  bliffne  skulle(?),  Och  sal Och  thette  Tiill 

ytermere    stadffestelse forscreffne  ....  hengge 

wij  [wore  indsegle  neden]  for  thette  wortt  obnne  breff  [som  skrjeff- 
nit  war  Aar  dag  och  Stedtth  [som  forschreffnit  staar] 

Bagpaa:    et  stwore  wyndis  byrd  y  mellom  Her  Alff  Enndssen 
och  Jenss  Knndssen 


Engtlbrekt  Fri$  (til  Holme  i  ßaahafl  Len)  giver  til  Svar  paa  et  med  Hr. 
S$g§  Bildes  Ijener  modtaget  Brev,  at  han  ikke  har  oppebaaret  mere 
Gjsesteri  og  Jordebygning  af  det  Gods,  han  i  sin  Tid  pantsatte  til  Hr. 
Henrik  Krummedige,  end  5  Tönder  Korn  og  2  Naetters  Ophold,  medens 
Kong  ChrittUrn  II  yar  der  i  Landet,  saaledes  som  ogsaa  hans  Hastru 
forklarede  Hr.  Esge  for  2  Aar  siden  i  Foss  Sogn,  og  hvormed  da  denne 
erklsBrede  sig  tilfreds;  han  anmoder  derhos  om  förstkommende  28.  April 
paa  Baahas  at  erholde  det  allerede  dengang  lovede  men  endnu  ikke 
modtagne  Gjseldsbrev,  da  det  laante  Guld  skal  vsere  tilrede. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Breve  t.  den  danske    Adels  Hist.    fasc. 
9   pars  1  No.  4,  Bilde).    Brevform;  Seglet  borte.    (Se  Dipl  Norv.  VIII  4  No.  26.) 


541.  10  Februar  1538.  Sarpsborg. 

Wenligh  och  kerligh  hiilszen  alttyd  tiil  fforn  sentt  med  wor 
herre,  kere   her  JSskel   Bylle   syndherlighe  godhe   wen    gyffwer 
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iegh  eder  kerlighe  tiil  kendhe  att  ow  y  dagh  aor  kommen  tiil 
megh  en  eders  tienere  hetther  Niels  Berresszen  med  eders  breff 
gyffwendes  megh  tiil  kendhe  att  iegh  skwlle  haffwe  thaghett  altt 
gesthcry  och  iordhe  bygnyng  äff  thet  goeds  som  iegh  pantt  seetth 
haffwer  eders  hwstrvs  ffader  hwilket  icke  skal  ffyndes  y  sauhetth 
att  iegh  giortt  haffwer,  ythermere  end  myn  hwstry  eder  bereettbe 
then  thydh  hwn  war  hoes  eders  y  Ffooss  songh  som  er  v  tanner 
körn  och  thet  oor  som  konong  Eristiern  wor  her  y  landhett  tba 
gesthe  iegh  ther  wtii  ij  netther,  Jnghen  ytthermere  pennynge  haff- 
wer [ieg1  wppborett  eller  gesthery  endh  som  fforskriffwet  stör, 
och  myn  hwstrv  badh  edher,  ffyltosth  ther  ffore  hwes  y  wille  icke 
haffwe  [meg1  y  ffordragh,  tha  swaredhe  y  hendhe  attj  wore  wel 
tiil  ffress  medh  then  obarssel  hwilket  iegh  thacker  eder  ffore, 
kan  her  nogett  ytthermere  fiyndis  en  som  nw  fforskreffwet  stör, 
thaa  will  iegh  gerne  medh  alle  godhe  wpretthe  och  bettalle  eders 
ffoett  Olwff  Swortt  wdhen  all  tiiltal  jtem  kere  Moksd  som  eder 
wel  ffortencker  att  myn  hwstry  gaff  eder  tiil  kendhe  poo  samme 
tyd,  hworledes  iegh  haffwer  twendhe  reijsszere  *elskett  och  be- 
gerett  myttt  breff  yghen,  Och  ther  offwer  haffwer  iegh  hen- 
dis  breff  ett  lydhendhis  po  Ioosth  och  etth  andhet  poo  Niels  Lijn- 
dorp  att  the  skwlle  anttwordhe  megh  mytt  breff  yghen  hwilket 
iegh  icke  dogh  haffer  ffonghett,  Dhogh  haffwer  iegh  och  samme 
gwld  tiil  stedhe,  och  endh  nw  haffer  thet  tiil  redhe,  soo  ffortencke 
y  och  well  att  myn  hwstry  war  och  samme  breff  begherendis  äff 
eder  y  Ffossongh,  gaff  y  hendhe  ffor  godhe  swar,  Soo  iegh  skwlle 
ffyndhe  mytth  breff  sancte  Hans  dagh  ter  nest  effther  entthen  y  Sarps- 
borgh  eller  poo  Bahws,  och  thet  blyffwer  nw  om  sancte  Hans 
dagh  ii  oor  fforganghen.  Och  er  end  nw  myn  kerlighe  ben  tiil 
eder  atty  nw  end  wille  wel  gare  ffor  then  godhe  troo  som  iegh 
ssetther  tiil  eder  och  skycke  megh  samme  breff  tiil  Bahws  then 
sandagh  nest  effter  poske  nw  nest  kommendis  tha  will  iegh  medh 
gnds  hielp  sielff  metthe  ther  oc  tha  tiil  godhe  redhe  ffornaghe 
eders  bwd  so  y  skwlle  tacke  megh  och  ther  som  y  wille  icke 
haffwe  meg  y  ffordragh  tha  skwlle  ij  att  lygewel  beholle  then 
oberssei  y  thette  oor  effther  öders  breffs  lydhelsze,  jtem  kere 
JE&ksß  rodher  och  biwdher  offwer  megh  altyd  som  offwer  eders 
godhe  wen  her  medh  eder  gudb  beffalendis  skreffwet  y  Sarps- 
borgh  tysdaghen  nest  effter  sancte  Scolatice  dagh  anno  dominj 
M  D  xxxviij. 

Engeibritt  Ffriis 
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üdskrift:    Erligh   wellbyrdigh   mand   EsksB   Bille   tiil  Wallen 
kerlige  sendis  thette  breff  etc. 

C1)  Fra  [  tilßkreyet  over  Linien. 


Oluf  Sort  beretter  Fru  Sophie  Krummedige,  Hr.  Esge  Bildes  Hustru,  om  Stig 
Bagge»  Aftale  med  Bönderne  angaaaende  den  «Hjrelp*,  de  skulde  udgive, 
og  om  Landttkylden,  hvorfor  han  ikke  har  kunnet  udföre,  hvad  hun  har 
paalagt  ham;  han  lover  at  gjöre  sit  Bedste  med  Hensyn  tu  Kjöb  af 
öxne  og  Nedsendelse  af  et  ladet  Skib,  som  dog  ikke  kan  afgaa,  för  Kon- 
gens Skibe  have  faaet  sin  Ladning  ind. 

Efter  Orig.  p  Papir  i  danske  Rigsarkiv   (Breve  t.  D.  Adels  Hist.  fasc.  9  pars   1 
No    16,  Bilde;.    Brevform ;  Spor  af  udvendig  Forsegling. 


542.  9  April  1538.  ßrunlag. 

Myn  idmage  tennest  etther  altyd  thyll  schreffaett  med 
vore  (herre)  thaa  moj  wytthe  frv  att  thenne  (breffuisere)  haffuer 
werett  hoss  meg  och  werett  begerendis  äff  meg  leiske  och  hagylst 
paa  myn  herrys  wenne  och  dytt  haffuer  ieg  icky  ffongitt  wttj 
denn  heylp  dy  Stygh  Baggy  hand  sonnett  seilff  med  bandherne 
om  nerst  paa  myn  herrys  weghne  och  ickij  anndytt  men  dytt  ieg 
haffuer  dytt  haffuer  jeg  bodijtt  hannom  och  hand  vyll  ickij 
haffue  slygh  weudh  nerst  szom  (ieg)  haffuer  hoss  meg  äff  den  heilp 
dyt  Teil  ieg  skycke  etther  neidher  med  dytt  snaareste.  Moj  wytthe 
frw  att  lanskgllen  [haffuer1  den  haffuer  Stij  Baggij  szoltt  och 
dy  haffuer  hans  quittenc.  der  vpaa  att  betalle  thyll  sanete  Hans 
dagh  nw  nest  kommendis  vtti  gwll  iacobdall(er)  hans  ordh  kan  icgh 
jicky  ryghe  thy  der  er  giordt  breff  dem  *ymellon  paa  szamme 
forne  lanskall,  Som  y  [scriuer  meg  thyll  frwe1  szendher  megh 
bwtt  ffrwe  om  oxen  att  kiabe  thaa  well  ieg  giere  mytt  vderste 
flyd  der  om  bode  mett  *szagrad  och  alden  dyll  szom  ieg  scijll 
haffner  att  forvende  etther  thyll  godhe,  moj  wytthe  frw  om  dytt 
skyb  szom  y  er  begerendis  dytt  haffuer  bander  meg  thyll  szagde 
anden  ryszee  paa  eders  weghne.  Lasten  szom  y  skall  haffue  den 
lyger  alth  reye  thyll  handhen,  szaa  moj  wytte  att  her  er  forbwytt 
att  y(n)ghen  skybb  maa  laye  antthen  endlensken  eller  vdlensken 
farren  en  my(n)  herrys  skybb  haffuer  layett  och  dyt  er  icky  endh 
nw  komen  men  Holander  haffuer  her  verytt  endhc  iiij  eller  vj 
skyb  och  tabber  vdh  yghen  for  vtthan  last  thy  Per  Hanszen  well 
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yngben  loffgyffue  tbennem  farren  band  *faaar  myn  berress  nodes 
beffaly(n)gh  der  offner  och  er  band  dytt  wenttendis  fraa  bans 
naade  danlygh  dages  moj  dytt  wytte  frwe  bodbe  her  vttj  och  an 
den  deill  wel  ieg  giere  mytt  vderste  flyd  szom  meg  kan  molygt 
*kand  were  der  met  etther  gud  beffalendis  scriuett  paa  Brwnlagh 
tysdaghen  post  Seiestinas  papc  anno  dominj  M  d  xxxviij 

Ollwff  Sortt 

Udekrift:  Erlyg  welbyrdige  qninne  ffrv  Szopffyia  Kromdigis 
dotter  her  Esky  Billijs  frwe  thiill  Valien  kierligen  szendis  tbette 
breff. 

(')  Fra  [  igjen  udslettet. 


KoDg  Christian  III  tilskriver  sine  Baader,  Eige  Bilde,  Statholder  i  Kjöben- 

havn,    Jörgen    Klingenbeck    og    Iver    Krabbe,     angaaende    Skibtbyggeriet  til 

Flaaden,  om  önskeligneden  af  kun  at  antage  indfödte  Skibsfolk  og  at 
holde  Skibene  seilfserdige  og  lade  Feder  Baggee  Flaade  afgaa  efter  Be- 
stemmelsen,  da  der  kan  ventes  Angreb  fra  Nederlandene  og  Pfalzgreve 
Frederik»  Side. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.   Eongers  Hiat.   fasc.  18  No.  34). 

Brevform;  3  flelark,  udvendig  Foreegling. 


543.  20  April  1538.  Nyborg. 

Cbristiann  vonn  Goto  gnadenn  zu  Denmargken  Norwegenn 

Konigk  etc. 

hrnuestenn  vnnd  erbarnn  liebenn  Rethe  vnnd  getrewenn 
Dweill  wir  vermerekenn  das  die  Schief  Bawer  ansz  Hollannd  ann- 
komenn,  so  ist  vnnser  gnediger  beuelh  vnnd  entliche  meynnnge, 
jr  wollet  onn  alle  senmnis  an  dem  Samsonn  beginnen,  denn  kyll 
jnn  die  hohe  legen n,  denn  vberlanf  annderst  zurichtenn,  vnnd  ein 
mall  fnr  alle  [stebe  vnnd  alles  anndersz1  dermassenn  machenn 
lassenn,  vnnd  soltenn  wir  gleich  etliche  bandertt  ader  ein  tau- 
sennt  gnldenn  meher  darauf  wennden,  alsz  sonnst,  das  wir  damit 
verwart  sein,  vnnd  nit  alle  jar  darann  flickenn  lassenn  mugenn, 
vnnd  denn  anndern  Schep  Bawer  mit  dem  eilenntetenn  nach 
Bleckingenn  schickenn,  vnnd  daselbst  arbeitenn,  ob  jrs  aber  vor 
besser  vnnd  bequemer  annsehet,  das  der  Michell  auch  znnor  dem 
Bleckinger  Schieße  sol  furgenomen  vnnd  gebessert   werdenn,   so- 
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lichs  stellen  wir  jnn  ewernn  Ratb  vnnd  bedennckenn,  vnnd  hirin 
die  furdernnge  dermassenn  furwenndenn,  wie  vnnser  vertrawenn 
steth,  vnnd  die  Scbeffe  mngenn  gefertigt  werden,  Wollet  auch 
diessem  brieffstzeiger  Lutkenn  Bornmacher,  arbeith  gebenn,  vnnd 
dartza  bolltz  vnnd  anndere  nottarfft  versch äffen n,  Solicbs  wollenn 
wir  vnnsz  zn  ench  gnedigliehen  versebenn,  Datum  Nyburgk  am 
sonnabent  nach  palmarum  Anno  etc.  38. 

Christian. 


Heri  er  indlagt  to  Ark,  som  fortssette  Brevet  saaledes : 

a.  Wir  habenn  auch  vonn  ench  gestern  n  ein  schreiben  em- 
phanngenn,  vnnd  vnter  anderm  vermerckt,  wes  ench  der  Boslenth 
halbenn  fnrstehenn  soll,  vnnd  das  jr  vonn  denn  frembdenn  Schaf- 
fen etliche  Boslenth  anngehaltenn  etc.  Daranf  ist  vnnser  gnedige 
meynunge  vnnd  benelich.  Jr  wollet  denn  vleisz  annlegenn,  so 
jmmer  mnglichenn  ist,  damit  jr  Dennische  Boslenthe  souil  der 
vonnottenn,  zuwege  bringenn  muget,  Wo  jr  die  aber  je  (darin 
jr  doch  enssersten  vleisz  fnrwennden  sollet)  nit  bekommen  konn- 
tet, alszdann  dj  anszlenndischenn  Boslenthe  ann  euch  haltenn, 
vnnd  jne  zn  Goppenhagen  vnnderhaltnnge  verschaffenn,  bisz  vf 
vnnsernn  weiternn  bescheit,  Deszgleichenn  wollet  vnnser  Schieße  mit 
aller  nottarfft  ganntz  siegill  reide  machenn,  vnnd  lieggenn  lassenn 
bis  vf  weiter  schreibenn,  Also  wollet  auch  verordnenn,  das  die 
Schieffe  so  vf  Petter  Bagenn  bescheiden,  mit  dem  ersten  ann  die 
geordennte  stelle  laufen  mugen,  versehen  wir  vnnsz, 

Wollet  auch  nochmalls  vleis  thun,  damit  der  Sarason,  das 
Schief  jn  Bleckingen,  vnnd  die  anndernn  Scheffe  doch  vorigem 
schreiben  nach  mngenn  mit  der  Eyll  gebawet  vnnd  zngericbt 
werdenn  Datnm  vtsnpra, 

Christian. 

b.  Jnn  diesser  stunde  nach  schliessnnge  vnnserer  brieue  ha- 
benn, wir  glanbwirdige  zeitnngen  erlanngtt,  das,  wiewoll  die  Or- 
lags  Schieffe  jnn  denn  Nidderlanden  gegenn  denn  Tnrckenn  nach 
Constantinopel  abgelanffen  auch  jnn  jrem  ablanffenn  daselbst  jm 
Nidderlannde  vffenntlichenn  auszgeruffenn  sein  solte,  das  ein  jeder 
kanfmann  seiner  gelegennheit  nach,  segelnn  solte,  dann  mann 
hette  mit  niemants  jnn  der  Ganntzen  Christennhait  zuthnn,  so  ge- 
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lanngt  vnns  doch  widderumb,  glaublichen  vnnd  für  gewiesse  ann, 
das  solichs  auszruffenn  dermassenn  gescheenn,  das  wir  vnns  de- 
stawenniger  zum  Widderstandt  vnnd  der  gegenwher  rustenn  sol 
tenn  Es  soltenn  auch  doramb  die  Schieffe  abgelaufen  sein, 
sich  mit  Schieffenn  vnnd  leuthenn  an  einem  anndern  orth  gewaltig- 
lichenn  zusterckenn,  vnnd  vnnsz  alszdann  mit  der  gewallt  zu  was 
ser  annzugreiffenn,  vnnd  wo  das  furnemen  also  seinenn  furganngk 
gewönne,  wollte  vnnsz  der  phaltzgraf  vnnd  seine  mithelffer  mit 
gemeltenn  knechtenn  zu  lannde  jnn  vnnsern  Erblanndenn  ann- 
greiffenn,  vnnd  also  ann  zweienn  ortenn  gcwaltiglichen  vbertzie- 
henn  vnnd  solte  dasselbige  jnn  kurtz  gescbeenn  [Got  verleihe 
gnadt  vnnd  friedt1  Wuchs  wir  euch  au 3h  nit  gewiest  zuuerhal- 
ten.  Datum  vtsupra 

Udskrift:  Denn  Ernuestenn  vnnd  Erbarnn  vnnsernn  Statholtern 
zu  Coppenhagen,  Rethenn  vnnd  liebenn  getrewen  Er  Eskell  Bil- 
den Ritter  Jörg  Clingenbeck  sambt  Jwer  Krabben 

(')  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henrisning  hid. 


Kong  Christian  III  paalaegger  Hr.  Esge  Bilde  paa  Gruod  af  de  Uroligheder, 
der  herske  i  Nabolandene,  at  holde  Folk  og  Heste  beredte  til  öieblikke- 
ligt  Opbrud  baade  fra  Lenet  og  hans  private  Gods. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv   (Dan.  Kongers  Bist.  feac.   18  No.  48;. 
Lidet  Halvark  med  udvendig  Forsegling  i  rödt  Yox. 


544.  12  Juni  1538.  Gottorp^ 

Christian  mett  guds  naade  Danmarcks  Norigis  etc.  konung 
Hertiig  i  Slesuigk  Holsten  Stormernn  etc. 

Vor  synderlig  gunst  tilforn  Vider  at  for  the  mang- 
foldige  practicker  som  wij  forfare  at  ther  driffues  oc  bruges 
wdj  omliggendes  lande,  oc  ther  fore  alle  herrer  oc  farster  haffue 
bestillitt  tberis  adell  och  kriigs  falck  at  were  rede  natt  oc  dag 
om  behoff  giaris  Ther  fore  haffue  wij  oc  epther  wore  elskelige 
Danmarcks  riges  raads  raad  oc  mett  then  almectigeste  gada  hielp 
bctenckt  at  haffue  bedrc  actning  wdj  wor  sag  end  her  tiill  dags 
her  wdj  rigett  werit  haffuer  Saa  fortencker  eder  well  atj  ere  oss  oc 
rigctt  besynderlig  thieniste  plictig  mett  heste  oc  harnisk  äff  eders 
forlening,  efter  eders  forlenings  breffs  lydelse  Thij  bethe  wij 
eder  oc  wele  atj  rette  eder  effter  at  haffue  samme  eders  rust- 
ning   aldeles  rede   natt   oc   dag   at  ride  ther  mett   huor  wij  eder 
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ther  om  nw  farst  mett  wortt  breff  tilsigendis  worde  emod  wore 
oc  rigens  fiender  Dog  then  rwstning  ther  mett  wforsamitt  som 
i  ere  plictige  at  holle  ther  ioden  lands  som  andre  riddermends 
mend  giere  äff  theris  arffue  gods  som  icke  wor  forlening  haffuer 
Oc  atj  her  wdinden  wele  were  fortenckt  wden  all  forsomelse 
thij  wij  oss  ther  tiill  wisseligen  forlade.  Beffallendis  eder  gud 
Screffuit  poo  wortt  Slott  Gottorp  fierde  dag  pintze  Aar  etc. 
Mdxxxviij   wnder   wortt  Signete. 

Udskrift:    Oss  elskelige  her  Esge  Biilde  ridder  wor  tro  mand 
och  Raadt. 


Jens  Splid  beder  Hr.  Etgc  Bilde  om  i  Forening  med  hans  Mor broder  Hr. 
Tyge  (Krabbe)  at  forsöge  at  udvirke  hos  Kongen,  at  han  maatte  faa 
Livtbrev  paa  det  Kloster  (Hal$ne),  han  nu  har  i  Forlening. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  dan&ke  Rigsarkiv  (Breve  t.  D.  Adels  Hist.  fasc.  9).   Brev- 

form;  od?,  forseglet.    (Se  N   Rigsregistr.  I  S.  59). 


545.  4  Novbr.  1538.        Ilalsne  Kloster. 

Wenligh  och  kierligh  helssen  edher  altijdh  fforsendh 
mett  vor  herre.  Eiere  frendhe  besijndherlig  gaadhc  ven  betacker 
iegh  eder  ganske  ydmygheligh  och  gerne  for  eder  sstaare  erre 
och  dyatth  och  vmagh  som  y  for  megh  hafftt  haffuer  hwylchett 
y  megh  altydh  yelwylligh  befynne  skal  thet  att  forskylle  mett 
eder  vdijghen  eller  naghen  äff  ederss  ther  som  iegh  til  seyndis 
vordher  effther  myn  ydhersthe  for  moffue  och  maetthe  saa  vytt 
som  myn  halss  recker  kiere  frendhe  er  mijn  ydmijgheligh  kierlige 
bian  til  edir  ther  som  myn  herres  naadbe  yehy  kommer  her  vdy 
landhet  y  thynnc  tilkommendis  sommer  att  y  velle  dogh  vel 
giare  for  hwijss  iegh  knndhe  forekylle  mett  edher  att  y  ville  vere 
megh  behielppeligh  med  myn  morbrodher  her  Tyghy  hwoss  myn 
herres  naadbe  ther  som  leligheden  saa  knndhe  begyffue  segh  att 
y  kämme  hans  naadhe  baadhe  til  vrss  ther  som  ij  kundbe  ten- 
cke  atthet  knndhe  haffue  naghen  framgongh  att  iegh  kundbe 
haffue  faatt  lyffnyssbreff  opo  tbet  klasther  och  thet  lydhet  len  som 
iegh  haffver.  Kiere  frendhe  beder  iegh  edher  gerne  att  ij  rammer 
myn  besthe  her  vdyndhen  ther  som  thet  er  eder  mofiVelichte  som 
myn  troe  er  til  eder  iegh  setther  then  troe  oc  loffne  til  edher 
och  myn  kiere  fencke  frve  Saapbye   som    naghen   slechtthe   eller 
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yenner  iegh  haffuer  y  verdhen  til  kiere  frendhe  huad  som  iegh 
kan  giere  for  edersskyldh  eller  naghen  äff  ederss  effther  myn  fat- 
tyghe  mactthe  thet  skal  y  altydh  befijnne  megh  velwylligh  til  y 
alle  madbe  kiere  frendhe  giarer  vel  och  seyer  mijn  kiere 
fenche  frve  Saaphye  och  ederss  kiere  biarne  och  iomfrve 
Earine  manghe  m  gaadhe  natther  her  mett  eder  then  alsommec- 
tysthe  gnd  befallenndis  til  ewyghe  tydh  screffaet  y  Halssne  klo- 
sther  ottedaghe  for  Mortinj  md  xxxviij 

Jens  Splydh 

Udskrift:    erligh   och  velbyrdughe   man   och   strenghe  Rydher 
Her  Esky  Bylle  til  Valien  syn  kiere  frendhe  kierligen  til  screffaet 


Hertug  Ernst  af  Braunschweig  og  Lüneburg  takker  Hr.  Esge  Bilde  for  den 
harn  tilsendte  blakke  Rest,  der  er  kommen  vel  frem;  han  har  talt  med 
Hr.  Esgeß  Tjener  om  ogsaa  at  faa  kjöbt  fire  Hopp  er,  der  ere  Fat- 
gj'angere. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske   Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hist    fasc.    18  No.  25). 

Brevform;  Halvark  med  udvendig  Forsegling. 


54Ö.  22  Decbr.  1538.  Zelle. 

Vonn  gots  gnadenn  Ernst  Hertzog  zu  Brnnschweig  ynnd  Lüneburg 

Vnnsernn  gnedigenn  willenn  znnor,  Strenger  lieber  be- 
sonder, wir  habenn  ewer  schreibenn  sampt  dem  valenn  klopper, 
so  Jbr  vns  gesandt,  empfangenn,  vnnd  thnn  vns  desselbigenu 
jegen  euch  gnediglich  bedanckenn,  vnnd  hat  jegenwertiger  ewer 
diener  den  klopper  wo  11  vnnd  vnuerderbt  anher  gepracht,  Wor 
jnne  wir  Euch  hinwider  gnedigenn  willenn  ertzeigenn  knnnenn, 
sein  wir  es  zutbun  gneigt,  Wir  haben  auch  mit  ewerm  diener 
geredt,  das  wir  gerne  vier  mntter  pferde,  so  den  zelden  gehenn 
vnnd  starck  sein  mocbtenn,  betten,  Thnn  derhalben  gnediglich 
gesinnen,  Jbr  wollet  vns  solche  vier  matter  pferde  kanffenn,  vnnd 
anher  schickenn,  was  Jbr  darnor  gebenn  werdet,  Solchs  wollen 
wir  sampt  der  zerung,  bey  dem  der  sie  vns  pringet,  euch  wider 
schickenn,  vnnd  dem  knechte  dranckgelt  gebenn,  So  sein  wir  es 
vmb  ench  jn  gnaden  zuerkennen  gneigt,  Datum  Zell  Sontags  post 
Thome  Anno  etc.  xxxviij 
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(Egenhsandigt :)    Mayn  lyeber  Echsell  kan  jch  Euch    voryne 
zwillen  seyn  byn  jch  wyllyg  mayn  aygen  hant  etc. 

Ernst 
^  M  propria 

Udakrift:     Dem  StrengeDn  vnnserm   liebenn  besondern  Essche 
Bilde  Rittern. 


Conrad  (Kart)  Pfening  erkjender  Modtagelsen  af  Hr.  Etge  Bilde»  Brev  med 
hans  Tjener  Jakob  Dor»eh,  hvem  han  har  vaeret  behjselpelig  til  at  er- 
hoWe  de  Gjenstande  til  hans  Bustning,  som  han  har  ladet  forfaerdige 
der  paa  Stedet,  og  hvorfor  Brevskriveren  har  lovet  Haandverksfolkene 
Betaling  til  förstkommende  Kyndelmisse  (2.  Febr.  1539). 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.   Kongers  Hist.   fasc.    18  No.  24). 

Brerfonn;  Helark  med  Spor  af  udvencug  Forsegling, 


547.  22  Decbr.  1538.  Zelle. 

Meine  freantliche  dinste  zanorn  gestrenger  vnnd  Ernae- 
ster günstiger  herr  jch  habe  vonn  ewerm  knechte  Jacob  Dorschen 
Ewer  schreiben  entpfangen  vnnd  ewere  meynnnge  vnnd  schrift- 
lich ansachinge  so  das  jch  gemeltem  ewerem  diener  mochte  hulff- 
lich  sein,  das  ehr  das  gerethe  so  jr  hie  zu  ewerer  rnstnnge 
habt  machenn  laszen,  mochte  von  hir  krigen  Wol  vormerckt  nu 
habe  jch  mich  jn  dem  gutwilligen  erzeiget,  so  das  Ewer  diener 
das  selbige  hat  entpfangen  wie  jr  aus  beynerwarter  antzeichnng 
sehen  vnd  verneinen  werdet,  Dieweil  jch  mich  nu  vor  das  Rest 
vff  ewer  schreiben  vnd  anch  ewers  dieners  ansuchung  gutwillig 
gestellet  vnnd  solchs  den  armen  handwercksleuthen  zageben  vff 
dieszen  lichtmesszen  zugesagt,  Jst  mein  vleissig  bit  jr  wollet 
gunstiglich  verfugen,  das  jch  vff  Lichtmesszen  gewiszlich  zu  sol- 
chem Reste  vnde  gelde  komen  möge,  Damit  jch  den  armen  leu- 
then  muge  glawben  halten,  hir  jnne  wollet  euch  gunstiglich  er- 
tzeigenn,  dan  wor  jnne  jch  Ewer  gestreingheit  sunst  mehr  wil- 
lens vnnd  dienstes  zuertzeigen  habt  jr  mich  alletzeit  bereit  willig 
Datum  Zell  Sontags  nach  Thome  anno  etc.  xxxviij. 

Conrad  Pfening 
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Udskrift:    Dem  Gestrengenn  vnnd  Erentvestenn  bern  *Echsell 
Bilde  Ritter  meinem  gunstigen  bern  vnd  freunde. 


Kantsleren  Wolf  v.  Utenhof  tilskriver  Eong  CArutian  III  angaaende  Ham 
Glaser,  som  Eongen  vil  anssette  som  Bergmester  i  Norge,  og  som  har 
lsert  Künsten  i  Sachsen;  en  Tömmermand,  Fisker  og  Murmester  ?il  han 
kunne  skaffe,  naar  han  faar  Besked  om,  hvorledes  de  skulle  aflönnes. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Danake  Eongers  Hist.  fasc.  19)    Brevform; 
Halvark,   der  har  ligget  i  Convolut;   lidt  beskad.  af  Fugtighed.     Egenhsendigt 


548.  2  Marts  1539.  Uden  Sted. 

unedigster  königk,  Wo  jo  Ewr  Mt.  geneigt  das  sy  Hans 
Glasern  zw  einem  pergkmeister  annebemen  [wolden,1  vnd  jhne 
gerne  bey  sich  vffs  eyligste  haben  wolden  szo  where  mein  ratb 
das  Ewr  Mt.  jne  mit  dem  förderlichsten  vorschriben,  dan  es 
mochte  sich  zwtragen  das  jch  für  pfingsten  zw  ewr  Mt.  nicht 
kommen  mochte,  Ewr  Mt.  mäste  aber  Hans  Glasern  iijc  [thaler1 
gülden  mit  schicken,  das  Er  das  pergk  volck  anffbrechte,  daruon 
er  rechenschafftt  thwn  mnste 

Eynen  zcymmerman  vnd  vischer  wil  jch  meines  vorsehens 
ew[r]  Mt.  zw  wege  brengen  Es  gebricht  aber  an  dem  das  jch 
nicht  wissen  k[a  n  was  Ewr  Mt.  einem  jtzlichen  [jerlich %  zw  ge 
[be]n  geneigt,  derhalb  kan  man  nicht  [w]ol  handeln,  Darzw  wo 
Ewr  Mt.  8[o]lcbe  vnd  dergleichen  Sachen  wollen  bestellet  haben, 
das  es  ewr  Mt.  eyner  person,  mir  oder  eynem  andern  beuelen, 
Sunst  bestelt  eyner  hyer  der  andere  dort,  vnd  vorlest  sich  eyner 
vff  den  andern,  vnd  wirdt  nich(t)s  ausgericht,  Wy  sich  Ewr  Ht. 
darjnne  halden  sol,  wil  jch  ewer  ko  W  selbst  berichten,  Zwm 
Maarmeister  wil  jch  mit  der  zceit  anch  wol  rath  fynden. 

Hans  Glaser  ist  vff  der  Seiger  hatten  zw  Kanlstorff  gewesen, 
Sich  aller  Sachen  des  Seigerwercks  aus  beuel  des  Ghurfursten  be- 
lernt, vnd  bericht  mich  das  es  jtzt  jm  anfange  des  pergk  wercks 
jn  Norwegen  mit  dem  Seigern  nicht  sein  wil  dan  es  wil  ein  treff- 
entlichen  grossen  vorlag  haben,  derhalb  wil  er  kein  Seiger 
smeltzer  bestellen,  Des  hammersmidts  vormeint  er  sol  jn  dem 
erste  auch  nicht  von  nöten  sein,  Sunst  will  er  alle  pergk  volck 
bestellen  vnd  dasselbige  vff  ewr  Mt.  erforderen  mitbrengen  Das 
alles  andere  wil  jch  beruhen  lassen   bisz  jch   zw  ewr  Mt.    selbst 
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komme,  darmit  jch  ewr  mt:  jn  cristlichem  Regement  zw  erhalden 

Christo    dem    herren    thw    beuelen    Datum    Sontag    Reminiscere 

Anno  etc.  xxxix 

E[w]r  Mt:  gehorsamer  dyner 

Wolff  von  Vtenhoff 
Hans  Glaser  wirdet  nicht  nach  Norwegen    oder  Dennemarck 
ziehen,   Es   sey  dan  das  jme   ewr  Mt.   den   soldt   vorspreche,  wy 
der  Churfurst  jungst  geschriben  vnd  jch   ewr.   koen  w  ein   zcedel 
zw  geschickt 

(')  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (")  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvis- 
ning  hid. 

Wolf  v.  Utenhof  meider  Kong  Christian  III,  at  han  er  bleven  syg  paa  sin 
Reise,  og  udbeder  sig  nye  Forholdsregler  med  Hensyn  til  Hans  Glasers 
Anssettelse  som  Bergmester  (i  Norge)  og  de  omskrevne  Haandverkeres 
Antagelse,  hvortil  i  saa  Fald  Penge  maa  sendes  harn,  hvorhos  han  giver 
Besked  om  forskjellige  Ting,  han  skal  besorge  for  Eongen,  og  beretter 
om  den  Krönikt,  hvorpaa  han  arbeider,  og  sit  forestaaende  Qiftermaal. 

Efter  Orig.   p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hist.  fasc.  19).     Helark, 
udvendig  forseglet  med  Ringsignet  (Vaaben).     (Jfr.  Norske  Rigsreg.  I  S.  58  og 

Dansk  Hist.  Tidsakr.  4  R.  VI  S.  163-328). 

549.  31  Marts  1539.  Angermünde. 

tlnedigster  konigk  Jch  bin  vff  ewr  Mt.  schreiben,  anch 
das  jch  on  das  meiner  eigen  Sachen  halber  gerne  jn  Dennemarck 
gewesen,  ans  meinem  banse  gantz  frisch  vnd  gesnndt  geritten, 
vnd  bis  gen  Angermunde  jn  dy  Marck  kommen  do  ist  mich  mein 
aide  swacheit  widder  angestossen,  hab  jch  jn  besorg  gestanden 
wo  jch  vorritte  das  es  mir  zw  grosser  swacheit  wurde  gereichen 
derhalb  ich  widder  zw  rncke  gezcogen,  Wo  nhun  ewr  Mt.  etwas 
des  pergkwergs  halber  willen  bestelt  haben,  szo  mugen  mir  ewr 
Mt.  schreiben  oder  jmandes  zw  mir  schicken,  vnd  mir  jre  endtlich 
gemnte  anzceigen,  wes  sy  mit  Hans  Glasern  zw  thun  geneigt,  ob 
er  hyn  ein  kommen  sal,  vnd  was  jme  Ewr  Mt.  gedencken  zw 
geben,  dergleichen  wy  es  ewr  Mt.  mit  der  geselscbafft  halten  wil- 
len, ob  man  mit  Ponioke  handeln  sal,  Wy  snnst  mein  Sachen  ge- 
legen, wil  jch  jn  kurz  ewr  Mt  schreiben  Dan  jch  weiss  nicht  wuran 
jch  selbst  bin,  ob  es  got  sunderlich  nicht  haben  wil  das  jch  mich 
jn  Dennemarck  enthalden  sal,  oder  ob  mir  snnst  die  vier  Ele- 
ment entgegen  synt,  dan  jch  bin  dissen  gantzen  wynter  jn  mei- 
nem hause  gantz  wol  zw  passe  gewesen,  vnd   nyhe   ein   widder- 

XV  43 
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standt  gefhulet,  darzw  vber  ans  hart  getruncken,  vnd  nyhe  eyni- 
cherlej  beswerung  gefhulet,  vnd  szo  baldt  jcb  dy  Sachsen  lande 
rare,  kan  jcb  mitdem  magen  nergendes  hijn,  jcb  magks  got  beue- 
len  vnd  wil  widder  zw  haus  reitten,  vnd  szo  baldt  mein  Sachen  zwr 
besserang  kommen  mir  ein  jnngk  medlen  jns  pette  werffen  las- 
sen wo  es  anders  got  vorsehen,  Es  ist  doch  dy  berednng  szo 
weith  kommen,  das  es  ein  fnrgang  haben  mos,  oder  jch  mns 
thausent  gülden  ausgeben  Szo  glaub  jch  das  es  meyner  seien 
Seligkeit  sein  werde,  dan  es  mus  zw  einem  andern  leben  gedacht 
sein  oder  es  wirdt  letzlich  vbel  zw  gehen,  Szo  baldt  ich  aber 
mein  Sachen  bestelt,  vnd  mit  forder  swacheit  nicht  beladen  werde 
szo  wil  ich  mit  dem  ersten  zw  eur  Mt.  reytten 

Dy  Sloss  sullen  ewr   Mt  vff  dissem   Leipzischen    marckt  szo 
vil  der  fertig  zw  geschickt  werden 

Von  wegen  Hans  Glasers  vnd  aller  ander  perckhendel  wer- 
den mich  ewr  Mt  jre  gemute  wol  wissen  lassen 

Was  dy  zcymmerleut,  meurleute  vnd  andere  belanget  werden 
mich  ewr  Mt.  wol  wissen  lassen  was  sy  j  er  lieh  einem  jtzlicheo 
zw  geben  geneigt,  Sy  seint  sere  theure  szo  kan  jch  keinen  beste) 
len  ad  er  vffbrengen  Ewr  Mt.  schreiben  mir  dan  was  sy  einem 
geben  wollen 

Der  platner  zw  Leipzig  arbeit  kern  stal  kompt  aus  Steyer, 
Ein  kurisz  mit  schififtung  vnd  allem  zw  beh&r,  heldet  .1.  pfundt 
[oder  ein  halben  zcentner1  vnd  gewheret  jne  für  ein  handtror,  er 
stehet  sy  slechts  mit  einer  gense  brost,  vnd  so  er  geetzt  wirdt 
gibt  er  jne  für  lx  gülden,  Der  Ghurfurst  zw  Brandenburg  hat 
einen  für  iiijc  gülden  slahen  lassen,  jst  aber  vorguldet  ane 
geetze. 

Herzcog  Johans  Ewr  Mt.  bruder  hat  sein  rustung  auch  bej 
jme  slaen  lassen 

Graff  Hoyer  von  Mansfelt  [heldet9  hat  ein  kuris  slaen  lassen 
heldet  man  40  pfundt 

Hute  daruon  ist  jtzt  jn  dissen  landen  kein  sunderlich  mußter 
dannoch  wil  jch  ewr  Mt.  vff  den  [Leipzischen1  marckt  ein  oder 
zwen  schicken  szo  sunst  etwas  vorhanden 

Wo  ewr  Mt  Hans  Glasern  vnd  dy  perckleute  fort  [vnd  an- 
dere '  haben  wollen,  szo  müssen  ewr  Mt  wy  jch  zuuorn  geschriben 
gelt  her  aus  mit  schicken 
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Darmit  jcb  ewr  Mt.  Cristo  thw  beuelen  Datain  Angermnnde 
montag  nach  Palmaram  Anno  etc.  xxxix. 

Ewr  Mt 

gehorsamer  dyner 

Wolff  von  Vtenhoff. 

Mit  einem  vischer  vnd  anders  was  sy  wollen  beste! t  haben, 
wil  jch  allen  vleis  thwn,  Sy  seint  aber  sere  vbel  zw  bekommen 
vnd  swerlich  jn  Dennemarck  zanormngen,  jodoch  sal  sy  ein 
ander  zw  wege  brengen,  szo  sal  es  jo  an  meinem  vleis  nicht  man- 
geln Gnedigster  herre  wo  ewr  Mt.  jn  den  hendeln  Ewr  Mt.  bru- 
der  belangendt  bej  den  rechts  yorstendigen  vnd  doctores  etwas 
wollen  gethan  haben,  das  lass  mich  ewr  Mt.  wissen  szo  wil  ich 
mit  der  zceit  ein  concilinm  stellen  lassen,  es  wil  aber  ewr  Mt.  ein 
par  hundert  gülden  kosten 

Dy  Chronica  von  ewr  Mt.  grosvater  zceiten  an,  hab  jcb  ange- 
fangen vnd  ein  gnt  theil  bis  vff  konigk  Friderichs  krig  ge- 
fertiget 

Udskrift:     An  konigklicbe  Mt.  zw  Dennemarck  etc.  zw   eigen 
handen  Cito  Cito 

Denroder  med  en  samtidig  Haand  folgende  Paaskrift: 

Vttenhoner  klagt,  könne  dj  Sachssen  lufft  vnd  Dennemarck 

nicht  vortragen  jn  seinem  magen. 

(l)  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvisning  hid.    —    (*)  Fra   [  igjen 
odslettet 


Ridderne  Trued  Ulfatand  og  Klaut  Bilde  berette  Kong  ChHttian  III  om  sine 
Foretagender  i  Oslo,  hror  ogsaa  M.  Oeble  (Pederston)  fra  Bergen  har 
vnret  for  at  veilede  Geistligheden  med  Hensyn  til  den  nye  Ordinants, 
som  er  vedtaget  af  alle;  de  berette  derhos  om  Bergverket  i  Sandshverv, 
hvor  de  have  v«ret  med  Teder  Hanssön  (Litle)  og  Erik  Ugerup,  og  hvor- 
fra  de  efter  Tilbagekomsten  fra  Bergen,  hvorhen  de  nu  drage,  haabe  at 
medbringe  *et  skjönt  Stykke  Soiv». 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hißt.   fasc.  19^ .     Helark, 
Patent,  med  2  bagpaa  trykte  Segl.    (Jfr.  Dipl.  Norv.  I  No.  1091). 


550.  3  Juli  1539.  Hammer. 

bders  naadis  konninglige  Maiestatt  wor  ydmyge  plegtnge 

thro  thiffiniste  altiid  forsentt  mett  wor  herre  Hogborne  fferste  kie- 
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riste    nadige  berre    werdis    eders  naadis  Hogmegteghet   att  wille 
wiide  att  wij  haflfue  warett  wdij  Aasslo  en  monetts  thiid  langt  oc  be- 
stillet eders  naadis  Maiestats  »rinde  effther  eders  naadis  kon :  Maie 
stats  befalning  thet  yderste  oss  mweligt  wäre  kwnde,  szaa  att  oss 
forhobes  nest  gnds  hielp  att  ingen  forsommelsze  eller  brast  hoss  oss 
fiindis  skaall,  Eieriste  naadige  herre  om  the  rettebader  oc  reme- 
dieringe  szom  vij  giort  haflfue  paa  the  broster  oc  wlager  ther  oss 
forekomne  sere  paa  eders  nadis  hogmegtighets  wegne    them  wille 
wij  eders  naadis  kon :  Mt :  perszonlegen  ydermere  berette  end  wij 
nw  korttelegen  schriffne  kwnde,  Eieriste  naadige  herre  om  thenne 
giestlige  Stadt  szom  eders  naadhes  hogmegteghet  befalett  haflfwer 
mester  Gieffle  äff  Bergen  Superintendent  atskaffe  her  wdj   riigett, 
Szaa  haflfwer  mester  Geffle  nw  warett  wdj  Aassloo  oc  ther  wnder- 
wist  oc  foreholdett  Ganicker  oc  clerici   eders   naadis   hogmegtig- 
hets ordinants  oc  skickelsze  ther  om,  Oc  wij  ther  paa  wnderwist 
haflfue  bode  aedell   oc  wsedell   borgere   oc   bander   sampt  menige 
forsamblette  almwe,  att  thet  eders  naadis  hogmegtighets  wilge  oc 
begere  »r  att  szaa  holdis  oc  brngis  skaall  szom  forscreffne  Mester 
Geffle   them  wnderwist   haflfwer  Till   hnilckett   bode   giestlig    oc 
werdsieg  swaredhe  oc  sagde  att  the  gierne  wille  rette  seg  effther 
sligh  ordinantz  oc  skickelsze  szom  andre  eders  naadis  wndersotte 
giere  andersteds  wdj  eders  naadis  hogmegtighets   lande  oc   rüge 
Doch  paa  eders  naadis  kon:  Mts:  gode   behaff  tyckes   oss   huer- 
cken  thet  ene  eller  thet   andett   nogen   genghe   athaflfae   ther  om 
mett  myndhre  end  att  eders  naadis   hogmegtighet    en  superinten- 
dentt  hiidt  forskickendis   worder   szom   idelegen   er   her  tilstede 
wnderwiszendes  thenne  menige  mand  swodane   ordinantz   oc  ski- 
ckelsze, Eieriste  naadige   herre  om  eders  naadis  hogmegtighets) 
bergswerck  paa  Sandwerff  wore  wij  tili  sambtall  mett  eders  naa- 
dis hoflfuitzmand  ther  paa  Melckior  Mandorff  oc   oflfuerharde    hans 
thale  oc  leylighet  ther   om   Oc  forstode   wij    ther   eblantt   nogen 
brast  oc  ther  ffore  droge  wij  mett  hanom   paa   bergett   oc  Peder 
Haussen  oc  Erick  Wgorp  mett  oss  oc  paa  eders  naadis  gode    be- 
haflfue  giore  wij  en  skickelsze  Pedher  Hanssen   Eriick   Vgorp  oc 
forne  Melckior  emellom  szom  the  paa  eders  naadis  vegne  paa  alle 
sidher  endregttelegen  bewilgete  oc  sambtyckte  szaa  att  oss  hobes 
att  eders   naadis   hogmegtighets  bergswerck   flittelegen   fore   seg 
ganghe  skaall  oc  kwndhe  wij  ey  andett  forfare  eller  forstaa   end 
ther   szom   samme   bergswerck   ganger   retteligen   fore  seg  szom 
god  effne  tcr  tili,   thaa   er  ther  malm    noch   forhanden   oc   staar 


1539.  677 

well  tili  atbekomme  ther  etth  megtthe  stortt  stycke  peninge  eders 
naadis  hogmegtighet  oc  rigett  tili  nytte  oc  bestandt  Oc  baffae  wij 
ow  thet  ezaa  bestillett  att  naar  wij  komme  tili  bage  fraa  Bergen 
wdj  eders  naadis  hogmegtighets  »rinde  tbaa  wille  wij  nest  guds 
hielpe  baffae  neder  mett  oss  tili  eders  naadis  kon :  Mtt.  ett  skantt 
stycke  silff  äff  samme  bergsnerck  Eieriste  nadige  herre  werdis  eders 
naade  attwiide  att  om  xiiij  dage  her  effther  formode  wij  oss 
nesth  gudz  hielp  atwsBre  wdj  Bergen  wdj  eders  naadis  hagmeg- 
tighet(8)  werff  oc  »rinde,  om  forne  »rinde  formode  wij  att  Peder 
Hanssen  oc  forne  Mester  Gieffle  forschreffuit  haffue  eders  naadis 
kon:  Mt.  szom  eders  naadis  hogmegtighet  ydermere  forfare  kand, 
ha  es  eders  naadis  kon :  Mt.  wdj  thesse  »rinde  eller  andre  wiidere 
bestillett  oc  giortt  baffae  will  att  eders  naadis  hagmegtighet 
werdis  thet  attschriffue  oss  tili  bage  mett  Pedber  Hanssen (s) 
bad,  tbaa  wille  wij  gierne  oc  fliittelegen  tber  retthe  oss  effther 
oc  ij  alle  andre  maade  szom  wij  thess  pligtage  ere  Eders  naadis 
Siell  liiff  oc  maiestatt  the  helligh  trefoldighet  altiid  befalindis 
Ex  Hammer  torsdagen  nest  effther  jomfra  Marie  dag  visitacionis 
Aar  etc.   Mdxxxix  wnder    wore   signeter. 

Eders  naadis  kon :  Mt. 

thro  thiaenere 

Truett  Wlffstand: 
Claus  Bilde:  Riddere 

üdßkrift:  Hogborne  Forste  oc  Stormegtege  herre  herre 
Christian  mett  guds  naade  Danmarcks  Norgis  oc  Wendis  konning 
Hertag  wdi  Sleszaig  Holsten  Stormaren  oc  Dytraersken  Greffue 
wdj  Oldenborg  och  Delmenhorst,  wor  kieriste  nadige  herre  yd- 
mygeligen.  

Kurfyrst  Joachim  af  Brandenburg  erkjender  Modtagelsen  af  Kong  Chri- 
stian lila  noget  opholdte  Svar  paa  det  nam  med  Ckri»topher  v.  Feltheim 
sendte  Brev  angaaende  Kong  Chrütiem  II.»  Frigivelse,  hvorom  Under- 
handlinger  nu  erfares  at  vsere  satte  igang  af  andre,  der  formentlig  ville 
bringe  Sagen  til  en  god  Ende;  sker  dette  ikke,  er  hau  sei?  Tillig  til  for- 
nyede  Forhandlinger  og  et  forealaaet  Mode. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.  Eongers  Hist.  fasc.  19).    Brevform; 

Patent  med  udvendig  Forsegling. 

551.  24  Decbr.  1539.       Köln  v.  Spree. 

Durch] euch tigster   Konig   Vnser   willig    freundlich    dinst, 
vnd  was  wir  liebs  vnd  guts,   vormogen,   altzeit  zuuorn,  Freandli- 
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eher  lieber  herr  vnd   vetter,   Wir   haben,  E  Eo»  w.   widersebrifft, 
vff  negst  Articul,  die   wir   durch   Cristoffern  von   Feltheim  an  E 
Eon,  w,  haben  gelangen  lassen,  Konig  Cristierns,  entledignng  be- 
langend,  jnhalts  lesend  vornomen,  vnd  ist  anfenglich  E,  K,  W.  der 
langsamen  beantwortnng,  aas  ermelter  vrsach  der  spaten  ankuofft, 
ader  anregens   gedachte   von   Veitheims   bey  vns  freundlich  vnd 
wol  entschuldigt,  Das  wir  auch,  solches  an  E  K,  W  gsinnen,  sol- 
len E.  K,  W,   nit   anders,   dan  guter  vnd  treuhertziger,    meynung 
bescheen  sein  vormereken,  Do  wir  aber  vorstendigt  werden,  das 
albereit  etliche  sich  dises  handeis  vnternomen,   hören    wir  gerne, 
vnd  zweyffeln  nit,  dieselben   werden,   wes  zufriden   vnd   ainikait 
dienlich,  auch  vff  billich  fuglich   vnd   erheblich   mittel   vnd  wege 
den  handel  richten,    das  er  zu  gutem   austrage    gereich,   vnd   nit 
von  notten  sein  wirdet,  vnser  erforderung  ader   beywesens,    weyl 
vns  vom  handel,  ader  wer  die  vnterhendler  sein,  noch   nichs  be- 
wüst,  Wo  aber  nach  angewantem   fleyss,   der  handel   denen  ent- 
stünde,  vnd    wir    etwas   fruchtbare  vnd   nutzlichs  darin    schaffen 
kontten,  wollen  wir  vns  noch  als   vor,   freundlich   datzu   erbotten 
haben,  vnd  an  vnserm  fleys  nichs  erwinden  lassen,  Was  belanget 
die   zu8ammenkunfft,   dauon  E   Eo.n  W.  jn   einer   zettel  melduog 
thun,  wen  diser  handel  sein  mas   erreicht  Wollen  wir  zu  geleg- 
ner zeyt,  vnd  zum  förderlichsten  es  bescheen  mocht,  datzu  vnsers 
theils,  gerne  hilfflich  sein,   Dan  wir  auch  on  das,  mit  E.  Ko.n  W. 
von  allerlej  Sachen,  freundliche  vntterrede,  zupflegenn  betten,  vnd 
vns  ein  mal  mit  derselben   freundlich   ergetzen   wolten,   Welches 
wir   E    Eon,    W,    deren    wir  jn    alweg    willig,    vnd    freundlich 
zudienen  geneigt,  hinwiderumb  jn    antwort  nicht  vorhaltten  wol- 
len, Datum  Goln    an    der   Sprew,   am   heyligen   Cristabend  Anno 
etc.  xxxix  etc. 

Joachim  von  gots  genaden  Marggraff  zw 
Brandenburg  des  hey:  Ro°.  Rey:  Ertzkham- 
rer  vnd  churfurst  zw  Stetin  Pommern  der 
Cassuben  Wendenn  vnd  jn  Slesien  zw  Cros- 
sen Hertzog  Burggraf  zw  Nurmberg  [vnd] 
fürst  zu  Bugen. 

(Egenhsandigt:)    Joachim  Kurfürst  manu  propria  etc.  subscripssit 

Udakrift:      Dem  durchleuchtigsten  Fürsten,   Hern  Christian   zu 
Dennemarcken   Schweden   Norwegenn,  der  Wenden  vnd   Gotten 
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Königen»  Hertzogen  zw  Schleswig  Holstein  Stormarn  vnd  der  Dit- 
merschen  Granen  zn  Altembnrg,  vnd  Delmenhorst,  vnserm  lieben 
bern  vnd  vettern, 

Derunder  med  en  samtidig  Haand: 
Vf  Velthems  anbringen 

Marggrafen    Jahanns  Ghnrfnrstenn    anntwnrtt    belann- 
gennde  konnig  Ghristierns  handlange  vnnd   eine   znsammenkunfft 


Kancellinotitser  angaaende  Breve,  som  skulle  udfaerdiges,  deriblandt  til  Hr. 
Pcdtr  Skram  angaaende  Bergverket  i  hans  Len  (Skisyssel)  og  til  Hr. 
Anders  Bude  om  et  Skib,  der  skal  sendes  til  Akerihu*. 

Efter  Orte,  p.  Papir  i  danake  Rigsarkiv  (Dan.   Eongers  Hißt.  fasc.   19).    2  Ark, 
hvoraT2l  «  Side  beskreven.    De  fleste  Kotitser  ere  mserkede  med  et  Kryds. 


552.  [c.  15392].  [KjöbenhavnlJ. 

Jtem  att  her  Anders  Biilde  vill  giere  sit  beste  att  lade 
skyttet  tiill  rede  som  schall  paa  thet  ny  skib 

At  myntemesteren  schal  her  epther  jcke  bolle  flere  swenne 
pa  ko:  mt  omkostning  thet  schall  Her  Anders  sige  hanom 

Tiill  her  Anders  Biilde,  att  hand  lader  bliffue  hnes  fitallig 
som  er  ther  paa  Malmehns  tbj  man  kand  alle  tiid  faa  ther  paa 
en  stacket  tiidt. 

Tiill  Jyrgen  Vrne  att  hand  tiilhobe  Sambier  hnes  fitallig  som 
hand  mest  bekomme  kand 

Mogens  Godske  haflfuer  register  paa  thienden 

Att  the  giere  theris  storste  flit  att  thet  ny  skib  maa  komme 
tiill  Eiapenhaffn 

Borgerne  i  Kopenhagen  mwe  segle  tiill  Norge 

Schall  8criffne8  tiill  Laaland  och  Falster  att  tbe  fare  tiill 
Kiapenhaffn  körn  och  anden  fitallig  hnes  the  ville  affhendige  fore 
pendinge 

Tiill  mester  Jesper 

[Tiill  her  H1 

Nij  (iiij?)  lester  krud  tiill  Kiapenbaffn 

Tiill  her  Holgerdt  att  hand  flier  ko :  mt.  then  steen  hand  ko : 
mt.  lofiüit  haflfuer 

Om  vedh 
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Att  Per  Skram  kiober  fisk  ther  vdj  hans  leen  for  ko:  mt. 
pendinge  och  sender  tiill  Malmaa 

Tüll  her  Per  Skram  att  hand  strags  forskicker  en  anden 
foget  tiill  Skesyssel  thj  then  forstorer  bergwerket,  som  ther  na 
er  [Schal  hand  ingen  flere  forme  lade  vp  sette  end  the  iiij  kob- 
ber  for  vider  beskedt1 

Jtem  om  ther  bliffaer  kobber  att  hand  lader  forme  giare  tiill 
iij  quarter  slanger 

Jtem  att  her  Anders  met  thet  skib  som  schal  tiill  Aggershus 
epther  klede  forskicker  thet  körn  tyd  vp 

Om  Belt  att  lade  Biarn  och  Gr[i]be[n]  ligge  vdj. 

Norge. 
Tiill  her  Anders  Biilde  att  hand  engthen  sckicker   then   gal- 
lion  eller  then  raboyert  som  Her  Eske  tiilharde   tiill  Per  Hansen 
huilcket  the  best  künde  ombere  ther  fran  floden 
(')  Fra  [  igjen  udslettet. 


Fortegnelse  paa  Adelsmaend,  af  hvem  Eong  Christian  III  laante  Penge,  og 
paa  det  Gods,  de  derfor  modtoge  til  Pant 

Efter  samtidig  Fortegnelse  i  danske  Rigsarkiv  (Dan.    Kongers  Hißt,   faac,   19). 
Helark  uden  Forsegling.    (Se  Dan.  Cancelliregistr.  1535-1560  S.  109—21). 


553.  [Decbr.  1539— Febr.  1540.]       [Kbhavn.] 

Jtem  her  Axsell  Brade  jm  dalier  howidstoll  och  ther  äff 
1  daller  tili  renthe  ther  fore  haffuer  han  wdi  Herwistaherrith  wdi 
Baldrynge  sogn  wdi  Baldrynge  torp  och  Baldrynge  by  som  ren- 
ther  til  habe  vj  pund  myell  en  fierding  smar  xxiij  teyier  xy  m|L 
och  y  ß  och  thet  aer  xxxiiij  gorde  tili  höbe 

Jtem  her  Trweth  Wlstand  jm  daler  howidstol  ther  äff  je  dal- 
ler tili  renthe  ther  fore  haffner  han  wdi  forwaryng  Onsale  sogen 
wdi  Hallynd  wdi  Fyereherrith  som  skyller  om  arith  xviij  tan- 
der smar 

Jtem  Jep  Tordsen  iiijc  daller  howidstoll  och  xx  daller  ther 
äff  tili  renthe  haffner  han  tili  forwaryng  Fwltofteton  wdi  Fro- 
stseherrith  och  Heglyng»  leen  wdi  Gydynge  herrith  som  han 
nw  i  wäre  haffner 

Jtem     her     Clans    Bilde     jm  gyllen     houitstoll     och    ther 
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äff  je  gyllen  renthe  [ther  äff1  ther  meth  forhßgher  han  syth  pant 
wdi  Wigen 

Jtem  Eell  Byngh  ijc  dalier  och  ther  äff  x  daller  tili  renthe 
baffuer  han  i  forwaryngh  Nedroby  wdi  Yngelsta  herrith  som  skyl- 
ler  orligen  xxxiiij  m# 

Jtem  Knud  Henrickssen  ijc  daller  howitstol  ther  äff  x  daller 
renthe  och  ther  fore  haffuer  han  Wiismerlof  i  panth  at  aname 
tili  poskse  om  han  for  yck»  syn»  pendinge  til  then  tiid 

Jtem  her  Holgher  Wlstand  jm  Ryns  gyllen  howidstoll  och 
ther  äff  je  gyllen  renthe  ther  fore  hawer  han  Lackelenge  meth 
mere  äff  Dalby  godz  wdi  forwaryngh 

Jtem  her  Pedher  Skram  jm  gyllen  howidstooll  je  gyllen  renthe 
ther  fore  haffuer  han  twene  settyngher  wdi  Ewllynd  Wesby  set- 
tyngh  och  Yonstrnp  settyngh  och  ther  tili  two  gorde  wdi  same 
settyngh  som  kalles  Reyolth  och  Elleskow  met  noghre  bßndher  i 
Ewllynd  som  kalles  Stwbebandher  och  en  gord  hedher  Byerkared 

Jtem  her  Yochym  Trolle  ijc  daller  howitstol  x  daller  renthe 
ther  fore  haffuer  han  Ghersherrit  i  panth  och  en  mollae  wdi  Gy- 
dyngeherrith  som  hedher  Mollerods  mallae 

Jtem  her  Axsell  Wgerup  jm  gyllen  howidstoll  och  je  gyllen  ren- 
the ther  ffore  haffuer  han  Elleholm  meth  de  godz  ther  tili  liggher 

Jtem  Josep  Falsther  iijc  daller  howidstoll  och  ther  äff  xv  dal- 
ler renthe  hawer  han  ther  fore  wdi  forwaryngh  wdi  Hallynd  och 
wdi  Skon»  noget  äff  kronens 

Jtem  her  Tygse  Erabe  viijc  gyllen  houitstoll  och  ther  äff  xl 
gyllen  renthe  ther  fore  haffuer  han  wdi  forwaryng  Gegene  ligen- 
dis  wdi  Lymfyord  mellem  Ty  Mors  och  Salyngh  och  ther  tili 
Bodstad  och  noget  godz  i  Skon» 

[Jtem  Gerth  Wlstand  ijc  Rynskae  gyllen  howidstoll  ther  äff 
x  gyllen  renthe  ther1 

Jtem  Gerd  Wlstand  ijc  Ryns  gyllen  och  vjc  daller  howit- 
stoll  ther  äff  x  Ryns  gyllen  och  xxviij  daller  til  renthe  ther  fore 
haffuer  han  forhogeth  syth  pant  wdi  Wilandz  herrith 

Jtem  mesther  Age  Sparrse  iiijc  Rins  gyllen  och  vjc  daller 
ther  äff  xx  Ryns  gyllen  och  xxx  daller  tili  renthe  och  ther  fore 
skall  han  hawse  Sancte  Pedhers  closther  wdi  Lwnd  wdi  forwaryngh 
och  meth  mere  godz  ther  wdi  Skon» 

Jtem  Yoren  Wrnse  ijc  gyllen  som  han  baffuer  yngen  forwar- 
yngh paa 

Jtem   her  Knud   Bilde   iiijc  daller  ther  äff  xx  daller  renthe 
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pendinge  ther  fore  haffuer  han  noghet  godz  wdi  Yeredzstaßherrith 
tili  forwaryngh 

Jtem   Arilld   Griis  ijc  daller  houitstoll   och    ther   äff  x  dalier 
rente  ther  fore  haffuer  han  godz  wdi  Hallynd  til  forwaryngh 

Summa  summarum    ym   Ryns    gyllen   och    [iiijc1    yjc  och   v«n 
1.  daller 

Paa  Bagsiden  med  samme  Haand:     Registher  po  thet  gwl  och  dal- 
ler 8om  adelen   och  gode  mend  lonte  kong:  mt:  1539 
0)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Reinholt  Jormon,  Borger  i  Skiden,  erkjender,  at  hao  har  solgt  en  Gaard 
ved  Navn  Knaggen  i  Skiden,  der  er  15  Alen  bred  i  Vest  og  Ost  og  19 
Alen  lang  i  Syd  og  Nord,  til  en  anden  Borger  sammesteds,  Ander*  Nüs- 
8ön>  og  oppebaaret  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  danske  Rigsarkiv.    Alle  3  Segl  mangle. 

554.  12  Narts  1540.  Skiden, 

Alle  men  som  thette  breff  see  *aller  here  bekendis  ieg 
Renholt  Ionssan  borger  j  Skedhen  med  thette  mitt  opne  breff  ath 
iegh  haffuer  solt  beskeligh  mand  Anders  Nüssen  borger  j  samme 
sted  en  gord  som  bitter  Knagghen  j  forde  Skedhen  som  er  xv 
alne  brcd  j  vesther  (oc)  08ther  oc  xix1  alne  langh  j  synder  och 
nor  jfra  mek  oc  mynne  erwinghe  oc  vnder  forde  Anders  Nüssen 
oc  hans  erwinge  tiil  ewerdeligh  eye  oc  äff  redis  kendis  ieg  forde 
Renholt  at  ieg  haffuer  opborith  ferste  peningh  oc  apste  oc  alle  the 
som  j  koff  vort  kom  At  so  er  sandhed  *er  bedher  iegh  beskeligh  men 
lesper  Soflrenssan  lagman  j  Skedhen  oc  Hed  Hedzan  borgere  j 
samme8ted  hinge  sine  indzegle  med  mitt  nedhen  for  thette  mitt 
opne  breff  som  screffuit  er  j  forde  Skedhen  sancte  Gregorij  dag 
Anno  dominj  1540 2 

C)  Synes  rettet  hertil  fra  ni.  —  (*)  Bagpaa:  Hans  Scheje. 


Vidnesbyrd  om  en  Overenskomst  mellem  Björn  i  Maalung  og  hans  Frffinder 
Olaf  Ravaldseön  og  Olaf  Sigwdseön,  hvorved  de  stadfaeste  et  mellem  deres 
Forfsedre  aftalt  Bytte  mellem  Maalung  og  Bleding. 

Efter  de  sammenlagte  Seglremme  paa  et  Pergamentbrey  af  28.  Septbr.  1641  i 
Vitterh.-,  Hist-,  och  Antik?.-  Akad.-  i  Stockholm.  Lagmanden  Olaf  Hemmingsöos 

Haand.    (Se  Dipl.  Norv.  XIV  No.  783). 

555.  [c.  1540.]  [Sunde?] 

[Ajlle  men  som  thetta   breff  see   heller  bare  lesas  beken- 
nis  iagh  Biarn  j  Maalungh    att 
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.  .  .  warith  haffuer  eins  met   mine   ffrendber   Olaff  Raffualson   ok 

OlaflF  Signrdson  j 

e  byte  som    wore  fforeldre  Jod   Erikson  j  Maalangh  ok 

Olaff   Erikson  j gio[rde] thet  baffue   wj   nw 

samtykth  saa  thet  skall  nw  bliffue  met  makt  saa 

eth  i  Haagne  myre  astan    bekken    th[et]   skal   Maalangh    mannin 

haffaa   ok 

.  .  .  ffor  iiij  meling  j  aakher  maal  som  iag  bade   inne  naer  them 

j  Bledingh   ok   saa 

.  •  •  staa   haar  met  androm  om  naagon  oskyldb    wil    gaa  ther 

oppo  Saa  war  ok h  giorth  met  bandebandh  ok  ein 

obryteligh  stadffesto  ok  te  gode  men  til  witn[is] Gwdffaste 

j  Maalangh  Torbjarn  j  Ffaakher  Olaff  Smidh  Per  Paalson  j  Torp 
Olaff  Jeppe[son] 

Bevidnetee  om  et  Mageakifte,  formentlig  angaaende  Gaarde  i  Refeund,  mel- 
lem  Arvingerne  i  et  Dödsbo  og  Ketü  Sigurda$ön. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  (Fragment)  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stock- 
holm (fra  Gusta  i  Brunflo).    Nu  uden  Segl. 

556.  [c  1530-40.]  |  It  efsunil  ?] 

All[e  dandemen  som  thetta   breff  see  eller  hare  lesas  be- 

kennes] 

medh  wj 

worth  by[te] 

dwngh  j  Berg 

skelth  ok  gaff 

j  gen  oppo  mith 

tilliggil8e  inte  wnd[anskilde] 

badh  sinom  medh   aerfiFwing[e] 

8yskinnom  Andirs  ok  *Kjrsk 

betther   skulle   wara  taa .  . 

Ty  skel  iagh  fforde  jorde .   [wn-] 

dher  fforde  Ketil  Sigburdson [til  ewer-] 

deligh  egho  flrith  ok  flre[lst  fore  alth  ythermere  tiltal  war  thetta 
byte  giort  med]  handebandh  ok  ein  obrytelig  [stadffesto]  ..... 
.  .  .  .  [som  vitnat  wndher  tesse  godhemen  ffiarst  her  [Pedher 
Jonsson  kirke  herre  j  Beflbwndh  Gwtjtorm  Jensson  j  Anuik  ok 
Gwttorm  [Braddeson  j  Anwik  oppo  Reffsunde  kir]ke  wol  wndher 
tesse  godhemen j  Onsal  Andirs  j  Dadher  Jens 


x 
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Per8Son  j hnlkin  thetta  byte  riffaer  heller  riff[ue 

later  skal  bäte  ok  swara  effther  lajghan   ok   bliffae  ok    sta  sama 
by[te  sidhan  som  ffor  Til  yther  mcre  fforuarilse    beder  jak]  Olaff 

Hemmingson    lagman  Jod,   0ff[nerby] [lajte  sin  io- 

sigle  henge  wndh(er)  thetta  b[reff  skriffuit  anno] 


Thore  Thorkelaeön  erkjender  at  have  solgt  til  Aslak  Brandtalm  7  Löbsbol 
Jord  i  nedre  Granheim  og  et  Löbebol  i  Ahmet  i  Ulfnes  Sogn  (i  Valdres) 
og  at  have  oppebaaret  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Capitata  6.  Munthe  p.  Kroken,  1860 . 
Begge  Segl  mangle.    (Se  Dipl.  Norv.  V.  No.  269,  283  og  310). 

557.  23  Juni  1541.  Slidre. 

rfor  alle  the  dannemen  thetta  breff  hendher  ffore  ath 
koma  se  heller  h0re  thet  bekennes  iegh  Thore  T0rkelson  ath  iegh 
haffwer  salth  Aslak  Brandsson  vii  lops  bol  iordar  nedra  gardheo 
i  Granem  i  lops  bol  i  Axnes  som  ligher  i  Wlffnes  kirke  sokn  med 
lwtom  oc  lwnendom  som  ligher  heller  leghet  haffwer  ffra  fforno 
a  nyia  wtan  gars  och  *inanan  tel  rettha  endhe  merke  och  i  ffra 
megh  Thore  Th0rkelson  och  minom  erffwingom  och  wndher  ffordfc 
Aslak  Branson  och  bans  erffwingom  tel  »werlegh  egha  bekennes 
iegh  Thore  ath  iegh  haffwer  opboreth  äff  Aslak  minsthe  paeningh 
och  mesthe  som  i  warth  (kap)  kom  wenlegh  och  wel  tel  noghes 
Sbt  alth  ytermer  teltal  och  flfor  alth  odals  affredes  Helghe 
Amwndson  Helgha  Andhers  dotter  tel  wetnes  som  saga  warth 
handherbandh  ath  i  sanendh  her  om  triker  iegh  Pedher  Nielsson 
kirke  herre  pa  Slidra  meth  insegle  nedhan  ffore  thetta  opne  breff 
Gwdlek  Tystwlffson  lensman  pa  Walres  set  insegle  giorth  war  pa 
Slidra  sancti  Johans  aptan  anno  domini  mdxlio 

To  Maend  bevidne,  at  Thollef  Sivordesön  solgte  til  Halvard  ArneteSn  Tredie- 
delen  i  Graven  (Groven  i  Nore)  samt  af  Synetevand  og  Midvand,  hvorfor 
hau  oppebar  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.   Perg.   i  Nordiska  Moseet  i   Stockholm   (fra  Rollag  i  Numedal) 

Begge  Segl  mangle. 

558.  14  Februar  1542.     Ilarang  (Opdal). 

lhet  bekennes  vy  efterskrifne  mend  Helleck  Swenwngson 
Arid  Gerbrandson  att  vy  vaarom  aa  Haranggen  sancte  Vallentinii 
dag  Anno  domini  Mdxlii  hßrdom  oc  saagom  att  Tolleff  Siivordh- 
son,  selde  Hai  vor  d  Ameson,  tredie  dellen  i  Synstevandh    oc   tree 
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dellen  j  Mydvandh  oc  treio  dellen  j  Graffven  j  ffraa  sigh  och 
sine  arfvinge  oc  aatter  vnder  Halvord  ArDeson  och  hands  arffvinge 
tili  everdelige  egho  med  fiske  oc  fagle  oc  alle  vedestadom  som 
legatt  hafver  j  fraa  forno  oc  nie  j(n)tthet  vndan  tagandes  haffver 
jeg  oppbvrid  farste  pennig  oc  affste  far  farde  partter  som  j  kop 
ockor  kom  tili  Sanengh  her  om  taa  hengge  vy  vore  jngsegle 
nedan   far  thette  breff  som  giortt  var  dag  oc  aar  som  fore  seger 

Bagpaa  med  Haand  fra  17de  Aarhundrede :   for  tridie  parten  y  Graff- 
uen  och  nogre  wand 


Eong  Christian  III  meddeler  Befalingsmanden  paa  Akershus,  Teder  Hans- 
»ön  (Lituy  paa  Begjffiring  Forskrifter,  om  hvad  der  skal  iagttagea  med 
Hensyn  til  Handel  og  Skibtfart  under  den  nuvserende  Krigstilstand,  om 
geistlige  Anliggender  i  Oslo  (Hans  Refft  Gjenindssettelse,  Sorubrödre- 
Klosters  Afgivelse  til  Skole,  Bispegaarden,  Kapitlerne,  Probender  etc.) 
samt  om  Bergverkerne  og  deres  Drift. 

Efter  Orig.-Concept  p.  Papir  i  danake  Rigaarkiv   (Norge,    1.  Afd.  fasc.  7  c 
No.  134).    Helark.    (Jfr.  A.  C.  Bang,  D.  norake  Kirkes  Hist.  i 

Reform.-  Aarhund.  S.  89). 


559.  [24  Marts  1542].  Gottorp* 

Christian  mett  guds  naade  Danmarcks,  Norgis,  Wenndis 
och  Gottis  koning,  hertug  i  Slesznig  etc. 

Wor  ganst  tiilfornn  Wiidtt  att  som  tu  scriffuer  oss  tiill 
om  the  bodzmendt  som  tn  haffuer  neder  sendt  Tesligiste  forbudit 
i  thyne  leen  att  ingen  wore  vndersote  skulle  besage  keyszerens 
lande  fore  end  wider  beskeedt  och  begerer  att  wide  om  wore  fat- 
tige  vndersote  jcke  mwe  be80ge  Engelandt  eller  Skotlandt  Thaa  ere 
vij  tiill  frids,  att  the  l0be  tiill  Engelandt  eller  Skotlandt  om  the 
wille  staa  theris  egen  Euentyr  att  the  jcke  skulle  bliffue  vptagit 
dog  schulle  the  ingen  temmer  mwe  vdtfore  fere  end  tn  faar  wider 
beskeedt,  Jtem  alle  skib  som  kommer  ther  vnder  landit  maa  tu 
lade  vbehindrit  labe,  enthen  the  komme  fran  asten  eller  westen 
tiill  tu  faar  wider  beskedt  dog  att  tu  ingthet  temmer  steder  vdt 
att  f0T\&  enthen  tiill  Holland  Engeland  Skotlandt  eller  tiill  frem- 
mede  steder  Dog  maa  tu  tiill  vort  Slots  och  biergwercks  behoff 
forlaffue  it  Hollander  eller  andit  skib  att  fare  teg  hues  tu  behoff- 
uer  och  giffue  thet  ene  skib  temmer  eller  anden  wäre  igen  och 
aldelis  ingen  flere  Mett  then  bestilling  om   then  jndfardsell    met 
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her  Hans  Reff  tygkes  oss  saa  got  att  were.  Jtem  ere  vij  och  tiill 
frids  att  halff  tienden  i  thette  aar  bruges  och  nyttes  tiill   att  fer- 
dig  g0re  thet  Sorte   br0der  closter   tiill   en  god  skole    mett  och 
wille  teg  her  mett  aluorligen  befallit  haflfae  att  tu  mett  her  Hans 
Reff  gi0r  flyt  att  samme  skole  mett  thet  ferste   mugeligt  er  bliff 
uer  bygdt  och  tiill  rettet  och  ther  tiill  bruger  samme  halff  tiende 
och  tesligiste  then  rente  som  ligger  tiill  the  Viearier  och  andre  gest- 
lige  leen  om  tienden  icke  will  tiill  recke,  att  bygge  och  vpholle  samme 
skole  mett  religionen  tiill  forferderinge  och  hu  es  ther  offner  bliffuer 
att  tu  thet  och  holler  tiill  stede  tiill  saa  lenge  att  vij  see  tiill  huil- 
cken  gnds  tieniste   vij  thet   behoff  haflfae,  Jtem  mett  thet  gesterie 
som  vij  haflfae  och  tiilforne  screflfait   teg  tiill  om  att  her  Hans  Reff 
wor  begerendis  maa  tu  och  lade   bestaa  mett  tiill  tu  kommer  osb 
sielffaer   tiill   ords   dog  att  tu   ellers   flier   hannm    nogen    anden 
hielp  i  thet  stedt  huor  tu  kandt  Thend  residente  och    boelig  som 
tu  baffner  foet  hanum    ind  ther    paa  Biscop   garden,   maa  tu  och 
lade  hanum  beholle  tiill  vij  sielff  künde  komme  tydt  dog  saa   att 
tu  seer  tiill  mett   att  ther  ingen   hiemmelig  befesteninger  vpbyg- 
gis,  Jtem  om   the  iij  Capittell  eller  Commune  att   the   motte  gaa 
tiill  it  bord  och  om   all   anden   erende  szom   her   Hans  Reff   oss 
wider  om  tiilscreffdit  bode  om  kör  degne  och  andre  personer    att 
besergis    theris    vnderholling    äff   kyrcken    wille  vij    befalle  her 
Hans  Reff  och  teg  ther  vdinnen   att  handle   huorledis   thet   kand 
best  were  religionen  och  vor  ordinante  tiill  gagn    tiill   saa    lenge 
vij  sielff  künde  komme  tydt  och  tha  giare  en  endelig  skicke  paa 
altingist  Vij  haflfae    och   tiillscreffuit  her  Hans  Reff  att  band  skall 
registrere  och  fiye  oss  clare  register   paa   all  then  rente  som  lig- 
ger tiill  the  iij  Commune   och   tesligiste   tiill   all   prebende   viea- 
rier och  alter  rente  som   nu   vaccere   och  jcke   forlente   ere   och 
thenum  oss  tiilskicke   Jtem   som   tu  och   scriffuer   att   tu    hafiuer 
budt  i  Swerige  att  flye   oss  *flye   oss   flere   folck  tiill  iernbiergis 
behoff  vij  haflfae  och  forskicket  bode  Hans  Glaser  och  then  Olden- 
beck  tiill  Tyskeland  och  fot  thenum  huer  vc  mff.  Lubesk  mett  att 
bestille  oss  folck  och  anden  redskaff  mett  tiill  biergwerekis  behoff 
epther  thette  seddels  lydelsze  som  vij  teg  nu  tiilskicke  att  tu  ther 
fore  strags  epther  att  samme  Hans  Glaser  och  Oldenbeck   er  kö- 
rnen tid  jnd   beseer   ha  ad   band    epther   samme   zeddels   lydelsze 
indferd  hafiuer  och  tag  er  register  ther  paa  huadt  thet  koster   och 
tiill8criffuer   oss   thet   att  vij    mwe   att   rette  oss  ther  epther  och 
huor   thet   bliffuer   och    emod  samme  vor    bergwerekis   tiilkomp&t 
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mett  Anthonis  Bryske  lader  tiillf/are  steen  temmer  och  haffue  tiill 
rede  folck  och  temmermend  saa  then  bygning  maa  strags  begyn- 
dis  och  gaa  for  seg  strags  the  kompne  ere  Tesligiste  att  tu  strags 
nar  Hans  Glaszer  komen  er  tager  hanum  och  Anthanis  Bryske 
tiill  teg  och  sidder  och  harer  Jeronimus  scriiffaers  paa  jernbergis 
regenskaff  och  [haffaer  god  agtinge  paa  altingist  och1  ingthet 
giffde  hanum  epther  ther  vdj  huercken  om  thet  sialff  som  hand 
siger  att  haffue  meest  eller  i  andre  maade  och  nar  i  haffue  hardt 
hans  regenskaff  och  thet  er  clart  att  tu  tha  antworder  thet  en 
thyne  thienner  och  lader  hanum  strags  ther  mett  fylge  samme  vor 
Scriffuer  Jeronimus  neder  tiill  oss  och  ther  hoss  scrifiue  oss  alt 
leigligheden  tiill  ther  om  Jtem  som  tu  och  scriffuer  att  tu  haffuer 
bud  i  Suerige  om  nogle  flere  Embitzmendt  tiill  jernbergis  behoff 
och  att  tu  wilt  haffue  tiilsiwn  mett  samme  bergwerck  att  thet 
her  epther  skall  haffue  bedre  framgang  end  her  tiill  Thaa  bede 
vij  teg  end  nu  som  tiilforne  att  tu  ingen  flijt  eller  vmag  Sparer 
att  hielpe  att  raade  daade  och  troligen  och  fiytigen  att  fardre 
alle  vore  bergwerck  ther  i  Norge  att  the  maa  gaa  fore  thenum 
Som  tu  och  mett  vor  scriffuer  paa  vort  jernbierg  scriffuer  oss  tiill 
att  vij  ville  tiilscrifiue  ko:  Mt  vor  kere  Suoger  tiill  Suerige  om 
en  god  jern  smelter  Thaa  sende  vij  teg  vort  breff  tiill  hogmelte 
vor  Suoger  om  en  jernsmelter  Thij  ther  som  tu  kand  tencke  att 
thet  er  for  naden  tha  maa  tu  forskicke  [it*en  thyne  wisse  tienner 
mett  8  am  nie  breff  tiill  vor  Suoger  etc.  vij  vide  icke  om  vor  Berg- 
mester  fare  nogen  indh  thij  kand  tu  thet  forfare  nar  Hans  Glaser 
kommer  [The  bl&ss  beige  formode  vij  oss  att  Bergmesterne  fare 
ind  mett  seg1  Och  att  tu  bode  i  thesse  och  alle  andre  maade  i 
then  *ord  vider  och  rammer  vort  gagn  och  beste  som  vij  teg  tiill- 
tro  och  oss  magt  paa  liggendis  er  Befalendis  teg  gud  Datum 
Gottorp  fredagen  post  letare 

Bagpaa:    Peder  Hansen 

(*)  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen   med  Henvisning  hicL  —  (*)  Fra  [  igjen 
udslettet. 


Eong  Christian  III  tager  Indbyggerne  i  Skiden  under  sin  Beskjaermelse  og 
stadÜBBster  de  dem  af  tidligere  Konger  meddelte  Privilegier,  dog  med 
Forbehold  af  mulige  Forandringer. 

Efter  Afskr.  af  den  nu  ödelagte  Orig.  p.  Perg.   med  vedhsengende  Segl  i  Skiens 

Byarkiv  (ved  Jon  Mortensen  1751)   i  det   Langebekske  Dipl.   i  danske  Rigsakiv. 

(Jfr.  m.  Afiakr.  i  norske  Rigsarkiv,  rndlseg  1662,  og  i  et  Hefte  ibid. 

Localia.    Skien.) 
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560.  18  Mai  1542.  Viborg. 

Wij  Christiann  mett  gudtzs  Naade  Danmarckis  Norgis 
Wenndis  oc  Gottis  konning  Hertug  wdtij  Slessuig  Holsten  Stor- 
maren  oc  Dytmersken  Greffue  wdii  Oldenborg  oc  Delmenhorst 
Gi0re  alle  witterligt  att  wij  äff  wor  synnerlige  gunst  oc  naade 
haffue  tagitt  annammit  oc  wndfangit  oc  nu  mett  thette  wortt  obnne 
breff  tage  annamme  och  wndtfange  wore  vndersotte  Langmand 
Raadmendtt  oc  menige  borgere  i  wor  kiepsteedtt  Skye  i  wortt 
Rüge  Norge,  thennum,  theris  Etestrue  barnn  hion  tiennere  gotsz 
rarendis  oc  wrarendes,  ehuad  thet  helst  er  eller  nefihis  kandtt, 
jngthett  wndertagit  i  noger  maadhe  oc  meninge  Skye  bye  met 
alle  thes  Jndbyggere  wdinnen  wor  koningelige  hegenn  wem  fred 
oc  beskermelsgze  besynnerligenn  att  wille  forsware  beskydde  be- 
skerme  oc  fordagtinge  tiill  alle  rette,  Sammeledis  haffue  wij  äff 
samme  gunst  och  naadhe  fulbyrdtt  sambtygkt  oc  st  ad  fest  oc  na  met 
thette  wort  obne  breff  fnldbyrde  sambtycke  oc  stadfeste  alle  de 
naader  friheder  oc  preuilegier,  som  forne  Skyebye  oc  thes  indbyg. 
gere  äff  wore  forfaedre  framfarne  konninger  i  Danmarck  naade- 
ligen  oc  gnnsteligen  vndte  och  giffne  ere,  weedtt  theris  fuldmagt  att 
bliiffae  weedt  alle  theris  ordtt  pnngther  oc  artickler,  som  the  i 
alle  maadhe  wdtaiisse  oc  jndeholler,  dog  saa  att  nar  wii  wilder 
er  kompne  wdtij  riigens  forfarenhedtt,  oc  ther  tha  findea  nogle 
artickler  wdij  samme  theris  prenilegier  oc  frijheder  som  ere  ossz 
eller  andere  wore  wndersotte  ther  wdtij  riigett  besuerlüge,  thaa 
wiille  wii  medt  wore  elskelige  Danmarckis  Riigis  raadtt  haffue 
fuldmagt  szamme  preuilegier  att  forandre  oc  remidiere  epther  som 
thee  künde  were  ossz  oc  riigett  oc  andre  wore  wndersotte  lüde- 
ligenn  oc  tolügenn  Thii  forbiude  wij  alle  ehuo  thee  helst  ere 
eller  were  künde,  Serdelis  wore  fogeder  Embetzmend  oc  alle  andre 
forne  wore  wndersotte,  Laugmendt  Raadmendtt  oc  mennige  bor- 
gere wdtij  forne  Skye  her  emodtt  paa  Personer  Hastruer  barn 
hion  tiennere  gotzs  rerendis  oc  wrarenndis  jngthet  vndertagit  paa 
forne  theris  friigheder  och  Preuelegier  epthersom  forschreffuit  staar 
att  hindre  hindre  lade  maye  platze  wmage  eller  wdtij  noger 
moodhe  forffanng  att  giere  wnder  wor  konningüge  heffnn  oc  wrede 
Güfiuitt  wdtij  wor  kiapsteedtt  Wiborg  wor  Herre  Hemmellfars  dag, 
Aar  etc.  M  D  xlij. 

wnder  wortt  Secretth 

Ad  mandatum  domini  Johan  Früss 

regis  proprium  Gantzier 
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Bagpaa :  Kong  Christian  den  Sdies  Skens  Bye  allernaadigst  forundte  oc 
confirmerede  previlegier  dat.  Wiborg  wor  Herre  flimmelfartsdaug,  Aar  1542  — 
No.  5  Lest  for  Rette  paa  Skeen  Raadstue  den  15.  Aprilis  1643  wdj  meuinge  Al- 
mues  paahörelsze  som  daa  thil  Stede  vaar,  och  elfter  dieris  begiering.  Henrich 
Mortensson  —  Ehaandt 


Oiuf  Montsön,  Lagmand  i  Throndhjem,  afgiver  paa  Begjsering  af  Thoaten 
Erikuön  Kjendelse  for,  at  den  Gave,  som  hans  Hustrues  Farmoder  In- 
gerid  Kraage  har  skjsenket  denne  8i n  Sönnedatter  i  Rödefoen  (Romfo  i 
Sundalen),  er  overensstemmende  med  Loven,  hvis  ikke  sidstnsevntes  Bro- 
der Iva-  Jontiön  formaar  med  Vidner  at  bevise  noget  andet. 

Efter  Orig  p.  Papir  i  d.   störe  kgl.   Bibl.  i  Kbhvn.     (61.   kg].  Saml.  No.  988  in 
iol  G.  Schönings  Trondhj.  Saml).    Halvark  m.  paatr.  Vaabensegl. 


561.  1?  Juni  1542.  Frostetbing. 

Jeg  Olufl  Monss0n  lagman  j  Trondem  gor  witherligt  ffor 
alle  med  thette  mit  opne  breff  at  Erligh  och  fforwmstigh  Mand 
Tosten  Ericsson  kom  ffor  megh  och  menick  laurettben  paa  Ffrosthe 
laffting  Sancthe  Bntnls  dag  Anno  dominj  M  D  xlij  Erlighe  och 
welbordighe  men  offner  werendis  Pedher  Hwidfeld  Honesmandh  paa 
S(t)enwicholm  Jens  Tellesson  tili  0stradt  Joren  Person  tili  Backhe 
och  ath  sporde  meg  hnadh  Norris  lagh  sigher  om  logh  giaffne 
om  odels  goss  oc  läse  peninge  ther  suarede  Jeg  hannom  saa  tyll  ath 
hner  Mand  maa  giffne  buer  ffierde  peningh  the  peninge  han  haff- 
ner wnnneth  med  sin  kopslaningh  eller  annen  affuell  En  tiendher 
gaffne  äff  thet  ffee  som  han  haffuer  ernith  efther  hans  foreldher 
Ta  beclagede  ffornemde  Tosten  Ericsson  seg  at  hannom  skede 
jcke  skel  j  thet  ath  hans  hustru  var  giffaen  j  Jord,  som  Rodefoen 
hether  och  renther  aarligen  ij  span  äff  hennes  ffadher  modher  som 
hether  Jngerj  Kraaghe  tyl  enerdeligh  Egen  oc  hennes  brodher  Jwer 
Ionssan  vill  thet  jcke  bestho  och  sigher  ffornemde  [Tosten  l  Ericsson 
ath  han  haffuer  well  x  vitne  ath  saa  er  j  Saninghen  oc  haffuer  for- 
nemdhe  Tosthen  Ericsson  sagt  at  fornemdhe  Jver  Jonsson  lande 
med  hannom  tili  lafftinghet  oc  han  jcke  mothe  hanom  Ty  sagdhe 
Jeg  fornemdhe  Tosthen  Ericsson  samme  gaffne  tili  paa  hans  hn- 
strns  vegne  jn  til  saa  lengbt  at  fornemde  Jner  Jonsson  kan 
fore  ther  andher  skelligh  witthnejmot  oc  [er1  thette  min   laghe 

orskor  Tyll   yther   mere  vissen  herom   trycker   Jeg   mith   Signet 
XV  44 


690  1542. 

Dedhen  for  tbette  mith  opne  breff  som  skriffuit  er  aar  oc  dag  som 
fforskriffnit  st&r 

Bagpaa  med  Haand  fra  l7de  Aarhundrede:    No.  8  Langmandens  Suar 
paa  Thorsten  Erichszans  Sparsmall  anlangende  gaffne. 

(*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Klaut  Bilde  til  Allinge,  Hövedsmand  paa  Baahus,  gjör  vitterhgt,  at  han  har 
ladet  den  ödeliggende  Gaard  Berg  i  Moland  Sogn  (Baahualen)  bebygge, 
og  da  der  efter  fire  Ganges  Opbydelae  ingen  Odetemand  har  meldt  Big, 
har  han  undt  Tharald  Thomnuesön  samme  Gaard  til  Odelaeiendom  mod 
at  ßvare  de  ssedvanlige  Afgifter  til  Kronen. 
Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Götheborgs  Museum  (fra  Morlanda).    ßeglet  mangler. 

562.  7  Juli  1543.  Baahus, 

Jeg  Clans  Bilde  Ridder  thiill  Alliinge  oc  Etonitzmand  paa 
Bahnss  gier  alle  witterligt  mett  thette  mit  obne  breff  ath  effther- 
tj  som  ieg  nu  haffuer  laadett  wpbigdt  then  gaard  Bergge  ligen- 
dis  wdj  Molland  sogenn  saa  at  konge  mat.  oc  kronenn  kand  nn 
faa  synnd  rettighett  ther  äff  som  lengge  baffuer  leggett  vdj  ad- 
denn  oc  tisligiste  haffner  laadett  samme  gord  lagbodett  thiill  thing 
oc  paa  kyrcke  gaard  effther  longgenn  iiij  Reisser,  om  ther  wor 
nogenn  Retthe  odels  mend  tiill  samme  gord  Berge,  thaa  schulde 
the  faa  hannm  effther  loggenn  som  thett  säg  bnrdde  oc  ingenn 
odelsmend  kand  ther  tiil  findis:  Paa  thett  att  kronens  skatthe 
gaardde  schulle  bliffue  wed  magt  i  alle  maade  thaa  baffuer  ieg 
nn  paa  konge  mat.  wegnne  wnth  Tarald  Tommesson  och  bans 
arffuinge  euindelig  Odels  eggenn  paa  samme  gaardt  Bergge  doig 
mett  saa  skell  at  hand  schall  aarligenn  giare  oc  giffue  äff  samme 
gordt  Bergge  alle  Konge  toller  oc  thinngge  som  thett  sig  bar  äff 
alle  skatte  gaarde,  wdenn  saa  skee  kand  at  rette  odels  mend 
kond  komme  oc  skelige  bewissze  at  were  therris  odell  effther 
loggenn  thaa  skulle  the  haffne  thett  tiill  lassenn  oc  giffue  forae 
Tharald  Thommesson  eller  hans  arffuinge  fnlisthe  pening  ther  fore 
effther  gode  mendtz  wordning  oc  Sigelssze,  at  saa  i  saningenn 
er  thiill  witnisbiird  hii(n)ger  ieg  mit  jndsegell  neden  for  thette 
mit  obne  breff  Screffuit  paa  Bahuss  laggerdaigen  nest  epter  wor 
ffrwffue  daig  wisitationis  Aar  etc.  mdxliij 
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Kttil  GunUiksiSn,  Lagrettemand  i  Fiesberg  Sogn,  erkjender,  at  han  har 
solgt  Landtverköen  (i  Rollag),  som  i  nogen  Tid  har  vseret  ham  og  hans 
Familie  panteat,  til  JEgtefolkene  Olaf  Tharalduön  og  A»lög  KetiUdatter 
og  oppebaret  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  RoUag  1888).    Levning  af  lste  Segl 
yedhsenger,  2det  mangler.  (Jfr.  Dipl.  Norv.  X  No.  698). 


563.  .     1?  Mai  1544.    Landsverk  (Rollag). 

Thett  bekennes  Jeg  Eetill  Gnnlicksson  sorne  langrettisuian 
y  Fiesbergs  sogenn  med  thette  myt  obne  breff  att  jeg  haffuer 
soltt  Olaff  Taralsson  oc  Aslog  Eetilss  dotter  en  slottae  00  som 
Land8suerck  [00 1  heter  som  nogen  Stands  oc  fforlydna)  aar  haffuer 
vserett  hoss  meg  oc  myt  folk  tillpanth  ffor  nogle  penningher  oc 
haffuer  ieg  seit  oc  opladet  ffomde  hion  Olaff  oc  Aslog  szame  00en 
med  fult  handerband  y  fra  meg  oc  mynom  arffaingom  oc  vnder 
tradnempde  hion  Olaff  oc  Aslog  oc  theris  arffainger  tili  ewerdelig 
eyghe  freist  oc  hiemholt  oc  aakierlonst  oc  alz  affredis  ffor  hwer- 
iom  mann»  Jtem  haffaer  the  oc  betalett  meg  ffor  szame  00  f0rste 
penning  oc  austhe  oc  allen  ther  emellom  som  y  vortt  kop  kom 
som  [var1  j  1/gps  ketil  oc  en  qnig»  om  iij  haider  (?)  Till  ythermere 
yiszen  beder  ieg  beskedelig  man  Per  Olaffson  sorne  langrettis- 
man  y  Rollags  sogen  hengse  syt  indsegle  med  myno  [ffor  thette 
breff1  som  giortt  var  a  Landzuerk  y  Rollags  sogen  l0uerdagen 
nest  effter  Sanoti  Halaardi  dag  m  d  xliiij  etc. 

Bagpaa.  then  3  Septembris  Anno  1614  leest  paa  Traden  Steflfnestue  — 
Anno  1615  den  24.  Martij  lest  paa  Traden  Steffhestue.  —  Anno  1651  dend  5. 
Martg  lest  och  weerit  vdj  Rette  paa  Traann  Steffuenestue  bekiender  jegh,  Hanns 
Jennaszen  Eghd. 

C1)  Fra  [  tUskrevet  over  Linien.  —  (')  Fra  [  tilakrevet  i  Margenen. 


Sex  Lagrettemsend  paa  Ordost  kundgjöre,  at  de  i  Nservserelse  af  Fogden 
8amme8teds  Jens  Chritttnssön  opgik  Delet  mellem  (Jaardene  Horleby  og 
HUbtrg  (Thegneby)  og  fastsatte  deres  Ret  til  Brog  af  Skoven  med  Hen- 
syn  til  Brande,  Fsebeite,  Hoseböter  og  Nseverflaaning. 

Efter  Vidisse  p.  Perg.  af  6.  Juni  1620  i  Vitterh.-,  ffist-.,  och  Antik?.-  Akad.  i 

Stockholm.    Seglet  mangler. 

564.  20  Juni  1545.  Horleby. 

Allom  mand  thenom  som  thette  se  eller   hare   sender  Sy- 
men  Eskilszen,   Anders  Perszen,  Helle  Oiermnndszen,  Wigen  Leg- 
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szen,  Jngebret  Suendszen  och  Jon  Tomen  lagrettis  Mendt  paa 
Ordost,  Quedie  gadz  och  sine,  kanigt  giarende,  alt  wij  wore  i 
Huerilby  som  ligger  j  State  sogen  Leff(e)rdagen  nest  elfter  stj. 
Bötolphj  dag,  an(n)o  dominj  M  d  x  1  v  Offuerwarindis  Erlig  ocb 
welfornnnstig  Suend,  Jens  Cbrestenszen  foggit  paa  Ordost,  paa  en 
deleszgange  mellom  JUeberg  och  forne  Huerleby,  Jtem  begyntte 
wij  farst  at  gange,  fra  som  Jllebergs  gierde,  och  forne  Huerlebys 
gierde  m/adis,  och  ther  iflra  och  nest  /eisten  ind  med  Lindruths 
hoffuen,  och  saa  derfra  och  ad  den  samb/arden  szom  staar  westen 
for  Mellegrindzberg,  paa  den  Slettebacke,  och  der  norder  fra  fände 
wij  it  diele«  asten  met  aaszen  ret  i  hien,  och  siden  norden  for 
Egebackebeck  i  bergig  Jtem  knnde  wij  forne  mend  ey  andit  fore- 
ffinde  end  at  det  wor  itt  sant  diele  och  ret  Marckeskiel,  och  att 
Sackekier  er  Etorlebys  jndgierde  Jtem  fnnde  wij  och  saa  for,  at 
huilcken  som  bor  i  JUeberg,  skal  baffue  fry  Jldebrand,  fsebed  och 
haszebater  i  Efarlebys  skoag,  och  hnilcken  som  bor  i  JUeberg,  wil 
haffue  nogen  Neffrefladt  i  Harlebysz  skong,  da  skal  band  dett 
baffue  med  derris  Minde,  som  bor  i  forne  Harleby,  Och  hnilcken 
som  bor  i  Lacke  skal  ey  helle  eller  haffue  deris  f®  och  qneg 
paa  Harlebyszmarck,  wden  med  deris  Minde  som  bor  i  forne  Huer- 
leby, och  til  sandhed  herom,  henge  wii  wore  Jndzigle,  neden 
thette  wort  obne  breff,  Datum  die  et  loco  vt  supra 

Att  Jeg  Jens  Christelisen  Laugmand  i  Wigen,  haffuir  beszett  och  offaer- 
lest  sligt  8keligt  welbeszeiglit  gangebreff,  äff  Joszep  i  Hmarrilby  meg  tilstüet,  som 
beciagit  dett  äff  Beszeiglingen  att  were  nogit  forstungit  och  forderffuit,  och  nogit 
wforstendeligt  och  begierit  dett  att  lyusere  gtoris,  ßom  lyde  i  ord  och  Mening  fori'* 
er  det  witner  Jeg  met  mit  Jndzigel  her  neden  hengt  datum   16  Junj    Aar  U,62ü. 


Tolv  Lagrettemeend  af  Tunsberglen  afeige  efter  Lagmandens  Paalseg  en  Dam 
mellem  Eierue  af  Kopmannea  (Komnes)  og  Bakke  i  Komnes  Sogn 
f  Sandshverv),  hvorefter  begge  Gaarde  skulle  have  Ret  til  Fiake  i  Hsgir- 
vandet  iHajeren). 

Ind  taget  i  en  defekt  Lagmandsdom    p.  Papir  af  26.  (?)  Juni  1645  i  norake  Rigs- 

arkiv  (fra  Komnes  1893).    Samtlige  3  fremlagte  Breve,  angivelig  af 

1299,  1515  og  1546,  ere  falske. 

565.  12  Juni  1546.  Sandshverv. 

I  en  defekt  Lagmandsdom,  formodentlig  afsagt  26.  Juni  1645,  angaaende 
£iendomsretten  til  et  Strög  ved  öxnevandet  og  Mjövandet,  hvorom  der  tvistes 
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mellem  Olnf  og  Halvard  Senning  af  Sandsverv  og  Hr.  Laurits  Karlssön,  Sogneprest 
tu  Hof,  paa  Prestebolets  Vegne  samt  Tryg  Lindset  af  Hof,  sees  ved  Sagens  Be- 
handling  paa  Aastedet,  foruden  Vidner,  Oluf  Skjerven  at  vsere  indstsevnet  for  at 
fremlsegge  to  Pergaments  Domsbreve  in  originali;  da  Oluf  för  Stsevningens  For- 
kjndeke  var  nedreist  til  Danmark,  indtages  Domsbrevene  efter  en  af  Sorenskriver 
J?er  Björn  og  12  Msend  udstedt  og  forseglet  Dom,  hvori  det  heder: 

Dernest  effter  vdj  Rette  (lagde)  forbemeldtte  Olluff  Skierffuen,  en  12  Mendz 
domb  paa  pergament  schreffued  och  medt  heelle  och  u-schade  Zignetter  bekreff- 
tigit,  huisz  jndhold  ehr, 

Att  12  Laagrettismend  kiendis  äff  Thnnszberigh  Lehnn, 
att  haffue  verit  paa  Märchen,  och  tili  vatned,  som  Haghyr  kaldis, 
och  saa  tili  aaen,  som  vdfalder  äff  forscbreffne  Haghyr,  vore  de 
louglige  tilkraffde  vdaff  Ellef  Anfindzenn,  och  bans  sambeyende 
Mend,  och  diszligeste,  äff  OUuff  j  Schierffuen,  och  hans  sambeyen- 
dis  Mend,  Nue  effter  Laagmandens  aschardt  äff  Thunszberigh 
vdaiiste,  der  at  maede  paa  samme  dag  Lßffuerdagen  nest  for  Botols 
vochu,  Anno  Dominy  1546,  Thilspurde  da  Elleff  Olluff,  huorfor  maa 
iche  Bachegaarder  aaghe  saavell  j  vatnet,  som  Copmannes  effter  sitt 
boletall?  Suared  da  Olleff  och  sagde,  vij  haffne  der  schiell  och  breffue, 
att  dett  haffuer  saa  gammelt  verrit,  Nu  der  effter  lagde  Elleff  jtt 
dombs  Breff  i  Rette  for  dem,  liudendis,  att  sex  Mendt  haffde  dombt 
tilforn  tili  Bachegaarder  jtt  Setter  nest  ved  Hoghyr  vatned,  vesten 
forre,  och  Copmannes  Ssetter  ansten  for  Haghyr,  Endt  dernest 
kraffde  Elleff  fire  vidne  schiellige,  for  dennom,  och  paa  Bogh 
suore  med  fnlde  »idstaff,  at  deris  forseldre  sagde  for  dennem  at 
Bachegaarder  aatte  thoe  Garnkast  i  vatned  Haghyr,  och  en  Fische 
Stade  vdj  vdtfald  Osedt,  Endt  adtspurde  de  12  Msendt,  Olluff  och 
hans  ßambey enden  M»nd,  om  de  haffde  noget  yttermere  prob: 
endt  der  var  for  dennem,  da  sagde  de,  Ney,  Effter  Thiltalle  och 
Moetteßuar,  gaffue  de  sig  vdj  Raette,  och  ville  det  att  holde  och 
haffue,  j  buad  the  12  Msend  giorde  dennom  jmellnm,  Na  effter 
Laugmandenß  Oschurd  som  vdtniiste,  at  hner  schnlle  eige  vdj  March 
for  sin  Jord  effter  Landtal],  vor  det  da  for  en  Raett  affsagt  och 
deres  domb,  at  Bachegaarder  schalle  eige  thoe  Garnkast  i  Haghyr 
neden  for  sin  Satter,  och  med  enn  Fische  Slsede  i  aaen  som  vdt- 
falder  Haghyr  vatten,  och  bygge  det  yttre  Slsede  Steede  tili  Bache 
och  offre  tili  Copmannes,  Och  schalle  de  bygge  baade  Slsede 
Staede,  ey  mere  end  tili  Middyps,  som  Landzlougen  vdaiiser 
Endt  haer  dette  riffaer,  eller  lade  riffae,  da  bryder  hand  12  Maendz 
domb  och  Langmandens  Oschurd,  efftersom  i  samme  domb  jnde- 
holdis  8ub  Dato  vt  supra, 
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For  dett  tredie  bleff  lsest  itt  velforvarid  pergamentn  breff  med  thuende 
vnderhengendis  u-schade  Jndseigell  äff  forbemeWtte  OUuff  8chierffuen  fremblagt, 
vdj  hui  Ich  it  omformeldis, 

Att  Aszgout  Suendsenn,  och  Amunder  Effuindsen  kraffde 
raette  vitne  äff  Effnindt  Kiedelsenn  och  Peder  Ollaffsenn,  som  de 
viide  for  Gudt  at  Sandhedt  er,  om  vatnet,  som  heiter  och  kaldis 
Kopmannes  Haghe,  huor  langt  det  aager  op  och  vth  i  fra  sig,  da 
bekiende  de,  som  de  ey  andet  sandere  viste  for  Qud,  och  de  sielff 
haffuer  haffdt  och  fuldt  forne  vatten,  endda  eiger  forschreffne  Kop- 
mannes Haghe  vd  j  yttre  Ylpatyon,  att  Steinene,  och  Stenen  sten- 
der  vider  0ster  Oset,  och  i  Ylpaetyen,  Endt  eiger  och  forne  Kop- 
mannes Hagher,  saa  langt  op  j  Jfaldz  Oszed,  och  at  Gratgaarde- 
num,  som  tilhaabe  kommer  Videnes  Hagher  och  Copmannes  forne, 
Och  vore  de  ved  alder,  da  de  dette  vidnede  och  bekiende,  Eff- 
nind  halffembte  sinde  thj,  och  Peder  Olluffeenn  fire  sinde  thij  aar 
gamble,  Och  aldrigh  de  h0rde  derpaa  att  vehre  amagedt  for 
da,  saasom  vdj  samme  Breff  vduiisis,  Er  daterit  Hiergenesze  i 
Vestergaardene,  om  tredie  dagh  Paasche  Anno  Dominy  1515.  * 

[Frantz  Eriksson  paa  samtlige  Sagsögere*    Vegne  fretnlagde  folgende  Fönest  j 

Woris  ringe  frembsett  moed  voris  vederpartter  hr:  Laoridz  Carlsenn  och 
Trygh  Lindset t,  ahnlangende  de  tuende  paasteffnte  gamble  prooffsbreffue, 

Att  forbjegaa  Streckningen  i  breffuerne,  som  vy  meener  iche  schall  komme 
offuer  eens  med  de  Osz  bekiendte  Aasteder,  elfter  ri  htig  Oompassen  vduiszningh, 
hauchet  äff  desz  Conferering,  moed  breffaerne  na  Teil  bliffder  ehrftredt,  Mens 
ichon  en  deell  äff  breffaernis  formeenende  u  Rigtigheder  att  specificere  och  ttü- 
kiendegiffue  dend  rettsindige  domere  tili  vnderretning  i  Sagen.  Nemblig  angaa- 
ende  dett  forste  gamble  breff  som  voris  vederpartter  tili  deris  paastaaende  haffuer 
tiill  ßtörste  .och  beste  fündament,  Saa  jndstillis  tili  dend  goede  her  Laagmands 
Skiön  och  betenchende, 

Om  dett  iche  for  dett  forste  befindis  vden  nogen  Aars  Datum  att  vehre  effter- 
som  detzß  Datum  siunis  vdkradzit  och  anschrabet  som  öyensianlig  kiendis  kand? 
For  det  andet  om  seiglene  och  mest  de  femb  iche  ehr  omlagt,  och  jndlagt  med 
nytt  vois  huor  äff  vy  meener  mercheligenn  kand  sees  att  Seiglene  for  cort  tiM 
haffuer  veret  hiolpet  paa  foede  etc. 

For  det  tredie  om  i  samme  breff  iche  lindes  mange  Danache  och  Norsche 
Ord  som  de  nu  schriffuis  och  brugis, 

For  det  fierde  om  en  deell  desz  Stiill  och  Staffuelse  findis  befattet  saasom 
andre  gamble  breflue  elfter  dend  alder, 

Och  for  det  fembte  om  Pergamendtet  iche  siunis  att  vehre  vdnaschedt  och 
paa  nye  igien  fuldschreffuenn, 

[R$r  mangler  et  Blad;  längere  nede  heder  det:] 
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Belangende  dett  andet  paastefinte  Prouffsbreff  som  effter  fomo  Ahnleeding, 
och  schulle  yehre  846  Aar  gammeil,  i  det  ringeste,  Saa  föris  dend  goede  her 
Laogmand  tili  betenchende,  om  samme  breff  effter  Conferering  moed  forbemeldtte 
Kongelige  prioilegie  breffue.  kand  ehrachtes  att  yehre  saa  gammelt,  och  om  der 
vdj  iche  siunia  adtschellig  öiensionlig  Mangellhafitigheder  etc.  £nd  dog  dett  trsef- 
fer  iche  neer  saa  meget  tili  sagenn  som  dett  förige,  Och  ey  stemmer  dett  offuer 
eens  med  dett  förige,  Thj  vdj  dett  naaffnis  iche  Croszvattnet  som  dett  giöris  vdj 
dett  forste,  huorom  tuisten  mest  falder,  mens  Krossena  och  Krossenum,  iche  heller 
beneffnis  derudj  att  Hoffe  Prsssteboell  eller  Hofe  Praest  schulde  folge  noget  äff 
detzs  jndebemellende  Eyedeeller,  eller  der  vdj  i  nogen  maader  vehre  jnterresserit, 
Medens  alleniste  taller  om  Hoff  etc.  Efftersom  der  findes  andre  Pladzer  som  och 
heder  Hoff  och  nermere  ehre  Lindsett  beliggende  end  som  Praesteboelett,  Och  att 
dervaj  maeldis  att  Prsesten  paa  Hoff  haffuer  veret  neraerende  der  samme  deellis 
gang  schulle  haffue  verett  giort,  deraff  sluttes  ey  att  Prsesteboelledt  fordj  schulle 
folge  noget,  eller  och  att  hans  efftermend  meere  end  346  Aar  der  effter  schulle 
for  dend  schyld  anmaße  sig  dertill  nogen  Rettighed.  Thj  da  schulle  och  Prsesten 
paa  Efftelöed  som  och  med  vahr,  ochsaa  haffue  hafft  noget  for  sinn  u-magh,  som 
dogh  ej  ehr  scheed,  Enddogh  dett  kand  beuises  att  Efftelöd  vahr  aldrig  Prseste- 
gaard  förend  for  ehn  60  Aar  siden,  dogh  Prosterne  i  gamble  dage  förend  Soren- 
Bchriffuer  bleff  forordned  (som  vitterligter)  lod  sig  bruge  tili  att  schriffue  for  bönderne 
for  betallingh,  huorfore  dett  och  siden  i  Norgis  Loug  ehr  bleffued  dennom  forböe- 
den  etc.  Och  efftersom  vdj  forno  breff  neffnis  ett  prouff  nemblig  Gudmnnd  Torre- 
senn,  hauchen  effter  desz  beschriffuelse  schulle  yehre  föed  thj  Vintter  for  Store 
Manadöeden,  Och  dend  tiid  breffued  schulle  yehre  schreffuen  schulle  hand  haffue 
verett  saa  gammell  att  hand  da  ey  vahr  ferdigh  att  gange  daellisgangh  etc. 
Saa  befindis  att  dend  Store  Mannadöd  haffuer  gonget  her  i  Riiget  i  dett  Aar  1350, 
som  i  Norgis  beschriffuelse  paa  mange  Steder  vdtröchelligen  forklaris,  och  jndeholdis, 
foruden  Dansche  Historier  som  dett  samme  och  stadfester,  huorfore  effter  offuen- 
bemeldtte  ahnledning  och  rett  Obseruering  fomo  Gudmunder  schulle  haffue  proff- 
ued  41  Aar  i  det  ringeste  föer  end  hand  vahr  föd,  och  endda  kaldis  i  breffued  att 
yehre  saa  gamell  att  hand  tili  dsellisgang  schulle  haffue  veret  v  ferdigh, — 

Äff  Sendingh  dend  25.  Jung  Anno  1645 

Olluff  och  Halffuord  Sending  äff  Sandzuerd, 
sampt  Guldbrand  Spaane  äff  Moedumb, 

[Slutningen  af  Lagmandsdommen  mangler]. 
0)  Fuldstfendigt  trykt  i  Dipl.  Norv.  XI  No.  297. 


Mais  NiUsön,  Lagmand  i  Viken,  og  6  Lagrettemsend  i  Baahuslen  kund- 
gjöre,  at  de  i  Nservaerelse  af  Hr.  Klaus  Bilde,  Feder  Störle  Og  Jörgen 
Siensen  dornte  imellem  Andere  Jonssön  i  övre  Thjureby  Og  Anders  Björns- 

tön  i  Tolletorp  om  15  Agre,  der  ligge  mellem  disse  Gaarde,  og  som  til- 
kjendes  Tolletorp,  hvorunder  de  have  hört  i  mere  end  100  Aar. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Götheborgs  Museum.     Alle  6  Segl  mangle. 
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566.  5  Juli  1546.  Baahus. 

Allom  mannom  thenom  som  thette  Breff  see  eller  harre 
sender  Matzs  Nielsson  lagmandt  y  Wigen  Symen  Eskildsson  Hülfe 
Germwnd88on  Torbiarn  Maghensson  Esbiarn  Maghensson  Oluff 
Andersson  oc  Lauritz  Hilliesson  swornne  lagrettis  mendt  wtj  Ba- 
buslen  Q.  g.  oc  sine  kongi*0rendis  at  wij  worum  paa  Bahnslagting 
the  thre  Sagner  nest  effther  wor  ffrwe  daig  visitationis  anno  do- 
mini  mdxlvj  offuerwerendis  erlüg  welbiirdig  mandt  oc  Strenge 
Ridder  Her  Clans  Bilde  banitzmandt  paa  Bahnss  Peder  Starlog  tiill 
Oaassewaidt  Jargen  Stensson  tiill  Castellett  webnere  kom  tber  thaa 
wdj  retthe  for  088  oc  menig  lagrettbett  äff  ene  balff  Andhers 
Jondsson  y  affre  Thywrrebij  Endt  äff  andre  balff  Andhers  Biarns- 
son  i  Tolletorp  Oc  wor  thaa  therris  retthe  steffne  daig  om  xv 
aggre  som  ligger  emellom  fome  Thiwrebij  oc  Tolletorp  Thaa 
efftherthij  at  samme  xv  aggre  haffner  ffrelselig  legett  tiill  fome 
Tolletorp  hnnderiit  aar  oc  mere  Oc  effther  thee  proff  oc  skell 
som  her  paa  thwindhe  lagting  wdij  [rette1  haffner  weriit  Bleff 
thett  saa  for  retthe  äff  sagdt  at  fome  xv  aggre  skall  her 
effther  som  tiilforn  ligge  oc  were  tiill  fome  Tolletorp  tiill 
ewig  thiidt  vden  andett  kandt  sandere  findes  en  som  for  oss  wdj 
(rette)  kom  At  saa  wdj  saningen  er  tiill  witnisbnrd  hinge  wij 
wore  indsegle  neden  for  thette  wortt  obne  breff  Datum  vt  supra 
(*)  Fra  [  tüskrevet  over  Linien. 


Kong  Christian  III  forlener  Peder  Huitfeldt  med   Marickirkens  Provsti  i  Oslo 
paa  de  Vilkaar,  hvorpaa  Nils  Skriver  sidst  har  havt  samme. 

Efter  Orig.  p.  Perg  bl.  Dipl-   Arn.  Magn.   i  Univ.   Bibl.   i  Kbhvn.      fDan.  fasc. 
11  No.  17 j.    Seglet  mangler.    (Jfr.  N.  Rigsreg.  1  S.  90  og  Chr.  III  s  Hißt 

ved  Krag  og  Stephanius  II  S.  394  f.). 


567.  7  Januar  1547.  Koldioghus. 

Wij  Cbrüstian  mett  gndz  naade  Danmarekiis  Norgiis  Wen- 
diis oc  Gottiis  Konning  Hertng  wtj  Sl(e)snig  Holsten  Stormarn  oc 
Ditmersken  Greffne  wtj  Oldenborg  oc  Delmenhorst  Gi0re  alle  wit- 
therliigtt  att  wij  äff  wor  synderliige  gnnst  oc  naade  haffne  wntt  oc 
forlentt  oc  nn  mett  thette  wortt  obne  breff  wnde  oc  forlene  oss 
eleke  Peder  Hnitfeld  wor  mandtt  oc  tiennere  wortt  oc  Norgiis 
kronens    pronestie    wtj    Marikircke    i    wor    kiepstedtt  Opsloe  att 
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haffue  nyde  bruge  oc  beb  olle  mett  altt  synn  renthe  oc  retthe  tiilliig- 
gelsze  8aa  megett  som  ther  nu  tiilligger  oc  Niels  schriiffuere  ther  tiill 
du  8i8t  i  were  oc  forlening  hagde  tiill  saa  lenge  wij  anderlediis  ther 
om  tiil8iigendÜ8  worder  dog  mett  saadan  skiell  att  handtt  skall 
giare  oc  holle  epther  wor  ordinantzee  Lydelsze  tiilborliige  tien- 
niste  oc  tynge  som  prouester  ther  samestedzs  bar  att  giere  Thij 
forbiude  wij  alle  ebuo  the  helst  ere  eller  were  künde  serdellis 
wore  fogetther  Embitzmendtt  oo  alle  andre  forne  Per  Huitfeldtt 
her  emodtt  paa  forne  prouistj  mett  altt  synn  renthe  oc  retthe  tiil- 
liiggel8ze  epther  som  forschriiffuiitt  staar  att  hindre  eller  i  noger 
maade  forfang  att  giere  wnder  wortt  hylst  oc  naade  Giiffuitt  paa 
wortt  slott  Kollinghus  Sanctj  Knudtt  Hertags  dag  Aar  etc.  Mdxlvij 
wnder  wortt  Sijgnett 

ünder  Folden,  egenhsendigt :    Jahan  Friiss  Cantzeler 


Toi?  Maend,  hvoraf  3  over  100  Aar,  bevidne,  at  de  aldrig  have  hört  andet, 
end  at  Berge  og  Rettedal  (i  Hylje  Sogn)  vare  Thore  Thoressöm  og  hans 
Sosters  rette  og  upaatalte  Odel. 

Efter   Orig     p.    Perg.  p.  Gaarden  Underberge  i]Strand  Prgld.,   Ryfylke,  (1889). 
Brevet,  hns  iEgthed  vel  er  tvivlsom,  har  bavt  10  Segl,  der  mangle.  (So  ovenfor 

No  Ol  og  firev  nedenfor  af  11.  Juni  1570;. 


568.  2?  Februar  1547.  Bru. 

F for  ale  men  tem  seom  thet  braff  hender  ffor  atth  kome 
kieni8  vij  efter  skrefne  men  som  saa  heter  Tore  Torsstensson  att 
iegh  »r  paa  min  alder  cvj  aar  och  aldre  anit  hafverh  hartt  een 
Bergh  och  Rette  dalh  haffverh  veritth  teris  rette  odalh  Ttoreh 
Ttoresson  med  sin  sijstter  och  ingen  annan  mans  odal  ij  *taldarh 
och  aldrigh  barde  iegh  nokon  mijn  fforeldreh  segeh  atth  thet 
vaarh  nokan  tijdh  vmage  annerh  ledish  een  ffolck  haffverh  frels- 
seligh  ffaltth  thet  ssame  vitnerh  Olaffh  Rackh  och  iegh  er  och  c 
aarh  thet  same  vitnerh  VI  ff  paah  Hileh  atth  iegh  er  cxxvj  aarh 
thet  sameh  vittner  iegh  Olaffh  Erickson  ath  iegh  er  och  ein  gam- 
malh  manth  och  hafverh  aldre  btfrt  anetth  Olaff  Vlffson  Liotteh 
pa  Dygre  dalh  Sventh  paa  Rossevickh  Simnndh  Erickson  Torgher 
Ttosstenson  Olof  Nilhson  Torsten  Enarson  Gunbiorn  paa  Oenes 
tehet  bekenis  vij  med  vore   ensigle   vnnderh  att  vij  haffver  alerh 


698  1647. 

anetth  hartth  affh  voreh  foreldre  en  som  forekriffet  storh  thet  veleh 
vij  bode  bereh  ocb  sverie  om  behoff  geristh  skreffritth  paa  Bru 
ffarsteh  snne  dagh  y  fasteh  Anno  dominj  M  d  xlvij 

Bagpaa:  Anno  1628  den  3  Decembr.  lest  for  Bette  paa  Jdtze 
Skibredis  tingh.  —  Proffs  breff  at  Berge  och  Bettedall  paa  dj 
Thider  var  ett  Odel  lest  paa  Bettedall  den  21  Septembr.  1053  — 
Anno  1678  den  20  Septembr.  i  Bete  lagt  paa  Vnder  berg  for  sex 
mend  som  da  Betten  betientte  Tee:  Thomasz  Christensen  E. 
haandt  —  N.  1. 


Jens  Splid  til  Bröden  samt  Provsten,  Lagmanden  og  en  Raadmand  i  Töns- 
berg gjöre  vitterligt,  at  de  overvare  en  Forfigelse  mellem  Erik  ügerup 
og  Bendt  Bilde  angaaende  Ager  og  Eng  til  Sem  Gaard. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  dan.  RigsarkiT  (Danske  Adels  Hirt.  faac.  56,  Splid).  4  paa- 

trykte  Segi.    (Jfr.  Dipl.  Norv.  V  No.  1124  ff). 

569.  18  August  1547.  Kongssem. 

Vij  efftterschreffne  Jens  Spliidtt  tili  Braadene  Lauriittz 
Mattzsszenn  kannick  wdii  Opslo  och  pronist  wdii  Tansbiierre  Peder 
Andersszenn  lanmandt  oc  Jacnp  Trnelsszenn  raadmandtt  wdii 
szame  sttett  gier  witterliigtt  medtt  thette  wortt  offne  breff  att  aar 
effther  gndtz  byrdtt  mdxlvij  thenn  taarsdag  nest  efftter  wor  froe 
dag  assnmscionis  war  vi  forsambliid  paa  Eonss  Sem  paa  itt  wen- 
liig  forliigelsse  emellum  erlüg  oc  welbyrdiige  mendt  Erick  Wge- 
rup  oc  Bentt  Biilde  tha  bleffae  thii  then  dag  wenliigh  oc  well- 
forliigtt  om  hais  thennnm  emellum  war  om  forschreffne  gaardtt 
Szem  bode  om  saeaedtt  och  »ng  wdii  saa  maatte  att  fornenffde 
Eriick  Wgernp  wntt(e)  oo  oplodtt  fornenffde  Bentt  Biilde  trediie 
partenn  äff  all  thenn  affnell  oc  ssedtt  szom  handtt  haffner  saadtt 
tili  Szem  gaardtt  szom  nn  er  opvoxenn  for  jtt  skenck  oc  slectt 
oc  byrdtt  skiildtt  oo  ther  emodtt  haffner  ffornenffde  Bentt  Biilde 
wntt  hannnm  halffparttenn  wdaff  engenn  vdiigen  äff  thenne  aars 
grade  att  saa  er  wdij  sandthet  szom  forschreffnenn  sttaar  tracker 
wi  wortt  siignette  nedenn  for  thette  wortt  obne  breff  szom  war 
giortt  dan  och  thiitt  szom  fforschrefnet  staar. 


Ingeborg  Pederedatter  erkjender  at  have  solgt  til  Nile  Erikeeön  sin  Odel, 
som  er  10  Skind  i  Hole  i  St.  Peders  Sogn  i  Rendalen,  og  derfor  oppe- 
baaret  ßetalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  fra  Gaarden  Diset  i  Aamot.    Et  Stykke  af  Breret  er  bort- 
revet.    Af  3  Segl  yedh&nge  No  1  og  2  (Bomcerker). 
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570.  12  Februar  1548.  Grötting. 

Ffor  allum  mandhnm  them  som  thstte  breff  sae»  eller 
'hare  kennis]  ieg  Jngeborri  Padersdotter  at  ieg  haffwer  meth  min 
[hnsbondes?]  ja  yillie  och  samtycke  solt  beskedelig  mand1  Niels 
Ericsson  min  [odalsjord]  x  skind  y  Hole  ther  liger  y  yttre  Itosendal- 
len  y  sancte  P[seders  so]ghen  met  allnm  them  lwttnm  och  lwn- 
dhennwm  som  ther  teil  lig[er  och]  legit  haffwer  ffraa  forne  och 
ny»  vtthen  gaards  och  jndhen  [frit  och]  aaksrelest  ffor  hwaerie 
maone  kendis  oc  ieg  Jngeborrig  [mik  at]  haffvae  opborrit  meste 
pennig  oc  mindste  som  y  k[anp  vort  kom  som  wor  iij  pnnd 
kaapper  »n  iij  (lod)  sked  en  marck  y  smidh  c  och]  rede  penninge 
Saa  skall  nw  fforne  x  skind  w»rre  ffraa  m[ik]  och  minne  barn  och 
theris  arringge  och  wnder  ffom«  Nisels  och  [hansj  barn  och  thffiris 
arwinge  thell  ewerd  »gy»  ath  saa  y  s[anhed]  erh  beder  ieg 
thesse  ghode  mend  Byarn  Olafisson  Per  Gvnn[ersson  och]  Knwdt 
6wnnera8on  henge  there  jnsegle  nedhen  ffor  thaette  [brseff  som] 
skreffwit  [er1  aa  Gratthing  ij  Elffrim  sogen  Anno  mdxlviij 
ffastelafgens]  80nda[g] 

C1)  Fr»  [  tUskreret  orer  Linien. 


Den  udvalgte  Konge  Frederik  (II j  gjör  vitterligt,  at  da  Indbyggerne  i 
Kjöbstaden  Süden  ved  sine  Fuldmsegtige  ha?e  hyldet  og  svoret  hans 
Fader  og  harn  seh  Troskab  samt  orerleveret  Kantsleren  Ptder  Huitfcldt 
aine  tidligere  Pririlegier,  meddeles  dem  na  ny  Bestemmelser  med  Hen- 
syn  til  Arrest,  Handel,  Vegt,  Maal,  Mynt,  Markeder  og  Skibsbygning ; 
men  med  Hensyn  til  Björnefos,  Bidet  og  Laxefiaket  i  Lemgefoa  skal  Be 
stemmeise  senere  blive  fettet,  da  Forholdene  ikke  ere  tilstrekkelig 
oplyste. 

Efler  Afikr.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (IndJaeg  1662).  —  (Jfr.  m.  en  Afekrift  fra 
18de  Aarhandrede  ibid.   (Localia.   Skien),   hvorfra  Varianterne.  —  Se  ogsaa  Priv. 

for  Oslo  i  Dipl.  Nor?.  III  No  1166). 

571.  21  Juli  1548.  Akershus. 

Vij  Friderich  med  Guds  Naade,  Vduald  Eonnigh  tili  Dan- 
marck  och  Norge,  Hertng  vdj  Sleszuig,  Holsten,  Stormarn  och 
Dytmarschen,  Greffne  vdj  Oldenborg  och  Delmenhorst,  Giare  alle 
witterligt,  at  vor  kierre  Wndersotte,  Borgemestere,  Raad  och  Me- 
nighed  vdj  wor  Kiabstad  Scheden,  hafue  nn  hafft  deris  fuldmech- 
tiger  her  hos  osz,  hyllet  och  snorit  wor  kierre  herr  fader  och  osz 
paa  deris  menige   byes  indbyggeris   wegne,   att  were  for.e  wor 
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kierre  herr:  fader  och  osz,  huld  och  tro,  och  derhosz  ladit  giffue 
til  kiende,  deris  brost  och  besuering.  Forst  om  Norgisz  Low  och 
Retteboder.  derpaa  er  offuerantwordit  osz  Elszklige  Peder  Huidt- 
feldt,  wor  mand  tiener  och  Norgisz  Rigisz  Cantzler,  it  breff  hau- 
chet boybarne  forste  och  herre  herr  Christian  med  Guds  Naade 
Danmarcks  Norgis,  Wendis  och  Gottis  Konningh  etc.  wor  kierre 
herr  fader,  diszligste  och  wj  selff  for  osz  beseiglit  hafue.  lydendisz 
att  Norgis  Rigis  Jndbyggere  mue  och  schalle  bliffae  wid  S :  Olluff, 
KoDing  och  Norgis  Rigis  Long  och  Rett,  Skall  dit  iche  heller  tili 
stedis  nogen  bofaste1  Mand,  at  hand  schall  bastis  eller  bindis, 
vden  for  de  Sager  som  Longen  wduiszer,  at  hand  maa  paa  tagis 
farre2,  om  vi  ou  gl  ige  Rieb,  iche  ville  vj  heller  at  tillstedis  skall,  at 
nogen,  were  sig  huem  som  helst  det  er,  skulle  brnge  nogen  Kiob- 
mandschab  paa  Landsbyerne,  emod  Longen  och  Kiobstedsmender- 
nisz8  prenileger,  fordrister  sig  nogen  her  imod  at  ginre,  dha 
schulle  wor  Lenszmend  straffne  derepter,  epter  Kiobstedsmender- 
nisz  prenilegers  Lydelsze,  Om  Bunden  iche  schall  tuingis  tili  at 
selge  huis  vare  hand  hafluer,  andenstids  indtill4  Kiobstederne, 
Wille  vj  och  aluorligen  befahlit  hafue,  at  alle  wore  fogder  och  Em- 
bitzmend  huer  vdj  sit  Lehn,  schulle  hafue  goed  flittig  tillsyen,  att 
ingen  were,  och5  huem  som  heldst  det  were  kand,  Ridfogder, 
Schrifuer  eller  andre,  att6  icke  forbiude  bonder  eller  Allmue  at 
selge  deris  wäre  andre  end  dennom,  meden  schall  aldelis  were 
Bonderne  och  Allmuen  fritt  for,  at  selge  deris  wäre  och  Kiob- 
mandschab  huem  som  de  wille,  fordrister  sig  nogen  herimod  at 
giore,  dha  schall  for6:  wore  Fogder  och  Embitzmend,  alduorligen 
straffue  derepter,  saa  frembt  de  wille  iche  derfore  stände  tili 
rette,  Om  en  Allen  och  Vicht7,  Effterdj  Hoybarne  Forste8  wor 
kierre  herr  Fader  baffuer  besindet  och  offuerweyett  dend 
störe  Wenighed  och  vtillborlige  Skick,  som  werrit  haffuer, 
besenderlige  hervdj  wort  Rige  Norge,  med  de  atschillige  Wecht 
och  maall,  och  derfor  er  saa  tili  ensz  worden,  med  menige 
Danmarckkis  rigis  Raads  Raad,  at  offner  alt  Norgisz  Rige,  saauell 
som  offner  alt  wort  rige  Danmarck,  schall  brugis  en  Wegt  som  er 
Kölnisch  wegt,  diszligste  it  maall,  och  allne,  som  er  Siellandts 
alne,  Thj  haffuer  vj  ditte  nn  med  wort  Elschel:  raad,  som  her 
hos  osz  nu  forsamlet  er,  besluttet,  beuilliget  och  samtockt,  at  med 
fore:  wegt  och  allne  vdj  alle  maade  holdisz  schall,  epter  dend 
skick  wor  kierre  Herr  fader  derom  beuilliget,  besluttet  och  samb- 
tocht  haffuer,  fordrister  sig  nogen  herimod  at  giore,  at  ktebe  eller 
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at  selge  med  andre  wegt  eller  maall,  daa  schall  dend  derfor  straf- 
fis,  epter  fore  wor  kierre  Herr  faders  breffs  lydelse,  Om  Menten  er 
saa  beuilliget  och  sambtacht  at  hnis  Mendt  som  vdj  wort  Rige 
Norge  mentet  och  slagen  er,  schall  were  genge  och  geff  ofuer  alt 
wort  Rige  Norge,  saanell  tili  fields  som  tili  fiere,  for  slig  werd 
som  Iura  slagen  er,  och  icke  ringere  gifais  eller  tagis  paa  itSted 
end  paa  en  anden,  saauit  som  wort  Rige  Norge  sig  forstrecker; 
Om  Marckitt  etc.  Epterdj  wj  formercke  atSoens9  Marckit  er  wore 
yndersotte  tili  schaade  och  afbreck,  Thj  hafue  wj  dit  aldelis  af- 
sagt,  saa  dit  iche  mehre  holdisz  schall,  Meden  om  Hammers  Mar- 
ckit wille  yj  befähle,  osz  Elschel :  Peder  Hanszen,  wor  Mand  tien- 
ner  och  Ombotsmand  paa  wort  Slott  Aggerszhues,  saa  hand  dit 
beschicke  schall,  efftersom  det  kand  vere  wor  kierre  vndersatte 
Norgisz  Riigisz  Jndbyggere  saanell  Eiebstedsmend  som  Bender 
och  menige  Almue  liedeligt  och  taaligt;  som  wore  kierre  vnder- 
satte vdj  wor  Kiobsted  Scheen  hafue  osz  tilkiende  gifnet,  at  ben- 
derne  deromkring  bosiddendis,  brnge  Seiglats  och  Eiebmandschab, 
och  deszligeste  at  laade  begge  stere  Schib  end  saasom  Longen 
wdniszer,  och  at  for;e  wor  Eiebstad  Scheden,  och  vore  vndersotte 
dersamestids  dermed  forkrenckisz,  dha  hafne  vj  derom  saa  beuil- 
liget och  bestattet,  at  ingen  bände  schall  begge  eller  holde  stere 
Schib,  endsom  Norgis  Longbogh  wduiser,  och  iche  heller  brnge 
nogen  Eiebmandschab,  som  findis  at  were  emod  deris  prenile- 
ger,  som  och  wor  kierre  vndersatte  dersammestis  er  begierendis, 
att  vij  wille  vnde  dennom  tili  deris  byes  forbedringh  Biernefos 
och  Eiidit,  hnilchet  Mickeil  Blick  som  nogen  tid  sieden  forleden 
hafde  Scheensyszell  vdj  *forlechning 10,  skulle  hafne  loent  wdaff 
Byen,  och  äff  Laugmanden,  diszligeste  dit  Laxszefischett  vdj 
Langefos,  som  en  wid  Nafnen  Anthonins  Flemmigh. ll  som  schulle 
hafne  weritt  Sibritz  Fogett  ofifuer  Scbeesyszell,  dha  epterdj  wij 
icke  er  grnndeligen  vndernist  vdj  denne  Sags  Leilighed,  haffue 
tilltagit  osz  dend  Sag,  til  saa  lenge  vj  wiedere  komme  vdj  Ri- 
gensz  forfarenhed,18  Och  wj  wille  vdj  alle  maade  wiede  och  ramme 
wore  kierre  vndersattis  dersammestids  gafn  och  beste,  som  en  Chri- 
sten Ferste  bar  at  giere,  Giffuit  paa  vort  Slott  Aggerszhnesz  den. 
21  Jnlj.  Aar  effter  Gnds  Byrd  MDxlviij 

Wnder  wortt  Signett. 

O  boefest.  —  (*)  fore.  —  (8)  Kiabstsederoes.  —  (4)  endtil.  —  (6)  sig.  — 
(8;  di  tilföes  —  (7)  eller  wegt.  -  (8)  og  herre  tilfries.  —  (9)  Seens.  -  (,0j  for- 
lenning    -  (")  Flemming.  —  (,s)  forfaring. 
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To  Maend  bevidne,  at  6  Maend  opgik  Gwendserne  meJtan  Hodne  (Hörn)  og 
Skrikestad  i  Ramnes  og  Fodens  Sogne  (Jarlsberg). 

Indtaget  i  Dom  p.  Perg.  af  18.  Septbr.  1600 l  bl.  Dipl.  Arn.  Magn.   i  Uniy.  Bibl. 
i  Kbhvn.,  fasc.  CII  (Addit.)     Af  13  Segl  vednaenge  10  (3,  6  og  8  mangle).  — 

(Jfr.  Dipl.  Norv.  V  No.  908  og  XI  No.  66). 

572.  Uden  Dag  1548.  [Ramnes!] 

Framlagde  thaa  forne  Saffren  Botolffszenn  y  rette  itt  per- 
gamentz  breff  med  tho  mendtz  jndsegle  wnder  datum  1548,  liu- 
dendis  ij  sinn  mening  att  sex  mend  baffuer  gangitt  fraa  Hogenne 
grindt  och  tili  ktoffnestienen  och  saa  fraa  klerffaestienenn  aster 
och  y  suadhellenn  som  ligger  y  weyenn  jmellem  Hodne  och 
Skriigestad,  och  randsagitt  wij  thaa  grandgiffaelige  att  Hodne 
skall  eige  sijndenn  for  weyenn  och  Skriigestad  nordenn  for 
weyenn  hnilckett  breffaitt  ydermiere  om  formelder 

(l)  Ved  denne  Underretsdom  stadfestes  de  her  beakrevne  Gmndser.  Den 
er  atter  lagt  i  Rette  paa  Skrigestad  11.  Oktbr.  1601  for  6  Lagrettemsend  i  Lens- 
manden  Peder  Tofftes  Overvaer,  samt  Isest  for  Retten  paa  örre  Foden  4.  Novbr. 
1656  af  Sorenakriveren  Mats  Biörn. 


Tolv  Lagrettemaend  i  Lister  Len  kundgjöre,  at  de  efter  Paalaeg  af  Kongens 
Foged  Anders  Eriksson  opgikog  fastsatte  Markeskjel  mellem  Gaardene 
Midbö,  Presthui  og  Hogetun  paa  den  ene  öide  samt  Stekke  paa  den  anden, 
alle  i  Spangereids  Sogn  (ündal),  i  hvilket  Dele  samtlige  Eiere  samtykkede. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norake  Rigsarkiv  (indkom   1894).     Af  12  8egl  (Bomaerker) 
mangler  8de.    (Jfr.  Dipl.  Norv.  VII  No.  800  og  No.  121  ovenfor). 


573.  12  April  1549.  Spangereid. 

T hette  bekennes  wi  effther  skreffhe  mend  som  sa  hedhe 
Byentten  Taralsson  Gwnbi0n  Biarnsson  Laurens  Ffrericksson 
Owlog  Anwndsson  Torgrym  Ormsson  Wred  Tiadolffson  Peder 
Toresson  Gwlog  Ellingsson  Wffwe  Tolleffson  Tiodger  Gwnnersson 
Arne  Wttormsson  och  Niels  Tiadwaldsson  sworne  lagrettis  mend 
j  Liste  len  kwnnwct  g0rendhe  at  wi  wore  pa  Spanggeritt  firedag- 
gen  nest  ffore  Palme  80ndag  anno  domini  M  d  xl  ix  wore  wi  til 
kraffde  äff  kongz  ffoiitt  erlig  och  wel  ffornwmstig  mand  Anders 
Ericksson  til  at  gonge  rett  marke  skel  j  mellom  Midba  Presthws 
och  Hogetwn  äff  ene  je,  end  äff  andre  je  Stocke,  met  alliis  tere 
godhen  wilye  som  eyende  ere   til  ffornemde  jorder,   och  ginge  wi 
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flarst  wester  til  sian  jndnen  ffore  jndre  Sadekleffwe  dalen  ther 
stender  endhe  stawen  och  siden  gensynt  0ster  i  ffro  endestawen 
til  eitt  lidstade  som  stender  met  en  bierck  och  sa  ter  i  ffro  westen 
ffor  Lermyren  stender  annet  lidstade,  oc  sa  aster  offwer  Lermy- 
ren  stender  trydye  lidstade  opp  pa  en  backe  och  sa  gensynt 
aster  ther  i  ffro  pa  Molle  kleffwen  stender  ffierde  lidstade 
och  sa  nedher  wnder  Molle  kleffwen  i  en  lyngbacke  stendher 
ffemtte  lidstade  och  sa  aster  j  brodit  wnder  Qwedberg  stender 
siette  lid8tad,  och  sa  ter  aster  j  ffro  pa  en  stoer  sten  ligger  iii 
stene  one(n)pa  ten  störe  sten,  och  sa  longz  elfter  digit  j  myren 
aster  j  en  stoer  sten,  och  sa  aster  iffwe  Wore  backen  stonder  en 
sten  nest  norden  ffor  kirken,  och  skal  tesse  bytte  stonde  wrygge- 
lig  til  ewerdelig  tiid  och  goffwe  te  seg  profflasse  pa  begge  sidher 
och  toge  te  hondom  samen  alle  eyendhe  met  allis  tere  samttycke 
och  goden  wilye  och  kongz  ffoiid  offwer  werende  men  hwilken 
thette  brider  eller  ryffwer,  skal  g iffwe  kongen  ffiretii  marker,  och 
skal  [Niels *  pa  Stocke  ytthermere  fforsage  mend  som  han  sagdiist 
at  haffwe  som  gingge  ffro  ten  sten  som  stonder  norden  ffor  kir- 
ken, och  sa  [aster2  effther  ther  j  ffro  ytther  mere  wissen  och 
sanning  her  om  hengge  wi  fforskrefine  mend  wore  indsegle  neden 
(ffor)  thette  breff  som  giort  war  ar  oc  dag  som  ffor  skreffwit  stoer 
(l)  Fra  [  tüskrevet  over  Linien.  —  (')  Ordet  synes  udskrabet. 


ChrUtophtr  Huitfeldt  til  Berridsgaard  (Befalingamand  paa  Bergenhus)  mage- 
skifter  3  Gaarde  i  Löveherred  i  Sjaalland  til  Peder  Oxe  til  Gisselfeldt 
mod  2  Gaarde  paa  Möen  og  1  i  Nörreherred  i  Lolland. 

Efter  Orig.  p.  Per«,  bl.  Dipl.  Arn.  Magn.  i  Uni?.  Bibl.  i  Kbhvn.     (Dan.  fasc.  11 

No.  27).    Af  4  8egl  mangler  No.  3  (ürnes). 


574.  16  Mai  1549.  Kjöbenhavo. 

Jegh  Ghristoffer  Haittfeldt  tili  Beritzgaardt  giar  witterligtt 
for  alle  och  kendis  mett  thette  mitt  obne  breff  att  Jegh  nn  haffuer 
giordt  ett  eaigtt  mageskifftt  mett  Erligh  och  welbyrdige  manndt 
Peder  Oxe  tili  Giiselfeldt  vdj  saa  maade  att  fome  Peder  Oxe  och 
hans  arffuinge  skulle  haffae  nyde  brage  och  for  eaigh  eyendom 
tili  magelagh  bebolle  thesse  effterschreffne  tree  myne  gaarde 
godtzs  och  eyendom  vdj  Siellanndt  vdj  Laffneherrett  i  Kircke- 
helssinge   liggenndis    Then    farste   Nils  smedt  i   boer  skyller  ett 
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pundt  rogh  tuo  pundt  bygh  tree  ß  grott  Then  andenn  Peder 
Hartthennssenn  i  boer  skyller  ett  pundt  rogb  tuo  pundt  bygh  tree 
ß  grott  Tben  tredie  Cleraett  i  boer  skyller  ett  pundt  rogh  tuo 
pnndt  bygh  tree  ß  grott  tili  aarlige  landgilde  mett  aldt  forne 
gaardes  rette  tilliggelsse  agger  enngh  schouff  marck  fiskenanndt 
feeganngh  wott  och  tyuffuertt  jnttett  vndertagett  som  ther  nn  mett 
rette  tili  ligger  och  äff  Arilds  tiidt  tilleygett  haffuer  Och  ther 
emodt  haffuer  forne  Peder  Oxe  vdtlagdt  megh  och  myne  arffuinge 
thesse  efftherscbreffhe  hans  g  aar  de  godtzs  och  eyenndom  tili  weder 
lagh  igenn  Som  er  tree  gaarde  the  tuo  farste  paa  Maenn  vdj 
Aalbeck  liggenndis  och  skyller  bode  tillhobe  halffemptte  pundt 
bygh  oc  toi  ff  grothe  Then  tredie  gaardt  vdj  Lollanndt  i  Narre- 
herrett  vdj  Horslundt  sogenn  och  bye  skyller  try  pundt  bygh  en 
ß  grott  lamb  gaass  oc  h0ns  tili  aarlige  lanndgilde,  effter  thett 
gennbreffs  lydelsse  som  forne  Peder  Oxe  megh  och  myne  arffuinge 
ther  paa  i  genn  giffuitt  och  offueranttuordett  haffuer.  Thij  bepligt- 
ter  jegh  megh  och  myne  arffuinge  att  frii  hiemble  och  fuldkomme- 
ligenn  tillstaa  forne  Peder  Oxe  och  hans  arffuinge  forne  gaarde 
och  godtzs  mett  aldt  theris  eyenndom  och  rette  tilliggelsse  jnttett 
vndertagett  for  huer  mannds  tillta.ll  som  ther  paa  kandt  thale 
mett  rette  Och  kendis  jegh  megh  eller  myne  arffuinge  jngenn 
rett  eller  rettighedt  att  haffue  tili  forne  gaarde  godz  och  eyenn- 
dom effter  thenne  dagh  vdj  nogenn  maade.  Skede  thett  segh  och 
saa  att  forne  gaarde  godtzs  eller  nogenn  theris  rette  tilliggelsse 
bleff  forne  Peder  Oxe  eller  hans  arffuinge  affwundenn  mett  nogenn 
retterganngh  for  mynn  wonnhiemmels  brysth  skyldt  Tha  bepligtter 
Jegh  megh  och  myne  arffuinge  jndenn  sex  sambfelde  vgger  ther 
nesth  effther  att  vdtlegge  forne  Peder  Oxe  eller  hans  arffuinge 
saa  gott  godtzs  äff  skyldt  lanndgilde  och  leylighedt  vdj  thett  stedt 
igenn  och  holle  hannom  och  hans  arffuinge  thett  skadeslees  vdj  alle 
maade.  Till  ydermere  windisbyrdt  haffuer  Jegh  henngdt  mitt  Sig- 
nett  nedenn  for  thette  mitt  obne  breff  kerligenn  tilbedenndis 
samme  mitt  breff  mett  megh  att  besegle  Erligh  och  Welbyrdige 
menndt  Byrge  Trolle  tili  Lilleae  Herloff  Trolle  Embitzmanndt 
paa  Erogenn  och  Claus  Vrne  tili  Belttebergh  Giffuitt  och  schreff- 
uitt  vdj  Eiapnehaffnn  torsdagenn  nesth  effter  Sandagenn  Jubilate 
Aar  etc.  mdxl  paa  thett  niende. 

Bagpaa  med  Haand  fra  I7de  Aarhandrede :    Christof :  Hiritfeldt  —  Yngre 
Mageschiffte  med  Peder  Oxe  1680  (!;  0.  Worm.  —  52—42  — 
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To  Lagrettem&nd  i  Lider  og  Sigvor  Bngelbrekudatter  gjöre  vitterligt,  at  de 
hörte  Live  Olafidatter,  da  hun  laa  paa  sit  Yderste  men  var  ved  fuld 
Fornuft,  forklare,  at  hendes  Husbonde  Ander»  Stenerssön  gav  Son- 
nen Olaf  Anderson  saameget,  som  de  begge  eiede  i  begge  Solberg» 
Gaarde  i  Haugs  8ogn  paa  Eker,  og  at  dennes  to  Svogere  Reder 
Haraldesön  og  Atlak  Rolfuön  paa  Skiftet  efter  Anders  erklaerede  sig  til- 
freds  med,  at  Olaf  beholdt,  hvad  han  i  Hje  mm  en  folge  havde  faaet  over 
2  Markebol  i  Solberg,  hvorimod  Olaf  gav  sine  Söstre  lige  Del  med  sig  i 
Lösöret  efter  Faderen  og  desuden  betalte  16  Tylvter  12  Alens  Sagdeler, 
som  denne  var  skyldig. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv   (fra  Consul   B.  C.  Lange   i   Drammen, 
Oktbr.  1879).    2  paatrykte  Segl  (ßomaarker).  Afekrift    fra  17de    Aarh.  vedligger. 

(Se  fölg.  No). 

575.  20  Juni  1549.         Solberg  (Eker). 

Beckennys  wy  efftterskreffne  Sywor  Nyelsenn  Torrer  Byar- 
senn  sorne  lawrettis  menn  vdij  Lyder  och  Sywor  Engelbrys  dot- 
ter  gar  ffor  alle  wytterlychtt  och  kennys  met  tette  wortt  obne 
breff  att  wy  vorre  paa  Solberre  lyggennis  paa  Eger  wdij  Howsong 
Torsdagenn  nest  fforre  santtij  Johannis  babtystis  daw  anno  domini 
mdzlix  Sage  wy  ter  och  harde  att  Lywe  Olys  dotter  lyste  ffor 
os  wttij  hennys  Siigdom  och  hennis  ytterste  och  hade  sytt  rette 
skell  och  wysmoll  sawde  hwnn  ta  ffor  os  och  bestod  paa  hennys 
syell  Sallyghed  att  hennys  kerre  hosbonne  Anners  Stennerszenn 
wes  szyell  gnd  hawe  gaff  synn  egenn  Senn  Olaw  Annerszen  ij  rnar- 
cke  bolle  Jor  wdij  Solberre  lyggennys  wttij  Howsongh  och  saa  m0- 
gyd  merre  som  *som  te  bade  otte  wttij  bade  Solbers  garrenne  Jtem 
wyerre  lyste  och  ffomemffde  Lywe  Olaws  dotter  ffor  beggijs  hen- 
ner Mager  ssom  wor  Rer  Harrelszenn  och  Asslagh  Roollszenn  der 
de  worre  alle  fforszammelede  paa  rette  skyfftte  paa  Solberre 
efftter  tarrys  Werffader  Anners  Stennerszen  gawe  te  syg  ter  med 
tyl  ffrede  bade  Mager  att  ffomemffde  Olaw  skulle  niide  och  be- 
holle  ffor  tannvm  och  begiis  torrys  arffuynge  saa  magiid  som  awer 
wor  merre  en  de  ij  marckebolle  som  fornemffd  Ollaw  han  hawde 
ffaatt  wdy  yemen  falle  wdij  Solberre  Ter  fforre  gyorde  Olaw  begijs 
hans  sastre  [lijge  god1  [broer  giill2  met  szygh  wdij  alle  loese 
pengge  som  ter  wor  efftter  tarrys  ffaders  dad  och  la  han  och 
wyderre  wd  efftter  hans  faders  dadtt  wdij  skiillerre  xvj  tiiltter  tolff 
alne  sawe  deller  som  hans  ffader  wor  hen  skylligh  wttij  rette 
skiillerre  Att  tette  saa  wdij  sandhed  er  och  lyge  saa  tyll  gyck  Set- 
ter wy  worre  Syngneter  neddenn  vnner  tette  vortt  obne  breff  som 

gyortt  vor  ar  och  daw  som  ffor  sygger. 

XV  45 
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Bagpaa  med  Haand  fra  17de  Aar  handrede :    Liffae  Oluffs  dotters  Be- 
kiendelsze  y  hiadis  yderste:  —  No:  4 

(L)  Fra  [  igjen  udalettet.  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Sigurd  ffilssön,  Lagrettemand  i  Lider,  kondgjör,  at  Live  Olafsdatter,  da  hun 
laa  paa  sin  Sotteseng  men  dog  var  ved  fuld  Bevidsthed,  forklarede  for  ham 
Og  Sigvor  Engelbrekitdatter,  at  hendes  afdöde  Husbonde  Anders  Stein* 
ul/ssön  gav  Sonnen  Olaf  Jnderssbn  2  Markebol  Jord  i  Solberg  i  Haags 
Sogn  paa  Eker  i  Hjemmenfölge  samt  noget  mere  i  samme  Gaard,  som 
begge  JEgtefolk  eiede,  hvorfor  Olaf  gav  sine  Söstre  lige  Del  med  sig  i 
Lösöret  efter  Faderen  og  betalte  16  Tylvter  12  Alens  Sagbord,  som 
denne  var  skyldig,  og  var  det  en  Aftale  med  hendes  Maager  (Sviger- 
sonner),  at  det  Gods,  som  ligger  ude  paa  Vestfold,  hörte  til  hendes  Halv- 
del  af  Boet. 

Efter  Orig.  p   Perg.  i  norske   Rigsarkiv.     Begge  Segl  mangle.     Se  ovenfor  No. 

M8,  foreg.  No  og  Brev  af  29de  Janaar  1554  nedenfor.    (Brevet  er  vistnok  falskt 

og  skrevet  efter  foreg.  No.  —  Senere  Afskr.  vedligger). 

57«.  20  Juni  1549.        Solberg  (Eker). 

Bekiennis  iegh  Ssiuurd  Nils  sson  laugrettis  man  i  Lider  Q 
gudz  och  sine  kunnikt  gerandis  at  iegh  war  paa  Solbserg  paa 
Eikier  torsdagaen  nesst  fforre  ssancte  Johannes  dagh  babtissta  Anno 
dominj  nidxl  nono  jtem  vitner  iegh  Siwrd  Nilsson  med  met  inseile 
at  iegh  herde  beskieeligh  qninne  Line  Olaffsdotter  gnd  hennis 
seil  node,  lyste  det  ffor  [mek  1  och  ffor  Sseword  Jngebrigsdotter  da 
som  hun  lo  paa  sin  soette  seng  oc  hade  da  reideligh  ssit  vit  oc 
ssit  skiel  och  lyste  da  ffomemdhe  Line  Olaffzdotter  ffor  oes  at 
Anders  Steinnnlffson  gnd  bans  (seil)  node  min  bonde  gaff  Olaff 
Andersson  begges  vor  sson  ii  mserksebord  iorde  i  Solberg  ligendis 
i  Hong  song  paa  Eikier  i  ssin  heimanffyld  och  soe  makit  som 
i  vffram  var  dei  ii  mark»  boelnse  ssom  *som  fforeskriuit  stör  som 
wi  otte  min  bonde  oc  iegh  gaff  oc  iegh  min  son  Olaff  Ander- 
son oc  samaleis  min  part  i  ffornerader  iord  Solbserg  med  Inttir  oc 
lunnennum  som  der  til  liggaer  oc  ligit  haner  fro  forno  oc  nyo  oc 
der  imote  da  giorde  Olaff  Anders  sson  Systeme  sinne  broder- 
gille  i  lonsepenningSB  som  fei  i  hans  fader  arff  oc  der  offvon 
paa  nt  laude  oc  Olaff  son  min  effter  beggis  deiris  ffader  i  skul- 
ler xvi  tylter  tolff  alne  sagha  bord  oc  det  lyste  oc  ffornemder 
Line  Olasdotter  gud  hennis  seil  n(od)e  oc  voro  dei  soe  samttalat 
med  sine  mogse  oc  med  sex  menne  rode  at  det  var  hennis  helning 
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i  det  goedzsed  som  i  gen  aar  som  *igen  liger  ntte  paa  Veste- 
ffollen  til  yttermeire  bevijsing  oc  betre  fforvaring  beder  iegh 
beskierlig  mand  Tord  Byamson  henger  sit  inseile  med  mina  io- 
seile  ffor  thetta  breff  som  giort  aar  paa  Solbaerg  dagh  oc  aere 
som  *88om  fforre  siggser  etc. 

Bagpaa,  yngre:    No:  ö 
(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Erik  Ander  ss'&n,  Eirkeprest  i  Ovik  og  Provst  o?er  Jemteland,  gjör  vitterligt, 
at  Brevnseren  Jon  Bßmssön  i  sin  Livstid  har  havt  en  Kirkejord  ved 
Navn  OxeböU  eller  Biskopsgaard  i  Fors  Sogn,  hvilken  baade  lian  selv  og 
hans  Fader  i  höi  Grad  have  forbedret,  hvorfor  den  nu  tilsiges  harn  i 
Eong  Gustavs  Navn. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antik v.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Bisp- 

gära  i  Fors.  Sogn).    Levning  af  Seglet  vedhaenger. 


577.  19  Januar  1550.  Rafund. 

uekennes  Jacb  Erick  Anderson  kyrkie  prest  i  Owick  och 

offwer  Jampteland  prost  och  gör  vetherligitt  for  alle  medt  thetta 

mytt  6pne  breff  att   thenne  n&rw&rendis  breffwisare  Jon  Byörson 

haffaer  hafft  ett  kyrkiennes  iorda  godz  i  sya  liffztidt  benemp  Oxe- 

b61e  eller  Biscops  g&rd  Hailkitt  godz  hans  fader  By6rn  vpbrukatt 

hade  och  s&a  Jon  nw  ytherligare  förb&tratt  och  brukatt  haffaer  Forty 

n&r  hans  fader  By6rn  annamath  ferne  godz  äff  kyrkiene  thä  säd- 

des  ther  icke  mere  en  ij  epen  Men    nw  är  thet  saa  förbetratt  att 

ther  kan  nw  mera  p&&  sädz  en  ij  [pdl    Och  ther  tili  haffaer  han 

och  <6rbetrat  godzett  med  jord   hnsz   och    hage  j   all  god  matte 

Och  epther   att   forde   Jon  Byörnson   haffaer  tesligis   bewist  sigh 

bade  vthi  en  m&tte  och  andre  emott  W:  K:  N:  H:  folk   ock   tiä- 

nare  som  en  god  troen  lanboo  bor  att  göra  Therfore  haffaer  jach 

na  sagt  honom  forskreffna  godz  tili  Och  doch  jcke   alleniste   paa 

myn  persons  yegne  vtan  besynnerligen  pää  myn  K:  N:  H:  konangs 

Gwstaffz   bod   och   befalninge  Till    större   och  ythermere    bewis- 

ningh   att   forme   Jon  Byorsson  mää  och  skall    och  teslikes  hans 

barn  och  epther  kommande  beholla  8 am  in a  godz,  thää  setther  jach 

epther  myn  günstige  herris  beffallning  mytt  Signett  vndher  thetta 

mytt   ßpne  breff,   som    screffuit  är  j  Raffwnde   then  19  Janaarij. 

Anno  domini  1.5.5.0. 

45# 
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Brevet  er  confirmeret  paa  Jemtlands  Landsthing  11.  Februar  1656  i  Lands- 
herrens  Grev  Johan  Oxenstiemas  Naervaerelse. 

C)   Saaledes  optrukket  med  nyere  Bleek;  der  synes  snarere  at  have  staaet:  taor. 


Amund  Larenssön  (Dahl)  meddeler  sin  Fronde  Jon  Oudettdn  Kvittcring  for 
de  Penge,  som  vare  harn  tilsagte  af  dennes  Broder  Latte  Gudetttn  for 

Onareimt-  Vaagen. 

Efter  Orig.  p   Papir  paa  Gaarden  Aadland  paa  Stordöen.    Det  paatrykte  Voxsegl 

affaldet.    (Jfr.  Brev  af  1570  nedenfor). 


578.  19  April  1550.  Vadle. 

Thes  bekennis  ieg  Amund  Larenssön  med  tenne  min  egen 
handskrifft  ad  ieg  haffuer  anamet  oc  opborid  äff  min  frende  Joen 
Gadisson  dij  peninge  som  mseg  vor  tilsagde  ffor  Onarems  vogen 
äff  bans  broder  Lasse  Gadisson.  Ty  giffuer  ieg  hanem  och  bans 
arainge  quit  oc  frij  ffor  same  peninge  vdi  alle  maade.  Till  yder- 
mere  vissen  oc  bedre  fforaaring  her  om  trycker  ieg  mit  signet 
neden  ffor  tette  breff  som  skreuit  vor  paa  Vadele  lardagen  nest 
effter  Qnasimodo  geniti  anno  dominj  1550. 

Bagpaa:    Amundtt  Larissens  quittans. 


Matt  Nilssön,  Lagmand  i  Viken,  kundgjör,  at  Hr.  B$ge  Bildet  Foged  i  Baa 
hufllen,  Hans  Skriver,  paa  Lagthinget  i  Kongelf  paatalte  en  Del  Gods  og 
Gaarde  paa  Hitingen,  som  havde  tilhört  Hr.  Henrik  Krummedige  og  na 
indeliavdes  af  nogle  gode  Msend  i  Sverige,  hvorhoe  han  bevidnede,  at 
dette  ogsaa  öftere  var  gjort  af  Hr.  Esges  Fogder. 

Efter  Orig.  p.    Papir  i  danske  Rigsarkiv   (Danske   Adels  Hist.  fasc.   9,  Bilde) 

Med  paatrykt  Segl.    (Se  ovenfor  No.  524  og  530). 


579.  13  Juni  1550.  Kongelf. 

Ollum  manom  thenom  som  thette  breff  see  eller  harre  Sen- 
der Matzs  Nielssen  lagmandt  wdj  Wigen  q.  g.  oc  sine  kongiaren- 
dis  at  ieg  wor  wdj  Eongelff  paa  almindelig  lagting  fredaigenn 
nest  for  sancti  Botolphj  daig  anno  domini  :mdl:  offuerwerrendes 
erlüg  welbiirdige  mand  oc  strenge  ridder  her  Clans  Bille  heuitzmandt 
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paa  Bahws  borgemestere  oc  raadt  ther  sammesteds.  Kom  ther  thaa 
ind  vdj  retthe  for  oss  oc  alt  lagrethett  offwer  alt  ßahasslen  erllig 
velbiirdige  mandtz  oc  strenge  ridders  her  Eske  Bildis  Danmarcks 
riggis  hoffmester:  fogide  Hans  schriffuer  i  Bahwslenn  aamagthe 
oc  paa  talide  nogett  gods  oc  garde  ligenndis  paa  Hissing  som  her 
Henrick  Kromedige  salig  mett  gudt  nogen  tid  wdj  were  hagde 
oc  freiselig  foldhe  som  hand  sagde  sig  well  at  beuisse  konde  etc. 
oc  nu  nogle  gode  mendt  wdj  Swerig  wdj  werre  haffwe  effther 
som  bans  register,  forne  her  Eske  Bildis  fogidt  her  vdj  retthe 
lagde  som  her  effther  felger,  ferst  en  gardt  wdj  Twe  sogen  heder 
Bwe:  iij  garde  y  Wigen  i  Biernlandt  sogen  en  gard  heder  S00- 
rad  engard  i  Lnndbj  huilke  gaarde  velbiirdig  quinde  frwe  Inger 
paa  Malme  na  vdj  were  haffwer,  Jtem  en  gard  heder  Stenbj  i 
BLerrnland  sogenn  en  gard  heder  Eer  i  Seue  sogen  oc  en  gard 
wdj  Lnndbj  sogen  som  Erick  Andersson  paa  Her  ager,  na  fol- 
ger Jtem  en  gard  kallis  Albij  wdj  Bjernland  sogen  som  Matzs 
Rag  felger  Jtem  en  gard  kallis  0stergere  en  gard  heder 
Ardall  wdj  Twe  sogen  oc  en  gard  i  Lanbj  som  Maa- 
ris  Stage  nn  felger,  oc  sameledis  haffwer  forne  her  Eske  Bill- 
dis  fuldmectige  fogider  tiill  forn  i  nogle  aar  aamagett  oc 
paa  tallid  samme  godtz  bode  paa  thing  oc  sameledis  wed 
kirke  steffner  at  saa  vdj  saninge  er  tiill  vitnisbiird  trecker  jeg 
mitt  singnetth  neden  paa  thette  mit  obnne  breff  Scriffuitt  aar 
daig  oc  sted  som  forsiger. 


Ealvard  %  Ytlenet  crkjender,  at  han  har  solgt  til  sin  Broder  Sigurd  •  Rod~ 
nad  sin  rette  Arvedel  i  Rodstad  (na  Rogsta)  i  Hakaas  Sogn  for  60  Mark 
med  Forbehold  af  Ret  til  Fiske  og  Skavskov,  hvorhos  Marit  Sigurdsdat- 
ter  erkjender  at  ha?e  oppebaaret  en  9  Marks  Sked  af  sin  Broder  Sigurd 
for  sin  halve  Del  i  Rodstad. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Rogsta 
i  Hack  äs).    Af  3  Begl  yedhsenger  Levning  af  andet.     (Se  No.   582    nedemor). 

5S0.  Hosten  1550.  Ovik  Thing. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  bekennis 
iagh  Halnordh  j  Ttlenes  ath  iag  med  allom  minom  barnom  raade 
ok  handelag  kerligh  wnth  oc  saalth  haffuer  minom  brodher  [Si- 
gnrdh1  j  Rodstadh  myn  rette  arffuedel  baadhe  lasth  ok  ffasth 
ligendis  j  fforde  Rodstadh  j  Hakaas   sokn    ffor   Ix  mark  j  godhe 
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gilde  penningh  Saa  kennis  ok  iagh  fforskriffne  penningh  wpbu- 
rith  haffaa  megh  til  ffulle  naghise  ok  alle  saa  megh  aldelis 
wel  atnagie  Ty  skel  iagh  fforde  arffuedel  ok  odal  saa  mykith 
megh  til  kom  hwar  helsth  thet  kan  ffinnis  wndan  megh  ok  minom 
»rffwingom  ok  wndher  min  brodher  Sigurdh  ok  bans  »rffwingher 
til  alle  odhals  ok  enerdeligh  ego  med  alle  tilliggilse  ffrith  ok 
ffrelsth  ffor  alth  ythermere  aaklagan,  saa  med  skel  ath  iagh  kan 
nytii  skoghin  med  bans  loff  med  ffiske  woner  heller  skaff  skogh 
om  megh  giers  thet  behoff  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  med 
handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto,  ok  giorth  war  witnis- 
ffasth  oppo  Ouik  beste  tingh  wndher  ffontin  prostin  ok  lagmao- 
nin  ok  allin  tingh  almwghin  aa  berandis  serdelis  wndher  tesse 
godemen  Erik  Iasseson  j  Aasom  lasse  j  Swensaas  ok  Niels  po 
Helle  Jtem  kennis  iagh  Marith  Sigurs  daather  ath  iagh  haffaer 
wpbnrith  een  sked  om  jx  mark  äff  minom  brodher  Sigurdh  j 
Rodstadh  ffor  halffwin  myn  del  j  Rodstadh  ffor  wtan  thet  myn 
ffadher  gaff  megh  som  war  en  ko  j  ffaar  ok  een  kaape,  Ion  Sols 
aan  til  witnis  saa  ath  hnlkin  tesso  kiep  riffuer  heller  oppo  tala 
skal  bete  effther  Iagh  an  ok  bliffue  ok  staa  med  sama  kiap  ok 
fforordh  sidan  som  ffor  til  yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om 
bede  wj  hedherlige  man  her  Erik  j  Ouik  ok  prosth  j  Iamptelandh 
Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Niels  po  Helle  ath  te  sin  insigle 
henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffaith  »r  anno  domini 
M  d  1  etc. 

Bagpaa:   breff  po  Rodstadh 

C1)  Fra  [  tilskrevet  o?er  Brevet  med  Henvisning  hicL 


Gudmund  Feder ssön  paa  Vammestad  (Vam8ta  i  Branflo?)  erkjender,  at  han 
med  Samtykke  af  sin  Hustru  Birite  ÖnduUUUr  har  gjort  Jordebytte  med 
Per  KetiUsön  i  Döving  (Refsund?)  saaledes  at  denne  fik  Birites  Andel  i 
Bodyö  (Refsund?)  mod  hans  Hustrus  Gods  i  Hakeseng  og  30  Mark  i 
Mellemlag. 

Efter  Orig   p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-,  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Döviki 

Refsund)     Af  3  Segl  vedbeenger  sidste  (Bomserke). 


581.  8  Decbr.  1550.  [Branflo]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas    bekennis 
jagh  Gwdraun  Pedhersson  oppo  Wammestadh  at  jagh  med  minne 


1560.  711 

hustrv  Birite  0n88daatther  raadbe  ok  samtykke  giorth  haffaer 
iorde  byte  med  Per  Ketilson  j  Daffwingh  med  saa  skel  ban  ffik 
äff  megh  min  hustrv  jordh  som  ser  ii  delan  wtan  ffierde  partin  j 
allen  Baatzsian  med  alle  sine  tilliggilse  ok  jagh  ffik  äff  honum  j 
gen  oppo  mith  byte  bans*  hustrv  godz  j  Hakesengh  som  »r  ein 
ffemtedel  vvtaff  alle  te  som  Niels  j  Hakesengh  aate  med  alle  til- 
liggilse ok  gaff  fforde  Per  Kelson  megh  xxxj  mark  j  rede  pen- 
ningh  j  millom  ffor  naagher  tillundher  ok  betre  has  ok  jorden 
betre  brukedh  j  ßotzsian  Ty  skel  jagh  f forde  mith  hustrv  godz  j 
Baatz8i0  wndan  megb  ok  minne  hustrv  ok  worum  »rffwingom 
ok  wndher  fforde  Per  Kelson  ok  hustrv  ok  teris  »rffwingher  med 
alle  tillundher  til  alle  odhals  ok  euerdeligh  egho  ffritb  ok  ffrelsth 
ffor  alth  ythermere  aa  klaghan,  med  tbet  ffor  ordh  om  naaghon 
wil  gaa  oppo  fforde  jorde  parth  taa  wil  jagh  ffrie  ok  ffrelse  honum, 
ok  han  teslikisth  megh  om  saa  kan  ske  saa  war  ok  thetta  byte 
giorth  med  bände  bandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  te  gode 
men  til  witnis  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  hans  son  Jon  An- 
ders aa  Wamme8tadh  Jens  j  Hakesengh  Jens  i  Fflatnor  Niels  j 
Ffinnes  Tomas  j  Hauikin  ok  Swen  j  Dauingh  ath  hulkin  thetta 
byte  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  ffultb  breffuebraath  ok 
bliffue  ok  staa  byte  sidan  som  ffor  Til  yther  mere  skel  ok  ffor- 
warilse  her  om  bedber  jag  Olaff  Hemmingson  lagman  Per  Jens- 
son  i  Walne  ok  Jon  Jeppeson  j  Enge  ath  te  sin  insigle  henge 
laate  wnder  thetta  breff  som  skriffuith  »r  anno  dominj  M  D  1 
wore  ffru  dagh  eoncepcionis  etc. 

Bagpaa:  bytes  breff  po  Botzsian 


Marit  Sigurdsdatter  erkjender,  at  hun  af  sin  Broder  Jon  Sigurdssön  i  tfgesjö 
har  oppebaaret  18  Mark  i  rede  Penge  foruden  sin  Hjemmegift  for  sin 
Arvedel  i  naevnte  Ögesjö  (Refeund). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  ffra  Ösjö  i 
Refsund).  Begge  begl  mangle.  Synes  at  have  vaeret  sigillat.  forb.  med  et  andet 
Brev.    En  seldre  Skrift  udskrabet  under  den  nuvaerende.     (Säe  No.   580  ovenfor). 

582.  UdcQ  Dag  1550.  [Refsund]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
jagh  Marit  Sigurs  daatther  ath  jagh  wpburith  xvjjj  mark  rede 
penningh  äff  minom  brodher  Jon  Sigu(r)dson  j  0giesi0,  ffor  wtan 
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mine  heman  penningh  ffor  min  arffue  de!  j  fforde  0giasi0  hns 
ok  iordh  alth  thet  som  megh  rettelig  til  barde  Ty  skel  iagh  fforde 
arffaedel  ok  odal  wndan  megh  ok  minom  »rffwingom  ok  wndher 
min  brodher  Jon  ok  bans  »rffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh 
ego  med  alle  tillnndher  ffrith  ok  (ffrelst)  ffor  bwariom  manne 
Saa  war  ok  thetta  kiep  giorth  med  bandebandh  ok  een  obryte- 
ligh  stadffesto  ok  te  godemen  til  witnis  Peder  j  Valne  Jens  j 
Haga  ath  bwilkin  thetta  kiap  rjffuer  heller  riffue  laate  skal  bäte 
effter  lagan  staa  kiop  sjdan  som  ffer  til  yther  mere  skel  ok  ffor- 
aarilse  her  om  bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Eric  j 
Bierna  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som 
skriffnith  «r  anno  dominj  M  D  1  etc. 

Bagpaa:    breff  po  0gi»si0n 


Olaf  og  Bans  Vidertsönner  i  Hoaas  erkjende,  at  de  have  oppebaaret  14  Mark 

<i  Sone»  af  Martin  Thorküttön  og  Olaf  Thorkiltaöns  Born  i  Uttersö  for 
et  30  Marks  Kjöb,  som  deres  Fader  gjorde  med  Martin  og  Olaf  Thor- 
kilssönner  om  en  Sjettedel  i  hele  Slandrung  (Slandrom  i  Sande). 

Efter  Orig.  p.  Per«,  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv  -Akad.  i  Stockholm  (fra  Han 

i  Sunne).    Af  2  Segl  yedhsenger  Levning  af  2det. 


583.  Uden  Dag  1550.  [Sonde]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  beken- 
noms  wj  bredber  Olaff  ok  Hans  Viders  sraer  j  Hoass  adh  wj 
haffwom  wpbnrith  xjjjj  mark  j  sone  äff  Mortin  Torkilson  ok  Olaff 
Torkilsson(s)  barnom  j  Wderssan  oppo  thet  kiap  som  wor  ffadher 
giorde  til  forren  med  Mortin  ok  Olaff  Torkil  saner  som  war  xxx 
mark  kiap  ffor  ein  siette  del  j  alle  Slandrvnge  med  alle  tillwn- 
dber  skogh  ok  watn  ok  qaerne  stedil  hwath  helsth  thet 
wara  kan  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ythermere  aaklaghan  Saa 
kennis  ok  wj  fforskriffne  penningh  wpbnrith  haffna  oss  til  ffulle 
negisß  ok  alle  saa  oss  wel  naghi»  Ty  skiliom  vj  ok  skiatum 
fforde  iorde  parth  wndan  oss  ok  worum  serffwinghnm  ok  wn- 
dher fforde  Mortin  Torkilson  ok  hans  brodherbar(n)  ok  teres  »rff- 
wingher  til  alle  odhals  ok  ewerdeligh  egho  ok  giorth  war  witnis 
ffasth  wndher  tese  godhemen,  Ketil  Persson  j  Wdersan  ok  hans 
son  Pedher  Raffualdh  j  Hiernp  Per  Toffaeson  Hemmingh  j  Beliom 
Lasse  j  Hallem  adh    hulkin    thetta   kiep   riffaer   heller  oppo  tala 
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skal  bäte  ok  swara  efftber  laghan  ok  staa  kiap  sidhan  som  ffar 
Tyl  ythermere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedbe  wj  Olaff  Hern- 
mingson  lagman  ok  Gwdhffaste  j  Maalwngh  adh  te  sin  insigle 
benge  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  «r  anno  dominj  M 
D  1  etc. 

fiagpaa:    Kieps  breff  ok  sone  breff  po  Slandrung 


Olaf  Engclbrekitsbn  i  Genvalle  (Sande)  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  5 
Mark  af  Ketil  Terssön  i  Andersö  for  en  Myr  i  Monsaasskogen  ved  Navn 
Svarttjernmyr,  som  hau  för  fik  af  harn. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-   Hist.-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm    fra  Velvik 

i  Sonne).    Seglet  mangler. 


5S4.  Uden  Dag  1550.  [Sunde]. 

Tess  bekennis  iagh  Olaff  Engilbrigdson  i  Gennalle  ath 
jagh  haffuer  wpburith  y  mark  (äff)  Ketil  Persson  j  Anderson  ffor 
een  myre  ligendis  j  Monsaas  skoghin  som  kallis  Sworte  tiserne 
myre  hnlken  myre  jagh  ffik  äff  honum  til  fforre  Ty  skel  jagh 
fforde  myre  wndan  megh  ok  mynom  «(r)ffwingom  ok  wndher 
fforde  Ketil  ok  hans  serffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh 
egho  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  til  ythermere  skel 
ath  sää  »r  j  sanningh  bedher  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman 
adh  han  sith  jnsigel  henge  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  »r 
anno  dominj  M  D  1  etc. 


Matthit  Persson  erkjender,  at  han  har  gjort  et  Engebytte  med  Olaf  B/örtu- 
9Ön,  saa  at  denne  skal  have  Öventtrandi  Qunnarfiske  m.  m.,  hvorfor  han 
gav  8  Mark  i  Mellemlag. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Qvis- 
lan  i  Vemdal).    Seglet  mangler;  et  akrevet  Boma3rke. 


585.  Uden  Dag  1550.  Vemedal. 

less  bekennis  iak  Mattis  Persson  med  thetta  myt  vpne 
breff  at  iak  haffner  bytthet  engiwm  med  Olaff  Byarsson  som  bet- 
ter 0nen8tran  vty  Gnnnarfixke  ocb  skal  fforde  Olaff  Byarsson 
haffne  0aenstran  och  raning  som  ther  til  ligger  och  Longhloken 
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vndan  megh  och  mine  eroinger  och  vnder  fforde  Olaff  Byarson  och 
bans  eruinger  til  odalz  och  eaerdeligh  »ge  och  gaff  hau  meg  viij 
mark  y  myllen  tesse  gode  men  til  vitnis  Mona  pa  Backe  Morthen 
Halffuarson  i  Glipsya  Säen  i  Torsoss  Til  ytermere  benisning  beder 
iak  Ion  Byerson  om  sit  incigel  med  myt  egit  merke  som  scriffnit 
var  i  Vemedal  Anno  M  d  1 


Lagmanden  Olaf  Mimmingntn  erkjender  paa  Ketil  OUtbn*  Vegne  at  have 
oppebaaret  4  Mark  i  Sone  af  Olaf  Larenutn  i  Rind  (Refsund)  i  Anled- 
ning  af  dennes  Kjöb  af  nevnte  Oaard. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.   i  Stockholm  (fra  Rind 

i  Refsund).    Begge  Segl  mangle. 


586.  Uden  Dag  1550.  [Refsond,] 

Alle  dannemen  thetta  breff  see  heller  here  lesas  bekennis 
iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ath  haffae  wpburith  jjjj  mark  äff 
Olaff  Larensson  j  Rindin,  oppo  Ketil  Olsons  wegne  j  sone  oppo 
tbct  kiap  som  han  haffaer  fferre  giorth  med  ffor^e  Olaff  Larens- 
son som  kiapsbreffnith  ther  om  wtniser  Ty  stadffesther  jagh  thet 
kiop  ok  giar  tbet  obryteligit  effther  tenne  dagh,  effther  danne- 
mans  proff  ok  ransak  Saa  war  ok  tenne  sone  *sone  giorth  med 
handebandh  ok  een  obryteligh  stadffesto,  ok  te  godemen  til  wit- 
nis  ffarsth  hedherligeman  her  Pedher  Jonsson  kirke  herre  j  Reff- 
swndh  Eric  j  Biarna  ok  Niels  j  Gaasebale,  ath  hwilkin  tenne  sone 
ok  kiop  riffuer  heller  oppa  tala  skal  bäte  effther  lagan  til  yther 
mere  fforuarilse  her  om  bedher  jagh  Erik  j  Biarna  ath  han  sith 
insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  med  mine  insigle  som 
8kriffuith  ser  anno  dominj  M  d  1  etc. 

Bagpaa:    sonebreff  po  Rindan 


Beriie  Jem datier  erkjender,  at  han  med  sin  Husbondes  Samtykke  har  solgt 
sin  rette  Arvedel  i  vestre  Namn  i  Frösö  for  16  Mark  og  1  Mark  <i  God- 
villie»  til  Olaf  Ttordssön  i  Fogelstad  og  lover,  at  hendes  nuvserende  Hus- 
bonde  Per  Jonsson  vil  give  hendes  Born  af  forste  JEgteskab  Erstatning 
i  sin  Eiendom  Ope  (Brunflo),  om  de  paatale  Salget. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Namn 

i  Frösö  S ;.    Begge  Segl  mangle. 
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587.  Uden  Dag  1550.  [Brunflo]. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  here  lesas  be- 
kennis  iagh  Berite  Iens  daatther  adh  iagh  med  minom  bonde 
raadhe  ok  samtykke  kerligh  wnth  ok  saalth  haffuer  beskedheligom 
man  Olaff  Tordzson  j  Ffoghilstadh  min  iordh  ok  rette  arffaedel  i 
Nampn  j  westirste  gaardin  ffor  xvj  mark  ok  j  mark  j  goduilie 
oppo  thet  kiapith  skal  tess  ytber  mere  haldes  ok  stadukth  adh 
bliffae  Saa  kennis  iagh  forskreffne  penningh  wpburidh  haffna 
megh  til  ffnlle  neghi»  ok  alle  saa  megh  wel  athnagher  Ty  skel 
jagh  fforde  jordh  ok  odhal  saa  mykith  megh  tilludhe  ligendis  j 
fforde  Nampn  j  Ffrasa  sokn  wndan  megh  ok  minom  »rffwinghom 
ok  wndher  fforde  Olaff  Tortzson  ok  bans  »rwingher  til  alle  od  hals 
ok  euerdeüghe  egho  med  alle  tillundher  ffrith  ok  ffrelsth  ffor 
hwariom  manne  ok  med  saa  fforordh  om  min  barn  som  iagh  aatte 
med  myn  fforre  bonde  wile  tala  ther  po  taa  wil  myn  bonde  Per 
Ionsson  swara  ther  til  ok  ffornaghie  them  äff  sine  egher  saa 
mykith  in  j  Ope  saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  med  handebandh 
ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  te  godhemen  til  witnis  Per  Olson 
j  Opetandh  Ketil  j  Gryta  ok  Biern  j  Ope  ath  hnlkin  thetta  kiap 
riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  ffulth  breffue  braadh  Til 
yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff  j  Sedher 
gaardh  ok  Jon  j  Offnerby  adh  te  sin  insigle  henge  wndher  thetta 
breff  som  skriffnith  »r  anno  dominj  M  D  1  etc. 


ßrödrene  £mu  og  Olaf  J$pp*$$önn*r  i  Forneby  (nu  Fanby  i  Sunde)  er- 
kjende,  at  de  have  indgaaet  et  Forlig  med  Lasse  og  Peder  Andernönner 
om  et  Jordebytte  angaaende  Bog  an. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  Vitterh-,  Hißt-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Fanby 

i  bunne;.    Af  3  Segl  yedhsenger  Levning  af  2det. 

588.  Uden  Dag  1550.  [Sunde]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  beken- 
noms  wi  bredher  Lasse  ok  Olaff  Jeppe  S0ner  j  Fforneby  een  ffor- 
likningh  ok  wenligh  semj  med  Lasse  ok  Pedher  Andirs  soner  om 
worth  jordebytc  med  dannemans  raadh  ok  til  Iagh  som  nser  wore  j 
sama  fforlikningh  Jens  j  Hagha  Jon  j  Enge  Gwdffaste  j  Maal- 
wnge  Jon  j  Deghernes  Sigwrdh  j  Heghelidhe  saa  med  skel   adh 
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fforde  Lasse  ok  Per  Anders  8011er  skole  bliffue  med  ein  reth  trid- 
wngh  äff  allom  eghom  som  oss  kom  til  bytis  nordan  äff  eghom 
innan  Haghan  wttan  Hagban  »re  alle  like  beme  med  alle  tillun- 
dher  som  wj  gere  skattin  til  Saa  war  ok  thetta  byte  giorth  med 
handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  te  godhemen  til  wit- 
nis  som  fferre  skriffaith  *staadh  adh  hnlkin  thetta  byte  ok  fforlik- 
ningh  riffuer  heller  oppo  tala  heller  j  nogber  maatte  fforffongb 
heller  aagaangh  giar  skal  bete  ok  swara  effther  lagom  ok  staa 
sama  byte  sidhan  som  ffor  Til  yther  mere  skel  her  om  bedhe  wj 
hedherlighe  man  her  Erik  Iensson  j  Swn(de)  Olaff  Hemmingson 
lagman  ok  Mons  po  Walle  adh  te  sin  insigle  henge  wndher  thetta 
breff  som  skriffaith  ser  anno  dominj  M  D  1  etc. 

Bagpaa:    bytis  breff  po  Ffornebyn 


Sigrid  i  Aangestad  erkjender,  at  hun  har  oppebaaret  23  Mark  af  sin  Fronde 
Sten  Sigurdstön  i  Verköen  for  sin  Andel  i   Verköen  (Norderö  Sogn). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh .-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm    (fra  Nor- 
derö Sogn)     Alle  3  Segl  mangle. 

589.  Uden  Dag  1550.  [Norderö?] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  beller  hare  lesas  bekennis 
jagh  Sigridh  j  Aangestadh  adh  iagh  med  minom  bonde  raa- 
dhe  wpbnrith  haffner  xxjjj  mark  äff  minom  ffrende  Steen 
Signrdson  j  Werken  ffor  myn  del  lasth  ok  ffasth  ligendis  j 
fforde  Werka  j  Nadher  00  sokn  Saa  kennis  ok  iagh  fforde  pen- 
ningh  wpbnrith  haffne  megh  til  ffnlle  nogise  ok  alle  Ty  skel 
(iagh)  fforde  arffnedel  wndan  megh  ok  minom.  »rffwingom  ok 
wndher  *ok  wndher  fforde  Sten  ok  bans  serffwingher  til  alle  odhals 
ok  enerdeligh  egho  med  alle  tillnndher  ffrith  ok  ffrelsth  ffor 
hwariom  manne  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  med  handebandh 
ok  een  obryteligh  stadhffesto  ok  te  godhe  men  til  witnis  Pedher 
Stenson  j  Aalestadh  Lasse  j  Hiartestadh  Erik  Persson  j  Westan- 
0n  Olaff  Halstenson  adh  hnlkin  thetta  kiap  riffner  heller  riffne 
laate  skal  bete  ffulth  breffne  braath  ok  haalde  ki#p  sidhan  som 
ffar  Til  yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om  bedher  jagh  Olaff 
Hemmingson  lagman  Jngolff  j  Welinik  ok  Per  Stenson  ath  te  sin 
insigle  henge  wndher  thetta  breff  som  skriffaith  ser  anno  domioj 
M  D  1  etc. 

Bagpaa:    p  Werkan   [i  Norder0  soken1 
(')  Fra  [  med  Haand  fra  dette  Aarhundrede. 


—    -  1 


t    _ 


u    _ 
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Kirkeyaergen  (?)  Michel  Olss&m  Optegnelse  paa  Indtaegt  af  Begravelser  paa 
Domkirkegoarden  i  Thnmdhjem  samt  paa  Udgift  til  Reparationer  paa  Kir- 
ken  i  Aaret  1660. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  G.  Schönings   efterladte  Saml.   («Throndhiems  Domkirke») 
i  det  det  störe  kgl.  BibL  i  Kbhvn.    (61.  kgl.  Saml.  Mscr.  No.  2828). 

2  ßlade  uden  Segl. 

590.  Uden  Dag  1550.        [Throndhjem.] 

_^-^_  ^  Anno  domini  1550  huad  domkircken  bleiff   geffuid,   effter 

^  _  |  tbem  som  dade  och  bleffae  begraffne  j  domkirckegorden 

Primo,  antuoret  dominus  Saperiotendens  magister  Joannes 
Gaas  meg  —  j  dale  fer   mester  Torberns   pie  memorie   son  Oluff 

Antuoret  Erick  klocker  meg  in  vigilia  Martini  j  dale  halff 
far  Oluff  Matzskais  hustru  och  halff  for  her  Poffuels  (pie  memorie) 
dotter  Agathen 

Jtem  ein  triggelod  skeid  for  salig  i  gud  Jngeborg  her  Hans 
Simensons  dotther 

Jtem  antuaret  Christoffer  Einhendning  meg  —  ij  mar(ch)  pen- 
ninge  epter  Joon  Tommesson  hues  siell  gud  gledhe 

Jtem  far  Valetinis  Gertrud  —  j  march  penningge  och  —  j 
march  penningge  far  Fasters  *guldmisdz  barn  som  Erich  klocker 
meg  antuorett 

Jtem  ein  forgylth  skeid  som  salig  i  gud  Marritthe  Toredot- 
ther  gaff  til  kirckens  hielp : 

Dette  forne  wpbar  ieg  Mickell  Olson  i  Gommunett 


tri    ' 


,t 


3   ^-4 


Anno  domini  1550  wdgifft  äff  forne  penningge 

Peer  Olson  och  Knud  Haluardson  timbermend  fingge  —  j 
march  penningge  for  de  teckte  windesteinen  hooss  hagekoren 

Jtem  forne  Peer  fich  j  ß  for  sex  dragspikere  som  komme  j 
sperrerne 

Jtem  viij  borduidzfieler : 

Bagpaa,  yngre:     J  forne  thider  gaffuis  for  begraffuelsis  steder 


Erik  Anundsiön  og  hans  Broder  Feder  erkjende,  at  de  have  oppebaaret  10 
Mark  i  Sone  af  Hr.  Nils  Matisön,  Kirkeherre  i  Brunflo,  for  sin  Ret  ti] 
Smedtaasen  (i  Naskott  Sogn),  som  denne  havde  kjöbt  af  Kongens  Om- 
budsmand,  efter  at  den  var  udlagt  i  Bod  for  Mord  og  Kvindedrab  og  i 
Lobet  af  30  Aar  var  opbudt  hundrede  Gange,  uden  at  naermeste  Slsegt- 
ninge  havde  formaaet  at  indlöse  den. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hißt.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Smids- 

&  i  Naskott).    Haller  efter  4  Segl,  der  mangle. 
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591.  [c  1540—50].  Hognestad, 

Alle  danne  Men  som  thette  breff  see  eller  here  lsessas 
Thä  bekyaenniss  wy  Eryk  Anwndsson  och  Peder  miin  broder  tbet 
wy  b&dhe  medh  godbuillyae  och  ber&dne,  motthe,  ky&nniss  oss 
haffua  wpph  bwriith  x  mark  y  ssone  äff  hederlygh  Man,  her  Nyllss 
Mattis8on  kyrky®  lierre  y  Brvndffllo  ffor  alth  thet  tyll  thall  wy 
hadhom  tyll  Smedz  ässen  hwylken  g&rdh  fforde  ktork  kyeppth 
hadhe  äff  kwnghans,  vmbodzman  och  wtth  war  betth  ffor  Mord 
och  qninnedr&pph  (som)  allom  landhs  almoganom  wel  witterlyghet 
er  och  baffuer  warytth  hwndradhe  gängher  wpph  bwdhet  innan 
xxx  är  ocb  her  tyll,  ffor  s&danne  penningher  som  wtth  wore 
gyffne,  och  wy  som  neslhe  skyllinghanse  ere  mekthom  thet  ekkye 
bettalle,  wttban  hellder  wnnom  thyll  godhe  then  godhe  Man  beholl- 
der  thet  som  kyappth  haffüer  bade  ffor  ffoddbom  och  epterkoman- 
dhom  Ty  skylliom  wy  och  skywtthom  fforde  Smeds  äss  medh  all 
ssyn  thylligelsse  n«r  och  ffyserre  ingo  wndan  taghendis,  wndhan 
OS8  och  w&rum  Erwynghom,  och  wnder  fforde  herre  Nyllss  och 
hanss  ErffwyDgher  thyll,  alle  odallz  och  ewerdhelyg»  Egher,  war 
thenne  her  sone  gyo[rtb]  medh  handebande  och  en  obryttelygse 
stadffesto,  wnder  lagmanss  wtthskordh  [och]  viij  ffaste  som  er  her 
Erik  y  Swnde,  her  Per  y  Wyken,  her  Andirss  y  Owyk  capp[e- 
lan]  h[er  Mon]ss  pa  Rad  an  her  Monss  y  Swndom  cappelan  Jon 
Gowtthessou  wnder  ffowgde  [j  Jamptelandh  Olaff  Hemmingson 
lagman?]  j(bi)dem,  Hanss  sadelmakere,  och  P&U  Hemmingsson  y 
Gowttliestad,  Tyl  [ytber  mere  skel  och]  hegher  wytthness  bard 
her  oin  bedhyom  wy  fforskriffne  bred[er  effterscriffne  men  omj 
theres  insigllan,  som  er  Erik  Nyllsson  laghman  y  Jampteland  .  .  . 
.  .  .  Gwdmwnd  y  Oppetand,  och  Jod  y  Enghyom,  ath  the  l[aatbe 
tbem  hen]ghe  wndher  thette  breff  som   gyortth   war   y  Hoghne- 

stad  dominica 

Bagpaa:    breff  om  Smedzäässen 


I  en  Lagmandsdom  af  8de  Mai  1585  fremlaegges  3  Pergamentsbreve  1)  an- 
gaaende  Nils  Zarissöns  Kjöb  af  halve  Hall  fra  sin  Morbroder  Lotse  Thor 
kelssön,  2)  Faal  Zarissöns  Salg  af  samme  Jord  fra  Nils's  Bora  til  Hans  i 
Landsverk,  hvem  den  atter  frakjendtes,  samt  3)  Jens  TiUufssön  [BJelka) 
Stadfsestelse  paa  dcnne  Dom.  1585  tilkjendes  Jorden  Lasse  Thorkels- 
söna  Datterbörn. 

Indtaget  i  den  orig.  Lagthingsdom  af  1585  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antik?  - 
Akad.  i  Stockholm  (fra  V.  Rode  i  Alsen).    Af  3  £egl  vedhsenger  Levning  af  fönte 

(Bomserke  i  Skjold  med  Bogstaverne  N.  B). 
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592.  [c.  1540—1550].  Jemteland. 

Vy  efftherskriifinne  Niels  Bodelsonn  lagmanndt  y  Jemptelanndt  Jonn  y 
Mielle  Lasse  y  Mo  Greers  y  Wonng  Biörnn  Thaaslennson  Oluff  Vneson  Oluff  Her 
mennszon  Oluff  Paallssonn  Niels  y  Helenn  Eriich  Jonnson  0rienn  Suennsson  0nnd  y 
Hardaas  Jonn  y  Kleppe  Oluff  y  Staffre  Mons  y  Oustby  Oluff  Siurson  Steynn  Jonn- 
son Niels  Mason  Jonn  y  M0ruig  Nils  y  Haasiö  Jonn  Olson  Steynn  Mason  Eriich 
y  Angronn  Tord  Erson  Suorne  lagretysmennd  kienndiis  oc  giere  for  alle  wiiterlügt 
met  thette  vort  obnne  breff  anno  dominj  1585  thenn  8  May  paa  Sproteid  lagthing 
kom  tha  vdj  rette  for  aass  Oluff  Jonnson  oc  thiill  thalede  Jonn  Gunerson  for  eit 
godz  som  Hall  heither  po  synn  hestrues  vegne  oc  hans  med  brors  vegne  Jonn 
Olsonns  som  heyme  laag  siug  oc  haffde  haagged  siig  for  derffuid  oc  samme  maall 
effne  oc  jorde  thrette  haffde  voriid  y  rette  tiilfornn  po  thug  hiem  thing  oc  eyt 
lagthing  oc  tha  frambar  Oluff  Jonnsson  try  perkeme  breffue  met  heyle  hengienndis 
vskadde  jnnaiigler. 

Thet  forste  eit  kiobe  breff  lydenndis  at  Lasse  Thaa(r)kielson 

kieffte  eit   godz  äff  synom   moder    broder   Niels    Lariison    viid 

nat'fnn  halff  Hall  oc  thet  andre  breff  var  lagmandz  oc  toi  ff  mandz 

dorn  lydendis   at   Niels   Lariisons   broder   Poll   haffde   solt  same 

Hall  jffraa  Niels  Lariisons   barnn   oc   vnder   Hans  y  Landeuerck 

som  vskyld  var  tiill  same  godz   oc  tha    bleff  samme    halff  Hall 

ctempt  vnder  Nils  Larisons  barnn  jgienn  thet  triidie  breff  var  Jenns 

Stiellesons  stadffestelse  breff  po  same  dorn  oc  forste  kiap 

oc  naagenn  tiidlang  der  effter  giick  Greers  Hellieson  tiill  som  Lasze 
Thaarkielsons  dotter  haffuer  tiil  synn  hostru  vdj  giestebud  oc  (var)  druckenn  oc 
soldhe  Jonn  Gunerson  Hall  y  mot  hanns  hestrues  wiillie  oc  samtyckie  som  hun 
aielff  haffuer  Staat  po  huert  thing  oc  beklage(t)  siig  at  thet  godz  skulde  saa  vare 
henne  oc  hennes  barnn  jffraa  kommet  oc  var  begiere(nde)  at  hennes  maager  som 
haffue  hennes  drtter  Jonn  Olson  oc  Oluff  Jonnson  maatte  bekomme  same  Hall 
igienn  med  rette  Tha  tiill  sporde  vy  Jonn  Gunerson  huad  rett  eller  skieil  hannd 
hade  tiill  at  for  holde  samme  godz  oc  ther  tiill  suariide  hand  at  hand  hade  kiöfft 
thet  siig  tiill  odell  tha  sporde  vy  enn  hannom  tiill  vm  hand  hade  naagenn 
vitnenn  eller  kiapbreff  der  po  huilkiid  han  sielff  bekiennde  at  hand  jnnthet 
breff  eller  naagenn  vitne  hade  ther  po  Tha  epter  tiill  thall  oc  giennsuar  oc  effter 
at  thet  var  saa  vlagliig  solt  oc  ickie  vpbodiit  efftker  lagenn  tha  haffue  vy  nu 
sagt  fornemde  Ionn  Olson  oc  Oluff  Jonnsson  tiill  samme  halffue  Halle  oc  Jonn  Gu- 
nerson tiil  syne  penynge  igienn  oc  epter  dy  at  Jonn  Gunerson  haffuer  for  holdet 
them  jffraa  synn  ret  po  saa  mange  thing  tha  haffue  vy  oc  sagt  them  tiill  thenne 
aars  grede  ha  oc  kornn  thette  er  alles  vor  dorn  som  for  er  sagt  at  saa  y  sanyn- 
genn  er  vnnder  vore  jnnsiigler  som  jnnsiigler  eygienndiis  ere 

Bagpaa,  yngre:  Brenner  om  Halle  Odegaardh  ligghendis  medh  Alszne 
S'ochn  Brevene  ere  dornte  ved  fuld  Magt  18.  Mai  (15)97  paa  Kongsgaarden.  Arild 
Olssön,  Foged  i  Jemteland  reder  Thomessön,  Lagmand. 
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Bevidnelse  om  et  Jordebytte  og  Forlig  angaaende  Gaarden  AaUud  i  Nor- 
derö  Sogn  (Sunde). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  (Fragment)  i  Vitterh.-,  Hißt  -  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm 

(fra  Norderö).    Haller  til  2  Segl,  der  mangle. 


593.  fc.  1540—50].  [Sonde]. 

gh  ath  iagh  haffuer  warith  offner  eins  medh 

Hem[ming] [om  eth  ijordebyte  som  war   teres  ffadher 

modher  som  ko wtaff  Aalstadh  och  gaff  jagh   them  xjj 

mark  j  sylff  ok lungk  Saa  war  ok  tenne  semj  ok   ffor- 

likningh  gjorth  medh war  wndher  tesse  godemen 

fforsth   hedherlige   man   her   Erik  j  [Sunde] Gwdffaste  j 

Maalungh  Olaff  smidh  Per  Paalson  j  Torp  Olaff [thenne 

forliknjingh  riffuer  heller   riffue   laate  skal   bete    efftther   lagan 

h  Olaff  Hemmingson  wor  lag  man  Torbjern  j  Ffaa- 

kher  ok [henge]  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith 

»r  anno  dominj 

Bagpaa:    breff  po  Alestadh 


Olaf  kundgjör,  at  han  har  mageskiftet  Boder  (nu  Buda)  i  Lit  Sogn  m.  m. 
Gods  til  Oudfast  og  Michel  (Xa/stönner  mod  Bakken  sammesteds,  h?ortil 
de  sidstnsevntes  2  Söstre  og  dissea  Msend  gave  sit  Samtykke. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,   Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Lit). 
En  större  Del  af  Brevet  tilligemed  Seglene  afklippet. 


594.  30  April  [1540—50?]  [Lit?] 

Ollom  manom  them  som  thetta  breff  se  eller  hara  heiser 

jek  Olaff  j [kannakt]  gerandis  medh  thesse   mine   neraa- 

randis  vpne  brefue  ath  iek  hauor   byt ier  Olaffsson  Gud- 

ffasth  Mechel  Olaffsaner  gaff  iek   ffornemde  Ol  [äff] 

som  Boder  hether  som  liger  j  Lidh  sogh  en  Haerdalen  (?)  j  Ouik 

ane  xx  gnlffsleie  j  Kaustade  skoennom  ok  x  mark  Iam- 

ska  [thij  skil  iek]  ffornemde  Olaff  ffornempde  egedela  vndan  mik 
ok  minom  [serninghom  som  ligger]  ok  ligith  hauer  äff  aller   som 

keth  ....  haua  en  anena(?) til  alle  odals  kennomps   vy 

ffornemde  broder  ath   vy  hal hellen   Jtem   kennomps   ok 

vy  ffornemdhe  bradher  Gudf faster  [ok  Mechel  ath  vy  hauom  gift- 
uit]  ffornempdom  Olaff  en  gard  j  gen  som    Baghken  hether  som 
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[liger  j  Lidh  soghen  thi  skilom]  vyfforde  bredher  ffornempde  ege- 
dele  Bakken  vndan  os  o[k  worom  aruingom  ok  wndher]  ffornem- 
dhe  Olaff  ok  bans  aruingom  til  alle  odals  ok  alth  [ther  til  ligith 
hajuer  äff  aller  som  bethre  (er)  haua  en  an  vara  Jtem  kenn[omps 
vy  Botil  ok]  ....  [Olaffs]  datter  medb  vorom  ombos  mannom 
Erik  j  Husas  ok  Gndffaster  j  A[akre  ath  vy  hafaom  samtykt  for]- 

scriffne  bythe  thette  bythe  var  giordh  laglike  ok  .  .  an 

rder  Jonsson   Helge  j   Redestadom   Erik  j    Hasas    Qudffaster  [j 

Aakre] lseffhsson  Andirs  j    Kalpestad   ok   Kedil  j  Hasas 

thil  mere  [vitnesbyrd  her  om]  henge  tesse  dannemen  sin  insigle 
vnder  thette  vort  breff  [som  giort  var  in]  profesto  Phillippi  et  Iacopi 

a[po8tolornm]  .  .  .  .  Ij1)  Laaris(?)  Erik Jtem  kennes 

iek  ffornemde  Botil  minom  bonde  Erik  j  Hasas  jak  ok   .  .  .  [vp- 
burith  hafaa]  ij  Iamske  marker  ffor  min  odel  j  Bakken 
(')  Maaske  Slutningen  af  Aarstallet,  altsaa:  1551. 


Thruls  Sabjörmtön  af  Askim  og  Michel  Nüuön  af  Eidsberg  afgive  paa  Sko- 
ven  mellem  Salmundrud  og  Butkitrud  i  Eidsberg  So^n  12.  Oktbr.  1579 
Forklaringer  om  det  Dele,  der  omkring  Midten  af  Aarhandredet  af  Kon- 
gens Foged  var  fastsat  mellem  disse  Gaarde,  hvorpaa  deres  Fsedre  sad, 
medens  de  selv  var  «Guder»  (Gatter). 

Efter  Vidisse'p.  Perg.  af  24.  Juni  1600),  tilhörende  Frökeo  Syversen  fra  Edsberg 
(Salmondrud).    Alle  3  Segl  mangle.     (Jfr.  Dipl.  Norv.  IV  No.  713). 

595.  [c.  1550.]  [Eidsberg.] 

Wy  effter  schreffne  Gudmundt  Skoffterudt:  Joen  Aass:  Laugrettis  mendt 
wdi  Edtzberig  sogen,  och  Lauridtz  Anderson,  Soren  thingschriffuer  offuer  Ueggenn 
och  Frölanndtz  skipreder,  Kiendis  och  gier  vitterligt  for  alle  vdj  thette  vort  obnne 
breff,  att  vy  haffuer  hört  seet  och  lest  ett  Papirs  breff  medt  thu  vskade  Jnnd- 
segle,  som  her  vidt  thette  vort  breff  er  vider  fest l  liudendis  Ordt  fraa  Ordt  som 
her  effther  fylger,  Christoffer  Myszen  Kong.  Matts,  lensz  (mandt)  offuer  verendis 
samme  thidt 

Kiendis  vy  Sornne  langrettismendt  som  er  Thrulsz  Se- 
bi0rns0n  j  Askimsogen  och  Michell  Nielszenn  y  Edtzberig  sogen, 
att  vy  vore  paa  skougen  mellem  Salmunderudt  ocb  Bnskisrudt, 
Manddagen  nest  for  vinthernatten,  1579  vore  vy  longlige  frem 
kraffdt  äff  Kong.  Matts,  vmbudtz  mandt  att  bere  vort  rette  vidnis- 
byrdt:  om  Egorne,  som  liggendis  er  thill  disze  forne  gaarde, 
Jtem  er  meg  forne  Thrulsz  y  Sandbedt  vitterligt,  att  tbendt  thidt 
min  fader  sadt  paa  Salmundtrudt,  daa  befalt  handt  osz  guder,  att 
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vy  schalle  ey  hagge  om  kring  denn  stedt  som  er  08t  fraa  Spans 
hoell  Euien  och  thill  det  grimme  thre  som  staar  vestenn  veyenn 
disligiste  fraa  Orotang  Euien  och  est  y  dett  grimme  thrae  som 
ästen  veyenn  Stander:  huilcket  forne  thre  paa  Baader  veyen,  Kon- 
gens fougitt  samme  forne  thidt  lodt  grimme  och  mercke:  Jtem  vitt- 
nner  ieg  forne  Michell  thisze  forne  ordt  att  thendt  thidt  min  fader 
sadt  paa  Buskensrndt,  daa  befallit  handt  meg  att  ieg  icke  hagge 
schalle,  kring  disze  forne  Mercker  som  er  fraa  Spans  hoell  Euien 
och  veßt  y  thedt  grimme  thre  som  staar  vesten  veyen,  Och  disli- 
giste igen  fraa  Grotangis  Euien,  och  y  det  grimme  thra  som 
(staar)  asten  veyen,  som  Kongens  fougit  samme  thidt  lodt  op 
hagge  y  danne  mendtz  offnerverelsze.  Och  neyedis  Maalszeyernne 
vore  Proff  paa  bade  Sider,  som  samme  dag  gangit  vor  äff  danne 
mendt  Att  saa  y  sandhedt  vnder  voris  jndsegler  Aar  vt  supra: 

Att  saa  y  8and[hedt]   er  haffuer  vij  thill  vidnisbyrdt  hengt   voris  Signet- 
ter  her  vnder  datum  Eluestaadt  24.  Junj  Ano  1600 

Bagpaa,  yngre :     Breffue  om  Baskisrad  j  Edtzbergsogn 

(l)  Mangler  nu. 


Olaf  Jensiön  erkjender,  at  hau  har  afhaendet  til  sin  Broder  Bsbjörn  Jmaön 
sin  Broderdel  i  Seter  for  10  Mark,  som  ere  oppebaarne. 

Efter  Orig   p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-,  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Funäs 
i  Myßsjö).    Af  de  2  8egl  vedhsenger  Levning  af  No.  1  (Bonuerke). 


596.  31  Januar  1551.  Hodal. 

Ihette  bekiennest  Jegh  Oluff  Jensson  med  thette  mytt 
obne  breff  adtt  Jeg  haffuer  soltt  oc  affhend  mynom  broder  Esbiarn 
Jensson  myn  broder  deld  som  lygger  j  Settram  vndhen  meg  oc 
myne  erffuynge  oc  vnder  fforde  Esbiarn  Jensson  myn  broder  oc 
hans  erffuynge  tyll  eaerdelyge  egn  oc  kiennest  Jeg  meg  adtt 
haffue  vpborytt  mynste  pendinge  och  meste  som  j  vortt  ki#p  kom 
som  var  x  marck  j  rede  pendinge  tyll  ytter  mere  vyttnesbyrd 
adtt  saa  vdj  Sannyngen  er  tylbeder  Jeg  thesse  ij  dannemend  som 
saa  hette  Jacop  Haluardsson  j  Settram  oc  Joen  j  Moam  adtthe 
henge  therys  Jndsygle  her  nedhen  ffore  tthette  mytt  obne  breff  ffor 
Jegh  haffuer  icke  selff  Jndsygle  som  skreffuett  er  j  0ffre  Hodaleno 
lardagen  nest  ffor  kynderssmasse  dag  Anno  M  d  Ij 

Bagpaa,  yngre:    Hodals  breff 
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Jena  ThüUsion  (BJelke),  Hövedsmand  over  Jemteland,  erkjender,  at  han  paa 
Kong  Ghristiern  Frederikssöns  Vegne  har  leiet  Laste  og  Jakob  paa  Nyland 
et  Afraadsland,  hvoraf  de  skulle  give  en  aarlig  Afgift  af  2  öre. 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  Vitterh.-,   Hißt-  och   Antikv.-   Akad.    i  Stockholm   (fra 
Lgungdal  i  Storsjö  Sogn.)    Halvark  med  paatrykt  Segl  i  grönt  Voz. 

597.  8  Februar  1551.  Haarstad. 

Jeg  Jens  Tiillsonn  Haffhidsmand  offner  Jempteland  ken- 
nist och  gier  viitterliigt  for  alle  mett  thette  mytt  obne  breff  att 
ieg  paa  kongliig  maiestadt  myn  alle(r)  naadiigeste  Herre  konning 
Chriistiern  Fredriiksons  vegne  bykt  haffaer  Lasse  paa  Nylannd 
och  Jakop  paa  [N]y[lann]d  (?)  eitt  affrads  lannd  mett  vatnn  och 
veidestad  som  ther  tiill  liiger  och  legedh  haffner  ij  fraa  fordom 
thiid  Thij  forbinder  ieg  alle  y  hno  the  helst  ere  eller  vere  knnne 
att  fornemde  men  her  ij  mott  att  giore  eller  vfforrette  ij  naagenn 
maathe  och  skulle  thij  aarliigenn  giifihe  ther  äff  thiill  Norgiis 
kröne  ij  ere  ij  affrad  att  saa  ij  sanhet  er  som  forskreffnid  staar 
trycker  ieg  mytt  Signet  nedenn  for  thette  mytt  obne  breff  som 
skriiffnid  er  po  Haarstad  fastelanens  Sandag  aar  efter  gndz 
byrd  mdlj 

Bagpaa,  megetyngre:     Om  Jongdall  —   Brevet  sees  endnu  irettelagt 
21.  Juli  1799  ved  en  ündersögelse  af  Lensgrandsen. 


Tolv  Maend  knndgjöre,  at  de  vare  opnsevnte  til  Domsrnsend  mellem  Per 
Feraön  paa  Kingstad  og  hans  Medarvinger  paa  den  ene  Side  og  Jon 
Olafssön  paa  Faxnegild  paa  den  anden  angaaende  Smidsaasen,  der  ved 
2  gamle  Msends  Pro?  bevidnes  at  vsere  lovlig  opbuden,  för  Olaf  ved 
Bakken  kjöbte  Gaarden,  som  derfor  nu  tilkjendtes  Jon. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antikv.- Akad.  i  Stockholm  (fra  Smidsäs 
i  Näskottj.    Alle  3  Segl  mangle;  Säeglremmerne  skaarne  af  et  Missale.    (Jfr.  Brev 

No.  608  og  633  nedenfor). 


598.  14  Februar  1551.  Roden. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas  helsom  wj 
xjj  domsmen,  her  effther  nempnis  Olaff  Jeppeson  j  Radan  Olaff 
Mattisson  j(bi)dem  Niels  j  Kelin  Per  0ffasteson  j(bi)dem  Olaff 
Anbiarnson  Lasse  Ketilson  j  Wike  Signrdh  Persson  j  Aspos  Olaff 
Gwnnarson  Per  Olson  j  Wndrem  Ion  Iensson  j   0san    Qiordh  j 
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Talus  Siman  Nielqson  j  Greffte  kierligh  medh  gwdh  kwngerandis 
ath  aaran  effther  gwdz  bordh  Mdlj  ath  tegfaerdaghin  nesth  fforre 
sancte  Sigffrjdj  dagb,  taa  aerligh  ok  welbardig  man  Iens  Tilleson 
haffuisman  affuer  Iamptelandh  holth  skattingh  oppo  Radhan  wore 
wi  j  dorn  nempde  äff  konnngans  lensman,  kom  taa  ffiram  Per  Pen 
sod  po  Kingstadh  medh  hans  medherffwingher  ok  klaghade  segh 
ffor  wor  lansherre  Iens  Tilleson  ok  oss  domsmennan  ok  sadis 
wara  reth  bardhmennan  til  Smitzaasin,  kom  taa  ffiram  Ion  Olaffson 
po  Ffaxnegild  medh  ii  gamble  men  som  war  Olaff  Mattisson  po 
Rodhan  ok  Giordh  po  Talus  ok  witnith  ok  swore  oppo  bok  medh 
fullom  bokher  eidh,  ath  flförde  Smitzaas  war  lagligh  wpbudhin  ffor 
en  Olaff  wjdh  bekkin  ladhe  sine  penningh  tfaer  wtj  Ty  kwnnith 
wj  ikke  annith  fforre  ffinne  wtan  wj  damde,  fforde  Ion  po  Ffaxne- 
gildb  ffrj  ok  ffrels  oppo  sama  gaardh  Smitzaas  effther  tenne  dagb 
Saa  war  then  dorn  sitin  ok  wpsaktfa,  ath  hnilkin  her  effther  po 
tala  skal  bäte  ffulth  breffuebraath  ok  domeroff  Til  yther  mere  ffor- 
uarilse  her,  om  effther  thet  wj  haffua  jkke  sie(l)ffue  insigle  taa 
bede  wj  ffornomstugh  swen  Iens  Larensson  wor  lansffbnth  Olaff 
Hemmingson  lagman  ok  Niels  Paalson  po  Rise  ath  te  sin  insigle 
henge  laate  wnder  thetta  breff  som  skriffnith  aer  aar  ok  dagb 
som  ffarre  skriffnith  staar 

Bagpaa:    Domsbreff  po  Smitzaasin 


Tolv  Domsmaend  kumdgjöre,  at  de  i  Naervserelse  af  deres  Landabem  Jens 

Thillußaön  (Bjelke)  tildömte  Motten  Thoreteneeön  og  Mone  OUfuön  i  Mon- 
stad  (Nes)  den  Arv,  som  ?ar  tilfalden  Hustru  Badgerd  i  Monstad  efter 
hendes  sambaarne  Broder  Enar  Morteneeön,  der  döde  i  Bergen,  men 
Sten  Morteneaön  skal  nöies  med  den  Fjerdepart  i  Mbnetad,  der  var  harn 
tilsagt  ved  et  tidligere  Forlig  i  Hr.  Vincente  Lunge*  Tid 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Man- 
sta  i  Näs).    Af  4  Segl  vedhsenge  No.  2  og  3  (Bomserker  i  Skjold); 

4de  Seglrem  skaaren  af  et  Missale. 


599.  16  Februar  1551.  Frösö. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas  hei- 
som  wj  xjj  domsmen  her  effther  nempnis  primo  Ion  j  Herkian 
Erik  lusseson  j  Aasom  Kel  j  Anders  an  Gwdffaste  j  Maalnngh 
Ion  Paalson  j  Genualle   Ion  Erikson  j  Westher  hns  Olaff  Persson 
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j  Trammestadh  Olaff  Ieppeson  j  Fforneby  Per  j  Stakkerise  Mons 
j  0dnom  Sigurdh  j  Heglide  Per  Erikson  j  Waglem  kerligh  medh 
gwdb  kwngerandis  ath  aaran  effther  gwdzbardh  Mdlj  ath  maane- 
dagbin  nesth  effther  sancte  Sigffridi  dag,  taa  serligh  ok  wel(b0r)- 
dugh  man  Iens  Tilleson  wor  lans  herre  holth  skattingb  oppo 
Ffrasen,  wore  wj  j  dorn  nempde  äff  konungans  lensman,  kome 
taa  ffram  Mortin  *Mortin  Torstenson  ok  Mons  Olaffson  po  Mon- 
stadh, ok  klagade  ffor  wor  lansherre  ok  ffor  oss  domsmennen  ath 
them  war  naaghon  arff  ok  odal  olagligb  j  ffraan  komith,  hwilkin 
arff  ok  odal  hustru  Ragerdh  j  Monstadh  erffde  effther  sin  sam- 
borin  brodher  Enar  Mortinson  som  dadh  bleff  j  Berin  hwilkith 
maalempne  fforrette  war  oppo  Hakas  skattingh  ffor  her  Winsen- 
cios  hwes  ßiel  gwdh  naade  taa  wilde  han  baffue  damth  them 
hwar  sin  rette  arff  som  them  borde  effther  laghan,  taa  effther 
nogher  godemans  raadb  ok  ban,  taa  giorde  ban  ein  fforlikningh 
them  j  mellom  saa  ath  Sten  Mortinson  ok  bans  medh  serffwingher 
skulle  bliffue  medh  een  ffierdungh  j  alle  Monstadh,  hwilken  ffor- 
likningh skede  nodukth  medh  Olaff  Eetilson  ok  hans  brodher 
barns  ombotzman  Kel  Karlson  po  Waglem  ok  ikke  wile  te  ten 
fforlikningh  til  staa  som  taa  wore  wnge  ok  smaa  Taa  effther 
teres  klaga  maal  Mortin  Torstenson  ok  Mons  Olaffson,  ath  fforde 
Sten  Mortinson  laatber  seg  ikke  en  nw  ath  negise  wtan  wil  gaa 
j  halff  partin  medh  them  Taa  ransakede  wj  tbet  maal,  ok  effther 
ty  som  tbet  staar  j  Norges  lagh  ath  ikke  skal  ske  arffde  swik 
medh  naagon  man,  wtan  samborin  saskin  skole  in  «rffue  hwar 
annin  Ty  kwnnith  wj  jkke  annith  fforre  ffinne  med  wor  lans 
herre  raadb  ok  samtykke  wtan  wj  domde  hustrv  Ragers  serffwin- 
gher til  saa  mykith  [hon l  »rffde  ok  borde  serffue  effther  sin  sam- 
borin brodher  Enar  Mortinson  Thet  ser  wor  dorn  fful  ok  gildh  Til 
yther  mere  skel  ok  fforaarilse  her  om  wj  som  ikke  haffua  insigle 
taa  bede  wj  erligh  ok  welberdigh  man  Iens  Tilleson  ok  hans 
ffouth  Iens  Larensson  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Gwdffaste  j 
Maalungh  ath  te  sine  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som 
8kriffuith  eer  aar  ok  dagh  som  fforre  staar  skriffaith  etc. 

(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 
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Trian  Oluon  paa  Skede  og  hang  Broder  NU*  erlgende  at  have  akiftet  sin 
Gaard  Skede  (i  Hakaas)  mellem  Big,  hvorhoa  Nils  gav  Trian  en  Stae  tfl 
6  Mark  og  denne  harn  igjen  10  Öre,  og  hvad  Stoen  er  mere  vserd,  skal 
Yrian  have  «i  Godvillie». 

Efter  Orig.  p.  Per»,  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra Skede 

i  Hackas).    Seglremmer  til  2  Segl,  der  mangle. 


600.  1  April  1551.  [Oviken?] 

Tess  bekeonis  iagh  Yrian  Olson  po  Skedhe  ath  jagh  ok 
min  brodher  Niels  haffuom  bythet  wor  iordh  ok  gaardh  reth  j 
tuogh  8om  merken  ok  stakan  fforre  segher  Saa  gaff  ok  Niels 
megh  een  stugfau  som  honum  til  kom,  saa  godh  som  vj  mark  ok 
iagh  gaff  honum  j  gen  x  0re  ok  thet  staghun  war  meer  werdh 
thet  skal  iagh  haffua  j  goduilie  po  thet  bytheth  skal  tess  betre 
haldis  ok  stadukth  ath  bliffue  Saa  war  ok  thetta  byte  giorth  medh 
ein  obryteligh  stadffeste,  ok  te  godemen  til  witnis,  ffareth  hedher- 
lige  man  her  Eric  j  Ouik  ok  prosth  j  Iamptelandh  Eric  po  Side 
Olaff  Olson  po  Hwatem  Helie  j(bi)dem  Anders  j  Wbaas  Ion  j 
Bolaas  Michil  ok  Niels  j(bi)dem  ath  hwilkin  thetta  byte  nw  riffuer 
heller  oppo  tala  skal  böte  ffulth  breffaebraath  ok  haalde  byte 
sidan  som  ffar  Til  ythermere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedher 
iagh  hederlige  man  her  Eric  j  Ouik  ok  prosth  j  Iamptelandh  ok 
Olaff  Hemmingson  lagman  i(bi)dem  ath  te  sin  insigle  henge  laate 
wnder  thetta  breff  som  skriffuith  »r  anno  dominj  Mdlj  4ta  fferia 
pas(c)e  etc. 

Bagpaa:    bytis  breff  po  Skede 


Atten  Maend  kundgjöre,  at  de  vare  opnaevnte  af  Jene  LaremeSn,  Foged  i 
Jemteland,  for  at  höre  Prov  og  istandbringe  et  Forlig  mellem  Lotse 
Steneeön  i  Sinberg  paa  den  ene  og  Thorkel  i  Gerd*  paa  den  anden  Side, 
hvorved  fastsattes,  at  Sinberg  (i  Nes  Sogn)  skal  eie  to  Trediedele  i  Sko- 
ven  mod  Gerde  og  Fisket  i  Leraaen,  uden  Hensyn  til  en  tidligere  Aftate 
mellem  Gaardenes  Eiere. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Sin- 
berg i  Nes).    Alle  4  Segl  mangle. 


601.  3  Septbr.  1551.  Jemteland. 

Alle  dannemen  som   thetta  breff  see  heller   h0re    lesas, 
heUom  wj  her  effther   nempnis,   ffarsth   Pedher  j  Walne  Olaff  j 
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Trammestadh  Olaff  Tordzson  j  Byn  Lasse  j(bi)dem  Anders  Iep- 
pejon  j  Rosbole  Per  Andersson  j  Ffedzstadh  Per  Person  j(bi)dem 
Eric  Andersson  j  Sande  Gwdffaste  j  Maalwngh  Hendrik  j  Bierme 
Biarn  Larensson  j(bi)dem  Torbiorn  j  Ffaakher  Olaff  Torstinson  j 
MoQstadh  Mortin  Olson  j(bi)dem  Per  Torgotson  j  Bleka  Ion  Tor- 
gotson  j  08tannaar  Eric  j  Säle  Eric  Baalson  j  Aasom,  kwngeran- 
dis  ath  aarann  effther  gwdzberdh  MDlj  atb  torsdaghin  nestb 
fforre  wore  ffru  dagh  natiuitatis  wore  wj  j  proff  ok  fforlikningh 
nerapde  äff  ffornomstughom  swen  Iens  Larensson  ffonth  j  Iampte- 
landh,  j  millom  Lasse  Stensson  j  Sinbergh  oppo  ten  ene  side 
oppo  ten  andre  side  Torkil  j  Gerde,  om  theres  egbo  deler  innan 
hagha  ok  wttan,  ransakade  wj  teres  witne  ok  skel  ok  teres  iordh 
innan  haghas  taa  kwnnith  wj  ikke  annith  fforre  ffinne  en  Sin- 
bergh »r  in  tuo  delan  j  moth  Gerde  ok  en  taa  ath  Sinbergh 
mannin  giorde,  ene  semi  medh  Gerdis  mannin  saa  medh  skel 
ath  then  halffne  skylle  som  gik  äff  Sinbergh,  skulde  Gerdis 
mannin  haalde  ok  haffua  taa  like  moth  Sinbergh  j  skoghin  ok 
al  nytningh,  ok  haffuer  saa  staath  her  til  dags,  men  nw  effther 
ty  skyllan  «r  äff  giffuin  ther  ok  andher  stedz  j  landith,  taa  skal 
nw  Sinbergh  mannin  bliffue  medh  sine  ffalle  jj  deler  j  skoghin 
ok  al  nytningh,  men  om  ffiske  bekkianne  taa  ser  Leer  aan  wndan 
skelth  som  Sinbergh  mannin  ffik  j  byte  äff  Monstadh  mannin  ffor 
Rerbolman  ten  skal  Sinbergh  mannin  haffua  ffrj  men  ten  neste 
aan  skal  Gerdis  mannin  haffua  halfftan  medh  Sinbergh  mannin  ok 
innan  haghan  som  te  haffth  haffae  äff  aldher  Tenne  wenligh  ffor- 
likningh samtykte  te  oppo  baade  sidher,  medh  ffulth  handebandh 
ok  giorde  thet  witnisfasth  wndher  ffoutin  ok  lagmannin  Jens 
Larensson  ok  Olaff  Hemmingson  ok  alle  te  fforskriffne  men  ner 
wore  saa  ath  obryteligh  haldis  skal  effther  tenne  her  dagh  widh 
ffulth  breffue  braath  Til  ythermere  skel  ok  *ffaruarilse  her  om  wj 
som  ikke  haffua  insigle  taa  bede  wj  serligh  ok  ffornomstugh  swen 
Jens  Larensson  ffouth  j  Jamptelandh  Olaff  Hemmingson  lagman 
j(bi)dem  Per  j  Walne  ok  Gwdffaste  j  Maalungh  [ath  te  sin  insigle 
henge  laate  w(n)der  thetta  breff l  som  skriffuith  (ser)  aar  ok  dagh 
som  ffarre  skriffuith  staar  etc. 

(l)  Fra  [  tilskrevet  under  Brevet  med  Henvisning  hid. 
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Fire  Mamd  bevidne,  at  Hustru  Amts  (KmrUdmtUr)  i  Gillestad  paa  Spörgs- 
maal  af  hendes  Brodereön  Ter  Trimusän  i  Hof  svarede,  da  Sognepresten 
Erik  Anderson  meddelte  hende  8akramentet,  at  hendes  Broder  Trm 
Karhtön  havde  gjort  hende  god  Skjel  for  hendes  Ar?  i  Hof,  hvorhos  3 
Maend  bevidne,  at  ved  en  Beregning  i  Maatingstal  over  Hof  og  Gille- 
ßtad  mellem  Yrian  og  Peder  Jomtön  befandtes  Hosten  Anne  at  hare 
20  Lod  Söh  mere  end  Yrian,  hvorfor  han  intet  fbrdrede. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hiat-  och  Anüky.-  Akad.'i  Stockholm  (fra  Hof  i 

Hackasj.    Levning  af  lste  SegJ  vedh»naer,  andet  mangler. 

Sigillat.  forb   med  Brev  No  629  nedenfor. 


602.  Hosten  1551.  Hakaas. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  hare  leaas,  be- 
kennis  wj  iiii  men  som  heer  effther  nempnis  Eric  j  Sande  Per 
Ander8son  j  Ffedzstadh  Hemmingh  Person  j(bi)dem  ok  Olaff  Ion- 
son  j  0stanaar  ath  wj  nser  wore  j  Haaff  then  tidh  her  Erich  Anden- 
son  wor  kirke  herre  giorde  hustrv  Anne  j  Gillestadh  sin  rede,  taa 
kom  hennis  brodherson  ffram  Per  Yrianson  j  Haaff  ok  sporde 
fforde  hustrv  Anne  til  om  hon  hade  ffaath  sith  rette  byte  ok  arff 
j  Haaff  taa  swarade  fforde  hustrv  Anne  ath  hennis  brodher  Yrian 
Karlson  hade  giorth  henne  godh  skel  ok  loffuwth  ath  hwarth  hon 
liffde  lengher  heller  skemmer  taa  skulle  aldrigh  hon  heller  hen- 
nis sBrffwingher  ther  yther  mere  oppo  tala  thetta  wilie  (wj)  baade 
witne  ok  swerie  naar  wj  waarde  til  kraffde  Jtem  bekenn is  wj 
effther  skriffne  iii  men  Niels  j  Oierde  Per  Andersson  j  Ffedzstadh 
ok  Iusse  po  Swensaas  ok  ffulkommeligh  til  staa  medh  thetta 
worth  wpne  breff  ath  wj  wore  j  proff  nempde  j  millom  Yrian 
Karlson  j  Haaff  ok  Peder  Jonsson  j  Gillestadh  medh  fflere  gode- 
men  ok  naar  som  Haaff  ok  Gillestadh  wore  baade  wpmaalde  j 
melings  tal  Taa  fforlep  segh  teres  rekenskap  j  millom  ath  hustrv 
Anne  j  Gillestadh  hade  inne  medh  segh  xx  lodh  sylff  som  Yrian 
Karlson  hade  jnte  emoth  hwilkith  sylff  han  gaff  henne  taa  qnith 
ffor  dannemens  ban  skuldh  Thetta  wilie  wj  fforskriffne  witne 
swerie  naar  oss  tilsegendis  waarde  Til  starre  skel  her  om  bede 
wj  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  ok  Eric  Andersson  j  Sande 
ath  sine  insigle  henge  laate  wndher  tenne  witnisberdh  som  skriff- 
nin  aer  j  Hakaas  po  hestingith  anno  dominj  Mdlj  etc. 
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Valborg  HemtningsdaUer  i  Hemsjö  erkjender,  at  hun  med  sin  Husbondes  Sam- 
tykke  har  oppebaaret  16  Mark  i  gode  Penge  af  sine  Brödre  Thorh$l  og 
og   Hemming  Hemmingssöntwr  i  Molvik  for  sin   Odelsjord  i  denne  Gaard. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Mord- 

vik  i  Brocke).    Begge  Segl  mangle. 


603.  Hosten  1551.  Refsund. 

Alle  men  som  tbetta  breff  see  heller  bare  lesas  bekennis 
jagfa  Walborgh  Hemmings  daatther  j  Hemsia  atb  jagh  medb  minom 
bonde  raadh  ok  samtykke  wpburith  haffuer  xvi  mark  j  gode 
gjlde  penningh  äff  minom  bradrom  Torkil  ok  Hemmingh  Hem- 
mingh  saner  j  Moluik  ffor  myn  jordh  ok  odal  ligendis  j  fforde 
Moluik,  megh  til  ffulle  nagi»  ok  alle  saa  megh  wel  athnagher  ty 
skel  jagh  fforde  arff  ok  odal  wndan  megh  ok  minom  serffwingom 
ok  wndher  fforde  mine  bradher  Torkil  ok  Hemmingh  ok  teres 
»rffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  tilligilse 
ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ytbermere  aaklagan  Saa  war  ok  thetta 
kiap  giorth  medh  bandebandh  ok  een  obryteligh  stadffesto  ok 
giorth  war  witnisffasth  po  Reffswndh  hastingh  ffor  tingh  borditb, 
serdelis  wnder  tesse  godemen  Olaff  Kelson  j  Fforneby  Niels  j 
Malgaaß  Olaff  Ownnarson  j  Sadsia  Olaff  j  Braklingh  Lasse  j  Ben- 
sia  atb  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  effter 
lagan  Til  yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om  beder  iagh  Olaff  Hem- 
mingson  laghman  Olaff  Kelson  j  Fforneby  atb  te  sin  insigle  henge 
laate  wndher  thetta  breff  som  skriffait  ser  anno  dominj  M  d  lj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Moluiken 


Oudmund  Thordssön  i  Hemsjö  (i  Brecke)  erkjender,  at  han  med  Samtykke 
af  sin  Broder  Olaf  ThorduSn  har  solgt  til  Olaf  Ounnaruön  i  Södsjö  en 
Myr  ved  Navn  Katlemyr  i  Hemsjöskogen  for  3  Mark. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i Stockholm  (fra  Södsjö 
i  Brecke).    Af  2  Segl  vedhsenger  No.  1  (et  H  i  et  Skjold). 


604.  9  Decbr.  (26  Juli?)  1551.        [Refsund.] 

less  bekennis  iagh  Gwdmun  Torsson  j  Hemsse  ath  iagh 
kerligh  wnth  ok  saalth  haffuer  Olaff  Ownnarson  j  Sadsie  een 
myre  som  hetfaer  Kattemyre  legendis  j  Hemsia  skoghin  ffor  jjj 
mark  medh  minom  brodher  Olaff  Tordzson  laaff  ok  godailie  wndan 
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megh  ok  minom  aerffwingom  ok  wndher  fforde  Olaff  Gwnnarson 
ok  hans  serffwinger  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle 
odals  ok  euerdeligh  ego  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  yther  mere 
aaklagan  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  en 
obryteligh  stadffesto,  witnismen  Olaff  Hemmingson  lagman  Olaff 
Kelson  j  Fforneby  Niels  j  (Malgaas)  ath  huilkin  tbetta  ktap 
riffuer  ßkal  bete  effter  lagan  Til  yther  mere  skel  ok  sanningh  her 
om  bedber  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Niels  j  Malgaas 
ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndber  tbetta  breff  som  skriffuith 
ser  anno  dominj  M  d  1  j  sanete  Anne  dagh  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Katte  myr&n 


Söstrene  Christine  og  Birgitu  Sigurdsdötre  erkjende,  at  de  med  sine  Husbön- 
ders  Samtykke  have  solgt  til  sine  Fronder  Pool,  Simon  og  Tkore  Styr- 
bjornsiönner  i  Skaalen  Sit  Odelsgods  i  Skaalen  (i  Klöfejö)  for  40  Mark 
og  4  Mark  i  GodviUie. 

Efter  Orig.  d.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hißt  -  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Skikod 
i  Klöfsjö).    Begge  Segl  manele.     Paa  Bagsiden  har  staaet  et  Bre?  fra  16de  A&r- 

hundreae,  hvis  Skrift  na  er  udskrabet. 


605.  Uden  Dag  1551.  [Berg!]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  helsom  wj 
808t her  Christin  ok  Birite  Signrsdatther  j  Skaalen  ath  wj  medh 
wore  bandher  raade  ok  ffulth  samtykke  kerligh  wnth  ok  solth 
haffnom  worum  ffrendrom,  Paal  Siman  ok  Tore  Staarbierrn  sener 
j  Skaalin  wor  iordh  ok  odal  ligendis  j  fforde  Skaalin  ffor  xl  mark 
°k  jjjj  mark  j  godnilie  oppo  thet  kiapith  skal  tess  ythermere 
haldis  ok  stadukth  ath  bliffue,  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth 
medh  handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto,  ok  skiliom  wj 
fforde  jordh  ok  odal  wndan  oss  ok  worum  erffwingom  ok  reth 
effther  kommandom  ok  wndher  fforde  Paal  Siman  ok  Tore  ok 
teres  serffwingher  ok  reth  effther  kommande,  til  alle  odals  ok 
euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilligilse  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom 
manne,  ok  te  gode  men  til  witnis  Sten  Ionsson  j  Gardamber 
Olaff  Wibiarnson  ther  samastedz  ok  Paal  Odhinson  j  Tossaas  ath 
hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  ffulth  breffue- 
braath  ok  staa  kiap  sjdan  som  ffor,  ffor  ty  thet  war  lagligh 
giorth  ok  witnith  oppo  Ber(g)ss  skattingh  Til  ythermere    skel  ok 


1651.  731 

fforuarilse  her  om  bede  wj  ffornomstugh  swen  Iens  Larensson 
ffoath  j  Iamptelandh  ok  Olaff  Hemmingson  lagman  j(bi)dem  atfa 
sin  insigle  benge  laate  wndher  tbetta  breff  som  skriffuith  »r 
anno  dominj  HDlj  etc. 

Bagpaa:    kiapsbreff  po  Skaalin 


Söstrene  Store  Marit  Fersdatter  i  Enge,  lille  Marit  Persdalter  i  Eroke  og 
Kristine  Pertdatter  i  8elsvid  erkjende,  at  de  med  sine  Husbönders  Sam- 
tykke  have  oppebaaret  hver  30  Mark,  samt  en  Trelods  Sked  og  2  Mark  <i 
Godvülie>  af  deres  Broder  Moni  Peder»$'6n  i  Valle  for  sin  feedrene  og 
mödrene  Arv  i  Volle  i  Frösö  Sogn. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.     Remmer 

til  3  Segl,  der  mangle. 

606.  Uden  Dag  1551.  [Frösö?] 

Alle  danne  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  be- 
kennoms  wj  sesther  her  effther  nempnis  störe  Marith  Pers  daatther 
j  Enge  ok  lisle  Marith  Pers  daatther  j  Kroke  ok  Gristin  Pers 
daatther  j  Selsuidh  adh  wj  medh  wore  bgndher  raade  ok  samtykke 
wpburith  haffwm  xxx  mark  hwar  wor  baade  ffor  ffedberne  ok 
modherne  ok  heman  flfelie  äff  worum  brodher  Mons  Pedherson  j 
Walle  ok  en  jjj  lodh  skedh  ok  jj  mark  penningh  i  goduilie  oppo 
thet  kiepith  skal  tess  yther  mere  baldis  ok  stadukth  ath  bliffae 
Saa  kennis  ok  wj  fforskriffne  penningb  wpburith  haffaa  oss  til 
ffulle  nogie  ok  alle  saa  oss  wel  ath  n0gie  Ty  skeliom  wj  ffor- 
nempde  ffedherne  ok  m0dher(ne)  ligendis  j  fforde  [Walle 1  j  Ffr080 
sokn  wndan  oss  ok  worum  »rfifwingom  ok  wndher  wor  brodher 
Mons  Person  ok  bans  »rffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh 
ego  medh  alle  tillun(der)  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  yther  mere.til- 
tal  Saa  war  ok  thetta  ki#p  giorth  medh  hande(bandh)  ok  en  obryte- 
ligh  stadfifesto  ok  te  godemen  til  witnis  her  Mons  j  Wnders 
(aaker)  her  Per  Jonsson  j^Relfswndh  Olaff  Hemmingson  lagman 
ok  Gwnnar  j  Selswjdh  ath  hwjlkin  thetta  ki0p  riffuer  heller  oppo 
tala  skal  bäte  flfulth  breffue  braath  ok  bliffue  ok  staa  sama  ki0p 
sidan  som  übt  til  yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bede  wj 
her  Mons  j  Wnders  aak(er)  her  Per  j  Reffswndh  ok  Olaff  Hem- 
mingson lagman  ath  te  sin  jnsigle  henge  laate  wnder  thetta  breff 
som  skriffuith  ser  anno  dominj  'M  d  lj  ete. 

C)  Fra  [  tilskrevet  over  Brevet  med  Henvisning  hid. 
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Biritu  i  Tand  erkjender,  at  hon  for  10  Mark  har  solgt  til  Jon  Jeppe$$ön  i 
Enge  en  Myr  ?ed  Navn  Thorküsmyr,  beliggende  i  Tandeskogen,  og  hvis 
Grendser  angives. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Enge  i 
Lockne).    2  Seglremme  (skaarne  af  et  Missale),  na  öden  Segl. 


607.  Uden  Dag  1551.  ILockne.) 

Tess  bekennis  iagh  Birite  j  Tandh,  ath  iagh  Jterligh  wnth 
ok  solth  haffuer  beskedeligom  manne  Ion  i  Enge  ene  myre  som 
Torkils  myther  (o:  myr  hether)  ffor  x  mark  som  liggher  j  Tande 
skoghin,  eith  gamalth  golfislette  som  skel  Gotandh  skogin  j  Jfraan 
myrin,  millom  Tordhok  myren  mit  j  Oslagith  ok  saa  ath^Long- 
drolitb,  thetta  ser  merken  om  kringh  myran  Saa  skel  iagh  fforde 
myre  wndan  megh  ok  minom  arffwom  ok  wn(der)  fforde  Ion  Iep- 
peson  j  Enge  ok  bans  jerffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligb 
ego  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne,  Tesse  godemen  til  wit- 
nis  Annndh  j  Tanden  Pedher  j  Lassebyn  Ion  j(bi)dem  Niels  j(bi> 
dem  Olaff  j  Bleka  Olaff  Torsson  j  Fforstadh,  ath  hwikkin  thetta 
kiap  riffner  heller  po  tala  skal  bäte  eflther  lagan  til  yther  mere 
fforaarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok 
Lasse  j  Loke  ath  te  sin  insigle  henge  wndher  thetta  breff  som 
skriffnit  ser  anno  dominj  M  d  1  j  etc. 

Bagpaa:    kiapsbreff  po  Torkils  myren 


Per  Pertiön  samt  Sigurd,  Thord  og  Önd  Björnssönner  i  Kingstad  erkjende  at 
have  oppebaaret  5  Mark  og  Ingerd  paa  Aatberg  12  öre  «i  Sone»  af  OUf  og 
Erik  i  Kelin  for  sine  Fordringer  i  Anledning  af  disses  tidligere  Kjöb  af 
en  Sösterdel  i  Keiihkelin  (i  Roden). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist  -  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Roden). 
Af  2  Segi  vedhsenger  No.    1    (Bomserke  i  et  Skiold)   med   Bogstaverne   M.  0. 

(Jfr.  o?enfor  No.  698;. 


608.  Uden  Dag  1551.  [IWdeo.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
jagh  Per  Person,  ok  Sigurdh  Tordh  ok  0ndh  Burrn  saner  j  Ringe- 
st ad  h  ath  wj  haffwm  wpburith  v  mark  j  sone  äff  Olaff  ok  Erik 
j  Kelin  ffor  naagoth  tiltal  som  wj  hadom  medh  rette  til  ath  tala 
oppo  eith  kiap  som  ffordom  war  giorth  som  ser  ein  sasther  del  j 
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Ketils  Kelin  Jtem  kennis  iagh  Ingerdh  po  Aatbergh  ath  jagh 
haffner  xjj  ore  j  sone  äff  Ol  äff  ok  Erik  j  Kelin  oppo  sama  ki0p  som 
ffordom  war  giorth  Ty  stadffestom  wj  thet  kiap  ok  gere  tbet 
obryteligith  effther  then  her  dag  Saa  wäre  ok  tenne  sone  ok 
stadffeßtilse  giorde  medb  ein  obrytelig  stadffestilse  ok  te  go de- 
inen til  vitnis,  Per  Offasteson  j  Kelin  ok  hans  son  Eric  Person 
Olaff  Mattisson  Lasse  Kelson  Niels  Olson  j  Kelin,  ath  hnilkin 
tenne  sone  ok  stadffestilse  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  ffulth 
breffaebraath  ok  bliffue  ok  staa  kiop  sidan  som  flfer  Til  ythermere 
ffornarilse  her  om  bede  wj  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  her  Mons 
po  Radhan  ath  te  sin  insigle  henge  ffor  thetta  breff  som  skriffuith 
®r  anno  dominj  Mdlj  etc. 

Bagpaa:    sone  breff  po  Ketils  Kelin 


Ojord  OJordstön  erkjender  1551  at  have  solgt  til  sin  Farbroder  Anders  KeUtön 
al  sin  Part  i  Langaker  (Frösö  £ogn)  og  sin  Ret  til  en  Sösterpart  deri 
for  6  Lod  Sölv.  Teder  Niluön  paa  Seines  i  Stjörn  (Skjören)  erkjender, 
at  han  1572  med  Samtykke  af  sin  Hustru  Anne  KeUdatter  har  solgt  til 
hendes  Broder  Anders  KeUtön  al  hendes  Del  og  Ar?  i  Berge  paa  Frösöen 
i  Jemteland. 

Efter  Afekr.  af  1572  p.  Perg.  i  Vitterh  -,   Hist-  och  Antikv  -  Akad.  i  Stockholm. 

Af  3  Hegl  vedhaenger  No.  3  (Bomaerke),  utydeligt. 


609.  Uden  Dag  1551.  Berge. 

Kienndiis  jeg  meg  Peder  Nielson  paa  Seines  y  Stiarnn  at 
ieg  mett  mynn  hgstrnes  raad  viillie  oc  samtyckie  solt  haffner  A an- 
ders Kielson  synn  broder  all  henners  jord  part  oc  arff  y  Berge 
po  Frasann  y  Jemptelannd  kienndiis  meg  Anne  Kielsdotter  at  ieg 
oc  solt  haffner  myn  broder  *myn  broder  Annders  Kielson  myn 
jord  oc  faste  arff  y  fornemde  Berge  oc  haffne  vy  nu  solt  same 
jord  vnndenn  oss  oc  vorom  arffnyng  oc  vpvnder  Anders  Kielson 
oc  hanns  arffnyng  Hill  odell  oc  everdeliig  eygdom  met  alle  the 
lnndom  oc  Inttom  som  ther  ber  met  rette  vnnder  at  liiggie  friit  oc 
freist  for  hner  mannd  Saa  var  oc  thette  ki#p  lagliig  giort  met 
hannde  bannde  oc  ein  vbrytliig  stadffesto  oc  haffne  vy  nn  vpboriit 
mynßte  penyng  oc  meste  som  y  vort  ki#p  kom  oc  t hacke  vy  hannom 
for  god  betaling  y  alle  maathe  oc  dy  gode  mennd  tiill  vitnisbyrd 
som  hoss  vore  her  Knnt  po  Stadzbygdenn  sogne  prest  Hactor  paa 
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liille  Reynn  lenndzmannd  oc  Jonn  paa  Leynn   som   giort  er  po 
Stadz  bygdenn  thenn  11  Septembriis  1572 

kiendis  ieg  meg  Giard  Giardson  at  ieg  vnnt  oc  solt  haffaer 
myn  fader  broder  Annders  Kielson  almyn  jord  part  y  Langake(r) 
oc  haffaer  ieg  vpboriit  mynste  penyng  oc  meste  som  y  vort  kisp 
kom  oc  haffaer  ieg  vnnt  hannom  myne  viilkor  y  thenn  andenn 
syster  part  som  meg  met  lagen  tilkomer  at  band  skall  thenn 
beholde  for  synn  broderson  met  alle  tiillander  innthet  vndenn  tha- 
genndis  y  naager  maate  oc  vpbar  ieg  vj  lot  sylff  y  iorde  verd,  oc 
beder  ieg  Ionn  Giorson  Faste  y  Bergom  vm  theriis  bomerke  her 
po  schriiffuit  som  giort  er  po  Bergom  1551  * 

at  saa  y  sanyng  er  bede  vy  Niels   Bodelson  lagmannd  at 
hannd   viill   hengie  siit  jnnsiigell   her    vnnder    met    flere  gode 
mendz  jnnsiigell  som  giort  oc  schriiffuit  er  anno  dominj  1572 
(')  Herefter  folge  3  skrevne  Bomaerker. 


Sex  Lagrettemsends  Bevidnelse  om  at  have  hört  af  gamle  Folk,    at  UUent- 

akert  Kirke  blev  borttaget  af  Vandfiom. 

Indfört  i  Ullensakers  Kaldsbog  1732  p.  13  af  Sogneprest  Jonas  Rist 

610.  10  Januar  1552.         [Nannestad!] 

Des  foraden  findes  ett  Brev  paa  Nannestad  Prsestegaard, 
bekrsefftet  af  6:  Laagrettesmsend  og  dateret  1552:  Sandagen  n»st 
effter  hellig  3:  Eongers  (Dag))  huorudj  de  tilstaar  at  have'hörf  af 
gl:  Maend  og  Qvinder  at  Ullensagers  Kirke  borttob  af  een~atoer 
Vandflod. 


Tre  Maend  i  Djupevaag  og  tre  i  Kraakevaag  erkjende  at  have  overladt  til 
beskedelig  Mand  Jon  Bjönutön  i  Ambre  et  ödeböle  ved  Navn  QitUgatrd 
og  at  have  oppebaaret  Betallngen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Nordiska  Maseet  i  Stockholm.     Begge  Segl  mangle.     (Se 

Dipl.  Norv.  XIV  No.  792  og  803). 


611.  22  Januar  1552.  Ilafund, 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  be- 
kennoms  wi  effter  skriffne  Per  Kel  ok  Olaff  Sigurd<f.  j  Djape- 
aaagh  Torsten  Nielsson  Per  Jonsson  Ketil  Ysakson  j  Kraaknaagh 
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ath  wj  medh  wilie  ok  beraadne  modhe  kerligh  wnth  ok  wplaathit 
haffwom  beskedeligom  manne  Jon  Biarnson  j  Ambrin  eith  adhis- 
bß\e  ffor  1  mark  rede  penningh  Saa  kennoms  ok  wj  fforskriffne 
penningh  wpburith  haffua  oss  til  ffnlle  athnaghise  ok  alle  saa  oss 
wel  nagie  Ty  skeliom  wj  fforde  adisbale  som  hete  Gitlegaardh  wndan 
oss  ok  worum  »rffwingom  ok  reth  efftherkommandom  ok  wndher 
fforde  Jon  Biarnson  ok  bans  »rffwingher  ok  reth  effther  kom- 
mande  til  alle  odals  ok  euerdeliga  ego  medh  alle  tilliggilse  alsinge 
wndan  skelde  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ythermere  aa  klagan  saa 
war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  een  obryteligh 
stadffesto  som  giorth  war  witnisffasth  oppo.  skattingith  j  Raff- 
wndh,  wndher  tesse  godemen  Olaff  Hemmingson  lagman  Per  j 
Byn  Olaff  aa  Kullestadh  Helie  j  Ansie  Swen  Ericson  j  Weatan- 
bek  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte 
ffnlth  breffuebraath  ok  bljffue  ok  staa  kiap  sidan  som  ffar  thil 
ythermere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bede  wj  ffornomstngh  swen 
Jens  Larensson  ffouth  j  Jamptelandh  ok  Olaff  Hemmingson  lag- 
man ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriff- 
uith  »r  j  Raffwndh  anno  dominj  Mdljj  ffredagin  nesth  fforre 
sancte  Paalsdagh 


Olaf  AntUrssönt  Sogneprest  i  Gausdal,  bevidner,  at  de  fire  seldste  Msend  i 
Prestegjeldet  paa  Forespörgsel  af  Amund  Otterssön  paa  Ulstad  (Aulstad) 
forklarede,  at  der  tidligere  til  hellig  Trefoldighed  var  betalt  7*  Hud 
i  Landakyld  af  en  Lökke  ved  Navn  Brynjulfsgaard  mellem  söndre  og 
nordre  Ulstad  i  Svartsemsdalen  (Gausdal). 

Efter  Orig.  p.   Papir  i  norske  Rigsarkiv.     Brevet  har  havt  4  Segl,  der  mangle. 

612.  1  Februar  1552.  Svartsheim. 

Ilette  bekennes  jeg  mig  Oloff  Anderson  sogneprest  y 
Guedal  i  Gadbransdalen,  att  ieg  war  y  Snartzens  dalen  Eindermesse 
affthen  Anno  dominj  1552  hör  de  ieg  att  Amund  Otterson  paa  Vlsta 
y  samme  fforde  gogn  Gusdal  sporde  sig  ffor  danne  men  oe  de  eiste 
som  vpffadde  wore  i  same  geld,  om  de  wiste  haar  mikitt  lan- 
skyld  war  gaatt  äff  Brinisgaard  en  lnckie  som  y  Vlsta  y  mellem 
den  saddre  oc  nordre  gorden  ligger  i  Snartzems  dalen,  Suaret  daa 
de  eiste  men  i  Gnsdals  prestegell  saa  som  ere  Engebreckt  Hadern, 
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Bi0n  "Kraakale,  Oloff  Jffuerson  oc  Kettil  Ffoszetter,  sielff  kraffde, 
inttett  annett  wette  ffor  god  *att  sant  att  were  oc  paa  bock  att 
suerie,  att  äff  fforde  Brynils  gaard  (ey)  mer  gick  y  lanskild  tili 
hellige  tre  ffoldighet  en  j  hnd,  Till  ytermer  wiszen  oc  i  sanning 
her  om  sette  wij  wor  insigell  neden  ffar  dette  breff,  Skriffuitt 
paa  Suar8zem  kyndelmesze  äfften  som  ffare  skriffuit 


Peder  Olafssön  bevidner,  at  han*  hörte  Atlaug  Ketilsdatier  erkjende,  at  hau 
og  hendes  afdöde  Mand  havde  solgt,  hvad  de  eiede  i  söndre  Fylsaas,  til 
Ealvord  Tharaldssön  og  derfor  oppebaaret  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Nordiska  Muaeet  i  Stockholm.    Seglet  mangler. 

613.  21  Februar  1552.         Hof  (Rollag). 

Thet  kendis  ieg  Peder  Olaffson  at  mitt  var  a  Haaff  san- 
dagen  nest  ffor  tepersmeszo  dag:  anno  1552:  saag  oc  harde  han- 
derband  äff  Atlang  Ketilsdotter  äff  andro  Halnor  Tarelson  kendis 
taa  fornemde:  Attlang  at  hnn  oc  hendis  man  gnd  hans  (siel) 
nade  haffde  seit  forne  Halnor  saa  magit  som  han  &tte  y  synre 
Fylsaas  freist  och  hemalt  fra  seg  oc  sin»  arninge  oc  vnder  Hal- 
nors  arai(n)ge  til  euig  eigo  kendis  Attlang  att  haffae  opborit1 
fforste  pening  och  syste  som  y  konp  theira  *komp  Till  sanindb 
her  om  henger  Pedher  mitt  inseigle  vndher  thetta  breff 

C)  Resten  staar  bagpaa  Brevet,  der  kun  er  en  smal  PergamentstrimmeJ. 


Stener  Thorgerssön  erkjender  at  have  solgt  4  Markbol  i  Zund  i  Morgedal  til 
Gunner  Thorgrimssön  og  at  ha?e  modtaget  BetaliDgen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv   (Gave  af  Postexp.  J.  L.  Malthe  1892,  fra 

Klev  i  M  rgedal).    Alle  3  Segl  mangle. 


614.  25  Februar  1552.  Hvitescid. 

öllom  them  som  thette  breff  sier  heller  hare  bekendis  ieg 
Stenner  Torgersson  att  hane  solid  Gnnner  Torgrimsson  iiij  marck- 
boll  j  Lnnd  som  leger  j  Molledall  med  ludum  oc  lunum  som  tber 
tili  legit  hanir  äff  arrells  tid  fro  meg  oc  myn  erning  oc  tili  Gnn- 
ner oc  hans  erning  til  enerdelig  eygo  Jtem  gaff  forne  Gnnner  meg 
v  morch(e)r  gnlls  for  samme  jord  Jtem  gaff  hand  meg  x  kiarlag 
äff  sien  egen  pening  oc  xxx  kiarlag  äff  alle  theris  sasskinds  pen- 
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ningh  oe  haoer  betalett  alle  samen  att  sa  j  Sanhed  er  tili  beder 
ieg  sorne  lagrettis  men  beoegelle  thette  breff  som  er  Säend  Ket- 
tellsson  oc  Peder  Elleffson  Ketteil  Ttastelsson  som  screnitt  rar  pa 
Huide8800  anno  dominj  M  d  lii  sancte  Mathie  dag. 


Tre  Lagrettenuend  kundgjöre,  at  OisU  Mandal  (i  FUtdal)  orerlod  Olaf 
Küüssön  am  Paatale  paa  dem  feite  Odel  i  öfxesamia  i  Hiterdais  Sogn 
og  erkjendte  at  ha?e  modtaget  RetaBngea. 

£fter  Orig  p.  Perg.  i  oonke  RigamrkiT  (Ga?e  af  Postexped.  J.  L  Malthe.  1892, 
fra  lue?  i  Morgedalj.    Alle  3  8egl  mangle.    (Jfr.  Dipl.  Norv.  X  No.  320 

og  XI  No.  273). 

615.  6  Marts  1552.  Iljertdal. 

Ollom  mannum  them  som  thette  breff  see  eller  bare  ken- 
dis  vij  effter  gcreffne  OLerff  paa  Omnes,  Olaff  p&  Langlym  Gude- 
liek  ij  0nerb0  suorne  lagrettis  mend  Qnede  gud  oe  sine  kunnugt 
gisrendis  at  vij  haffue  hart  [oc  sett l  aa  handebande  there  äff  eine 
halffne  Oisle  Mandall,  ein  äff  andre  half  tue  Olaff  Eitilsson  med 
tbe  skelorde  at  forde  Oisle  selde  forde  Olaff  sin  odelslassn  oe  ätal 
som  de  hade  b&de  tilhope  ij  0ffstesande  som  ligger  vtj  Hitter- 
dalsz  soekn  fra  sig  oe  sine  »ruinge  oe  vnder  forde  Olaff  Kytils- 
son  oe  bans  eruinge  til  euerdelige  eige  med  lutam  oe  landam 
fiske  og  fngle  oe  alle  vedestade  som  til  forde  iord  ligger  oe  leget 
haffuer  frä  fynne  oe  nye,  Jtem  kendis  oe  forde  Oisle  at  haffue 
opbarit  äff  forde  OLerff  ij  marck  gnldz  ij  gode  betalning  s&  hon 
nnm  vell  atnigde,  at  saa  ij  sandhed  »r  henge  vij  vore  insigle 
neden  for  thette  vort  obne  breff  som  giordt  var  ij  Hierdalsz 
presteg&rd  farste  syndag  ij  faste  Anno  dominj  1552 
(')  Fra  [  tilakreret  o?er  Linien. 


Nitten  Lagrettemsend  kundgjöre,  at  de  dornte  mellem  Jon  og  Laue  Jens- 
sönner  i  Fjell  og  Nile  i  Kleppe,  hvilken  sidstnsevnte  Gaard  i  Henhold  ti 
det  fremlagte  Kjöbebrev  tilkjendes  Nils  og  hans  Broder  Mortens  Born, 
Halvdelen  hver,  og  de  16  Mark,  som  Nils  havde  betalt  Olaf  og  Peder 
NiUeönner  i  Krok  <i  Sone»,  skulde  Jon  og  Lasse  paa  deres  Hostruers 
Vegne  giye  Nils  tilbage  for  den  halve  Del,  og  derpaa  skulde  den  hele 
Gaard  deles. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad  i  Stockholm  (fra  Kleppe 

i  KyrkAs).    Af  3  Segl  vedhaenger  No.  1,  utydeligt. 

XV  * 
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616.  16  Juni  1552.  Sproteid. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  helsom 
wj  lagrettis  men  som  her  effther  nempnis  ffarath  Niels  Paalson 
po  Eise  Iens  j  Ktekestadh  Hans  j  Landuerk  Lasse  j  Loke  Gwn- 
nar  Olson  j  Sadsia  Per  Stenson  j  Aalestadh  Sten  j  Monstadh  Per 
j  Byn  Sten  j  Kaxaas  Mons  Nielsson  po  Bakke  Per  j  Gerde  Eric 
j  Säle  Enar  j  Hoghermo  Eric  Btornson  j  Ffyraas  Lasse  j  Skarpe 
gerde  Enar  j  Tullus  Karl  j  Trappenes  Ketil  j  Gryta  Rjkordh  j 
Onsal,  kwngerandis  ath  aaran  effther  gwdz  twrdh  Mdljj  ath 
sancte  Botolffs  afftan  oppo  Spraathejdh  aa  tin(g)stadom  rettom  kom 
ffor  os8  j  rette  Ion  ok  Lasse  Ienssoner  j  Ffiele  ok  klagade  ath 
Niels  j  Kleppe  wille  haffua  them  j  ffraan  en  tridiwngh  äff  allin 
gaardin  Kleppe  ransakede  wj  thet  maal  ok  teres  kiapsbreff  som 
saa  lüde  ath  Niels  j  Kleppe  ok  hans  brodher  Mortin  hade  ktopth 
allin  gaardhin  medh  alle  tilliggilse  Ty  kwnnith  wj  ikke  annith 
fforre  ffjnne  wtan  wj  damde  them  til  halffwin  gaarden  hwar 
ther(e)  fforde  Niels  ok  hans  brodher  barn,  ok  te  xvj  mark  som 
Niels  hadde  gjffnith  Olaff  ok  Pedher  Niels  8011er  j  Kroke,  j  sooe 
tber  skulle  fforde  Ion  ok  Lasse  Ienssaner  giffua  Niels  halffue  peo- 
iQgh  j  Sen  80m  ffir  yJJJ  mark  oppo  teres  hustruer  wegne,  ok  gaa 
saa  til  like  byte  j  allin  gaardin  thet  aer  wor  dorn  fful  ok  gildli 
til  ythermere  skel  ok  ffornarilse  her  om  bede  wj  ffornomstngh 
swen  Iens  Larensson  ffouth  j  Iamptelandh  Olaff  Hemmingson 
lagman  ther  samastetz  ok  Eskil  j  Klakestadh  ath  te  sin  insigle 
henge  laate  wnder  thetta  breff  Som  skriffuith  (»r)  aar  ok  dag 
som  ffgrre  staar 


Kong  Christian  IILs  Forbud  mod  Kjöbmandskab  paa  Landet  til  Forprang  Igt 
Borgerne  i  Kjöbstsederne  (her  gjseldende  Skien). 

Efter   Afskr.   i  norske  RigsarkW  (Indtoeg   1662,    jfr.   m.    Afekr.  fra    18.  Aarh. 

i  et  Hefte  ibid.  Localia,  Skien,  med  uvsesentlige  Amgelser).  —  (Trykt  i  Paos's  Gl. 

kgl.  Forordninger  (111)  8.  3l2  f.   og  i  üddrag  i  N.  Rigsreg.  1  8.  153  f.  -  Jfr. 

Dipl.  Norv.  XII  No.  648  for  Throndhjem  og  Bergen). 

617.  22  Juli  1552.  KjGbenhavn. 

Vij  Christian  med  Gnds  Naade,  Danmarckisz,  Norgisz, 
Vendis  och  Gottis  Konning,  Herttug  vdj  Sleszuig,  Holsten,  Stor- 
marn,  och  Ditmarschen,  Greffne  vdj  Oldenborg    och  Delmenhorst, 
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Oi0re  alle  witterligt,  at  efterdj  wore  kierre  vndersatte,  Borge- 
mester, och  Raad,  och  Menige  Borger  vdj  wor  Kiabsteder  i  Norge, 
haffuer  hafft  deris  fnldme(c)htiger  herhosz  osz,  och  dennom  haar- 
deligen  beklagende,  huorledis  der  brugisz  stoer  Kiabmandschab 
om  kring  deris  Byer,  besanderligen  i  blandt  bonder,  Prester,  och  Fog- 
der,  dermed  er  dennom  storligen  tili  hinder  paa  deris  Neringh  och 
Bierringh,  Dha  hafuer  vj  giortt  sligen  skick  derpaa  som  hereffter 
folger,  Att  ingen  schall  driffue  nogen  Kiabmandschab,  paa  Lands- 
byerne  wdj  wort  Bige  Norge,  vden  med  derisz  egit  hiemfadde 
Qaegh,  och  aflede  gods,  dog  icke  widere  end  tili  deris  egit  huesz 
och  gaards  oppeholdelsze,  Fordrister  sig  nogen  tili  at  bruge 
nogen  Kiabmanschab  tili  forprang,  dend  schall  hafue  forbrudt  dit 
gods  hand  handlett  med)  och  der  tili  med  8  Ortuger  och 
13  #:  Mend  den  som  wille  brnge  nogen  Kiabmandschab  vdj  vortt 
Rige  Norge,  dha  schall  hand  flotte  tili  Kiabstederne,  och  der  brnge 
sin  Kiabmandschab,  och  ingen  andenstids,  Bedendis  och  bydendis, 
alle  vore  Fogder  och  Embetzmend,  at  de  haffue  flittig  tili  siun, 
at  denne  vor  skick  holdis  vid  macht)  saa  at  ingen  Kiabmandschab 
brugisz  anderledisz  endsom  forschrt:  ataar,  Laden  disz  dit  ingen 
lunde.  Skrefnit  paa  wortt  Slott  Kiabenhaffaen,  S :  Maria  Magda- 
lena Dang,  Aar  M  D.  Lij 

Wnder  wort  Signett 
Christiann  etc. 


Ingerd  Hemmingidatter  i  Oansjö"  erkjender,  at  hun  foruden  sin  Hjemmegift 
har  oppebaaret  12  Mark  og  2  Mark  <i  Sone>  af  sine  Brödre  Thorkel  og 
Htmming  Htmmingttönner  i  Molvik  for  sin  Odel  i  nsevnte  Molvik  (Mord- 
vik)  i  Brekke  Sogn  i  Jemteland. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hißt.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Mord- 

vik  i  Brocke).    Begge  Segl  mangle. 

618.  Uden  Dag  1552.  [Refsund.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
iagh  Ingerdh  Hemmings  daatther  j  Offwansia  ath  iagh  medh 
minom  bonde  raadh  etc.  wpbnrith  haffuer  xij  mark  äff  minom 
bradrom  Torkil  ok  Hemmingh,  Hemmingh  saner  j  Moluik  ffor 
min  jordh  ok  odal  ligendis  j  fforde  Moluik  j  Iamptelandh  ok  j 
Brekke  sokn  ffar  wttan  mine  heman  penningh  ok  jj  mark  j  sone 
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oppo  thet  kiapith  skal  tess  ythermere  haldis  ok  stadukth  ath 
bliffue  Ty  skel  iagh  fforde  arff  ok  odal  wndan  megh  ok  minom 
serffwingom  ok  wndher  fforde  mine  brodher  ok  teres  »rffwingher 
til  alle  odala  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  tilliggilse  firith  ok 
ffrelsth  ffor  alth  yther  mere  aa  klagan  medh  handebandh  ok  een 
obryteligh  stadffesto  som  giorth  war  witnisffasth  oppo  Reffswndh 
skattingh  wnder  tesse  godemen  Olaff  Hemmingson  lagman  Olaff 
(xwnnarson  j  Sadsia  Eric  j  Biarna  ok  Torkil  j  Swndh  ath  hwil- 
kin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  ffulth  breffue- 
braath  ok  staa  kiap  sjdan  som  ffor  Til  ythermere  fforuarilse  her 
om  bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Eric  j  Biarna  ath 
te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  aer 
anno  dominj  Mdljj  etc. 

Bagpaa:   saster  breff  po  Molwikian 


Erik  i  Eginsß  erkjender,  at  hau  til  Nü$  Peruön  i  IJemaas  har  opladt  an 
Ode],  som  er  en  Trediedel  i  E^imjö  i  Aas  Sogn  (Jemteland)  for  40  Mark 
og  9  Mark  «i  8one>  for  Kjöbet. 

Efter  Orig.  p.  Pcrg.  i  Vitterh.-,  Hist.-.  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  By 

i  As.).  Begge  Segl  (Bomsarker;  vedhsenge. 


619.  LIden  Dag  1552.  Jemteland, 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  beller  (bare)  lesas 
bekenn  is  iagh  Erik  j  Eghinsia,  ath  iagh  medh  wilie  ok  beraadne 
modhe  kerlighe  wnth  ok  wplaatith  haffner  beskedeligom  manne 
Niels  Persson  j  Tiemaas  min  iordh  ok  rette  odall  som  »r  ein 
tridhangh  j  Eghin  sjan  ligendis  j  Aass  sokn  ffor  xl  mark  redhe 
penningh  ok  jx  mark  j  sone  oppo  thet  kjapith  skal  tess  ythermere 
•laldis  ok  stadukth  ath  bliffne  Saa  kennis  ok  iagh  fforskriffne 
penningh  wpbnrith  haffna  megh  til  ffulle  naghie  ok  alle  saa 
megh  wel  nagie  Ty  skel  iagh  fforde  tridangh  wndan  megh  ok 
minom  »rffwingom  ok  wndher  Niels  Persson  ok  hans  »rffwin- 
gher til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilliggilse  inte 
wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  Saa  war  ok 
thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto 
ok  te  gode  men  til  witnis  Ion  Swensson  j  Tiemaas  Olaff 
Nielsson  j  Siae  ok  Olaff  Persson  po   Bakke  ath    hwilkin    thetta 
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kiap  riffoer  heller  oppo  tala  skal  bete  effther  lagan  ok  haalde 
kiap  sidan  som  ffor  til  ythermere  skell  ok  fforuarilse  her  om 
bedher  iagh  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  ok  Knwth  j  Ffiale 
ath  te  sjn  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriflFuith 
»r  anno  dominj  M  d  ljj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Eghin  ston 


Harvard  NiUsön  i  Niftaas  erigender,  at  han  til  Nils  Pertwn  i  Tjernaas  har 
solgt  Trediedelen  af  et  ödeböle,  der  hedder  Duxöd  og  ligger  mellem 
deres  Gaarde,  for  10  Mark,  hvorhoe  hans  Moder  har  faaet  12  Öre  for 
sit  Samtykke. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hißt.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm.     Begge 

Segl  mangle. 


620.  Uden  Dag  1552.  Jemteland. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  beller  bare  lesas  bekennis 
jagh  Haaffwaardh  Nielsson  j  Niffsaas  ath  jagb  kerligh  wnth  ok 
saalth  baffuer,  beskedelighom  manne  Niels  Persson  j  Tiernaas 
ein  tridwngh  j  eith  gdhis  bale  som  hether  Dnx0dh,  ligendis  j 
millom  Niffsaasin  ok  Tiernaasin  ffor  x  mark  ok  minne  modher 
gaff  han  ijj  are  oppo  thet  kiapith  skall  tess  ythermere  haaldis  ok 
stadnkth  ath  bliffue  Ty  skell  jagh  fforde  tredwngh  wndan  megh 
ok  minom  asrffwingom,  ok  wndher  fforde  Niels  Persson  ok  hans 
»rffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tillig- 
gilse,  ffirith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  Saa  war  ok  thetta 
kiap  giorth  medh  hande  bandh  ok  ein  *obrythe,  ok  the  gode  men 
tili  witnis,  Olaff  Persson  j  Sem  Ion  Swenson  j  Tiernaas  ok  Ffaste 
Rikaardson  j(bi)dem  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffner  heller  oppo 
(tala)  skal  bathe  ffalth  breffaebraath  ok  haalde  kiap  sidan  som  ffor 
Til  ythermere  skell  ok  fforuarilse  her  om  bedher  jagh  Olaff  Hem- 
mingson lagman  ok  Iens  Larensson  poo  Radzstadh  ath  the  sin 
insigle  henge  Iaathe  wndher  thetta  breff  som  akriffaith  »r  anno 
dominj  Mdlij  etc. 

Bagpaa:    kiepsbreff  po  Dnxadh 
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Ändert  Kelssön  i  Gudbrandsdalen  erkjender,  at  han  af  sin  Frsnde  Lern 
Anderssön  i  Herkja  har  oppebaaret  3  Mark  for  sin  Ar?  i  Herkja  i  Fröw 
Sogn,  ligesom  Anne  Persdatter  paa  Hedemarken  (?)  erkjender  at  ha?e 
oppebaaret  7  Mark  af  sin  Brodersön  Lasse  Anderssön  ül  8tadfaestelse  paa 
det  Kjöb,  hnn  havde  afeluttet  med  hans  Fader. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hißt-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.    Af 2 

vedhsenger  2det  (Bomaerke),  utydeligt 


621.  Uden  Dag  1552,  [Frösö.] 

Allom  mannom  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  be- 
kennis  jagh  Anders  Kelson  boendis  j  Gwlbransdalen  ath  jagh 
haffaer  wpburith  jjj  mark  äff  minom  ffrende  Lasse  Andherson  j 
Herkian  ffor  noghott  tiltal  jagb  bade  til  honum  ffor  min  arff  j 
fforde  Herkian  ligendis  j  Ffres*  sokn  Ty  skel  jag  fforde  arff  ok 
odal  wndan  megh  ok  minom  serffwingom  ok  wndher  min  ffrende 
Lasse  ok  hans  »rffwingher  til  odals  ok  euerdeligh  egho  Jtem 
kennis  jagh  Anne  Pers  daattber  boendis  paa  Henmarkin  ath  jagh 
haffaer  wpbnrith  vjj  mark  äff  minom  brodher  son  Lasse  Anders- 
sön j  Herkian  j  sone  po  thet  kiop  som  jagh  giorde  medh  bans 
ffadher  som  kiaps  breffuith  ther  om  wtoise  Ty  stadffesther  jagh 
thet  ki0p  ok  gjar  thet  obryteligith  effther  tenne  dagh  Saa  war  ok 
tesee  sone  giorde  medh  handebandh  ok  een  obryteligh  stad  ffesto 
ok  te  gode  men  til  witnis  flforsth  po  Anders  wegne  her  Eric  Jens- 
son  j  Swnde  Lasse  Wne  ok  Hendrik  Iens  saner  j  Billestadh  ok 
Per  Giortzson  j  Berge,  po  Anne  wegne  her  Eric  j  Swnde  Hendrik 
j  Billestadh  ok  Karl  po  Walle,  ath  hwilkin  tesse  soner  ok  ki*p 
riffuer  beller  oppo  tala  skal  bete  effther  lagan  Til  ythermere  skel 
ok  fforaarilse  ber  om  bedhe  wj,  wor  lagman  Olaff  Hemmingson 
ok  Ion  *Ion  Persson  po  Berge,  ath  te  sin  insigle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  som  skriffuith  aer  anno  dominj  MDljj   etc. 

Bagpaa:    sone  breff  po  Herkisen 


Anders  Eriksson  i  Slandrung  og  hans  SSöskende  stadf»ste  det  Kjöb,  som 
deres  Fader  og  Farfader  afeluttede  med  Olaf  og  Ketü  Vebfdmesönner  i 
öd  om  en  Myr  i  Brataasskogen  ved  ödsmsendenes  Myr,  og  erholde  der- 
for  6  Mark,  ligesom  störe  Qjord  i  Slandrung  erkjender  Ifodtageben 
af  2  Mark  i  Sone  for  Svartsj'btnyren,  som  Olaf  i  Öd  hayde  Igöbt  af 
hans  Farfader. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  öd  i 

Marieby).    Af  2  Segl  vedh&nger  Levning  af  lste. 
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622.  Uden  Dag  1552.  [Frösö]. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  taa  be- 
kennis  iagh  Anders  Erieson  j  Slandrungh  ath  iagh  ok  myn 
&0skin  fiulkommeligh  tilstaa  thet  kiap  som  min  ffadher  ok  ffader 
ffader  giorde  medh  Olaff  ok  Eetil  Wibiarn  saner  j  0dh  som  war 
een  myre  som  ligger  j  Brataas  skogin,  nesth  then  myren  som 
08mennen  äff  alder  hafft  haffoe  ffor  vj  mark  wndan  oss  ok  worum 
serffwingom  ok  wndher  fforde  Olaff  ok  Ketil  ok  teres  serffwingher 
som  tilfforren  war  ok  fforre  skelth  Til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego 
ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ythermere  aaklagan  witnismen  ath  tesse 
kiape  Eskil  j  Knytta  Mattis  po  Rastin  Hemmingh  j  Slandrvngh 
ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  effther 
lagan  Til  yther  mere  fforuarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff  Hemming- 
son  lagman  ok  Anders  *Hem  Hemmingson  j  Gotestadh  ath  te  sin 
insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffaith  »r  anno 
dominj  Mdljj  etc. 

Paa  en  yedsyet  Papirseddel :  Jthem  bekiendis  [ieg l  störe  6i0l  paa 
Slandrong  ath  ieg  haffner  opborith  ij  mark  y  sone  for  den  myre 
som  kaldis  Snarth  siae  myre  som  ieg  Olaff  y  0de  [for l  kiaffthe 
äff  bans  fader  fader  for  vj  mark  paa  deth  ath  deth  skall  dis  bedre 
haldis  och  wiidne  deth  de  mend  som  for  widne  deth 

överet  paa  Brevet  staar:  1704  den  2.  Aprill  pä  Sänne  laga 
ting  §  21 

(')  Fra  [  tiLskreyet  o?er  Linien. 


Mon*  Nütsön  i  öd  erbender  at  have  solgt  til  Vebjöm  i  Öd  en  Myr  ved 
Navn  Krankemyr,  der  ligger  i  Brataasskogen  vestenfor  Svart^jö  og  ved 
Siden  af  Hofemyren,  for  7  Mark,  hvilken  Myr  han  havde  kjöbt  af  Erik 
Siffurdsiön  i  Slandrung  og  med  Samtykke  af  Anders  Eriksson  i  Slandrung. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm    (fra  öd  i 

Marieby).    Begge  Segl  (Bomaerker)  vedhsenge. 

623.  Uden  Dag  1552.  [Frösö.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas 
bekennis  iagh  Mons  Nielsson  j  0dnom  ath  iagh  medh  wili»  ok 
beraadne  mode  kerligh  wnth  ok  8 a alth  haffuer  beskedelighom 
manne  Wibiarn  j  0dh  ene  myre  som  hether  Kranke  myre  ligen- 
dis  j  Brathaas  skoghin  westan  Swaarte  sian  brede   widh   HaaflFs 
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myran  ffor  vjj  mark  penningh,  hwilken  myre  iagh  kiapte  wtaff 
Eric  ßignrdson  j  Slandrung,  ok  nw  medh  hans  loff  Anders  Eric- 
8on  j  Slandrvngh  Ty  skel  iagh  fforde  myre  wndan  megh  ok 
mynom  »rffwingom  ok  til  egnar  ffornempde  Wibiarn  ok  hans 
serffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  saa  som  megh  war 
skelth  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  een 
obryteligh  stadffesto  ok  godemen  til  witnis  Olaff  Hemmingson 
lagman  Eskil  j  Knytta  Eric  Larensson  j(bi)dem  ok  Anders  Erik- 
son  j  Slandrvngh  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffner  heller  oppo  tala 
skal  bete  effther  lagan  Til  yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om 
bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Ion  j  0ffnerby  ath  te 
sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  »r 
anno  dominj  Mdlii  etc. 

Over  Breyet  staar:    1704.     d.    2.  Aprill     p&    Snnne    ord.   laga- 
ting  §  21 


NiU  Eriksson  i  Byn  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  Penge  og  fest  Gods 
af  sin  Steter  Karin  Eriksdauer  i  Hogermo  (Hofvenno  i  Myske)  i  God- 
villie  for  det  Kjöb,  hun  har  stattet  med  sin  fcöster  Gudlög. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm    (fra  Mjde 

i  Myske).    Begge  öegl  mangle. 


024.  Uden  Dag  1552.  [Myske.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  (heller)  bare  lesas  beken- 
nis  iagb  Niels  Erikson  j  Byn  ath  iagh  haffner  wpburith  ifjijjj 
are  penningh  ok  [jj  1  sasther  dele  wtj  eith  ffiske  j  Berenikin  ok 
jj  sasther  (dele)  j  eith  qnernestedil  j  Hogher  mo  aan  astan  aan 
äff  minne  sasther  Karin  Eriks  daatther  j  Hoghermo  j  godailie 
oppo  thet  kiap  som  min  sasther  Oalngh  giorde  medh  Karin  i 
Hoghermo  som  kiapsbreffuith  ther  om  wtniser  Ty  stadffesther 
jagh  nw  thet  kiap  ok  giar  thet  obryteligh  effther  tenne  dagh  Saa 
war  ok  tenne  sone  ok  stadhffestilsse  giorth  medh  handebandh  ok 
ein  obryteligh  stadffesto  ok  giorth  war  witnisffasth  wndher  tesse 
godemen  Biarn  j  Mö  Anders  Jonson  j  Wjgge  ok  Erik  Biarnson  j 
Mo  ath  huilkin  samo  kiap  ok  sone  rjffuer  heller  rjffue  laate 
skall  bäte  ffnlth  breffne  braath  ok  bliffue  ok  staa  baadhe  kiap 
ok  sone  sidhan  som  ffor  Till  ythermere  skell  ok  starre  ffornarilse  her 
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om  bedber  iagh  Olaff  Hemmingson  ok  Biarn  j  Mo  ath  the  sin  in- 
sigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffaith  ser  anno  do- 
minj  Mdlijo 

(l)  Fra  [  tflskrevet  orer  Linien. 


En*r  i  Kamtüabmkk*  erkjender,  at  han  og  hans  Broderbörn  for  hver  have 
oppebaaret  2  Mark  af  Thorkel  %  Gerde  for  Underholdning  af  og  Ärv  efter 
deres  Moders  Steter. 

Efter  Orig.  p.  Ferg.  i  Yitterh. ,  Hist-  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Garde 

i  Näs).    Seglremmer  tu  2  Segl,  der  mangle. 


625.  Uden  Dag  1552.       Nes  Kirkevold. 

Alle  men  som  tbetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
iagh  Enar  j  Kaanke  bakke  ath  iagh  ok  mine  brodher  barn  haffae 
wpburith  jj  mark  hwar  wor  äff  Torkil  j  Gerde  oppo  then  ayt- 
ingh  som  han  giorde  wore  modher  sassther  ok  ffor  ten  arff  som 
hon  sßrffde  effther  sith  barn  Ty  giffae  wj  fforde  Torkil  quith  ok 
ffrj  ok  altingis  aatalalasth  ok  bans  serffwingber  effther  tenne  dagh 
Saa  war  ok  tenne  ffarükningh  giorth  witnisffasth  po  Nes  kirke- 
aol  wnder  tesse  godemen  Per  Yrianson  j  Haaff  ok  Olaff  Karlson 
j  Kluiaas,  ok  allen  kirke  almnghen  aaharendis  ath  hwilkin  tenne 
fforlikningh  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  effther  laghan  til 
yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff  Hem- 
mingson lagman  ok  Olaff  Jonson  po  Kirke  boleth  j  Hakaas  ath 
te  sine  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffaith  »r 
anno  dominj  MDljj  etc. 

Paa  de  to  Seglremme  loses  folgende  af  et  noget  seldre  Brev :    .  .  .    ffrien 
wegh  ok  bodhenal   ok   al   tilffongh   som    ther  til  hare  ok    ok  til 

ffarrne  haffuer  warith   wndan   skildh 

gongh   oppo   fforfnej  ffigke  .  .  .  .  ok  thet  som  ok  gom  .  .  .  g  .  . 

[nerwaranjdis  wore  ffarsth  bedherligheman  her  Erik 

Andersson  kirke  herre  [j  Onik]  .... 


Olaf  Lerem***  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  6  Lod  Sölv  af  sin  Broder 
Lmsu  Larenuön  i  Stafre  (Offerdal)  for  sin  Arvedel,  hvorhos  Lasse,  skal 
nnderholde  deres  Moder,  saa  tenge  hun  lever. 

Efter  Orig.  p.  Per*,  i  Yitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm    fra  Stafre 

i  Offerdal).    Bemme  til  2  Segl,  der  mangle. 
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626.  Uden  Dag  1552.  [Offerdal.] 

Alle  raen  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennig 
jagh  Olaff  Larensson  ath  jagh  haffner  wpbnrith  vj  lodh  sylff  äff 
minom  brodher  Lasse  Larensson  j  Staffre  ffor  myn  del  hns  ok 
jordh  aakher  ok  eugh  alth  thet  j  myn  arff  kom,  ok  skal  han 
syte  wor  modher  til  dade  daghin  Ty  skel  iagh  fforde  arff  ok 
odal  wndan  megh  ok  minom  »rffwingom  ok  wndher  myn  brodher 
Lasse  ok  hans  »rffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh 
alle  tillandher  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ythermere  po  klagan 
Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  een  obry 
teligh  stadffesto  ok  te  godemen  til  witnis  Lasse  widh  Bekkin 
Ion  Olson  i  Ffaxnegildh  Olaff  Gwnnarson  j(bi)dem  Ion  Hemming- 
son  j  Aafflo  Ion  Gwnnarson  j(bi)dem  ath  hwilkin  thetta  kiap  riff- 
uer  heller  oppo  tala  skal  bete  effter  lagan  Til  ythermere  ffor- 
uarilse  her  om  beder  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Lasse 
widh  Bekkin  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff 
som    skriffaith  »r   anno  dominj  Mdljj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  en  iorde  parth  j  Staffre 


Olaf  Vebjörntsön  i  Öd  er  lg  ender  at  have  oppebaaret  8  Mark  af  sine  Frsen- 
der  Jon  og  Olaf  Vebjörmtönner  i  Öd  for  et  Jordstykke,  der  kaldes  Hus- 
kalsteig  og  ligger  inden  deres  Eiendom. 

Efter  Oriff.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist  -  och  Antikv.-   Akad.  i  Stockholm  (fra  Öd  i 
Marieby).    Forste  Segl  mangler,    Levning  af  andet  yedluenger. 


627.  1  Mai  1553«     Lagmandsgaarden. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hflre  (lesas)  Beken- 
nis [iagh1  Olaff  Wibi0r(n)son  j  0dh  ath  iagh  haffner  wpbnrith 
vjjj  mark  äff  minom  ffrendrom  Jon  ok  Olaff  Wibiarn  80ner  j  0dh 
ffor  eith  stykke  jordh  som  kallis  Hnskal  tegh  ligendis  j  teres 
egom  [som  ser  ij  melingh2  Ty  skel  iagh  fforde  iordeparth  wndan 
megh  ok  minom  aerffwingom  for  ty  min  barn  wore  j  raadh  ok 
handelagh  medh  ok  til  egner  fforde  mine  ffrendher  Jon  ok  Olaff 
ok  teres  »rffningber  til  alle  odals  ok  enerdeligh  egho  ffrith  ok 
ffrelsth  ffor  alth  ytermere  aaklaghan  Saa  war  ok  thetta  kipp 
giorth  medh  handebandh  ok  een  obryteligh  stadh  ffesto  ok  te 
godemen  til  witnis   Olaff  Hemmingson   lagman   ok  Per  Ionsson  j 
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Wikin  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete 
effther  laghan  ok  haalde  kiap  sjdan  som  ffar,  til  ythermere  skel 
ok  ffoniarilse  her  om  beder  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ath 
han  sith  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  medh  mino  egne 
insigle  som  skriffuith  »r  j  lagmandz  gaardin  anno  dominj 
Mdljjj  sancte  Walborgh  dagh  ok  skole  [tel  gere  ein  siettnngh 
j  aarligh  skath  ther  wtaff 

C1)  Fra  [  tüskreyet  over  Linien.  —  (')  Fra  [  tibkrevet  over  Brevet   med 
Henvisning  hid. 


24  (o:  25)  ProYsnuend  fastssette  i  Landsfogdens,  Lagmandens  og  fleres 
Orerror  Gr»ndserne  med  Hensyn  til  Skov  og  Fiskeri  mellem  Gaardene 
BJörnö,  Döring  og  Skoro  (Refeund  Sogn). 

Efter  Qrig.  p  Perg.  i  Yitterh.-,  Hißt-  och  Antik v- Akad.  i  Stockholm    (fra  Dövik 
i  Refeund).    Breret  har  5  Haller  til  Seglremme,  hvoraf  4  vedhaenge,   uden  Segl. 


628.  29  August  1553.  [Refsund.] 

Allom  mannom  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas  helsom 
wj  xijjjj  proffs  men  som  her  effther  nempnis,  Olaff  Jonsson  j 
Bera  Lasse  j  Loke  Ion  j  Enge  Anders  j  Bosbole  Olaff  j  Tram- 
mestadh  Jens  Olson  j  Fforstadh  Olaff  Anderson  j  Gotestadh  Mons 
Olson  j  Aangestadh  Niels  j  *Niels  j  Malgaas  Jon  j  0gjösia  Olaff 
j  Hwnge  Niels  j  Ffinnes  Torkil  j  Swndh  Gwnnar  j  Sadesia  Jens  j 
Weeruik  Lasse  j(bi)dem  Biarn  j  Toffuilnes  Olaff  j  Bindh  Gwdmwn 
j  Hemsia  Iens  Persson  j  Fforneby  Eric  j  Staffre  Seuasth  j  Sad- 
uik  Ion  j  Staffnenes  Niels  j  Gaa  Jon  widh  aan  kwngerandis  ath 
aaran  effther  gwdzbardh  Mdljjj  ath  tisdaghin  nesth  effther  sancte 
Bartollo  mej  dagh  wore  wj  nempde  ok  tilkallath  j  proff  om  skogh 
j  millom  Biarna  mannin  ok  Daffwingh  mannin  ok  Skoro  mannin 
Taa  ransakade  wj  ten  skogh  wtoffner  ffarsth  emillom  Daffwingh 
mannin  ok  Biarna  mannen  Taa  ransakade  wj  ten  skogh  ok  effther 
teres  breff  ok  suornom  witnom  ok  gamblom  merkiom  ok  te  mer- 
kian  som  Eric  j  Biarn*  synte  aarith  nesth  ffarre  ath,  kom  Biarno 
mannin  inte  effther  saadan  breff  ok  skeligh  witne  fforre  gik 
kwnnith  wj  ikke  annith  fforre  ffinne  medh  ffoutans  ok  lagman- 
sans  raadh  ok  samtykke  sade  wj  Biornna  mannin  wtaff  ten  sko- 
ghin  saa  han  komber  ikke  lengher  en  til  middinp  ok  skal  Biarna 
mannin  wara  ffrj  oppo  ffjskith  ffraan  Matis  messe  ok   saa  lenge 
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wpitb  watn  rer,  ok  skal  Daffwingh  mannin  jkke  komme  lengher 
wp  raedh  sinne  noth  en  mith  emillom  Ropenesith  ok  Laka  swn- 
dith  medan  ffiskitb  ataar,  ffor  ok  sidan  nyte  hwar  äff  sith  landh 
Teslikisth  skal  Hernas  aan  [skelj1  BiBrno  mannin  ok  Skoro 
mannin  ath  saa  ath  Skoro  mannin  skal  haffua  allin  skoghin  syn- 
nan  aan  ok  Biarna  mannin  nordan  aan,  Thetta  ffornempde  proff 
domde  wj  giltb  ok  obryteligith  effther  tenne  dagh  ok  thetta  maal 
aldre  til  wpresningh  meer  with  vjjj  ortogh  ok  ijjj  mark  sak 
bwilkin  her  oppo  tala  ok  bliffue  ok  staa  medh  sama  proff  sjdan 
som  ffar  Til  ytherraere  skel  ok  starre  ffornarilse  her  ora  bede 
wj  ffornorastngh  swen  Christoffer  Olson  wor  lansffonth  Olaff 
Hemmingson  wor  lagman  Anders  Hemmingson  j  Gotestadh  lens- 
man  ok  Ion  j  Enge  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  tbetta 
breff  som  skriffnitb  »r  aar  ok  dagh  som  ffarre  skriffuith  staar  etc. 
Bagpaa :  Ao  1700.  d.  6.  Febr.  p.  Ra&onds  ting  N.  15  .  .  .  d.  4.  Septbr.  $  12 
(')  Fra  [  tilskrevet  i  Margenen  med  Henvisning  hicL 


Tolv  opnaevnte  Domsmsend  kjende  Ter  Yrumuöm  Born  i  Hof  kvit  og  fri 
for  al  Tütale,  som  Olaf  Larenuön  og  Sven  Thorgotttön  i  GiDestad  paa 
sine  Hustruers  Vegne  formente  at  have,  da  det  beristes,  at  Hustru  Anne 
i  GiJlestad  paa  sit  Yderste  havde  erkjendt  at  have  faaet  alt,  hvad  der 
tilkom  liende  i  löst  og  fast,  og  endda  20  Lod  Sölv  derover,  som  Brode- 
ren   Yrian  Karltsön  eftergav  hende. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist..  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Hof  i 
Hackäs  .    Levning  af  Seglet,  der  forbinder  Brevet  med  No.  602  ovenfor,  vedhaenger 

629.  Hosten  1553.  Hakaas. 

Alle  danne  men  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas 
helsoni  wj  xjj  domsmen  som  her  effther  nempnis  Torkil  j  Gerde 
Torbiorn  j  Ffnakher  Mortin  Torstinson  j  Monstadh  Wne  Iensson 
j  ßillestadh  Hendrik  j(bi)dem  Jon  Karlson  j  0stanaar  Bricj  Sande 
Greghcls  j  Nexstadh  Per  Torgotson  Per  j  D#dre  Benkth  j  Sande 
Per  Persson  j  Ffedzstadh  kwngerandis  ath  aaran  effther  gwdz 
bardh  Mdljjj  taa  serligh  ok  ffornomstigh  swen  Christoffer  Olson 
tingith  hastingh  j  Hakas  wore  wj  (j)  dorn  nempde  äff  konnngans 
lensman  kom  taa  ffram  Olaff  Larensson  j  Gillestadh  ok  Swen 
Torgotson  j(bi)dem  oppo  teres  hnstrner  wegne  ok  klaghade  til 
Per  YriansoDs  barn  j  Haaff  ok  sade  teres  hnstrnr  modher  ffik 
aldrigh  reth  byte  heller  maal  medh  sin  brodher  Yrian  Karlson  j 
Haaff  Taa  kom  hedherlige  man  ffram  her  Eric  j  Ouik  wor  lans 
prosth  ok  8warade  po  barnnmme  wegne  ath  te  haffne  ffaath  maal 
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baade  j  Haaff  ok  j  Qillestadh  medan  Trian  Karlson  ok  hnstru 
Anne  liffde  ok  til  starre  witnishardh  taa  lade  fforde  her  Eric 
etth  breff  ffor  oss  j  rette  saa  lydhendis  ath  hnstrv  Anne  j  Gille- 
stadh  giorde  witnisffasth  poo  sin  ytiste  tidh  ath  hon  hade  rede- 
lige  ffaath  äff  sin  brodher  Trian  Karlson  all  then  arff  som  henne 
borde  j  Haaff  baade  j  läse  ok  j  ffaste  ok  ther  wtaaffaer  kom 
ffram  ffor  tingbordith  jjj  jnen  som  saa  bete  Per  Andhersson  j 
Ffedzstadh  Jon  Karlson  j  0stanaar  ok  Benkth  Jonsson  witnade 
ok  swore  oppo  bokan  ath  te  wore  n»r  taa  Gillstadh  ok  Haaff 
wore  wpmaalde  j  melings  tal  Taa  hade  hustru  Anne  inne  ner 
segh  xx  lodh  sylff  meer  en  henne  borde  haffae  hwilkith  sylff 
Yriao  Karlson  gaff  sinne  sasther  qaith  ffor  ssmie  ok  kerligh 
skul  Saa  effther  slik  skel  ok  witnisbardh  kwnne  wj  xjj  inte  ret- 
tere  fforre  ffinne  wtan  sade  Per  Triansons  barn  qnith  ok  ffrie 
ath  haalle  yther  mere  maal  heller  byte  medh  sine  ffrenkher  j  Gil- 
lestadh  Til  starre  skel  ok  benisningh  her  om  bede  wj  Olaff  Hem- 
mingson  wor  lagman  ath  han  sith  insigil  henge  laate  wndher 
thetta  worth  domsbre(ff)  som  skriffnith  «r  aar  ok  dagh  som 
fforre  skriffnith  staar  etc. 


Per  Andtruhn  i  Dödre  (Hakaas)  erkjender  at  have  sluttet  en  Overenskomst 
med  sin  Svoger  Olaf  ousSn  i  Monstad,  saaledes  at  denne  indlöste  de  fire 
Sösterparter  i  Ro$tady  som  bans  Hustruß  Söstre  eiede,  medens  Per  ind- 
löste deree  Jordeparter  i  Dödre. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm. 

Begge  Segl  mangle. 


630.  Uden  Dag  1553.  [Hakaas.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas  beken- 
nis  jagh  Per  Andersson  j  Dadre  ath  iagh  haffuer  giorth  een  ffor- 
likningh  medh  Olaff  Olson  j  Monstad h  saa  ath  iagh  haffner 
giffnith  til  ffris  ath  han  haffuer  lasth  äff  micom  sastrum 
teres  iordh  som  te  ffinge  oppo  teres  byte  j  Rostadb  som  aor 
jjjj  sasther  dele  ok  ten  ffemte  haffuer  han  siel  ff  medh  sin 
hustrv,  ok  iagh  moth  jgen  ffik  läse  allis  teres  iorde  parte 
j    Dadre    Saa   war    ok    then    fforlikningh    giorth    medh    allis 
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teres  ia  ok  godnilie  ok  een  obryteligh  stadffesto,  ok  te  gode 
men  til  witnis  Per  Persson  j  Fedzstadh  Eric  j  Sande  oc  Mortin 
Torstenson  j  Monstadh  ath  hwilkin  tenne  fforlikningh  riffuer  hel- 
ler oppo  tala  skal  bete  ffalth  brefftaebraath  ok  haalde  then  ffor- 
ligningh  sidan  som  f&r  Til  ythermere  skel  ok  ffornarilse  her  om 
beder  *beder  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Eric  j  Sande 
ath  te  (sin)  insigle  hen[ge  lajate  wndher  thetta  breff  som  skriff- 
nith  ®r  anno  dominj  Mdliij  etc. 

Bagpaa:    fforlikningh  [oppo]  nogre  S08ter  parte  j  Rodzstadh 


Gunhild  Vebjörmdatier  paa  Edet  erkjender,  at  hon  med  sin  Mands  Samtykke 
har  oppebaaret  9  Lod  8ölv  af  sine  Brödre  Olaf  og  Jon  Vebjörnstöfmer 
i  Öd  i  Mariby  Sogn  for  sin  Andel  i  denne  Gaard,  foraden  hvad  hon  har 
faaet  i  Hjemmegifte. 

Efter  Orig.  p   Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och   Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fira  Öd  i 

i  Marieby).    Begge  Segl  vedhsenge,  utydelige. 

631.  Udeo  Dag  1553.  [Branflo.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
iagh  Gwdnildh  Wibiorns  daatther  oppo  Edith  ath  iagh  medh  minom 
bonde  raade  ok  samtykke  wpbnrith  haffner  jx  lodh  sylff  äff  mi- 
nom bredrom  Olaff  ok  Jon  Wjbiarn  sene  j  0dh  ffor  wtan  mine 
heman  *pen  penningh  som  war  xxxj  mark  ffor  min  iordh  saa 
mykith  iagh  aatte  j  0dh  ljgendis  j  Mariby  sokn  Ty  skel  iagh 
fforde  jordh  ok  odal  saa  mykith  megh  tillnde  j  fforde  0dh  wndan 
megh  ok  minom  »rffwingom  ok  wndher  mine  brodher  Olaff  ok 
Jon  ok  teres  arffwin(ger)  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh 
alle  sine  tilliggilse  hwar  helsth  thet  kan  ffinnis  ffrith  ok  ffrelsth 
ffor  alth  ythermere  aaklagan  Saa  war  ok  thetta  kiapth  gjorth 
medh  hande  bandh  ok  een  obryteligh  stadffesto  ok  te  godemen 
til  witnis  störe  Per  Jonsson  j  Wjkin  Jon  Brnddeson  j  Toraalle 
Hemmingh  j  Slandrungh  ok  Niels  Mortinson  j  Sedher  uikin  ath 
hwilkin  thetta  kiep  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  effter  lagan 
Til  ythermere  skel  ok  ffornarilse  her  om  beder  iagh  Olaff  Hem- 
mingson lagman  ok  Olaff  Wjbiernson  j  0dh,  ath  te  sjn  insigle 
henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  ®r  anno  dominj 
Mdljjj  etc. 
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Kirttin  Jmsdatter  i  Fjale  og  Gertrud  Jensdaiter  erkjende  hver  at  have  oppe- 
baaret  12  Mark  af  deres  Broder  J$ns  Jensson  for  deres  Arvedel  i  Hunge 
i  Bodfijö  Sogn. 

Efter  Orig  p.  Perg.  i  Vitterh-, Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Flatnor 

i  fiodsjö).    Forste  Segl  vedhaenger,  andet  mangler. 


632.  Uden  Dag.  1553.  [Refsund.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  bekennis 
jagh  Kirstin  Jens  daatther  j  Ffiale  ath  jagh  medh  minora  bonde 
raadh  ok  samtykke  wpburith  haffaer  vj  mark  penningh  ok  vj 
mark  j  jordh  som  «r  j  trjdnngh  j  thet  balith  asther  Ffiale  äff 
minom  brodher  Jens  Jensson  j  Hwngwm  ffor  min  rette  arffae 
del  ok  odal  ligendis  j  fforde  Hwnge  j  Botzsie  sokn  Jtem  ken- 
nis  ok  jagh  Gertrud h  Jens  daatther  ath  iagh  haffner  wpbnrith 
xjj  mark  penningh  äff  minom  brodher  Jens  Jensson  j  Hwngom  ffor 
min  arffae  del  ok  odal  j  fforde  Hwnge  Ty  skeliom  wj  fforde  arff  ok 
odal  wndan  oss  ok  worum  »rffwingom  ok  wndher  wor  brodher 
Jens  ok  bans  «rffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  aego  medh 
alle  tilliggilse  inte  wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  yther- 
mere  aaklagan  Saa  war  ok  thetta  ki#p  giorth  medh  handebandh 
ok  ein  obryteligh  stadffesto,  ok  te  godemen  til  witnis  po  Eirstin 
wegne  Wibiarn  j  Hwnge  Per  Kelson  j  Daffwingh  ok  Niels  j  Ffin- 
nes  po  Gertrudh  wegne  Per  j  Ffiale  ok  bans  son  Hans  Person  ok 
Hons  Olson  j  Helle  ath  hwilkin  tesso  kiap  riffuer  heller  oppo 
tala  skal  bete  ffnlth  breffne  braath  ok  haalde  kiap  sjdan  som 
ffar  til  ythermere  skel  ok  ffornarilse  bede  wj  Olaff  Hemmingson 
lagman  ok  Eric  j  Bjarno  ath  te  sin  insjgle  henge  laate  wndher 
thetta  breff  som  skriffuith  sor  anno  dominj  Mdljjj  etc. 

Orenover  Brevet:    1705.  d.  16.  Jan.  §  18. 


Jon  Marhatön  i  Kingstad  erkjender,  at  hans  Fader  undte  Jon  Ohsön  i 
Faxnegild  Totrediedele  i  Smidsaaaen  (Nesgata  Sogn),  om  han  künde  gjen 
vinde  Jorden  af  Er.  Nils's  Born  i  Brunflo. 

Efter  Vidisse  af  17.  Februar  1601  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stock- 
holm (fra  Smidsas  i  Naskott).    Begge  öegl  mangle.    (Se  ovenfor  No.  598  og  608). 

63».  Uden  Dag  1553.  [Nesgata.] 

Thesz  Bekiendis  J»gh  Jonn  Marchnssenn  i  Kingstadt  och 
fnlleligh   tiilstaar,  att  min   fader  wnthe   Jonn  Oelsonn  i  Faxne- 
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gildt  ij  dellann  i  Smidtzaassenn,  om  handt  knnnit  hannom  jgienn 
vinne  af  Her  Niels  i  Brondflon  barn,  Saa  handh  skulle  dett  be- 
holle  for  euerdellige  ego,  the  gnode  Mendh  tiill  Vidnis  Erick  i 
Bierte,  Peder,  och  Signrdh  i  Kingstadt,  thiill  yttermere  Skiell  och 
saning  her  om  beder  Jag  OlufF  Hemingsan  at  handh  sitt  Jnd- 
seigell  thrycke  wnder  dette  breff  som  skreffuit  er  Anno  Do- 
minj  M  d  1  iij 

Kiendi3  Vy  efftherschreffhe  Henrick  Jörgensöa  langman[dt]  wctf  Throndhiem 
och  Jemptellandh  Arildt  Oelsonn  Fougid  ibidem  och  vitterlig  giöre  for  alle,  att 
dette  [er]  enn  Viditze  •ordinall  och  wdakrifft  ordt  fra  ordt  som  [forskreffuit 
staar,  äff  ett  Papirs  breff  vnder  Oloff  Hemingsöns  furdom  laugmandt  her  i  for.« 
Jempttellan[dt^  hans  beseigling,  dett  vidner  vy  medt  vore  Signetter  her  ncden 
vnder  hengendis  Actum  Brondflou  prestegaardt  denn  17  February  Anno  16)1. 


Sex  Maend  tilveiebringe  et  Forlig  mellem  OUf  Jonuön  i  Berön  og  OUj 
Svenaaön  i  Berge  angaaende  en  Myr  i  Bergeakoven,  hvorpaa  Olaf  Jons- 
sön  gjorde  Fordring,  men  som  provedes  at  vsere  panteat  og  gjenlöst, 
hvorfor  den  nu  skal  blive  hos  Berges  Eier. 

Efter  Orie.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad  i  Stockholm  (fra  Berge 
i  Lockne).    Forste  Segl  (Bomserke  i  Skjoldj  vedluenger,  andet  mangler. 


634.  Uden  Dag  1553.     Lopne  Kirkevold. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
wi  vj  men  som  her  effther  nempnis  Swen  j  Nordan  bergh  Jon  j 
Enge  Per  j  Byn  Jon  j(bi)dem  Per  Andersson  j  Gerde  Olaff  An- 
dersson  j  Gotestadh,  kerligh  medh  gwdh  kwngerandis  ath  oppo 
Lopne  kirke  waal  wore  wj  til  nempde  j  fforlikningh  j  millom 
Olaff  Jonsson  j  Beran  ok  Olaff  Swensson  j  Berge  om  een  myre 
som  liggher  j  Berge  skoghin,  ok  Oloff  j  Beran  sade  thet  wara 
sin  gamal  heffdh  ok  odal,  taa  effther  skel  ok  witne  som  war 
Per  Jensson  j  Walne  som  aer  ein  medh  »rffwingh  medh  Olaff  j 
Bera,  witnitb  ok  fflatte  ath  then  myre  war  wth  seth  til  paote, 
ok  Larens  j  Kluxaas  laste  henne  j  gen  ffor  jjj  mark  ther  medh 
bleffne  te  saa  affnerens  [ok  wel  fforlikte l  ath  Berge  mannin  skal 
bliffae  medh  in y ran  ok  Bera  mannin  skal  aldrigh  meer  tala  ther 
oppo,  medh  thet  fforordh  ath  hwilkin  thetta  setmaal  riffner  skal 
bäte  effther  laghan  Til  yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om 
bede  wj   Olaff  Hemmingson   lagman   ok  Jon  j  Enge   ath    te   sin 
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insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som   skriffuith   »r  anno 
dominj  M  D  1  j jj  etc. 

Bagpaa.  proffs  breff  om  een  myre  j  Berge  skoghin  —  Yngre: 
Oppa  Brondflodz  laga  Ting  den  2.  Octobris  1666.  oplastes  detta  breff,  och  kändtes 
gott  och  ständigt  at  blifwa  som  i  bookstafwan  lyder  ut  supra.  Pehr  Claszon  Gra- 
mon.  —  1709:  d:  13:  April:  §:  11: 

(')  Fra  [  tilskrevet  ander  Brevet  med  Henvisning  hid. 


Sigrid  og  Marit  Larensdötre  i  Sverige  er kj  ende,  at  de  have  oppebaaret  5 
Mark  hver  for  sin  Arv  og  Odel  i  Stafre  i  Offerdal  Sogn  af  Broderen 
Lasse  Larenssön  i  Stafre,  som  derhos  har  paataget  sig  at  underholde 
deres  Moder  til  hendes  Dödsdag. 

Efter  Orig.  p.  Per;,  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Stafre 

1  Offerdal).    Remme  til  2  Segl,  der  mangle. 


635.  Uden  Dag  1553.  [Offerdal.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  beken- 
nis  wj  sestre  Sigrith  ok  Marith  Larensdatther  boe(n)dis  j  Swerie 
ath  wj  haffuom  wpburith  v  mark  hwar  wor  äff  worum  broder 
Lasse  Larensson  j  Staffre  ffor  arff  ok  odal  ligendis  j  fforde 
Staffre  j  Offerdal  sokn  ok  ther  til  skal  han  syte  wor  modher  til 
dede  daghin  Ty  skeliom  [wj  l  fforde  arff  ok  odal  wndan  oss  ok 
wornm  »rffwingom  ok  wndher  wor  brodher  Lasse  ok  hans  aerffwin- 
gher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilliggilse  ffrith 
ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  ok  alth  yther  mere  aaklaghan 
Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  ein  obryte- 
ligh  stadffesto  ok  te  gode  men  til  witnis  Per  j  Staffre  Hemmingh 
Jonsson  j  Aafflo  Olaff  Haakanson  j(bi)dem  ok  Olaff  Erikson  j 
Gerde  ath  hwilkin  thetta  kiep  riffaer  heller  riffae  laate  skal 
böte  effther  lagan  ok  haalde  kiep  sidan  som  ffar  Til  yther  mere 
skel  ok  betre  fforuarilse  her  om  bede  wj  Olaff  Hemmingson  lag 
man  ok  Niels  Paalson  po  Rise  ath  te  sin  insigle  henge  laate 
wnder  thetta  breff  Som  skriffuith  ser  anno  dominj  M  d  1  jj j 

Bagpaa:    breff  po  Staffre 
C1)  Fra  [  tilskrevet  ow  Linien. 


XV  48 


764  1653. 

Sigurd  Thorkehsön  paa  Hedemarken  erkjender,  at  hau  har  solgt  sin  Ar?  og 
Odel  i  Getaasen  i  Mariby  Sogn  til   sine  Söstre  Kirrten  og   Anne  for  60 
Mark  og  2  Mark  i  Godvillie,  ligesom  EUn  ThorktUdatter  erkjender  at 
*  have  oppebaaret  15\*  Mark  af  dem  for  sin  Del  i  neevnte  Gaard. 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i  Vitterh.-,   Hist-  och  Antikv  -  Akad.  i  StockhoJm.     Begge 

begl  (Bomserker)  vedheenge. 


63ft.  Uden  Dag  155».  [Mariby.] 

Alle  men  som  tbetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
iagb  Sjgurdh  Torkilson  boeodis  oppo  Hen  markin  ath  jagh  medh 
wilie  ok  berodne  mode  kerligh  wnth  ok  saalth  haffuer  minom 
808trvm  Kjrstin  ok  Anne  min  rette  arffue  del  ok  odal  ligendis  j 
Getaasin  j  Mariby  sokn  ffor  Ix  mark  [ok  ii  mark  j  goduilie1 
Jtem  kennis  ok  iagh  Elin  Torkils  daatther  ath  iagh  haffuer  wp- 
bnritb  xvj  mark  äff  minom  808trvm  Kjrstin  ok  Anne  ffor  min 
del  j  fforde  Getaas  Saa  kennis  ok  wj  fforskiffne  penningh  wpbu- 
rith  haffna  oss  til  ffulle  atnagie  ok  alle  saa  ose  wel  nagher  Ty 
skeliom  wj  ok  skintnm  fforde  arff  ok  odal  wndan  oss  ok  worum 
serffwingom  ok  wndher  wore  sostre  Kirstin  ok  Anne  ok  teres 
«rffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh  alle  tilliggilse 
inte  wndan  skelth  ffrith  ok  ffreUth  ffor  alth  yther  mere  aaklagan 
Saa  war  ok  tbetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok  een  obryteligh 
stadffesto  ok  gjorth  war  witnis  ffasth  wudher  tesse  godemen 
Willem  j  Myklaas  Larens  ok  Enar  j(bi)dem  Larens  j  Getaas  ok 
Lare(n)8  Torkilson  j  Myklaas  ath  hwilkin  tbetta  kiap  rjffuer  bel- 
ler oppo  tala  skal  bäte  ffulth  breffue  braath  ok  haalde  kiep  sidan 
som  ffar  til  ytber  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om  bede  wj  Olaff 
Hemmingson  lagman  ok  Willem  j  Myklaas  ath  (te)  sin  *sin  in- 
sigle  henge  laate  wndher  tbetta  breff  som  skrift'uith  ®r  anno 
dominj  M  d  1  jjj  etc. 

Bagpaa:  kiapsbreff  po  Getaasin  —  Noget  yngre:  Och  haffuer 
ferne  Oloff  Personn  giffuet  Jens  Jonsson  j  dalier  och  körn  for 
enn  daller  och  Sellisdal  leie 

(')  Fra  [  tiiskrevet  over  Brevet  med  Henvisning  nid. 


Hr.  NiU  i  Offerdal  og  8  andre  Maend  gjöre  vitterligt,  at  Ragard  (Haftdauer 
i  Otberg  ga?  og  undte  sine  hjemmeveerende  Born  Salvard  i  Otberg  og 
Mariu  Ravalds  Hustru,  al  sin  Eiendom  i  Myklegaard  og  andensteds 
da  dehavde  underholdt  hende    og  altid  vseret  hende  hörige  og  lydige. 

Efter  Orig.   p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Ede 

i  Alsen).    Begge  Segl  mangle. 


1553.  756 

637.  Udeo  Dag  1553.  [Offerdah] 

A(lle)  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas 
bekenn  is  wj  effther  skriffne  men  ffarsth  her  Niels  j  Offerdal  Jon 
Gwnnarson  Benkth  j  Kanxstadh  Hans  j  Landuerk  Rasmus  j 
SweDstadh  Olaff  Sigurdson  j  Waangh  Gwnnar  j(bi)dem  Hemmingh 
po  Kirke  bolith  ok  Helie  j  Trongh  ok  gerom  wjtherligith  medh 
thetta  worth  wpne  breff  ath  wj  Der  wore  ok  aa  hardom  taa  Ra- 
gerdh  Olaffs  daatther  j  Otbergh  ath  hon  wnte  ok  gaff  sinom 
barnom  som  heme  wore  som  war  Haluordh  j  Otbergh  oc  Marith 
Raffuals  hastrv  ath  te  skulle  wäre  ffrie  ffor  them  barnom  som 
borte  wore  oppo  alth  thet  hon  aatte  j  Mykle  gaardh  ok  andher 
stedz  ffor  ty  te  haffne  haaldith  henne  ffade  ok  ffordinskap  ok 
altjdh  warith  henne  harigh  ok  lydigh,  ok  medh  saa  fforordh  ath 
hvviikin  thet  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  effther  laghan  Til 
yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om  bedher  iagh  ffornomstagh 
swen  Christoffer  Olson  ffoath  j  Iamptelandh  ok  Olaff  Hemming- 
son  lagman  j(bi)dem  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta 
breff  *breff  som  skriffuith  «r  anno  dominj  M  d  1  j j j  etc. 


Bnar  Svenssön  i  Linenge  i  BollnesSogn  i  Helflingland  gjör  vitterligt,  at  Hr. 
Erik  (Anderson),  Provst  i  Jemteland,  har  indlöst  en  Del  af  Linenge  til 
harn  fra  haus  Hustrus  Steter  for  90  Mark,  hvorfor  han  har  undt  Hr. 
Erik  sit  fadrene  Gods,  som  er  Fjerdeparten  af  Örregaarden  (Orrgaar- 
den)  i  Ovik  Sogn  i  Jemteland,  hvorimod  Hr.  Erik  har  givet  harn  10 
Mark  for  sit  Odel  og  en  Trelods  Ske  i  Qodvillie. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv-  Akad.  i  Stockholm,  (fra  Hara 

i  öunne).    Seglet  mangler. 


638.  Uden  Dag  1553.  [Ovik?] 

Alle  dan(ne)men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas 
bekennis  iagh  Enar  Swensson  j  Linenge  boendis  j  Helsingelandh 
j  Baallenes  sokn  ok  gier  witherligith  ffor  alle  ath  hedherlige 
man  her  Erie  j  Ouik  ok  prosth  j  Iamptelandh  haffner  losth  megh 
jordh  til  hande  äff  minne  hnstra  systher  ffor  Ixxxx  mark  pen- 
ningh  hwilken  jordh  liggendis  [»rl  j  fforde  Linenge,  ok  haffuer 
iagh  ther  fforre  wnth  fforde  her  Eric  j  gen  mith  ffaste  ffederne 
som  aer  ffierde  partin  j  0rregaardin  ligendis  j  Onik  sokn  j 
Iamptelandh,  medh  saa  ffor  ordh  om  thet  bliffner    megh  ffrelsth, 
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ten  jordb  som  her  Eric  haffuer  kiapth  megh  til  bände,  taa  skal 
han  beb  aalle  mith  ffedeme  til  euerdeligh  ego,  men  effther  ty 
baade  jorde  partan  wore  mith  odal  haffuer  fforde  her  Eric  giff- 
nith  megh  x  mark  ok  en  jjj  lodh  skedh  j  godnilie  Saa  war  ok 
thetta  byte  giorth  medh  handebandh  ok  een  obryteligh  stad- 
ffesta  ok  giorth  war  witnisffasth  wndher  tesse  godemen  fforcth 
hedherlige  man  her  Mona  Jusseson  Lasse  Jensson  j  Billestadh 
Olaff  Jonsson  j  08  tan  aar  Anders  Ericeon  j  Sande  Olaff  Jonsson 
j  Nygaardh  j  Bollen  es  j  Helsingelandh,  ath  hwilkin  thetta  byte 
riffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  effther  lagan  Til  yther  mere 
skePok'ffornarilse  her  om  bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  lag- 
man  j  Jamptelandh  ath  han  sith  insigle  henge  laate  wndher 
thetta  breff  som  skriffnith  »r  anno  (dominj)  M  d  1  jjj  etc. 

Bagpaa:    breff  om  0rregaarden  Eners  dell 

(*)  Fra  [  tilflkrevet  over  Linien. 


Jon  Laranstön,  Kirkeprest  i  Hammerdal,'  erkjender,  at  han  paa  sin  Hustrus 
Vegne  og  med  hendes  Samtykke  har  solgt  til  sine  Verbrödre  OUf. 
Motu,  Anders,  Teder  og  Martin  Olufuönner  i  Monttad  hendes  rette  Arve- 
del  og  Odel  i  denne  Gaard  for  73  Mark  i  gode  güde  Penge. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  tilhör.  Jämtlands  lftns  fornminnesförening  i  Östersnnd.     Af  3 
Segl  mangler  forste,  No.  2  og  3  (Bomserker^vedhaenge. 


639.  Öden  Dag  1553.         [Bammerdali] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller'  bare  lesas  bekennis 
jagh  Jon  Larensson  kirke  presth  j  Hammerdal  ath  jagh  oppo 
minne  hustru  wegne  ok  samtykke  kerligh  wnth  ok  solth  haffner 
minom  wersbredrom  Olaff  Mons  Anders  Peder  ok  Mortin  Olaff 
saner  j  Monstadh  hennis  ritte  arffne  del  ok  odal,  j  fforde  Mon. 
stadh  lxxjjj  mark  j  gode  gilde  penningh  effther  wor  eghin  wilie 
ok  atnagie  Ty  skel  jagh  fforde  arffae  de(l)  ok  odal ;  wndan  megh 
ok  minne  hnstrv  ok  womm  serffwingom  ok  wndher  fforde  hennis 
bradher  ok  teres  asrffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego 
hwar  helsth  thet  kan  ffinnis  som  minne  hnstrv  til  harde  inte 
wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  yter  mere  aa  klaghan 
Saa  war  ok  thetta  ki#p  giorth  med  handebandh  ok  ein  obryte- 
ligh stadffesto  ok  te  godemen  til  witnis  Erik  Andersson  j  Sande 
Olaff  ok  Mortin  Torstins  saner  j  Monstadh   Olaff  ok    Eric  Baal- 
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80ner  j  Aasom  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffaer  heller  oppo  tala 
skal  bete  effther  laghan  Til  ythermere  skel  ok  fforuarilse  her  om 
bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  oc  Erie  j  Sande  ath  te 
sin  insigle  henge  wndher  thetta  breff  med  mith  egbidh  insigil 
8om  skreffaith  ®r  anno  domini  Mdljjj  etc. 

Bagpaa:    sasther  breff  po  Monstadh 


Sex  Lagrettemaend  paa  Eker  kundgjöre,  at  de  efter  Tunsberg-Lagmandens 
Orskurd  besternte,  at  Olaf  Anderstön,  som  havde  gjort  sine  Söstre  bro- 
dergilde  med  sig  i  Lösöret  efter  Faderen  og  betalt  16  Tylvter  8agdeler, 
som  denne  var  bortskyldig,  endvidere  for  '/*  Markebol  Jord  i  Solberg 
paa  Eker  skulde  give  en  Del  Klsede,  Laerred  og  Salt  til  begge  sine 
Söstres  Born  nemlig  Qunner  Rtderuön  og  Thore  QudUknön  paa  den  ene 
Side  og  paa  den  anden  Herbrand  Halvordssön  paa  sin  Hustros  og  Ver- 
sösters  Vegne  (Aalak  Rolfssöns  Dötre). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Solberg  p.    Eker).     Af  de  6  Segl 
tedhaenger  kun  No.  2,  utydeligt.    Afskr.  fra  17de  Aarn.   vedligger.    (Se  ovenfor 

No.  575). 

640.  29  Januar  1554.       Solberg  (Eker). 

Wii  effter8kriffne  Trycke  Ingebrigct80n  Amundh  Pederssan 
Tyedolff  Lanrenssan  Sinrdh  Nielssen  Olaff  Torersan  och  Gnttorm 
HalflFuordsan  snorne  laugrettis  mendh  paa  Eicker  kandh  giorindis 
atth  wy  worom  paa  Solbergh  a  fforde  Eicker  mondaghen  nest  fforre 
Kyndelssz  messzedagen  anno  dominj  M  d  1  iiij  efftter  lagmandz  ord- 
skard  äff  TBnsbergh,  och  breff  och  Segel  som  fforre  ossz  kom 
ludendis  atth  Olnff  Anders80n  haffde  gi0rtt  sinne  S08tre  broder 
gille  met  segh  y  alle  tossze  penninge  och  hade  fforne  Olaff  wdh- 
lagth  xvj  tyltter  sagedeller  som  theris  ffadher  wor  hedin  skylligh 
i  retth  vetterligh  skyldb,  Thy  var  tet  wor  dorn  atth  Olaff  Anders- 
sz0n  skalle  gieffae  begges  sinn  S08ter  barnn  som  saa  heitter  Gun- 
der  Redher80n  och  Torer  6adleck80n  äff  enno  halflae  en  äff  andre 
halffno  Herbrand  Halffaordss0n  paa  sinn  quindes  och  werszyster 
wengne  etth  stycke  nersth  x  alne  l»retth  och  ett  pand  salth  ffore  tet 
halffue  mercke  bol  som  thennom  tiil  kom  i  Solbergh  och  haffaer 
fforde  Olaff  redeligh  bettallitt  sinne  S08ter  barn  tessze  fforskreffne 
penninge  ty  skall  band  och  ffrelseliigh  niatte  oc  beholle  forne 
halffue  mercke  boll  i  Solbergh  tiil  eaigh  tiidh  ffor  alle  the  ther 
paa  kandh  talle    Att  saa  wttj  sandhetth   er  henge   wii  wore  ind- 
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segle  neden  ffore  thette    breff  som   giortt   war   paa  Solberg   dag 
och  aar  som  flforre  siiger 

Bagpaa:    Breff  ath  Olluff  giorde  saster  broder  gill  —  No  3 


Olaf  Kel$9ön  i  Botsjö  erkjender  at  have  gjort  et  venligt  Forlig  med  an 
Fraende  Sven  Anderstön  i  Döring  (Refeund)  angaaende  et  Jordebytte, 
deres  Foreeldre  have  afeluttet,  saaledes  at  Botajövandet  skal  v»re  Dele 
mellem  dem,  hvorhos  Olaf  gav  Sven  12  Mark  i  Penge  og  2  Mark  i  et 
Böle,  som  er  halve  Sandenet,  m.  m.  for  hans  Del  i  Botsjönsket. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,   Hißt  -  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm  rfra  Osjö 
i  Refeund).    Alle  4  Segl  mangle.    vSe  folgende  Brev). 

641.  Hosten  1554.  Refsund, 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  here  lesas  Bekennis 
iagb  Olaff  Kelson  j  Botzsja,  ath  iagh  haffaer  giorth  ein  wenligh 
fforlikningh  medh  min  ffrende  Swen  Anderason  j  Deffaingh  om 
iorde  byte  som  wore  fforeldre  gjorth  haffde  saa  medh  skell  ath 
Botzsi0  watneth  skal  skelighi»  worth  byte  ath  ok  ther  aaffaer 
gaff  iagh  honum  xjj  mark  penningh  ok  jj  mark  kiap  i  eith  bele 
som  aer  j  Sandenes  ffor  hans  dell  j  Botzsia  ffiskith  ok  ther  til 
gaff  jagh  honum  naagre  golff  slogan  j  myre  som  liggj  j  Daff- 
wingh  skoghin  Saa  war  ok  thetta  byte  giorth  medh  handebandh 
ok  ein  obryteligh  stadffesto,  ok  giorth  war  witnisfasth  oppo 
Reffswndb  hastingh  ffor  ein  sjtin  dorn  wn(dher)  ffonth  ok  lagman, 
serdelis  wndher  tesse  gode  men  Kel  j  Wpnom  Hans  Persson  j 
Ffiale  Eskel  Jonsson  j  Weraik  Per  Kelson  j  Deffwing  ok  Her- 
rn an  Ffor  bergh  ath  hwilkin  thetta  byte  rjffuer  heller  oppo  tala 
skal  bäte  gridnidings  both  ok  bljffue  ok  staa  sama  byte  ok  ffor 
likning  sjdan  som  ffiar  Til  yther  mere  skell  ok  ffornarilse  her  om 
beder  jagh  hedherligen  man  her  Per  Jonsson  wor  kirke  herre 
Olaff  Hemmingson  lagman  Erik  j  Biorne  ok  Niels  j  Maligaas  ath 
the  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  9kriffuith  ser 
anno  dominj  Mdljjjj  etc. 

Bagpaa:    bytis  breff  po  Daffwingin 
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&#n  Anderson  i  Döving  erkjender   at  have  gjort  Forlig  med  sin  Fronde 
Olaf  Kebsön  i  Botsjö  angaaende   ovennaevnte  BoUjößake,   halve   Sand« 
ne*  m.  m. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,   Hist-   och  Antikv  -   Akad.   i  Stockholm.     Alle 

4  Segl  mangle.    (Se  foregaaende  Brev). 

642.  Hosten  1554.  Refsund. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas,  bekennis 
iagh  Swen  Andersson  j  Daffwingb  ath  jagh  baffaer  gjorth  ein 
wenligb  fforlikningh  medh  min  ffrende  Olaff  Relson  j  Baatzsia  om 
jorde  byte  som  wore  fforeldre  giorth  baffde  Saa  medh  skell  ath 
Baatzsia  watneth  skall  skeligi»  worth  byte  ath,  ther  aaffuer  gaff 
han  mek  xjj  mark  penningh  ok  jj  mark  kiap  j  eith  enge  som 
aer  j  Sandenes  ffor  min  dell  j  Baatzsia  ffiskitb,  ok  ther  til  gaff 
han  mik  naagre  golffslogan  j  myre  som  ligge  j  Deffwingh  sko- 
ghen  Saa  war  ok  thetta  byte  giorth  medh  handebandh  ok  ein 
obryteligh  stadffesto,  ok  gior(th)  war  witnisffasth  oppo  Reffswndh 
hgstingh  ffor  ein  sitin  dorn  ffor  ffoatin  ok  lagmannen,  serdelis  te 
godemen  Keell  j  Wpnom  Hans  Persson  j  Ffiale  Eskil  Ionsson  j 
Weruik  Per  Kelson  j  Deffwing  ok  Herman  Ffor  Bergh  ath  bwil- 
kin  thetta  by(te)  riffaer  heller  oppo  tala  skall  han  bete  grid- 
nidi(n)g8  both,  ok  bliffae  ok  staa  sama^byte  sjdan  som  ffor  til 
yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedher  iagh  hederligen  man 
her  Per  Ionsson  wor  kirke  herre  Olaff  Hemmingson  lagman 
Erik  j  Biarna  ok  Niels  j  Malgaas  ath  the  sin  insigle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  som  skriffaith  »r  anno  dominj  Mdljjjj 

Bagpaa :    Bytis  breff  po  Botzsian  —  Ovenover  Brevet :    Räfsnnds 
ting:  1705:  d:  16:  Jan:  §:  19: 


Tolv  Domsmsend  kundgjöre,  at  de  dornte  i  en  Sag  mellem  Thorkel  Mortins- 
sön  paa  Fillestad  (Frösö)  og  Jon  Paahtön  paa  Genvalle  angaaende  sidst- 
naevntes  Salg  af  Svindal,  som  Thorkel  ansaa  for  sit  Odel,  men  paa 
Grund  af  et  af  Jon  fremlagt  Kjöbebrev  mellem  begge  Parters  Fsedre 
blev  det  af  Jon  foretagne  Salg  kjendt  gyldigt 

Efter  Orig.  p.  Perg    i  Vitterh  -,  Hist  -  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Gen- 
valle, Frösö).    3  Seglremme  med  Levning  af  forste  Segl. 

«43.  Hosten  1554.  Frösö. 

Alle  men  .'som  thetta  breff  see   beller    h0re  lesas/  helsom 
wj  xjj  domsmen  som  her  efftber  nempnis,  Ketil  j  Bellestadh   Per 
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j  Stakkeris  Gjordh  Hemmingson  po  Berge  Gwdffastej  Maalangfa 
Jod  po  Deghernes  Olaff  j  Ffornebyn  Btorn  j  Maalwngh  Mods  poo 
Walle  Karl  j  Miellem  Niels  j  Aakher  engo  Olaff  Gjordzson  po 
Miellem  Olaff  Persson  po  Berghe,  kwngerandis  ath  aarao  efftber 
gwdzberdh  Mdljjjj,  taa  ffornomstugh  swen  Ghristoffer  Olson  hulth 
beste  tingh  poo  Pfrasen,  kom  taa  ffor  oss  j  rette  Torkil  Mortin- 
sod  po  Ffillestadh,  ok  klagatb  tili  Jon  Paalson  po  Genoalle 
ok  sadis  wara  reth  odals  man  tili  Swyndall,  kom  taa  ffram 
fforde  Ion  medh  eith  breff  saa  ludendis  ath  Paal  Redherson 
kiapte  Swyndalin  äff  Mortin  j  Ffillestadh  medh  dannemens 
naerwarandis  ok  skelige  witne,  Taa  ransakade  wj  thet  maall 
ok  kwnnith  ikke  annith  fforre  ffinne,  effther  ty  Paal  j  Ffillestadh 
kiapte  fforde  Swyndall  ok  sonnin  saalde  thet  j  gen  ok  iogen 
kwnnith  rekne  segh  tili  odals  man  til  sama  godz  Ty  dsmde  wj 
fforde  kiap  gilth  ok  obryteligith  ok  breffuith  medh  ffulle  makth 
ath  bliffae  Till  ythermere  skell  ok  fforaarilse  her  om  bedhe  wj 
Olaff  Hemmingson  wor  lagman  Mons  po  Walle  ok  Gwdffaste  j 
Maalwngh  ath  the  sjn  jnsigle  henge  laate  wndher  thetta  breff 
som  skriffaith  ser  anno  vt  sapra  etc. 
Bagpaa.    Domsbreff  po  Swyndall 


Per  Anderson  boende  i  Nordland,  erkjender,  at  han  har  solgt  til  Mortin 
og  Mom  HaaJcon—bnner  i  Aase  (Alseo,  Offerdal)  1 1  ödeaböle  ved  Navü 
Ttteraan  for  45  Mark  i  SöJv  og  Penge. 

Efter  Orig.  p  Perg.   i   Vitterh-,  Hist.-  och  Antikr.-   Akad.  i  Stockholm  (fra  Äse. 
i  Alsen).    3  Seglremmer  med   Levning  af  andet  SegL     (8e  de  2  folgende  Breve). 

644.  Uden  Dag  1554.  Jemteland. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  beken- 
nis  iagh  Per  Andersson  boendis  j  Nordlandh  ath  iagh  medh  wilie 
ok  beraadne  modhe  kerligh  wnth  ok  saalth  haffuer  beskedelige 
men  Mortin  ok  Mons  Haakan  sener  j  Aasom  eith  j  edisbale  som 
®r  halffue  Ttheraan  ffor  xlv  mark  j  sylff  ok  penningh  megh 
til  ffalle  noge  ok  alle  Ty  skel  iagh  fforde  halffue  Ttheraan 
wndan  megh  ok  minom  aßrffwingom  ok  wndher  fforde  Mortin  ok 
Mons  ok  teres  serffwingher  til  alle  odals  ok  eaerdeligh  ego  medh 
alle  tilligilsse  wndan  skelth  ffiskith  som  ther  ligger  wnder  ok 
war  fforde  godz  lagligh  wpbuith  j  tingh  stngnn  allen  tingh  al- 
mwghin  aahareudis  Saa  war  ok  thetta  kiop  giorth    medh   bände- 
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bandh  ok  ejn  obryteligh  stadffesto  ok  te  godemen  til  witnis  her 
Niels  j  Aafferdal  Gwnnar  j  Wongh  Hemmingh  j  Kirkebyn  Ion  j 
Hordbak  Gwdffaste  j  Torsbergh  Torsten  j(bi)dem  Iacob  j  JEkil- 
bergh  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffner  heller  oppo  tala  skal  böte 
ffulth  breffne  braath  ok  haalde  kiap  sjdan  som  ffar  til  yther 
mere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff  Hemmingson 
lagman  Lasse  widh  Bekkin  ok  Hans  j  Landhuerk  ath  te  sin  in- 
sigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  aer  anno 
dominj  Mdljjjj  etc. 


Ped$r  AtukraaSn,  boende  i  Nordland,  erkjender  at  have  oppebaaret  45  Mark 
af  sin  Broder  Olaf  Look  i  Hoaas  for  sin  Arvedel  i  Hoaa*  og  Mo  i 
Atoen  Sogn. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-,  och  Antikv.-  Akad.   i  Stockholm   (fra  Bj 
i  Mattmar  Sogu).    Begge  Segl  mangle.    (Se  foregaaende  og  folgende  Brev). 

fi45.  Uden  Dag  1554.  Jemteland. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  bekennis 
iagh  Pedher  Andersson  boendis  j  Nordlandh  ath  iagh  haffner  wp- 
bnrith  xlv  mark  äff  minom  brodher  Olagh  laak  j  Hoaas  ffer  min 
arffne  dell  j  Hoaas  ok  Moo  liggendis  j  Alsne  sokn  j  gode  gilde 
penningh  Ty  skell  iagh  fforde  arff  ok  odal  wndan  megh  ok  minom 
serffwingom  ok  wndher  min  brodher  Olaff  ok  haus  aerffwingher 
til  alle  odaU  ok  enerdeligh  ego  medh  alle  sjne  tilligilse  inte 
wndan  skeldh  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  ok  alth 
ythermere  aaklagan  Saa  war  ok  thetta  kiep  giorth  medh  hande- 
bandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto,  ok  giorth  war  wjtnjs- 
ffasth  wndher  tesse  godemen  som  njer  wore  sama  tidh  [Ol1 
08tinson  j  Melby  Olaff  Anbicirnson  aa  Bakke  Mattis  Olson  j(bi)- 
dem  Per  Olson  j  Redan  Lasse  0stinson  j  Melby  Lasse  Enarson  j 
Bvngaaß  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffner  heller  riffne  laate  skal 
bäte  ffnlth  breffnebraath  ok  bliffne  ok  staa  kiap  sjdan  som  ffar 
til  yther  (mere)  skel  ok  fforuarilse  her  om  beder  iagh  Olaff 
Hemmingson  lagman  ok  Olaff  Nielsson  j  Wongh  ath  te  sin  jn- 
sigle  henge  laathe  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  aer  anno 
dominj  M(d)ljjjj  etc. 

Bagpaa.    breff  po  Hoaasin 

(')  Fra  [  tilskrevet  over  Linien;  maaske:  Olaff. 
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Peder  Anderson  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  4  Mark  i  Sone  og  God- 
villie  for  det  Kjöb,  han  tidtigere  med  Samtykke  af  sin  Broder  Olaf  hu 
afsluttet  med  Martin  og  Motu  Haakonwönner  i  Aase  angaaende  det  hahe 
ödesböle  i  Ytteraan;  hvis  Broderen  !Hans's  Born  vüle  paatale  Salget 
skulle  de  have  Erstatning  i  Pedera  Anpart  af  Mo. 

Efter  Orig.  p   Perg.  i  Vitterh.-.  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Ase 
i  AJsen;     Levninger  af  begge  Segl  vedhaenge;  paa  forste  Seglrem  latinak  Skrift 

af  religiöst  IndhokL    (Se  de  2  foregaaende  Breye). 

646.  Uden  Dag  1554.  Jemteland. 

Tess  bekennis  iagh  Pedber  Andersson  ath  iagh  haffuer 
wpburith  jjjj  mark  j  sone  ok  godh  uilie  oppo  thet  kiep  som  iagh 
haffuer  ffarre  giorth  medb  Mortin  ok  Mous  Haakan  seiner  j  Aasom 
medh  minoni  brodber  Olaff  Laak  wjlie  ok  samtykke  som  aer  thet 
halffue  adjsbale  Ttheraan  som  kiapsbreffaith  ther  om  wtaise(r)  ok 
inne  haaldher  Ty  stadffesther  iagb  thet  kiap  ok  giar  thet  obryte- 
ligith  effther  tenne  dagh  ftrith  ok  ffrelsth  ffor  allom  ther  kwnne 
oppo  tala,  men  »r  thet  saa  ath  naghon  äff  minom  brodher  bar- 
nom  som  sere  Hanses  barn  wile  ther  oppo  tala  taa  skole  te  gaa 
til  min  parth  saa  mykith  jnj  Moo  som  giorth  »r  witnis  ffasth 
wndher  tesse  godemen  fforsth  hedberlige  man  her  Niels  j  Aaffer- 
dal  Gwnnar  aa  Waangh  Hemmingh  po  Kirkebyn  Ion  j  Holbak 
Gwdffaste  j  Torsborgb  Torstin  j(bi)dem  Iacob  j  Ekilbergh 
atb  hwilkin  tenne  sone  ok  kiap  riffner  heller  oppo  tala 
skal  bäte  ok  swara  effther  lagan  til  yther  mere  skel  ok  fforuarilse 
her  om  bedber  jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Hans  po 
Landuerk  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som 
skrjffnith  ®r  anno  dominj  Mdljjjj  ete. 

Bagpaa,  yngre :    Ytterä  boles  Bref  i  Äse 


Olaf  SvenaBön  paa  Sile,  Olaf  Paalssön  i  Ottersjö  og  Jon  Monwm  i  Tramme- 
stad  erkjende,  at  de  og  deres  Medarvinger  hyer  have  oppebaaret  2  Mark 
for  sit  mödrene  Gods  i  Bleding  c Hakaas)  af  Olaf  og  Jon  Eavaldssiinner. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm,    lste  Segl 

mangler,  Levning  af  andet  vedhsenger. 

647.  Uden  Dag  1554.  [flakaaasij 

Alle  men   som    thetta  breff  see  heller  bore   lesas   bekeo- 
noms  wj  effther  skriffne  Olaff  Swensson    po  Silj  Olaff  Paalson  j 
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Otthersio  Jon  Monsson  j  Trammestadh  ath  wj  medh  wore  medh 
aerffwingher  wpbarith  haffwm  jj  mark  hwar  wor  äff  Ol  äff  ok  Jon 
Raffualdh  saner  j  Bledingh  ffor  worth  medherne  j  Bledingb  til 
teres  heman  penningh  Ty  skeliom  wj  fforde  medherne  wndan  oss 
ok  worum  »rffwingom  ok  wndher  fforde  Olaff  ok  Jon  Raffaal 
saner  ok  tere  aerffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego,  ffrith 
ok  ffrelsth  ffor  alth  ytbermere  tiltal  ok  aaklagan  Daa  war  ok 
thetta  ktep  lagligh  giorth  medh  handebandh  ok  ein  obryteligh 
stadb  ffesto  ok  te  gode  men  til  wjtnis  Per  Stenson  po  Aalestadh 
Per  j  Stakkeris  Per  Torgotson  j  Bleka  ath  hwilkin  thetta  kiap 
riffaer  heller  riffae  laate  skal  bete  ok  swara  effther  lagan  Til 
yther  mere  skel  ok  fforuariUe  her  om  bede  vj  Olaff  Hemming- 
son  wor  lagman  ok  Gwdffaste  j  Maalangh  ath  te  sin  insigle  henge 
laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnit  (ser)  anno  dominj 
MDljjjj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Heste 


To  ßrödre  i  ösan  (Aas  Sogn,  Rödön),  erkjende,  at  de  have  oppebaaret 
18  Mark  i  Forligning  af  deres  Fraende  Jon  KarUsön  i  ösan  og  bans 
Medarvinger  for  en  Sösterpart,*som  de  havde  Ret  til  at  indlöse  ira 
Jons  Fader. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och   Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  As). 

Begge  Segl  mangle.    En  Del  af  Brevet  bortklippet 

«48.  Uden  Dag  1554.  [Rödön.] 

^ Alle  men  som  thetta  br]eff  see  heller  bare  lesas  bekennis 

wj    bradher ok   Mons [saner]  j    0san,  fath   wj 

haffwm  wpbnritb  xvjjj  mark  äff  worum  ffrende  Jon  jKarlson  j 
08an  ok  bans  medh  arffwingher  j  fforlikningh  om  then  sasther 
del  som  088  borde  lese  äff  bans  ffadher  Ty  skeliom  wj  forde 
sasther  del  wndan  oss  ok  worom  »rffwingom  ok  wndher  fforde 
wor  ffrende  Jon  Karlson  ok  hans  medh  »rffwinge  ok  .teris  »rff- 
wingher  ok  reth  effther  kommande  til  alle  odals  ok  enerdeligh 
ego  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  Saa  [wa]r  ok  thetta 
kiap  ok  fforlikningh  giorth  medh  handebandh  ok  ein  obryteligh 
stadffesto  ok  te  godhemen  til  witnis  Olaff  Hemmingson  lagman 
Sigurdh  po  Radstadh  Olaff  La[r]ensson   po   Heste   Olaff  Ownnar- 


764  1554. 

son  po  Ffaxnegildh  Per  0ffasteson  [po]  Keliu  Niels  j(bi)dem  Eric 
Persson  j  By  ath  hwilkin  thetta  kiap  ok  fforlikningh  riffaer  beller 
oppo  tala  skal  bete  ffulth  breffuebraath  ok  bliffae  ok  staa  medb 
eama  kiap  ok  fforlikningh  sjdan  som  flfer  Til  ytber  mere  skel  ok 
ffbruarilse  bede  wj  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Jon  Olson  po 
Ffaxnegildh  ath  te  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff 
som  skriffnith  aer  anno  dominj  Mdljjjj  etc. 


Olaf  Henrikstim  paa  Bakken  og  hang  Söster  Biritte  erkjende,  at  'de  hare 
oppebaaret  7  Mark  af  Matthit  Perttön  i  Ubaas  og  Karin  i  Hvaum  for 
den  halve  östre  Gaard  i  Sempedalen  (Oviken)  og  6  Mark  i  Godvilie  for 
Bekraetelse  af  Kjöbet. 

Efter  Orig.    p.   Perg.,   tilhör.   Jämtlaudß  laus  fornminneeförening    i    Östereund. 

Begge  Segl  mangle. 


649.  Udeo  Dag  1554.  [Oviken? 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  here  lessis  be- 
kennis  jagh  Olaff  Hendrikson  aa  Bakke  ok  min  sesther  Birite 
ath  wj  haffuom  wpburith  vjj  mark  äff  Mattis  Person  j  Wbaas  ok 
Karin  j  Hwatem  ffor  halffwin  asther  gaardin  j  Eempe  dalin  ok  vj 
mark  j  godailie  oppo  thet  kiepith  skal  tess  ytthermere  haldis  ok 
stadukth  ath  bliffae  Ty  skeliom  wj  fforde  halffae  gaardh  wndan 
088  oc  worum  «Brffwingom  ok  wndher  fforde  Mattis  ok  Karin  ok 
teres  serffuinge  til  alle  odals  ok  euerdelegh  ego  med  alle  tilligilse 
ffrith  ok  ffrelsth  ok  altingis  aatalalasth  ffor  hwarriom  manne  saa 
wj    haffuom  thetta]  ki#p  giorth  med  handebande  ok  ein  obryteligb 

stadffesto   ok   te   gode   men    til   witne sseson  j  Aasom 

Mattis  aa  Bakke  Mons  Esbiornson  j  Monsaas  Hons  Nielsson  atb 
hwilkin  [thetta]  kiap  riffuer  heller  oppo  talla  skal  bäte  effther 
laghan  Til  yther  mere  skel  ok  fforaarilse  her  om  bede  wj  Olaff 
Hemmingson  lagman  ok  Niels  po  Helle  ath  te  sin  insigle  henge 
laate  vndher  thetta  breff  som  skriffuith  ser  anno  domini  Mdliiii  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Kempedalin  —  Yngre:  No.  1.     Kiämpdahlen 
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Öeble  Pederssön,  Biflkop  i  Bergen,  meddeler  Skraedderen  Hane  von  Regen- 
mortel,  der  efter  etPar  Aars  Ophold  i  Bergm  agter  at  vende  tilbage  ti 
sit  Födeland,  Attest  for  godt  Forhold  samt  Pas  ogAnbefaling  for  Hjem- 
r  eisen. 

Jndfört  i  Codex  fra  l6de  Aarh.  p.  d.  Kgl.  Bibl.  i  Kbhvn.    Thottske  Saml.fol.  1279 

pag.  26  b.    og  i  Mscr.  No.  347   in  fol.  fra  16.   Aarh.  i  Univ.   Bibl.  i  Christiania, 

hvorfra  Varianterne.    (SelBrev  af  19.  Septbr.  1565  nedenfor). 


650.  8  April  1555.  Bergen. 

uabelus  Petreus  Ecclesiarani  Bergensis  Diocesis  in  Nor- 
uagia  Episcopus  omnibas  bas  literas  visuris  et  audituris  Salatem 
dicit.  Quandoquidem  hie  pias  vir  Iohannes  de  Regenmortel1  qui 
vnam  et  alterum  annum  apud  nos  egit,  et  iam  in  legittima  voca- 
tione  est  vt  patriam  parentes  et  amicos  suos  petat.  iam  a  nobis 
testimoniam  su®  vitae  et  conuersationis  petijt.  Garn  hoc  officij  de- 
bimus*  omnibus  yere  pijs,  indignum  daximas  illi  denegare  quod 
sua  virtute  et  honesta  connersatione  vito  promeritns  est.  Testa- 
mur itaque  bona  conscientia  hunc  Iohannem  Sartorem  talem  esse 
qui  nostris  calculis  apud  omnes  bonos  et  pios  viros  sua  probitate 
promoueatur.  Quare  enm  commendatum  yoluimus3  omnibas  bonis 
viris  nostris  literis  vt  enm  promoaeant  omnibas  officioram  generi- 
bus  ad  capescendam  in  patriam  reditam.  Qaicqaid  beneficij  in  eam 
collatum  faerit,  id  nobis  factum  impatabimas  et  gratias  referre 
studebimus,  et  Deas  optimus,  maximas,  erit  illis  merces  magna- 
nimis  et  in  hac  vita  et  in  noaissimo  die  in  conspeeta4  omniam 
sanetorum.  In  caias  rei  testimoniam  signitam  meam  affigimas.5 
Datum  Bergiß  8.  Aprilis  Anno  1555. 

C)  Fegenmortell.  —  (*)  debemos.  —  (•)  volumus.  —  (4)  aspectu.  —  (ß)sig- 
netam  nostram  affiximus. 


Olaf  Jonssön  i  Berö  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  20  Mark  i  rede 
Penge  for  sig  og  sine  Broderbörn  af  forskjellige  Medeiere  i  Hylie  og 
Smidstad  for  deres  Del  i  disse  Gaarde,  ligesom  hans  Broder  Erik  Jonssön 
tidu'gere  har  oppebaaret  12  öre  for  sin  Del. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Bist-  och  Antikv-  Akad.  i  Stockholm«     Remme 

til  3  Segl,  der  mangle. 

651.  21  April  1555.  Lopne. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  Bekennis 
jagh  Olaff  Jonssön  j  Bere,    ath  jagh   haffuer   wpburith   xx   mark 
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rede  penningh  ffor  megh  ok  miue  broders  barn  j  een  wenligh  ok 
godh  flforlikningh  äff  Steen  j  Hylie  ok  Niels  Honsson  ok  Olaff 
Olson  j^bidem  ok  Olaff  Olson  ok  Erik  Erikson  j  Smitzstadb  ok 
alles  teres  medh  »rffwingher,  ok  bar  myn  brodher  Erik  Jonson 
wp  xjj  are  tili  fforren,  äff  samma  mannom  j  saa  maatte  ath  the 
skulle  wara  ffrj  ffor  hoQom  ok  hans  aerffwingher,  ffor  wortb 
madherne  testh  ok  ffasth  ligendis  j  (Forde  Hylie  ok  j  Smitzstadb 
Ty  skell  jagh  flforde  madherne  wndan  megh  ok  minom  aerffwin- 
gom,  ok  minom  brodhers  barnom  ok  teres  »rffwingher,  ok  wndber 
fforskriffne  men  ok  theres  serffwjngher  tili  alle  odals  ok  euerde- 
ligh  egbo  inthe  wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ytber 
mere  til  tall  Saa  war  ok  thetta  kiap  giorth  medh  handebandh  ok 
ein  obryteligb  stadffesto  ok  giorth  war  witnisffasth  j  Laapne  sokne 
ßtughu  syndaghin  nesth  efither  paaske  wndher  tesse  gode  men 
Olaff  j  Ffaghilstadh  Olaff  ok  Niels  Tordz  soner  j  Byn  ok  Jon  j 
Enge  allsen  kirke  almwghin  aaharendes  ok  lens  j  Klakestadh  Ber- 
til  j(bi)dem  ok  Olaff  Paalson  j(bi)dem,  ath  hwilkin  thetta  kiep  ok 
flforlikningh  riffner  heller  oppo  tala  skall  böte  ffdlth  breffuebraath 
ok  bliffne  ok  staa  medh  sama  kiap  ok  flforlikningh  sjdhan  som 
ffar  Till  yther  mere  skell  ok  ffornarilse  her  om  bedher  iagh  Olaff 
Hemmingson  lagman  Olaff  Tortzson  j  Ffugilßtadh  ok  Jwar  j 
Hakebek  ath  the  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som 
skriffnith  ser  anno  dominj  Mdlv  etc. 


Thrond  Benkettok,  ßefalingamand  paa  Bergenhus  i  Christoph*-  EuitftUu 
Fravserelse,  I  agmanden  samt  Borgermester  og  Raad  i  Bergen  fastsette. 
at  Tonne  Oalds  til  Nygaard,  som  af  Erik  Ormnön  var  stevnet  i  Anled- 
ning  af  noget  Gods  efter  salig  Jomfru  Magdalen*  (Bagge),  om  et  Aar 
skulde  vaere  forpligtet  til  uden  ny  Stevning  at  möde  for  Betten  med 
sine  Bevisligheder  tilligemed  sin  Broders  £nke  eller  hendes  Borns  For- 
myndere,  der  denne  Gang  ikke  var  stevnede;  i  modsat  Fald  vil  Godaet 
forelöbig  blive  overdraget  til  Erik  Ormssön. 

Efter  Orig.  p.  Papir  p.  Gaarden   Aadland  p.  Stordöen.     6  paatrykte  Seid.    (Se 

Dipl.  Norv.  I.  No.  1120;. 


«52.  1—2  August  1555t  Bergeo. 

Wij  efftherschreffne  Trand  Benehestoe  beffalingsmandt 
paa  Bergennhuus  wdj  erlüg  oc  welbyrdiig  mands  Cristopher 
Hnittffeldts  frauerelsze,  Mattis  Sterszenn  langmand  y  Bergenn  Lau- 
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ris  Perszenii  borgemester,  Simen  Jacopszen  Lanris  Wog  oc  Tro- 
geis schriffner  raadmendt  ther  same  steds.  kiendis  for  alle  at  wij 
met  raadet  oc  meninge  laugrettet  wäre  paa  Bergen  raadhuus  tors- 
dagenn  nest  effther  Olauj  anno  1555 :  war  schiicket  for  os  oc  flere 
gode  mendt  erlüg  oc  welbyrdiig  mandt  Erick  Ormszenn,  oc  bagde 
met  siig  kon:  maits:  steffning,  som  war  lesitt  oc  kangiort  offner 
erlüg  oc  welbyrdiig  mand  Tane  Galde  tiill  Nygordt,  att  tiill 
thenne  same  sanctj  Oluffs  tiid  schalle  met  sine  medarffaing  made 
her  y  rette  oc  suare  Eric  Ormszen  tiil  noget  guods  som  war  eff- 
ther jomffrn  Magdelen  sali  ig  met  gudt:  Tha  effther  same  konning- 
lig  steffning,  stod  na  Eric  oc  kreffde  Tane  Galde  oc  bans  med- 
arffaing en,  anden,  oc  tredie  gangge, :  •  Wdj  lüge  maade  giorde  band 
oc  tbenn  neste  rettherdag  ther  effther,  Tha  kom  fram  forne  Tane 
Galdis  tiener  Gunder  Olszenn  oc  framlagde  et  forffalds  breff  som 
war  lydende  l  att  fra  Byrritte  salig  Christopher  Galdis  effther- 
leffaersche  war  icke  tilstede  men  war  vdeo  lands  y  Danmarck, 
oc  icke  war  hann  eller  Christophers  barns  formander  steffnit  som 
thennom  bürde,  Ther  nest  war  oc  hais  breffae  tb(e)r  er,  bode  paa 
thet  guods  oc  andett  mere  beseglütt  oc  foruarit,  vnder  gode 
mends  jndsigle.  Tha  for  saadan  en  orsag  schyld,  künde  band 
paa  thenne  tiid  icke  made,  etc.  Tha  effther  saadan  en  leylighed 
oc  fforffald,  damde  wij  ther  saa  paa,  effther  kon:  maits:  breff  oc 
beffaling  att  Tane  oc  fra  Byrritte  eller  hendes  [breff*  barnis  for- 
mandere schalle  were  forplictig  att  made  her  y  rette  att  aare  om 
sanctj  Olaffs  tiid  anno  1556  vden  ald  widere  schattzmaall  eller 
bekostning,  met  saadane  breffae  oc  beais,  att  the  same  gods  med 
forsuare  wille,  oc  Erick  icke  att  were  plictig  att  forffardre 
nogen  ydermere  steffning  offner  them,  eller  nogen  anden  bekost- 
ning, efftherthij  band  saa  offte  haffaer  clagett  oc  kert  ther  paa, 
oc  icke  er  komen  tiil  nogenn  ende  met  sin  sag,  Oc  ther  som  the 
icke  tha  mader  y  forschreffne  tiid,  tha  skall  Erick  settis  ind  y 
heffdenn,  oc  falie  gaotzett  saa  lengge  (tiil)  tbet  bliffuer  harn  aff- 
nondet  met  rette  igenn.  Tiill  sandingcn  her  om  trycker  wij  wore 
signetther  her  wnder,  Schreffuit  y  Bergen  vt  supra. 

Bagpaa,  samtidigt :    Erick  Ormszenn  doms  breff  om  Tanne  Galle 
j  Bergen 

(l)  Fönt  har  derstaaet:  lydelse.  —  (')  Igjen  udslettet» 
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Peder  Ander »»öp,  Lagmand  i  Tunsberg,  udgiver  VkliaBe  af  et  Brev  angateofe 
Chromate™*  for  Gaarden  »öndre  Solberg  paa  Eker. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norake  RigBarkiv.    Seglet  (Bomsrke)  Yedhaenger.  (To  Pipir 

a&krifter  fra  17de  Aarh.  vedhgge.) 


653.  tt  Augast  1555.  Tunsberg, 

Jegh  Peder  Anderson  lagman  j  Tonsbergh  kennes  och 
gar  yiterligit  met  thette  mett  obne  breff  ath  Jegh  baffaer  seet 
och  offner  leset  eth  gamelt  papirs  breff  vnder  dannemends  incigle 
lindendes  ord  fra  ord  som  her  effther  folg  er  [Her  ßlger  Brev  No. 
145  oven for J.  Oc  tili  ytermere  benisningh  henger  jegh  mitt  in- 
cigle for  thette  transcrifte  breff  som  giort  »r  j  *Tomsbergh  leger- 
dagen  nest  effter  Vorfrue  dagh  dyre  aar  ete.  Mdlvto 


Christopher  Huitfeldt  til  Berridsgaard  gjör  vitterligt,  at  han  har  aolgt  en 
Gaard  i  Bollerup  og  en  i  Sandager  (8kaane)  til  Peder  Os*  til  Gisel- 
feldt  og  oppebaaret  Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  bl.  Dipl  Arn.  Magn.  i  Univ.  ßibl.  i  Kbhvn.  (Dan.  fesc  12  b 

No.  23;.    Alle  4  Segl  vedhsenge. 


654.  22  Decbr.  1555.  Kjöbenhavn. 

Jeg  Christof fer  Hnittfelldt   tiill   Beriittz   gardtt   gier  alle 
wiittherliigtt  och  kienndis  mett  thette  mytt  obne  Breff  att  haffue 
solldt  skiott   och  affhennd  och  nn   mett   thette   mytt   obne   breff 
szellger  skiader  och    affhender   frann  mig   och   mynne  arffwinge 
och  tiill  Erlüg  och  welbyrdiig  Mannd  Peder  Oxe   tiill  Gyslefelldt 
och    hans   arffninge   thiisze   eptherschreffhe    mynne    garde    och 
gods   liiggendis   wdj    Skonne    som  er  ferst  en    gard    wdj    Bol 
lernps     bye    som    Laneris    Gierbo    ibor    giffaer    aarliigen    tiill 
landgille    thw    pnnd    byg    en    skelling    grott    thinge    skylling 
Swin  pendinge  halff  ellnffthe  skylling  ko  pendinge  en  theye  mett 
anndere  beder  Jtem  en  gardt  wdj  Sanndager  som  Jens  Laueritts 
sen  ibor  giffaer  aarliigen  tiill  lanndgille  etth  pnndt  byg  siw  skyl- 
ling pendinge  mett  anndere  beder  Hnilcke  fome  garde    och  gods 
mett  alldt  theris  retthe  tiilliigelsze  som  er  ager  eng  skow   marck 
fyske  wandt  feegang  wott  och  thinrtt  jnthet  ther   äff   wnder  tha- 
gitt  y  noger  maade  som  nn  tiilliger   eller   äff  Ariillds   tiidt   tiil- 
liigitt  haffner  eller  mett  Retthe  tiillharer   forschreffne   Peder  Oxe 
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skall  haflne  nyde  bruge  och  bebolle  tiill  ewerdeliige  eyendom  for 
huer  mannds  tiill  tall  huilcke  forne  gar  de  och  gods  Jeg  kienndis 
meg  eller  mynne  arffainge  jngenn  lodt  dell  eller  Retthiighedt  att 
haffne  vdj  epther  thenne  dag  menn  skall  bliffue  hois  forne  Per 
Oxe  och  hanns  arffainge  tiill  ewerdeliigge  eyendom  som  for- 
scbreffaitt  staar  Och  kienndis  Jeg  meg  atth  haffne  wpboritt  fyllest 
och  fnlldt  werdtt  epther  mynn  egenn  wellige  och  nye  saa  Jeg 
thacker  hannom  for  godt  bettalldtniing  wdj  alle  maade  Skieede 
szeg  saa  tbett  gnd  forbinde  att  noger  äff  thiisze  garde  eller  gar- 
des  tiilliigel8ze  bliffue  forschreffne  Peder  Oxe  eller  hanns  arffainge 
äff  wonden  eller  fran  komme  wdj  noger  maade  for  mynn  wan 
hymmells  brest  skylldt  Tha  bepliigther  Jeg  meg  och  mynne  8  an  de 
arffainge  att  wdleegge  och  fyllest  giere  forne  Peder  Oxe  eller 
hanns  arffainge  saa  gott  gods  jgenn  äff  Renntthe  eyendom  och 
leyliighedt  jngenn  szex  samfellde  wgger  ther  nest  epther  komenn- 
dis  att  samme  garde  eller  nogitt  äff  gordens  tiilliigelsze  hannom 
frann  komenn  er  wdj  noger  maade  och  holle  hannom  thett 
wdenn  alld  skadde  kost  och  thering  wdj  alle  maade  Att  saa  wdj 
sandhedt  er  som  forschreffaitt  staar  Tiill  ydermere  windisbyrdt 
tracker  Jeg  mytt  Jndszigle  nedenn  for  thette  mytt  obne  breff 
wennligen  tiilbedendis  Erlüge  och  welbyrdiige  menndt  Johann 
Friis  tiill  Hesleager  kon :  Matt.  Ganttzeler  Eskiill  Oxe  tiill  Lages- 
mosze  och  Cristoffer  Walckenndrap  tiill  Qlorap  att  the  welle  be- 
szegle  mett  meg  Giffaitt  wdj  Kiapnebaffn  syndagen  nest  epther 
sanctj  Thome  apostolj  dag  Aar  etc.  1555 

Bagpaa  med  Haand  fra  I7de  Aarhandrede     Christofer  Huitfeldt   sköde  tili 
Per  Oxse  paa  en  gordt  i  Ballerup  och  en  i  Sandagger  —  Yngre :  1555  0  Worm.  10. 


Chrütin  Andreadatier  i  Fedstad  erkjender,  at  hun  med  sin  Husbondes  Sam- 
tykke  har  solgt  til  sine  Farbrödre  Björn  ,og  Anders  Larensaönner  i  Bjerrae 
sin  Jord  i  nsevnte  Bjerme  for  56  Mark  i  Sölv  og  Penge  samt  7  Mark  i 
Godvillie  til  Stadfsestelse  paa  Kjöbet. 

Efter  Orig.  p.   Perg,  til  hör.  Jämtlands  läns  fornminnesförening  i  Östersund. 

Begge  Segl  mangle. 


ft55.  Uden  Dag  1555.  [Nes.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  Bekennis 
iagh  Christin  Anders  daatther  [j  Ffedzstadh l  ath  iagh  med  minom 
bonde  raadhe  ok  samtykke  kerligh  wnth  ok  saalth  haffner  minom 

XV  49 
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ffadher  brgder  Biorn  Larensson  j  Bierme  ok  Anders  Larensson 
j(bi)dem  min  iordh  j  ffornempde  Bierme  ffor  Ivj  mark  j  sylff 
ok  penningh  ok  vjj  mark  j  godhnilie  oppo  tbet  kiopith  skall  im 
yther  mere  haaldis  ok  stadukth  ath  bliffue  [bar  iagb  wp  ffar  en 
iagh  bleff  giffth *  Ty  skell  iagb  fforde  iordh  saa  mykit  iagh  aatte 
j  fforde  Bierme  wndan  megb  ok  minom  serffwingom  ok  wndher 
mine  *bradher  ok  teres  aerffwingber  tili  alle  odals  ok  euerdeligh 
ego  med  alle  eine  tilliggilse  inte  wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelstb 
ffor  hwariom  manne  ok  altb  ytbermere  aaklaghan  saa  war  ok 
thette  ki0p  giorth  med  handebandh  ok  ein  obrytheligh  stadhffesto 
ok  the  godhemen  tili  witnis  Torbiarn  j  Ffaakher  Per  j  Gerde  Per 
Torstinson  j  Bergh  ok  Olaff  Raffualson  j  Bledingh  ok  Olaff  Pers 
son  po  Kirkebyn  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  riffne 
laathe  skall  bathe  ffalth  breffae  braatb  ok  bliffue  ok  staa  kwp 
sidan  som  ffor  tili  ytbermere  skell  ok  ffornarilse  her  om  bedber 
iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Torbiarn  j  Ffakher  ath  te  sin 
insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  »r  anno 
dorn  inj  Mdlv  etc. 

(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (*)  Fra  [  igjen  udatettet. 


Mona  Nihtön  i  Helsingland  erkj  ender  at  have  oppebaaret  2  Mark  af  Mob 
i  Bek  og  Nü$  i  Höge  for  Stadfestetee  af  det  Kjöb,  som  hans  Morfader 
T/tore  i  Bek  sluttede  med  Hmlvard  t  Höge  angaaende  de  n8B?nte^Gaarde 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh,,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Verkö 

i  Norderö).   Begge  Segl  mangle. 


656.  Oden  Dag  1555.  [Hallen.] 

Alle  roen  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  Beken- 
nis  iagh  Mons  Nielsson  boendis  j  Helsingelandh  ath  jagh  haffner 
wpburith  jj  mark  j  sone  ok  goduilie  äff  Jaoop  j  Bek  ok  Niels 
j  Hagghe  oppo  thet  ki#p  som  myn  modher  ffadher  Tore  j  Bek 
giorde  medh  Haluordh  j  Haghe  som  var  xxx  mark  han  bar  wp 
ffor  jordan  baadhe  j  Hage  ok  j  Bek  ffor  wtan  andre  sknldher 
som  han  betalath  Ty  s  t  ad  f fest  her  jagh  thet  kiop  ok  skell  ok 
skiather  fforde  jordh  ok  odall  wndan  megh  ok  minom  »rffwingom 
ok  wndher  fforde  Iacop  ok  Niels  j  Haghe  ok  theres  aerffwin- 
gber tili  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tillig- 
gilse   alsinthe    wndan    skelth,    ffrith    ok   ffrelstb    ffor    hwariom 
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manne  ok  altb  yther  mere  aaklaghan  The  godhemen  tili  witnis 
Lasse  j  Hjartestadh  Halsteen  j(bi)dem  ok  Karl  j  Trappenes  ath 
bwilkin  thetta  kiap  ok  sone  rjffuer  heller  oppo  tala  skall 
bothe  ffalth  breffaebraath  Til  yther  mere  8 kell  ok  fforuarilse  her 
om  bedher  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Per  Stensson  j 
Aalstadh  atb  the  sin  insigle  henge  laate  wnder  thetta  breff  som 
skriffnith  aer  anno  dominj  Hdly  etc. 

Brevet  sees  fremlagt  paa  Lagthinget  og  dornt  gyldigt  4  Martii  anno  1603(?). 


Helga  %  Silje  (Roden)  erkjender  at  have  oppebaaret  12  Mark  af  sine  Bro- 
dersönner  Per  og  Laue  Peratönner  samt  Per  Jakobewon  i  Dille  for  sin 
Anpart  i  Lille  i  Aas  Sogn  foruden  3  Mark  i  Godvillie  til  Stadfsestelse 
af  Kjöbet. 

Efter  Orig.   p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  As). 

Begge  Segl  mangle. 


«57.  Uden  Dag  1555.  Roden. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  be- 
kennis  iagh  Helgha  j  Sjlj  ath  iagh  haffaer  wpburith  xjj  mark  j 
godhe  gilde  penningh  äff  minom  bradher  sanom  Per  Person  j 
Dille  ok  Lasse  Person  j(bi)dem  ok  Per  Jacopson  j(bi)dem  ffor 
mjn  arff  hws  ok  jordh  alth  thet  megh  tili  kom  ligendis  j  fforde 
Dille  j  Aass  sokn  ok  jjj  mark  j  goduilie  oppo  thet  ath  kiepitb 
skall  tess  yther  mere  haldis  ok  stadukth  ath  bliffoe  Ty  skell 
iagh  fforde  arff  ok  odall  wndan  megh  ok  minom  »rffwingom  ok 
wndher  fforde  mine  brgdher  80ner  ok  teres  erffwingher  tili  alle 
odals  ok  enerdeligh  ego  ffrith  ok  ffrelsth  (ffor)  alth  yther  mere 
aaklaghan  Saa  war  ok  thetta  kigp  giorth  medh  handebandh  ok 
ein  obryteligh  stadffesthe  ok  giorth  war  witnisffasth  j  ting  stu- 
ghunj  po  Red  an  8  wopne  tingh  wndher  tesse  godhemen  Jon  j 
Tiernaas  Anders  po  Sjlj  Anders  j  Trettegerdh  ok  Olaff  Larens- 
son  po  Heste  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skall 
bete  effther  laghan  Till  ythermere  skell  ok  fforuarilse  her  om 
bedher  iagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Per  Erikson  j  Gerde 
ath  the  sin  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith 
aer  anno  dominj  HDly 

Bagpaa:    breff  po  Dille. 
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Olaf  Larenaaön  i  Fonnes  gjör  vitterligt,  at  han  har  givet  sin  Sön  Anders 
et  Böle  ved  Navn  Oxeböle  og  2  Myrer,  for  at  denne  skal  forsörge  harn 
til  hans  Dödsdag,  da  han  er  syg  og  blind;  hans  övrige  Sönner  have  ikke 
kunnet  modtage  Tilbndet. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv  -  Akad.  i   Stockholm  (fira  Gas- 

böle  i  Refeund).    Alle  3  Segl  mangle. 


6;">8.  Uden  Dag  1555.  Jemfeland, 

Alle  dannemen  som  thetta  (breff)  see  heller  höre  lesas 
Bekennis  iagh  Olaff  Larensson  j  Ffonnes  ok  gier  wjtherligith  ffor 
alle,  ath  iagh  haffaer  wnth  ok  giffaith  minom  son  Andirs  eitb 
b00le  som  kallis  Wxe  b#le  ok  jj  myre  ein  som  kallis  Belis  myre 
ok  ten  andre  Eriks  myre  j  saa  maatte  ath  han  skall  haalde  megh 
ffadhe  ok  kledhe  ok  all  ffordenskap  tili  dade  daghen  fforty  megh 
trengher  nw  mykith  ther  om,  iegh  aer  ein  krankher  man  ok  syn- 
I08  iagh  haffaer  ikke  annan  raadh  ffor  megh,  teslikisth  haffaer 
iagh  budith  til  sytningh  medh  the  andre  saner  ok  the  kwnne 
litan  rädh  ffor  segh  Thy  skall  fforde  »An  Andjrs  wara  ffrj  ok  flrels 
po  fforde  jorde  parter  ffor  allom  androm  syskinnom,  wtan  alth 
anneth  syskin  byte  Saa  war  ok  tenne  gaaflhe  ok  sytningh  gjorth 
medh  handebande  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  the  godhe  men 
tili  witnis  Swen  j  Nordanber(g)  Ion  j  Enge  Olaff  j  Trammestadh 
Niels  Tordzson  j  Byn  ok  Torils  j(bi)dem,  ath  hwijlkin  tenne 
gaffwe  ok  sytningh  rjffuer  heller  oppo  tala  skall  bäte  ffnlth  breffae 
broth  ok  bljfiae  ok  staa  medh  sama  gaaffae  ok  sytningh  sjdhan 
som  ffar  Till  yther  mere  skell  (ok)  ffornarilse  her  om  bedher  jagh 
Olaff  Hemmingson  lagman  Jon  j  Enge  ok  Torrils  j  Byn  ath  te 
sin  insigle  henge  laate  wn(dher)  thetta  breff  som  skrinith  ser 
anno  dominj  M  d  1  v  etc. 


I  Henhold  til  et  Adkomstbrev  af  1555  sluttes  i  Marte  1606  Overenskomst 
mellem  3  Msend  om  deres  Brug  af  Hofs  Kveraestöd  i  Hakaas  Sogn 
(Jemteland). 

Efter  Uddrag  i  Brev  p.  Papir  af  Marts  1606  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad. 
i  Stockholm  (ira  Herrö  i  Sveg\    Nederste  Del  med  Seglet  afrevet. 

65».  Uden  Dag  1555.  [Hakaas.] 

Itekienndis    ieg    Peder    Jennsen    i    Houff,    Lensmannd  i 
Hackaas  thinglaug,  och    for  alle   gier   witterligtt,   at    ieg  haffaer 


1555.  773 

annammedt  äff  epterschreffne  danne-Mend  Peder  Erichsen  i  Schede 
och  Per  Oellsen  i  Sallum  threj  gode  dalier  i  samb  och  sone  for 
wy  thill  höbe  schalle  haffue,  niude  bruge  och  behollde  to  qaerner 
wnnder  itt  thagh,  wdj  Houffs  qaernestill,  tbj  dj  thillforne  haffaer 
kiapt  itt  quernnestill  üggenndis  nest  hoss  Honffs  qaernstill  som  dj 
haffaer  rigttig  adkomst  breff  paa  i  sin  datum  1555,  Na  er  thet 
beaillgit  dennoni  (som  for  er  rartt)  sammen  deris  quem  wnder 
thagh  med  mig  wdj  forne  Hoaffs  qaernstill,  Widnismend  her  om 
forn  forliggells  maall,  sam  och  sone,  wor  Errich  Gadmondssen  i 
Sallum  och  Sinord  Gregerssen  i  Negstedt,  Dis  thill  winndisbyrdt 
thrycker  Jeg  mitt  Zignett  her  neden  wnnder,  och  wenligen  thil- 
beder  fom  widniszmend  med  mig  thill  vitterlighedt  att  beseigle, 
Datum  Hachaas  kierckeuaalldt  .  .  ,  Martij  anno  1606 ') 

ßagpaa:    Peder  Ericksen  i  Schede 

C)  Aabent  Rum. 


24  (o:  22;  Provsmaend  kundgjöre,  at  de  vare  opnaevnte  af  Fogden  Jena 
Larenssön  til  at  dömme  imellem  Tool  %  Orönviken  paa  den  ene  og  Mon- 
siadt  Eier  paa  den  anden  Side  angaaende  et  Fiske  i  Röreholmene  raellem 
Bjermeakoven  og  Viken,  hvilket  Ted  en  tidligere  Leilighed  var  tilkjendt 
Grönviken,  men  nu  tüdömtea  Monstad. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitierh.-,  Hist.-  och  Antikv.  Akad.  i  Stockholm   (fra   Kjen- 

neras  i  Ovik).    Huller  efter  5  Segl,  der  mangle. 


660.  6  Juni  1556.  [Nes,  Hakaas.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  hel- 
som  wj  xxiiii  profls  men  som  her  effther  nempnis  Olaff  j  Nex- 
stadh  Benkth  j  Sande  Jon  j  Deghemes  Gwdffaste  j  Maalangh 
Olaff  j  Trammestadh  Per  j  Stakerjse  Per  Larenssön  j  Byn  Andirs 
j  Raasbole  Eric  j  0stebyn  Lasse  j  Loke  Wne  Jensson  j  Bille- 
stadh  Olaff  Jeppeson  j  Fforneby  Mons  po  Walle  Ffaste  Persson 
po  Berghe  Sigardh  j  Heglidhe  Erik  j  Waglem  Olaff  Giordzson  po 
Miellem  Erik  j  Salem  Jon  Taargotsson  j  -  0stanaar  Mattis  j 
Laanghenge  Andirs  j  Sande  Gwlle  j  Raasbole  kerligh  medh 
gwdh  kwngerandis  ath  aaran  effther  gwdz  bardh  M  D  Ivj,  ath 
lagher  daghin  nest  effther  sancte  Boneffacij  dagh  wore  wj  for- 
samladhe  ok  tilnempde  äff  serligh  ok  ffornomstugom  man  Jens 
Larenssön  ffouth  j  Jamptelandh  j  proff  ok  ransak  millom  Paall  j 
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Grannik  po  ten  ene  side   po   then  andre  side  Manstade    mannen, 
om  eith  ffjske  som  kalles   Rareholme  ligendis  j    medlith  millom 
Bierme  skoggerin  ok  Wjkin,  hwilkidh  ffiske  Manstadh  mannen  ffik 
j  byte  äff  Sinbergh  mannen  ffor  etth    ffiske   som   kallis    Leer  aa 
som   ljgger  j  Sinbergh   skoghin,   ok   haffner   nw   Monstadh   men 
ffalffaalth  sama  ffiske  Barholme   wel  j  v  mans   aldher   men  hnru 
lenge   Sinbergh    mannen    bade   sama   ffiske  tili  fforren    the  Rare 
bolme  kan  ingen  man  ffnlleligh  weta  tal   po    naaghon  aar  sjdan 
hnlth  Paall  j  Grannikin  eith  xjj  manne  proff  ok  then  aerligh  man 
prostin  ho88  war  j  sama  proff  ok  effther  Paals  fflatningh  ath  han 
sade  sama  holmo  ok  ffiske  laagh  wndher  hans  landh  Ty   praffde 
te  Paall  j  Grannikin   ffjskith   tili   ok   Monstadh   mennen  j  ffraan 
medh  saa  ffor  ordh   intil   saa   lenge   yther    mere   proff  ok  betre 
skell  kan  fforre  komme  Ty  kwnnith  wj  jkke  annith  fforre  ffinne, 
wtan  effther  ty  som  lagmannin  las 8   lagbokan   ffor  oss,   ath   slik 
gamall  heffdh  maa  ingen  man  riffne  heller  oppo    tala  wtan   ther 
ffins  wjtne  ok  skel  til  ath  thet  »r   olagligh   wndan  kommith,  ok 
ffins  maangestedz  j  landith  saadane  ffiske  ffor  anner  mans  landh, 
ok  effther  ty  ther  war  hwarske  ffonth  heller   lagman   heller  lag- 
bokan hoss  j  thet  ffarre  proff  Ty  praffde  wj  ok  damde  Monstadh 
mennen  sith  ffiske  ok  gamall  heffdh  j  gen    medh   fallen   dorn  ok 
Paall  j  Grannikin  j  ffraan   medh   ffontans   ok   lagmansana  raadb 
ok  samtykke  ok  thetta  maall  aldrigh  tili  wpresningh    meer,    men 
hwilkin  thet  gier  heller  gere   laate   skal   bäte  vjjj  ortngh  ok  ijjj 
mark  ok  bliffne  ok  staa  medh  sama   proff  sjdan   som    ffor  Tes- 
likisth  witnith   Torkil  j  Gerde   ok   Ol  äff  Jonsson  j  0ffaerby  wit- 
nith  sin  ffadhers   ordh   ok   wilde   thet   swerie  ath   te  hadhe  thet 
berth  äff  tberes   fforeldre,   ath  *w  Hwjtesia   bekkin   ok   Draghei- 
dith   skelde   Gr0(n)nik   mannin   ok   Wike   mannin   ath   Til  yther 
mere  skell  ok  starre  ffornarilse  her  om  bede  wj  ffornomstig  man 
Jens  Larensson  ffonth  j  Iamptelandh  ok    Olaff  Hemmingson    lag- 
man j(bi)dem  ath  te  sin  insigle  henge  laate   wndher  thetta   breff 
medh  worum  insiglom  Gwdh  ffaste  j  Maalungh  Lasse  J(e)ppeson  j 
Loke  ok  Mons  Persson  po  Walle  som  skriffnith  (aer)  aar  ok  dagh 
som  ffarre  staar  etc. 
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Jon  t  Aangron  (Myskje,  Oviken;,  erkjender,  at  han  af  sin  Morbroder  Mat- 
thit  %  Longesvid  har  oppebaaret  11  Mark  for  sin  Andel  i  Longesvid 
(Mydye)  foruden  en  Eng  og  et  Faar  i  Godvillie.  Enar  i  Longsvid  er- 
kjender, at  han  af  sin  Fronde  Matthisi  Longesvid  har  oppebaaret  25  Mark 
for  l1,*  Broderdel  og  10  Mark  for  en  Sösterdel  i  denne  Gaard,  hvoraf 
de  nn  hver  eie  en  Halvpart. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antik?.-  Akad.  i   Stockholm.     Begge 

Segl  mangle. 

m.  Uden  Dag  1556.  [Ovik.] 

Alle  dannemen  som  thetta  (breff)  see  heller  bare  [l»sasl 
lesas  bekennis  iagh  Jon  j  Aangron  adh  jagh  medh  minom  bro- 
dher  raadh  ok  samtykke  wpbnrith  haffuer  xj  mark  äff  minom 
modher  brodher  Mattis  j  Longeswjdh  ffor  een  jorde  parth  saa 
mykith  iagh  aatte  j  Longeswjdh  som  war  mith  rette  ffederne  ok 
gaff  han  megh  eith  enge  som  kallis  [lele*  Edz  enge  ok  eith 
ffaar  j  godnilie  oppo  thet  kiapith  skal  tess  yther  mere  holdis  ok 
stadnkth  adh  bliffue  Ty  skel  iagh  fforde  iorde  parth  wndan  megh 
ok  minom  aerffwjngom  ok  wndher  Mattis  j  Longeswjdh  ok  bans 
aerffwingher,  medb  alle  tillnndher  til  od  als  ok  eaerdeligh  ego 
ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwarjom  manne  Saa  war  ok  thetta  kiap 
lagligh  (giorth)  medh  handebandh  ok  een  obryteligh  stadffesto  ok 
te  godhemen  til  witnis  Erik  Inseson  Torkil  j  Nexstad  ok  Enar  j 
Long8wjdh  Jtem  kennis  iagh  Enar  j  Longswjdh  ath  jagh 
haffuer  wpbnrith  xxv  mark  äff  minom  ffrende  Mattis  j  Long- 
eswjdh ffor  jj  mark  brodher  dell  ok  een  sasther  dell  ffor 
x  mark  som  megh  war  äff  damth  oppo  Ouik  skattingh 
ffor  ty  jagh  kiapte  een  brodher  del  ok  serffde  en  sasther 
dell  ok  nw  haffua  wj  halffwen  gaarden  hwar  wor  Ty  skel 
iagh  fforde  jorhh  wndan  megh  ok  minom  serffwingom  ok 
wndher  min  ffrende  Mattis  ok  bans  »rffwingher  til  alle  odals  ok 
eaerdeligh  [ege9  medh  alle  sine  tilliggilse  ffrith  ok  ffrelsth  ffor 
alth  yther  mere  til  tal  ok  aaklagan  Saa  war  ok  thetta  kjep 
gjorth  medh  handebandh  ok  een  obryteligh  stadffeste  ok  te  gode- 
men  tili  witnis  Mattis  j  Aangron  Olaff  j  Miela  Siman  po  Side 
adh  hwilkin  thetta  kjap  rjffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  effther 
laghan  til  yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om  bedher  jagh 
hederlige  man  her  Erik  j  Onik  ok  prosth  j  Iamptelandh  ok  Olaff 
Hemmingson  lagman  j(bi)dem  adh  te  sin  insigle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  som  giorth  ok  skriffaith  »r  anno  dominj 
M  d  1  vj  ete. 
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Bagpaa:    kiapsbreff  po  Longswjdh 

(l)  Fra  f  igjen  udslettet  —  (*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien  med  en  andeu 
Haand.  —  (3)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Olaf  Jakobs»ön  i  Elvin  erkjender,  at  han  paa  ain  Hustrus  Vegne  har  oppe- 
baaret  i  alt  70  Mark  for  hendes  Del  i  Svetutuu  i  Oviken  af  hendes 
Brödre  Olaf  og  Ketil  Jonttönner  i  Svensaas. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Dillne 

i  Ovik).    Begge  Segl  mangle. 


«62,  Uden  Dag  1556.  [Oviken.] 

Alle  danneinen  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas  Be- 
kennis  iagh  Olaff  Jacobsson  j  Elffwin  ath  iagh  (wpburith  haffner) 
oppo  minne    hustrv   wegne   Kirstin    ffgrsth   xl  mark  j  lasse  pen- 
ningh  ok  xxx  mark  ffor    hennis  jordh   äff  Olaff   (ok)  Ketil  [lon- 
sgner  1  j  Swensaas  megh  tili  ffulle  nagie  ok  alle  Saa   megh  well 
atnagher  Ty  skell  iagh  fforde  iorde  parth  ligendis  j  fforde  Swens- 
aas   wndan    megh   ok  [minne   hustrv   ok   worum   aerffwingom  ok 
wndher   hennis   brgdher   Olaff  ok   Ketil  ok    theres    serffwingher 
tili    alle    odals    ok    eaerdeligh    ego    medh   alle  sine  tilliggilse 
alsinge    wndan    skelth,    ffrith    ok    ffrelsth    ffor  hwariom   manne 
ok    alth   yther   mere   aaklagan   Saa   war  ok    thetta    kiap    lag 
lighe    gjorth    medh    handebande    ok     ein   obryteligh    stadffesto 
ok    giortb     war     witnisffasth    wndher    tesse    godhemen    fforeth 
hedherlighe    man     her    Erik   j    Oaik    ok    prosth  j   Jamptelandh 
Andirs  j  Wbaas   Mattis  j  Longswidh   Olaff   Olson   j  Hwatem    ok 
her  Mons  prostans  kapelan,  ath  hwilkin  thetta  kiop  rjffuer  heller 
oppo  tala  skall  bäte   gridnidings   both   ok   bliffne   ok   staa  medh 
sama  kiap  sjdhan  som  ((er   tili   yther   mere  skel   ok   starre   ffor 
uarilse  her  om  bedher  jagh  hedherlighe  man  her  Eric  j  Oaik  ok 
prosth  j  Jamptelandh  ok  Olaff  Hemmingson  lagman  j(bi)dem  (!)  som 
skriffuith  aer  anno  dominj  Mdlvj  etc. 

(')  Fra  [  tilskrevet  over  Brevet  med  Henvisning  hid. 


Motu  Jotmön  i  Landsem  (Myske)  erkjender,   at  han  har  mageskiftet  Vi  i 
Hogermo  til  Erik  Ferssön  i  Hogermo  mod  \U  i  Gaarden  Byn. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Matt- 
näs  i  Myske).    Remme  vedhsenge  til  2  Segl,  der  mangle. 
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663.  Uden  Dag  1556.  [Myskc] 

Alle  men  som  thetta  breff  sce  heller  bare  leesas  beken- 
nis  iagh  Mons  Jonsson  j  Lanssem  ath  iagh  haffuer  giorth  iorde 
byte  medh  Erik  Persson  j  Hogbermo  medh  saa  skeell  hau  ffik  äff 
megh  po  sith  byte  ein  tridbj  parth  j  Hoghermo  medh  alle  sine 
tilligil8e  ok  iagh  ffik  äff  honum  j  gen  po  mith  byte  ein  ffierde 
parth  j  Byn  medh  alle  sine  tilligilse  Ty  skell  jagh  fforde  tridhe 
parth  j  Hogernio  wndan  megh  ok  minom  »rffwingom,  ok  wndher 
fforde  Erik  Persson  ok  hans  erffwinge  tili  alle  odals  ok  enerde- 
ligb  ego  medh  alle  tillundher  ffrith  ok  (ffrelsth)  ffor  alth  yther- 
mere  aa  klaghan  saa  war  ok  thetta  byte  lagligh  giorth  medh 
handebandh  (ok)  ein  obryteligh  stadtfesto,  ok  efftber  yj  danne- 
mens  skiarningh,  ok  the  godhe  men  til  witnis  ffarsth  hedherlighe 
man  her  Erik  j  Ouik  ok  prosth  j  Jamptelandh  ok  hans  kapelan 
her  Mons  ok  Ol  äff  Hemmingson  lagman  ath  hwilkin  thetta  byte 
riffaer  heller  riffue  laate  skall  bäte  effther  laghan  ok  bliffue  ok 
staa  medh  sama  byte  sjdhan  som  ffar  til  yther  mere  skel  ok  ffor- 
aarilse  her  om  bedher  iagh  hedherlige  man  her  Erik  j  Ouik 
prosth  etc.  Ol  äff  Hemmingson  lagman  ath  te  sin  insigle  henge 
laate  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  er  anno  dominj  Mdlvj  etc. 

Bagpaa :    bytis  breff  po  Hogher  mon 


Tolv  Domsmaend  friiinde  Jon  Larenuön  i  Landsem  for  den  Tütale,  Jon 
Svenstön  i  Ijernaas  mente  at  have  til  harn  for  sin  Fadersarv,  da  Jon 
Larenssön  beviste,  at  han  ikke  alene  intet  besad  af  Arven  men  derhos 
havde  givet  Sven  i  Tjernaas  Ophold  hos  sig  i  l/%  Aar,  da  han  laa  syg, 
og  födt  3  af  hans  Born  i  27*  Aar. 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i  Vitterh-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Äs). 

Bemme  til  3  Segl,  der  mangle. 


664.  Uden  Dag  1556.  Lit. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  (h0re  lesas)  hei- 
som  wj  xjj  domsmen  som  her  effther  nempnis  ffsrsth  Niels  Person 
j  Ff0lingh  Lasse  Monsson  Jens  j  Klokestadh  Bertil  j(bi)dem  Siman 
j  Budhe  Signrdh  j(bi)dem  Biern  j  Sare  Enwth  j  Ffiale  Lasse 
Olaffson  Juar  j  Bye  Lasse  Jonsson  j  Ff0Üngh  Per  Helieson  j 
Hardskagha,  kennis  ok  gitfre  wjtherligith  ath  anno  dominj  Mdlvj, 
taa  sßrligh  ok  ffornomstigh  man  Jens  Larensson   ffonth  j  Jampte- 
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landh  tingith  skattingb  j  Lith,  kom  taa  ffor  aas  j  rette  Jon  Swcn* 
8on  j  Tiernaas,  ok  klagbade  tili  Jon  Larensson  j  Lansem  ath 
han  8knlle  haffna  naaghon  arff  ok  penninge  inne  ner  segh  som 
honnm  til  kom  effther  sin  ffadher  Swen  j  Tiernaas,  kom  taa  ffram 
Jon  Larensson  medh  skelige  witne  saa  ath  han  giorde  thet  well 
ffraan  segh  hwar  penningh  thet  minste  medh  thet  meste  saa  my- 
kith  hans  ffadher  hade  ther  in  j  gaardin  ok  jkke  en  taa  flyl- 
listh  ffor  thet  kostehaall  som  han  haalth  bans  ffadher  j  eith 
halffth  aar  som  han  laagh  ther  sjuk  j  gaardin  ok  jjj  bans  bara 
som  han  flfcde  i  jjj  aar,  Teslikiste  gjorde  han  sin  wndan  fforsle 
sielff  sjette  saa  ath  han  dalde  ther  äff  aldher  saa  gaa(t)  som 
ffyre  penningh  Ty  kwnnith  wj  ikke  annith  fforre  ffinne  wtan  wj 
damde  Jon  j  Landzsem  qaith  ok  ffrj  ffor  sama  arff  ok  penningh 
som  Jon  j  Tiernaas  ladhe  honnm  tili,  ok  ther  tili  skall  Jon  j 
Tiernaas  staa  honnm  ein  fful  reth  ffor  thet  dalsmaall  han  kasthet 
honnm  fforre  Till  yther  mere  skell  ok  ffornarilse  her  om  bede  wj 
wor  lagman  Olaff  Hemmingson  ath  han  sith  insigle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  medh  wornm  insiglom  Jnar  j  Bye  ok  Knwth 
j  Ffiale  som  skriffhith  aer  aar  ok  dag  som  fforre  staar  etc. 

Paa  de  3  Seglremme  kan  folgende  loses:    ....  Einxaas   (Klux—  ?) 
adh  hulkin  thetta  kiap  riffber  eller  rifltae  laathe    skal    bäte  ffolth 

breffiie  braate  ok  blifftie  k[iap  sidan  som  forj wndan 

skeltk  grefftaßn [anno]  dominj    Mdxxxj  etc.   som 

ser  ein  ffierdungh  äff  alle  Ffaxnegildh 


Jens  Benkissön  i  Selsvid  erkjender,  at  han  har  solgt  til  sin  Hustrus  Fren- 
der  Ounnar  og  Henrik  Jom$önner  i  Selsrid  den  östre  Gaard  i  SeUvid  i 
Kalls  Sogn  for  82  Lod  Sölv,  hvilken  Gaard  han  har  kjöbt  af  sin  V«r- 
fader  Lasse  i  Nylend  og  hans  Hustru  Cicilia. 

Efter  Orig.  p.   Perg.  i  Vitterh-,   Hist  -  och   Antikr.-Akad.  i  Stockholm  (af  den 
Burman8ke  Sämling).    .Alle  4  Segl  mangle.    Sigillat  forb.  m  folgende  Brev. 


665.  Uden  Dag  1556.        [Undersaaker.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  here  lesas  be- 
kennis  jagh  Jens  Benktsson  j  Selswidh  ath  iagh  medh  minne 
hustru  raadh  ok  samtykke  kerligh  wnth  ok  saalth  haffaer  minom 
hustrv  ffrendrom   Gwnnar   ok    Hendrik   Jon  80ner  j  Selsuidh    ten 
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8ama  jordb  som  iogb  kiapte  äff  roinoni  wcrs  ffadbcr  Lasse  j  Ny- 
lendh ok  Sisil  bans  hustrv  som  Jordan  aatte  som  »r  estre  gaar- 
din  j  Selswjdh  ligendis  j  Kais  sokn  ffor  jj  lodh  sylff  ok  lxxx 
gaattb  sylff  Ty  skel  iagb  fforde  iordh  som  ajr  estre  gaardin  j 
Selswidh  wndan  megb  ok  minom  »rffwingom  ok  wndher  fforde 
mine  hustrv  firendher  Gwnnar  ok  Henrik  ok  teres  serffwingher 
til  alle  odhals  ok  euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilliggilse  alsingo 
wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  ok  altb  yther 
mere  aaklaghan  Saa  war  ok  tetta  kiap  laglighe  gjorth  medh 
bandebande  ok  ein  obryteligh  stadffesto  tesse  vjjj  ffaste  til  witnis 
Jon  j  Nedher  gaardh  Karl  j  Moo  Olaff  Olson  j  Monstadh   Mortin 

Olson  j(bi)dem  Mons  j  Bakke   Niels  j l  0ndh  j  Brathegh 

Hemmingh  j  Belie,  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffner  heller  oppo 
tala  skal  bete  breffnebraath  ok  baalde  kiep  sjdhan  som  ffer  til 
ytbermere  skel  ok  ffomarilse  her  om  bedher  iagh  ffornomstigb 
man  Iens  Larensson  wor  lans  ffonth  Olaff  Hemmingson  lagman 
her  Mons  Earlson  ok  Lasse  j  Nylendh  ath  te  sin  jnsigle  henge 
laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  ser  anno  dominj  Mdlvj  etc. 
Bagpaa:    kiaps  breff  po  estre  Selsnidh  —  Paa  en  af  Seglremmene 

k&n  teses :    Olaff  Tordzson 

(')  Aabent  Rum  i  Originalen. 


Lasse  i  Nylend  erkjender,  at  han  med  sin  Hustrus  Samtykke  har  oppebaaret 
70V*  Mark  i  8ölv  og  Penge  af  hendes  Frffinder  Ounnar  og  Henrik  (Jone- 
sönner)  i  »Setarid  <i  8one>  for  hendes  Odel  i  öetre  SeUvid  (Kalls  Sogn, 
Undersaaker),  som  de  havde  kjöbt  af  hans  Maag  Jens  Benktssön. 

Eher  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antik?.-  Akad  i  Stockholm.    Alle  3 

8egl  mangle.    Sigiüat.  forb  med  foregaaende  Brev. 

666.  Uden  Dag  1556.       [Undersaaker.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  here  lesas  be- 
kennis  iagh  Lasse  j  Nylendh  ath  iagh  medh  minne  hustrv  raadh 
ok  samtykke  wpbnrith  haffuer  Ixxj  mark  j  sylff  ok  penningh  j 
sone  äff  minom  hustrv  ffrendrom  Ownnar  ok  Henrik  j  Selswjdh, 
oppo  ten  gaardh  astre  Selsnidh  som  the  kiapte  äff  minom  maagh 
Jens  Benktson  som  »r  minne  hustrv  rette  odhal  ty  stadffesther 
iag  thet  kfop  ok  skel  jagh  ok  skiuther  fforde  odall  ok  odals 
berdh  fforde  astre  Selsnidh  wndan  megb  ok  minne  hustrv  ok 
worum  »rffwingom  ok  wndher  fforde  Gwnnar  ok  Henrik  ok   teres 
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erffuingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  eghe  medh  alle  sine  til- 
liggilse  jnte  wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ok  altingis  aatala- 
lesth  ffor  hwariom  manne  Saa  war  ok  ten  sone  ok  stadffestilse 
giorth  medh  haudebandh  ok  ejn  obryteligh  stadffesto  ok  the 
godhemen  til  witnis  Jon  j  Nidhergaardh  Karl  j  Ho  0ndh  j 
Brathegh  Mons  j  Bakke  Olaff  Olson  j  Monstadh  Mortin  Olson 
j(bi)dem  kirke  murmesteren  Hemmingb  j  Belie  atb  bwilkin  tenne 
sone  ok  stadffestilse  riffner  heller  po  tala  skall  böte  ffulth  breffne- 
braath  ok  haalde  baadhe  kiep  ok  sone  sjdan  som  flfer  til  yther 
mere  skell  ok  ffornarilse  her  om  bedher  iagh  Jens  Larensson  wor 
lans  ffoatb  her  Mons  Karlson  wor  kirke  herre  Olaff  Hemmingson 
lagman  ath  te  sin  insigle  henge  laathe  wndher  thetta  breff  som 
skriffnith  »r  anno  dominj  Mdlvj  etc. 

Bagpaa :    sone  breff  po  Selswidh 


Jens  Björnfön,  Borger  i  Throndhjem,  erkjender,  at  han  af  sine  Brödre  Jon 
og  Olaf  Björnssönner  i  Od  (Mariby  Sogn,  Brunflo)  h&r  oppebaaret  alt. 
hvad  der  tilkom  harn  for  sin  Arv  og  Odel,  tilsammen  93  Mark,  hvorfor 
hau  overlader  dem  den  nsevnte  Gaard. 

Kfter  Orig.  p.   l'erg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Öd  i 
Mariby).    Af  3  8egl  vedhsenge  de  2  forste  (Bomaerker  i  Skjold). 


667.  Uden  Dag  1556.  Uruuflo. 

Alle  dannc  men  som  thetta  breff  see  heller  (höre)  lesas 
ßekennis  iagh  Jens  Biernson  borghar  j  Tronhem  ath  iagh  haffuer 
wpburith  äff  minom  bredrom  Jon  ok  Olaff  Biorn  sener  j  0dh 
fforsth  xjjj  mark  rede  penningh  ein  ryghie  ffor  jjjj  mark  ein 
jarnster  ffor  j  mark  thet  war  alth  j  mine  lese  penningh  j  min 
arff,  ok  xv  mark  j  sylff  ffor  mith  [ffe1  ok  bygginskap  som  megh 
tili  kom,  ok  lx  mark  ffor  myn  jordh  j  sylff  ok  penningh  Saa  ken- 
nis  ok  iag  fforskriffne  peningh  wpburith  haffua  megh  til  ffulle 
atnagie  ok  alle  saa  megh  aldeles  well  atnegie  Ty  skell  iagb 
fforde  jordh  ok  odall  wndan  megh  ok  mjnom  serffwingom  ok  wndher 
mine  brodher  Jon  ok  Olaff  j  0dh  ok  teres  serffwingher  tili  odals 
ok  euerdeligh  eghe  medh  alle  sine  tilliggilse  ffrith  ok  ffrelsth 
ffor  alth  yther  mere  tiltal  ok  aaklagan  Saa  war  ok  thetta  kiep 
lagligh  giorth  medh  handebandh  ok  en  obrytelige  stadffesto  ok 
gjorth  war  witnis  ffasth  po  Bronfflo  kirkeuoll  wndher  tesse   gode 
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men  fforsth  hedherlighe  men  her  Andirs  j  Bronfflo  Jon  Brvdde- 
son  j  Toraalle  Olaff  Tordzson  j  Ffagilstad  Kell  j  Gryta  ok 
Andi(r)s  Hemmingson  j  Gotestadb  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer 
heller  riffae  laate  skall  bete  effther  lagan  Til  yter  mere  skell  ok 
fforuarilse  her  om  bedher  jagh  Her  Andirs  j  Bronfflo  ok  Olaff 
Hemmingson  lagman  ok  Olaff  Tordzson  j  Ffugilstadh  ath  (te)  sin 
insigle  henge  laate  wndber  tbetta  breff  som  skriffaith  ser  anno 
dominj  Mdlvj  etc. 

Bagpaa:    kiapsbreff  po  0db 
0)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Paa  Grund  af  den  forskjellige  Maade,  hvorpaa  Loven  udtydes  nordenfjelds 
og  söndenljelds,  paalsegger  Kong  Christian  III  Kantsleren  Teder  Butt- 
feldt  at  samles  förstkommende  29.  Juli  i  Bergen  med  Befalingsmanden 
sammesteds,  Borgermestere  og  Raad  samt  alle  Landets  Lagmsend  for  at 
tilveiebringe  Enhed  i  Lovens  Anvendelse;  naar  dette  er  skeet,  skal  der 
aarlig  holdes  Retterthing  i  Bergen  29.  Juli  og  i  Oslo  25.  Januar,  hvor 
Kantsleren  skal  vaere  tilstede  paa  förstnaemte  Sted  med  Lagmaendene 
nordenfjelds  og  paa  sidstnsevnte  med  Lagmaendcue  stfndenfjelds  for  at 
paadömme  de  der  forebragte  Sager. 

Efter  Orig.-Concept  p.  Papir  bl.  Dipl.  Arn.  Magn  i  Univ.  Bibl.  i  Kbhvn.  ;Dan. 
fasc.  13  No.  1).  Helark,  Patent,  uden  Segl  (Indfört  i  Tegn.  ov.  alle  Lande  V 
S.  119,  hvorfra  Uddrag  i  N.   Rigsreg   I  207  f.    Trykt  h    Krag  og  Stephanius's 

Chr.  Ill.s  Bist.  II  S.  527  ff). 


«68.  18  Januar  1557.  Kjöbenhavn. 

Wij  [Christjiann  thennd  tredie  [raejtt  gudzs  n[ajade  Dan- 
roarckis,  Norgis,  [Wendis]  oe  Gottis  koning,  Hertog,  vdj  Slesuig, 
Holsten,  Storm[arn],  oe  Dyttmersken,  Oreffae  vdj  Oldenborg  oc 
Delmenhorst,  Giere  alle  witterligtt,  att  effther  thij  wij  ere  komne 
vdj  forf[a]ring  hnorledis,  att  endog  ther  er  enn  long  vdgangitt 
offner  altt  wortt  rüge  Norge,  hnor  effther  huer  skal  wiide  szig 
att  rette,  Oe  skall  same  Norgis  long  broges  oe  vdtyes,  Nor  den - 
fieldzs  anderledis  end  Sandenfieldzs,  saa  att  mangfoldige  clage- 
maall  ther  om  for  oss  weritt  haffuer,  Oc  wij  tilforn  baffne  be- 
falitt  nogre  wore  Lenszmend  oe  laugmend  vdj  Norge,  att  skulle 
thenom  paa  en  beleylig  tiid  forsamble,  oc  endeligen  giare  ther  en 
skick  paa,  som  thet  sig  bürde,  huilckitt  icke  her  tili  dagis  skeedt 
er,  for  nogen  forhindring  skyld  szom  paakomne  er,  Tha  haffne 
wij  mett  [nogre1  vore  Elske  Danmarckis  riigis  Raadzs  raad  som 
her  hosz  oss  tilstede  ere  forordinerett,  tiltroett  oc  befalett,    oe  na 
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metti  tbette  worii  obne  breff,  tiltroe  oc  befale,  Oss  elske  Erlig  oc 
welbyrdig  Peder  Hnittfeld,  wor  mannd  tiener  oc  Norgis  Riigis 
Gantzier  att  hand  skall  Sancti  Oluffs  dag  ferst  kommendis  were 
tilstede  vdj  wor  kiebstedtt  Bergen,  oc  tha  tbage  tili  sig  wor  Em- 
bitzmand  paa  wortt  slott  Bergen  hos,  Borgemestere,  Raadmend, 
Langmanden  ther  samestedzs,  oc  alle  Langmendene  Norden- 
fieldzs  [oc  synden  fieldz l  vdj  wortt  rüge  Norge,  [Sameledis 
skall  hand  met  wor  Lensmand  paa  wortt  slott  Aggershus, 
oc  Borgemeser,  Raadtmend  Langmand  vdj  Oslo  oc  alle  lang- 
menden  szanden  fieldzs,  made  vdj  forne  Oslo,  Sancti  Pouels 
dag  conuersionis  farst  komendis*,  Oc  tba  mett  thennom  grannd- 
giffneligen  offaerweye,  grandske  oc  forfare,  all  thend  tnist 
oc  wenighett,  szom  findis  att  were  om  thend  Norske  long  Oc 
vden  all  skudzmaall  oc  wiidere  forhaling  foreenis  oc  fordragis, 
om  same  long,  Oc  giare  ther  en  skick  paa  saa  att  forne  long  oc 
rett  drager  offner  itt,  offner  thet  gandske  rüge,  Oc  bliffuer  hol- 
dett  wed  ord  oc  article  som  thend  vdj  allemaade  vdniszer  oc 
indholder,  Oc  thend  icke  anderledis  att  tyes  och  forandris  end 
som  Bogstaffuen  vduiser,  Meden  menige  Norgis  Rügens  indbyg- 
gere  att  bliffae  wed  Norgis  long  friiheder  oc  priailegier  Efither 
som  hogborne  ferste  Hertog  Frederich  wor  kiere  sen  mett  noger 
wore  Elske  rügens  raad,  haffae  paa  wore  wegne  ladett  vdraabe 
for  rügens  indbyggere  vdj  wor  kiebsted  Oslo  ther  hogmelte  wor 
kiere  sann  ther  bleff  byldett,  Oc  nar  thenne  skick  saa  giortt  er 
om  lougen,  Tha  skal  ther  holdis  itt  retterting  hnertt  aar  vdj 
fome  Bergen,  Sancti  Oluffs  dag,  oc  itt  retterting  hnertt  aar  vdj 
wor  kfebsted  Osloe  paa  Sancti  Ponels  dag  Conuersionis,  Oc  Nor- 
gis riigis  Cantzler  begge  retterting  at  besage,  oc  [wejre  tilstede 
oc  laugmendene  for  Norden  att  made  wdj  [Berge]n,  oc  Langmen- 
dene for  synden,  at  mede  vdj  Oslo  ferne  dage  Oc  tba  Rügens 
Cantzler  mett  Langmendene  icke  att  attskillies  forre  end  tbe 
haffbe  endeligen,  mett  dorn  oc  rett  attskild  hner  som  sager  haffoer 
att  vdrette,  oc  hielpe  hner  mand  fattige  oc  rüge  thett  Norgis  loug 
oc  rett  er,  som  the  wille  anttsware  for  gad,  oc  were  bekiendt  for 
oss,  Oc  skulle  the  klarligen  lade  indzsette  i  bnes  domme  som 
the  forrette  äff  sziige  oc  lade  vdgaa,  begge  partenes  berettning, 
brefftie,  oc  beuiszning,  Oc  nar  ferne  domme  ere  beszeglitt  oc 
vdgangne,  skulle  begge  partene  were  forpligtig  thenom  aldelis 
att  fuldkomme  holde  oc  fuldgigre  vdj  alle  maade,  Ther  som  oc 
noger  skader  ther  nogitt  paa,  skulle  the   mue  same    domme  ind- 
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stefFne  for  oss,  Oc  tha  gaar  ther  ora  saa  maggitt  som  Norgis  long 
oc  rett  er,  Bedindis  oc  biudindis  alle  wore  VDdersotte  geystligeoc 
werdzliige,  Riddermendzsmend,  Fogitter,  Embitzmend,  Laugrettes- 
mend  kiebstedzmend,  bander  oc  menige  almue,  som  bygge  oc  boe 
offner  altt  wortt  rüge  Norge,  atj  tiltencke  att  besage  etthers  rett 
vdj  Bergen  oo  Oslo,  paa  the  thwende  tiider  som  forscrefihitt 
staaer,  hos  Norgis  riiges  Cantzler  oc  Langmendene,  the  skulle 
vdenn  wiild  hielpe  haer  mand  saa  maggitt  szom  rett  oc  skieil  er, 
effther  Norgis  long,  Giffuitt  paa  wort  slott  Kiopnnehaffn  thenn 
fxvij *  [xviij 1  dag  Januarij  Aar  etc   Mdlvijo   Vnder  wortt  Signnett. 

Bagpaa:    Registerett  etc. 

(')  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (-)  Fra  [  igjen  udslettet 


Kong  Christian  III  bekjendtgjör  for  Norges  Indbyggere,  at  han  paa  Grund 
af  den  störe  Forsigel  i  Lovens  Anvendelse  norden-  og  söndenfjelds,  har 
paalagt  Kantsleren  Feder  Huitfeldt  med  samtlige  Lagmsend  og  flere 
andre  paa  företkommende  Retterthing  i  Bergen  at  tilveiebringe  den 
nödvendige  Enhed,  hvorefter  han  siden'bestandig  skal  vaere  tilstede,  med 
de  nordenfjeldske  Lagmsend  paa  Retterthinget  i  Bergen  29de  Juli  og 
med  de  söndenfjeldske  i  Oslo  25de  Januar  for  at  forhjaelpe  enhver  til  sin 
Ret  efter  Loven. 

Efter  Orig.  p.  Papir  bl.  Dipl.  i  Arn.   Magn.   i    Univ.   Bibl.   i  Kbhvn.    (Dan.  fasc. 

13  a  No.  8).    Helark,  Patent  med  Spor    efter  et  större,    bagpaa    trykt   Segl  i 

rödt  Vox.   (Indfört  i  Tegn.  ov.  alle  Lande  V.  121,  hvorfra  Uddrag  i  N.  Rigsreg.  1 

S.  208  f.    Trykt  h.  Krag  og  Stephanius  Chr.  III 8  Hist.  II  S.  529  f.;. 


66».  18  Januar  1557.  Kjöbenhavn. 

Wij  Christiann  thenn  tridie  met  Gudtz  naade,  Dan- 
marckis  Norgis  Wendis  och  Oottis  koniing  Hertag  wdj  Slesaig 
Holsienn  Stormarenn  och  Dytmerskenn  Greffue  wdj  Ol  den  borg 
och  Delmenhorst  Helsze  etther  alle  wore  kiere  tro  wndersotte 
giestlige  och  werdtzlige  Ridermendtzmendt  kiapstedtz  mendth 
Bannder  och  meniige  almuge  som  bygge  och  boe  offner  alt  [wort1 
Rige  Norge  kenn  met  gndt  och  wor  naade  wider  ath  epthertij  wij 
ere  komne  wdj  forffaring,  huorledis  at  Norgis  Long  skall  icke 
offner  all  Norge  enns  wdtyes  och  holles  Och  ther  fore  mangfol- 
dige  klagemoell  fore  oss  werit  haffner,  Tha  for  slig  lelighedtz 
skyldt  haflfae  wij  tilltroedt  och  beffallit  Oss  Elske  Peder  Hnitfeldt 
war   mand   thiener   och   Norgis   Rigis  Candtzeller    ath  skulle  tili 
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ferste  Rettherting  sonn  holdes   wdj   wor    kiepstedt   Bergenn,   met 
alle  langmendenne  offner  allt  Norge  8zeg  forszamble,  och  thamet 
nogre    wore   Lenszmendt   och    Langmendenne   giere   enn  endelig 
torenning  om  Norgis  long  saa  thenn  skall  holdes    wedt   ordt  och 
Artickle  wdj  alle  mode,    otfner   alt  Norgis   Rige   som   thend  wd- 
niszer  och  jndeholler,  och  jngenn   äff  etiher   ther   emodt  ath  be 
snergis,  Medenn  wille  wij  at  menninge   Norgis   Rigis   Jndbygere 
skulle  Minne  wedth   Norgis   Rigis   long   friheder    och  preuilegier 
epther   som   lugbornne   ferste   hertog   Fredrick    wor    kiere  sann 
met  nogre   wore  Elsk*  Rigens   Raadt   hafftie  paa   wore   wegoDe 
ladit  wdrobe  for   Rigens   Jndbyggere   wdj  wor    kiapstedt  Opsloe, 
ther    hogmelte    wor    kiere    sann    ther    hyldet   bleff,    och     tber 
som  nogenn  äff  etther  emod  Lougeno,    thet  were   seg    wdj    huad 
mode    thet    helst   er    eller    neffnis    kandt    besuergis  enthenn   atf 
wore  logder  lenszmendt  adellcnn  eller  andre  jngenn    wndertaget, 
Tha  harine  wij  giort  ther  slig  skick  paa  ath  Norgis  Rigis  Candt- 
zeller  skall  were  tilstede  wdj  Bergenn  hnert  Aar  paa  Sancti  Olnftis 
dag,  och  wdj  Opsloe  hnert  Aar  paa  Sanctj  Ponels  [dag1    conuer- 
sionis,  Och  tha  Longmendenne   for   nordenn    met  hanom  at  mode 
wdj  Bergenn    och     Langmendenne    for    sondenn  ath    made    wdj 
Opsloe,  och    wdenn  all  wndskylling  och    [forjhalling   hielpe   huer 
mandt  fatig  och  rig  thet  Norgis  Long  och   Ret   er,    Atj  ther  fore 
o  m  etther]  wederfaris  nogenn  wrett,  enthenn  äff  wore  lenszmendt 
adellenn    eller  andre  (atj)  thet    beclage  fo[r  fo]rne  Norgis  Rigens 
Candtzeller  och  langmendenne,  Tha  skulle  the  were  forpligtig  ath 
hielpe  och    lathe  etther  wederfaris  endeligenn  wdenn  all  skndtz- 
moell  y  noger  mode  thet  long   och  Ret   er   och  fajnge  dojm  ther 
paa,  saa  atj  knnde  egienn  bekome  hness  etther  er  frannkomit  met 
wrette  och  emod  longenn'  Er  ther  och  noger  som  skader  noget  paa 
Rigens  Candzellers  och  Langmendens  dorn,  Tha  steftVe  s]eg  thenn 
indt,  fore  oss,  och  goe  ther  om  saa  megit  som  Ret  er,  Dog  skall  Ri 
gens   Candzellers   och   Langmendens   dorn   staa   wedt    magt  ocb 
begge  parthernne  thenn  at    nyde   och   wndgielle,   nw  saa   lenge 
wij  sige  ther  paa  enthenn  thenn  skall  were  wedt  magt  eller  icke, 
Her  kand  huer  wide  seg  epther  ath  retthe,  GiflFait  paa  wort  Slot 
Eiapnebaffnn   thenn   xviij    dag   Jannarij  Aar   etc.   Mdlvij    wnder 
wort  Signneth 

iVi  Fra      tilskrevet  over  Linien. 
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Thorksl  Aslakssbn    erkjender    at    have  solgt    til    Thorbjörn    Thormodssön    3 

Markebol  i  Omthveit  ved  Tytegrav  (Brunkeberg)  og  at  have  oppebaaret 
Betalingen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (Gave  af  Postexped.  J.  L.  Malthe  1892,  fra 
Klev  i  Morgedal)     Begge  Segl  mangle.    (Jfr.  Dipl.  Nor?.  IX  No.  769,  XI  No.  646, 

650  og  721  og  XIII  No.186). 

«70.  20  April  1557.  Holte. 

Ollum  mandum  som  thette  breff  seer  eller  barer  bekendis 
jeg  Torckel  Aslagson  att  jeg  haffuer  solt  Torbiern  Tormodson  iij 
merke  bord  y  Omtueid  med  lattam  oob  lundum  fiske  oe  falge  och 
alle  wedestader  som  tili  liger  och  ligett  haffuer  fraa  forno  och  nye 
vtthen  gaars  och  inden  freist  och  hiemholt  for  haer  mand  y  fraa 
mig  och  myne  araioge  och  vnder  forde  Torbiern  och  hans  aruinge 
tili  euerdelige  ege,  och  haffuer  ieg  opboritt  farsthe  penninge  och 
inesthe  som  band  lofftaitt  mig  (for)  forde  Omtueidt  som  liger  ved 
Tithe  grafi,  att  saa  er  y  sandhet  tili  beder  ieg  Kietill  Tiastolff- 
son  her  om  att  henghe  sit  jndzegel  med  mitt  neden  for  thette 
breff  screffuitt  paa  Holthe  tredie  dag  paaske  anno   dominj  mdlvij 


Fire  og  tyve  Lagrettemaend  kundgjöre,  at  Faal  Eriksson  og  Hafthor  Nilssön 
i  Volledet  klagede  over,  at  deres  Grande  GuUe  i  KeUn  har  trsengt  dem 
fra  deres  rette  Afraadsland,  som  Kong  Haakon  har  lagt  under  Gaarden 
og  deres  Forfaedre  stedse  indehavt  mod  Y*  Mark  i  Afraad  til  Kronen 
og  2  Örtuger  til  Rafund  Kirke,  og  skjönt  de  havde  et  Provsbrev  af  12 
Msend,  har  Gulle  ved  Landfogdens  Hjaelp  efter  et  Provsbrev  af  6  Maend 
borttaget  deres  tidligere  Brev,  hvorpaa  de  ogsaa  havde  Hr.  Vineent*  Zun- 
ges  og  Jens  Thülesson  (B/elkes)  Stadfsstelse.  Dommen  tilkjender  atter 
Volledets  Eier  «Forden  og  det  borttagne  Brev. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh.-,  Hist  -  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.      Helark, 
hvoraf  3  Sider  beskrevne,  med  et  paatrykt  Segl  i  gnarot  Vox. 

671.  16  Juni  1557.  Sprotcid. 

lfekennes    vij    xxiiij    Lagrettismen   her    epther    nempnis. 

Niss  Pällson  paa  Rise.  Ketill  i  Belstad.   Hans  i  Landuerck,  Biörn 

i  Suere,  Morteo   i   HSla,   Nilss    i   Mychlegärd.    Horten    i  Bijuom. 

Simon    i   Dinpeväg.    Per     Sundaisson    i   Krokom    Mattz  i  Backe 

Ion    Karlsoti    paa    Säle.    Oluff   paa   Kleppe,   Mäns  [i]    Mäns&sen 

Anders  i    Bungä&sen,  Torbyftrn  i  Fäkre.     Ion    Ionson    i  Hallom. 

Ion  Kryp:  ibidem  Rikall    i   Odensaall.   Lasse   i   Galhammer.  Ion 

Larson   paa  Vigge   etc.    kerlig  medt   gud,   kangörandes  att  ärett 

epther  gudz   byrd    1.5.5.7.   väre  vij    i   dorn   sette  sancte  Botolffs 
XV  50 


786  1557. 

afftan  paa  Sprättedit  oc  tingstadom  rettom.  kom  f5r   088  i  retthe. 
Pääl    Ericbson    i    Välleditt.    oc    HaStord  Nilson    ibidem   oc  kla- 
gade   för   oss   i   retthe.   att   tberis  grande  Galle  i  Kälen    haffiier 
medt    kap    ok    offueruall    trencktt    them    i   frään    tberis    retthe 
affradisland    som    konang.    Hakan,     bade    sielffner    lagtt  vnder 
forde  gärd    Väälleditt.    oc    the,    oc  theris    förelldre    baffua    thet 
fullföllt  man  epther  man  oc  giort  haffua  tber  af,  kronene  en  j  march 
i  affradtt  oc  Reffsanda  kyrkie  ij  ort.  aflf  sama  affiradzland  som  ko- 
nang  Hakan  gaff  sielffner  tili  kyrkien.  Jtem  berette  och  forde  men 
for  oss.  att  ther  haffaer  varitt  xij  manne  proff  om  samme  affradis- 
land oc   tbä   vartt   Välleditt    manne   fnlkommelig   tili   pröfftt.  oc 
Galle  i  Eilen  i  fr  an.  förtij  han  haffaer  syn  skog,  altt  in  tili  Sae- 
rigis  skogrää.  Men   lickuell   vill  ban  medt  kap  gää  vtt   för  Väll- 
editt mannen.  Saa  att  hau  kan  icke  niutha  dannemanne  proff  eller 
breff.  eller  mänge  liffuandis  vittna  besynnerlig   bans   egin  broder 
Oluff  i  Finnis.  hade  vittnatt  oc  suoritt  att  hans  broder  Galle  var 
ther  [aldrig l  rett  tili :  Jtem  haffaer  oc  forde  Galle  haffltt  vär  lands 
foag  tili  sig  Iens  Larson  medt  vj  men  oc  medt  kap  l&ätt  proffna 
xij  men  dorn    tili   baka   medt  vj.   oc  therattoffaer    tog  han  bortt 
Valedittz  manzens  breff  [bortth  *  vtann  lag  oc  dorn.  Oc  offner  altt 
thetta  haffaer  Väledis   mannen  god   stadfestis   breff.    äff  her  Vin- 
centio.  och  teslikis    äff  Iens   Tilleson   vor   landz   herre.    att   han 
skall    niutha    oc    behalla   samma  affradis    land.    TherfSrc   synis 
thet  vara  orett  att  Iens  Larson   skall   driffaa   syn    egin  herris  oc 
hnsbandis  breff.  Saa  epther  slick  klagamäll  oc  god   skeell.  kun- 
nade  vij  intthitt  retthare  fore   finna.    vtan    vy   tildömde    Väledis- 
manne  breff,  proff  oc  skeell  gill.    oc  Galle  i  Kälen  ifrän.  Oc  ther 
tili  8kalle  oc  Iens  Larson  fougden,  faa  Väledis  manne  sytt  proffz 
breff  igen.  Thetta  är  nw  vär  dorn  fall   och    gill.    Till  sanning  oc 
högbeaissning    bediom  vij  Hederlig    man    vär    landz    prost  Her 
Erich  i  Oaicken  om  sytt    signet    vnder  thenna  vär  randseckniog. 
datam  vt  sapra 

(l)  PVa  [  tilßkrevet  over  Linien.  —  (*)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Otte  Lagrettemsend  af  Fede  Thinglag  dömme  i  Lensmanden  Ändert  V»l- 
som  Nservaerelse,  efter  at  have  opgaaet  Grsendserne  mellem  Gaardene 
Rafoa  og  ytre  Rönetdal  (i  Liknes  Sogn).  de  Maerkestene  rigtige,  som  bteve 
dem  med  Vidner  anviste  af  Simon  Thcrsteintsön  og  Nils  Jenssön  pw 
Thorgeir  Berntssöns  Vegne,  medens  de  af  Aibjörn  Sabförmiön  paa  Rone* 
dal  anviste  erklaeres  ugyldige. 

Efter  Orig.   p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Rafos  i  Evinesdal).     Alle  8  Segi 

mangle.    Brevet  er  stserkt  beskadiget. 
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Ö72.  23  Juni  1557.        Rafos  (Liknes). 

Alle  meq  som  dette  breff  sier  heller  here  lesze  bekendis 
wy  effther  skreffne  men  som  saa  heder  Amundt  Gunwolszßn  Jens 
Mickelszeo  Haaifuer  Kiedelszan  Torgger  Selffszan  Torsten  Kragges- 
szan  Osmand  Benndszan  Stille  Wiolszon  Peder  Tollaffszan  saarne 
lagretis  men  wdy  Leste  len  och  Fede  tingstad  ar  effther  gudz  byrd 
an(n)o  do(mi)oj  mdlvii  etc.  (?)  kund  giarendis  met  dette  wortth  obne 
breff  att  wy  wäre  paa  Raffos  Sancte  Hans  äfften  tyll  beden  äff 
erlig  och  welffornurastiige  men  som  saa  heder  äff  enne  halffae 
Symon  Torstenszan  och  Niels  Jenszen  paa  Torger  Berrenszens 
wegne  och  äff  andre  halffae  "Asbiarns  Sabiarnszen  paa  ytherRones- 
dall  att  gange  ma(r)rke  gaang  wdy  emellom  forne  Raffos  och  yther 
Ranesdall  som  wy  da  giorde  offuerwerrendis  konglig  matis  lensman 
Andris  Wiolszen  och  da  ginge  wy  ferst  y  fra  den  sten  som  Stan- 
der ved  elluen  offnen  for  Raeban  som  syner  fra  oen  och  saa  fra 
same  sten  och  op  y  Axsellen  paa  Axsellen  er  en  storsten  *sten 
som  liger  tre  stene  paa  same  sten  och  syden  der  y  fra  och  op 
y  fiellet  som  man  seer  tyll  Raffos  och  saa  fra  den  sten  vest  tyll 
ende  stagen1  effther  forne  Symon  Torstenszan  proff  och  skiell 
som  da  tyll  stede  wäre  som  war  Tallag  Amundszen  Ondlang 
Rolffsdoter  Oluff  Oluffszan  och  syden  ginge  wy  forne  Asbiarns 
Sabiarnszens  [marcke  sten]  som  band  haffde  effther  hans  proff  oc 
skiell  da  künde  wy  forne  men  engen  marcke  sten  fynne  ther  att 
were  som  gielle  künde  were  Saa  ginge  wy  baade  marcke  stene  west 
onen  (aaen  ?)  fra  endestagen  som  er  tyl  Raffos  och  aster  tyl  elluen 
och  den  tiid  wy  forne  men  komme  tyl  elluen  da  attspurde  forne 
Symon  Torstenszan  forne  Asbiarn  Sflbiarnszan  att  om  band  weste 
sig  nogen  anden  ythermere  leg[lighet?j  at  gaange  da  suaret  forne 
Asbi^rn  forne  Symon  Torstenszen  ney  da  att  spnrde  wy  for- 
skreffne  men  med  flere  danemen  som  da  tyl  stede  wäre  om  att 
forne  Asbi0rn  och  Symon  wylle  holle  och  haffue  dett  som  wy 
thennnom  wdy  emellum  giorde  da  suareth  forne  Symon  och  As- 
biern  ja  der  tyl  och  togis  wdy  hende  *hende  sammen  da  war 
det  wor  falle  dorn  med  flere  dannemen  som  da  tyl  stede  wäre 
och  effther  loglege  proff  och  skiell  som  forne  Symon  haffde  paa 
syn  syde  och  Niels  Jenszen  paa  Torger  Berenszens  wegne  att 
Symons  marcke  stene  skale  were  och  hollis  retth  och  gielle 
marcke  stene  och  icke  Asbi0rnsz  tyl  ythermere  veszen  och  san- 
nengen att  saa  gyk  som   forkreffaeth   star   henge  wy   wäre  jnd- 

50* 
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segele  neden  for  dette  wort  obne  breff  som  giort  war  paa  Raffos 
ar  ocb  dag  som  fare  seger. 

(l;  Herhen  hörer  maaske  de  i  Margenen  staaende  Ord :  lengst  y  hienn. 


Brödrene  Nils  og  Olaf  Thordttönner  i  Byn  (Lockne,  Brunflo;  erkjende.  tt  de 
have  solgt  til  sin  Fronde  (Lagmanden  ?}  Olaf  Hemmingtsön  en  Ödejord  i 
Enge  i  Hellebygden  (Brunflo)  for  43  Mark,  som  de  have  oppebaaret, 
hvorefter  alle  Fordringer  fra  Olafs  og  bans  Medarvingen  Side  i  Anied- 
ning  af  Arven  efter  disses^Farmoder  skulle  vsere  afgjorte. 

Efter  Oriff.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fraBodali 
Brunflo).    4  Segl  vBomserker)  vedhaenge,  af  forste  dog  kun  en  Levning. 


573.  3  Juli  1557.  Byn  (Brunflo). 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  beller  bare  lesas  Be- 
kennis  wj  br0dher  Niels  ok  Olaff  Tordz  saner  j  Byn  ath  wj 
medh  wilie  ok  beraadne  modhe  kerligh  wnth  ok  soltb  haffwm 
worum  ffrende  Olaff  Hemmingson  naaghon  ade  jordb  som  «r 
eith  8kinne  geldh  liggendis  j  Engiom  j  Helle  bygdin  ffor  xljjj 
mark  j  sylff  ok  rede  penüingh  ok  ther  aaffuer  saa  wj  aere  quith 
ok  ffrj  ffor  ten  arff  som  fforde  Olaff  ok  hans  medh  serffwuiogher 
hade  oss  til  atb  tale  effther  teres  ffadher  moder  Saa  kennis  ok 
wj  fforskriffhe  penningh  wpburith  haffua  oss  til  ffalle  nagie  ok 
alle  saa  oss  well  oagher  Ty  affhende  wj  fforde  iordeparth  wodan 
aass  ok  worum  serffwiDgom  ok  til  egner  fforde  Olaff  Hemmingson 
ok  hans  serffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ege  medh  alle 
sine  tilliggilse  alsingo  wndan  skelth  ffrith  ok  firelstb  ffor  allom 
them  ther  kwnne  oppo  tala  Saa  war  ok  thetta  kiep  lagligh  giorth 
medh  handebande  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  giorth  war  wit- 
nisffasth  heme  boss  aass  j  Byn  daghin  nesth  effther  wore  ffru 
dagh  visitaoionis  Marie  wndher  tesse  godhe  men  ffarstb  hedher- 
lige  man  her  Andirs  Persson  wor  kirke  herre  Olaff  Tordzson  j 
Ffugilstadh  ok  hans  brodher  Niels  Tordson  Olaff  ok  Iens  Andirs 
saner  j  Gotestadh  ok  Lasse  Larensson  j  Byn,  ath  hwilkin  thetta 
kiap  riffuer  heller  oppo  tala  skal  bäte  effther  lagan  men  waar- 
dher  thet  ffosth  heller  ffalth  taa  skal  tbet  biudis  oss  j  gen  beller 
worum  serffwingom  Til  yther  mere  skel  ok  fforuarilse  her  om 
bede  wj  hedherlige  man 'her   Andirs  j  Bronfflo   wor  kirke  herre 
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ok  Christiern  Nielson  wor  lagman  ok  Olaff  Tordzson  j  Ffngil- 
stadh  ath  te  sine  iosigle  henge  laate  wndher  tbetta  breff  medh 
mino  egne  jnsigle  Olaff  j  By  Som  skriffuith  »r  anno  dominj 
M  d  1  vjj  etc. 


Tre  Lagrettemaend  bevidne,  at  Fridetein  Oddtaön  fik  to  Maends  Vidnesbyrd, 
for  at  Efierud  (nu  Elveröd)  i  Haaböls  Sogn  var  bans  rette  Odel. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Vaaler,  1869).    Brevet  har  kun  bavt 

2  paatrykte  Voxsegl,  der  nu  ere  affaldne. 


674.  11  Juli  1557.  Tomler. 

Uekendes  vy  efftter  screffne  logrettis  men  Halsten  Tol- 
lagson  oc  Saxe  Eolbyensson  att  vy  vore  paa  Tomter  som  liger 
i  Mos8edall  oc  lenssmannen  med  oos  Herde  vy  att  Fressten  Odt- 
szon  til  sporde  Azslag  Ollafson  om  han  nogett  visste  eller  haffde 
baertt  om  Effllemd  vaar  fome  Fresstens  rette  odall  Snarett  daa 
Azslag  iaa  thet  er  meg  füll  vitterligtt  att  iegh  haffuer  hart  thet  j 
mitt  fülle  minne  j  tryssinne  tiweff  aar  atth  Efflervd  skall  w»re 
thiitt  rette  oddal  for  gnd  oc  sandin  oc  visste  ieg  att  din  mooder 
Ingeborg  Haralsdotter  steff(n)de  honom  Ion  Bessern  fordy  att  han 
loott  komme  gossett  j  vskylle  hender  oc  han  meßte  icke  steffnen 
Jtem  framdellis  bestoor  ieg  Halsten  att  ieg  vaar  en  dreng  vedt 
sexten  aar  gamell  oc  ieg  du  mynnis  tilbager  j  firesinne  tinne  aar 
ieg  laa  boggen  hoos  godee  moder  din  hun  legtte  meg  da  sagde 
hun  til  dettrom  sinnnm  deett  haffae  nu  saa  gode  egger  myne 
detter,  Toon,  oc  Efflervd  Hummellrvd  som  er  eders  rette  odall, 
giffae  j  sioo  thet  vell  fyry  Att  saa  i  sandinggen  eer  sette  vy 
vore  insigle  med  tenne  danneroans  insigle  Hans  Asskelson  for 
tbette  breff  som  giort  er  paa  Tomter  fieerde  sonnedag  efftter  Hel- 
lig treffoll(i)gx  daag  Anno  domini  H  d  lvij 


Agnes  Thomotdatter  ekjender  at  have  oppebaaret  18  Mark  for  sin  Part  af 
Hogitad  i  Hallen  Sogn  af  sine  Frffinder  Olaf,  Faste  og  Peder  Gunnars- 
sönner  i  Hogstad. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterb.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra   Hog- 
stad i  Hallen).    Begge  öegl  mangle. 


790  1657. 

675.  Uden  Dag  1557.  Balle  Thing. 

Alle  men  som  thetta  breff  see  beller  h#re  lesas  bekenni« 
iagh  Agnis  Tomas  daatther  ath  iagh  haffaer  wpbnrith  xvjjj  mark 
aflf  minom  ffrendrom  Olaff  Ffaste  ok  Pedher  Gwnnarsaner  j  Hog- 
stadb  ffor  min  iorde  parth  saa  mykith  iagh  aatte  j  Hogstadh 
Ty  skell  jagh  fforde  iorde  part  wndan  megh  ok  minom  erffwin- 
gom  ok  wndher  mine  ffrender  ok  teres  serffwingher  til  alle  odals 
ok  enerdeligb  ego  medh  alle  tilliggilse  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwar 
iom  manne  saa  war  ok  thetta  kiep  laglig  giorth  medh  hande- 
bandh  ok  ein  obryteligh  stadhfesto  ok  gjorth  war  wjtnisffasth 
oppo  Halle  skattingh  wndher  tesse  godemen  Olaff  Hemmingsoo 
lagman  Jeppe  j  Gaaie  Pedher  aa  Bakke  Mortin  Jlianson  po  Harn- 
manes  Mortin  j  Helan  Torkil  j  Mortins  swndh  Jacop  j  Bek 
ath  hwilkin  thetta  kiap  riff(uer)  heller  rjffue  laate  skall  böte 
effther  laghan  Til  yther  mere  skell  ok  fforuarilse  her  om  bedber 
jagh  Olaff  Hemmingson  lagman  ok  Hortin  po  Halan  ath  sin  in* 
sigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffnith  aer  anno 
domin j  Mdlvjj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Hoxstadh  j  Hallin 


Olaf  og  Nil*  Brikssönner,  boende  i  Norge,  erkjende,  at  de  have  solgt  sin 
Odelsjord  halve  Bakhen  i  Rödans  Soga  for  30  Mark  til  sin  Fraende  Nil* 
Engelbrekt8s'6n  i  Bakken  og  oppebaaret  Betallngen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist.- och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Rödön). 

Af  2  Segl  yedhsenger  forste  (Bomserke). 


676.  Uden  Dag  1557.  [Rtidön.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  hare  laesas 
Bekennis  wj  bradher  Olaff  ok  Niels  Erik  saner  boendis  j  Norie 
ath  wj  medh  wilie  ok  beraadne  modhe  kerligh  wnth  ok  solth 
haffnom  worum  ffrende  Niels  Engilbrigdson  j  Bakkin  wor  jordh 
ok  odall  som  aer  halffwin  Bakkin  ligendis  j  Redaus  sokn  ffor 
xxx  mark  j  gode  gilde  penningh  Saa  kennoms  wj  fforskriffne 
penningh  wpburith  haffne  oss  tili  ffulle  atnagie  ok  alle  saa  oss 
well  nogher  Ty  skiliom  wj  fforde  arff  ok  odal  wndan  oss  ok 
worum  erffwingom  ok  wndher  wor  ffrende  Niels  ok  bans  erff- 
wingher  tili  alle  od  als  ok   euerdeligh   egho,   medh   alle  sine  tli- 
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ligilse  inte  wodan  skeltb  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  altb  yther  mere 
tiltall  ok  aaklaghan  Saa  war  ok  thetta  kiap  lagligh  giorth  medb 
handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  te  godemen  tili  wit- 
nis  ffarsth  bedherlige  man  her  Mons  Olson  po  Radan  Andirs 
Monsson  po  Wike  Sjgurdh  Enarson  j  Kroke  Niels  j  Eelin  Jnar 
j  Saether  ath  hwilkin  thetta  kiap  riffuer  heller  riffue  laate  skall 
böte  efftber  laghan  ok  baalde  ki#p  sjdan  som  ffor  Till  yther- 
mere  skell  ok  fforuarilse  her  om  bedhe  wj  bedherlige  man  ber 
Mons  po  Rtfdan  ok  Olaff  Hemmingson  lagman  ath  the  sin  insigle 
henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  ajr  anno  dominj 
M  d  1  vj  j 

Bagpaa:    kiepsbreff  po  Kelin  j  Rodan 


Olaf  Perssön  bekrsefter  det  Jordebytte,  som  hans  Farfader  Olaf  Eriksson 
gjorde  med  Ter  Eriksson  i  Öiesjö,  hvorved  denne  fik  hele  söndre  öie- 
sjö og  Olaf  fik  Rinden  og  Halvdelen  af  nordre  öiesjö  (Refeund),  medens 
hver  af  dem  fik  en  Fjerdedel  i  öiesjöfisket 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv-  Akad.  i  Stockholm  (fra  ösjö 

i  Refsund).    Begge  Segl  mangle. 

677.  19  Januar  1558.  östvatn. 

I  het  bekienndis  Jegh  Oluuff  Persz0nn  med  thette  mit 
obne  breff  ath  [ieg1  fullkommeligh  tillstaar  och  thett  med  fnlld 
magt  ath  bliffne  thet  Jorde  Bytthe  mynn  fadir  ffadiir  som  hettb 
Ola uff  Ericksan  giorde  med  Per  Kriicksan  wdy  0iesi#  saa  y 
maathe  ath  Per  Ericksan  feck  allt  sodre  0iesi0  och  Olaff  Erick- 
sen  feck  Rindenn  och  ballfft  Ntfrdre  0iesi0  och  feck  the  haer 
tbere  ein  fiardnng  y  0iesi0  fiske  Thette  witned  wnndir  fire  fasthe 
Niells  y  6aaszeb0lle  Torkell  y  Sandhe  Siaord  Olls0n  y  Finnes 
Wnne  Jensen  y  Byllstad  etc.  Thij  tilbeder  Jegh  Jenns  Lanritzsan 
fongit  offuir  Jemtheland  Cbrestiernn  Niells0n  Lagmand  i(bi)dera 
ath  the  wiille  sine  Jnsig(l)e  henge  wnndir  thette  breff  skriiffuid  y 
Ostwattunn  fiortbenn  dager  for  Eynndellszm08ze  dag  Anno  do- 
minj mdlvijj. 

(l)  Fra  tilskrevet  over  Linien. 
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Blim  Ornudatter  i  KirkeQeld  erkjender,  at  hon  og  hendes  afdödc  Mand 
Olaf  Sskikaön  i  deres  Nöd  og  Trang  ere  Werne  hjnlpne  af  deres  Sön 
Olaf  OUaön  i  KirkeQeld  med  Penge,  hvorfor  de  have  opladt  og  undt  tan 
en  Del  Jordeparter  i  forskjellige  Sogne  i  Baahuß  Len. 

Efter  Orig.  p   Per*,  i  Vitterh-,   Hist -   och  Antikv.-  Akad.  i   Stockholm.    Alle  4 
Segl  mangle;  ved  et  öte  synes  Brevet  at  have  vaeret  forbtmdet  med  et  andet 


678.  30  April  1558.  Kirkefjeld. 

For  alle  the  godemendt  som  thette   bretf  seer  eller  hare 
Bekendis  ieg  Elline  Ormsdotther  wdj  Kerckefield,  mett  thette  mit 
obne  breff,  Att  min  sali  i  ige  hosbonde  Ol  uff  Eskeldssen  gudt  hans 
siell  naade,  och  jeg,  haffuer  opboritt  och  wndfongit   äff  wor  800 
Olluff  Olsenn  y  Kerckefielde  Saa  megget  salff  oxzer   och   dalier 
som  her   epther  falger    Och    hialp   hand   oss   ther  mett  wdj  vj 
giilde  oxzer  och  xxij  lod  giort  80lff,  Jtem  en  na   viij  Jochimdal- 
ler  for  wden  andit  som  inttet  er  regnett  For  hnilckin   sum  oxzer 
och   80lff,  wij  hannom  wntthe  oc  oplode  nogne  jordepartther,  80m 
er  ferst   xij  erisboll  iord  y  Morrig    som   ligger   wdj  Stenckercke 
sogen    paa   Tharn   Jtem   v   erisboll  y   Remmelande   y  Remeland 
sogen  paa  Jndlandt,  Jtem  enn  saa  megen  eyedell  som  oss  baade 
tilckom  wdj    Tyffthe   som   ligger   wdj    Stale   sogen  paa  Ordost 
Jtem  end  vj  erisboll  wdj   forne   Kirckeffeldt   som   wij    wdj   boor, 
Alle  tisse  forschreffne  jorde  parttber  mett  ald  sin  rette  tilliggelze 
som    nn    tilligger    och    ligget    [hauir1    äff    arriildztiidt,    inttet 
wndertagget,  Skall  forne  wor  sann    Olluff  Ol  saun    och    hans  arff- 
ninge    frelzeligen    feige   nyde   broge   och    beholle  tili    enindelige 
odelss  eyendom,  Saa  att  jngen   anden   äff  wore   arffninge  skall 
haffne    ther    nogen    kraff   eller    tiltale    tili,    epthertj    hand    wdj 
slig  trang  oc  nodt  behalf  oss  mett  samme  syne  peninge,  dette  will 
ieg  bede  meg  saa  gndt  hielpe  paa  min  seil  sallighett  att  saa  wdj 
rett  sandingen  er  som  forschreffnit  staar,   Och  tili  ydermere  wit- 
nisbyrdt  och  bedre  forwaring  thilbeder  ieg  Erlig  welbyrdig  mandt 
Lauritz  Olsen  tili  Snndzby  lagmand  y  Bahuslen  00  Wiigen,  Helge 
Olssen,  Giadiick    Hansen    oc  Lauritz  y  Kollerudt   lagrettis  mendt 
paa  Thiern  at  henge  syne  Jndzigle  for  thette  breff  Jtem  samme- 
ledis  skall  oc  forne   min   sen  Olluff  feige  oc  beholle  alle  the  ege 
partther  som  forne  min  sallige  hosbonde   oc  jeg    aatte   wdj    Kel- 
ckeran  oc  paa  Wardeen,   mett   slig  wildkor  som  forsiiger  om  the 
andre   jordene,    Süden    haffuer    ieg    en    nn   igen   vj    orisboll   y 
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Kerckefieldt  som  komir  alle  myne  arffainge  tili  skyffte  oc  arff 
naar  gudt  kaller  meg  her  äff  werden  Dattum  Eirckeffieldt  then 
xxx  dag  Aprillis  Aar  etc.  Mdlviij 

Bapaa,  yngre :    Odulsz  Breffue,  om  Thafft  j  Stalleszogen 

C)  Fra  [  tilßkrevet  oYer  Linien. 


Ingeborg  Torol/sdatter,  boende  i  Nordland,  erkjender,  at  hun  med  Samtykke 
af  sin  Husbonde  Mons  NiUsbn  har  oppebaaret  18  Mark  af  sin  Broder 
Ketil  Thorolfttön  paa  Sillebakke  for  sin  Mödrenearv  i  Jakobsaat  i  Ovik 
Sogn 

Efter  Orig.  p.  Ferg.  i  Vitterh.-,  Hist..  och   Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Silf- 

backan  i  Ovik).    Begge  Segl  mangle. 


«79.  Wen  Dag  1558.  [Oviken.] 

Tess  bekennis  iagh  Ingeborgh  Torols  daatther  boendis  j 
Nord) and h  ath  iagh  medh  minom  bonde  Mons  Nielsson  raadh  ok 
samtykke  wpburith  haffuer  xvjjj  mark  penningh  äff  minom  bro- 
dher  Ketil  Torolsson  po  Sillebakke  ffor  mith  medherne  j  Jacobs 
aass  ligendis  j  Onik  sokn  Ty  skell  iagh  fforde  medherne  wndhan 
megh  ok  minom  »rffwingom  ok  wndher  min  brodher  Ketill  ok 
hans  »rffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh  alle  til- 
Hgilsse  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  alth  ytbermere  tiltall  ok  aaklaghan 
Saa  war  thetta  ki#p  lagligh  giorth  medh  handebandh  ok  een 
obryteligh  stadffesto  ok  te  godhe  men  til  witnis  ffarsth  hedher- 
lige  man  her  Erik  j  Onik  ok  prostb  j  Jamptelannh  Jon  j  Myske 
ok  Andirs  Jonsson  j  Wigge  ath  hwilkin  thetta  kiop  riffuer  heller 
riffue  laate  skall  bete  effther  lagan  Til  ythermere  skell  ok  ffor- 
narilse  her  om  bedher  iagh  hedherlige  man  her  Erik  j  Onik  ok 
Olaff  Hemmjngson  lagman  ath  te  sine  insigle  benge  laate  wndher 
thetta  breff  som  skriffdith  bot  anno  dominj  Mdlvjjj  etc. 


Hemming  ThoriUtön  i  Aalestad  (Nes)  og  Per  Nütebn  sammesteds  paa  sin 
Hustrus  og  sine  Borns  Vegne  erkjende  at  have  oppebaaret  12  Mark  og 
3'  ->  Meling  Jord  af  Olaf  Sigurdssön  og  Olaf  Ravaldssbn  i  Bleding  <i  Sone 
og  Forhgning>  for  den  Farmoderen   tilkommende  Andel  i  Bleding  (Nes) 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och   Antikv-  Akad.  i  Stockholm.    Remme 

vedhsenge  til  3  Segl,  der  mangle. 
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080.  LIden  Dag  1558.  [Nes.] 

1  het  bekennis  jagh  Hemmingh  Torilsson  j  Aal  est  ad  h  ok 
jagh  Per  Nielsson  j(bi)dem  oppo  minne  hustrv  ok  barnom  wegne 
wpburith  haffwm  xjj  mark  ok  jjjj  melingh  jordh  äff  Olaff  Sigurd- 
son  ok  Olaff  Raffualson  j  Bledingb  j  sone  ok  fforlikningh  ffor  ffa- 
dher  modhers  jordh  som  benne  borde  haffue  j  Bledingh  Ty  skelie 
wj  fforde  jordb  ok  odal   saa   mykith  (henne)   borde   baffua  j  Ble- 
dingb   wndan  oss  ok  worum   »rffwingom    ok    wndher  fforde  Olaff 
Sigurdson   ok  Olaff  Raffualson   ok   bans  syskin   ok   teres  sörffain- 
gher  til  alle  odals  ok  euerdeligh  ego  medh   alle   tilliggilse   ffrith 
ok  ffrelsth  ffor  alth  ytbermere   tiltal   ok  aa  klaghan    saa  war  ok 
tbetta  sam  ok  fforlikningh  giorth  medh  handebandh  (ok)  ein  obry- 
teligh  stadffeste  ok  te  godhe   men   til   wjtnis    flforsth  hedherlighe 
man  her  Erik  j  Ouik    ok  prosth  etc.  Per  j  Stakkerjse  Torbjarn  j 
Ffaakber  Gwdffaste  j  Maalungh  Olaff  smidh   Per   Paalson  j  Torp 
Olaff  Jeppeson  j  Fforneby    ath    hwilkin    tenne    sone    ok    fforlik- 
ningh rjffuer  heller  riffue  laate  skal  bete  effther   lagan   Til  ytber 
mere  skel  her  om  bede  wj    wor   lagman  Olaff  Hemmingson  Tor- 
biarn  j  Ffaakber  ok  Gwdbffaste  j  Maalungh    ath    te    sin    insigle 
benge  laate  wndher  thetta  breff  som  skrifiuith  (ser)    anno  dominj 
M  D  lvjjj  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Bledingb  —  Paa  to  af  Seglremmene  lseses  folgende 
Alle  men  som  [thetta  breff]  ssee  beller  hare  lesas,    bekennis  jagb 

Rirstin   j    Elffuin  at  jagh    medh  minom  (?) 

[wpburith  haffuer]  1  (?)  mark  j  lese  penningh  ok  xx 

som  ikke  haffuer  jnsigle  bedhe  Olaff  Hem- 
mingson lagman  Niels  Paalson  po  Rjse  Haakan  j  Wpne  ok  Lasse 
Nielsson  po 


Tolv   (Tretten    Domsmaend  kundgjöre,  at  de  henviste  en  Tratte  mellem 
Olaf  Gunnar88ön  og  Jon  Olafssön  paa  Faxnegüd  angaaende  et  Jordeskifte 

til  Frostens  Lagthing. 

Et'ter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh.-,  Hist  -  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm.    Med  3  paa. 
trykte  Voxsegl  i  grönt  Vox  (1  Vaabensegl  med  en  syvoddet  Stjerne  og  2  Bomserker) 

(öe  No.  683  og  Brev  af  27.  Janr.  1567  nedenfor). 

081.  10  Februar  1559.  Hoden. 

V\j  effther    skreffne    xjj     domsmen    Olaff  Ieppe[son]  po 
Radhan  Olaff  Anbiarnson  j  Bakken   Per   Offasteson  j  Kelin  Niels 
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Olaffson  jbidem  Sigurdh  j  Sether  Niels  Iensson  po  0san  Per  i 
Granbodhe  Jon  Karlson  po  Silj  Sigurdh  Persson  j  Aspos  Olaff 
PerssoD  jbidem  Karl  j  Trudzstadh  Erik  j  Bierte  Niels  Raffualson 
j  Kroke  kerligh  met  gwdb  kwngerendis  atb  anno  domini 
MDljx  sancte  Scolastice  virginis  dagh  taa  serligh  ok  welbar- 
digh  swen  Niels  Knutzson  ok  flfornomstigh  man  lens  Larensson 
wor  lans  ffouth  tingeth  skattingb  po  Radan  kom  taa  flfor  oss  j 
rette  Olaff  Gwnnarsson  po  Ffaxnegildh  ok  Ion  Olaflfson  jbidem 
trettedhe  om  iordebyte  som  te  lenge  haffue  giortb  Olaff  klagade 
til  Ion  ath  han  ffik  aldrigh  reth  byte  met  honum  saa  atb  han 
haffuer  j  reth  halfftan  met  honum  Ty  kwnnith  wi  ikke  anneth 
fforre  ffinne  wtan  wj  damde  them  [in  po1  til  Ffrastens  lagtingh 
hwat  som  the  godhe  aerlige  men  ffunne  fforre  tber  worde  the 
laate  sigh  nagie  met  Til  yther  mere  skel  ok  *ok  flforuarilse  her  om 
effther  ti  wj  haffue  jkke  sielffde  jnsigle  taa  bede  wj  aerligh  ok 
wellbardigh  swen  Niels  Knutzson  ok  flfor  nomstig  man  lens  La- 
rensson wor  lans  ffouth  ok  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  ath  te 
sine  [insigle l  signete  trykke  wndher  tbetta  breff  som  skrefluith 
»r  aar  ok  dagh  som  fforre  staar  etc. 

(')  Fra  [  igjen  udslettet. 


Thorri»  Paalssön  i  Bien  (Byn  i  Brunflo?)  erkjender,  at  hans  Fader  har  solgt 
en  Jordepart  i  HelJebygden  i  Brunflo  for  22  Mark  til  Olaf  Hemmingsson, 
der  na  endvidere  har  betalt  6  Mark  <i  Sone*  for  Kjöbet  og  derhos 
overladt  Thorris  al  den  Fordring,  han  havde  til  Bien  efter  sin  Far- 
moder. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist -  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Hodal  i 
Brunflo}.    Af  6  Segl  vedhaence  No.  1,  2  og  6  (Bomaerker,  de  to  forste  i  Skjolde). 

iße  ovenfor  Brev  No.  673). 


682.  4  April  1559.  Södergaard  (llrunflo). 

for  alle  the  gonde  Mendir  som  thette  breff  se  lesse  hellir 
h^re  lesziid  worder  Bekienndis  Jegh  Taariis  Paallszann  y  Bienn 
ath  myn  fadir  Paall  saallde  Olnff  Hemmingson  ein  Jorde  partt 
som  er  eit  skynnd  gielld,  legiendis  y  Brunflo  sognn  och  y  Helle 
Bygdenne  ther  faare  opbar  min  fadir  tho  och  thiuge  marc  y 
godt  bettallingh  Tisligest  och  saa  gaff  beskedeligh  mand  Olaff 
Hemming8Z0nn  kwitt  alltthenn  arff  och  tillta.ll  som  hann  bade 
rekie  indj  Bienn  effthiir  syn  fadir  modir,   och   haffwir   Jegh  op- 


*ä 
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horiid  vj  marc  y  sonne  paa  thet  kiopit  skall  thes  stadugere  och 
obritthelige  haalldis,  Thij  skyll  Jegh  nw  forskriffne  Jorde  partth 
wndan  megb  ocb  mine  arffwinge  oob  tillegner  Oluff  Heming 
80n  ocb  bans  arffwinge  tili  odall  och  ewerdeligb  egie  med 
allo  thij  ther  wndir  liggir  och  legad  haffwir  äff  forno  och 
nye  jnthed  wndantagendis  y  naagre  maatbe  etc.  som  giord  waar 
witnis  fast  y  Sadirgaarden  tisdagenn  nest  effthir  paaske  wikw, 
wndir  thesze  goude  mendir  hedirligh  mand  her  Anders  kyrcke 
presth  y  Brnnflo  Oluff  Olsann  y  Kaarstad  och  Oluff  Tordsann  y 
Fwgellstad  och  faarnnmstigh  mand  Jens  Lauritzsen  waar  landz 
fougit,  tili  starre  faarwarellsze,  ath  saa  er  wdj  sandhed  tilbedir 
jegh  thiisze  forskriffne  wittne  ath  the  sinne  signettbir  henge 
laathe  med  lagbmandszens  Chrestiern  Niellszans  signet  och  mine 
egne  Jndsigle  faar  thette  mit  obne  breff  som  giordt  waar  Anno 
dominj  mdlix 


Jen»  Lartsön,  Foged  i  Jcmteland,  og  Lagmanden  Olaf  Eemmngu'ön  an- 
befale  Olaf  Gunnamön  paa  Faxneid,  hvem  de  öftere  have  sögt  at  forlige 
med  Jon  Olafetbn  sammesteds  angaaende  deres  Jordeskifte,  tu  Frosta 
thingslagmandens  Hjaelp  for  at  erholde  ret  Maal  og  Skifte  paa  sin  Jord. 
da  de  Breve,  Jon  har  erhvervet,  ere  ugyldige. 

Efter  Orig.  p.  lapir  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm.    Sporefter 

2  paatrykte  Voxsegl.  (Se  No.  681  ovenfor). 

683.  25  Mai  1559.  Kongsgaarden, 

lhet  bekiennes  vy  effterskriffue  Jens  Laraon  fönt  y 
Iempteland  och  Oluff  Hemingson  lagmand  ibidem  kiennes  ocb 
giere  vitterligit  at  vy  titt  och  offlte  haffve  varit  y  forlickningb 
myllann  Jon  Oluffson  och  Oluff  Gunnarson  paa  Faxueld  om  tbe- 
ris  jorde  bydc  och  intet  haffaer  varit  holdit  och  nu  ere  de  dampne 
tili  Frostans  lagtingh.  Och  Oluff  Gunnarson  %r  inthet  anned  be- 
gierent  end  ret  maall  paa  jorden  elfter  syn  skat  baade  y  land 
och  y  vant.  Ty  bede  vy  eder  kiere  her  lagmand  huad  y  ville 
giere  for  gusskyld  vare  Oluff  Gunnarson  behielpeligen  saa  at 
han  bliffuer  dampt  tili  ret  bytte  och  ret  maall  om  de  kunoe 
icke  annerledis  bliffue  forlickt  och  haffaer  Jon  kiefft  sigh  nogen 
breff  som  «3re  *lagde  vgylle  baade  det  gamle  breff  som  [han1  haff- 
uer  kiopt  ocb  andre  som  [han  ]  hafiuer  latit  vretteligh  giort  Ter- 
fore  bede  vy  eder  kiere  her  lagmand  och  andre  god(e)  mend 
som   sittie  y  lagh   och  rette  at  y  skycke  dem  ret  paa  baade  side 


1569.  797 

i  at  det  motte  en  gongh  bliffue  affrer  taledt  at  saa  y  sanningh 
sette  vy  vort  sygnet  neden  for  tette  vort  opne  breff  som  skreff- 
t  «er  paa  koDgens  gaard  y  Iempteland  S.  Vrbans  dag  Anno 
tninj  1559. 

(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Olaf  H*mming$8ön}  forhen  Lagmand,  og  fem  andre  Maend   bevidne,    at  de 
vare  tilstede  ved  et  Jordebytte  mellem  Olaf  Jeppestön  i  Forneby  (Fanbyn) 
og  Lause  Öndssön  i  Heglid    (Sänne),    hvorved   Olaf  fik  lO^Maelinger 
Ager  til  Forneby  og  Lasse  10  Maelinger  i  Heglid  samt  3  Mark  i  Mel- 
lemlag. 

*r  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.- Akad.  i  Stockholm  (fra Fanbyn 

i  Sunne).    Remme  til  3  Segl,  der  mangle. 


4.  c.  29  Septbr.  1559.  [Sunne.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  b0re  lesas  be- 
inom8  wj  effther  skriffoe  men  Olaff  Hemmingson  ffordom  lag- 
n  Mons  Persson  po  Walle  Ion  Persson  po  Berghe  Ion  Persson 
Miellem  Lasse  Andirsson  j  Fforneby  ok  Ion  Eskilsson  j  Knyt- 
adh  aaran  effther  gwdzbardh  Mdljx  sancte  Michils  tidh  wore 
til  nempde  j  iorde  byte  emillan  Olaff  Ieppeson  j  Fforne- 
ok  Lasse  0ndson  j  Heglidhe,  taa  ffik  Olaff  Ieppeson  oppo 
i  byte  äff  Lasse  0ndzson  x  melingh  j  wpin  aakber  nesth  si- 
n  aakber  ok  Lasse  ffik  äff  honom  j  gen  x  melingh  oppo  sitb 
e  j  Heglidhe  som  war  Olaff  leppesons  madheme  v  melingh  j 
n  aakber  ganske  skrinth  ok  v  melingh  j  f f asten  legde  ok  tber 
r  ok  Lasse  Ieppeson  til  *stedz  medh  ok  ther  lete  [te1  segh  wel 
aghie  oppo  baadhe  sidhe,  ther  medh  ladbe  te  sine  hendher  til 
>e  medh  saa  fforordh  adh  hwilken  ther  oppo  tala  ok  wil  ekke 
Jde  som  taa  war  bythet  taa  skal  han  bäte  effther  laghan  ok 
Tne  ok  staa  by[te l  sjdan  som  ffor  til  yther  mere  skel  ok  starre 
•uarilse  her  om  laate  wj  henge  wore  insigle  wndher  thetta 
ff  som  [aer  Olaff  Hemmingson  Mons  po  Walle  ok  Ion  Persson 
Berghe 8  skriffnith  ser  aar  ok  dagb  som  fforre  staar  shriffaittf  etc. 

Paa   en   vedfsestet  Pergamentseddel:     Jtem   gaff  ok  Olaff  Ieppeson 
ise  0ndzson  jjj  mark  ffor  thet  hon  war  betre   reedh  then  han 
en  ten  Lasse  fik  etc. 

Bagpaa:     Leest  i  Hegliid  den  27.  Octobris  1631  —  Leest  i    Hegliid  for 
landen  och  6.  Mend  den  24  Julij  1633. 
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(')  Fra  [  tilßkrvet  over  Linien.  —  (f)  Fra  [  tüskrevet  ander   Breret  med 
Henvisning  hid. 


Hemming  Olafssön  i  Slandrung  med  Samtykke  af  sin  Sön  og  Per  La- 
renssön  i  Berön  erkjende  hver  at  have  oppebaaret  10  Mark,  ligesom 
Olaf  Thordtsön  og  hans  Söster  Birgitte  erkjende  at  have  oppebaaret  6 
Mark,  alle  for  sine  Fordringer  paa  By  (i  Brunflo),  af  sine  Frsnder 

Thord,  Olaf  Og  Pcder  Eriktsönner  i  By. 

Efter  Orig.  p.  Perg  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Bjom 
i  Lill-Marby  .    Af  2  Segl  vedhsenger  2det  (Bomserke). 


685.  Uden  Dag  1559.      Lopne  Kirkevold. 

Alle  men  som  tbetta  breff  see  heller  bore  lesas  bekeanis 
iagh  Hemmingh  Olaffson  j  Slandrungh  medh  minom  *els  son  j  raadb 
etc.  ok  iagb  Per  Larenson  j  Beren  oppo  minom  syskinnom  wegoe, 
wpburith  baffwom  x  mark  bwar  wor  äff  worum  ffrendrom  Tordb 
Olaff  ok  Peder  Erik  saner  j  Bye  Jtem  kenuis  iagb  Olaff  Tordz- 
8on  ok  min  sgster  Birite  ath  wj  baffwm  wpbfrritb  vj  mark  til  te 
penningh  som  wor  modher  ffarre  haffuer  wpbnritb  ok  »r  alsaman 
jx  mark  äff  minom  ffrendrom  fforde  Tordh  Olaff  ok  Pedherj 
Bye  ffor  warth  madherne  j  fforde  Bye  Ty  stadffestom  wj  thet 
kiop  som  fferre  war  giortb  ok  skelie  ok  skytom  fforde  modheroe 
wndan  oss  ok  worum  serffwingom  ok  wndber  wore  ffrendher 
Tordh  Olaff  ok  Pedber  ok  teres  aerffwingher  til  alle  odals  ok 
euerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilliggilse  ffrjth  ok  ffrelsth  ffor  alth 
ythermere  tiltal  ok  aaklagan  Saa  war  ok  tbetta  kiap  lagligb 
giorth  medh  bandebandh  ok  ejn  obryteligh  stadffeste  ok  gjorth 
war  witnisffastb  oppo  Lopne  kirkeuaall  wndber  tesse  godhe 
men  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  Olaff  Tordzson  j  Byn  Osten 
j  Hagha  ok  Per  Ostenson  po  Edith  ath  huilkin  thetta  kiap  riffaer 
heller  rjffue  laate  skal  bete  effther  lagh an  til  yther  mere  skel  ok 
fforuarilse  her  om  bede  wj  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  ok 
Andirs  Hemmj(n)gson  *ok  Andirs  Hemmjngson  j  Gotestad  atb 
te  sin  jnsigle  henge  laate  wndher  tbetta  breff  som  skriffuith  ser 
anno  dominj  MDljx  etc. 

Bagpaa.  sesther  breff  po  Byan 


1559.  799 

Ilagerd  Olafidatter  i  Nylend  erkjender,  at  hun  med  sin  HusboDdes  Samtykke 
har  solgt,  hvad  hun  eiede  i  Sinberg  (i  Nes),  som  er  Fjerdeparten,  til  sin 
Röster  Birgitte  Olaftdatter  i  Sinberg  og  hendes  Husbonde  Lotse  Stenttön 
for  127  Mark. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-Akad.   i   Stockholm   (fra  Sin- 
berg i  Näs).    Remme  til  3  Segl,  der  mangle. 


686.  Uden  Dag  1559.  [Suone?] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  beller  bare  lesas  be- 
kennis  iagh  Ragcrdh  Olaffs  daatther  j  Nylendh  ath  iagh  medh 
wilie  ok  beraadne  mode,  ok  saa  medh  minom  bonde  raadhe  ok 
samtykke  kerligb  wnth  ok  saaltb  haffuer  mjnne  sastber  Birite 
Olaffs  daatther  j  Sjnbergh  ok  hennis  bonde  Lasse  Stensson  all 
min  jordh  ok  odal  saa  mykith  jagh  aatte  j  Sinbergh  ok  hwar 
helsth  thet  kan  ffinnis  som  migh  rettelighe  til  h#rde  ffor  xxvjj 
mark  ok  c  mark  j  sylff  ok  rede  penningh  Ty  skell  iagh  jordh 
ok  odal  wndan  megh  ok  mjnom  serffwingom  ok  wndher  min 
Stfsther  Birite  ok  hennis  aerffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh 
ege  som  aer  ein  ffierdnngh  j  alle  Sinbergh  medh  alle  sine  tillig- 
gilse  inte  wndan  skelth  ffrith  ok  ffrelsth  ffor  hwariom  manne  ok 
alth  yther  mere  tiltal  ok  aaklaghan  Saa  war  ok  thetta  kiap  lag- 
ligh  giorth  medh  handeband  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  tc 
godemen  til  witnis  Hendrik  j  Bierme  Erik  Jonson  j  0ffnerbyn 
Torkil  j  Gerde  Erik  j  Heliebakke,  ath  hwilkin  thetta  kiap  rj  ff  aer 
heller  oppo  tala  skal  bäte  effther  laghan  ok  bljffue  ok  staa  kj0p 
sjdan  som  ffor  til  ythermere  (skel)  ok  ffornarilse  her  om  bedher 
iagh  Olaff  Hemm(i)ngson  wor  laghman  Torkil  j  Gerde  ok  Gwd- 
ffaste  j  Maalnngh  ath  te  sjn  jnsigle  henge  laate  wndher  thetta 
breff  som  skriffuith  ser  anno  dominj  Mdljx  etc. 

Bagpaa:    breff  po  Sinbergh 


Fem  Msend  gjöre  vitterligt,  at  Sven  Orehs&n  oppebar  20  Mark  af  sin  Broder 
Antonius  Greistön  for  sin  Arvedel  i  Siomnegerd  og  Sösteren  Kirstin  Grelt- 
datier  8  Mark  for  sin  Del. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  LI  ist.-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Rista 

i  Undersäker).    Begge  Segl  mangle. 
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687.  Uden  Dag  1559.  [Uodersakeri] 

Wj  effther  skriffne  Niels  Benktson  po  Rjstan  Erjk  Benkt 
8on  po  Remo  Jon  ok  Niels  Swe(n)s80ner  j  Stompne  gerdh  ok  Ioo 
Greelsson  j(bi)dem  kennis  ok  gere  witherligith  medb  thetta  worth 
*worth  wpne  breff  ath  wj  ner  wore  ok  aa  hcrrdom  ath  Sweo  Grelssoo 
bar  wp  xx  mark  äff  sinom  brodher  Antonius  Grelsson  j  Stompne- 
gerdb  j  sylff  ok  redepenningh  ffor  sjn  arffuedel  saa  mykith  han 
aatte  j  Stompnegerdh  ok  skelde  thet  wndan  sigh  (ok}  sinom  aerff- 
wingom  ok  wnder  fforde  Antonios  ok  bans  »rffningher  til  alle 
odaU  ok  euerdeligh  ege  medb  alle  tillnndher  ffritb  ok  ffrelsth 
ffor  altb  yther  mere  aaklaghan,  ok  war  tbetta  ki0p  giorth  medh 
ffaltb  handebandh  ok  ejn  obryteligh  stadffesto  Jtem  borde  ok  wj 
fforde  witne  ok  saaghom  ath  Antonius  gaff  sinne  sostber  Kirstin 
Greis  daattber  vjjj  mark  ffor  hennis  arffuedel  saa  mykith  hon 
aatte  j  Stomnegerdh  ok  skelde  thet  wndan  segh  ok  sinom  »rff- 
wjngom  ok  wndher  sin  brodher  Antonius  ok  bans  »rffuingher  til 
alle  odals  ok  euerdeligb  ego  medh  alle  sine  tilligilsse  ffritb  ok 
ffrelsth  ffor  bwariom  manne  ok  war  thetta  kjep  lagligh  gjorth 
medh  handebandh  ok  ein  obryteligh  stadffeste  Til  yther  mere 
skel  ok  fforuarilse  her  om  begerith  te  Olaff  Hemmingson  wor  lag- 
man  ^k  Njels  j  Myklegaardh  ath  te  sine  jnsjgle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  som  skriffuith  ser   anno   dominj  M  D  Ijx  etc. 

Bagpaa     breff  po  Stompnegerb 


Enfrid  %  Bryni  erkjender,  at  hun  med  Samtykke  af  sin  Husbonde  htr 
oppcbaaret  12  Mark  af  sin  Broder  Jon  Svenuän  i  Stomnegerd  for  ao 
Anpart  i  denne  Gaard. 

Eiter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh  -,  Hist-  och  Antik?.- Akad.  i  Stockholm   (fra  RiaU 

i  Unders&ker).    Begge  8egl  mangle. 


688.  Uden  Dag  1559.       [Undersakerl] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  beller  bore  Isasas  bekennis 
iagh  Enffridh  j  Brynj  ath  iagb  medh  mjnom  bonde  raadh  ok 
haodelagh  wpburith  haffuer  xjj  mark  äff  minom  brodher  Jon 
Swensson  j  Stompnegerdh  ffor  min  iorde  partb  j  fforde  Stompne- 
gerdh  Ty  skel  jagh    fforde   iorde   parth   wndan   megh   ok  minom 
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erffwingom  ok  wndher  min  broder  Ion  ok  bans  »rffuingher  til 
alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh  alle  sine  tilliggilse  ffritb 
ok  ffrelsth  ok  altingis  aatalatosth  ffor  bwariom  manne  Saa 
war  ok  thetta  ki0p  lagligh  giorth  medh  handebandh  ok  ein 
obryteligb  stadffesto  ok  te  gode  men  til  witnis  Jon  Benkt- 
son  j  Wik  Jacop  j  Nylendh  Erik  j  Remo  Antonius  j  Stomp- 
negerdb  Niels  Andirsson  j(bi)dem  ath  hwilkin  tbetta  kiap 
rjffner  beller  rjffae  laate  skal  bäte  ffulth  breffue  braa(tb)  ok 
haalde  ki#p  sjdan  som  ffar  til  yther  mere  skel  ok  sanningb  ber 
om  beder  iagh  Olaff  Hemmjngson  wor  lagman  ok  Niels  j  Mykle- 
gaardh  atb  te  sin  jnsgile  benge  laate  wndber  thetta  breff  som 
skriffuith  aer  anno  dominj  M  D  ljx  etc. 

ßagpaa:    breff  po  ein  saster  del  j  Stompnegerdh 


Anne  Thorgoisdatter  i  Enge  erkjender,  at  nun  med  Samtykke  af  sin  Hus- 
bonde  Olaf  Enansön  har  oppebaaret  4  Mark  Penge  og  2  Spand  Rag  i 
Sone  og  Forligning  paa  det  Kjöb,  som  hendes  Fader  har  gjort  med  sin 
Broder  Anders  Hemmingssön  i  Gotestad  angaaende  Aakre  (i  Brunflo),  og 
det  Forlig,  hendes  tidligere  Husbond  Lasse  Benktssön  gjorde  med  Anders. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm     fra   Gusta 

i  Brunflo;.    Haller  til  2  Segl,  der  mangle. 


689.  Uden  Dag  1559.  [Brunflo.] 

Alle  men  som  thet(ta)  breff  se   beller   hare   lesas  beken- 

nis  jagb  Anne  Torgotz  daatther  j  Enge   adh    iagh    medh    minom 

bonde  Olaf  Enarson  raadh  ok  samtykke  wpburith  haffner  jjjj  mark 

penningh  ok  jj  spen  rugh  äff  Anders  Hemmingson  j  Qotestadh  j 

fforlikningh  ok  sone  oppo  thet  kiep  som  min  ffadher  giorde  medh 

ssin  brodber  Anders  j  Aakre  ty  8 1 ad f Teste  iagh    nw   baadhe    thet 

ki0p  ok  ten  stille  som  min  fforre    bonde    Lasse  Benktson   giorde 

medh  fford«  Anders  Hemmingson  ok  giar  thet  obryteligith  effther 

tenne  dagh  Saa  war  ok   tenne   fforlikningh  ok  sone  giorth  medh 

handebande  ok  ein    obryteligh    stadffesto    ok    giorth    war   witnis- 

ffasth  wndher  tesse  godlie  men  som    naer   wore   sama  tidh   Olaff 

Hemmingson    wor    lagman    ok   Olaff   Tortzson  j   Ffugilstadh  ath 

hwilkin  her  ythermere  tala  oppo  sama  kiap  skal  bäte    ok    swara 

effther  lagan  baade  ffor  kiap  ok  stille  ok  bliffue    ok    staa  en  taa 

som  nw  »r  gjorth  til  ythermere  skell  ok  fforuarilse  her  om  bedher 
XV  51 
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iagh  Olaff  Hemmingson  wor  lagman  ok  Olaff  Tortzson  j  Ffogil- 
stadb  ath  te  sine  insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  sotd 
skriffuith  ser  anno  domin i  Mdlix  etc. 

Bagpaa:    sone  breff  po  Aakre 


Skiftebrev  af  1546,  udvisende,  at  de  to  Söstre  Bereu  og  Amu  Reertdötrt 
tilsammen  fik  10  öresbol  i  Kirkefjeld  i  Klövedals  Sogn  paa  Thjörn, 
medens  et  Brev  af  1559  indeholdt,  at  Reer  Anderson  ha?de  solgt  6 
Öresbol  deri  til  sin  Söster.  I  Henhold  til  förstnaernte  samt  nyere  Brere 
Breve  af  1603  og  1623  dömmer  Jens  Christenssön.  Lagmand  i  Viken. 
13  Februar  1632,  at  der  kun  kan  tilkomme  Annes  Efterkommere  5  öres- 
bol i  Gaarden. 

KfterOrig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm.    Seglet  iBog- 
staver  i  et  Skjold)  vedbaenger.    (Jfr  Dipl.  Nor?.  III  No.  413. 

666,  727  og  1020). 

»90.  1546.    1559.  |Thjorn.j 

Jens  Ghrestensen  Laugmand  i  Wigen  Giör  alle  viterlegt, 
at  aar  effther  gudz  byrd  1632  den  13  Februarj  paa  Bahusz  laug- 
ting,  kora  wdj  rette  Alff  Olsen  i  Stordal  och  effter  sin  stefoiogs 
lydelsz,  tiltallit  Eskild  i  Kierland  paa  sin  hostruis  wegne,  for  it 
Jordeschiffte  same  Eskil  baffde  giort  mett  Reer  Bronilsen  och 
haffde  hanom  tilskifft  vj  0ritzbol  iord  at  effterfalge  j  Nordregaar- 
den  Kierckefield,  saa  dog  fome  Eskil  dz  höstrw,  jcke  mere  der 
jnde  aatte  end  fem  0ritzbol,  Och  mentte  at  Eskild  icke  viider 
knnde  schiffte  eller  hiemble  end  hans  hostruis  foreldre  efftir 
deris  skifftebreffzs  lydelsze,  for  hinde  fult  haffde  :  Her  emod  be- 
rette Eskild  met  sin  höstrw,  at  handz  foreldre  haffde  it  Breff, 
paa  vj  flritzbol  i  same  Kierckefield,  det  band  mentte  att  wille 
effterfialge,  Baare  de  da  paa  begge  szider  deris  gamle  odelszbreffe 
i  rette,  Och  haffde  da  Eskild  et  sködebreff  nnder  4  mendz  Be- 
szeigling  daterit  Sundzby  anno  1559  huorledis  Reer  Andersen 
haffde  saalt  sin  S0stir  och  hende  bebrcffuit  vj  aritzbol  i  Kiercke- 
field: Her  emod  fremwiste  Alff  deris  foreldriis  skiifftebreff,  weder 
3  mendz  Beszeigling,  daterit  aar  1546,  som  wduiste,  huorledis 
de  tuende  Söstre  Berette  Rerszdother  som  Törckil  Jönsen  aatte, 
Och  Ane  Rerszdoter,  som  forne  Eskildz  höstrw  nu  effterfölger, 
Bleffue  paa   begge   Söstrcloder   tildiclt   att   efftirfölge  i  Kieroke- 
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ield,  x  0ritzbol  iord :  Noch  fremwiiste  Alff  itt  domszbreff,  äff  Balras 
augting  giffait  Anno  1603,  emellom  Erotz  (o:  Knuth?)  Olsen  i 
Hrckefield,  Och  forne  tuende  Söstre  folck  som  och  da  wilde  til. 
ygne  thenom  mere  jord  i  Kierckefield  end  forne  x  öritzbol, 
)ch  ere  da  til  dornte  at  bliffue  efftir  deris  foreldris  skiifftebreffz 
yrdelsz  wed  forne  thj  öritzbol,  icke  wiider,  Der  nest  i  rette  lagt 
tt  schifftebreff  daterit  anno  1628,  forne  Eskildz  höstrw,  szom  efftir 
ölger  forne  gamle  Ane  Rerszdoters  löd,  at  were  tildieldt  efftir 
lendis  fader,  fem  öritzbol  jnd  att  efftir  folge  i  Kierckefield,  som 
amme  Breffue  i  thennom  sielffe  wdnisze: 

Tha  eftter  den  sags  leylighet,  sampt  deris  Breffe  her  i  rette 
agdis,  som  äff  deriis  hoidbreff  och  odilsz  skiffte  erfaris,  der  giff- 
iit  er  Aar  1546,  forne  Reer  Andersen  pa  sin  Moderslod,  at  were 
.rffalden  fem  öritzbol  i  forne  Kierckefield,  Och  band  dog  sziden 
n  anno  1559  haffnir  bebreffuit  sin  söstir  at  folge  i  Kierckefield  vj 
ritzbol,  Forne  Eskildz  höstrn  fader,  och  siden  wed  skiiffte  och 
jangtings  dorn,  findis  tileygnit,  at  folge  i  Kierckefield  fem  öritz- 
bol och  icke  wiider:  Thij  bleff  thennom  nu  emellom  fnndit  forne 
tekild  med  sin  höstrw,  jcke  wiider  haffue  i  forne  Nordre  Kiercke- 
ield,  att  raade  eller  hiemble,  end  forne  v  öritzbol  jordt  efftir 
orne  skiiffltebreffue  och  domsz  lydelsze,  Och  Alff  Olsen  for  desz 
iider  patale,  at  vere  thennom  angerlösz:  Thiisz  til  viiszbyrdt  hen- 
;er  jeg  mit  jndzigle  her  neden  trycktt  Dattnm  vtt  snpra 

Bagpaa:    Breff  om   Begendom  i  Kierckefield   Alff  Olsenn    aa- 
örende 


Matthis  t  Ängron  Myske  Sogn)  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  18  Mark 
og  to  Trediedele  af  et  Kvernestöd,  som  ligger  til  Hogermo  (Myske  S.)  i 
Sone  af  Ener  Jtnssön  og  Erik  Perssön  paa  Hogermo  for  al  sin  Tiltale  til 
denne  Gaard. 

Cfter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  flist.-  och  Antikv.-Akad.   i  Stockholm   (fira   Hof- 

vermo  i  Myske).    Seglet  mangler. 


>9I.  1  Februar  1500.  [Myske.] 

I  hes  bekienndis  Jeg  Mattis  y  Anngronn  och  giar  witther- 
ight  ath  Jegh  haffwir  tagetth  y  sone  äff  Enir  Jennssann  och 
iriiek  Persaa  paa  Hogermo  xviij  marc  och  twodellenn  y  eit 
[wemnestedell  som  liggir  tili  Hogermo  Thij  skyll  Jegh  och 
iffhenndir  allt  thet  tilltall   Jegh    haffwir   tili   forne  Hogermo  wn- 

6i# 


804  1660. 

dann  megh  och  mine  arwinger  ooh  tellegner  fornemde  Eriick  och 
Enyr  och  theres  arffwinger  tili  odall  och  ewerdelige  eger  med 
hues  ther  wndir  ligir  och  legad  haifair  inthed  wndanntagit  y 
naagre  maatthe,  wittnis  mennd  ath  theszo  semmio  hederligh 
inand  her  Eriick  Andirsann  proesth  offuir  Jemtheland  Eriick  j 
EllweD  och  Nicll8  i(bi)dem,  ath  saa  y  sandhed  er  tillbedir  Jegh 
Chrestiernn  Niellsann  waar  Lagmannd  om  sit  signet  wndir  thette 
mit  ohne  breff  som  giffait  waar  kynndiismasze  affthenn  Anno 
dominj  Mdlx 


Fire  Msend  bevidne,  at  Sven  Sefrenssön  solgte  til  Per  Stenssön  paa  VoJstad 
al  sin  Arv  efter  sin  Moder  Ingerd  i  Baage  i  Mariby  Sogn  for  !0  Mark  i 
Betaling  og  3  Mark  i  Sone. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv-Akad.  i  Stockholm  (fra  Önsta 

i  Norderö).    Haller  tu  3  Segl,  der  mangle. 

092,  31  Marls  15«0.  Sonde. 

Ihet  bekienndis  wy  efftherskriffne  Gudfast  y  Maallongh 
Per  Kiellszann  y  Andiiraynn  Eriick  Kiellsann  i(bi)dem  Oluff  An- 
dirsan  y  Maallongh  ath  wj  harde  ath  Swenn  Seffrensann  saallde 
Per  Stensann  paa  Vollstad  allenn  then  dell  bann  erffd  bade 
seffther  sinn  modir  Jngegerdt  y  Haauge  y  Mariby  sognn  ocb  be- 
ttallet  han  hanom  ther  ffaare  x  marc  y  god  Bettallingh  och  gaff 
fornemde  Per  Stensann  Niels  y  Haage  iij  marc  y  sone  faar  same 
gods  och  waar  thett  saa  taletth  atb  her  skal  nw  jngenn  jtthir- 
mere  paa  talle  men  godset  skall  were  Per  Stensann  tiill  odells 
och  ewerdeligheegh»  metth  alle  synne  tilliggillsze  etc.  men  bwem 
her  paa  taller  skall  batte  efftber  Lagenn  ath  saa  y  sandhed  er 
setther  iagh  Gudfast  y  Maallungh  mitt  insiglle  med  her  Eriicks 
insigle  y  Sunde  och  Lagmannens  signet  wndir  thette  waart 
obne  breff  som  giortt  war  y  Sunde  kieresanndagh  Anno  domini  1560 


Latent  Nilnon  i  Krok  t  Undersaaker"  gjör  vitterligt.  at  han  har  solgt  til 
hsßderlige  Msend  Qunnar  og  Henrik  i  Selsvid  et  lidet  Ödegods  ved  Navn 
Fevik  i  Kalls  Sogn  (Undersaaker),  som  er  af  bans  fsedrene  Goda,  for  N 
Lod  Sölv. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i   Vitterh.  ,  Hist.-  och  Antikv-Akad.  i  Stockholm.     Hemmer 

vedhsenge  til  3  -egl,  der  mangle. 
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693.  3  Marts  1561.  Levanger. 

Alle  godbe  men  sum  detthe  Breff  hender  ferekomme, 
kendis  iegh  migh  Larens  Nilson,  y  Krock,  y  Vndersääkers  preste- 
giell  y  Jemptelandh,  och  gier  witteligh  fer  alle,  att  Jegh  soldtt 
haffuer  Hederlighe  men  Gunnar,  och  Hendrick  y  Selsuidh,  ett 
lithett  ctdhegodz  hetther  Feuick,  liggiendis  y  Kall  Socken  som  er 
mitt  fasthe  ferne,  Och  haffue  fornemde  Gunnar  ock  Hendrick 
gifFnidh  mich  viiij  lodh  selff  y  godheredhe  sää  mich  vell  neier.  Ty 
skell  Jeg  samme  ftdegodz  wndan  mich  och  allom  minom  arffningom 
baadhe  faddhe  och  oflfoddhe,  och  vndher  farnemdhe  Gunnar,  och 
Hendrick,  och  alle  deris  arffuinger  tili  fülle  odall  och  euerdelighe 
ego  ffritt  och  freist  fer  huariom  manne  inthett  vndanttakendis, 
skog  vanth  och  vedhestadh,  var  och  dhett  kiep  giortt  med  hande- 
ban  och  en  obryttelighe  stadffesto  saa  att  huilken  her  paatalle 
skall  batthe  effter  laghen  och  staa  ki^p  siidhen  sora  fer  desze 
godemen  tili  witne,  Her  Laris  Manson  kappelan  y  Wnders&ker, 
Karll  paa  Moen,  Jon  Äkeson  y  Nerg&rdh,  Karll  paa  Walle,  Maans 
ibidem  Lasze  Jonson  i  Offlo,  Biern  y  Vestbyen,  Nils  i  Moruikien 
ttill  yttermere  stadffestelse  her  vm  trycker  Jeg  mitt  Signett  her 
wnder,  samptt  desze  godhe  men.  Her  Lars  Monson.  och  Nils  y 
Myeuiekien  som  skryffuitt  och  giortt  var  paa  Leffuangher,  Maan- 
daghen  eff(t)er  Mattie  dagh.  Anno.  1561. 


Erik  Mosenkrantz  til  Valsö,  Hövedsmand  paa  Bergenhus,  underretter  Airauen 
i  Fjelberg  Prestegjeld  om  at  hau  paa  Kongens  Vegne  og  med  Samtykke 
af  Superintendenten  i  Bergens  Stift,  Dr.  Jen»  Skellerup,  har  beskikket 
Hr.  Peder  Ander tsön  til  Sogneprest  sammesteds. 

Elter   Afekr.   fra  det  17 de  Aarh.  i  Mscr.  No.  347  in  fol  i  Christiania  Univ.  Bibl. 


694.  1»  April  156t  Bergenhus. 

Collatz  breff 

Jeg  Erick  Rosenkrantz  tili  Wallsöö  höffuitzmand  paa 
Bergenbusz,  helsze  eder  alle  bönder  och  menige  Almuge  som 
bygge  och  bo  wdi  Fielberrig  prestegieldt  kierligen  med  gudt, 
Wijder  at  Jeg  nu  paa  Kong:  Maytt  min  allernaadigste  herriß 
wegne,  Theszligeste  med  Doctor  Iensz  Skellerups  Superintendenter 
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ber  wdi  Bergen  sticht  raad  och  samtöcke  haffuer  vndt  och  til 
stedt  och  na  med  dette  wort  ohne  breff  vnder  och  tilsteder,  denne 
breffuiszer  Her  Peder  Anderszenn  atskall  du  hereffter  were  eders 
Sogneprest  wdi  forne  gieldt  Och  skall  hand  baffne  nyde  brnge  och 
beholle  same  gieldt  och  prestegaardt  med  all  hindes  rente  och 
Rettigheidt  som  fremfarne  prester  äff  gammell  tijdt  haffdt  batfuer 
Doig  med  saa  skell  at  hand  predicker  och  lehrer  for  eder  Gudtz 
raene  och  clare  ordt  och  det  heilige  Enangelium  och  holle  och 
haffae  seg  tilbörligen  wdi  sit  Ealdt  och  Leffhet  emod  eder  effter 
Eong:  Mayts  Ordinantz  liudelsze  Och  at  hand  holler  gaarden 
wed  heffdt  och  Macht  och  god  bögning  effter  Norgis  long.  Thi 
beder  och  bind  er  Jeg  eder  alle  paa  höigbete  Kong:  M.  min  Al- 
lernaadigste  berris  wegne,  atti  *J  giöre  och  giffne  hannom  och 
jngen  anden  ald  forne  Rente  och  rettigheidt  som  J  pleije  och 
plichtige  ere  aarligen  at  giöre  och  gif  Tue  eders  rette  Sogneprest 
Till  ytermere  Widnisbyrd  ttröcker  Jeg  mitt  Signet  neden  for  dette 
mit  obne  breff  giffnet  och  schreffhet  paa  Bergenhnsz  den  19  Apri- 
lis  Anno  1561. 


Matt  störssön,  Lagmand  Bergen,  og  to  Raadmsend  sammesteds  gjöre  vitter- 
ligt,  at  ved  Skiftet  mellem  Karin  Eriksdatter,  Borgerske  i  Bergen,  og 
hendes  Stifdatter  Maritu  Sventdatter  efter  sidstnaevntes  Fader  Sven  Im»- 
sön  fremkom  Hr.  Gert  Miehtlttön,  Sogneprest  i  Gand  Sogn  i  Stavanger 
Stift,  med  Begjsering  for  sin  Hustru  Magdalene  Sventdatter  om  en  Ihu- 
kommelsesgave  efter  sin  Fader,  som  hun  ikke  künde  arve.  hvorpaa  de 
naevnte  Arvinger  og  den  afdödes  Fader  Iver  paa  Hognestad  (i  Thimev 
enedeß  om  at  overlade  hende  den  saakaldte  Erik  Hanssöns  Grund  ved 
Klostergaarden  i  Stavanger. 

Efter  Orig.  p.  Perg    i  norske  Rifirsarkiv  (fra  Postexped.  J.   L.   Malthe,  1892. 
Levninger  at  2det  og  3die  Segl  vedhaenge,  Iste  mangler;    (Jfr.  Norske  Magasin  I 

S    191  og  588). 


695.  20  April  1561.  Itergeo. 

Wij  effth(e)rschreffne  Mattis  Starssen  langmandt  y  Ber- 
gen Lauritz  Vog  oc  Christiern  Seffrenssen  Radmendt  ther  samme 
steds  giare  alle  vitterligt  oc  kiendis  med  thette  vort  obne  breit1 
at  Anno  1561  Dominica  misericordias  vare  vij  offner  ett  wenligh 
skiffte,  emellom  Karin  Ericks  datter  borgersche  her  y  Bergen  och 
hendiß  steb  datter  Maritte  Snendsdatter   om    hendis   sauge  fader 
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oc  moders  arff  etc.  Tha  framkom.  Erlig  oc  vellerder  mandt  Her 
Giert  Michelssen,  guds  ords  tienere  vdj  Gand  Sogu,  y  Stauanger 
stigt,  och  var  begerindis  paa  syn  hnstra  Madelen  Suensdatters 
vegne,  cfftherthij  hun  icke  kand  komme  tili  nogen  arff,  effther  hen- 
dis  sauge  fader  Suendt  Jnerszen,  at  the  ville  betencke,  hende 
med  nogen  dell,  som  hnn  künde  haffue  til  en  Jhukommelsze 
effther  hendis  sauge  fader  Suend  Juerssen  Tha  beradde  fome 
Karin  Ericksdatter,  sig  med  sin  steb  datter  Marite  Suendsdatter, 
Saa  the  bleftue  offner  ens  med  [Suendt1  Juerszens  fader,  Jner 
paa  Hognestad  Jaa  oc  samtycke  Saa  the  alle  thre,  med  theris 
egen  frij  gode  vilie  oc  velberader  modt,  vntte  oc  vplod  fra  them 
oc  alle  theris  arffuinge,  oc  vnder  fome  Her  Giert  Michelssen  hans 
hnstrn  Madelen  Süensdatter  oc  beggis  tberis  arffuinge,  aldt  then  rett 
oc  rettighedt  som  the  künde  haffue  tili  then  grundt  liggendis  vdj  Sta- 
uanger, emellom  Kloster  gorden  oc  the  hus  Jon  Tollacssen  y  bod§ 
oc  heder  Erick  Hanszens  grundt,  Saa  at  fome  Her  Giert  oc  hans 
arffuinge  mue  ther  om  tale,  handle  oc  giere  ther  vdj  som  them 
lester,  Och  hues  band  ther  vdj,  vdrette  kan,  thet  schall  vere 
harn  oc  hans  arffuinge  til  beste,  Oc  strax  antuordet  ham  alle  the 
breffue  som  vij  haffde  paa  same  grundt,  Oc  til  ydermere  vidnis- 
byrdt  at  saa  er  vdj  sandhed  tha  thricker  vij  vore  signether  her 
neden  vnder  schreffuit  y  Bergin  Aar  oc  dag  som  fore  siger. 

Bagpaa :  Anno  1609  thenndt  14.  Januarij  lest  paa  Staffwannger  Raad- 
stoffue  for  rette  —  Adtkombst  pa  myn  Sogrund  her  neden  myn  Söbod  star  vp  pa 
veed  Jffer  Nilszen  som  myn  Suoger  Goesche  Sörenszen  jnd  boede 

(*)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Fire  og  tyve  Lagrettemsend  dömme  i  en  Sag  inellem  Olaf  Perssön  paa 
Tramstad  og  Lasse  BJörnstön  paa  Ope  angaaende  en  Broderdel,  som  er 
to  Trediedele,  i  Stensgaarden  i  Frösö  SognV  der  bevistes  at  vaere  Las- 
ses  Odel  og  tildömtes  ham  til  Lösning. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fra  Frösö ... 

Alle  7  Segl  mangle 

690.  Vi  Juni  1501  Sproteid. 

Vij  effthiirskne  xxiiij  Lagrettis  mend  som  saa  hetthe, 
Lasze  y  Huszaaszum,  Per  Michillsonn,  Eriick  Ollsenn,  Faste  Ki- 
ckordsz0nn9  Niellsz  Paallsann,    Eriick,  Tomesann,  Erick  y  Stanre, 
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Per  Gundersann,  Andirs  Jeppes0nn,  Niells  Eriicksann,  Hendrick 
Siurdsann,  Erik  Andirsann,  Andirs  j  Qaagsaas,  Oluff  Ollagnn  paa 
Hwattem,  Oluff  Niellsenn,  Ol  äff  Hallstensonn  Paall  Jngullsann, 
Lasze  Niellsenn,  Gwndir  Jonsenn,  Lasze  Larszonn,  Jod  Torsan, 
Andirs  Person,  Karl!  Felixsann,  och  Per  Andirssann,  kienndis  med 
thette  waart  obne  breff,  ath  Auno  dominj  mdlxj  Bottoll  ffsmesze 
dag  aa  Sproteide  aa  Tingstad  retthnra  war  wj  y  dorn  neffmde,  y 
blannt  annen  erende  kom  faar  Osz  y  retthe,  Olaff  Persenn  paa 
Tramstad  ocb  Ope  mannen,  paa  then  anndre  siden  Lasze  Biern- 
80 nn  Och  klagede  Lasze  Bierosann  inttill  Oluff  Persenn  ath  han 
bade  hannom  ein  brodirdell  y  fraa  som  »r  ij  dellen  y  Stenszgaar- 
den  Och  thet  beuiste  Lasze  med  skelliigh  wittne  ath  bann  waar 
ther  nest  Odalls  mand  tiill  Epttiir  saadan  beuisningb  ctomde  wij 
faarskne  Lasze  tili  then  brodirdell  y  Stenszgaarden  med  all  syo 
tilliggill8ze  Och  Olnff  Persann  tili  syne  penninger  igen,  Och 
maatthe  Lasze  Biernsen  wttgiiffue  xij  marc  konnungen  faar 
naagre  breffue  skwll  som  band  tallede  paa  fer  han  kwnde  naa 
sit  gods  igen,  Ath  saa  er  wdj  sanningb  thiill  bettre  faarwaringb 
bennge  wij  faarskne  Hendriick  Siurdsann,  Eriick  Andirssann  Per 
Andirsenu  Oluff  Hallstensenn,  Oluff  Niellsenn  Oluff  Ollsenn  y 
Hwatthem  waare  insigle  med  waar  lagmand  Gbrestiern  Niellsans 
indsigle  faar  thette  domsbreff  som  giort  vaar  Anno  wt  swpra 


Indbyggerne  i  Jemtland  anholde  hos  Kong  Frederik  II  om  at  maatte  betale  den 
aarlige  Skat  i  Hermelin  og  rette  Penge  cfter  gammel  Saedvane,  og  at  de 
maa  faa  haus  egen  Mynt  der  i  Landet,  hvor  nu  kun  svcnsk  Mynt  tindes, 
eller  ogsaa  at  denne  sidstneevnte  maa  blive  modtaget  ved  Skattens 
Erlseggelse. 

Efter  Orig.  p  Papir  i  danske  Rigsarkiv  (Sverige).    Helark,   Patent  med  paatrykt 
stört  Segl  i  grönt  Vox.    (Trykt  i  Dan.  Magazin  1  R.  VI  S.  233  f). 

697.  24  August  1561.  Jemtelaod. 

Hagbaarne  forste  Waar  Alldiirkieriiste  Naadighe  Here 
och  Konningh,  Eoningh  Fredriick  Christiernnsenn  Danmarckis 
Naargis  Wenndis  och  Gaatbis  Konningh  Herthwgb  wdj  Sleswiigb, 
Haallstenn  Staarmarenn  och  Ditraerskenn,  greffue  y  Aallden- 
baargb  och  Dellmenbaarstb  etc.  Etthirs  naadiis  Hogmectiighed 
Hellsze    Wij  fattiige   bandir  ocb   Allmwge   ewinderligh    med  gud 
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8om  boendis  ere  y  etthiirs  naadis  Laond  Jemtheland,  Och  aer 
Waar  idmige  och  kierligh  bann  tiill  etthiirs  Naade  ath  etthirs 
Naade  wille  werdis  faar  guds  skiilld,  ath  then  skatth  som 
Wij  etthiirs  naade  aarliighe  giiffue  skulle  ath  Wij  maathe  then 
wttgiiffue  y  Hermelynn  och  rette  peninge  effther  gamble  sed- 
wennio  och  ath  Wij  maathe  faa  etthirs  naadis  mynth  hiid  y 
Landit  faardj  ath  her  er  Jnnthiid  Andit  ennd  Swensk  mynth  y 
Landit,  Helliir  och  ath  etthiirs  naade  wille  werdis  annamme  samme 
Swenske  mynth  y  waar  aarlige  skatt,  thette  er  waar  idmighc 
bann  tili  etthirs  Naade  Och  her  med  etthiirs  Naadiis  Hagmecttiig- 
hed  y  eit  langsommeligh  och  liickeliigh  regementhe  thenn  Alldcr- 
mectigste  Guud  beffallendis  tili  Liiff  och  siell,  Ath  saa  «r  wdj 
sandhed  sette  Wij  waar  Landz  Jndsigle  wndir  thette  breff  som 
Wij  etthiirs  Naade  idmigeligh  sennde,  som  skriiffait  er  wdj  Jem- 
theland  Anno  Dominj  Mdlxj  sancte  Bartolomej  dagh 


Tolv  Maend  bevidne,  at  de  ?are  opnaevnte  af  Kongens  Lensmand  Per 
Thoratemaön  til  at  bestemme  Delet  mellem  Nüa  Olssön  i  Ratan  og  hans 
Grander  paa  den  ene  Side  samt  Jver  Ingemundstön  i  Bölet  og  hans 
Grande  paa  den  anden,  hvilket  de  gjorde  og  opreiste  Maerkestene  mel- 
lem Gaardene. 

Efter  Orig.  p.  Perg  i  Vitterh-,  Hist -  och  Antik v-  Akad.  i  Stockhohn  (fra  Rätan). 

Remmer  til  3  Segl,  der  mangle. 

698.  13  Septbr.  1561.       RiPtan  (Berg). 

Tor  alle  mend  som  thette  b[reff  b#]re  heller  see,  bekien- 
dis  wy  effterskriffne  Anders  Olszon  y  Waetbeaiken  Jens  Olszeu  y 
Berg,  Oluff  Anderszen  y  Wigge,  Anders  Jonson  y  Wigge,  Jon 
Larsan  y  Wigge,  Säend  Karlsan  y  Toszaasen,  Mattis  y  Aasam, 
Oluff  Halaard80n  ibidem,  Oluff  Jonsan  ibidem,  Kietill  Olsen 
ibidem,  Olnff  Spiellesen  y  Bergs  wigen,  Lasze  Jonsen  y  Galam- 
mer, ath  aar  effter  gndz  bard  1561  lagerdagen  nesth  fore  heiige 
kaars  dag  om  hasten,  waare  wy  y  proff  neffn(t)e,  äff  Per  Tosten- 
8Z0D  som  den  tiid  war  kongens  lensmand,  jmillem  Nils  Olsen  y 
Rsethen  och  hans  grander  paa  den  ene  siide,  och  Juer  Jnge- 
mnnd80n  y  Baleth  och  bans  granne  paa  den  annen  siiden,  och 
ransakede  wy  tbaa  den  skog  och  mark  dennam  y  millan  siiden 
reste  wy  vpp  merkesz  stener  dennum  y  millan,  saa  rethniszeliig 
som  wy  wille  andsnare  suare  fore  gud,   detth    farste   merkith   »r 
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wid  becken  westan  fore  lisle  engith,  deth  annith  wid  wegen  som 
laper  millem  Rfethen  och  Belith,  deth  tridie  y  Brennen  westig 
fore  laange  rayren,  deth  fierde  merckith  skulle  dy  paa  baade  sii- 
der  sielffne  vpprese  effther  som  deth  seneste  merkith  vduiser, 
och  disze  merkier  wore  opreste  effter  allis  deris  wilie  paa  baade 
siider,  saa  ath  dy  halle  hender  sammen  och  takede  huer  annen 
fore  gaath  bythe,  och  skillis  der  om  ath  wener  och  well  forligte 
saa  ath  Raetens  mennen  8 knie  haffwe  den  skog  norden  merken 
frith  met  alle  tillander,  och  Balis  mennen  skulle  och  saa  haue 
och  behaalle  den  skog  sanden  merken  frij  och  frels  met  sine 
tillander,  och  war  detthe  bythe  giorth  met  en  vbrytelig  stadfestekze, 
saa  ath  huer  dette  riffuer  heller  paa  taler  skall  b#the  kongen 
aatte  vrtager  och  13  %  y  breffwe  braath,  och  staa  bythe  saa  siden 
som  fore,  thill  ytter  mere  withnesbyrd  her  vm,  thiilbeder  wy 
Sten  Olsen  Biarn  y  Moo,  och  Anders  Ol80(n)  y  Wsetheuiken  ath 
dy  henger  sine  insigler  vnder  dette  breff  som  giorth  aer,  aar  och 
dag  som  fore  siiger 

Bagpaa,  yngre:    N.  1.  Raettens  Synbref. 


Den  norske  Kantsler  Feder  Buitfcldt  og  Lagmsendene  i  Oslo,  i  Skiden  og 
paa  Agder  tilveiebringe  en  Overenskomst  mellem  Jndvaanerne  i  Skiden 
og  Hövedsmandcn  i  Bratsberg  Feder  Bild,  hvorefter  denne  opgiyer  ot 
Forbud  mod  Böndernes  Tömmcrhandel  med  Byens  Borgere,  uden  at  det 
först  er  tilbudt  Kongen,  hvorimod  dette  skal  ske  med  Loss  og  Maar; 
Presters  og  andres  Handel  mod  Byens  Privilegier  skal  helt  ophöre. 

Efter  Afskr  i  norske  Rigsarkiv    Indlseg  1662  No.  11).     .Ifr.  m.   Afekr.  fra  l8de 

Aarh  ibid.  (Localia,  Skien),  hvorfra  Varianterne 


699.  9  Marts  1562.  Skiden. 

▼V  i j  efftcrscbreffne  Pcder  Hnidtfeldt,  Norgis  Rigis  Cautz- 
ler,  Prosz  Lauritzan,  Langmand  wdj  Oszlo,  Jon  Simonszen  Laag- 
mand  aa  Agder  ocli  Nielsz  Anderszen  Langmand  i  Scheden, 
Giere  alle  witterligt,  med  ditte  wort  obne  breff,  at  Mandagen 
nest  epter  midfaste  Sgndaug,  Anno  Dominj  MDLxij  herpaa  Raad- 
stnen  wdj  Scheden,  Erlige  Weibe :  Mand  Peder  Bildt  heffuitzmand 
paa  Bradtzberg,  offueruerendis,  Kom  vdj  Rette  Borgemester  och 
Raad  hersamestids  och  fremblagde  thuenne  Eongl:  breffue,  dett 
enne  lydendis  att  Scheeden  byes  Borgere  schölle  [were1  hafne 
och  nyde  slige   friheder  och  preuileger   som    Borgerne  vdj   Osrio 
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och  Tondszbergh  hafne,  dit  andit  lydendis  och  paa  deris  preuile- 
ger  och  friheder,  och  wlonglige  Kiöbmandschab,  och  derhosz  be- 
klagde  sig,  at  fore:  Peder  Bilde  nu  hafuer  forbödit  hosz  menigc 
Mand  Saugtammer  och  ald  anden  Trewahre,  med  ald  an- 
den  wäre,  at  dit  motte  ingen  selgis,  vden  biudisz  hannom 
allenne  paa  Kongl:  Matt:  wegne,  Sammeledis  beklagede  de 
sig  at  Presterne  och  andre  fremmede  oppe  i  landit,  som  icke  ere 
borgere,  bruger  stoer  Kiöb  och  Mangerschab  imod  lougen  och 
deris  friheder,  och  begierde  for  Guds  schyld,  att  saaadant  forbud 
motte  opgiffuis,  och  saadanne  wlonglige  Kiöb  icke  tili  stedis,  dha 
epter  saadanne  deris  berettning  opgaff  for:©  Peder  Bilde  weluil- 
ligen  saadant  forbnd  paa  for :  e  tömber  och  Wahre,  att  dit  her- 
epter  schall  were  Borgerne  frit  och  wforböden  [fore2  med  Kiöb 
och  Sali  epter  gammell  Sednane,  Thj  at  for:e  Peder  Bildt  med 
god  lempe  well  kand  bekomme,  baade  Timber  och  andit  soa- 
mögit  som  hand  beb  Öffner  tili  Konig] :  Maytt:  behoff,  diszligeste 
[I08Z  och  mard  de3  schall  hannom  tili  bydis  paa  Kong:  Maytt: 
vegne,  epter  hans  Naadis  brefs  lydelsze  och  iche  af  hendisz 
nogen  fremede  at  föris  af  landit,  Sammeledisz  bleff  och  aldelisz 
afsagt,  at  ingen  Kiöbmandschab  eller  Mangerschab  af  Prester 
eller  andre  schall  bereuter  brngis  paa  bögden  imod  Kiöbstedernis 
friheder  och  preuileger  i  nogen  maade,  huorsom  saadant  forbnd 
eller  andit  wlongligt  fiendis,  dha  straffnis  det  som  med  longen 
vidbör,  Och  tili  huisz  ydermchre  vidniszbyrd  tröcker  wij  woris 
Signeter  neden  paa  dette  vortt   obne   breff,   Schrefnit   aar,  dagh 

och  sted  som  före  siger: 

(l)  hver.  —  (8)  at  fare.  —  (3)  los,  maar  og  andet. 


To  Msend  bevidne,  at  de  efter  Begjsering  af  Olaf  Laurent ssön  i  Gilstad, 
Hustru  Jngerids  Mand,  fulgte  ham  til  Per  Ander **ön  i  Festad,  som  da 
laa  paa  sit  Yderste,  og  hörte  dennes  Bevidnelse  om,  at  han  overvar  Byt 
tet  meilem  Toren  KarUsön  i  Hof  og  hans  Söster,  Hustru  Anna  i  Gilstad, 
hvorved  denne  ble?  Broderen  20  Lod  Sölv  skyldig,  som  han  eftergav 
hende. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-Akad.   i  Stockholm   (fra  Hof  i 

Hackäs).    Seglet  mangler. 

700.  21  Marts  1562.         Hof  (llakaas). 

Kekennis  wij  efiterskrifihe   Erick  Anderson  ij  Sande   och 
Bencbt  Nielson  ib(i)dem  att  wij  woore  kraffde  oc  bidne    äff  Oluff 
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Laurentzson  ij  Gilstad  som  war  hustru  Ingrids  man,  att  wij  skulle 
fallia  honnra  tili  Per  Anderson  ij  Feestade  som  tä  l&gh  for  daden 
och  ij  sitt  ytersta,  T&&  sporde  ferskriffne  Olnff  Laurentzson  samma 
Per  Anderson  tili  som  siuck  l&gh,  om  han  wille  best&  att  hau 
war  j  proff  och  byte  emellan  Jaren  Earlson  ij  Hoff  och  bans 
syster  hustru  Anna  ij  Gilstad,  T&&  wplyfte  han  eina  hender  ocb 
suoor  att  han  war  ij  samma  byte,  och  sade  att  the  worte  wel  for- 
licte  ocb  tili  ytermere  sksell  wart  forne  hustru  Anna  skyldigh 
sinom  broder  leren  Earlson  xx  lod  sylff  och  tili  better  semia 
gaff  forne  Jaren  [henne1  thet  sylff  qaitt  och  fry,  Tbetta  forne 
wittnade  forde  Per  Anderson  far  Olnff  Laurentzson  och  osz  [ij  sitt 
ytersta  l  thet  wilie  wij  tu&  bade  wittna  och  saeria  när  som  wij 
bliffae  tilkraffde,  Till  starre  wittnesbyrd  att  s&  sant  »r  henger 
iagh  Erick  mitt  insigel  i&v  osz  bade  vnder  thetta  breff  som  skriff- 
uit  är  ij  Hoff  Palm  lardagh  anno  dominj  1562 

Bagpaa:    Om  Gilstadtt 

(l)  Fra  r  tilskrevet  over  Linien. 


Jena  Arnessön  erkj ender,  at  hans  Hustru  Elin  eier  75  Mark  i  hans  Gaard, 
hvortil  han  har  lagt  15  Mark,  da  han  har  solgt  hendes  Jord  i  Anger- 
manland; derfor  skal  hun  beholde  hans  Gaard  QUmstad  i  sin  Levetid. 
om  hun  overlever  ham,  hvorpaa  den  skal  gaa  til  hans  Arringer;  paa 
samme  Maade  bestemmer  hun,  at  der  skal  forholdes  med  hendes  90 
Mark,  om  han  overlever  hende. 

Kfter  Orig.   p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv  -Akad.  i  Stockholm   (fra  Böte 

i  Brunflo.)    Alle  5  Segl  mangle. 


701.  19  Juli  1502.  Glemstad. 

r  or  alle  mend  som  dette  breff  see  heller  bare  lesis,  be- 
kiendis  Jeg  Jens  Arnesan,  och  gior  wiitterligith  for  alle  med 
dette  raith  obne  breff,  atb  ieg  fnllkomeliig  thiill  staar,  detth  min 
hflstru  wiid  naffn  Elin  hadde  in  y  min  gaard,  75  |t  y  gode  pen- 
ninger,  der  tbiill  haffwer  ieg  giiffwiid  hene  15  $,  saa  ath  det 
bliffwer  thiill  höbe  90  $.  Framdelis  bekiendis  ieg  ocb  saa,  atb 
ieg  laaffwiid  benne,  den  tiid  ieg  saalde  henis  iord  ij  Anger  mand 
land,  ath  hun  skulle  faa  iord  jgien  for  sine  penninger  her  hosz 
miig,    der   fore  daa   haffuer    ieg   vnth,   och    vnder     henne,   min 
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gaard  Glemstadh,  ij  hennis  liffz  tiid,  om  hau  leffuer  mine  dager 
men  effler  hennis  dager,  skall  hand  vnder   mine   rette  erffwinger 

jgien :  Saa  bekiendis  och  jeg  Elin l  ath   ieg   med  be- 

raath  mod  och  en  god  wiilie  haffaer  vnth  och  vnder,  min  egthe 
huszbonde  Jens  Arneszen  dij  samme  90  mark  penninger,  som  ieg 
her  ij  bans  gaard  aager,  siig  thiill  hielp  och  fade  raad  ij  hans 
liflztid  om  saa  »r  ath  hand  leffwer  minne  dager,  och  efflter  hans 
dager  skall  dij  vnder  minne  rette  erffwinger  igen,  war  dette  sam 
och  forligning  giorth  med  handeband  och  en  vbrydeliig  stadhe- 
festelsze  ij  saa  made  ath  hnilken  det  riiffaer  heller  paa  taler 
skall  bade  och  snara  effter  lagen  och  bliffwe  staaendis  saa  siiden 
som  ferre,  thiill  yttermere  benisning  ath  saa  ®r  ij  sanning  som 
fore  8kriiffwid  staar,  thiill  beder  wij  fornumstiige  mend,  her  An- 
ders Per80n  sokne  presth  y  Brunflo,  Oluff  Hemingsen  ij  Seder- 
gaard,  Sten  Olsen  och  Anders  ij  Raaszebord  som  withnan  wäre 
athij  henger  sine  insigler  neden  vnder  dette  waarth  ohne  breff 
med  mine  egne  insigler  neden  vnder  dette  waarth  obne  breff  med 
mine  egne  insigle,  som  skriffwid  aer  ij  Glemstad  den  19dagJalij 
anno  dominj  lf>62: 

(')  Aabent  Rum  i  Originalen. 


K*l  %  Opne  erkjender  at  have  solgt  det  halve  Fiske  i  Qcdsjdaaen  i  Hofdetjö 
(Refsund)  til  beskedelige  Maend  Laste  Oluön  i  Berge  og  Brik  OUaön  i 
Kluksaasen  for  2)  jemtske  Mark,  som  han  har  oppebaaret. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv-Akad.  i  Stockholm  (fra  Berge 

i  Lockne).    Alle  3  Segl  mangle. 


702.  7  Septbr.  1562.  Refsund. 

for  alle  mend  som  dette  breff  see  heller  here  lesis,  be- 
kiendis ieg  Eiell  ij  Opnnm,  ath  ieg  haffaer  saalth  »rlig  och  be- 
skiedelig  mend  Lasze  Olsen  ij  Bergnm,  och  Erik  Olsen  ij  Klugs- 
aaszen,  en  halffparth  ij  eth  fiskie  som  ligger  ij  Haaffde^ie,  ij 
Giedsie  aaen,  vnder  retten  skatth  som  der  thiill  feren  haffaer  äff 
gaangith,  for  20  }i  Iamske,  och  haffwer  ieg  saalth  forde  halae 
fiske  vndan  miig  och  minam  arffaum  och  vnder  forde  Lassze  Ol- 
sen, och  Erik  Olsen,  och  deris  aruinger,  thiill  odals  och  euer del ige 
eger,  och  haffuer  jeg  vpbnrith  ferste  pening  och  siiste  miig  thiill 
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fülle  athn0gie  äff  alle  tbij  som  ij  waarth  kieb  kam,  och  skall 
dette  kiab  vbrydelig  hall i 8,  men  hnem  som  helsth  her  paa  taler, 
heller  ij  naager  maade  vmaker  skall  bethe  8  ortager  och  13  £, 
och  skall  end  daa  kieb  staa  saa  well  siden  som  fer,  och  war 
dette  kiob  witoid  vnder  disze  gode  mend  som  »re,  Jens  Lars0D, 
Erik  ij  Staffram,  Per  Kiels0n  ij  Deuingen  Hans  Person  ij  Fierde, 
Jon  Ingemands0n  ij  Lokain,  Lasze  Halaards0n  ij  Weruiken  jtem 
thiill  ytter  mere  witnisbard  och  betbre  foraaringh  ath  saa  «r 
ij  sandbet  som  foreskriffwid  staar,  thiill  beder  ieg  Sten  Olsen 
waar  lagmand,  Jens  Larsan,  och  Erick  ij  Staffram  athij  henge 
sine  indsigler  vnder  dette  mith  obne  breff  som  skriffwid  ser  ij  Reff- 
sund den   7  dag    Septembris   anno   dominj  15G2: 


Elleve  Mcend  bevidne,  at  dengang  velb.  Mand  Olaf  Thörriuön  (Gyldeniö)  holdt 
Höstthing  i  Oviken,  fremkom  Björn  paa  Landsem  i  Myske  Sogn  og  beklagede 
sig  over,  at  ingen  af  hans  Sönner  vilde  modtage  Gaarden  mod  at  ander- 
holde harn  og  hans  Hustru,  der  begge  vare  vanföre,  til  deres  Dödsdag, 
hvilket  derfor  nu  overtoges  af  hans  Maag  Jens  Olssön,  der  er  gift  med 
hans  Datter  Oolig  {Gudlbg)  Björnadatter. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Lansem 

i  Myske).    Alle  4  Segl  mangle. 


703.  14  Septbr.  1562.  Oviken. 

Wij  elfter  skriffne,  Erik  Jnszeszan,  Anders  ij  Gonxaasen, 
Siurd  ij  Aasam,  Erik  Jopsan,  Säend  ij  Toszaaszen,  Hendrik  ij 
Hallem,  Per  ij  Lekaasen,  Olaff  Suensen  ij  Hnatim,  Ener  ij  Hoffremo, 
Anders  ij  Vbaasen,  Anders  ij  Matnesz,  kiennis  och  giere  wiitter- 
liget  for  alle,  ath  den  tiid  serliig  och  welbflrdiig  mand  Oluff  To- 
riszen  bolth  bosthting  ij  Vuigen,  kom  for  hanam,  prosten,  lag- 
mannen och  forde  domsmend,  Biern  paa  Lanszem  y  Myskie  soken, 
och  klagede  siig  for  aasz  at  band  och  hans  bastru  wore  wanfere 
folk,  och  hade  siig  intet  tiill  hielperaad,  och  sagde  siig  tidt  haffwe 
budith  sig  sinum  saninm  thiill  sytningh  och  dy  hannam  icke  anamme 
wille,  men  saa  bad  hand  siig  end  na  aasz  och  allen  ting  almngen 
aa  barendis,  sinum  san  Staffan  paa  Faaker,  ath  hand  wiille 
anamme  hans  gaard  Lanszem,  och  fade  siig  och  sin  hestru  der 
fore  thiill  dade  dag,  huilkith  hand  der  for  retten  nekide,  ocb 
sagde  siig  det  ike  knnde  giere,  der  fore  bad  hand  sin  maag  Jens 
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Olsen,  8om  haffuer  hans  daatter  Golig  Biftrns  daatter  dettb  samme 
welkor,  saa  effterdy  ath  dy  samme  fattige  wan  megtige  folk 
skulle  ja  sin  fode  naagen  stedis  haffwe,  daa  anammede  band  thiill 
siig  den  forde  gaard  och  folken  med,  och  laaffwiidt  atth  hand 
skulle  den  um  giiffwe  eth  serligith  wppehaald,  baade  med  math 
och  kleder  ind  thiill  deris  dade  dag  naar  gud  wiille  denuin  kalle, 
med  det  welkor  som  forre  »r  sagth  ath  hand  skulle  behaue  den 
samme  gaard  siig  och  sinum  aruingum  thiill  odals  och  euerdelige 
eger,  builkid  baade  faren,  och  hans  san  Staffen  hanum  laauid  och 
thiill  sagde,  thiill  yttermere  withnisbard  och  betre  foruaring  ath 
saa  aer  y  sandhetb  som  foreskritfwid  staar  thiill  beder  wij  »erlig 
och  weiberdig  mand  Oluff  Tariszan  waar  landz  herre,  Erik  An- 
derson sokne  presth  ij  Wuigen  och  prosth  aaffwer  Jampteland, 
Sten  Olsszan  lagmand  her  sammesteds,  och  Anders  ij  Gouxaaszen, 
ath  thy  henge  sine  indsigler  neden  fore  dette  waarth  obne  breff 
som  skriffwid  aer  ij  Wuigen  den  14  dag  Septembris,  Anno  do- 
minj  1562: 


Jakob  Eüifssön  erkjender,  at  han  har  solgt  til  sit  Söskendebarn  Jon  Eriks- 
son sin  Del  i  Stadheim  og  Par  i  Krosbrekke  Sogn  paa  Söndmöre  (Sun- 
elvens  Prgld.)  og  derfor  modtaget  Betalingen. 

Efter  Orig.   p.  Perg.  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Toldkasserer  L.  Daae  i  Christians- 
sand).   Af  4  Segl  vedhsenge  No.  2  og  4  (Bomserker).    (Se  Brev  No.  196  ovenfor). 


704.  21  Septbr.  1562.  Gloppen. 

Alle  mendh  som  detthe  Breff  see  eller  hare  lesis,  bekienis 
Jeg  Jacob  Eleffzon,  atth  Jeg  haffuer  saalt  fraa  migh,  och  mine 
arffuinge,  mitth  syskene  barn  Jon  Erickson  saa  myckit  min 
parth  war  vthi  Stadhem  oc  en  Jord  beter  Par  saa  myckit  min 
parth  var  vthij  den  Jord,  lygendis  y  Sunmar  y  Crosbrecke  kyrke- 
sokon  Jtem  bekienis  Jeg  Jacob  Eleffzon  atth  hatfue  vpburit  forsta 
penigh  oc  systa  som  y  waarth  k0p  som  er  viij  lod  solff  oc  ettb 
pd  kopper  och  vj  mele  körn  y  skyttnings  aure  saa  mig  vell  aatth 
n0ges  och  tacker  honom  gotth  t'or  gode  Betalingh  Jtem  skal  och 
fornemde  Jon  e ff ter folge  forskriffuc  Jordeparter  tili  odals  och 
euerdelige  egner  med  allom  dhem  lundom  och  lotter  som  der 
tili  ligger  och  legat  haffuer  äff  alders   tijd    tili   yttermere  stadfe- 
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steige  oc  betre  foruaring  henger  Jeg  Jacob  Eleflzon  mitt  Jnsegel 
neden  for  detthe  breff,  och  beder  disse  hederlige  danneinen  Tor- 
biorn  Larenson  min  broderson  att  sette  sitt  Jnsel  for  detthe  Breff 
och  Per  Olson,  ekriffuith  j  Gloppen1  ipsa  die  Sanctj  Matej  Euan- 
gelist®,  Anno  domioj  1562. 

ßagpaa :  Breff  om  Stadem. 

C1)  Navnet  optrukket  med  nyt  Blsek  og  derfor  raaaske  usikkert. 


Tolv  af  Olaf  Thörrittön  'Oyldemö)  opussvDte  Domsmsend  bevidne,  at  Thor- 
kel  i  Mordviken  beklagede  sig  over,  at  haus  Broder  Heming  havde  sagt 
ham  skyldig  i  den  Sag,  at  Bntdde  ved  Aaen  druknede  i  Gimmen,  hvilket 
haD  selv  tolvte  ved  Ed  fralagde  sig,  bvorefter  han  frikjendtes  derfor. 
medens  Heming  skulde  staa  ham  til  Rette  for  Beskyldningen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  tilhör.  Östersunds  högre  allmanna  laroverk.      Af  3  Segl  ved- 

hsenge  Le?ninger  af  No.  1  og  3,  utydelige. 

705.  HOsten  15tt2.  Hefsund, 

Tor  alle  mend  som  dette  breff  see  heller  hare  lesis  be- 
kiendis  wy  effterskriffne,  Erik  y  Staffre,  Nil»  y  Melgaasen,  Jon 
med  aaen,  Lasze  y  Weruiken,  Hermand  y  Forberg,  Nils  y  Gaase- 
bale,  Per  i  Miasia,  Arne  y  Vdby,  Jon  y  Staffwer  nesz,  Gnszaarm  y 
Gronwiken,  Seuasth  y  Saduiken,  Jens  y  Bi*0rsi0,  ath  aaren  effter 
gadz  berd  1562,  paa  Reffwesund  hesth  ting  wore  wy  y  dorn 
neffn(d)e  äff  Erlüg  och  welbgrdiig  mand  Oluff  T0risz0n,  och 
yblanth  annen  «rinde  som  der  forhandledis,  kom  der  y  rette  for 
aasz  »ring  och  beskiedeliig  mand  Taarkill  y  Morduiken,  och  kla- 
ged  for  aasz  ath  Heming  bans  broder  hadde  lagth  hanum  thiill, 
det  hand  skulle  haffue  waerid  skyllig  y  Brnddis  ded  wid  Aaen, 
hulkin  som  draknid  y  Gimmen,  der  thiill  hade  Taarkil  2  suorne 
witner,  som  wore  Anund  y  Ammer  och  Ingeborg  hans  daatter  ath 
Hemi(n)g  hadde  lagdt  hannm  det  fulleliige  thiill,  och  war  forde 
Torkill  daa  fore  lagth  en  tolther  ed  ath  frie  siig  med  for  den 
samme  sag,  hulkid  hand  och  giorde,  kom  samme  stnndis  och 
suor  sielflf  tolthe  paa  bog  med  fullum  eidstaffwum  ath  hand  icke 
y  nogcn  maade  skyllig  heller  wollendis  war  y  forde  Brnddis  dtfd, 
och  war  deris  naffn  som  med  hanum  suore,  Tord  y  Skore,  Per  y 
Fornebyen,  Per  y  Miasia,  Arne  y  Vdbyen,  Erik  Kielsen  y  Opnom, 
Erik  y  Ammer,  Engelbrigd  y  Staffre,  Biarn   der,   Erik  der,   Aroe 
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y  Bensto,  och  Haluard  der,  och  elfter  det  ath  haod  gick  lagliig 
sin  vern,  daa  demde  wy  hanum  quit  och  frij  for  det  thiill  tall, 
y  saa  maade  ath  Heining  forde  skall  staa  hanum  en  fall  rett  och 
bade  med  kongen  effter  lagen,  thiill  yttermere  witnisbard  ath  saa 
y  sandhet  aer  som  her  skriffwid  staar  thiill  beder  wy  serliige  och 
beskiedeliige  mend,  Sten  Olsz0n  lagmand,  Erik  y  Staffre  och  Nils 
y  Melgaasen  athy  henge  sine  insigler  neden  fore  dette  worth 
obne  breff  som  skrinid  aer  j  Reffwesnnd  aar  och  dag  som  fore 
siiger. 


Tre  Msend  gjore  vitterligt,  at  Morien  Kjelmm  paa  Kluk  i  Nservaerelse  af 
erl.  og  ?elb.  Svend  Mats  Klaussön,  Foged  paa  Iuderöen,  adspurgte  Rad-% 
gerd  p.  Berg  samt  Ranni  og  Berette  Nilsdötre,  om  de  havde  hört,  at 
Mats  Olafssön  solgte  til  sin  Broder  Linmar  Olafssön  10  Melinger  i  Rissen 

i  Offerdais  Sogn,  hvilket  de  alle  bekraeftede  at   vasre   skeet  for  over 
80  Aar  siden,  og  Prisen  at  have  vaeret  18  Mark  i  Penge. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh.-,  Hist  -  och  Antikv.-Akad.   i  Stockholm.      Halvark 

med  3  paatrykte  Segl  (ßomaerker)  i  grönt  Vox. 

70«.  19  Novbr.  1562.  luderOeü. 

Jesus 

Wy  effterne  Enner  paa  Sznndnes,  Jogenn  paa  Waar- 
denn  och  Hanns  paa  Qniste  kiienndiis  och  giier  wetterliigenn 
for  alle  medtt  tbette  waartt  obnne  Breff  adtt  wy  haffuer  hartt 
Morttenn  Eiielszonn  paa  Kluck,  adspuorde  Rogierd  paa  Berriig, 
ßannie  Niielsdotter,  och  Berette  Niielsdotter,  wdii  Erlüg  welbur- 
dng  swennd  Matz  Clanaeszonn  koninglige  Matt,  fongett  paa  Jnn- 
derayenn  Nernerelsze,  och  waar  begiierenndiis  atthe  wiillo  be- 
stannde  och  wdii  sanndhiiett  siigge,  omb  the  haffde  hertt  eller 
wdii  sanningenn  wüst,  adtt  Matz  Olszonn  solde  szynn  broder 
Lynmar  Olluuffzonn  thüe  melling  wdii  Biiszenn  somb  leger  wdii 
Offerdais  szogenn,  ther  thiill  swarede  fnrst  forne  Rogüerd  paa 
Berriig  adt  honnd  vdii  sanningenn  hgrde  äff  henndüs  salliig  hos- 
bonde,  Olluff  Lynmarson  adtt  hands  fader  Lynmar  Olsonn,  gaff 
Matz  Ol8zonn  wdii  selffaer  och  kopper  somb  lab  paa  atthenn 
marck  penninge,  for  forne  x  melling  vdii  Ryszenn  Tiislügiste  tiil 
stode  forne  Rannie  Nielsdotter,  och  Berrett  Nielsdotter,  attbe 
vdaff  therriis  salliigge  moder  Kürstinne  Lynmasdotther  h#rde  att 
Lynmar  Olszonn  gaff  Matz  Olszonn  wdii  kopper  oc  sglffuer  somb 
XV  52 
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leb  paa  xviii  marck  penning,  och  skall  wer(e)  offner  Ixxx  aar 
siidenn  peningenn  waar  wdgiiffuenn  for  forne  x  melling  vdii  forne 
Riiszenn,:  Adtt  wii  forne  haffuer  saa  hartt  wetnett  for  aassz,  wetne 
wii  framdelis  medt  worre  jndzegeler,  treck  endis  nedenn  paa 
thette  waartt  obne  breff:  Scriffued  paa  Jnderoyen  sancte  Elisa- 
betz  dag  Anno  1562. 


Erik  Anderstem,  Provst  over  Jemteland,  og  fire  andre  Msend  bevidne,  at 
Esbjörn  Jotutön  og  Jusse  Svenstim  paa  sine  Hustraers  Vegne  sollte  tu 
Erik  Benttsön  i  ßy  disses  Odel  i  Opland  {Upland)  i  Mörsil  Sogn  (Undeis 
aaker)  for  51  Mark. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  ffist  -  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Upland 

i  Unders&ker).    Begge  £egl  mangle. 

707.  Uden  Dag  1562.  [Oviken.j 

Uekienndis  wj  her  effth(e)rnemdis  Eriick  Anndirssan  proust 
affuir  Jemthelanndt  Erick  Swennsan  paa  Hellebackenn  Jona 
y  Sallsaann  Jens  Niellsen  paa  Helle  och  Anndirs  Kiellson  paa 
Heggen,  Ath  wij  ner  wore  thenn  thid  ath  Esbiernn  Jonsan  och 
Jusse  Swensann  paa  synn  hwstrwes  wegne  de  saallde  Eriick 
Bentsen  y  Bium  theres  hwstrus  arff  och  odall,  saa  magit  the 
aatthe  y  Oplanud  y  Mersill  sogen  ther  faare  gaff  hannd  thennom 
en  och  1  marc  y  gode  gillde  penninge  Thij  affhennde  the  faar- 
skne  aagedellir  wndan  seg  och  theres  hwstrwr  och  theres  arff- 
winger  och  tillegnid  Erick  Benntsen  och  hans  arffwinger 
odalls  och  ewerdeligh  egiir  med  alle  the  tillander  som  ther 
liggir  och  äff  alld(e)r  legath  haffnir  inthet  wndan  skilltth  etc. 
saa  waar  och  thette  kiop  giortt  met  laglig  handeband  ath  hnil- 
ken  thette  kiap  riffair  skall  botte  effther  lagen  ath  saa  er  y  sao- 
ningh  hengir  Jegh  Erick  Andirs80n  proust  mit  signet  och  Cre- 
stiernn  Niellsan  lagmand  sit  signet  wndir  thette  obne  breff  som 
giort  waar  Anno  dominj  Mdlxij 


Erik  Olafssön  i  Helle  erkjender,  at  han  har  gjort  et  Jordebytte  med  sin 
Farbroder  Oulle  i  Eelen  (Kaien  i  Refsund),  saaledes  at  denne  fik  baade 
hans  egen  og  den  af  Broderen  Anders  Olssön  kjöbte  Broderpart  af  Fin- 
ne», medens  Erik  fik  Gulles  Hustrus  Jord  i  Helle. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hiat.-  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm   ,fra  Väle  i 

Refsund).    Begge  Segl  mangle. 


1562.  819 

708.  Udeu  Dag  1562.  [Refsund.] 

Alle  dannemen  thetta  breff  see  heller  bare  lesas  beken- 
nis  iagh  Erik  Olaffson  j  Helle  adh  iagh  haffuer  giortb  iorde 
byte  medb  min  ffadher  brodber  Galle  j  Eelia  medh  saa  skel  ban 
ffik  äff  megh  oppo  sith  byte  min  brodber  dell  j  Ffinnes  medh 
alle  sine  tilliggilse  ok  annen  brodher  delin  som  jagh  kjapte  äff 
minom  brodher  Anders  Olson  ffor  xl  mark  medh  alle  sjne  tillig- 
gilse ok  jagh  ffik  äff  honum  j  gen  po  mith  byte  hans  hustru 
jo(r)dh  i  Helle  medh  alle  tilliggilse  ok  w aar d her  naaghon  jorde 
parth  ffal  j  Ffinnes  taa  skal  Jon  Gwlleson  wara  ther  nesth 
til  adh  l0se  thet  ffor  penningh  saa  mykith  megh  til  komber,  ok 
waardher  noghon  jorde  parth  ffall  j  Helle  som  Jon  Galleson  til 
komber  taa  skal  jagh  wara  ther  nesth  til  adh  läse  thet  ffor  pen- 
ningh Saa  war  ok  thetta  byte  lagligh  gjorth  medh  handebandh 
ok  en  obryteligh  stadffesto  ok  gjorth  war  witnisffasth  wndher 
tesse  godemen  ffersth  min  ffadher  brodher  Niels  j  Ffinnes  Olaff 
Eetilson  j  Botzsiß  Jon  Jenson  j  Fflathnor  ok  lisle  Haluordh  j 
Helle  adh  bwilkin  thetta  byte  riffuer  beller  oppo  tala  skal  bäte 
effther  lagan  ok  haalde  byte  sjdhan  som  ffor  til  yther  mere  skel 
ok  fforuarilse  her  om  bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  som  »r  j 
lagmans  stadh  ok  Andirs  Hemmingson  j  Gotestadh  ath  te  sine 
insigle  henge  laate  wndher  thetta  breff  som  skriffuith  aer  anno 
dominj  Mdlxjj  etc. 

Bagpaa:    bytis  breff  po  Ffinnes 


Fire  Fraender  paa  den  ene  Side  og  fem  paa  den  anden  stadfaeste  et  Jorde - 
bytte,  der  er  oprettet  mellem  fem  af  deres  Forfaadre  angaaende  Gaar. 
dene  Oenvalle,  Büke  og  MJelle  (i  Frösö  Sogn). 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,   Hist.-,  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Gen- 
valla  i  Frösö).    Af  4  Segl  vedhaenger  Levning  af  4de. 


709.  Uden  Dag  1562.  [Frösö.] 

Alle  danne  men  som  thetta  breff  see  heller  hare  lesas 
Bekenn is  wj  effther  skriffne  som  aer  Mons  Nielsson  j  0dnom 
Olaff  Gjordz8on  po  Miellem  Simun  ok  Ion  ther  sama  stadh  adh 
wj  haffwm  nw  saa  warith  0ffuer  eens  medh  wore  ffrendher  Eetil 
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po   Bell  est  ad  h     Mattis    Giorsson    po    Rasten    Jon    Torgotson  po 
Bleka  Niels  Redherson  j  Genualle  ok  Olaff  Jonsson  j(bi)dem,  om 
jorde   byte   som    wore   fforeldhre  giort    hade  Saa   ath   te  skole 
bliffue   medh   then  jordh   som   teres  fforeldhre   ffinge   oppo  ßjth 
byte  som  war  Per  po   Raste  Ion  Nielsson  (po)   Bleke   Redher  ok 
And  her 8  Niels  s#ner  j  Genualle  som  »r  Genualle  ok  Bleke  ok  thet 
»r   allis   worth  odhall,  ok  wj  skole  haue  j  gen  Mielle  medh  alle 
sine   tilliggilse   ok    halffue   Torffinnan   ok   Skorpestadh   som  »r 
konnongs  egher  ok  fforsuare  thet  hwrnledis   wj   kwnne,   ok  ther 
medh  bljffue  offuertalath  om  all  wor   bekosningh   som    wj  haffth 
haffne  po  alle  sidher  til  wor  herre  ok  konnngh  Saa  war  ok  tenne 
fforlikningh  giorth  medh  een  obryteligh   stadffesto   ok   te  godhe- 
men  til  witnis  som  ner  wore  sama  tidh  Mona  ok  Karl   po   Walle 
Olaff  Jonsson    po   Staakke  Erik   Paalson  j    Hichils    gaardh  ok 
Giordh  Persson  j  Haaff  ath  hwilkin  tenne  fforljkningh  rjffner hel- 
ler rjffue  laate   skal   bäte  effter  laghan,  Til  yther  mere  skell  ok 
fforuarjlse  her  om  wj  som  ikke  haffua  insigle  taa  bedhe  wj  Olaff 
Hemmingson  som  ser  j  lagmanstadh  Mons  ok  Karl  po  Walle  ath 
te   sine   insigle   henge    laate   wndher    thetta   breff    medh    mith 
insigle     Sjman     po    Miellem    som    skriffnith    ser    anno    domjnj 
MDlxjj  etc. 

Bagpaa,  yngre:    forljknings  skrifft  om  Jordebyter 


Henrik  Steinsaön  i  Landsem  erkjender,  at  han  har  solgt  46  Maelinger  i  Ja* 
til  sine  Söstre  Borghüd  og  Karin  Steintdötre  for  124  Mark,  som  hau  tor 
oppebaaret. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh-,  Hist-   och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm.     Remmer 

til  5  Segl,  der  mangle. 


710.  23  April  1563.  Sproteid. 

Jeg  Hennriik  Steynnsonn  y  Lanndzem  kienndiis  och 
[giar1  ffor  alle  wiitherliigt  mett  thetthe  mytt  obne  breff  att  ieg 
haffaer  solt  mynom  Systrer  Boriill  oc  Karynn  Steynssd0tther  yj  oc 
xl  melynnge  liiggenndiis  y  Aass  for  iiii  march  [oc x  eit  stört  hun- 
dredt  oc  haffuer  ieg  solt  fornemde  melynnge  wnndenn  meg  oc 
mynom  Erffuynngom  oc  vpunder  fornemde  myne  Systrer  oc  the- 
riis   Erffuynnge    tiill  euerdeliige   odell    oc    Eygdom    mett   lutliom 
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londom  vatnn  oc  weidestaadt  som  ther  tiill  liigger  oc  legedt  baff- 
uer  *foraa  fonnom  oc  nye  jnnthett  wnndenn  thagenndiis  y  naa- 
ger  raaathe  och  bekienndiis  ieg  meg  att  haffue  wpboriidt  mynn- 
ste  penning  oc  meßte  som  y  wort  kiap  kom  oc  bethacker  ieg 
them  for  god  Bethalynng  wdj  alle  alle  maathe  Tiill  ythermeyre 
wiissenn  att  saa  y  Saondheit  er  som  forskriiffnidt  staar  oc  wbra- 
theliigenn  holdiis  skall  wdj  alle  maathe  Tba  tiill  beder  ieg  Nils 
Bodelsonn  lagmanndt  att  besiigle  thette  Breff  meth  Faste  y  Thier- 
aas  Ionn  ibidem  Nils  Ienson  oc  Ienns  y  Surby  som  ner  werenn- 
diis  hoss  wore  tha  thette  wort  kiap  giort  var  oc  var  thette  Breff 
{schrinid1  skriffnidt  oc  giort  paa  lagmandz  gaardhenn  fredagenn 
nest  for  ganng  daghenn  eyne  anno  dominj  Mdlxiij3 

Orer  Brevet  staar  folgende:  Haffner  ieg  Iens  y  Lanndsem  vpbo- 
riid  iij  mark  for  j  knernestad  oc  ieg  Iens  y  Aass  j  spann  kornn 
oc  j  marc  y  sone  for  same  qnernested 

Bagpaa:  wynys  mennd  pa  thet  qnernested  0ydnn  y  Haraass 
Per  Iacopsonn  ij  delle 

(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien.  —  (')  Fra  [  igjen  udslettet.  —  (3)  Hvis 
Nils  Bodelssön  ikke  blot  er  «i  Lagmands  Sted»,  maa  der  i  Aarstallet  mangle  et  x. 


Tre  Maßnd  bevidne,  at  de  hörte,  at  Matthti  %  Longtvid  tilböd  sin  Fraende 
Jon  Martinuön  i  Aangron  at  kjöbe  en  Del  af  Khöden  i  Fsellesskab  med 
harn,  men  at  denne  ikke  önskede  det,  da  han  künde  faa  bedre  Slaat 
paa  et  andet  Sted. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist  -  och  Antikv.-Akad.  i  Stockholm  (fra  Ängron 
i  Myske).    Reglet  mangler.    En  omtrent  samtidig  Skrift   er  udskrabet  af  Brevet. 


711.  Uden  Dag  1563.  [Myske.] 

Thet  bekennis  eflfther  skriffne  witne  Mattis  j  Aangron 
Olaff  j  Miflle  Siman  po  Sidhe  adh  wj  nser  wore  ok  h0rde  adh 
Mattis  j  Longswjdh  badh  sinom  ffrende  Jon  Mortinson  j  Aan- 
gron ath  ki#pe  ein  parth  medh  segh  j  Enadhin  Ion  swaradhe  ok 
sade  ney  ok  sadis  ffo  betre  slaath  oppo  ein  annen  stadh  tenne 
witnis  bordh  staa  wj  ffnlkommeligh  til  ee  hwar  wj  waarde  til 
kraffde  Til  ythermere  skel  ath  saa  j  sanningh  ser  bede  wj  Olaff 
Hemmingson  j  S^dher  gaardh  ath  han  sith  insigle  henge  laate 
wndher  thetta  breff  som  skriffuith   ser   anno  dominj    Mdlxjjj  etc. 


822  1564. 

Prot  Lauritssön,  Lagmand  i  Oslo,  dömmer  i  en  Sag  meUem  Paul  fodtrubn, 
Borgcrmester  i  Sarpsborg,  og  Peder  Saxessön  angaaende  vettre  Haraldstad 
og  Krogen  (i  Rakkestad),  som  den  sidstnaevnte  ved  fremlagte  Bre?e  be- 
viste,  at  hans  Forfsedre  havde  kjöbt  i  Kong  Eriks  Tid?  og  som  derfor 
nu  tilkjendes  harn,  da  Paul  Rederssön  ikke  havde  fremfört  de  harn  ved 
Sarpsborglagmandens  Dom  paalagte  Aamagevidner. 

Tndtaget  i  Brev  p.   Perg.  af  17  Mai  1600  i  norske  Rigsarkiv  (fra  Selsk.  f.  Norges 
Vel)     iSe  Brevene  No.  140,  144  og  453  ovenfor  samt  Dipl.   Nor?.    III  No.  1157 

og  1170,  VII  No.  545  og  X  No.  582). 


712.  2?  Januar  1564.  Oslo, 

rramdelis    wdj    rette   lagde    hand   erlig   och  welbiurdig 
mand  Pross    Lanrsen    Laugmand  y  Oslo  hans  Orschur  wdgiffaett 
paa  Oslo  Raadsthue  then  2  segne  nest  effther  Sanctij  Pouls  dag 
Anno  Dominij  mdlxiiij  Hudindis  fornumstig  Mand  Ponll   Redergen 
borgemester   y   Sarpsborig  att   haffue    thiltalett     Peder  Saxesen 
om  thninde  Jorder  wester  Haralds tad  och  Krogen  och   sagde  sitt 
Od  all  att  were.  Och  lagde  der  paa   wdj  rette  nogle  windisbyrdtz 
breffue  niligen  thagne  att  dett  skulle  were   hans  forelders  Odell, 
Dertill    suared   forne  Peder   Sagsesen   att    hans    forelder    haffde 
kieptt   dett  i  Koning  Erickis  thid  och  syden  fnltt  dett  y  en  rolig 
heffdtt  jndtil  nu  paa  en  stackitt   stondtt   att   forne   Ponll    haffuer 
aamagett  ther  paa  Och  sameledis  framlagde  en  Orsohur  wdgiffuen 
äff  Laugmanden  y   Sarpsborig  att   forne  Poll  Redersen   nu  skulle 
framffare  syn  araags   widtne    effther  Longen,    Efftherdj    att  foflfe 
Poull  Redersen  jcke  haffde  nockle   louglig  Amags    wittne  effilier 
Lougen,  och  forne  Peder  Saxesen  y  syne  forelders  rette  Kiab  halt* 
uer  fultt  thet  y  saa  lang  rolig  heffdtt,  och  hans   breffue  och  Ad- 
komme  beuiste   noch   bans   heffder   widtne  effther  Lougen,  Bleff 
dett  saa  for  rette  affsagtt,  Att   forne   Peder   Saxesen    skall  heden 
a(T  freiselige  falge    forne   wester  Haraldstad   och   Erogen    effther 
syne  heffder  breffuis  Liudelse  och  Poull  Redersen  eller  hans  arff- 
uinger  aldrig  this  maall  opreist  effther  thenne  dagh1, 

(l)  Ved  Dom  af  17.  Mai  1600  blev  övre  Haraldstad  med  underliggende 
ödegaarde  tilkjendt  Peder  Saxessön,  hans  Sön  Iver  Pederssön  paa  Skjörthorp  og 
dennes  3  Söstre  Ragnhild,  Gunvor  og  Eline  Pedersdötre,  der  samtlige  ?are  gifte  og 
h  ivde  Bora,  idet  Peder  Saxessön  var  gift  med  en  Sönnedatter  af  Iver  Helgesson, 
Lvorfor  dennes  Lysning  til  Fordel  for  Klemet  Bergssön  ikke  faar  nogen  Betydning- 
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Lensmanden  i  Numedal  samt  4  Lagrettemsend  paa  Eker  og  i  Numedal 
gjöre  vitterligt,  at  Ragnhild  Bjömsdatter  med  sine  Ombudsmsend  Björn 
NiUsön  og  Ounnar  Alfssön  erkjendte  at  have  oppebaaret  Mandeboden  og 
en  Tilgift  for  hendes   Söns,    Ounleik  Gyrdstön*,  uforssetlige   Drab  ved 

Jens  Gunnul/ssön. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Nordiska  Museet  i  Stockholm.   Alle  6  Segl  mangle. 


713.  17  Juni  1564.     Lande  (Fiesberg). 

Vt  y  eptherne  Olnff  Sinrtzon  lendzmand  y  Nommedall, 
Eileff  Anderszon  Heilog  Giermnndsson  Wlff  Leduorsoo  och  Niels 
Gandmundsson  Lagretismender  paa  Eyger  och  y  Nommedall, 
kiendis  och  giarre  for  alle  witterligtt  wthj  thette  wortt  opne 
breff,  att  wy  och  flere  gode  mender  met  oss,  worum  paa 
Lander  y  Flesberigs  sogenn  Sender  gorden:  Sanctj  Botolphj  dag 
Aar  epther  gudzbyrd  1564  Soge  wy  och  harde  paa  handerband 
thera  äff  eyno  halffuo  Bi#rn  Nielsson  och  Gunnar  Alffson  ombodz- 
mendene  Ragnill  Biernsdotter.  Jens  Gunnulffszon  äff  adre  halffuo: 
bekiendis  tha  fome  folk  Biarn  och  Gunnar  och  Ragnille  for  oss 
at  the  hagde  wpburitt  äff  fome  Jens  then  giold  som  temdis  eff- 
ter  Gunleich  Giurdson  forne  Ragnill  S0n,  (som  Jens  wartt  at 
schadee  wforsynitt)  som  wor  xj  marck  gultz:  och  iiij  dalier  y 
huer  mark  gultz:  Jtem  yttermere  gaff  Jens  Ragnille  fome  Gun 
1  ei ch 8  moder  y  wenskabs  gaffue  oc  for  mystyckitt  en  iij  lod  skee, 
oc  en  gangendis  kuu  y  quittentz:  Ther  met  gaffue  fome  folck 
och  syskenne  Gunleichs  hannom  Jens  och  hans  Arffuinge  och 
effter  komendom  quitt  och  frij  ledug  och  lauss  for  them  och  the- 
ris  arffuinge  oc  effterkomendom  bode  wenner  och  fienner,  for 
fade  och  wfede  for  fome  sag,  som  han  then  giortt  hagde  oc  ey 
giortt  Thiill  yttermere  Vitnisbyrd  och  better  foruaring  henger 
Biarn  Nielsszon  sitt  indzegell  hia  vorom,  for  thette  breff  som  giortt 
er  dag  och  Aare  som  fore  siiger: 

Bagpaa,  noget  senere :    Quittebreff  for  Gunleich  Giurttsszon,   som 
Jens  Gunnulffison  wart  att  schade  (wforsynit) 


Borgermestere  og  Raad  i  Haag  kundgjöre,  at  Hofsmeden  M.  Florü  Gerüsten  og 
Maleren  Cornelius  Janssen  bevidnede,  at  Jan  van  Regenmortel  havde  boet  der 
i  Staden  som  Handelsmand  omtrent  i  2l/i  Aar,  og  at  ingen  vidste  andet 
end  godt  at  sige  om  hans  Opförsel  og  Forhold. 

Indfört  i  Mscr.  No.  347  in  fol.  i  Univ.  Bibl.  i  Christiania  med  Haand  fra  16de 

Aarhundrede.    Feilfuldt.    (Se  ovenfor  No.  650). 
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714.  19(?)  Septbr.  1565.  Haag, 

Copie  om  Widnisbyrd  att  tage  p.  Hollenske. 

VV  ij  Burgemeistere  vod  raaid  jn  Hagen  (doen  kirnt)  vnd 
certificcret  mit  desze  dat  vp  huyden  datum  van  desen,  voir  ons  ge- 
comperert  zun,  M:  Floris  Geritzen  honffsmit  van  Com  Matt:  opt 
hoff  out  omtrent  xlv  jaren  vnd  Cornelius  Janszen  Schilder,  oudt 
omtrent  Ixij  jaren  rectelich  gedacht  zijnde  omme  de  warbeit  ge- 
tuchenisse  tho  geuen  thcn  versouker  van  Jan  van  Regenmortell 
mortelis  En  hebben  by  den  gestaffden  eeden  die  se  elix  dor  tho 
deden  gecertificeret  dat  de  vorsehe  alhir  in  de  Hage  gewoont 
heffst  omtrent  thue  jaren  end  ein  halue  doen  zun  vorsehe  oee- 
ringe  van  cramerie  En  dat  zij  anders  van  em  noyt  gehoort  en 
hebben  noch  en  wethen,  den  dat  zij  verliken  vnd  denche  delichen 
zur  synen  wonskap  gebandelt  en  geuerseert1  heust  sonder  oydt 
achterhaelt  gewest  hebben  En  want  men  schuldich  is  van  allen 
Sachen  de  warheit  getnehenisze  tho  geuen  szo  hebben  wij  vnndze 
zcgell  der  zaken  van  Hagen  hyr  vnder  vp  drucken  den  xix2  dach 
jn  Septembrj  anno  1565 

(l)  o:  conuerseert?  —   (*)  En    Rettelse   gjor  Laesningeu  tvivlaom,  maaske 
künde  der  ogsaa  laeses  xi  eller  xx. 


Kong  Frcdert'J:  II  tilstaar  Rigsraadon  Hr.  Feder  Skr  am,  hvis  Forleningsgods 
(Laugholm)  og  Arvegods  i  söndre  og  nordre  Halland  er  bleven  brsndt 
og  ödelagt  af  Fienden,  til  Hjrelp  til  at  holde  Laugholm  Slot  endvidere 
de  norske  Len  Bratsberg  Gaard,  Skidentyssel  og  Ginuöklosler,  der  nu  inde- 
haves  af  Mogens  Federssön  Galt,  paa  naermere  angivne  Betingelser  med 
Hensyn  til  Afgiften,  Jernbytterne,  Sagmöllerne  etc. 

Efter  samtidig  Afskr.  p.  Papir  bl.  Dipl.  Arn.  Magn.  i  Univ.  ßibl.  i  Kbhvn    'Dan. 
fasc.  13  c   No.  27).    Helark,   Patent,   uden  Segl.    flndfört  i  Reg.   ov.   alle  Lande 

VI  IT  563,  hvorfra  Uddrag  i  N.  Rigsreg.  I.  S.  470). 


715.  2  Oktbr.  1565.  Kjöbenhavn. 

Wy  Fredrich  tbenn  anden,  med  gudz  Naade  Dannemar- 
ckis,  Norgis,  Vendis  oeb  Gottis  Konning,  Hertag  wdy  Slesuig, 
Holsten,  Stormarn  och  Dyttmersken,  greifte  vdy  Oldenborg  oeb 
Delmenhorst  garre  alle  vitterligtt,  att  efftertby  Oss  Elske  Her 
Pcder  Skram  tili  Vrnp  ridder,  vor  Mand,  Raad  och  Embittzmand 
paa  vortt  Slott  Laubolim,   Haffuer  berett  forre  oss,  Huorledis,  att 
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altt  hnes  godz  hand  vdy  forlenning  haffaer,  saa  *att  hang  arflfhe 
gottzs,  vdy  sandre  och  narre  Hailand  liggendis  er  meste  Parten 
äff  fiendeme,  bleffaen  forbrenntt  ocb  forderffaitt,  saa  att  band  ther 
äff  tili  vnderholning  eller  anden  nadtarffue  fayge  eller  anden 
help  kand  haffne,  Tha  haffaer  vy  äff  wor  sanderlig  ganst  ocb 
naade,  saa  och  paa  thet  forne  Her  Peder  Skram,  saa  megit  thess 
bedre  kand  holde  forne  wortt  slott  Laagbollm  wdy  enn  tro  band, 
Oss  ocb  rigett  tili  beste,  vntt  och  forlentt,  ocb  nn  med  thette 
vortt  obne  breff,  vnde  och  forlenne  bannem  worre  och  Norgis 
kronis  lenn,  Bradzbierrig  gaard,  mett  Skiee  sigsell,  och  Giemsa- 
closter,  som  Oss  Elske  Mogens  Pederssenn,  wor  mand  och  tien- 
nere  nn  vdy  verre  haffaer,  med  bander,  tiennere,  och  ald  sin 
rentte  ocb  rette  tili  leggelsse,  jntbett  vndertagit,  att  baflue,  nyde, 
brnge  och  bebolle  tili  saa  lenge,  Vy  anderledis  tber  om  tili  sigen- 
dis  vorder,  Dog  saa  att  hand  aarligen  bnertt  aar  tili  sanctj  Hans- 
sis  dag  myttsommer,  skall  garre  oss  gode  rede  och  rengskaff,  for 
ald  vesse  ocb  vnesse  rentte  ocb  Jndkomst  äff  forne  ton,  baade 
kronens  og  stigtens  *renighed,  landgille  thiende,  Sagefald,  gaarde 
bygssel],  laxefiskende,  tbammer  kiab,  och  alt  andet  som  der  äff 
falder  och  fordell  kand  [bajffue,  Och  ther  äff  skall  forne  Her 
Peder  Skram,  nyde  och  *behollede  Halffdelenn  baade  äff  vysse 
och  ynisse  rentte,  och  anden  Halff  parten,  att  komme  Oss  tili 
beste,  Och  ville  vy  oss  forbeboldett  haffne,  ald  tholden  ocb  vrag, 
som  ther  kand  falde  vdy  Langesand,  eller  anden  stedz  wdy  len- 
nitt  Ocb  skall  band  ther  for  garre  oss  aarligen  gode  rede  ocb 
rengskaff,  Och  thet  altt  sammen  siden  komme  oss  tili  gode,  Sam- 
meledis  skall  band  fordre  Jernn  Hammerne,  och  Hammersme- 
derne  paa  Jena  *Haltterne,  med  körn,  fetalie,  peningge  och  anden 
Notorfitt  äff  vor  *anparett  och  renigbed,  och  igen  anamme  hnes 
Jern  och  andit  arbeyde,  som  oss  kand  tili  komme  äff  Hammer- 
smiderne,  efftber  theris  bestillings  lydelsse,  och  samme  Jern 
siden  forskicke  tili  vortt  slott  Kiabenbaffn  med  klarett  och  gott 
regenskaff,  hnilckit  Jern  vy  for  oss  *och  scelff  ville  beholle  Thesligiste 
skall  forne  Her  Peder  Skram  lade  bruge  vorre  och  kronens  *Suag- 
maller,  och  forskafiue  ther  tili  tammer.  stocke  och  anden  No- 
torfffct,  Och  hnes  deller  som  ther  *bliffuen  sangskorne,  skulle  och 
faris  tili  regenskaff,  Och  halff  fordelen  der  äff,  Men  halff  om- 
kostningen  skall  oss  tili  regnis  Och  Her  Peder  Skram  anden 
Halffdeelen,  Skall  och  forne  Her  Peder  Skram  nyde,  brnge  ocb 
beholle  Bradzbiergis  gaard,  och  Oiemsacl osters  *aulffll,  agger  ocb 
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eng,    och   bans  daglige   tieunere   for   seg  allene,   vden  rengskaff, 
och  tber  emod  scelff  bekoste   ald  daglige    omkostning   och   tonn 
tili  seg,   och  hans  daglige    tiennere   paa  gaarden    vdy   Glosterett 
och  vdy  lennnett,   och   tber   äff  jngen   tili    regne    oss,    och  saa 
mange  Morskind,  och  losse,   hand   hos   banderne   kand   bekomme 
der  vdy  lennitt,  skall    band    kiabe    oss    tili   beste  for  vore  Pen- 
ningge,  Skall  hand  och  tienne  oss    och  riggett  der  äff,  med   fyre 
veractige  karlle  tili  skiibs,  med  kost  och  vnderholning,   nar  han- 
nem  ther  om  tili  siigis  och  bygge  och  forbedre    forne   gaard  och 
closter,  och  thennem  holde  wed  god  Heffd  och  macktt,   och  tien- 
nere ther  tili  leggendis  erre,  ved  long  skell   och  rett,    och  jngen 
äff  dennem  vforrette  emod  Norgis   long,    eller   vdfeste  äff  theris 
gaarde,  emeden  och  ald  den  stund  the  aarligenn    tili   gode  rede 
jde  och  vdgiffue  theris  landgille,  och  anden  renighed,   och  holde 
deris  gaarde  ved  heffd   och   magtt,   Skall   hand   icke   helder  be- 
snerge  thennem    [me]d  nogen  ny  bosbond   hold,   eller   paa  legge 
thennem  nogen  anden  ny  besnering,  Samme[le]dis  skall  hand  frede 
Jacten  och  aldelis  j[nte]d  jege  eller  jege  lade,  sknde  eil  er  sknde 
lade,  paa  nogne   the   Enmercke    skoffae   eller   eydomme  der  tili 
ligger,  vden  alleniste  paa  the  skoffae   och    [ejydomme,    som  band 
med  addelen  haffaer  lod  och   deell,   och   er   addelens   egit  arffae 
godz,  Och  skall  hand  icke  heller   forhugge,   eller   forhngge  lade, 
nogne  the  *skuoffue  ther  tili  ligger  tili  vpligtt  vdy  noger  maade 
Tby  forbinde  vy   alle  y  ho   thy   helst   erre,   eller   verre   künde, 
serdelis    vorre    fogeder    Embittzmend,    och    alle    andre  forne  Her 
Peder  Skram,  her  emod  paa  forne  Bradzbierrig  gaard,  med  Skiee 
syssell   och   Gienisacloster,    eller   nogen    theris   rentte    och   rette 
tili  liggelsse,  elfter  som  forskreffuitt   staar,   att  hindre   eller  vdy 
nogre  maade  forffang   att  garre   vnder   vortt   Hyldest   och  naade 
giflhitt  paa  vortt  Slott  Kiabenbaffn   den   anden   dag  Octobris  aar 
Mdlxv  Vnder  vortt  Signet 


To  Lagrettemaend  i  Nordfjord  erkjende,  at  de  have  gjort  et  Jordebytte  med 
(sin  Broder?)  Larens  Jonstön  angaaende  noget  Jordegods  i  Jndvikens  og 
Breims  Sogne. 

Efter  Orig.  p.  Perg.,  tilhörende  Borgens  Museum  (indkom.  1890). 

Alle  3  Segl  mangle. 
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716.  31  Decbr  1505.  Gloppeo. 

Alle  mend  som  detthe  Breff  see  eller   heve   lesas  kiennis 

wij  eidsvorne  lagrettis  men  [lagrettis  men2  ij  Nordfiord 

JoD8on  Per  Jonson  attb  wij  haffue  bijttet  iordher 

Larens  Ionson,  atth  han  skal  baffue 

oe  Flettre   alle  som  liger   neden   for   tiodh  ...    til   sig  oc    sine 

arffhingh  til  enerdelige  eiighe  oc 

vdh    seier  med   min hertth  oc  haal  (?) 

oc  huad  som  til  disse  iorder  ligger  oc  legat  baffuer  fra  forno  [oc 
nyol  intet  vndan  tagendis  oc  ligger  disse  forskreffne  iorder  ij 
.  .  .  [skibjrede  ij  Jnnick:  kircke  sogn,  oc  hafiher  ban  igen  giff- 
uit  08S  [iorde]  gaadz  igen  som  wij  ere  wel  aat  noyde  som 
waart  Bittebreff  formelder  och  indeholder  til  mere  sandhed  att  for 
nemde  Larens  [Ionson]  .  .  Br  .  .  tt  skal  behaalde  forsagde  iorder 
oc  egendom  saa  benge  wij  waare  jnsegele  neden  for  dette  breff 
oc  til  bede  her  Andres  ij  Gloppen  [atth]  stadfeste  det  med  sitt  in- 
segel  skriffuit  ij  Gloppen  nijaar  äfften  anno  Dominj  1565 

(*)  Eller  1564,  hvis  Aaret  er  regnet  fra  Juledag.   —  (2)  Fra  \  igjen  ud- 
stettet. 


Olaf  Anderssön  i  Gerde  (Brunflo)  erkjender,  at  han  paa  egne  og  Söskendes 
Vegne  har  undt  Olaf  Anderssön  i  Gautestad  deres  Andel  i  sidstnsevnte 
Gaard  for  55  Mark  i  Penge  og  en  Jordepart,  der  kaldes  Utfjer dingen. 

Efter  Orig.  p   Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  (fraÄkre. 
Brunflo).    Af  3  Segl  vedhaenger  Levning  af  sidste.  Et  Stykke  af  Brevet  afklippet 

CJfr.  No.  726  og  729  nedenforj. 


717.  Uden  Dag  1565.  Gautestad. 

[Alle]  Mend  som  tbetta  breff  se  heller  bare,  bekiennis  jag 
Ol  uff  Anderszon  j  Gierde,  at  jagh  [haffner  g]iorth  en  forlikning 
med  Olnff  Anderson  y  Gonthestadb  om  mith  federne  ther  j  Gonte- 
stat.  j  sä  m&[the  ath  ja]g  pä  mine  ocb  min  syskynnis  wegne, 
baffher  vnth  ok  vplatid,  forde  Olnff  Anderson  j  Goute[stadb]  war 
partb  ther  j  Gouthestadh,  fore  55  Ji  j  penninger,  och  en  jorde- 
parth  som  kallis  Vth  fierduugen,  [Thy  vjnder  iag  hanuni  forde 
jord  vndan  mig  och  minum  arffwinguni,  och  tili  egner  bonnm 
forde  [Olnff  Anjderson  och  hans  arffwinger  thill  odals  och  enerde- 
lige eger,  als  intet  ynnan  tagidb  bnad  ther  thill  liger  [ocb  ligidh] 
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haffuer  äff  forne  ocb  nye,  vttan  gärdz  och  innan,  och  wart  thenne 
forlikning  giorth  med  [handebanjd  och  en  obryteligb  stad- 
festelsze,  j  s&  m&the,  ath  huilken  henne  omaker  heller  pä  taler 
[skal  bathe]  effter  lagen,  och  st&  forlikningan  sedan  som  fare. 
jtem  gaff  han  mig  ocb  sä  en  span  körn  [j  sone]  pä  thet  ath 
forlikningan  skall  thesz  bettre  bliffwe  standandis  thiill  withnis 
berdh  her  om  haffuer  [jag  giorth  tjhet  witnisfasth  vnder  thesze 
gode  mend  som  berde  pä  forlikningan,  Lasze  ij  Wamstadh,  Peder 

j [Anjders  (ibi)dem  och  Siurd  *skraddare,  end   thill  ytter- 

mere  withnisbard,  (effter  iag  sielff  icke  haffuer  [insigl)  beder]  iag 
thesze  gode  mend,  her  Sten  Oluffson,  Anders  Hemingson  y  Gonte- 
stad  och  Nils  Erikszon  [y  Enge  attjhj  hengie    sine  insigler  nedan 

y  tette  mith  opne  breff  som   schriffwith   er  j  Goatestad 

[d]ag,  är  effter  gadz  bardh  1565. 


Jakob  Eriksson  i  Marseter  erkjender,  at  han  har  oppebaaret  9  Mark  af  sin 
Farbroder  Sven  i  Marseter  for  sin  Odelsret  i  Mise  i  Lopne  Sogn.  medens 
Söstrene  Maritte  og  SisilU  Benkudötre  hver  have  oppebaaret  3  og  Agna 
Benktsdatter  2  Mark  af  sin  Broder  Sven  i  Marseter  for  sin  Odelsret  i 
Rise. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh  -,  Rist.-  och    Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.     2  paar 

trykte,  utydelige  Voxsegl. 


718.  Udeo  Dag  1 5t»5.  [KefsuDd.] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  höre  lesas  be- 
kennis  jagh  Jacob  Erikson  j  Marsether  adh  iagh  haffuer  vpburith 
jx  mark  äff  minom  ffadber  brodher  Swen  j  Marsether  ffor  naa- 
ghen  odhals  bardh  j  Rise  liggendis  j  Laapne  sokn  som  bans 
kiapsbreff  ther  om  wtniser  Jtem  kennoms  ok  wj  sastre  Marite 
Benktz  daatther  j  Anuiken,  ok  iagh  Sissille  Benktz  j  Grytan  adh 
wj  haffwm  wpbnrith  jjj  mark  hwar  wor,  ok  iagh  Agnis  Benktz 
daatther  j  Miasia  ath  iagh  haffuer  wpburith  jj  mark  äff  worum 
brodher  Swen  j  Marsether  ffor  wor  odals  byrdh  j  sama  goodz 
Rise  som  hans  kiaps  breff  ther  om  wthuiser  Ty  skeliom  wj  sama 
odals  bardh  wndan  oss  ok  worum  serffwingom  ok  wndher  wor 
broder  Swen  ok  hans  serffwingher  til  alle  odals  ok  euerdeligh 
egho  ffritb  ok  ffrelsth  ffor  alth  yther  mere  tiltal  ok  aaklaghan 
Saa  war  ok   tenne   fforlikningh   giorth    met   handebandh    ok  eeo 
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obryteligh  stadffesto  ok  giortb  war  witnis  fasth  vndher  tesse 
godbe  men  Brudde  j  Anuikin  Ketil  j  Grytan  ok  Brudde  j  Hosio 
oppo  Iacobs  wegne  Niels  Nielsson  j  Bodbe  Ol  äff  Wibiarnson  j 
Bye  ok  Brudde  j  Hosi0  Til  yther  mere  skel  ok  ffornarilse  her  om 
bedbe  wj  Olaff  Hemmingson  ok  Per  j  Miasia  adb  te  sine  insigle 
trykke  laate  *laate  wndber  thetta  breff  som  skriflfuith  ser  anno 
dominj  Mdlxv 


Tre  Lagrettemsend  i  Sandsverv  og  en  i  Fiesberg  gjöre  vitterligt,  at  de  vare 
tilstede  ved  et  Skifte  af  Jordegods  mellem  Erland  Aasulf  »tön  og  hans 
Stifeön  Helge  Eeüiktsön  m.  fl.  Söskende,  hvorved  Helge  fik  hele  Lid  og 
1 ,4  i  HobbeUtady  medens  Erland  tog  Eßelöt  og  et  Punds  Rente  i  andet 
Gods  (Landsverk,  Egenes,  Holthvet  og  Vettestad). 

ludtaget  i  Lagmandsdom  af  27.  Juni  1592  (indlaant  fra  :  ongsberg,  Oktbr.  1891). 

(Se  ovenfor  No.  103  og  Dipl.  Norv.  VII  No.  780). 


719.  3  Januar  15GG.  Sandsverv. 

Och  y  rette  lagde  fome  Hellich  Hellichsson  ett  pergamentz  Skytftebreff, 
ochsaa  lydendis  widt  alle  sine  ordt  och  articler,  som  eptherfylger 

uekendis  wy  eptherscrne  Biarn  Knudtsson,  Sigaart  Asz- 
bigrnsson,  Niels  Tordtsson,  Laugrettismendt  y  Sandtsuer  och 
Wlff  Liuortsson  y  Flsesberg,  Giere  witterligt  for  alle,  Atth  wij 
wäre  paa  etth  Bythe  y  Sandtsuer  hoss  Erlandt  Liidt  och  Hellie 
Hellichsson,  then  x  dag  yull  anno  Domioj  1566.  Sognm  och  harduni 
Att  iErlandt  Aszulsson  giorde  ett  weoligt  bytbe  med  sine  stiffbarn, 
Fich  tha  Hellie  Hellichsson  altt  Liidt  med  luttum  och  lunduni, 
som  tilligger  och  leygit  haffuer  fra  fome  och  nyo.  Ther  emodt 
tog  iE  rl  an  dt  Aszulsson  JSffteladt,  Hellie  fierdeparten  y  Hoppel- 
stadt, Then  anden  fierdepart lige   ther   emodtt 

och  hans  brodersann  ett  pundtz  rente  y  B  .  . 

.  .  .  fossenn  si emodtt togb  Erlandtt  etth 

pundtz  rente  y  andit  godtz,  som  er  y  Landtzwerch,  Eghenses, 
Holtuedt  och  2  ayre  y  Wettestadt,  Och  saa  gott  wilckor  emot 
igien,  Och  ^Erlandt  bagde  giffuit  sine  d#tter  thry  pundtz  rente, 
som  Hellies  halffsydtskende  ere,  Och  ther  emodt  fick  Hellie  inthett, 
Ocb  thet  bleff  vpszett  for  lougen,  om  Hellie  skulle  were  ther  vttj 
delachtig  eller  iche,  Ther  om  bleffue  the  then  tidt  wenligen  och 
well  forlichte  etc.  Att  saa  vttj  sandtbedt  findis  maa,    som   forscrt 
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staar   Trycke   wij  wore    indtzegler   neden   for   thette   wort    oboe 
breff,  8om  gifluit  war  vt  sapra1. 

C)  Lagmandsdommen  af  27  Juni  1592  tilkjender  Helge  Hellikssöns  Broder- 
sön,  Hellik  Hellikssön  paa  Gotaas  i  Numedal,  Lid  fremfor  Halvsößterens  Sön 
Anund  Sigvardsson. 


Tolv  Maend  kundgjöre,  at  de  paa  Skatthinget  i  Helle  (Brunflo)  dornte 
mellem  Lasse  Jenubn  i  Glemmestad  og  Karin  MickeUdatUr  i  Vikin 
(Brunflo)  angaaende  Wie  Glemmestad,  som  tilkjendtes  hende,  da  hun  ved 
fernlagt  Brev  beviste,  at  hun  og  hendes  Hosbonde  Nile  Halvorduön  i 
Vikin  havde  kjöbt  det  af  en  Karl  i  Medelpad. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.   i  Stockholm  (fra  Mar- 

vik  i  Brunflo).    Alle  3  JSegl  mangle. 


720.  13  Januar  1567.  Helle. 

Alle  (men)  som  thetta  breff  see  heller   höre   lesas  helsom 
wj  xjj  domsmen  som   heer   efftber   nempnis   Olaff  Hemmjngson  j 
Engiom  Andhers  Hemmingson  j  Gotestadh  Torils  j  Byn  Biern  po 
Bergjae  Jens  j  Rosbole  Olaff  Andirsson  j  Gotestadh  Mattis  j  Long- 
enge  Biarn  j  Ope  Olaff  j  Waalebakke  Rjkaardh  j  Onsal  Erik  (j) 
Engiom   Lasse  j   Wammestadb,   kwngerandis    adh    aaran  effther 
gwdz   bardb   MDlxvjj,   adh  xx  dagh  iul   taa    aerligh    ok  ffornom- 
stngh   man    Ionas   Iensson   tingetb   skattingh  j  Helle    wore   wj  j 
dorn  nempde  äff  konungans  lensman,  j  blantb  annan   erinde  kom 
taa  ffram  Lasse  Jensson  j  Glemmestadh   oppo   ten   ene   sidhe  po 
ten  andhre  sjdbe  Karin  Micbils  daatther  j  Wjkjn,   ok  tretthet  om 
eith  jorde  godz  som   hetther   lisle   Glemmestadh    kom   taa  ffram 
hustru  Earjn  j  Wjkin   medh   godh   breff  ok   skel   saa   ludhendis 
adh  hwn  ok  hennis  bonde  Niels  Haluordson  j  Wjkin  badhe   thet 
lagligh  kiapth  äff  een  kar  j  Melpadh  som  kiapsbreffaith  ther  om 
wtniser  Ty  kwnnith  wj  jkke  anneth  fforre   ffinne   medh    ffoutens 
ok  lagmansens  raadh  ok  samtykke,   wtan   wj   demde   fforde  klerp 
ok  breff  gildh  ok  obryteligh  effther  ten  heer  dagh,  effther  ty  Ieos 
Arneson  war  thet  wjtherligith    taa   godzsith  war  salth    ok  wpbu- 
dith  ok  sjdan  staath  j  saa  laangen  tidh    Tj  wilde   hwarske  ffou- 
ten  heller  lagmannen  til  stedhe  adh  saadan  breff  ok  ki#p    skulle 
brytis  Til  ythermere  skel  ok  fforaarilse   her   om   laute   wj  henge 
wore  jnsjgle  ffor  thetta  breff  sora  jnsigle  haffaa   Olaff  Hemming- 
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>n  Anders  Henimjngson  j  Gotestadb  ok  Torils  j  Byn  som  skriff- 
th  aer  aar  ok  dagh  som  ffarre  staar  skriffaitb  etc. 


Den  svenske  Konges  Befalingsmand  i  Jemteland  Jonas  JonssSn  og  Bvert  Ben- 
rikssön,  Lagförer  sammesteds,  gjöre  vitterligt,  at  Olaf  Ounnarssön  i 
Fasteneiden  (Faxeneid)  blev  forligt  med  Mons  Jonssön  i  Fasteneiden  og 
hans  Medarvinger  i  Anledning  af  Olafe  Drab  paa  deres  Fader  Jon  % 
Fastenelden,  hvorfor  Olaf  erlagde  220  Mark. 

fter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh.-,   Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.    2  paa- 
trykte  Bomserker  i  gult  Vox.    (Se  ovenfor  No.  681  og  683). 

21.  27  Januar  1567.  Aflodal. 

Kong:e  magrte  tyl  Suerye  min  Aller  Nnädigste  Her- 
:8z  tynnare  och  beffalnings  man  wtij  Jemtbelandh  jagb  Jonasz 
Jnson  ocb  Efferth  Hendrickson  lagfförare  ther  sammastadis  giö- 
r  wijtherligt  medh  thetta  wärtb  neraarandhe  öpne  breff  then 
jdh  lagee  Tyng  bölsz  medh  allmogen  wtij  Affllodalsz  tyngelag 
•eth  effther  gudz  bördh  1567  then  27  Januarij  Tä  kom  fföre  osz 
Retthe  MänszJon^on  i  Ffastenelden  och  Mänsz  Vyder(?)  bekien 
i  then  enna  sian7  paa  then  andra  Olloff  On(n)arson  j  Ffasten- 
den,  ocb  kiendhe  fförskreffne  Mäns  [Jonjson  samptb  bans  medb- 
ffingar  sig  och  falkomlig  bestodhe  att  wara  wel  fförenta  och 
örlfichta  med  Olloff]  Gnnarson  p&  thet  mangedb  ocb  manslag 
im  Olaff  Gnnarson  h[affdbe]  pä  therasz  ffadber  bedriffith  nemlig 
>n  j  FfasteneldaD,  sal[igh]  hosz  gndij  ocb  haffuer  atherdh  Olloff 
unarson,  giffith  Salig  ffÖ[rdh]  Jonsz  arffingar  [tue1  hnndrathe 
)  ml  alth  tijl  hopa  modran  och  bö[rnan]  Theslikest  effther  leth 
in  them  och  eth  anath  wijlkor  j  therasz  egor  som  therasz  breff 
tuisar  ther  medh  bleffo  tbe  tä  welfförenthe  som  före  stär  medh  en 
idana  fforordh  att  jngen  skulle  tber  pä  talle  effther  tbenne  dagh 
ijdh  bedher  ocb  erra(?)  tyl  giörandhis  ocb  effther  therasz  ff#r- 
3kning  wäre  s&  lag  1  igen  giorth  medh  handbe  bandh  och  obry- 
lelig  fforordh  som  fförskriffitt  stär  therfföre  dömdhe  wij  samptb 
ie  12  j  nemdan  säthe  therasz  fför  ening  obrythelig  hällasz  sä 
;t  huilken  thet  effther  thenne  dagh  rygier  beller  ätalar  skal 
Hha  effther  lagen  thesze  efftherskreffne  säthe  i  dommen  Gre- 
staz  i  Afloo,  Enar  i  Bongaasen,  Ralff  j  Ryse  Lasze  j  Staffre 
nders  i  Afloo,   Hemming  i  Rijsze,  Joen  j  Engije  Anders  jbidem, 
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Per  i  Flatmo,  Ffaste  i  Liden,  Olloff  i  Wtg&rdh,  Hemingh  i  Ekee- 
berg,   Att   sä  j   Saning   er   trijkiom  wij    wäre  josigle   nedan  pa 
tbetta  bretf  skriffith  äre  ocb  dagb  szom  ffiare  stär 
(/)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Paul  Arn*t$ön,  Borger  i  Throndhjem,  bevidner,  at  han  har  adbetalt  tfl  OUf 
Jetusön  og  Jon  Aibjörnstön  al  den  Arv,  der  faldt  efter  den  afdöde  Hd- 
vord  Hahorduijn,  og  som  kan  belobe  sig  til  8  Daler  og  ikke  mere. 

Efter  Orig.  p.  Papir  i  Vitterh.-,  Hist.-  och   Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.     Med  3 

paatrykte  Bomaerker  i  grönt  Vox. 


722.  7  April  151)7.  Throüdhjem. 

uekiendis  ieg  Poull  Arnesonn  borger  wdy  Traodheim  med 
tbet(te)  mith  oboe  breff  atth  huis  arff  som  faldtt  effther  Salige 
Halduord  Halduordsann  thenn  baffuer  ieg  nu  redelig  wdenn  ald 
hinder  oc  giensigelse  leuereritth  ocb  fra  meg  anthuorditt  [haffuer1 
fornumstig  karle  Olaff  Jensann  och  Jonn  Asbiarnsann,  huilchenn 
arff  war  enn  trelodskee,  enn  bod  saa  god  som  ij  daler.  ij  ryer 
saa  gode  som  iij  daler  ocb  enn  gryde  saa  god  som  j  ortt  och  ij 
daler  huilchenn  arff  seg  betebe  kand  viij  daler  bekiendis  ieg  och 
forne  Poull  Arnesenn  att  jeg  ey  mere  äff  same  Halduord  Hald- 
uordsans  peng  end  thet  som  nu  forskreffuith  staar  vnder  min  eyd 
och  Ere  och  om  saa  er  atth  nogen  wdy  framtydenn  kand  thiisae 
forskreffne  Olaff  Jensann  och  Jonn  Asbiarnsenn  tbill  tale  nogitth 
atth  thy  skulle  haffue  mere  arff  wid  tagitt  enn  *sonn  nu  forskref- 
fuith staar  Thaa  maa  thij  fry  haffue  synn  skodzmoll  hiid  tili  meg 
igienn  Att  saa  wdy  sandhet  er  som  nu  forskreffuith  staar  Beder 
Jeg  thiisse  guode  mend  Poull  Salmager  Jffuer  Arnesonn 
atth  thij  sette  syne  Signett  met  mitb  nedenn  paa  thette  mith 
obne  breff  som  skreffuith  er  y  Trundheim  Mandag  nest  eflfther 
dominioa  Quasi  modo  Anno  dominj  1567 

(l)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien. 


Jon  Pederssbn,  Rektor  ved  Bergens  Skole,  meddeler  sin  Elev  Paul  Hd§4h 
sön,  der  skal  reise  udenlands  for  at  fortssette  sine  Studeringer,  et  Vid- 
nesbyrd  om  hans  gode  Livsvandel  og  anbefaler  liam  navnlig  til  UdUo- 
dets  Videnskabsdyrkere  og  fremfor  alle  til  Rektoren  ved  Uamborgt  Skole. 

Efter  Afskr.  fra  16de  Aarhundrede  i  Mscr.  in  fol.  No.  347 

i  Christiania  Univ.  Bibl. 
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723.  9  April  1567.  Bergeo. 

Jonas    Petreias    Scholse    Bergensis    minister   candido  lec- 
torj  S:  D: 

Huum  non  minus   ingeniam   exacuit,    quam    mores    infor- 
mati  aeri8  locique   mntatio.    Consulto    bic  Panlns  Elise   mens   di- 
scipnlus  consneta  patriae  diuersoria  ad  tempus  deserere  et  aliquot 
peregrina  loca   inuisere   vberioris   Disciplinae   adipiscend»    gratia 
decreuit,  cuius  propositum  non  minus  laudo  quam  mouere  et  con- 
firmare  contenderem  si  modo  quicquam  apud  pium  lectorem  buius- 
modi  studio  efficerem:  Siquidem  experientia  edoctus,  atque  etiam- 
num  prauidens,  quantum  vtilitatis  variorum  locorum  lustratio   di- 
uersorumque    prseceptorum    informatio    sibi   h»c  discentj  pieque 
experientj    adlatura  sit  prsesertim  vbi  doct(i)ores  et   exercitatiores 
semper    quesierit,    quales    nos    orientaliores    Hb  enter    agnoscimus 
doctissimos    yenerandosque    nostros  in  Germania  praeceptores   ad 
quos   tanquam   ad   omnium   musarum  solos   nutritores    humanior- 
umque  disciplinarum    alumnorum    piissimos    promotores,    primis 
apud  nos  quomodoeunque    tarnen  degnstatis   principijs   confugere, 
nostraque   rudiora   ingenia   politioribus   artibus   et  moribus  exco- 
lenda  et  imbuenda  Ulis  offerre  consueuimus,  quo  etiam  bic  Paulus 
pnedictus  Eli»  filius  nunc  velutj  ad  chariss:   suos   animo   et    in- 
genio  patres  tendens.  Verum  vt  haöc  profectio  melius   sibi    succe- 
deret,  votj  compos  apud  eos  fieret,  omnemque  de   se   suspitionem 
amoliret.  Petijt  ä  me  su»  apud  nos   transactoe   vite  testimonium, 
quod  sibi  tanto  libentius  obtulj,  quanto  sanctius  et  bonestius  ipse 
se  dum  apud  nos  vixit  semper  gessit.   Testor  itaque   ipsum   post- 
qnam  in  meorum  discipulorum  receptus  estalbum  itavixisse  prout 
pium    obsequentem    et    candidum    decuit   discipulum    adeo    quod 
spem  mihi  longo  certissimam  de  se  fecerit  si  modo  vi   pte   caepe- 
rit,  ita  deinceps  animum  sedulo  obfirmauerit   breuj    fore   Ecclesiae 
et  patriae  vtile.  Quamobrem  ipsum  omnibus  et  singulis   praesertim 
verö  musarum  cultoribus  et  prae  omnibus  pijssimo   rectorj  Scholse 
Hamburgianae  cuj  se  commissurum   statuit,   boc   qualicunque   meo 
testimonio  commendatum  adiutum  promotumque  cupio.  Remunera- 
tionem  ab  optimo  Deo  maximo  largissimam  in   communi   saluan- 
dorum  caelestj  beatitudine  recepturns,  cuj  et  ipse  vitam  longeuam 
faelicem   et   faustam   cum    yniuersa   domestica   familia  pnecor  et 
iterum   nobis   valebis  [cand1   pijssime  lector,    Datis   Bergis  Die  9 
April  sub  nostrae  Scholae  secreto  Anno   nati   saluatoris  1567 

(l)  Fra  [  igjen  ndslettet. 
XV  53 


843  1567. 

Peder  Euitfeldt  til  Engestofte  og  Svogeren  Mögen»  Erikuön  (Mormandj  til- 
skrive  Henrik  Mogenicn  (Rotenvingc),  Tolder  og  Borgermester  i  Helsingffr. 
angaaende  noget  Vikariegods  i  Roskilde,  som  Hr.  Peder  i  Streby  har 
indehavt  men  nu  er  forlenet  til  Henrik  Mogenssöns  Sön  og  ßrodersön ; 
da  denne  Vikarie  er  stiftet  af  Breyskrivernes  Slsegtninge,  bör  Godset 
nu  falde  tilbage  til  dem,  men  deres  Breve  herfor  könne  ikke  skaffes 
tilyeie,  för  deres  Broders,  Chrütopher  Huitfeldts,  Sönner  komme  hjem 
fra  Udlandet 

Efter  Orig   p.  Papir  bl.    Dipl.  Arn   Magn.  i  Univ.  Bibl.  i  Kbhvn.  (Dan.    fasc   35 
No.  4).  Brevtorm;   Helark,  tbrseglet  med  2  Ringsigneter.     (Vaabensegl.    Huitfeldt 

og  Mormandj. 


724.  18  Oktbr.  1567.  Eogestofte. 

Wor  wennligh  Helszenn  nu  ocb  alttiid  forszenndtt  med 
god  Kiiere  Henndrick  Monszenn  wor  synderliigh  guode  wenn 
Nest  wor  wennliig  Thacksziigelsze  for  alle  Ere  och  gode  huiilcked 
wij  giernne  forskylle  wiill  mett  alle  gode  nogeltid  y  wor  Magtth 
ere,  Eiere  Hennrick  giiffuer  wy  ettber  ganndske  wennlighenn  thiill 
kiennde  ath  wy  ere  komenn  y  forffariungb  at  Konng.  Matt:  bar 
forlenntth  eders  S^nn  och  etthers  Brodersana  medt  jtth  wicarij 
som  her  Peder  y  Straby,  y  forleniogb  bagde  saa  maay  wiissze- 
liighe  wiide  ath  thet  er  wortt  Onodz,  Her  Marqur  P08ke  och  Fol- 
mer  Paske  metth  wor  Moder  moder  som  wor  dieriis  saster  haffuer 
stiifftidtth  samme  wicarij  som  well  skall  blififae  beuiist  naar  woriis 
Mett  arffuingh  kommer  thiill  stede  som  ere  woris  Bruder  barnn 
Christoffers  Huittffeldz  Barnn  Thij  thetth  kannd  icke  fore  skee 
for  tbenn  orsaghe  at  wor  saligbe  broder  Chriistoffer  stod  y 
Thrette  om  szamme  godz  metth  mere  andett  godz  som  wore 
forelder  hagde  giiffuitt  thiill  kiirckeon  Thaa  thiill  sagde  Saliigh 
Konng.  Matt,  koningh  Cbriistenn  at  wy  skulle  bekomme  *hius  godz 
presten  y  Straby  haffde  mett  mere  anndett  nar  prestenn  dade  dett 
y  were  haffde  saa  haffuer  wy  met  alle  woris  Med  arfifuinngb  be- 
dett  och  begeriidtt  äff  Laue  Wennstermandtt  at  band  haffuer 
annamett  samme  godz  thiill  szegb  thiill  gud  wiill  woriis  Broder 
barnn  komer  y  Lanndett  jgbenn  och  wy  künde  komme  thiill 
breffue  och  funndadz  som  wor  salliigh  broder  wor  annttuordett  ocb 
star  beszeglitt  paa  Aallebolum  och  der  jnnszett  äff  Berghe 
Throlle  Kiiere  Hennrick  Thij  er  woris  gode  tbroff  och  forszen- 
niingh  hoss  etther  atbj  icke  *begerier  thett  wortth  er  thj  thett  er 
dog  enn  ringhe  Tbinngh  [kiere  Hennrick  forthencker  woss1  ocb 
wy  wide  at    koningh    Matt,    icke    wiidtt    atf  thenne    berettingh, 
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kiiere  Hennrick  forthenncker  woss  icke  thenne  woris  schriffnelsze 
y  ere  thenn  mand  wy  wiille  giiare  ocb  lade  forre  altt  thett  well 
er  giiortt  ocb  icke  thrette  mett,  om  wy  äff  wore  magtt  nogenn 
thid  künde  giiare  eller  lade  nogett  eder  thill  viilghe  eller  gode 
thett  gud  kennde  denn  wiille  wij  na  och  altid  haffiie  etther  be- 
ffalinndis  schriffuitt  paa  Ingisthoptbe  thenn  18  dagh  Octobrij  1507 

Peder  Huittffeldt 

Mogenns  Erickszenn 

Udskrift:    Erlüg    ocb    Welbinrdiighe    Mandtt    Hennrick    Mon 
szenn  konng.    Matt.    Tholler   och    Bargemester  y  Helsinngar   wor 
synnderliigh  gode  wenn  vennligenn  thiilschriiffuiitth 

Bagpaa:    Saar  om  thet   vicarie   Niels  Henrickssen    oc   Morton 
Jenssen  wor  ferlentt  j  Roske  etc. 

(l)  Fra  [  igjen  udslettet. 


Evert  Henriktaön,  den  svenske  Konges  Lagförer  i  Jemteland,  gjer  vitterligt 
at  i  Naerv  «reise  af  Befalingsmanden  Jonas  Jönssön  erkjendte  Jon  i 
Lund  at  have  mageskiftet  sin  Hustrues  Jord  i  ösjö  i  Refisund  Sogn 
til  Herman  i  Berg  mod  dennes  Sünnehustrues  Jord  i  Lund  i  Brunflo  samt 
46  Mark  i  Penge. 

Efter  Orig.  p.  Tapir  i  Vitterh,-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm.     Et   paa- 

trykt  Bomaerke  (i  gröntVox)  og  et  skrevet. 


725.  Ukjendt  Dag  1567.  Brunflo. 

Aong.  Magt.  tijl  Swerije  min  n&dite  herresz  Tenare  ocb 
laggfifarare  wtij  Jempthelandh  jag  Effuertt  Hendrickson  gör  wij- 
therlige,  Tben  Tidh  läge  ting  holz  medh  Almogen  vtij  Brondfflo 
tingelag  j  Kong:  Mag  •  beffaldnings  mansz  neraarelsze  fförstän- 
dig  Jonasz  Jönson  ärre  efftber  gadzs  byrdh  1567  Tä  kom  ffor  osz 
j  Rethe  Jon  i  Lundhe  ocb  Herman  i  Berg  och  kiendbe  sig  haffua 
gortt  ett  skielige  jordhe  bijthe  j  sä  mäthe  florskreffne  Jon  haffuer 
▼tt  giffitt  ßinsz  hastrasz  jordh  ligiandes  i  Ösia  i  Reffsandhe 
Sockn  och  ffttrnemde  Herman  gaff  honom  igien  sinsz  sona  hastrasz 
jordh  ligiandes  i  Lundh  i  Brondfflo  sock(n)  och  efftter  Herman 
hadhe  ickie  s&  mijkan  jordh  han  kondhe  fförskreftne  Jon  ffalbytbe 
Tberffbre  gaff  Herman  wtt  ffijretigie  sex  m  ^  pening  tijl   pä   fför- 

53# 
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skreffne  jordbe  partter,  och  ijtherlige  affbendhe  the  sig  ffiörde  jor- 
dhe  partter  och  sinnom  Erffingom  och  tijl  egnadhe  hwar  anan  ocb 
anarsz   erffenger  tijl  odalz  och  ewerdelige  eggo  ffritt  och  ffrelst  flför 
hwariom  mane,  medh  alle  sinne  tijlluder  som  ther  äff  äldher  wnder- 
legat  haffaer  och  effther  thet  sä  laglige  gortt  war  medh  handhe 
bandh  och  obrijthelig  fforordh  Tä  damdhe  jag  samptt  the  12  i  dorn 
sätbe  thet  bythe  stä  och  aldrig  ätter  gä,  Sä  att  hwem  thet  effiter 
thenne  dag  rijgier  eller  ättalar  skal  bötha  efitter  Lagen  och  bijthe 
en  tä  stä  Tbesze  effther  *nende  säthe  j  dornen  Olloff  HemingsoD  i 
Engie,  Torresz  i  Byn,  Olloff  i  Gottstadb  Anders  i  Gottstadb,  Erick 
i  Enggie,  Rikolff  i  Onsall  Olloff  i  Wälbaken  Biorn  i  Berg,  Jiönsz  i 
Rosbolle,  Biorn  j  Oppe,   Matzs  j  Längengie,   att   sä  j   saniog  er 
tryker  jag  mitt  Signett  nedan  pä   thetta  breff  Datum    vtt  sopra. 


Kirstin  Olafsdatter  erkjender,  at  hun  har  oppebaaret  7  Mark  af  sine  Fwen- 
der  Olaf  og  Jen»  Andetisönner  i  Gotestad  i  Sone  for  sin  Odelsret  og 
Samtykke  til  det  Kjöb,  de  bave  stattet  med  hendes  Morfader  Pa*i  Et- 
tiUsön  i  Gotestad,  hvorfor  Betalingen  nu  i  alt  udgjör  50  Mark. 

Efter  Orig.   p.   Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.   och  Antik?,-   Akad.  i  Stockholm    .Af  3 
Segl  vedhsenge  No.  3  (Anders  Hemmingssöns).    Sigillat.  forb.  m.  Brev  af  2  .  Mii 

1570,  No   730  nedenfor  ;Jfr.  No.  717  ovenfor). 

726.  Uden  Dag  1567.  [Brunflo.] 

Alle  men  som  thetta  breff  see  heller  tuere  lesas  bekennis 
jagh  Eirstin  Ol  äffe  daatther  ath  :f:adh  jagh  haffaer  wpbarith  yjj 
mark  äff  minom  ffrendrom  Olaff  ok  Jens  Anders  S0ner  j  Gotestadh 
j  sone  ok  odals  bardh  oppo  thet  kiap  som  te  ffarre  haffde  gjortb 
medh  myn  modher  ffadher  Paal  Ketilson  j  Gotestadh  som  gode- 
meu  wjtberligith  ser  som  »r  nw  althsaman  1  mark  Ty  skel  jagh 
ffornempde  odal  ok  odals  bardb  wndan  megb  ok  minom 
»rffwjngom  ok  wndher  fforde  Olaff  ok  Jens  Andhers  sener 
ok  teres  »rffwingher  til  alle  odals  ok  enerdeligh  ego  medh 
alle  sine  tilligüse  saa  mykith  minom  modher  ffadher  til 
kom  Saa  war  ok  tenne  sone  ok  stadffestilse  gjorth  medh 
bandebandb  ok  ein  obryteligh  stadffesto  ok  te  godemen  til  wit- 
nis  som  ner  wore  saina  tidh,  Andhers  Hemmingson  j  Gotestadh 
som  mjn  ombodzman  war  Hans  Persson  j  Wikin  ok  Erik  j  Enge 
atb  hwilkio  tenne  sono  ok  stadffestilse  rjffner  heller  rjffae  laste 
skal  bäte  ok  swara   effther   lagan  Til   yther   mere   skel   ok  ffor- 
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uarilse  ber  om,  bedher  jagb  Olaff  Hemmingson  j  Enge  Niels 
Eriksson  j(bi)dem  ok  Anders  Hemmjngson  j  Enge  Niels  Eriksson 
j(bi)dem  ok  Anders  Hemmjngson  j  Gotestadh  adb  te  sine  insigle 
benge  laate  wndher  tbetta  breff  Som  skriffuith  aer  anno  do- 
minj  M  D  lxvjj 


Hr.  Jörgen  Lykke  til  Overgaard,  Björn  Anderssön  til  Stenalt  og  Chrutopher 
Walkendorf  til  Glorup  tilstaa  paa  Kongens  Vegne  Skidens  Indbyggere 
Ödegaarden  Lid  til  Brug  uden  Afgift,  da  de  have  beklaget  sig  over,  at 
dens  Bygsling  under  Brauberg  var  dem  til  megen  Skade 

Efter  en  Afskr.  fra  c.  1700  i  et  Hefte  indeholdende  Skiens  Privilegien  indkommet 
i  norake  Rigsarkiv    1890  (Localia,   Skien;.     (Trykt  i   Dokum.   og  Oplysn.  vedk 

Strandretten  .  .  .  i  Skien,  ved  E   Hartmann,  8.  41). 


727.  8  Februar  1568.  Skideo. 

Wii  efterscbrefne  Iargen  Lache  til  Ofvergaard  Ridder, 
Btorn  Anderszen  til  Stenoidt  og  Christofper  Val(c)hendorff  til 
Glorup,  giar  alle  witterligt  at  efter  di  Borgmsestere  Raad  og  mee- 
nige  Borgere  ber  udi  Scheen,  bafver  sig  beklaget,  bvorledes  at 
en  Eo:  Ma:  og  Cronens  Gaard  ved  Naffn  Lud,  som  er  en  ade 
Gaard,  og  nu  nyligen  bygt  under  Bratzberg,  skall  ligge  fornemte 
Borgere  og  deris  Bye  til  stoer  forfang,  saa  de  ingen  stads  deraf 
Byen  kuude  udelade  deris  qvaeg,  med  mindre  de  jo  kommer  paa 
fornemte  Lidsz  Eyendom,  derforre  hafver  vi,  effter  dend  Befalning, 
og  fuldmagt  os  af  Kongl:  May.-ts  wor  allernaadigste  berre  givet 
er,  paa  K^e:  Ma:  veigne  og  gode  Behag,  nndt  og  tilladt  og  nu 
med  dette  wort  obne  Brev,  under  og  tillader  at  fornemte  Bor- 
gere udi  Scheen,  nu  ber  effter  nyde  bruge  og  bebolde  fornemte 
Gaard  Lädt,  qvit  fri  og  for  uden  ald  afgift  med  aldt  fornemte 
gaards  ftontte,  og  rotte  tilligelsze  som  af,  arildtztid  tilliget  bafver 
intet  nnder  taget,  jntil  saa  lange  Koe:  Ma:  derom  anderledis 
tilsigendes  vorder.  Forbydende  derfore  paa  haystbemelte  kongl: 
Mate  vor  allernaadigste  herres  veigne  alle  Kong.  Mayts  Leos- 
m»nd  Fogder  og  alle  andre  fornemte  Borgere  udi  Scheen, 
paa  fornemte  gaard,  at  giere  nogen  forfang  eller  hinder  paa 
fornemte  gaard,  at  (o:  og)  Eiendom  som  forreskrevet  staar  givet 
udi  Scheen  dend  8*  dag  Febr  1568 : ' 
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( l)  Derefter  folge  forslgellige  Kongebreve  etc.  fra  Christian  IV  s  og  Frede- 
rik II  I.s  Tid  mellem  1596  og  1665,  hvoraf  en  Del  ere  trykte  i  N.  Rigsregistr.  III 
S.  433,  IV  S.  210—12  og  IX  S.  85. 


Olaf  Thordssön  i  Forstad  (Lopne)  stadfaster  den  Forligelse,  som  hans  Fader 
og  Farbroder  siuttede  med  Olaf  Hemmingssön  i  Helkenge  og  hans  Med- 
arvinger  angaaende  deres  Farmoders  Arv  og  Odel,  hvorved  de  undte 
Olaf  m.  fl.  et  Skind  Jord  i  BeUeenge  i  Prunflo,  som  Jon  i  Aakre  harte 
i  Pant  for  20  Mark  og  Olaf  Hemmingsson  gjenlöste,  og  hvorfor  hau  na 
yderligere  betalte  Olaf  Thordssön  11  Mark. 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i  Vitterh-,  Eist.-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm   (fra  Bo- 
dal  i  Brunflo).     Af  3  Segl  vedhaenge  No.  2  (Bomserkej  og  3, 
der  ikke  synes  at  have  havt  Maerke. 


128.  29  Februar  1568.  Lopne. 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  bare  lesas,  be- 
kennis  iagh  Olaff  Tortzson  j  Fforstadh  ok  ffalkommeligh  til  staar 
ten  fforlikningh  som  min  ffadber  ok  ffadber  brodber  giorde  medb 
Olaff  HemmiogsoD  j  Helle  enge  ok  hans  medh  serffwingber  om 
teres  ffadbers  [modhers1  arff  ok  odal  som  te  hadhe  tem  medh 
rette  til  ath  tala,  taa  war  saa  teres  fforlikningh  adb  ffadber  ok 
f fader  brodher  wnte  [tem1  eitb  skinne  geldb  jordh  ligeodis  j 
sama  Helle  enge  j  Brnnfflo  sokn,  bwilkitb  skinne  geldb  Ion  j 
Aakre  hadhe  til  pante  ffor  xx  mark  ok  tbet  laste  Olaff  Hemming 
son  jgen  ok  sjdan  skulle  wj  wara  ffrj  ffor  all  ten  arff  som  te 
hade  oss  til  rekke,  Men  nw  haffner  iagh  medh  minom  barnom 
raadh  ok  samtykke  wpburith  xj  mark  j  godbe  betalningh  äff  Olaff 
Hemmjngson  j  sone  oppo  sama  fforlikningh  fforty  megb  tykte 
som  jorden  war  meer  en  som  teres  arff  tilffal  Ty  stadffesther 
iagh  ten  sama  fforlikningh  ok  kiap  ok  giar  thet  obryteligith  effther 
tenne  dagh  ok  skel  jagh  fforde  skinne  geldb  wndan  megh  ok  minom 
»rffwingom  ok  wndher  Olaff  Hemmjngson  ok  [hans1  aerffwingher  til 
alle  odals  ok  enerdeligb  ego  medh  alle  sine  tilligilse  inte  wndan 
iskeltb  ]  ffrith  ok  ffrelstb  ffor  alth  ytber  mere  tilftal 1  ok  aaklaghan 
Saa  war  tenne  sone  ok  stadffestilse  giortb  medh  bände  bandh  ok 
een  obryteligh  stadffesto  som  giorth  war  wjtnis  ffasth  oppo  Lopne 
kirke  waal  ffarste  gaangen  tridbie  syndagh  effther  paaske  wndher 
tesse  godhe  men  Niels  Jensson  j  Hakesengh  Benkth  j  Duuikin  ok 
Mons  j    Ostebyn,    ok   annen    gaangen    om   ffastelags   syndagh  j 
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opne  soknestnghu  allen  kirke  almwghen  auharendis  besynnerligh 
sse  gode  raea  ffarstb  hedherlighe  man  her  Andhers  Person  wor 
irke  herre  Mattis  j  Longenge  Lasse  oppo  Wammestadh  ok  Jon 
Nordanbergh  ok  Torrils  j  Byn  adh  hwilkin  tenne  fforlikningh 
*  kiop  rjffuer  heller  oppo  tala  skal  bete  ok  swara  effther  lagan 
il  yther  mere  skel  ok  fforwarilse  her  om  bedher  iagh  hedher- 
*e  man  wor  kirke  her(re)  Andirs  Persson  Niels  Erjkson  j  Bodhe 
t  Torrils  j  Byn  adh  te  sine  jnsjgle  henge  laate  wndher  thetta 
eff  som  skriffnith  aer  anno  dominj  M  D  Ixvjjj  etc. 
(!)  Fra  [  tilskre?et  o?er  Linien. 


Chrittopher  Walekendorff  til  Glorup,  Johan  Wenstertnand  til  Olstnip,  Norges 
Riges  Kanteier,  Mais  Störstön,  Lagmand,  og  Anders  Chrütiernssön,  Bor- 
germester i  Bergen,  kundgjöre,  at  Oukhmedene  i  Bergen  have  vaeret  hos 
dem  med  nogle  af  dem  sei?  iodbyrdes  vedtagne  LaugtartihUr,  hvilke  nu 
bekrseftes,  indtil  Kongen  maatte  bestemme  andet. 

ter  Orig.  p.  Perg.   i  Guldsmedenes  Laugslade   i  Bergen. 1     Remme  til  6  Segl, 
r  nu  mangle,  men  kvis  Vox  er  smeltet  over  Brevet,   der  ogsaa  ellers  har  lidt 

Skade  af  Ud. 


>9.  2  Septbr.  1568.  Bergen. 

Wj  effterschreffnne  Christoffer  Wal  ckenndorff  tili  Gloruppe, 
»bann  Wenstermanndt  tili  Olstrup,  Norrigis  Riigis  Candzeller, 
atths  Starssann  Laugmandt,  och  Anders  Christiernssan  Borge- 
ester wdj  Berggenn,  Eiendis  mett  thette  wort  offne  Breff,  att 
lldsmederne  her  wdj  Berggenn,  haffuer  weritt  her  hoss  Oss,  medt 
esse  efftherscreffne  artickler,  som  the  vnder  thennom  sielff  po 
Dnninglig  Matt.s  naadigste  behaff  benilgett  och  bejaett  haffuer, 
kiidt  saa  att  holdis  skulle  som  her  effther  feiger,  Ferst  skall 
genn  Guldsmedt  locke  eller  mett  nogen  hinderlist  affhendig 
ere  ein  andenn  mesthere  sin  Suendt,  vden  thett  skeer  mett  hans 
illie  och  widskaff,  som  karlen  tiilfforne  thientte,  hwo  thett  gier, 
mdt  skall  haffue  forbrott  ein  daler,  helfftenn  tiill  the  fattige 
idett  desliigeste  maa  jnghenn  laacke  then  andens  dreng,  emodt 
»sbondens  willie  och  widskaff,  vnder  thenne  nest  forscreffne  bra- 
i,  Tredie,  Om  nogen  Guldszmeds  suendt  eller  drenng  wilde  an- 
)lle  seg  saa  wtilberlige,  att  hans  hosbonde  nadis  tiill  att  offuer- 
ffue  hannom  och  lade  hannom  fare,  och  forsee  seg,    Then  skall 
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ingen  Mestere  annamme  tili  seg  vdj  thienniste,  vnder  thenn 
samme  brede,  Fierde,  huilcke  tho  som  bliffue  kaarne  tiill  Older- 
menndt  the  scbulle  icke  siige  emodt,  eller  weigre  seg  ther  fore, 
vden  thett  findis  att  the  hafiue  synderlüg  forfaldt  ell(e)r  vnd- 
skylding,  hailcke  thett  ellers  gi0re,  were  vnder  then  forsche 
brede,  och  schulle  end  da  liigeuell  bliffue  Oldermendt,  Fempte, 
Om  nogen  künde  were,  ther  saa  wschickelige  anstellede  seg  att 
handt  wdtij  tiilbarlige  sager  icke  will  were  sin  Oldermandt  lydig 
och  herszom,  Tha  tager  wij  thett  Ersomme  Raadt  tili  hielp,  och 
skall  handt  ligeuell  haffue  forbrott  for  siin  whorszomhedt,  ein 
daler,  helfften  tiill  de  Arme,  Siette  Skulle  wore  Oldermendt  paa 
nogre  besteffnte  tiider,  gaa  om  tiill  alle  wore  Embidtz  bredere, 
och  besee  Solffuer,  och  stryge  thett,  att  thett  kandt  findis  att  were 
lügt  wedt  thett  prouff,  som  Oss  bliffner  giffuitt,  Siuende,  Schall 
och  jngen  äff  wore  Embedtz  bradre  lade  fra  seg  nogett  giortt 
salff  som  stemppellis  kandt,  Vdenn  thett  tilfforne  er  stemppellitt, 
Ottende,  Skeer  thett  saa  att  oss  bliffner  nogett  solff  tilbaaritt,  att 
Wij  thett  besee  skulle,  som  icke  er  lügt  mett  wortt  prouff,  Tha 
wille  Wij  thett  anholde,  och  lade  komme  for  wor  effrighedt,  Ni- 
ennde,  Nar  Oldermendene  op  klapper  tili  liuds  huilcken  icke  tha 
bliffner  stille,  och  giffuer  lyudt,  handt  schall  haffue  forbrott  forste 
gang  füre  skellinnge,  anden  gang,  otthe  /J,  och  tredie  gang  ein 
Marck,  halffparthenn  tiill  the  fattige,  Tiennde,  Findis  och  nogenn 
som  offuerfalder  ein  andenn  medt  wtilbarlige  skendtzordt,  saa 
att  ther  kandt  bliffue  perlament  äff,  Tha  skall  handt  haffue  for- 
brott ein  halff  daler,  heltenn  tiill  de  arme,  Elleffte,  Er  och  nogenn 
som  thaler  ein  andenn  nogre  wquems  ordt  tiill,  som  handt  icke 
beuüsze  kandt,  schall  och  were  vnder  forschreffne  brade,  Tolifte, 
Nar  Oldermendene  lader  Embitzbraderne  tilszüge  tili  steffne,  Tha 
schulte  the  paa  then  besteffndte  tiidt,  were  tiill  stede,  eller  straf- 
fis  wedt  fire  skiellings  brade,  Er  thett  och  saa  att  tilsziigereon 
po  wortt  Embede  forsemmer,  och  siiger  icke  alle  och  huer  besyn- 
derlige  tiill,  Tha  skal  handt  och  were  wnder  forscne  brode,  Tret- 
tende,  Bliffner  och  nogen  wsambdrechtig  mett  ein  anden  wdj  wor 
forsambling^  saa  att  then  eene  drager  kniff  tiill  thenn  andenn, 
Tha  skall  handt  haffue  forbrott  ein  halff  daler,  helten  tiill  the 
fattige,  Fiortennde,  Spiilder  nogenn  moduilügen  saa  megitt  all, 
att  handt  icke  kandt  skiule  thett  mett  sin  foedt,  schall  handt 
b#de  fire  ,./,  halff  part  tiill  the  fattige,  Femtennde,  Tager  och 
nogen  saa  megitt  0II  tiill  seg,  att   handt   giffuer   thett   op  igien, 
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Bede  otthe  skiellinge,  Sextennde,  Er  thett  och  szaa,  att  nogen 
kaster  op,  och  kommer  siiden  indt  i  wort  lag,  och  setther  seg 
tiill  att  dricke  paa  ny,  skall  haffue  forbrott  sexten  skiellinge, 
hal ff parthen  tiill  de  arme,  Sattende  hnilcken  der  su»r  om  Guds 
martyr,  wunden  eller  sacrament  wnettelige,  eller  och  neffner 
thenn  onde  mandt,  handt  skall  haffue  forbrott  for  huer  gong  thettt 
skeer,  fire^,  Attennde,  Bliffuer  och  nogenn  äff  wore  Embidtzbre- 
dere  eller  Sestere,  suenne  drennge  eller  Barnn  dedt,  hnilcken  ther 
icke  da  felger  thenn  dede  tiill  sin  leigerstaedt,  schall  haffue  for- 
brott otthe  skellinge,  Nittennde,  Wille  wij  och  icke  forlade  wore 
Embidtz  bredre,  om  Gadt  kaster  thennom  nogen  straff  paa  mett 
kranckheidt,  armodt  eller  anden  wlecke,  Menn  wille  haffue  ein 
tiilsziun  att  the  skulle  faa  ein  nedtherffteliig  vnderholdning  elfter 
wor  formouge,  Och  effterdj  wij  icke  formercke  künde,  att  thesse 
theres  artickler  ere  wbillige,  eller  emodt  lougen,  haffue  thennom 
mett  for.ne  Knudt,  och  Henrick  Heyer  guldsmede,  beseglett  att 
holdis  skulle,  Tiill  Eong.e  Matts  naadigste,  och  wiidere  beskeedt, 
Giffuitt  vdj  Berggenn  thenn  anden  Septembris,  Anno  etc.  Mdlxviij. 

Bagpaa,  yngre :    Guldsmedernis  *Emmids  Breff. 

(*)  Sammesteds  findes  ogsaa  lignende  Breve  og  Stadfsestelser  af  24.  August 
1581,  3.  April  1596  og  28.  JuB  1599. 


Olaf  Anderstem  i  Gerde  erkjeoder,  at  han  har  oppebaaret  en  Hoppe  paa 
3die  Aar  og  en  god  Ko  i  £one  og  Odelsbyrd  af  sine  Freender  Olaf  An- 
derssön  i  Gotestad  og  bans  Broder  Jens  Anderssön  for  det  Kjöb,  de 
havde  sluttet  med  bans  Farbroder  Pool  Ketihsön  i  Gotestad. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist.-  och  Antikv.-  Akad    i  Stockholm.    Olaf  Hern* 
miugSBÖns  Segl  (Bomeerke  i  Skjold),   der  forbinder   Brevet  med  No.  726  ovenfor 

vedhsenger.    4  skrevne  Bomaerker. 


730.  21  Mai  1570.  Brunflo. 

[Alle  them  thetta  breff  see  heller]  bare  lesas  Beken- 
nis  iagh  Olaff  Anderssön  j  Gerde  at  jagh  haffuer  [wpburith]  j 
skiuth  j  tridhj  aar  ok  een  gildh  koo  j  sone  ok  odals  bordh  äff 
mi[nom  frendrom(?)]  Olaff  Andhersson  j  Gotestadb  ok  hans  brodher 
Iens  Andhersson,  oppo  thet  kiep  [som  the]  giorde  medh  min 
ffadher  brodher  Paall  Ketilson  j  Gotestadh  som  teres  [breff  wth] 
uise  ok  inne  haaldher  Ty  skel  iagh  fforde  odhal  ok  odals   [bordb 


842  1670. 

fraan  megh  ok  mjinom  »rffwingom  ok  wndher  fforde  *ok  Olaff 
ok  Iens   ok    teres    [serffwingher   tili    odaljs   ok   enerdheligh  eghe 

ffrith  ok  ffrelsth  ffo(r)  allom  ther  kan  po   [tala]     ffrelse 

man  Saa  war  tenne  sone  ok  stadffestilse  giorth  [medh  hande- 
bandh  ok  en  objryteligh  stadffesto,  ok  giorth  war  witnisffasth 
oppo  Branfflo  [kirke  waal(?)  hellig  trefo]lligheth  syndagh  wndher 

tesse  godhemen  Olaff  Hemmingson  j  [Bodhe] Andhere 

Paalson  j  Lwnde  ok  lisle  Olaff  Andhersson  j  Gotestadli  [hwo  som 
thenna  sone  o]k  kiep  riflfuer  heller  ythermere  oppo  tala  skal  bete 
effither  [lagan  Til  yther  mere  skel]  ok  fforuarilsse  her  om  bedher 
iagh  Olaff  Hemmjngson  j  Bodhe  ad  [han  hengher  sith  jnsigl  e 
wndher  thetta  breff  medh  *medh  mith  bo  merke  ok  teres  bo  merk 
som  [giorth  ok  skriffuitjh  »r  anno  dominj  Mdlxx  etc. 


Sven  Thoretiön,  Lensmand,  og  3  Lagrettemsend  bevidne,  at  Thore  Thorcsscn 
forlangte  og  fik  deres  Vidnesbyrd  om,  at  han  öftere  til  Thinge  harde 
paaklaget  et  Jordstykke  af  hans  Gaard  Berg  (i  Hole  Sogn),  som  urette- 
lig  var  frakommet  hans  Gaard  og  i  lang  Tid  brugt  under  Nabogaarden 

Ojössan. 

Efter  Orig.  p.   Papir  p.  Gaarden  Underberge  i  Strands  Prgld.  i  Rvfylke  (1889. 
4  paatrykte  Segl  (Bomserker)  i  grönt  Vox.    (Se  ovenior  No.  91  og  568). 


731.  11  Juni  1570.        Hole  Kirkegaard, 

Wy  efftherschreffne  Snendt  Toressonn  lenssmand  Gunnar 
Tostenssan  Feder  .äEndriissenn,  Biern  Torbiarnnssann,  snorne  lag- 
rettis  mendt  y  Halle  sognn,  kiendis  och  vitterligt  giar  for  alle 
medt  thette  vort  obne  breff,  att  Anno  1570.  denn  xi  dagh  Juni], 
kom  for  oss  och  menige  sogne  meuder  paa  Halle  kircke  gaard, 
beskedeligh  mand  Tore  Toressenn,  och  adspurde  oss  om  vy  nogen 
tiidt  haffue  hart  forne  Tore,  tale  eller  klage  paa  en  iord  hedt 
Giessann  liggendis  nest  hoss  forne  Toris  gaard  Bergh.  her  tiili 
suare  vy  forne  Tore  saa  att  thett  vor  oss  vitterligt  at  hand  tiith 
och  offthe  tiill  thingh  och  steffne  haffuer  klagidt  paa  ith  iorde 
styche  som  liggir  mith  inde  y  forne  Toris  egn  vnder  Bergh  och 
forne  Giossann  haffner  brngid  samme  iorde  styche  y  langsomme- 
ligh  tiid  iniod  forne  Toris  villie  och  samtyche,  och  er  forne  iorde 
part   y    gamell    tiid    vdkommith    fraa   forne  Bergh   som    et  forne 
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Toris  retthe  odall,  ocb  mener  fordi  forneffde  Tore  att  ville 
med  lang  och  dannemend  bekomme  samme  iorde  styche  igien, 
som  er  vrettelige  fran  komid  hans  foreldre  som  hans  breff 
der  ydermere  om  beuise  kand.  Men  aldrig  herde  forne  Tore 
klage  eller  tale  paa  forne  Giessann,  vden  den  part  som  nu  sagt 
er,  som  forne  Giessan  felger  äff  forne  Toris  odall  y  forne  Bergh, 
och  er  thette  icke  oss  aleniste  vitterligt  men  och  saa  flere  gode 
danne  mend  saa  vell  vage  som  garable,  att  saa  y  sandingen  er 
trycher  vy  vore  jngsegle  neden  thette  breff,  skreffuith  paa  Helle 
kircke  gaar  dagh  och  aar  vt  snpra: 


Marit  Jomdatter  i  Varvigen  erkjender,  at  hun  med  ain  Husbondes  Olaf  Hem- 
mingssöns  Samtykkc  bar  solgt  til  aine  Slsegtninge  Thore  Svensdalter  i  Hakes- 
eng  og  hendes  Mand  Olaf  Kelssön  i  Bodsjö  (Refsund)  halve  Kataasen  i  Ref- 
sand  for  73  Mark ;  ligesaa  erkjende  Anders  og  Olaf  i  Hunde,  at  de  have 
solgt  til  sin  Franke  Thore  Svensdatter  en  halv  ödegaard  ved  Navn 
Sande,  som  de  ha?e  kjöbt  af  Eskel  i  Varvigen. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh.-,  Hist-  och  Antikv.-  Akad.  i  Stockholm  ;fra  üsjö 

i  Refsund).    Alle  3  Segl  mangle. 

732.  17  Novbr.  1570.  Hongstad. 

Tor  allom  mannom  them  som  thette  Breff  here  see  elle(r) 
lesiis  tha  bekienndiis  ieg  meg  Mariitt  lonssdotter  y  Warnigenn 
mett  thette  mit  obne  Breff  at  ieg  med  myn  hosbonndiis  Oluff 
Hemyngsons  Raad  wiillie  oc  Samtyckie  kierligen  wnnt  oc  solt 
haffaer  myn  kiere  frenncke  oc  Moder  Broders  dotter  Thore  Suenns- 
dotter  y  Hakesenng  oc  minom  frennde  Oluff  Kielson  y  Baassie 
halnan  Eaadosenn  liiggienndiis  y  Reffsand  prestegield  for  Ixxiij 
niarc  y  sylff  oc  reede  penynge  Thij  skiiller  skiuther  oc  affhennder 
ieg  fornemde  Eaados  wnndenn  meg  oc  minom  arffnijngom  oc  wp- 
under  fornemde  myn  frencke  oc  ffrennde  Tore  oc  Oluff  oc  theriis 
sänne  arffhynge  tiill  odell  oc  enerdelig  Eigdom  med  lnttom  oc 
Inndom  watn  oc  weidestade  y  waathe  oc  y  torre  hnor  helst  thet 
liigger  eller  leged  haffaer  traa  forne  oc  nye  jnnthett  wnn- 
denn tagenndiis  y  nogre  maathe  friit  oc  freist  for  haeriom  manne 

Bekienndiis   wy   oss   Annders 1  oc  Oluff x  y 

Sande  att  haffue  solt  wor  frenncke  Tore  Saensdotter  y  Hakes- 
enng ein  halffaand  eyde  gaard  som  heither  Saniide  som  wy 
kieffthe  äff  Eskiell  y  Waruigenn  liggendis  jnn  y  samme  skogenn : 
for   xv   marc   penynge   Thij    skiilliom    oc  skiatom   wy  fornemde 
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0jdgaard  wnndenn  oss  oc  worom  arffnyngom  oc  vpander  for- 
nemde  wor  frencke  Tore  oc  hennes  arffhynge  tiill  odell  oc  euer- 
delig  Eigdom  med  althe  lundom  som  ther  tiill  liigger  oc  legiid 
haffher  fraa  fornom  oc  nye  jnnthet  wnndenn  tagenndiis  y  Borger 
maathe  Ther  fore  tha  bede  wy  alle  som  thette  kiop  giort  oc 
solt  haffue  Erlig  mennd  som  er  her  Annders  Sogne  herre  y 
Bronnfflo  Nils  Bodelson  wor  lagmannd  oc  Oluff  Henynngson  for- 
dom  lagmannd  att  henngie  syne  innsiigle  her  nedenn  wnnder 
thette  wortt  Breff  som  schriffnid  oc  giort  er  po  Honngstadt  tbenn 
xvij  Nouember  anno  domini  Mdlxx 

Bagpaa:  Leest  paa  Reffsundz  skattething  den  19  Decem.  1627.  och  daa 
bleff  dette  breff  ved  magt  kiendt.  Jens  Michellsen  Ehaandt  thingschr:  —  Yngre: 
Halfva  Katasen  sald  för  73  £ 

(!)  Aabent  Rom  i  Originalen. 


Marü  Jomdaitcr  i  Bakke  erkjender,  at  hun  med  sin  Husbondes  Samtykke 
har  solgt  sin  Arv  og  Odel  i  Leg  den  (i  Rödön)  til  sin  Broder  Olaf  Jörn- 
sön  for  80  Mark,  som  hun  har  oppebaaret. 

Efter  Orig.  p.  Perg.  i  Vitterh -,  Hist-,  och  Antik?.-  Akad.  i  Stockholm    (fra  Näs 

i  Aapasj.    Begge  Segl  mangle. 


733.  Uden  Dag  1570.  [Rödön?] 

Alle  dannemen  som  thetta  breff  see  heller  h0re  lesas  be- 
kennis  iagh  Marith  Ions  daatther  j  Bakke  adh  jagh  med  minora 
bonde  raadh  ok  samtykke  kerligh  wnth  ok  saalth  haffner  minom 
brodher  Olaff  Jonsson  j  Legdom  een  iorde  parth  som  ser  min 
rette  arff  ok  odhal  ljgendis  j  fforde  Legde  ffor  80  [mark  *  j  sylff  ok 
rede  penningh  Saa  kennis  iagh  fforskreffne  penningh  wpburith 
haffna  megh  til  ffnlle  naghie  ok  alle  saa  megh  wel  nagie  Ty  skel 
jagh  fforde  jorde  parth  wndan  megh  ok  minom  serffwjngom,  ok 
wndher  min  brodher  Olaff  ok  hans  serffwingher  Til  alle  odhals 
ok  enerdeligh  eghe  Saa  war  ok  thetta  kiap  gjorth  medh  hande- 
baudh  ok  een  obryteligh  stadffesto,  ok  gjorth  war  witnisffasth 
wnder  tesse  godemen  Niels  Olaffson  j  Nesith  Erik  Olaffson  j  Leg- 
dom ok  Lasse  j  Eleppe  adh  hnilkin  thetta  kiop  rjffuer  heller 
oppo  tala  skal  böte  effther  laghan  Til  yther  mere  skel  ok  ffor- 
narrilse  her  om  bedher  jagh  Olaff  Hemmingson  j  Bode  Per  Siman- 
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son  j  Greffte  ath  te  sin  insigle  henge  laate   wndher    thetta   breff 
8om  skriffnith  aer  anno  dominj  MDlxx  etc. 


rettet 


0)  Fra  [  tilskrevet  over  Linien  med  en  anden  Haand.     I  Tallet  synes  8 


Jon  Gautestön  til  Svide  (Sveen  Finnaas)  mageskifter  Gaarden  Setre  i  Opdal 
(Tysnes)  af  V*  Lob  Smörs  aarlig  Rente  til  Rasmus  Thorsienssön  i  Fere- 
vaag  (Opdal)  mod  dennes  Gaard  Stödlei  Skaare  Sogn  (Torveatad)  af  8 
Spand  Korns  aarlig  Rente,  hvorhos  Jon  Gautessöns  Landbonde  paa  störe 
Amland  v Opdal)  skal  vaere  neermest  til  at  leie  Setre  af  Rasmus. 

Efter   Orig.   p.   Papir  paa  Gaarden   Aadland  paa  Stordöen.     Spor  af  4  bagpaa 

trykte  Segl.    (Jfr.  ovenfor  No.  578). 

734.  Uden  Dag  1570.  [Sveeo?] 

Jesus. 

Kienndis  ieg  Jonn  Gondeszenn  tili  Sueye  och  gier  vetter- 
ligh  *giar  for  alle  mett  tbette  mitt  obenne  breff  anno  m  d  lxx  att 
ieg  haffuer  giortt  ett  venligh  magebytte  med  Rasmus  Torsten- 
szenn  y  Fereuogh  om  enn  min  adeles  jordt  heder  Setter  som  arlig 
rentter  en  j  leb  smar  som  ligger  y  Opdall  sogenn  och  i  szamme 
skreperde  med  latter  och  lunindh  och  vattenn  och  vedestedt 
vndenn  mig  och  mine  arffningh  och  vnder  forne  Rasmus  och 
hanns  arffningh  tili  (e)vendeligb  egenndom.  Kiendis  ieg  och  forne 
Raszmns  Torstenszenn  j  motth  att  sette  forne  Joenn  Gondeszenn 
y  vort  venligh  mageskyfift  enn  min  jorde  paartt  y  en  bygett  jordh 
som  Stolle  hetter  liggendis  i  Skaar  sogenn  som  artigen  rentter 
viij  spaanndt  korenn  och  ligger  y  samme  *skerperde  med  latter 
och  lunider  vattn  och  vedestede  jndett  vnde  skyltt  vndenn  mig 
oc  mine  arffningh  och  vnder  forne  Joenn  Gondeszenn  och  hans 
arffningh  tili  (e)vendelig  egenndom.  Kienndis  ieg  och  forne  Ras- 
mas Torstenszenn  y  vortt  venlig  magebytt  att  forne  Jonn  Goude- 
szen(s)  landbnnde  paa  störe  Amlandt  vere  nest  att  lege  äff  forne 
Rasmus  eller  hans  arffuing  samme  forne  Setter  och  skall 
dette  bytte  *stadt  som  for  siger  szaa  fremtt  endet  amag 
komer  paa  att  szaa  er  y  sanhedt  [som1  tili  beder  vy  desze  gode 
mend  som  szaa  heder  Jffner  Belestadt  Vermund  paa  Resenn 
Olnff  Mogelstadt  att  sette  dieris  segenett  neden  paa  dette  vorit 
obenne  breff  som  giorit  er  aar  och  dag  som  forscriffuenn  star. 
(l)  Igjen  udslettet. 
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Karl  Thorkelssön  erkjeader,  at  han  med  Samtykke  af  sin  Hostru  GW% 
Eenriktdatter  har  solgt  hendes  Sösterpart  i  östre  Saure  (Söre  i  Litj  tu 
Per  ffemmingtsön  og  modtaget  baade  Betaling  og  <Sone>. 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i   Vitterh.-,    Hist-  och   Antik?.-  Akad.   i   Stockholm.     Alle 

3  vSegl  mangle. 


735.  [c.  1570.  ]  Hongstad. 

Kienndiis  leg  meg  Earll  Torkielsonn  at  ieg  med  mynn 
hostru  Raad  wiillie  oc  samtyckie  Goalog  Hennriks  dotier  solt 
haffae  Per  Hemyngsonn  hennes  Syster  part  y  08ter  Soure  for  eyt 
hundred  march  y  Jorde  verd  oc  eynn  oxe  y  sone  Samelediis 
haffner  ieg  oc  vpboriid  y  sone  äff  Jonn  Hemyng  oc  Mons  Per- 
senner viij  march  ther  fore  affhennder  vy  na  samme  godz  wnn- 
denn  oss  oc  worom  arffuynge  oc  vpunder  fornemde  Per  Hemyng- 
sonn oc  hans  arffaynge  tiill  Odell  oc  eaerdeliig  eygenndom  med 
alle  the  luttom  oc  l[an]dom  som  ther  bor  met  Retthe  wnnder  at 
liiggie  friit  oc  freist  for  hu  er  mannd  Saa  war  oc  thette  ktep 
lagliig  g[iort  med]  hanndebannd  oc  eynn  vbrytliig  stadfesto  som 
witnet  war  wnnder  dy  gode  mennd  h[er  effter]  neffnis  som  er  her 
HennrickPersonn  sogne  herre  y  Liit  Per  Ersonn  lenndzmannd  Jon  . . . 
Oluff  Olsonn  Niels  Olsoun  oc  Jenns  Bi0r(n)sonn  at  saa  y  Sann- 
hey t  er  wnnder  lagmanndz  N[iels  Bodelsonns]  her  Hennriigs  oc  Per 
Eriicksonns  Jnnsiigler  som  giort  oc  skriiffuit  er  y  Honngstad 
Mdlxfx?] 

C)  Eller  noget  senere. 


Laurita  Ohsün  (Gren)  til  Sundsby,  Lagmand  i  ßaahuslen,  udsteder  efter  Be- 
myndigelse  af  fire  danske  Adelsmaend  Bevidnelse  om,  at  de  have  tilkjendt 
Olaf  OUsön  i  Kirkefjeld  Ret  til  at  indlöse  6  öresbol  Jord  i  Lundby,  paa 
Indland,  som  af  hans  Forseldre  var  pantsat  til  Karreby  Kirke  for  2  Kjör. 

Efter  Orig.  p.  Perg.   i  Vitterh-,  Hist-  och    Antik?.-  Akad.   i  Stockholm.    Seglet 

(Vaaben)  vedhaenger,  utydeligt 


736.  23  Juni  1571.  Narstrand. 

jEg  Lauritz  Olszenn  tili  Sundzby,  Lagmand  y  Bahos- 
lenu,  giar  wittherligt  for  alle  mett  thette  mit  obne  breff  att  aar 
epther  gudzbyrdt  1571.  thenu  23  Junij  wdj  Marstrande  offuerwe- 
rend(i)8   Erlige  welbyrdijge  mendt   Biarn   Anderszen    tili    Stenolt 
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heffuitzmand  paa  Kiaffenhaffn  slot,  koo.  Mtz.  oc  Danmarckis  Rii 
gis  Raadt,  Jens  Eaas  tiill  Kongslefflnndt  kon:  Mtz.  effaerste,  na 
hid  iodskickit  nogne  kon:  Mtz.  werffue  oc  erinde  at  bestille,  Jar- 
geu  Skram  tili  Thelle,  Heffuitzmand  paa  Bahus,  oc  Emmeck  Eaas 
tili  Gelskoug,  haffuitzmand  paa  Elszborg,  kom  thaa  for  Rette 
Olluff  Olszen  y  Kirckefieldt,  oc  mett  breff  oc  segeil  beuiste,  buor- 
lunde  bans  foreldre,  haffde  pantsatt  vj  erisboll  iordt  vdj  Lund- 
by  liggendis  tili  Karrebye  kercke,  for  ij  kiar,  rette  odelsmandt 
igen  tili  laszne,  for  samme  ij  kier,  Tba  eptherdj  band  epther 
bans  winnisbyrd  oc  breffs  lydelze,  fanndis  att  were  ret  odels 
mandt  tiill  samme  iordt,  Bleff  thett  äff  forne  godemendt  bewilgit 
och  samtocktt  epther  thenn  beffalling  the  na  haffde  äff  kon: 
Mtz:  att  Oluff  forne,  gkall  igen  wiige  tili  samme  vj  arisboll  y 
Lundby  som  pantsatt  er  til  kircken,  oc  giiffue  samme  ij  kiar  tili 
kirckenn,  oc  siidenn  samme  iord  att  falge  hannom  oc  hans  arff 
ninge  tili  ewigtidt,  Oc  eptherdj  thiiden  faltt  for*»e  godemend  kortt 
for  anden  kon:  Mtz.  bestelling  oc  werffue,  som  ydermer  mactt  paa 
liggendis  war,  Beffallit  the  meg  att  giffae  hannom  thette  be- 
schreffuit,  paa  thet  band  icke  ydermer  skulle  wmagis  ther  for, 
som  hand  beclaget  sig  her  tildags  titt  oc  offthe  skett  er  etc. 
Tbiill  huis  winnisbyrd  att  saa  wdj  sandingen  er  som  forschreff- 
uit  staar,  henger  jeg  mit  Jndzigle  her  wnder  Dattnm  aar  oc  dag 
som  forechreffuit  staar. 

Bagpaa,  yngre    paa  vj  arisboll  wdj  Landby  paa  Jndland 


Lensmanden  og  5  svorne  Lagrettemaend  i  Sondreloten  paa  Söndmör  med- 
dele  30.  MartB  1572  Olaf  Jontsön  paa  Krövel  (i  Örsten  Vidnesbyrd  om, 
at  han  i  sin  Barndom,  Ungdom  og  JEgteskab  har  forholdt  sig  som  en 
ertig,  kristen  og  frofast  Dannemand,   paa  hvem  ingen  har  havt  at  anke. 

Efter  Orig.  p   Papir  i  norske  Rigsarkiv    fra  Toldkasserer   L.   Daae   i  Christians- 
Band,.    Helark  med  6  paatrykte  Segl  (Bomaerker, 

TC7.  [c.  1520—72.]  Örsteo. 

>V  y  efftersehreffnne  Knndt  Jettmnndszan  paa  Mooe  (leenss- 
mand)  Laurito  Jonszen  paa  Meele,  Olutf  Lanritzen  y  Wiigk,  Jon  Lan 
nimm  ibidem,  Olnff  Erlandszen  paa  Driffaekleppe  oc  Jffaer  Elling- 
8Z0n  paa  Raattesetter  eedtsuorne  lagrettismendt  y  Sadrelatten  paa 
Snodtmar  kiendis  oc  witterligt  giere  for  alle  met  thette  wort  obnne 
Breff  at  aar  effler  Christj  Fndtzell  1572  then  30  dagen  Martij  (dett 


848  1572. 

waar  Palme  Sendag)  paa  0rstens   kirckegaardt   kom    for  oss  oc 
menige  almuge   som   tha   forsamlide   waare    beskiedeligen   Mand 
Oluff  Jonszan  paa  Kreffuell  oc  giorde  sit  frij    skudzmaall   til  oss 
huilckelunde  band  haffde  skickit  sig  i  sit  leffnit   oc  omgiengelsse 
fra  sin  Barndoms  tijdt  ind  til  denne   neruerindis  tid  oc  leffnit  sit 
liffnit  met  woge  oc  gamle  störe  oc  smaa,  Om  nogen  künde  skylde 
hanom  enthen  for  ord  eller  gierninger,  eller   om  nogen    äff  hans 
grandner  wisto  nogit  andet  met  hanom  end  thet  som  well   waare 
oc   erligt   er  eller   om   hand    haffde    giort   nogen    sine  Grandner 
wskiaell  enthen  paa  Skoug,  Marck,  ager  oc  eng,    eller  oc  kandnit 
eller  affmerckt  nogen  äff  sine  Grandners  Fsßmon  lidit  eller   stört 
fraa  thenom  i  nogen  maade,  thenom  tili  skade  och  sig  til   gaffns 
etc.  Ther  til  gaffue   wi   oc   mennige   almuge  forne   Oluff  Jonszan 
saa  for  snaar  at  wi   icke   andet  sandnere   wide  emellom   Gud  oc 
ose    at  hand  haffuer  io  skickit    sig  erligen  oc  well  i  alt  sit  leff- 
nit oc  omgiengielsse  fraa  then  ferste  tid  hand  waar  it  Barn  ocy 
hans  opuogxter  baade  then  tid  hand  waar  hiemme  hoss  sine  sauge 
foreldre  oc  hand  tiente  andre  som  it  got  Barn,  oc  god  troo  dreng 
i  alle  Maade.  Sameledis  haffuer  hand  oc   skickit  sig   christeligen 
oc  well  siden  hand  bleff  gifft  baade  i  grand  oc  wden  Grand  ind 
tili  denne  tid  som  en  Christen  oc  Trofast  Dandemandt   Disligiste 
haffuer  hand  jngen    äff  sine   Grandner  giort    nogen  skade  paa 
Skough,  Marck,  Ager   oc   Eng   oc   icke   heller  kandnit  eller   aff- 
merckt nogen  äff  sine   Grandners    F&mon   til  sig    huerckit  lidit 
eller  stört  y  nogen  Maade,    Vden    haffuer   skickit   sig   erligen  oe 
well  i  alle  Maade  som  en  From  och  Christen  dandemand  baade  i 
hans  leffnit  oc  omgiengelsse  fer  oc  siden  hand  bleff  gifft  i  Grand 
oc  wden  Grand  paa  skoug,  Marck,  ager  oc  Eng  met   sine  Grand- 
ners Folck  oc  Fsemon  (lige  som  forscbreffuit  staar)  stört  oc  smaat 
saa  at  alle  Mand  tacker  hanom  ®re  dygd  och  gott   i  alle  Maade 
Oc  waar  aldrig  befunden  met  nogen  fletti    huercken    met   hender 
eller  tunge  men  werrit  fleckislass  ind  tili    paa   denne   dag  i  alle 
maade  etc.  Thett  proff  wille  wi  forne  oc   alle  Mand   fuldkommeli- 
gen  tili  staa  oc  ydermere  baade  basre  oc  suergie  paa  wor  gode  tro 
oc  siaßlis  Salighedt  naar  oc  huor  widere  her  om  hans  gode  reckte 
bereris  Tüll  ydermere  widtnisbyrd  oc  stadfestelsse  met  baedre  for- 
uaring  at  saa  y  sandheedt   er   som    forschreffuit   staar  trycke  wi 
forne  waare  Jndsigler  her  neden  for  dette  wort  obnne  Breff  Giffnit 
oc  Schreffuit  Aar  dagh  oc  Stedt  som  faare  siger. 
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over  de  maörkeligste  Materier, 

(Ved  Kr.  Bassie.) 


Aamagcvidner.    822. 

Aarüdehold.   2  f. 

Aascede.    110  f. 

Äbbeder.     4.  8.  129  f.  689.  666. 

Achtserklatring.    216  f.  263  ff. 

Adel.    662  ff.  826. 

Adkomstbrev.    772  f. 

Advarsler.     292.  299.  310.  430  f. 

Afgifter.  1  f.  680  ff.   689.    723.  824  ff. 

846.    (Jfr.  Skatter). 
Afkrcevning  af  Penge.  436  f. 
Aflad.    33.  60  f. 

Afraad,  Afraadsland.  723.  786  f. 
Afskaffelse  af  St.  Olafs  Lov.  114  f. 
Afskedigelse  af  Christiern  II. s  Tjenere. 

346  ff. 
Afskedspas.    479  f. 
Almisser.    2. 

Altar  i  Christkirken  i  Nidaros.  1  f. 
Altargang,    se  Indgang,    Barsei kvin- 

ders, 
AmboU.    77  f. 
Anbefalingsskrivelse.  112  f.  137  f   191. 

260  f.    273.    286.  811  f.    688  f.    766. 

796.  832  f. 
Anker.    290  f. 
Anmodning  om  HjaeJp  for    Albrecht 

af  Mecklenburg.    638. 
—  om  Hjaelp  til  Inddrivelee  af  Gjaeld. 

693. 
Anßögning  om  Anssettelee.  426  f. 
Ansögning  til  Kongen.  808  f. 
Antependium.  38. 
XV. 


Antiphonalia.  38. 

Anvisning  af  Penge.  266.    (Jfr.  Vexel). 
Armbröst.  130. 

Arrest.  699  f.  —  anvendt  mod   Frede- 
rik I    og  Lübeckerne.    263  f. 
Arrestation  af  Bud.  461  f. 
—  af  Skibe.  132  f.  136.  229  f. 
Artilleri.  163    167.  246  f.  248  f.  429  f. 

461.  680. 
Arv,    Arvetvist      31.    36.    43.    66.    68. 

72  f.    76   ff     118.    496.    640.    662    f. 

711    f.      714  f.     724    f.      728.      731. 

742.      746    f.      748    f.      761.      763  f. 

766  f.      761   ff      771.      777    f.      780. 

788.      793.      799   f.      803   f.      806  f. 

832.     838.     844. 
Attest.     766.     823  f.     832  f.     847  f. 
Atvistemand.     136  f. 
Audients.     226—29. 


Banden,  Eder.     130.    841. 

Banker  ot.     463. 

Bansbrevy  Ban8fettelse.    113  f.    644. 

Bebyggelse  af  ödegaard.    690. 

Befaling8mcend,  se  Hövedsmaend. 

Befrietee,    Christiern  Il.s  fra  Fangen- 

638  f.     641.     646  f. 
Befaxtninger •,    Forbud    mod     hemme- 

lige.     686. 
Begraveher.     669.     717.    841. 
Behandling,      haard,      af       Altnuen. 

626  ff. 

64. 
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Beitesret.     102.     691  f. 

Bekrceftelse  af  Kopier.     90.     127.    277. 

496         af  Salg.  764. 
Beleiring.     600  f.      687  f.      699—602. 

629.     636  ff.     646. 
Belte.    661. 

Bercgning  af  Jord.    728.    749. 
Btrgfolk.     672.     674.     686  f. 
Bergmestre.    672  f.    686  f. 
Bergverk.      406    f.       672    f.       676    ff. 

679  f.     686  ff 
Beskikkelse  til  Sogneprest.    806  f. 
Be8kyldning.    816. 
Be8kyttel8e8brev.     89.     179  f.     687  f. 
Beslaglceggelse  af  Gods.     27. 
Betaling.     19   f.     25.     29   f.     47.      74. 

81.      86    ff      95.      154.      653.      691. 

699.     709—16.     722.      729—37.     740 

-43      746  f     760  f.    754.    766.    768 

-66.     769  ff.     776  f.    778  ff.    788  ff. 

793.     796.      798—801.     G03    ff.     813. 

816.     817-21.      827    f.      836.     838. 

843  f.     846. 
Befingelser   for   at   trade  i  Christiern 

II.8  Tjeneste.     162-  67. 
Bevidnelse  af  HeDgivenhed.     298. 
Bibeloversosttelse.    348.     481.     488. 
BibeUteder.    299—304.     3«.)2. 
Biskopper.    4  ff.    8  f.    16  ff.     33.  37  f. 

40.     50    f.      68.      60.      70.      79.     82. 

86  f.     92.     105  f.     108.     112.     114— 

17.      179    f.      186.     265.      326.     346. 

605.      614    f.      620    f.      532.     534    f. 

567  f.     576.    689.    691.    605  f.     610. 

614.     616.     618.    622.    C29.  632-36. 

643      660  f.     766. 
Blodgang.    687  f. 

Boardae,  Boardarii  (o  :Bomb-f).  166  f. 
Bomerke.     42.     44.    65  f     73  f.    77  f. 

84.     93.     96.     100.    110.    160  f.    163. 

173.     296.     658    f.      698.     702.     706. 

713.     722.     724.    732  f.    740.    742  f. 

752.     764.     768.     780.     788.      794  f. 

798.     816.     817.     831    f.      836.     838. 

841  f.     847. 

Bondeopstande.    274  f.     602. 

Bordtöi  i  Munkeliv.    8. 

Borgeleie.     498. 
Borgen.     390  f.     636  f. 


!  Borgermestre.    662.    766  f.  781  f.  822. 

834  f.    839. 
Brandskat.    510. 
Breve,  Brewexling.    109.   112  ff.  116  f. 

138—46.    161.    155-60.    167  f.  171  f. 

176-79.      182    ff.       189-96.     197. 

201    ff.     208-12.     214    f.      217-23 

225  ff.     231.    242—46.    256  f.   259  f. 

267.      274    f.      279.      283    f.    286  f. 

299—316.     317  f.     321  f.     324.    327 

-34.     337—43.     866  f.     370  f.    383. 

397.       403—10.       417—20.      422  ff. 

432.     439  ff    444  ff.    448— 60.  468 1 

475.     477.     481-88.     496—601.  503 

—8.     511  f.    616—18.  623-28.  532. 

571—76.      687    f.      622    f.     625-29. 

632    f.      636    f.      641—48.      655-60. 

663  f.     671.     677  f.     834  f. 
Breve,  ugyldige.     796. 
Breviirium.    38. 
Brevlceser.     102. 
Brosse.    661. 
Brynestene.    21.    23. 
Budlön.    70. 

Byggearbeider.    666.    686. 
Byq8el.    826.     837. 
Bytte%  se  Mageski  fte. 
Böder.     24  f.     717  f.     739.     748.    774, 

808.     810.     814.     823.     831.     839  ff 
Böger.     10  f.     37    f.      310.     312.    315. 

317  f. 
Bonner  for  de  nordiske  Riger.  83  f. 

Canon.    38. 
Capi  tularium .    38. 
Cathedraticum.    106  ff. 
Chorabrödre,  se  Kanniker. 
Cifferbrev.    461. 

Commi88orium,  Tilbagekaldelse  af.  470. 
Commune,  Kannikers.     686.    717. 
Confirmation,    Pavens.      179   f.    183. 
201  f. 

Daab.     413.    417.    419. 
Damask.    296. 
Datering,  sjelden.    82. 
Delagtiggjörelse    i   geistlige    Ordenera 
gode  Gjerninger.    62  f     90- 


Messung.     71.    T8  f.    94.     103. 

091    f.    809  f.     (Jfr.   Grieuse- 

og  Skovdele). 
enter.     426  f. 

■kegaarden  i  Throndhjeiu.  717. 
.  ö  f.  93.  102  638.  602  f. 
.  723  ff.  787  f.  747  ff.  757. 
,  760  f.  771.  773  f.  786  ff. 
,     807  f.     816  f.     822.     830. 

24   f.      67.      66    f.      80.     83  f. 

129    ff.      136   f.     602.      604  f, 

831. 

Jrukkenekab.     720.     840   f. 
>engt.    670. 
:,  Norges.     4.     24. 
ng.    816. 

hed  blaudt  Soldater.  629.  631. 
!d.     317.     587  f. 

12  f.  16.  30.  32  f.  42. 
56.  67.  71.  73.  78  f.  84. 
23.    131.    181.   693.     724.     740. 


ivlar.     38  f. 

tum,       Uronuing      Eli  anbettln. 


idc,  Statholderinde  Margretes. 


.     413  f.     422 

Diploiner.     29.     42   f.    104  f. 
}6.     697(7).     706. 
276. 

kab,  Chrietiern  II  s.  578  88. 
87.  638  f.  641.  645  f.  677  f. 
Je  8  ved  Kjüb  i  Jemteland. 
18.     770. 

399.     410  ff     420. 
«7  f.     680. 

l'iskere.       672.       676.      768    f. 
813. 


181. 


i  ff.     726  f.     747   f. 
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FütftnUedt.    iiitS. 

Ftaade,  öHtereöisk.    488  f. 

Fodermarak.    186.    522. 

Fogder.  57.  100.  102.  114  f.  129. 
602.  638.  668.  664.  680.  691  f. 
701  f.  708  f.  719.  721  f.  726  ff. 
731.  736.  788.  763.  766.  773  f. 
777.     817. 

Follog,  se  Foraörgelae. 

Forbedring  af  Gaard.    707. 

Forbud  mod  at  (jene  mod  Chri- 
etiern II.  156.  -  mfld  Handel.  26. 
86.  810  f-  —  mod  at  hoste  Enge- 
teig. 8  f.  —  mod  Kjöbmandaskab 
p.  Landet.  738  f.  —  Paveiia,  mod 
Krigstjeueste.     334  ff. 

Fordring    Overdra«dae  af.     247. 

Forfoldtbrev.    767. 

Forhandlinger.  239  ff.  807  f.  814. 
498  f.  607  f.  511  f.  516-10.  621 
—28.    (Jfr.  Underhandlinger). 

Forhör,  Optagelse  af.    604  f. 

Forkjobtret,  Forbehold  af.  164.  — 
Kongene.    27. 

Forklnring,  Mogene  Gyldenatjerne«. 
698—604. 

ForUning,  «e  Len. 

Fortig.  68.  118.  122.  676-  640. 
698.  715  f.  720.  724-27.  762. 
768  f.  703.  801.  881.  886.  (Jfr. 
Overenekoinst). 

Forpligtelse  til  at  totale  (ijwld.  606. 
—  til  ikke  at  forlade  Danmark. 
689  f.  —  til  at  möde  uden  ny  Stev- 
ning.  T66  f.  -  til  at  tilbagelevere 
Penge.  282.  —  til  at  underkaate 
aig  retslig  Afgjörelse-     128  f. 

Foratvrkninger.     629—32. 

Forsorgelae,  Föderaad.  30.  108.  181. 
669.  746  f.  753  ff.  772.  777  f. 
792.    814  f. 

Fortmring,  Kost.    297. 

Frakjendelse  af  Gaard.     718  f. 

Frulasggelm  ved  Ed.     816. 
j  FndwMning.     464  ff.     642  f. 

Frifindehe  for  Be»kyldniug.  93.  — 
for  Tiltnle.    32  f. 

Frigivetet      173  f.     194  f.     201. 

Fritagdte  for  kongelige  Äfgifter.    89. 
64* 
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Fuldmagt.  173.  186.  248  f.  613  ff. 
Foengsling.  178  ff.  194  f.  201.  424. 
Födsel  og  Herkomet.     101. 

Gaard  at  beholde  i  sin  Levetid.  812  f. 
Gaardebesigtigeheskommisnion.    43. 
Gaardsfogeder.    606. 
Gaver.     1—6.     9  f.     19.    29.    42.    126. 

128.     181.      249  f.      283.     406.     474. 

477  f.    669.    717.    764  f.    792.    806  f. 

Gaves  Overensstemmelse   med  Loven. 

689. 
Geistligheden  i  Norge.     676  f.     686. 
Gesanter,    Sendebud.     210    ff.      214. 

364.     421.     468.     642  f. 
Giftertnaal.    673  f. 
Gjengjerd.     109  f.     636. 
Gjenindscettelse,  Hans  Reffs.    686  f. 
Gjenlösning,  se  Indlösiiing. 
Gjennemmar8ch  af  Tropper.     329.  331. 

437  f. 
Gjasld.      196-98.     693.      606.     614  f. 

666  f.    663  f.  —  Betaling   af,  uden 

Biskoppens  Tilladelse.  16  f.  —  Chri- 

stiern  II.s.     220  f.     329. 
Gjoesteri.     663  f.     686. 
Godkjendelse  af  Brev.     763. 
God8,  geistligt.     131. 
Godvilje,  se  Sone. 
Golf  Slogan.    768  f. 
Graduale.    38. 
Gravsted.     1 . 

Grid  og  Fredsbrev.    604  f. 
GHdsbrud.    44  f. 
Grimdareid.    33. 
Grcemer,     Grcensegang.      42  f.      122. 

702    f.      747    f      768.      786   f.     (Jfr. 

Delesgang). 
Gudstjeneste.    686. 
Guld.    91.    100.     736  f. 
Gnldsmedene  i  Bergen.    839  ff. 

Haandfcettning,  se  Reces. 

Handel  og  Sjöfart     21.     23.     26.     86. 

132    f.      136    f.      142    f.      276.      686. 

699  ff.     810  f. 
Handel,  ulovlig.     690  ff.     624. 
Handelsmand.    823  f. 
Handsker.     487. 


HeVbredelse.    789. 

Helgener.      1.     81.     109    f     498.    576. 

HelgenbilUde.    3.     38. 

Henvisning  af  Sag  til  Lagthing.  794  f. 

—  til  det   noreke   Rigsraad.    120  f. 
Hermelin.    808  f. 
Herolder.     168   ff.     167    f.     172.    177. 

268.    262  f.     269-73.     286  f. 
Herredage.     601.    610  f.     613.    618  f. 

623.     626.    666. 
Herremöde.    116  f. 
Heste.     669  f.     670. 
Hestegaard.    647. 
Hjemmegifte.    73.     711  f.    760. 
Hjemmenfölge.    6  f.    20  f.    705  f. 
Hjaslp  i  Krig.    606-10.     612.    614. 
Hjaslp  for  Christierall.  146  ff.    192 f. 

(Jfr.  Restitution). 
Hofmester,  Christiern  II.s.   70.  —  Dan- 

marks.     679.    684.    709.  —  Holstens. 

680.     684. 
Hopper.    670. 
Huder t  saltede     667. 
Humle.    667. 

Huseböter.  Ret  til.    691  f. 
Hverving.     169.     171.     237   f.     340. 

399  ff.     437  f.     462. 
Hyldning.      186.      187.      630   f.    782. 

784. 
Hcevd.     774. 
Hörn.    17. 
Hövedsmamd    (Befalingsmsend).    129. 

600  f.     613-27.     629.     638  ff.    649. 

667.     676.     679—81.     683-88.    698. 

610.       612.       634  f.       644.      648  ft 

663  ff.     662.     686.     689  f.    696.  701. 

703    f.      708.      723    ff.     766.    781  f. 

784.      806.      810.      824.      831.     835. 

847. 

Indberetning  fra  Gesanter.    229  f.  253 

—66.     262  f. 
Indgang,  Barselkvinders.    67  f.    60  f. 
Indkomster,  Norges.    680.     632. 
Indlö8ning,  Indlösningsret.     118.    122. 

749.     762.     766.     764.     846  f. 
Indtasgter  af  Begravelser.    717. 
Indulgents,  se  Aflad. 
Tnstrnktioner,     Gesanters    og    Sendfr 
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210    f.      368—61.      629— 37. 


Ining.    826. 

J87.     826. 

fer.     824  f. 

h     106—8. 

piing.     663  f. 

ttey  sc  Mageskifte. 

eIv.     188. 

rtion,  gei8tlig.     180. 

g,  Ullensakers.  61.  71.128.477. 
-ret,  den  keiserlige.    376.  388  f. 
.     443.     478  f. 
notitser    om     Breve.      497    f. 

r  i  Bergen.  9.  17.  38  f.  45. 
lammer.  58.  60.  82  f.  —  i 
D8.  632.  —  i  Oslo.  26.  31. 
9.     61.      64.      71.     76    f.     131. 

676.     698.    —    i    Ribe.     163. 

-   i  Roskilde.     119  f. 

e.     80.      124.      132.     136—40. 

176.      192.      194.      201.      203. 

226    f.     228.      409.      466   f. 

520  ff.     687  f.     604  f.     610. 
662.     688.     697.     699    f.     769. 
14.     810.     839. 
\er.     69.     718.     776  f.     805. 

282.     376.     446.     461. 
ler.  174.    203    233  f.  447.  449. 
?r,  Tvebakker.    346.     666. 
s  Kar  og  Klenodier.    87  f. 
e  Klaeder.    2.    38. 
.     6.     68.     60. 
rmester.    780. 
/deiner.     10  ff.    37  f. 
.     618  f. 
Salg. 

lerne  i  Norge.     738  f. 
xdsskab  paa  Landet.    738  f. 
8. 

218—22.       346.      349.        688 

624.       662    f.     725.       786    f. 
808.      811.      814.     816.      837. 

r,  Chrietiern  ILs.  344  ff.  348. 
183. 


Klippinger.    631. 

Klokkeringen.    2  f. 

Klosir t.    2  f.    8.     26.    83  f.     60  f.   90. 

129.     600.     655.     669  f.    681.    686  f. 

689. 
Klcede.    657. 

Klceder.     181.    376.     469.     606. 
Kobber.    680. 
Kongebreve.    21.    23.    26  f.     70.  80  f. 

86.     89.     104.     117  f.      131  f.      187. 

611    f.      613    ff.      578-87.      634    ff. 

661.     666  ff.    686-88.    696  f.    699  ff. 

738  f.     781-84.     824  ff. 
Kongevalg.    611  f.     608-14.     616  ff. 

620—23.     626  ff.    630—36. 
Kongsdag.     124.     136  f. 
Kopier.     89.      127.     276.      281.      284. 

334  ff.     443.    515.    618.     529  f.    593. 

636.     (Jfr.  Bekrajftelse). 
Kordegn.    686. 
Korklceder.    2. 

Korn,  Handel  med.     21.    23. 
Kostpenge.    222  f. 
Kredentsbrev.      233  f.      240.      357  f. 

387  f.     468.     486.     490. 
Krig     113. 

Krigsfornödenheder.     142  f. 
Krigsudsigter.    668  f. 
Kroning.    630  f. 
Kroningsreise.    414.     416. 
Krudt.     247  f.     679. 
KrcctikeUe  af  Hanseaternes  Privilegier 

i  Bergen.     115 
Krönike,  Wolff  v.  Utenhofs.    673.   676. 
Kvitteringer.     32.     39   ff.     67.     85  f. 

92.     149  f.    162  ff.    171.    197  f.  286. 

294  ff.     361.    376.    396.    442  f.    610. 

667  f.     708. 

Laon,  se  Pengelaan. 
Lagförer.    831.     836. 
Lagmandsdomme}  se  Orekurd. 
Lagmcend.    6  f.     24.    27  f.    89.  1081. 

154.     638.      662.      682.      684.      689. 

692.      695    f.      698.      708.      710—14. 

716.     719    f.     724-85.      738.     740— 

64.      766.      768.      770    ff.      774—84. 

789—802.      804.       806.       808.     810. 

814  f.     817-22.     839.     844.     84«. 


Lagthing.     54.     840.     680.     898.     70B. 

710.     763.     771.    704  ff.    «02  f.    836. 
Landehjalp.    678  f.    638.     (Jfr.  Skat 

ter). 
Landgilde.    704.    768.    825  f. 
Landtfogder.      78.     109.      724.      747  f. 

7T9  f.     786  f.     706  f. 
Landüknegte,  se  Soldater. 
LawhkyU.     105-  8.     119.      123.      665. 

735  f. 
Lartdsthing.     708. 
Landtvittbren.    80.    124.    136  f. 
Luugaartikler,    Borgens    Guldainedt«. 

830  ff. 
Laxefakc.    89.    638.    658.    890.     701. 

825. 
Ledint!.     17. 
Lrgendarium.     38. 
Leide.     116  f.     150.    182.     109  f.    204 

-8.     212  f.     220.      222-26.      229- 

33.     273.     377.      417.      433  ff.      492. 

608  f.     516-26.     638  f.    541.   644— 

43.     667  ff.     666  f.     669.     671.    573. 

604.     609  f.     004.     618  ff.     623.   766. 
Leilrrndinger.     74  f.     723. 
Len.  Poriening.     113  f.     170  f.    182  f. 

360.      462.      624.      630.      832.      652. 

667.     668  f.      679  f.      898  f.     824  ff. 

834. 
Lentmand    ( E  und  elens  wand).     42.    73. 

78.      684.      702.      734.       772.      823. 

842.     846  f.         Kengens.     405.    721. 

748.     786   f.     80P.     -    Rysaehnands. 

44  f. 
Leiumaiid    (j  :    Fogcd   oller    Onibuds- 

ii  im  id).     12  f. 
Levevis,  Christiern  ll.e.    467. 
Liv,  liderligt.     167.    —   oraflakkende 

425. 
Livgeding.  Pronning  Dorotheas.   661  ff. 
Livsbrev  paa  Len.     8(19. 
Los*.     810  f.     828. 
Loa,  8t.  Erika     115.  —  Norges.     HO. 

577  f.     607.     631.      689.    603.      696. 

700   f.      725.      781—84.      806.      826. 

-     ny     nornk.      116.    —    St.  Olafs. 

114  f.     187.     700. 
Looc,     Tilveiebruigelse     af   Enhed   i. 

7S1-84. 


Laven,    forskjellig  Udtydning  af.   781 

—84. 
Lovbogen.    774. 
Lovlig  opbuden.    723  f. 
Lyming  af  Odeleinftnil.     49fi  f. 
Lysning  til  Thinge  af  Arvinger.  "2  f. 
Lademcek,  forseglet.    632. 
Lager.     138  f      397. 
Lxrred.     757. 

Lüfter.    15.    179  f.    187.    425.    714  f. 
Lötare.    74. 

Maat.     890  ff. 

Maar.    810  f.    828. 

Madvarer.    17.    668. 

Mageekifte.    46.    51  f.    62  f.    79.  B2 1 

123.      12ä.      162    f.      682   ff.     703  t 

710  f.     713—16.     720  f.  766  f.  758  [ 

776  f.     701.     794-97.     811  f.   SlSlf 

826  f.     836  f.     846. 
Malere,  Malerier.    416      428  fl. 
Malt,  Ttlvirkniiig  af.    21.    23. 
Mandater  og  Breve,  keiserlige.    lWf 

276  f.     376. 
Mandedoden,  den  störe.     696. 
Mantalemot  (Kaabespicnde?).    96. 
Markeder.      386    f.      390.      674.    899 

701. 
Markctkjel,  ae  Grsensegang. 
Markmaaler.     42. 
Mank.     70.     501.     603.     680.    ö« 

500. 
Mariein.    405. 
Martyrologiwn.     38. 
itedgift    Droutiing  Elisabeths.    23fl 
Mel.    178. 

.Uri'A-is  nid  ruf.     6. 

Ifiisfiinimil    den    tydske    Hansa»  i 

Bergen.     GÖJ   ff.     814  f.     824. 
Minstenming  mellem  Kurlyrst  Joachim 

af  Brandenburg    og   Chriatiern  II 

440. 
Munke     129  ff. 
Mtmkrordener.     62. 
Murmeitre.     672.     674. 
Matrkestene.     786  f.     809  f. 
Mi/nt,   Myntvfpi'di.     20.     26  f.    40.  47. 

6B.    60.    67.    76  f.     81.     80  ff.     05  ff. 

104  f.    164.    313.     392.     376.     898. 
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510.     534.     605.     621.    627  f. 
648.     665.     672.     674.     680  ff. 

699.       701.       704.      709—18 
!3.      726.      729—33.      735-46. 

750-66.      758—66      768—71. 

775.       778  ff.       785.      788  ff. 
»5.      797—801.     803    ff.     808  f. 
5      817—21.    823.   827  f.     832. 
.     843  f.     846. 
itre.     679. 

ig  af  Penge    i    .\'orge.     497  f. 
636. 

mpel.     531.     534. 
52. 

Maegling.     135.     140. 

192  ff.     198.      209  ff.      226  f. 
231.     236.       321     ff.      332    f. 
361.      363.      370  f.      456  f. 
12.     653  f      781—84. 
ä».     93. 

,     politiske.      423     f.      448  f. 

629. 

taning,  Ret  til.    691  f. 

lelslösning.  126.  181.  495  f. 
662  f.  684.  689  f.  697  ff. 
729  f..  737.  739  f.  763-66. 
780.  789  f.  807  f.  818. 
838.  844.  847. 
>8  60. 
und*  Guldsraedenes   i    Bergen. 

-  Hansaens  i  Bergen.    691  ff. 
624  f. 

ncend.    6.     17.     24.     32.    47  ff. 
00.     477    f.      693.      721.     726. 

-  Kirkens      85    f.      92.     — 
ms.      27.      66.       84.     717     f. 

ng    af   Gaard.     717  f.    —    af 

ard.    690. 

e,  Chrifltiern  11.8,  af  Fordring 

Lronen.     611  f. 

Bted,  Christiern  II.s.     192. 

le  Uroligheder. 

e    af  Huldskab    og   Troskab. 

611  f. 

ie  i  geistlig  Orden.     90 


Ordenstrgn.      454.     460    f.     (Jfr.    Sel- 

skab). 
Ordinants.    676  f. 
Ornamentcr,    kirkelige,    se    Kirkipry- 

d  eiser. 
Orskurd,    Lagmands.     6   f.     24  f.     66. 

689.     693.     718  f.     757.     822. 
Overenskomster.      26    f.      126.      179   f. 

182  f.      186  ff      638-46.      647—65. 

568  f.      676.      699  f.      604.      682    f. 

749.     772  f.     810  f. 
Overfald.     45.     96  f. 
Overgivelse,       Kjöbenhavns.       185    ff. 

649. 

Pnagribehe,  urettelijr.     120. 

Paatale  af  Gods.     708  f. 

Pant,  Pantswttelsc.     76  f.     163.     173. 

246     f.       309        644.       564.      663   f. 

680  ff.     691.     838.     846  f. 
Pas,  se  Leide. 
Pa8ujcengere.    670. 

Pastei,   foreeret   til    Prins  Hans.    474. 
Pater   noster   hvsts    for    Hr.    Bjarne 

Erlingssön.     3. 
Pavebreve.    334  ff. 
Pengelaan.    163.     173.    246.    271.  366. 

378  f.      382.      384  ff.      390  f.      406. 

605.     636  f.     648.     680  ff. 
Pengesager,  Christiern  II.s.    470.  478  f. 

—    Dronning    Elisabeths.      212    f. 

263  f.     270  f.     (Jfr.  Vexel). 
Pension.     164.     329   f.   —    Christiern 

II.s.     316  f.     447  f. 
Pilegrime.    29.     60  f. 
Plyndrinj.    114  f.     183  f. 
Post.     146.     208  f.     254.     266  f.      271. 

451.     492. 
Prestebord.    6. 

Prester  Skrivere  for  Bönder.    695. 
Presierente.     18. 
Prior.     90.     689. 
Priser.    9.     20.     25.    87  f.     164.     178. 

278.      344.      390.      663.      674.      691. 

699.      709    f.      712    f.      729.       732. 

735  f.     741  ff.     746.     764  ff.      760— 

66.      769    ff.      776    f.     778   ff.    788. 

790.     795.     799.      804  f.      813      817 
21.    843.      Jfr.  Vterdi;. 
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Privilegien'.     21.     23.    26.      80   f.     86. 

90   f.      104.      117    f.       179    f.      624. 

687  ff.     699  ff.     810  f.     837. 
Proces.     280  ff.     486  f.     822. 
P'ocessionale.    38. 
Proklamation     (Opfordring).       498    f. 

606  f. 
Protest   mod    Christiern  ll.s    Fangen- 

skab.     594  f. 
Proviant    533.     53  ">  f. 
Provster.     39.      57  f.      60.      80.      124. 

131   f.     137.     347.     599.     604  f.  616. 

629.      633.      662.      698.      708.      710. 

726.     748.     755.     775  ff.     786.  793  f. 

804.     814  f.     818. 
Provsti,  Mariakirkens.     696  f. 
Prcebender.     1  f.     686  f. 
Prcediker,  evangelisk.     637  f. 
Psalterium.    38. 


Raadmomd.     64.     76.     510.     618.  662. 

698.     766  f.     781  f.     806. 
Raadyr.    210. 
Raaskjcer.    659. 
Ravbaand.    96 
Reces,   Christiern  III  f.      630  f.      662. 

—  Frederik  1.8.     616  f.      628.     631. 
Reformation,  Luthers.     203.    299.  301. 

306.       310    f.       324.       326.       607    f. 

511  ff. 
Regiment,   det   keiserlige.      145.     198. 

216  f. 
Registre.     181.     686. 
Regnskab.       163    f.      178.      292.      717. 

825. 
Reiser,  Reiseudgifter.      199  f.    212  ff 

224—29.      285    f.      334.      377.      428. 

457—61      473  f.     480.     492.      627  f. 

630.     636  f. 
Rektorer.     832  f. 
Relikvier.    38 
Rente,  se  Afgifter. 
Reparation   af   Domkirken    i  Throud- 

hjem.     717. 
Restantser.     186  f.     667. 
Restitution,    Christiern    II.s.      166    f. 

201  f.     210  f.     276  f.      329  ff.      354. 

408  f.   414.    437  f.     471.     498  f.     641. 


Ret  til    Gods   i    de   nordiske    Riger. 

647  f. 
RetfcerdiggjöreUe.    598 — 604. 
Retter  thing.    781—84. 
Reversbreo.    282  f     350  f. 
Riddere.      70.       118    ff.      117.     180. 

185    f.      374.      500    f.      603.     606  f. 

514   f.      517    f.      620.      622  f.     526. 

629.       633.       638   f.       646   f.      549. 

657.      569.      676.      580.      584.     590. 

600.     604.     616.    621.    629  f.    633  ff. 

643  ff.     648  ff.     664.     661  f.     668- 

71.      677.      690.      696.      708  f.    824. 

837. 
Ridefogder.    118. 
Rigsdagen  i  Augsburg.     513. 
Rigsraady   det   danske.     179  f.    182- 

85.     187.     497  f.     601.     604.     511- 

14.     623  f.     629.     632.     536.     540- 

46.       650  f.       654.       566.      568-61. 

563.       666.       574.       676.       588    91. 

607-11.       613.       616.        622.      680. 

651  f     664.     668.     688.      700.     781. 

-  det  norske.    80.     98.     109.  120  f. 

181  f.     184.     186.     528.      646.     556. 

665.    688—92.    699.    606—14.   616  ff. 

620—27.     629-35. 
Ringrenden,  Turnering.      138.     227  ff. 
Romerske  Rige.    229  f. 
Rustning,  Harnisk.     671.    674. 
Rustninger.    244.     441  f     464.    668  f. 
Ryttere,  se  Soldater. 
Röveri.    96  f.     346. 

Sag,  htevet.    280  f. 

Sagdeler.      705  f.      767.      826.     (Jfr. 

Tnelast). 
Sagrfald.    826. 
Sagmöller.    824  f. 
Salg.    9.     19  f.     22  f.     25.    28  f.     M 

—37.     39  ff.      43  ff.     47—60.     63  f. 

62.     64  ff.     69.     74.     81.    83.    86  ff. 

92.     94  f.     98  f.     101  f.    104  f.    111- 

116.      119.      121.       126.      164.     266. 

344.     653.     682.     684  f.     691.    698  f. 

709  f.     712—16.     718  f.     722.    729  f. 

782—36.      742  ff.      746.      764.     756. 

759—66       768-71.      776  f.     778  ff. 

786.     788  ff.     793.  795  f.     798-802. 
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812  ff.    817-22.    827  f.   830. 
41.     843  f.     846. 
vligt.     719. 
7.     767. 

lmesang).  2  f. 
r,  Christiern  II  s.  233.  236  f. 
76.  423  f.  442—47.  453  f. 
-  Dronning  Elisabeths.  286. 
erlige.  191.  262.  277.  426  f. 
ugelige.       129.       182.      513  f. 

iller).  4.  22  f.  26.  43.  76. 
13.  150.  195.  201.  216. 
M9.  426.  465.  481.  626. 
10.     794. 

fri.     445.  —  ulovlig.     624. 
Christiern    II.s    (o :     Ordens- 

460  f.     472. 
,  se  Gesanter., 
nariu8     38. 
io  af.     845. 
ent.    505. 
283. 
[  mod  Vanhjemmel.     29. 

351. 

ansk.     629. 
r,  Sjielemesser.     1  ff.     5  f. 

67.     602.     618.     621.      808  f. 
fgifter). 

1.  724.  730.  735.  740.  776. 
90.     795.     830.     844. 

196  f. 
Jbsfart.  132  f.   136.   178  f. 
229  f.  235  f.  241  ff.  249  f. 
283  f.   290  ff.   295.  375. 

497  f.  608  ff.   629  ff.   533 

567.   606  f.   661.   665  ff. 

685. 
eri.     666  f.  699.  701. 

178.  667. 
31.   87.   494.   662  f.   705. 
28.  748  f.  767.  806  f.  829. 
i?.  802  f. 
7. 

89.  768  f. 

osters  Afgivelee  til.  685  f. 
469.  487. 
t  til.  691  f.  826. 
84.  721  f.  726  f.  747  f. 


Skrifter.    209. 

Skriver,  Lagmands.     55. 

Skrasdder.    765. 

Skytningsöre  (Skjödnings-)    816. 

SkyU,  se  Artilleri. 

Slagsmaal.     124.     130  f. 

Slotte,  Slotslov.  179  f.     578-87.  699  ff. 

630.  632.  634.  652.  656  f.  824  f. 
Slcegtskabsforhold.  12—16.  56.  74  f 
Sold.     152.     162-66.     171.     244.     404. 

442  f.     630.     534. 
Soldater  (Landsknegte,  Ryttere).     160 
66.     169  ff.      185  f.      218  f.      223. 

234  f.      237   f.      244.      340.      399    ff. 

403.      406.      410   ff.      429  f.      432    f. 

437    f.      462.      497.      601    f.     604  ff. 

524.     528.      530.      644  f.     666.     664. 

569  f.     677.     599—603.     607. 
Sone  og  Godvilje   (Korligsgave).    96  f. 

108.       712.       714    f.       717    f.      726. 

730—33.     737  -40.      742  ff.     764    ff. 

762.     764.     769  ff.     776.      779.      793 

—96.  801.  803  f.  836.    838.   841.  846. 
Sorenskrivere.     693.     695.     702.     721. 
Spaadomme.    188. 
Speidere.    324.     326. 
Sprogkundskab.     193  f.     218. 
Stadfcestelsesbreve.     23.      96.     54.     79. 

89.     91.     104  f.     110  f.     117  f.     122. 

610.     682  f.     687  f.      718  f.      742  f. 

769  ff.     791.     819  f.     838  ff. 
Statholdere.    666.     668. 
Stemningen  mod    Christiern  II.     115. 

202.     324.     326.     346.     348.     422. 
Stevning.      12   f.     27    f.     98.      663   f. 

766  f.     789. 
Stubebönder.    681. 
Studenter  i    Udlandet,     norske 

832  f. 
Sundtolden.    132  f. 
Superintendenter.    676  ff 
Sygdom.    245.     261.     265. 

312.     316.     397.     476  f.    673.    777  f 
Sysselmcend     6.    32.     42.     44  f. 
Sölv.     676    f.     656.      676. 

733  f.     745  f.     748  ff.     778  ff.      840. 
Sölvskat    635  f. 
Sölvtöi,   Christiern   II.s.     309.    —  St. 

Olafs  Kirkcs.     18  f. 


167. 


805. 
267.     264. 


677.     728. 
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Sörövere(f)    96  f. 

Takkeskrivelse.     186    f.     234    f.     265. 

361      f.       372     ff.       443      f.        669. 

670. 
Talg.    667. 

Tandpine,  Raad  for.    480. 
Testamente.     1-4.    6.     16. 
Thegn   og  Fridkaup.     67.     80.      124. 

136  f. 
Thing.     68.     60.     729.    748.      768  ff. 

814.     816.     831. 
Thingskriver,  svoren.    267.    496. 
Tidekjöb.    57—61. 
Tiende.     6.     16.     32.      67-61.      106. 

679.     686.     825. 
Tilbagekaldelse      af       Conimissorium. 

470. 
Tilbageleverhig  af  Penge.    282. 
Tilbud  til  Christiern  II   om  Opholds- 

sted  i  Skotland.     146  f. 
Tilegnelse  af  Nösttointer.     12  f. 
Tilsiuehe  af  Jord   i   Kongens    Navn. 

707. 
Tilstaaelse  af  Brug  af  ödegaard   uden 

Afgift.    837. 
Tiltale.    110  f.    496.    748  f.    777  f. 
Tin.    384.    390. 
Tjeneste,  Tilbud  af.     486  f. 
Tjenestemcend,  Kougens.    98. 
Told.     136.     825. 
Transscripter,  se  Vidisser. 
Trcelast.    668.     661.     666.     686.      826. 
Tröstebrev.    272  f.     392  f.     492  ff. 
Turnering,  se  Ringrenden. 
Tvist  om  Godö.     663  f.     766  f. 
Tyveri.    32  f. 
Tömmer,  se  Tnelast. 
Tömmerhandel.    ölO  f. 
Tömmermcend.    672.    674. 


Udforsel.    685. 

Udliggere,  se  Kapere. 

üdlceg,   Udgifter.     403.      406.      414  f. 

419.    436  f.    (Jfr.  Laan). 
üdriistning  af  Orlogsakibe.    267  f. 
Udslet,  Börnesygdom.     189  f. 


Underfehirde.    17. 
ünderfoged.    120.    718. 
ünderhandlinger.       210    f.      328-32. 

340  ff.     399  f.     408  f.     417  f.    430  f. 

611.     529  f.     633—46       666.      568  f. 

697.      699    f.      603.     (Jfr.    Forhand 

linger). 
Underhold,  se  Forsörgelse. 
UndskyldningMkriveke.    254  f. 
Und8cetninng  med  Krigsfolk.    531. 
ürettelig  frakommet  Jord.    842  f 
üroligheder.    114  f.    403  f. 
ütfcerd  (Begravelse).    68—61. 


Vaaben,  Hr.  Bjarne  Erlingssrtns.   4. 

Vaabenihing.    771. 

Valgbrev.    618.     621.     626  f. 

Valgrige.    630. 

Vandflom.    734. 

Vanvittig.    181. 

Varer.    216  f.     277  f. 

Vederlag8>uwnd.    638. 

Vegt.     661.     674.     699  ff. 

7«,  Ret  til.     647. 

Vexel,  Anvisning.      280.     316  f.    403. 

406     f.       414     f.       419.      422     (Jfr. 

Pengesager). 
Vorn  og    Forsvar,    Optagelse    under 

Kükens.    660. 
Vidisser.    46.     66  ff      495.     721.    75. 

768. 
Vidner,  Vidnesbyrd.    5  f.     12  ff.   30. 

82  f.     42.      44  f.      66—61.     67.    71. 

73.     78.     82.     84.     95  f.     101  f.  123. 

12r<.     129  f.     181.     266.     640.  661  ff 

682  ff.     693  f.     697.     710  ff.    714  ff. 

730—24.     726—36.     740-46.     "49- 

66.     768  f.     761—64.     766.    770-80. 

786-94.      796-801.      804    f.    809- 

24.      828.      832    f.      836.    838.    842. 

844.     846  ff. 
Yikariegods.    686.    834. 
Vin.    277  f. 
Vinterkost.    346. 
Visitais.    39(?).    82  f. 
Voldgift.    143  f. 
Voxly8      2  f. 
Vrag.    826. 
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nere.     104.  501.    503.    657  f.     696.  Odsgaarde.      123.      12*.     690.      734   f. 

vit.  Vnrdering.     19  f.    60.    74.  96  f.  741.     760.      762     786.    $04  f.      $37. 

8.    661.     726.     832.      (Jfr.  Priser.  843. 

Öjename.     157. 

khave.     28.     69.  öl.    34*.    637.    656.     658.    840. 

x**kab8forhandlinger.      342.     358  -  öxue.     666. 
-     370-73.     489. 
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(Ved  Kr.  Bassöe). 


Aa,  Gaard  i  Hyens  8ogn  i  Gloppen. 
15.  —  ved,  Gaard  i  Jemteland.  747. 
816. 

Aabygge  Skibrede.    65  f. 

Aabyrge,  Gaard  i  Stedje  Sogn  i  Sogn. 
108. 

Aadland,  Gaard  p.  Stord.  708.  766. 
845. 

Aafferdal,  se  Offerdal. 

Aafflo,  Aflo,  Gaard  i  Jemteland.  746. 
753.     805.     831. 

Aage  Bilde,  Biskop  til  Aarhus,  se  B. 
—  Jepssön  Sparre,  Electus  til 
Lund,    se    S.     —    Lunge.    608. 

Aaker,  Aakre,  Gaard  i  Jemteland. 
721.     801  f.     827.     838. 

Aakereng,    Gaard    i    Jemteland.     760. 

Aal  i  Hallingdal.  49.  94.  494  f.  — 
i  Sogn.     108. 

Aalborg.     607. 

Aalbsek  p.  Möen.     704. 

Aalestad,  Aalstad,  Gaard  i  Jemte- 
land. 716.  720.  738.  763.  771. 
793  f. 

Aalfore,  Gaard  i  Sogn.     108. 

Aalholm  p.  Lolland.    834. 

Aalvik,  Gaard  i  Vikör.     14. 

Aangermanland.    812. 

Aangestad,  Gaard  i  Jemteland.  716. 
747. 

Aangron,  Angroven,  Gaard  i  Jemte- 
land.    719.     775.     803.     821. 

A  an  und,  se  An  und. 


Aardal  i  Raabyggelaget.  32  f.  -  i 
Sogn.     107. 

Aarhus.     636.     567.      689.      591.    622. 

Aas,  Gaard  i  Eidsberg  Sogn.  721.  - 
Gaard  i  Haugs  Sogn  p.  Eker.  46. 
—  (Aase,  Aasum),  Gaard  i  Jemte- 
land.     710.      724.      727.     757.    760. 

762.  764.  809.  814.  820  f.  - 
Gaard  p.  Romerike.  71  f.  128. 
477  f.    —   Sogn   i  Jemteland.    740. 

763.  771. 

Aasa   Andresdatter.      102.    —  Björns- 

datter    44.     —     Haavardsdatter  p. 

Finnen.    36. 
Aase,  Gaard.    97. 
Aaseral.    34. 
Aasgaard.     10. 
Aashered  i  Sverige.     112  f. 
Aaslid,  ödegaard  üllenshof  Sogn.    128. 
Aasmund  Aasmundssön.  47.  —  Bente- 

sön.     787.  —  Steinulfssön.    32  f. 
Aasulf  Gunnarssön.     68  f. 
Aatberg,   Gaard    i    Jemteland.    732  f. 
Aaviksfos   (Hvitingfos   i  Strandebwm 

Sogn?).    70. 
Achim  v.  Bockholt     697. 
Adolf  af  Burgund,  Herre  af  Beveren 

og   Veere.     236   f.     249   f.     288  f. 

283    f.      449    ff.      456.      468.     462. 

468   f.     476.    —    Herdinck,    Rente- 

iDester  i  Zeeland,  se  H. 
Aert  v.  Dyst,   Skatmester    i  Mecheln. 

463.     405  ff. 


i  Jemteland.  831.  (Jfr.  Offerdal). 


en.  '  98. 
1.  se  Ogmnnd. 

Benktedfttter    i    Mjoejö.      828. 
omasdatter     789  f. 
Herbrandssrin.    45. 
ib.  .  103.     179  f.     182  ff.      £08. 
618.     518.     520.     522.    529  f. 
538  ff.     546.     549.     557.  506. 
675  f.     5B8— 602.     610.     612 
699.     701.     782. 
,  Pieter,  Mester.    428. 
t  af  Brandenburg,    Höitnester. 
160.     162     428.    —    af  Bran- 
rg,    Kardinal    og    Erkebiakop 
gdeburg.     233  f.  —  Hertug  af 
BDburg.     140.     165.     198    210. 
365.      378  f.     396.     403—7. 
417.     422  ff.     433-38.  446 1 
490  f.     638  ff.     842  f.      645. 
ondorff.     se     H.     —    (Albert) 
281.  —  Ravensber«,  Hr.  603. 
-sdder.     67. 

iaard    i     Bjömlnnds    Sogn    i 
slen.    709. 

;r  Kingoroe,  Dr.,  se  K. 
sson     i     Tenne  neu.     74    f.    — 
iilseOn.      56.    —    Grundessön. 
Haakonesön.     6  f.  —    Knute 
Ire  Boaer.  682  f.  —  Olssön. 
—   Olsson   i   Stordal.  802  : 
tossaland.    14.  —  Tkorgaidi 
iskop  af  Stavauger.    79.  85 
irgilssön.    68. 
Gerde.     17 . 

Gaard  i  Tbröndelagen.    2. 
na    Hospital    i    Bergen.     : 
re.     857. 
690. 

ird  i  Fron.    83. 
Gaard.    89. 
«en,  Sogn  i  Jemteland.    711 


Ambre,   Amuier,    Gaard    i   Jemteland. 

734  f.     818. 
Ambrosius    Hochatetter.     470. 
Amland,  Gaurd     Opdal.    845. 
Amines  fort.     432. 
Ammesfort,  Pytle  v.     412. 
Amlit    (Gaard     I     Mulanda     Sogn  ?). 

72. 
Amsterdam.    282.    488  f.    505. 
Amund  Atnundssön.     92.  —  Arnessön. 

36  f.   —  Alleasön.    19.  —  Eilirssön. 

84.    —   Eyvindssön.     694.    —  Gon- 

voldssön.    787.  —  Larenssön   (Daht). 

708.  —  Nilssön.     120.  Nupssoi 

103.  —  Olsson.      122.    —    Orinasön. 

4Ö5.    —    Otterssön    p.   UlaUd.    736. 

—  Pederssön.  767.  --   Prestssön.     1 

—  TliorevilBAön.  126.  —  Th< 
gerssön.  87.  Thorsteinssi  i 
122. 

Andrea,    Andreas,    Andere.     73.    6! 
828.  —  i  Aflo.    831.  —  Bilde,  se 

Rjonissfm  i  Tolletorp.  695.  —  i 
Bungaasen,  785.  —  Chriatiemasön, 
l5orgerme.stt.-r  i  Bergen.  B39.  — 
de  Doris  464.  —  i  IMving  66.  — 
i  Enge.  831.  —  Engel  brektesön. 
154.  —  Eriksson,  Foged.  702.  — 
Eriksson  i  Sande.  756.  —  Eriksson 
i  Slandrung.  742  ff.  —  Erlingssön. 
1.  3.  —  i  Gaagsaas.  808.  —  i  Goks- 
aaaen.  814  f.  —  Ganoe.  102.  — 
Glob  497f.  —  Haavardssön.  43.  - 
Hemmingssdn  798.  —  Hemmings- 
soii  i  Enge.    837.    —    i    Gautestad. 


743.      748. 


781.     798. 


828.     830  f.     836  f.   —  Ivarsaön.  98. 
181.  —  JeppesBdo.    808.    -    Je 
sön  i  Rosbol.     727.     747.     773.  - 

—  Jonssftn   i  Thjureby.    696    f.  — 
Jonsaon    i   Vigge.     744.      193.     809. 

Kalpefltad,  721.  —  Kapellan  i 
Ovik.  71B.  Kelsson.  733  f.  742. 
Ketilsa'iu.  85.  —  Kjeldsaön  p. 
Heggen.  818.  -  Larenssön  i  Bjerme. 
769  f.  —  Laurenason,  Prest  p. 
Listet.     345.   —    v.    Lübeck,  se  L. 

—  Matssön.     126.  -  i  Maines.   B14. 
Monaaön     p.     Vike.      791    -      Muh, 
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Biskop,  se  M.  —  Nilssön.  653.  —  Nils- 
sön, Borger  i  Skiden.  682.  —  Nilssön 
i  Genvalle.  820.  —  Ogmundssön, 
Chorabroder  i  Oslo.  26.  —  Olafssön. 
818  f.  —  Olafssön  i  Fonnes.  772.  — 
Olafssön  i  Monstad.  766.  —  Olafssön  i 
Vseteviken.     809  f.    —    p.  Oma.  16. 

—  Paalssön.  638.  —  Paalssön  i 
Lunde.  842.  -  Pederssön.  67.  691. 
808.  —  Pederssön.  Esge  Bildes 
Skriver.  666.  —  Pederssön,  Prest 
i  Brunflo.  781.  788.  796.  813. 
839.     844.  —  Prest  i  Gloppen.    827. 

—  iRaassebord  (Rosbol?).  813.  — 
Rödling.  127.  —  i  Sande.  773.  — 
Serkssön.    66.   -      p.  Silje.     771.  — 

—  Steinulfssön.  99  126.  -  Ste- 
nerssöu  (Steinulfssön).  706  F.  —  i 
Sunde.    843.  -  i  Trettegjerde.    771. 

—  i  übaas.  726.  776.  814.  —  p. 
Vamniestad.  711.  —  Violssön,  kgl. 
Lensmand.    786  f. 

Andresö,  Gaard  i  Sunde  i  Jemteland. 
713.     724.     804. 

Anefeldt,  Goske,  v.     680.    684. 

Angermünde    673.     676. 

Angilstad,  Angestad,  Gaard  i  Jemte- 
land.   95  f. 

Angus,  Earl  af,  se  Douglas. 

Anholt,  Fyrstinden  af.     226. 

Anklam.     629. 

Anna  (Anne)  af  Brandenburg,  Hertug- 
inde  af  Mecklenburg.  413.  638. 
640.  645.  —  Dronning  af  Ungarn. 
139.  —  Grevinde  af  Oldenburg. 
397.  —  Jörgensdatter  Rud,  Fru. 
109.  —  Karledatter  i  Gillestad, 
Hustru.  728.  748  f.  811  f.  — 
Kelsdatter.  733.  —  Niisdatter  Gyl- 
denlöve.     633.    —    Persdatter     742. 

—  Reersdatter.  802  f.  —  Thorgots- 
datter  i  Enge.  801.  —  Thorkels- 
datter.    764. 

Ansbach.     137  ff. 

Anyjö,  Gaard  i  Jemteland.    736. 

Antoine  de  Ligue,  se  L. 

Anton  de  Rincon.     428. 

Antonellus  Arcimboldus      173—76. 

Antonius    (Antonie     Brvsko.      687.   — 


—  Fleninüug,  Sigbrits  Foged.    701. 

—  Grelssön.  799  f.  —  v.  Lalaing, 
se  L.  —  Linedrager.  153.  —  v. 
Metz,  se  M.  —  v.  Schönber^  247  f. 

Antwerpen.  149.  151.  153.  156 
178.  208  f.  230.  243.  263.  264. 
267  f.  278  f.  283  f.  289—98.  313 
315  f.  344.  353.  396.  435  ff.  453. 
467.     464  f.     470  ff.     476. 

Antwerpen,  Henrik  v.     471.    485. 

Ajitvorskov.     689. 

Anund  Aasulfssön,  Prest.  p.  Mo.    53. 

—  i  Ammer.  816.  830.  -  (Aa- 
nund)  Ankjelssön.  22.  —  Haakons- 
söii  p.  Vold.  84  f.  —  Sigvardssön. 
830.  —  (Aanund)  Svertingsaön.    22. 

—  i  Tanden.  732.  —  Tharaldssön. 
124. 

Anvik,  Gaard  i  Refsund  i  Jemteland. 

67.     86.     496.     683.     828  f. 
Apostelkirken  i  Bergen.    2. 
Aralid,  Gaard  i  Faaberg.     66. 
Archibald    Douglas,    Earl  af  Angus, 

se  D. 
Arcimboldus,  Antonellus.     173-76.  - 

Johannes  Angelus.     173—76. 
Ardal,    Gaard  i  Tuve   Sogn  i  Baahos 

len.    709. 
Arduenna,  Secretaire.     136.    144. 
Are  mark.     101. 
Arfval,  Gaard  i  Sogn.     108. 
Arild    (Arid)    Gerbrandssön.      684.  - 

Gris.  682.  —  Olsen.  63.  267.  -  01s- 

sön,  Foged  i  Jemteland.    719.    752. 
Arnbjörg  Kollesdatter.     36  f. 
Arnbjörn,    Biskop    af    Hammer.   58. 

60.  —  Sigurdssön.     26. 
Arnbjörnsbrekke,    Gaard    i    Moiands 

Sogn.    62  f. 
Arne  Agni  und  ssön.     94.    -     p.  Aske. 

16.  —  i  Bensjö.     816  f   —  p.  Birke 

land.    14.  —  Biskop  af  Bergen.    4 

—  p.Björke.  13.  —  EindridßBöD. 
41.  Eyvindssön.  46.  —  Gadulfr 
sön.  661.  —  Hallkatlassön.  14.  - 
Helgessön.  46.  —  Jonssön.  181. 
Magnussen,  se  M.  --  Olafssön.   95. 

—  Sigurdssön,  98  f.  —  Thoressön. 
63.     —     Thorsteinssön.     71.    -   » 
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816.    —  Uthormpstfn.     702. 
Vmgaues.     19. 
'den.     149. 

13    f    —   Alfinssön.     77.  — 
rseön.     21. 
"Olafseön.     49. 

>ck.     693.  Giske.     693.  — 

)  v.  Utrecht.     648.     667. 
unnerppön .    111.—  Saemunds- 
111  f. 
278.     334. 

se  Esbjörn. 

Kram,  se  K. 
Bamle.    44. 
Jonssön.     66   f.    —  Svenssön. 

tolleifesön.     91. 
(Asgeir?)  Tolfssön.     87. 
Thorgrimssön,     Lensmand    i 

42. 
»dal,   i,    se    Mselaas   i    Norum 

Sogn. 

8k  p.    Asköen?),    Gaard.     16. 
e  Kskil. 
?ogn  i  Smaalenene.     721. 

se  Axnea. 

39.  —  Baardssön.  74.  — 
Biekop  af  Bergen,  se  B.  — 
ssön.  684.  —  Jonpsön.  30. 
ifssön.     789.  —  Preet  i  Kraak- 

67.     69.     61.     —     Rolfssön. 

767.   —  Thorsteinf-sön.      8    f. 
Togneng.     17      —    Ulfssön. 

(Aelög)  p.  Fröland.  91.  — 
datter.  691.  736. 
ntssön.  94  f.  101  f.  —  Björns- 
03.  -  Helgen  80n.  121.  —  Stave, 
aand.  496  —  Thordssön.  31  f. 
orkelpsön.     66. 

I-Godset    (i  Fyreedal?).     32  f. 
I  i  Aralid.    66.    —   Baardssön. 

Folkeseön  i  Grefve.     72. 
Gaard  i  Jemteland.    723.  796. 
>im,  Gaard  i  Sogn.    107. 
aard  i  Bergen.     63. 

Helge   Tifilssöns    Moder.     14. 
'inersdatter     63  f. 

Thelemarken.    48. 


Audfinn,  Biskop  af  Bergen.    6  f.    8  f. 

16  ff.     106. 
Audun  Gunnarssön.    46.  —  p.  Slinde, 

Hr.     19  Thjarandssön.     47.   — 

(Auden)    Thoraldssön    i     Ovrestad. 

123. 
Augsburg.     491.     613. 
AugUBtin  Ceuturion.    90.  —  Henning, 

Hr.     76. 
Aukrust  p.  lx)in.     24. 
Aulra,  Laxevarp.     19. 
Aurdal,  Gaard  p.  Söndmöre   (i  Sökel- 

ven  ?).     1. 
Aurskog.     67.     69.     61. 
Austby.    Gaard    i    Jemteland.        719 

(Jfr.  österby). 
Axel   Brade,    se    B.   —  Juel,    Mester. 

629.  —  ügerup.     681. 
Axlen  i  Liknes  Sogn.    787. 
Axnes,  Gaard  i  Vikör  Sogn.     14.     82. 

106.  —  Sogn  i  Valdres.    684. 

Baahus.  78.  110.  112.  116  f.  600  f. 
633.  634  f.  663  f.  690.  696.  709. 
847.  -    Lagthing.     640.     696.    802  f. 

—  Len.  109.    663.    690.  696  f.     708  f. 
792.     846. 

Baard.  14  ff.  —  i  Aalfore.  108.  - 
Alfssön.  66.  —  Dies.  27.  —Olafs- 
sön. 19.  —  Sveinssön  p.  Axnes. 
14.  —  Thorsteinssön.  120.  —  Val- 
gardssön.  16.  —  Valthjofssön.  20  f. 
24  f. 

Baastad  i  Smaalenene.     111. 

Bagge,  Henrik,  Foged.  114  f.  —  Jom- 
frue  Magdalene.  766  f.  Peder. 
656.     666  f.  —  Stig.     666. 

Bai  Heul.     162  f. 

Baionne.    211. 

Bakke,  Gaard  i  Jemteland.  714.  738. 
740.  761.  764.  779  f.  786.  790. 
844.  —  Gaard    i  Jondal  Sogn.     106. 

—  Gaard   i   Komnes    Sogn.     692  f. 

—  Kloster.    2.     689. 

Bakken,    Gaard   i   Jemteland.     720  f. 

790.    794. 
Bak kerne  ved  Bergen.     18. 
Baldringe  Sogn    i    Herristads  Herred. 

680. 
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Baldringeby   i   Baldringe   Sogn.     680. 
Baldringetorp,      Gaard      i      Baldringe 

Sogn.     680. 
ßaltasar   v.  d.  Dame.    40.   —   Junker 

af  Esens,  se  E.  —  v.  Marback.   622. 

—  Merklin,   Provst    af    Waldkirch, 
pe  W. 

Bamberg.    206  ff     264.     274  f.      401. 
Bamberg,  Biskoppen  af,  se  Weygand. 

—  Wolfv.  223  f.  400  f.  410  ff.  420  f. 
Bamle.     44. 

Bang,  J.    43. 

Banner,    Erik  Eriksssön,    dansk  Rigs- 

raad.     180.     602.     606.     669  f(?). 
Barber  (Barbara)  Knobelstdorffyn.  276. 
Barcelona.    271.    464. 
Bardawitz.    366  f. 
Bardewick.     694  ff. 
Barfodbrodrene    i     Bergen.      3.    —   i 

Konghelle.    3.    —    i    ObIo.     3.    —  i 

Tunsberg.    3. 
Barghes,  spansk  Skatinester.    237. 
Barmen,  Gaard  i  Sandshverv.    87. 
Barres,    Guillaume   des.      466  f.    474. 
Barton,  Robert.     268. 
Bauer,  Skib.     666. 
Beck     (Brecke),     Gaard    i    Thrönde- 

lagen.    2. 
Becker,  Lambert,  Secretair.     649  f. 
Beheim,  Henslin.     161. 
Bek,  ved  Bekken,  Gaard  i  Jemteland. 

723  f.     746.     761.     770.     790. 
Bekken,  Gaard  i  Thegneby  Sogn.  78  f. 
Belen.   232. 

Bellersheim,  Hans  v.  432  f. 
Belliom  (Bäljom),   Gaard    i  Undersaa- 

ker  i  Jemteland.     712.     779  f. 
Belteberg  i  Skaane.     704. 
Belterne.    680. 
Benedikt   v.    d.    Wisch,    se    W.     (Jfr. 

Benkt). 
Benkestok,  Thrond.     766. 
Benkt,    Bent   Bilde.      698.    —  i  Duvi- 

ken.      838.     -    Eirikssön.      108.    — 

Jonssön.     749.    —    i  Kaustad.      766. 

—  Nilssön  i  Sande.     748.     773.  811. 

—  Tharaldssön.  702.  (Jfr.  Benedikt). 
Bensjü,  Gaard  i  Jemteland.  729.  817. 
Berfoler,  Johan      470. 


Berg  Herrn undssön,  Lagmand  i  Tuns- 
berg.    26.    —    Klemetssön.     118  ff. 

Berg  (Berge),  Gaard  i  Herjedalen  (?;. 
76.  —  Gaard  i  Hylje  Sogn.  79. 
697  f.  842.  —  (Berge,  Berget). 
Gaard  i  Jemteland.  67.  107.  638. 
683.  733  f.  742.  762.  760.  770. 
773.  797.  809.  813.  817.  880. 
886.  —  Gaard  i  Moland  Sogn  i 
Baahuslen.  690.  —  Skatthing  i 
Jemteland.  730.  —  Sogn  i  Jena 
teland.  809.  —  Sogn  i  Smaa 
lenene.    111. 

Berg,  Hertugdömme  i  Tydskland.  150. 
278. 

Berge  (?).    37. 

Berge,  Gaard  i  Hardanger.  106.  - 
Gaard  i  Stryn.     6.     17. 

Bergen,  Christine  v.  113  f  -  Johan, 
Herre  af.     424.      429.      449.     468  f. 

Bergen.  1.  4.  8  f.  16  ff.  24.  88. 
40  f.  63.  78.  106.  113  f.  181. 
631  f.  636  f.  670.  676.  678. 
691  ff.  614  f.  624  f.  676  ff.  724  f. 
766  ff.      781-84.      833.      839.    841. 

—  Biskopper.  4  ff.  8  f.  16  ff 
37  f.  40.  70.  106  f.  108.  676. 
614  f.  632  f.  766.  —  Borgermestre 
766  f.  781  f.  839.  —  Brygge.  27. 
690.  614.  —  Gaarde.  2.  27.  63.  - 
Guldsmede.  839  ff.  —  Hospitäler.  8. 

—  Hövedsmrend  (Befalingsmand). 
129.  766.  781  f.  --  Kanniker.  9. 
17.  38  f.  46.  —  Kirker.  2  f.  9. 
46.  —  Kjöbinsend  (Tydskere).  40. 
114  f.  690—93.  614  f.  624  f.  - 
Kiostre.  8  f.  —  Kongsgaard,  se 
Bergenhus.  —  Lagmaend  24.  27. 
766.  782.  806.  839.  —  Mester- 
maend  og  Oldermsend.  691  ff.  614  f. 
624  f.  840.  —  Raadmtend.  766  f. 
781  f.  806.  -  Skole.  832  f.  - 
Stift.  806  ff.  -  Superintendenter. 
676  ff.     806. 

Bergen,  Gaard  p.  Nes.    3. 
Bergen  i  Hennegau.    468  f. 
Bergenhus.     2.    17.    114  f.     130.    676. 

687    f.     634.      644.      648  ff.    658  ff. 

659.     703.     766.     782.     805  f. 
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ren  i  Jemteland.    762  f. 
r,  Henrik,    Biskop   af  Ratae 
140.     198. 
n,  Gaard  i  Jemteland.     744. 

Gardssön.      47.  —  (Berdor) 
i.     65. 

felgessön.    495.  —  Olafssön. 
f.     —    Thorgeirssön.       100. 
(Bergvin  o:  Berven  i  öystu- 
Gfeard.     105. 
ritte,  se  Birgitt«. 
i,  Geheimeraad.    684. 
38.     212.    274.     321  ff.     327 
32  f.    340.    346.  348.     352  f. 

373    f.      876  f.      882.     387. 

401.      403.      410    ff.      420. 
487. 

v.Mehlen,  se  M.  —  Mönch, 
g,  se  M. 
k.     469. 
ard.     703.    768. 
>lst  (Holtze),  se  H.   —  (Ber- 
lökestad.     766.     777. 
Hestlich.     171  f. 
ön,  Gaard  i  Jemteland.  747. 
66.     798. 
Bastian)    Frolich.      442   f. 

(Beton),     Jakob,      skotsk 
t.     146  f. 
Flandern.    476. 
lerren  af,    se   Adolf  af  Bur- 

r.  Karsten  (Christian).     139. 

,  Herren  af.    278. 
234. 

i,   Gaard  i   ßrunflo?).      796. 

246  f.     261.     253. 

er.     810  f. 

iers.    580.     584.     590.     643. 

-  Bent.    698.  —  Esge.  497. 

576.  487  f.  634.  636  f. 
747—60.  753—61.  663— 
708  f.  —  Birgitte,  Christo- 

aldes  Hustru.     767.  —  Hans. 

i  f.  —  Elans.  500  ff.  689.  629. 
676.       677.       680.       690. 

708.   —    Knut.      589.      681. 


—  Ove,  Biskop  af  Aarhus.  586. 
667.  589.  591.  622.  —  Thorben, 
Erkebiskop  af  Land.  536.  689. 
591.     618. 

Billeetad,  Bellestad,  Gaard  i  Jemte- 
land. 742.  748.  766.  769.  778. 
786.    791.     820. 

Bilstad,    Gaard   i   Skafse  Sogn.     126. 

Bing,  Kjeld.     681. 

Birger  Pederssön.  202.  —  (Birge) 
Trolle,  se  T. 

Birgesheim,  Gaard  i  Strandebarm. 
12  ff. 

Birgitte  (Berit,  Beritte)  Bilde,  Chri- 
stopher Galdes  Hustru.  767.  — 
Henriksdatter.  764.  —  Hustru. 
606.  —  Jensdatter.  714  f.  —  Nils- 
datter.  817.  —  Olafsdatter  i  Sin- 
berg.  799.  —  Reersdatter.  802.  — 
Sigurdsdatter.     730.  —  i  Tand.  732. 

—  Thordsdatter.  798.  —  öndsdat- 
710  f. 

Birkeland,  Gaard   i    Vi  kör.    14.     106. 
Biskopsgaard   (eller  Oxeböle)  i  Fora 

Sogn  i  Jemteland.     707. 
Bj  aal  and  i  Thelemarken.     126. 
Bjarkö.     1.    4.  —  Kirke.    2. 
Bjarne    Aralasön.     75.    —   Erlingasön 

til  Bjarkö,  Hr.     1.     4. 
Bjarnulfsstad,  Gaard  i  Vestby.    64. 
Bjelke,  Jens  Tiilufssön.    689.      718  f. 

723  ff.     786  f. 
Bjelland,   Gaard  p.   Lister.      106.    — 

Kirke  og  Sogn.    47  f.    92. 
Bjerkeröd,  Gaard  i  Kullynd.    681. 
Bjerme,     Gaard   i   Jemteland.      727. 

769  f.     799. 
Bjermeskoven  i  Jemteland.    773  f. 
Bjernestad,   Gaard  i    Hofs    Sogn    p. 

Thoten-     62. 
Bjerke,     Gaard    i    Jemteland.      762. 

796. 
Björge,  Gaard.    75. 
Björk,  Gaard  i  Sogn.     3. 
Björke,  Gaard  i  öystusyn.     13. 
Björn    Anderssön    til    Stenalt.     837. 

846.  —  Arne8Sön.     26.    —  p.  Berg. 

830.     836.     —    Björnssön.      76.     — 

Eirikssön.     19.    —  Gake.     78  f.  — 

66. 
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Gestosen.  647.  —  i  Gritnanet*.  67. 
—  Gonnarssön.  103.  —  Gnnners- 
sön,  Borgermester  i  Oslo.  662.  — 
Haakonssön.  91.  —  Hallandsfar, 
Raadmaud  i  Oslo.  662.  —  (Birni) 
p.  Hvamme.  10.  —  Knutssön. 
829.  —  i  Kraaböi.  786-  —  p. 
Landsern.  814.  —  Larenssön  i 
Bjerme.  727.  769  f.  —  i  Maa 
lung.  682.  —  i  Mo.  744  f.  — 
Nilssön.  823.  —  Olafssön.  699.  — 
i  Ope.  716.  830.  886.  —  Sal- 
mundssön.  84.  —  Sira  p.  Fortan. 
9.  —  i  Stafre.  816.  -  Steinerssön. 
32  f.  -  i  Suere.  786.  -  i  Söre. 
777.  —  Thorbjörnssön.  842.  — 
Thordssön.  640.  —  Thorlakssön. 
496.  —  Torstenssön.  719.  —  i  Tof- 
velnes.     747.    —    i    Vestbyen.     805. 

Björn,  Iver,  Sorenskriver.  698.  — 
Mate,  Sorenskriver.     702. 

Björn,  Skib.     680. 

Björnefos  ved  Skiden.    699.     701. 

Björnlands  Sogn  i  Baahuslen.     709. 

Björnö,  Gaard  i  Refsund  i  Jemteland. 
712.     714.     740.     747  f.     761.  768  f. 

Björnör.     666. 

Björsjö,  Gaard  i  Jemteland.     816. 

Blanck,  Prest.    309. 

Blanckart  (Blancke),  Mag.  Johan. 
152.     171.     233. 

Bledin.     82. 

ßleding,  Gaard  i  Nee  Sogn  i  Jemte- 
land.     682    f.     762    f.      770.     793  f. 

Bleke,  Bleka,  Gaard  i  Jemteland. 
108.     727.     732.     763.     819  f. 

Blekinge.    666  f. 

Blick,  Michel.    604.     522.     701. 

Block,  Amt.     593. 

Blumenthal,  Georg,  Biekop  af  Lebus. 
210.     212. 

Bockholt,  Achim  v.     697. 

Bockwold,  Christopher  Hennekessön 
v.     660. 

Bodal,  Gaard  i  Brunflo  i  Jemteland. 
788.  796.  838.  —  Gaard  i  Skaun 
Skibrede.     118  f.     122. 

Bode  (Boder,  Buda),  Gaard  i  Jemte- 
land. 720.  777.  829.    889.     842.  844. 


Bodßjö,    Botsjö,    Gaard   i    Jemteland. 

710  f.    768  f.     819.     843.  —  So?n  i 

Jemteland.     751. 
Bodstad.    681.  —   Sogn  i  Borgesyasel. 

76  f. 
Boineburg,  Eonrad  v.     197  f. 
Bolaas,    Gaard  i  Ovik   Sogn  i  Jemte- 
land.    726. 
Bolduc.     287  f. 
Bollernp  i  Skaane.    768  f. 
Bollnes    Sogn  i  Helsingeland.    766  f. 
Boloe,  Bondeloe.    296  f. 
Bolsetund,  Gaard.     107. 
Bolstad,    Gaard    i   Evanger.     36.  - 

Gaard  i  Fortan  Sogn.     9. 
Bolt,  Aslak,  Biekop  af  Bergen.    37  f. 

40  f.     106. 
Bomhower,  Jasper.     280—83. 
Bomsdal,  Gaard  i  Tufdals  Sogn.    39  f. 
Bondahos,  Gaard    i    Hardanger.    106. 
Borchstorff.     189. 
Borge,  Gaard  i  Thröndelagen.    2. 
Borgesyssel.    76  f.     111.     662. 
Borghild  Arnesdatter.    76.    —   Bergt- 

datter.     118.   —  Steinsdatter.     830. 
Borgund  p.  Sendmöre.    2. 
Bornmacher,  Lutken.     667. 
Bornwater,    Wilhelm.     464  f.     470  f. 

476  f.    478. 
Borre.     99.     126. 
Bothild  Halldoredatter.     13.  —  Olafs- 

datter.    721.  —  p.  Stein.    14. 
Botne  Sogn.    68.     HO  f. 
Botolf  i  Hope.     16. 
Bouchaute.    293  f. 
Bourbon,  Connetablen   af.    243.   256. 

278. 
Brabant.    222  ff.     288.     246.     266  ff. 

266.     268.     274.     399  f.    408.    406  f. 

410.      412.      420.      422.      426.    446. 

468  f.     490. 
Brade,    Axel.      603.     689.    591.    680. 

-  Nils.     373  f.    402  f.     406.    414  f. 

419.     436  f. 
Braker,    Gaard   i    Hofs  Sogn  i  Land. 

73. 
Brandenburg.     176. 
Brandis,  Henrik.    202. 
Brandsarf  p.  Lom.    123. 
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ik.    69. 
er.  Dr.  2*0 

e.  274. 

s  i  Slagns  Sogn  p.  Vestfo^i.     £*. 
sskoven    i    JemtelaBd.      742  L 
.  Gaard  i  Jemteland.     779  f. 
erg  Gi.ard-     824  ff.  e37.  —  Len. 

and.  Gaard  i  Jemteland.     Sl  f. 

XLkke  i  Thelemarken.     126. 

bs  i  Herne  Sogn.    647. 

i  Sogn  i   Xordfjord.     326. 

lbach.  Wolf  v.    231  f. 

i  Sogn  i  Jemteland.     7S9. 

n.     289  f.     425.     462    —    Erke- 

oppen  af,  ee  Christopher. 

;n  i  Berg  i  Jemteland.    *10. 

i.     188  f.     196.    217  1 

,  Gonverneren  af.    430. 

aien.    629. 

i.  se  Treueiibritzen. 

•g,  Gothard  (Godert:  v.    350  f. 

f. 

lorp,     Ditlev.       578    f.      583   f. 

nand,   Jesper    (Kasper).      Ma*j. 

513  f.     534.     568. 
id  Sogn  i  Vardal.     73. 
ss.     661. 
697  f. 

e  ved  Aaen.    81«.  —  i  Anviken. 
-  i  Hosjö.    829. 
B.     457  f.     473. 
,  Dr.  Gregorios.     191. 
Denser,  Kjöbmand  i  Bergen.  40. 
o  i  Jemteland.    95  f.     108.  710. 

f.  717  f.  750  ff.  780  f.  788. 
f.  798.  801.  813.  827.  830. 
f.     838.     841  f.     844. 

ig,  Johan.     476. 

ebergs  Sogn.     66.     785. 

ig.     665  f. 

iL     166.     173.    176.     190  f.    242 

1.     469  f.      430.      447  ff.      461  f. 

f.     469.     474.     492. 

y.  Göttingen.    223  f. 
erd  Ogmnndsdatter.    56. 
ild  Signrdsdatter.    20  f. 

Gaard  i  Jemteland.     800. 


Brynjulf  Eilirsarö     tS.  —  Tbocsteins- 

stfc-    6SL  —  ThroadasttB.    «S9. 
Brrnjolfsgaari  i  GaosdA*      7S5  f. 
Bryake,  Anten».    «*87. 
Briden.    «59$. 

Brokling.  Card  i  JctnteJand.    729 
Bo    Gaard  i  Türe   Sogn   p.  Hisingen. 

709. 
Back.  MarkTmrd.     52. 
Bodal    Udal?\    29. 
Bodom   i   Hoflands    Sosn    i  Eggedal. 

94  ff.     101  f. 
Boeren.  Greven  af.  ae  Egniont. 
Boffler.     Michael.    Tinhandler.      3*4. 

390. 
Bongaae.    Gaard    i    Jemteland.      761. 

785.     831. 
Bargoe.      167  ff.     172.     176  f.     214  f. 

225—30.     236  f. 
Borgand.    *j78.    461. 
Bargundiske    Hof      162.     164.     429  f. 

649. 
Bosch,  Pels  v.    412. 
Bosch,  ae  Hertzo-renboach. 
Boskisrod.     Gaard    i    Eidsberg   Sogn. 

721  f. 
By,    Byn,   Gaard   i    Jemteland.      108. 

638.      727.      735.      738.      744.      752. 

761.     764      766.     772  f.     776  ff.    786. 

788  f.     798.     818.     829  ff.     836.  889. 
Bye.  Joris  Dirikssön  de.    267  f. 
Bygland.     34  f.    47  f. 
Byrgen,  Gaard  i  Ullenshofs  8ogu.    29. 
Byom,    Gaard   i   Lill-Marby    i  Jemte 

land.     798. 
Bö.    2.  —  (Böen),  Gaard  i  Hofvinbyg- 

den  i  Thelemarken.    48.  —  Gaard  i 

Lesje.     42. 
Bölesmyr  i  Jemteland.    772. 
Bölestad,  Gr\ard.    846. 
Bölet  Gaard  i  Jemteland.     809  f.  812. 
Börglum.     689. 

Caeryeres,  Hr.  de.    215. 
Calais.     212  f. 
Caluer.    442  f. 

Cambray.      466     ff.      460-63.       466. 
468  f.     471. 

56* 
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Oampegios,  Laurentius,  Kardinal.   202. 

Capua,  Erkebiskoppen  af,  se  Schön- 
berg. 

Carmeliterordenen.    52. 

Carondeletus,  Johau  Erkebiskop  af 
Palermo.    301.    463. 

Celle.  218  f.  311  ff.  321  ff.  328  f. 
832  ff.  337-40.  342  f.  367  f. 
361  ff.     369. 

Centurion,  Augustin.    290. 

Cesis,  Faul  de,  Kardinal.    201  f. 

Chaulx,  Johannes  de  la.  247.  251  f. 
264.     456  f. 

Ohrimberg,  Klaus.    657. 

Ghristianssand.    96. 

Christian  (Christieni,  Christen)  v. 
Denhoia  (van  den  Hoia?).  203.  — 
Gunderssön  p.  Almseie.  89.  —  I., 
Konge.      70.      80  ff.     85.    89.     104. 

—  II.,  Konge.  114-17.  124.  129. 
131  f.  135—61.  153.  166  f.  168  ff. 
162—79.  182—89.  192—99.  201  f. 
204—12.  216—20.  222—27.  229— 
43.  246—60.  262  f.  257—66.  267 
—70.  274.  276  f.  279-86.  288— 
99.  311  f.  316—19.  321—29.  332. 
334.  337—40.  342—45.  348—58. 
361  ff.  369  f.  372—80.  382  ff. 
387  f.  390—452.  454—81.  484— 
94.  497  f.  600  f.  603  ff.  507  f. 
611—27.  529  f.  632.  636  ff .  639  f. 
544—62.  664—71.  676-88.  694— 
604.  606.  638  f.  641  f.  646  f. 
652.  663  f.  677  f.  —  III.,  Konge. 
146.  179.  186  f.  326.  572.  678. 
682  f.  687.  694  f.  606.  608—14. 
616  ff.  621.  626  ff.  629  f.  633 
—36.  638  f.  641  ff.  649.  661  f. 
664  ff.  661.  666  ff.  672  f.  676. 
677-80.  685.  687  ff.  696.  700. 
723.  788  f.  781.  783.  834.  — 
IV.,  Konge.  838.  —  Nilssön,  Lag- 
mand.  789.  791.  796.  804.  808. 
818.  —  Peder88ön,  Mag.     481.    483. 

—  Skram,  se  S.  —  Söfrenssön, 
Borger  i  Bergen.  806.  —  Vinter,seV. 

Christina  (Kirsten,  Kristine)  Andres- 
datter  i  Fedstad.  769.  —  v.  Ber- 
gen.    113  f.  —    Hr.  ßjarne  Erlings- 


söns  Sönnedatter  (o:  Sönnekone?)- 
3.  —  Christiern  II.s  Datter.  18»  f. 
192.  194.  197.  214.  231.  263  ff. 
270.     416.     426  f.  —  i  Elven.    794. 

—  Grelsdatter.  799  f.  —  Gylden- 
stjerne,  Fru.  648.  —  Jensdatter  i 
Fjale.  761.  —  Jonsdatter.  776.  — 
Linmarsdatter.  817.  —  Olafsdatter. 
836.   —    Persdatter  i  Selsvid.     731. 

—  i  Sande,  Jomfru.  67.  —  Sigurds. 
datter.  730.  —  i  Starre.  95  f.  - 
Svenske.  67.  —  Thorkelsdatter. 
764. 

Christkirke  (?).    2.  —  i  Bergen.    2.  9. 

46.    —  i  Borgund.    2.  —  i  Nidaroe. 

1.  —  (?)  i  Veö.    2. 
Christopher  Anderssön,    evensk  Riga 

raad.    664.  —  Einhending.    717.  - 

—  Erkebiskop  af  Bremen.  278.  - 
v.  Feltheim.    677  ff.  —  Galde.    767. 

—  Greve  af  Oldenburg.  594—97. 
606—9.  636  f.  —  Hennekessön  f. 
Bockwold.    660.  —  Huitfeldt,  seH. 

—  Mysen,  Lensmand.  721.  —  Ote- 
sön,  Landsfoged  i  Jemteland.  748. 
765.  760.  —  Olufssön.  127.  —  ?. 
Schulenburg.  669  f.  —  v.  Tauben- 
heim,  se  T.  —  Thron dssön  Rüstung 
626  ff.  —  Walckendorff,  se  W. 

Cicilia  (Sisil)  Benktsdatter    i  Gryttn. 

828.   —   Lasse  i    Nylends    Haetra. 

778  f. 
St.  Clara  Kirke  og  Kloster     Roskilde. 

33  f.     60.    98.  —  i  Stockholm.  93. 
Clemens      VII.,     Pave.      202.     269. 

335.    454.    463.  —  Peterssön,  Pwit 

i  Odense.     129.    (Jfr.  Klemet) 
Cleve.     150   f.     166.     224  f.    227.  - 

Hertugen  af,    se  Johan.  —  Hertag- 

inden  af.     156. 
Colardi,  Johannes.    201.     203. 
Comorn  i  Ungarn.    381. 
Cordua,  Ludvig  de,    Hertug  af  Setse 

201. 
Cornelius   Janssen,   Maler.     823  f.  - 

—  Martensen.    281.    —   Pels.     476 

—  Scepper,  se  S. 
Corterbach,  Herren  af.    466. 
Costel,  Herren  af.    410.     412. 


111. 


Granach. 
Cremen*. 
Crol,  de. 
Grossen. 

276. 
Cuba, 

272  f. 
C^erer,  Jomchim. 


Johannes,    Biskop    af.       252. 


276. 


Daamark.  Gaard  p.  östsmDen  i  Land. 

92. 
Daem  t.  Harne.     150. 
Dag  Andotsson  i  Bekvik.     106. 
Dagfinsrud.    Gaard    i    Sands    Sogn    i 

Odalen.     116. 
(Dahl),  Amand  iArenssön.    708. 
Dal  i  Sverige.    101.  —  Gaard    Dale  i 

Kvinhered?).    106. 
Dalby  Goda  i  Skaane.    681. 
Daldorff,  Hans.    406. 
Dale  i  Lyster.    9. 
Dalekarlene.    602. 
Dame,  Baltaaar  v.  d.    40. 
Dan  Hanason.     131. 
Daniel    Nilssön.    Preat    i  Undersaker. 

82. 
Danmark ,  Danake.    4.    34.    117.    136. 

138  f.     180.     188.     202.    211.     216  f. 

306.     326.     391.     422  f.      425.     482. 

497  ff.      502.      511    f.      530    f     534. 

539.     541.      545—50.      555   f.      558. 

560.     564.    566.     572.     575  ff.    589  f. 

595    f.      598—608.      606.       608—13. 

616.     621    ff.     626    f.     629   ff.      634. 

638  f.     641.     652.     655  ff.     673.  675. 

688.     693.    700.     767. 
Danzig.      428.    —    Borgermesteren  af. 

312  f.     317. 
David    Falkener.      375.      —     Herold 

(«Danmark»).    258. 
Deen,  Tue.    299.    308  f. 
Delft    267  f. 

Del  in,  Gaard  i  Rakkestad.    127. 
Denhoia,  Christian  v.  (van  den  Hoia  ?;. 

203. 
Denys,  Jean.    277  ff.    416.      426—30. 

467.     468—67.     476. 
Despaigne,  Guillaume.    213. 
Dessau.    897  f. 


Piderik     DmHx&     Rs 
Greve  af  Mander*£serd.    1«  W»£ 

—  t.   Groll-    se  G»    —    t.   Liege*. 
2*4  f.  —  Lcni*.  Asumaod  t  R&t«^ 
borg.      336  f.    2*4-      -    OfcfesOa 
Yjebner.     104.  —  Rebeiducer.     14*  f. 

—  Walentin.   Kj^bmand   i    fary. 
40. 

Digernea.    Degernes    Gaard   i  J«mte- 

land.     67.     715.     760.     773. 
Digrsstein  ved  Holmetstrand.     <SSL 
Digren  i  Thronde'ajren.    i 
Dille.  Gaard  i  Aas  Sogn    i  JeniteUnd. 

771 
Dillne     Gaard    :    Ovik    i   Jemteland 

776 
Diset.  Gaanl  i  Aamot.    698. 
Disken,    en    Delessten    i    Rakkestad. 

127. 
Ditlev  Brockdorp,  se  B. 
Djupevaag.    Gaard  i  Jemteland.    734. 

785. 
Djönne  i  Kintservik.    77.     $2. 
Dobberan  i  Mecklenburg.    403—7. 
Doberiti,      Heine       Henrik).       171. 

346. 
Dolin     Gaard  i  Holten»   Sogn    p.  Ro- 
merike.   20. 
Doria,  Andreas  de.    454. 
Dorothea.      Christ  iern     ll.s      Datier. 

189  f.     192.     194.      197.      214.     231. 

253    ff.      270.      416.      426    f.       641. 

645.    —    Christian    III. 8    Dronning. 

551  ff. 
Dorsch,  Jakob.    671. 
Dortmund.     169  f. 
Douglas,    Archibald,    Earl    af  Angus. 

354.     383  f. 
Drage  Laurenssön.     548.     557. 
Drage,  Gaard   i   Jondal   i  Har danger. 

37.     106. 
Drageidet  i  Jemteland.    774. 
Drejer,  Abr.    90.  —  P.    90. 
Drengman  Helgeseon.     126. 
Drivekiep,   Gaard   i    Volden  p.  Sönd- 

möre.     847. 
Dufhed,  Gaard  i  Jemteland.    82. 
Duraal  Fjerding  (Eidsvold).     19. 
Duviken,  se  Dövik. 
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Duxöd,  ödeböle  i  Jemteland.     741. 
Dycker,  Eiler,  Schulteis.     548.     557. 
Dyest,  Aert  v.,  Skatmester  i  Mecheln. 

463.    465  ff. 
Dygredal    (Dirdai    i    Fossan     Sogn    i 

Ryfylke,.     697. 
Dynjarnes  Kirke.    2. 
Dyre  Björnssön.     87.    —    Sevaldssön, 

Lagin  and  p.  Hedemarken.    662. 
Dyre,  Fru  Mette  Iversdatter.     113  f. 
Dyvik  i  Flaa  Sogn.     103. 
Dselingjordet  p.  Veldre.    88. 
Dödre,  Gaard    i    Hakaas  i  Jemtelaud. 

688.     748  f. 
Döring,    Dövik,    Gaard    i   Jemteland. 

&6.     710  f.     747  f.     761.     768  f.    814. 

838. 

Ede    Edet,    Gaard  i  Jemteland.      760. 

754.     798. 
Edinburg.     146  ff     383  f. 
Edsengen  i  Myskje  i  Jemteland.    776. 
Edvard  I.,  Konge  af  England.    3. 
Eflerud   (Elveröd\    Gaard   i    Haaböls 

Sogn.    789. 
Eftelöt,  Gaard.     829.    (Jfr.  Elftelöt). 
Eftelöte  Sogn  i  Banden verv.    87. 
Egeberg    ved    Oslo.     518—22.     537  f. 
Egeleif  Viljalmsdatter.     65. 
Egen,  Dr.  Karl.    262  f. 
Egenes,  Gaard  i  Sands!) verv.     820. 
Eggedal      49.    94  ff.     101  f. 
Egil  Tspakssön.     39. 
EgüiRJö,   Gaard   i  Aas   Sogn   i  Jemte- 
land.    740  f. 
Egmont,    Floris,     Greve    af    Bueren. 

244.      260    f.      266.      288    f.      316  f. 

334.     424      439  f.     466  f.     462.    466. 

468  f.     472. 
Eid  Kirke   i    Stryn  i  Nordfjord.      6  f. 
Eidanger.    44. 
Eide,    Gaard   i    Fortun  Sogn.    9.    —  i 

Jondal  Sogn  (?).    37.  —  i  Stryn.    17. 
Eidet  ved  Skiden.     699      701. 
Eidsberg  Sogn.    721  f. 
Eidsvold.     19  f.     67—61. 
Eigileaa8,    Gaard  i   Hardanger.      106. 
Eikru,  Gaard    (Ekren  p.    Löfaldstran- 

den  i  Kvinnhered?\     13  f. 


Eilenberg.     199  f. 

Eiler  Dycker,  Schulteis.     548.    557. 

Eilif.  55.  —  Aasulfssön.  31.  - 
Amundssön.  50.  —  Andersson. 
823.  —  Arnesaön.  68  f.  —  Arn- 
finssön.  693.  —  Biskop  af  Stavan- 
ger.     92.  -    Brynjulfssön.      25.    28. 

—  Eilifssön.  44.  —  Jaspersson. 
120.  —  Vidarssön.    30. 

Eilir  Amundssön.    64. 

Einar  (Ener  ,  Abbed  i  Munkeliv.  -1 
8.  —  i  Bungaasen.  831.  —  Einaro 
so«.  64.  -  Eyvindssön.  87.  —  i 
Hogermo.  738.  —  Jenssön  i  Ho 
germo.  803  f.  814.  —  i  Kaanke 
bakke.    746.   —    i   Longen  vi  d.    776 

—  Mortenssön.  724  f.  —  i  Mykl 
aas.  764.  —  Ottorssön.  81.  —  p 
Sundnes.  817.  —  Svenssön  i  Lin 
enge.    756  f.  —  i  Tullaas.     788. 

Eindride  p.  Haldalo.  76.  —  Haralde 
sön.  71.  —  Ivarssön.  42.  —  Peters 
sön,  Prest  i  Einsarvik.  18.  — 
Smjorblindr.  13  f.  —  Thoressöii. 
56. 

Eindriderud,  Gaard  i  Hauner  Sogn. 
92. 

Eineren,  Gaard  p.  Brunlanes.    3. 

Eirik.  721.  —  Amundssön,  Lag 
mand  i  Throndhjem.  89.  —  An 
deresön.  73.  808.  —  Andersson 
p.  Herager.  709.  —  Andersson, 
Prest  i  Ovik.  707.  710.  726.  728. 
746.  748  f.  766  f.  775  ff.  786. 
793  f.  804.  816.  818.  —  Andere- 
sön,  Prest  p.  Vang.  20  f.  —  An- 
dersson i  Sande.  727  f.  748.  751» 
756  f.  811  f.—  i  Angroven.  719- 
Anundssön.  717  f.  —  i  Anvik.  67. 
86.  —  Arnessön.  63.  —  Baardssön 
i  Aaöum  727.  756.  —  Banxasson. 
164.  —  Benkt88ön.  96.  —  Benkt» 
sön  i  By.  818.  —  Benktssön  p. 
Remo.    800.  —  i  Bjerke.     762.   795. 

—  Björnssön  i  Fyraas.  738.  - 
Björnssön  i  Mo.  744.  —  i  Björnfr 
712.     714.     740.     747.      761.     768  f. 

—  Botolfesön.  98  f.  —  i  Eginsjo. 
740.  —  Eirikesön  Banner,   se  B.  — 
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Eriksson  (Banner?).  669  f.  —  Ei- 
rikssöQ  i  Smidstad.  766.  —  i 
Elven.    804.  —  i  Enge.     830.     836. 

—  Gudmundssön  i  Sallum.  773.  — 
Gyldensrjerne,  se  G.  —  Hanssön. 
806  f.    —    Helgessön   i    By.      638. 

—  Hertag  af  Braunschweig.  342  f. 
366.  376  f.  398  f.  404.  —  i  Hus- 
aas.  721.  —  Isakssön.  9.  —  Ivars- 
8ön.  24  f.  67.  —  Jenssön,  Prest  i 
Sonde.     716.     718.     720.    742.     804. 

—  Jonsfiön.  67.  60.  719.  —  Jons- 
sön,  Prest  i  Sudreim.  67  f.  61.  — 
Jonssön  i  överbyn.  799.  —  Jops 
sön.    814.  —  Jussessön.    776.     814. 

—  Jassessön  i  Aasum.  710. 
724.  -  i  Kelin.  732  f.  — 
Kjeldssön  i  Andresö.  804.  — 
Kjeldssön  i  Opne.  816.  —  Klokker. 
717.  —  Krummedige.  602.  —  La- 
renssön  i  Knytta.  744.  —  Nilssön, 
Lagmand  i  Jemteland.  718.  — 
Olafssön  i  Helle.  818  f.  —  Olafs- 
sön  i  Legden.  844.  —  Olssön.  102. 
807.  —  Olssön  i  Kluksaas.  813.  — 
Ormssön.  766  f.  —  Paalssön  i  Michels- 
gaard.  820.  —  Perssön.  647.  733.  — 
Permön,  Borgermester  i  Tunsberg. 
662.  —  Perssön  i  By.  764.  — 
Perssön  i  Hogermo.    776  f.      803  f 

—  Perssön  i  Lanvark  (Landsverk  ?). 
106.  —  Perssön  i  Vestanö.  716.  — 
af  Pommern,  Konge.  30—33.  36  f. 
40—43.      46—48.      61.      54    f.      822. 

—  Rosenkran ts.  806.  —  i  Säle. 
727.     738.     773.    —    Saxessön.     128. 

—  p/Side.  726.  —  Sigfridssön  (i 
Ope?).  496  f.  —  Sigurdssön.  68. 
77  f.  —  Sigurdssön  i  Slandrung. 
748  f.  —  i  Stafre.    747.    814.  816  f. 

—  i  Staure.    807.   —  i  Sunde.     760. 

—  Svenssön  i  Helgebakke.  799. 
818.  —  Thomessön.  807.  Thords- 
sön,  Prest  i  Ullenshof.     128.   477  f. 

—  Thorleifssön.  33.  —  Ugerup, 
se  ü.  —  i  Vaglem.  773.  -  Wal- 
ckendorff,  Erkebiskop,  se  W.  —  i 
österby.    773. 

Eiriksmyr  i  Jemteland.    772. 


Ekebakkebeek  paa  Ordost.    692. 

Ekeberg,  Gaard  i  Jemteland.    832. 

Eker.  31.  46.  51.  68.  99  f.  122. 
126.     661.     706  f.      767.      768.     823. 

Ekesjö.     115.     636  f. 

Ekilberg,   Gaard  i  Jemteland.      761  f. 

Elfsborg.    847. 

Elftelöt  Prestegaard  i  Sandshverv. 
695.     (Jfr.  Eftelöt). 

Elgeside  (ved  Christianssand).     96. 

Eline  (Elin),  Anders  Engel brektssöns 
Hustru.  154.  —  Fru,  Hr.  Smid  Ei- 
rikssöns  Hustru.  6  f.  —  Jens  Arnes- 
Böns  Hustru.  812  f.  —  Ormsdatter 
i  Kirkefjeld.  792.  —  Pedersdatter. 
822.  —  Thord  Finnssöns  Hustru.  88. 

—  Thorkelsdatter.     754. 
Elisabeth,    Christiern    II.s    Dronning. 

136.  153.  169  f.  167  ff.  172  f. 
176  f.  188—9]  193.  197.  199. 
206-9.  212.  214  f.  219—28.  231 
—33.  236  f.  240—47.  260.  264  — 
57.  263  f.  270—73.  277— 80.  286  ff. 
292  f.      298.      311   f.      315.      317   ff. 

—  Hertuginde  af  Braunschweig. 
045  f.  —  Kurfvrstinde  af  Branden- 
bürg.  138  f.  231.  260.  324  f. 
346.  347  f.  362.  359  f.  378  ff. 
390.  392.  397.  408.  405.  420. 
440  f.     469.     481.     483.     486  f. 

Elleböle  p.  Langeland.     119. 
Elleholm.     681. 
Ellenbogen  (Malmö).     217. 
Elleskov,    Gaard    i   Jonstrup    Setting. 

681. 
Eluerfeld,  Jasper  v.     150. 
Elven,  Elvin,  Gaard  i  Jemteland.  776. 

794.     804. 
Elverum.     32.     699. 
Elvestad,  Gaard  i  Eidsberg  Sogn.    722. 
Emauuel,  Konge  af  Portugal.    287. 
Emden,  Hermau  \\,  Profos.   648.  557. 
Em  merke  Kaas  til  Gelskoug.     847. 
Enckewoirt,    Vilhelm,  Kardinal.    201. 
Enckhuysen.     290  f. 
Enfrid  i  Bryni.     800. 
Enge,  Gaard  i  Jemteland.     711.     715. 

718.     731  f.     747  f.     752.     766.    772. 

788.     801.     828      830  f.     836  f. 


872 


Navne-Register. 


Engel brigt  (Engebrikt)  Friis  til  Holme. 
663  f.  —  Hallvard8ßön.  128.  —  p. 
Hödem.     736.   —   Neridssön.      120. 

—  Sjurdssön.     494.  —  i  Stafre.  816. 

—  ThomesBön  (Olafssön?).     477  f. 

—  Thoressön.     494. 
Engelstede,   Gotke,   Raadmand    i  Lü 

beck.    610. 
Engestofte.    834  f. 
England,    Englcendere.      4.      146    ff. 

203.     229.     243.     264.     290.     466  ff. 

686. 
Enno,    Greve    af    Ostfrisland.      439. 

483.     488  f.     492.     494. 
Erasmus  Rotlerdamns.    298. 
Erckell,  Michel.    289  f. 
Erisbo,  Gaard  i  Baahuslen.     640. 
Erlend  (Erland)  Aasulfssön.    829.    — 

Baardssön.      181.     —    Josteinssön, 

Sira.     6.     16.    17.    —  Kolbeinssön. 

44-  —  Philippussön  til  Losna.      26. 

27.  —   Prest   p.   öystusyn.      18.  — 

Raud.    6.  —  Sjurdssön  p.  Tromald. 

103.  —  Thorleifssön.     122. 
Erling  Eindridssön.  80.  —  Gudnarssön. 

102.  —  Thorgardssön.    74  f.  —  Vid- 

kunssön,   Hr.    4. 
Ernst,  Hertug  af  Braunschweig-Lüne- 

bürg.     218  f.     311  f.     321  ff.     826— 

30.       332.       834.       337—40.      342  f. 

867  f.     361.     368.    369—78.      378  f. 

397.    670  f.  —  v.  Reckenberg.  171  f. 
Erre  Eriksson.    42. 
Esbjörn  Alfason,    Ridefoged  i  Skaan. 

118.    120  f.  —  Andressön,  Kongens 

Tjenesternand.     98.     —     (Asbjörn) 

Arnfinnssön.    12  f.  —  Jenssön.   722. 

—  (Asbjörn)  Jonssön.  36.  —  Jons- 
sön.  818.  —  Mogenssön.  696.  — 
(Asbjörn)  Ranveigssön.  14.  —  Sae- 
björn88ön  p.  Rönesdal.  786  f.  — 
Thorgautssön.     84. 

Esens.    426  f. 

Esens,  Junker  Baltaear  af.    426.  488  f. 

492.     494. 
Esge  Bilde,  se  B. 
Eskil     Jonssön     i    Vervik.      768.     — 

—  i  Kjerland.  802  f.  —  i  Klöke- 
stad.    738.    —    i  Knvtta.    748  f.  — 


Oxe.    769.   —  Thomessön,    Prior  i 

Antvorskov.    689.  —   Thorstenseön. 

60.  —  i  Varviken.    848. 
Espemor  (Espenöer  ?),  Gaard  i  Thron 

delagen.    2. 
Eszlingen.    342.    344. 
Etkerlide  (Atkerlid),  Gaard  i  Thrönde- 

lagen.    2. 
Euphemia,  Dronning.    3. 
Evanger  Sogn  p.  Voss.    36. 
Evert   Henrikssön,   Lagförer  i  Jemte- 

land.    831.   836.  —  öfverlack.    622. 
Evindvik  i  Sogn.    496  f. 
Ey stein   (Osten).     29.    —    Biskop   af 

Oslo.    33.  —  i  Haga.    798.  —  Joans 

sön.     66   f.    —   i   Mörvik.     82.    - 

Thorlakssön.    34.  —  Thorsteinssön. 

42.  —  Uifssön.    496. 
Eyvind  Alfason.      66.  —  Amundssön. 

49.    —   Eyvindasön.     647.    —  Hall- 

vardssön.    46.    669.  —    Helgesaön. 

32.   —  Jonssön.    663.  —  Ketüasön. 

694.  —  Ozzarssön.    61  f.  —  Sigords- 

sön.    92. 

Faaberg  Sogn.    66.    632  f. 

Faaker  (Foaker),  Gaard  i  Jemteland. 
683.  720.  727.  748.  770.  785. 
794.     814. 

Falster.     604.    679. 

Falster,  Josef.    681. 

Faraberg.    89. 

Fardal  i  Moland  i  Theleraarken.     72. 

Farsund.    29. 

Faste  Gadthormssön  i  Angestad.  95  f. 
—  i  Liden.  832.  —  Perssön  i  Berge 
734.  773.  —  Rikardssön.  807.  - 
Rikardssön  i  Thieraas  (Tjernaas?) 
741.    821. 

Fatten,  Gaard  i  Bergen.     2. 

Fasteneiden,  Gaard,  se  Faxneid. 

Faukenberg,  Greven  af.  162.  164  f.  167. 

Faxneid,  Faxnegild,  Gaard  i  Jemte- 
land. 95  f.  723  f.  746.  761.  764. 
778.     794  ff.    831. 

Fayette,  Monsieur  de  la.    243. 

Fede  Thinglag     786  f. 

Feienberg.    894. 

Felix,  Greve.    171. 
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Feltheim,  Christopher  v.    677  ff. 
Ferdinand,   Erkehertag   af  österrige. 

139  f.     145.     192.      194.    202.      210. 

212  f.     224.      227.     264.     259.     343. 

366.      369  f.      376  f.     380.      388    f. 

393  ff.     447.     461.    462.    644. 
Ferevaag,  Gaard  i  Opdal.    845. 
Festad  (Fedstad),  Gaard  i  Jemteland. 

727  f.     748  ff.    769.    811  f. 
Fevik    i    Kalls    Sogn     i    Jemteland. 

804  f. 
Feyel,  Hans,    Kurfyrsten  af  Sachsens 

Secretair.    191. 
Fienis,  Herren  af.    316.    449. 
Fillestad,   Gaard  i  Fröflö  i  Jemteland. 

769  f. 
Finn,;  Sira.     17.  —  Syverssön.    88.  — 

Thorsteinssön.     121. 
Finnaas.    845. 
Finnee,  Gaard  i  Jemteland.    711.  747. 

761.    786.     791.    818  f. 
Finnestad,  Gaard  i  El  verum.    32. 
Finnin,  Gaard  p.  Voss.    9.    36. 
Fiskom  Sogn  p.  Eker.     31.    68. 
Pjale,  Gaard  i  Jemteland.     741.    761. 

768  f.    777  f. 
Fjelberg  Prestegard.    806. 
Fjell,  Gaard  i  Jemteland.    737  f. 
Fjerde,  Gaard  i  Jemteland.    814. 
Fjsere  Hered  i  Hailand.    680. 
Fjöser,  Gaard  i  Bodstad  Sogn  i  Borge- 

syssel.    76  f. 
Flaa  Sogn.    103. 
Flader,  Wilhelm,    Profos.     152. 
Flandern.      177.      244.    f.      261.     267. 

278.     319.     321.     334. 
Flausen,  Didrich.    221. 
Flatdal.    737. 
Fiathammer,   ödegaard    i    Ullenshofs 

Sogn.     128. 
Flatmo,  Gaard  i  Jemteland.    832. 
Flatnor,  Gaard  i  Jemteland.    711.  819. 
FlekkerO.    631.    636. 
Flemming,  Antonius,   Sigbrits  Foged. 

701. 
Flensburg.    198. 

Fiesberg  Sogn.     30.    691.     823.    829. 
Flo,  Gaard  i  Opstryn.    5  f.    16  f. 
Floris  Geritssön,  Uofsmed.    823  f. 


Floris  Egmont,  se  E. 

Flugberg  i  Land.     73. 

Flörenes,  Gaard  i  Valle  Sogn.    22. 

Flötre,  Gaard  i  Breim.    827. 

Foden,   Gaard   og   Sogn    i    Jarlsberg. 

702. 
Foelsbölle  p.  Langeland-     119. 
Fogilstad,  Fugilstad,   Gaard   i  Jemte- 
land.     714   f.      766.      781.       788   f. 

'96.     801  f. 
Foldebu  Sogn.    66. 
Folio.    64. 
Folmer  Pöske.    834. 
Fonnaland,  Gaard  i  Vikör  Sogn.    106. 
Fonnes,   Gaard  i  Jemteland.    772. 
Forberg    i    Jemteland.      67.      768   f. 

BIG. 
Forneby  (nu  Fanby  i  Sunde  i  Jemte- 
land).    716   f.      726.     729   f.     747. 

760.  773.  794.  797.  816. 
Fors  Sogn  i  Jemteland.  707. 
Foratad,  Gaard  i  Jemteland.  732.  747. 

838. 
Fortun  Sogn.    9. 
Forweldgord  (Faareveile  ?).    497. 
Foss,     Joakim.      540.      546    f.      549. 

657  f. 
Foss  Skibrede.    100.  — .  Sogn.     663  f. 
Fosse,  Gaard  i  Vikör  Sogn.     106. 
Fosseter   (Fosset),    Gaard   i   Gausdal. 

736. 
Franckfurt  am  Main.    337  f. 
Frankrig,    Franskmsend.      193.      203. 

210     f.      217.     276     ff.      334       365. 

428.     460  f.     463.     649. 
Frants,    Dauphin.     416.   —   Eriksson. 

694.  —  I,  Konge  af  Frankrig.    189  f. 

203.      211.      243.      261.      286.      416. 

428.     461.     463— 66.^471.  474.  649  f. 

—  Sforza,  Hertug  af  Mailand.    203. 

463. 
Fratt,    Jens,    Kaadmand  i  Oslo.    662. 
Frederik    I,    Konge.      142-45.     169. 

179  f.     182.     184  f.     187.  '  194.    202. 

211.     216.     280.     253  f.     274.     393  f. 

408  f.     414.      416    ff.      448    f.      498. 

600  f.     603.     606-9.     611.     618-18. 

621.     623  f.     628-32.     537-49.  561 

—66.     667  f.     560.    666.     671.  676— 
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88.      591.     599.      616  f.     624.      628. 

631.     675.  —  II,  Konge.     609.     782. 

784.     808.     824.  —  III.,  Konge,  838. 

—  Kurfyrste  af  Sachsen.     189.  199  f. 

222    f.      306.      317.    —    Pfalzgreve. 

641    f.       666.       668.     —     Storbeck, 

Munk.     52. 
Freiberg.     438. 

Fresin,  Herren  af,  Storbailli   af  Hen- 
negau.   463. 
Fresze,  Hicke.     519.     648.     557. 
Fridstein  Oddssön.     789. 
Friis,  Engelbrekt,  til  Holme.    663  f.  — 

Johan,    Kanteier.     588.      688.    697. 

769.    —    Jörgen,  Biskop  af  Viborg.. 

631.     534  f.     589. 
Frisland.     410.    412     481. 
Frode  ßaardssön.    46. 
Frolich,  Bestie  (Bastian).     442  f. 
Fron.     6.     83. 

Frosteherred  i  Skaane.  680. 
Frostething.     689.     794  ff. 
Fröisland,    Gaard  i  Halsaa  Sogn.     22. 
Fröland,    Gaard.     91. 
Frösö  Sogn  og  Thing  i  Jemtelaud.  66. 

714    f.      724    f.      731.      738.      742   f. 

759  f.  807.  819. 
Fuenterrabia.  211. 
Fuggerne,   Handelshus.     201.     267  f. 

280.     463.     489. 
Fulltofte  Len  i  Skaane.     680. 
Funäs,  Gaard  i  Myssjö   i    Jemteland. 

722. 
Furster.  Johan.    367  f.     362.    364. 
Furuseter     Sogn    p.    Romerike.    35  f. 
Fylsaan,  Gaard  i  Rollag.     736. 
Fyn.      601  f.      506.      615.      518.     526. 

629.     538.     601  ff.     607.     638  f.    «52. 
Fyraas,  Gaard  i  Jemteland.    738. 
Fyreedal.     32.     62  f.     495. 
Fyxin,  Gaard  i  Öystusyn.     14. 
Föling,  Gaard  i  Jemteland.     777. 

Gaa(?),  Gaard  i  Jemteland.    747. 
Gaagsaas.  Gaard  i  Jemteland.  808.  814. 
Gaaie,  Gaard  i  Jemteland.    790. 
Gaarder  (?).     29. 

Gaas.  Mag.  Jobannes    .Hans),    Super- 
intendent.   717. 


Gaaseböle,    Gaard   i  Jemteland.    714. 

772.     791.     816. 
Gaasevad  i  Hailand.     696. 
Gaathaug,  Gaard  i  Saude.     39. 
Grad,   Heniming,    Electus    til    Liukjö- 

ping.     113  f. 
Galde,    Christopher.      767.     —     Hr. 

Gaute.     186.    610.    616.     618.    621. 

629.     662.  —  Hr.  Olaf.     182-86.  — 

Sigrid  Nikolasdatter.     62.  —  Tonne. 

766  f. 
Galhammer  Gaard  i  Jemteland.     786. 

809. 
Galt,  Mogens  Pederssön.    824  f. 
Gamal  Torgiulssön.    22. 
Gand   Sogn  i  Stavanger  Stift.     806  f. 
Gard  Eilifseön.     126  f. 
Gardamber,  Gaard   i   Jemteland.  730. 
Gardlid,    Gaard   i    Skrutvolds   Sogn  i 

Valdres.    659. 
Gardsbakke,  Gaard   i   Baahuslen.    7&. 
Gauksör(?)    (Guksör,    Gaard  p.  Sömi- 

möre?).     3. 
Gausdal.     54.     735. 
Gaute  Eirikssön,  Sysselmand  i  Skid^. 

syssel.    32.  -     Galde,  se  G.  —  Gau. 

tessön.    65.  —   Thorleifiwon.    81. 
Gautestad,   Gotestad,    Gaard  i  Jemte 

land.    718.     743.     747  f.     752.    781. 

788      798.     801.     819.     827  f.    8S0/ 

836  f.     841  f. 
Gehle      Pederssön,       Superintendent 

676  ff.     765. 
Gedsjöaaen    i    Refsund    i    Jemtelaod. 

813. 
Gefrunger  i  Geiranger  p.  Söndmöre  2. 
Gegen«     (nu     Jedingö)    i  LiniQorden. 

681. 
Geiranger  p.  Söndmöre.    2. 
Geirulf  i  Aamli.     72. 
Geldern.     193.     399.     410  ff.    488. 
Geldern,  Bastarden  af.    488. 
Gele  i  Land.     92. 
Gelskoug.    847. 
Gent.     365 
Genvalla,    Gaard    i    Jemteland    66. 

96.     713.     724.     759  f.    819. 
Georg  Blumenthal,   Biskop   af  Lebus. 

210.     212.  —   Hertug  af    Sachen- 
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238.      281    ff.      299.      310    f.      386. 

891.    —    v.    MinckwiU,    se    M.    — 

Skodborg     202.    —    8tegentin,    se 

S.  —   v.   Tanneberg.     218  f.     (Jfr. 

Jörgen). 
Gerde,   Gaard   i  Jemteland.      726  ff. 

738.     746.     748.     762  f.     770.      774. 

799.  827.  841.  —  Gaard.  p.  Voss.  17. 
Gerdram.    67  f.    61. 
Gerik  Pittersdatter.    469  f. 
Geraiand  Ormssön.    90.   —   Thorgils- 

sön.     496. 
Gerpen  Prestegaard.    26  f. 
Gert  Micbelssön,  Prest  i  Gand.  806  f. 

—  Odingberg,  Raadmand  i  Lübeck, 
se  G.  —   (Gerhard)   Stercke,   se    S. 

—  Ulfetan^    681.     -    (Arnt)    v. 
Utrecht.    £1.     667. 

Gertrud.     717.    —    Jensdatter.     761. 

—  p.  Rindal.    660  f. 

Getaasen,    Gaard    i    Mariby    Sogn    i 

Jemteland.    764. 
Gewert  v.  Mansfeld,  Greve.    390  f. 
Gillestad,  Gilstad,  Gaard  i  Jemteland. 
728.     748  f.  811  f. 

Gimmen  i  Jemteland.    816. 

Gimsö  Kloster.    3.    26.    824  ff. 

Gißeier,  Tile.    636.    648.    557. 

Giske.     2  f.     181. 

Oiale  Kaaressön.     43.    —   i   Mandal. 
737.  —  Vikingssön.    78. 

Qisselfeldt.     703.     768. 

Gitlegaard  i  Jemteland.    731  f. 

Qjelstad,  Gaard  i  Hedruin  Sogn.  26  f. 

Gjerbo,  Laurits.    768. 

Gjord  Gjordssön.  733  f.  —  Hem- 
mingssön  p.  Berge  760.  —  Nik- 
lessön.  78.  —  Pederssön.  96.  — 
Perssön  p.  Hof.  820.  —  i  Slaii- 
drung.    742  f.    —   i  Tullaas.     723  f. 

Gjödeklep,  Gaard  i  Botne.     68  f.  110  f. 

Gjödick  Hanssön.     792. 

Gjörven,  Gaard  i  Nedstryn.    6. 

Gjöesan,    Gaard   i  Hole  Sogn.    842  f. 

Glad,  Hans.    64. 

Glaser,  Hans.     672  ff.    686  f. 

Glaumnes,  Gaard  i  Opstryn.    16  f. 

Glemstad,  Glemmestad,  Gaard  i  Jem- 
teland.   812  f.    830. 


Glob,  Anders.     497  f. 

Gloppen.     16.     816  f.    827. 

Glorup.    769.     837.    839. 

Glödar  Sigurdssön.    110. 

Glöte,  Gaard  i  Herdal.    43. 

Goden  Ottrekssön.     56. 

Godske,  Mogens.    679. 

Goksaasen,  Gaard  i  Jemteland.      808. 

814  f. 
Golik,  se  Gudlaug. 

Gongst  ad  (Gangstad  i  Vatne  Sogn  ?).  3. 
Gordum,  Gaard  i  Sogn.     108. 
Gotaas,  Gaard  i  Numedal.   830. 
Gotandekoven  i  Jemteland.     732. 
Gothard    (Godert)    v.    Broberg,    se  B. 
Gotke  Engelstede,    Raadmand    i    Lü 

beck.    510. 
Gotskalk  Eriksson  Rosenkrantz,  se  R. 
Gotske  v.  Anefeldt,  ae  A.  —    Sörens- 

sön.    807. 
Gottorp.     587    f.      668   f.      Ö8ö.      687. 
Gottze.  Joachim.     486  f. 
Govert,  Bud.     296  f. 
Graff,   Thomas,    Guldsmed.    410  f.  — 

Valentin,    Guldsmed.      410  f.     438. 
Gramon,  Gaard  (V).     753. 
Gran  i  Ungarn.    381. 
Granbode,   Gaard    i   Jemteland.     79». 
Granheim,    Gaard    i    Ulfnen   Sogn   i 

Valdres.    684. 
Graue.    439. 

Grauswitz,  Hans  v.    338. 
Graven  (Groven),  Gaard  i  Nore.   684  f. 
Greetsiel.     481.     484.     492.     494. 
Greffyndorff,  Hertug  Johau  af  Sachsens 

Raad.    307.    315. 
Grefte,  Gaard  i  Jemteland.     724.   84 ö. 
Grefve,     Gaard     (Graver   i    Molands 

Sogn?).     72. 
Gregor     (Gregers,     Gregeis)    i    Atio. 

831.  —  Brugk,  Dr.     191.  —  Helges- 

sön.     719.    —    i    Nekstad.     748.    — 

den  störe,  Pave.   91.  —  i  Yang.  719. 
Greip  Hermundsson.    78. 
Gren,     Laurits   Olssön     til    Sundsby. 

792.     846. 
Grenland.    86. 
Grib,    Peder    Nilssön,     svensk     Rig»- 

raad.      588  f. 
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Gribben,  Skib.    680. 

Griie,  Arild.     682. 

Grim.    14. 

Grimanes,  Gaard  i  Jemteland.    67. 

Grinberg,  Herren  af.    278. 

Grjote  (Gröte),  Gaard  i  Lerdal  i  Sogn. 

10.  —  Sogn  i  Meldalen.     41. 
Gro  Ulfsdatter.    34. 
Grona,  Johan  v.,  Hof  marskalk.      398. 
Grotangevjen   i   Eidsberg  Sogn.    722. 
Grull,  Dirick  v.    619.    648.    567.   602. 
Grundi  Andressön.    31.    46. 
Gryta,   Grytan,   Gaard    i    Jemteland. 

716.     738.     781.    828  f. 
Gryte  Sogn  i  Meldalen.     102. 
Grönland.     27. 

Grönlien  (?)  ved  Oslo.    618  ff. 
Grönviken,  Gaard  i  Jemteland.    773  f. 

816. 
Grötting,  Gaard  i  Elverum  Sogn.  699. 
Gudbrand.     131.  —  Hr.  7.   —   Arnes- 

sön.    92.    —    Askelssön.    36.  —  p. 

Finnin.  9.    —   Helgessön.    76  f.    — 

—  Ormsteinssön.  48.  —  Pederssön, 
Prest  i  Nannestad.  57  f.  61.  — 
Reidarssön.     120.  —  p.  Spaane.  696. 

—  Sveinssön  p.  Stein.     13  f. 
Gudbrandsdalen.     42.     56.     65.    742. 
Gudfaste  i  Aakre.    721.  —  i  Maalung. 

683.  713.  716.  720.  724  f.  727. 
760.  „  763.  773  f.  794.  799.  — 
Olafssön.  720.  —  i  Thorsberg.  761  f. 

Gudlaug  (Golik,  Gudlög)  Björnsdatter. 
814  f.  —  Eriksdatter.  744.  -  Hen 
riksdatter.    846.  —  Rolfsdatter.  787. 

Gudleif  Jonssön,  Ohorsbroder  i  Oslo. 
71  f.    76  f.  —  i  Orestad.    72. 

Gudleik  Ogmundssön,  Underfehirde. 
17.  —  Sigurdssön.  36.  —  Thjostolfs- 
sön,  Lensmand  i  Valdres.  684.  — 
i  överbö.     737. 

Gudmund  p.  Birkeland.  14.  —  Chors- 
broder.  17.  —  i  Opetand.  718.  — 
(Gunmund)  Pederssön.  78.  —  p. 
Skofterud.  721.  —  Thordssön  i  Hem- 
sjö.    729.    747.  —   Thoreesön.    696. 

—  (Gunmund)  Thorgardssön.     74  f. 

—  p.  Vammestad.    710. 

Gudrid.    18.    —    Andresdatter,    Fru. 


3  f.    —  Aslaksdatter.     14.   - 
brand  Sveinssöns   Hustru. 
Gadtbormsdatter.     20   f.    — 
datter.    49.    —    Throndsdati 

—  i  Tyrvikum.     14. 
Gudrun  Björnsdatter.    94  f.  — 

datter.     78.    —   Sigurdsdatt 

—  Thorlaksdatter.    495. 
Gudthorm  Aslakssön.    74.  —  p 

104  f.  —  Bothildssön.    13.  - 
dessön  i  Anvik.     683.  —    Ei 
63.    —   Eirikssön.      19   f.      \ 
Eyvindssön.    22.    —     i   Gr<2 
816.  —  Hallvardssön.    767. 
okssön(?),   8ira.     4.    —  Jei 
Anvik.     688.    —   Jonssön. 
Kolbjörnssön,  Lagmand.  6.  - 
sön  266  f.    —   Thordssön. 
Vil  .  .  .     73. 

Guillaume  des  Barres.    466  f. 
Despaigne.    213. 

Gulathing.     24. 

Guldfjerdingen  p.  Voss.    36. 

Gulle   i   Kelen.      785    f.     818 
Rosbol.     773. 

Gulog   Anundssön,     702.    —   . 
sön.    702. 

Gulsvik,     Gaard  i    Flaa  Sogn 

Gunderslövholm.     528.     533. 

Gunna  Eiriksdatter.     73. 

Gunnar    (Gunder)    Alfason. 
Arnsteinssön.      93.     —     As! 
99  f.  —  Audunssön.     48.  — 
af  Hammer.    82.  —  Botolfsi 

—  Gunnarssön.  120.  —  Hji 
sön,  Lagmand.  24.  —  J 
808.  —  Jonssön  i  Selsvi« 
778  f.  804  f.  —  Kallessön. 
Kolbeinssön.  44.  -—  Olssön 
Galdes  Tjener.  767.  —  O 
Södsjö.  788.  747.  —  O 
120.  —  Rederssön.  767. 
Sunde.    5  f.    —   Ssemundssö 

—  Thorgardssön.   87.  —  Tho 
sön.  —  736.   —   Thorsteinsrt 

—  p.  Vong.     766.     761  f. 
Gunnarfiske.    718. 
Gunnbjörn  Björnssön.  702.  —  p 

697. 
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Gunnborg,  Hallvard  Pederssöns  Hustru. 

111. 
Gunnestad,      Gaard    i    Sande    Sogn. 

125. 
Gunnhild  Aasulfsdatter.  68.  —  Tbords- 

datter.     30.    —     Vebjörnsdatter   p. 

Edet.     750. 
Gunni  p.  Eide.    9. 
Gunnleik     Gudmundssön.       30.      — 

Gyrdssön.    823. 
Gunnulf  Arnessön.    39  f.    —  Kanne. 

102.  —  Thorolfssön.    83.     100. 
Gannvor    (Gunnor)    Arnesdatter.    46. 

—  Erlendsdatter.  496  f.  —  Peders- 
datter.  822.  —  Thore  p.  Skeids 
Hustru.    14. 

Gusta,  Gaard  i  Brunflo   i   Jemteland. 

683. 
Gustav    I,    Konge   af   Sverige.      530. 

633    f.     679.      589   f.      602.      647   f. 

663  f.     687.     707.    —    Olssön   Sten- 

bock.    664.   —    Trolle,  Erkebiskop, 

se  T. 
Güstrow  i  Mecklenburg.     422  ff.     433 

—86. 
Gyda  Gunnarsdatter.  66.  —  Hallgeirs- 

datter.    78. 
Qydynge   (Gjönge)   Hered    i  Skaane. 

680  f. 
(Gyldenlöve),    Anna    Nilsdater.     638. 

—  Lüde  Nilsdatter.  618  f.  —  Mar- 
grete  Nilsdatter.    633.    653  f. 

Qyldenstjerne,   Christine,   Fru.     648. 

—  Erik.  519.  610—13.  —  Karl 
Eriksson,  Hr.  600  f.  —  Knut 
Henrikssön,  Electus  til  Odense. 
613  ff.  617  f.  621  ff.  626.  529. 
682—35.  638  ff.  646—49.  567. 
669.  566.  671.  601  ff.  681.  — 
Knnt  Henrikssön.  185  (?).  643.  — 
Hr.  Mogens  Henrikssön.  507  f. 
613  ff.  517  f.  520.  622  f.  526. 
529.  632  f.  638  ff.  546-49.  667. 
569.  698.  600.  604.  —  Nils  Eriks- 
son, Hofmester.  70.  —  Otte.  548. 
667.    670. 

Gyldensö,    Olaf    Thörrissön.     814  ff 
Gyldne  Engel  i  Antwerpen.    293. 
Gvrid,  se  Gudrid. 


Gystad  i  Ullenshofs  Sogn.     128. 
Gärdsherred  i  Skaane.    681. 
Göllnitz.     445. 
Görvel,  Munk.     129  ff. 
Göttingen,  Bruyn  v.    223  f. 
Göye,    Henrik.       140.      162.      186  f. 
234—38.    425.    567.  —  Magnus.     140. 
180.     679.     684.     622. 

Haaböl  Sogn.     74.    789. 

Haag.    410.    412.     823  f. 

Haage,  Gaard  i  Mariby  Sogn  i  Jemte- 
land.    804. 

Haagnemyren  i  Jemteland.     683. 

Haakon.  1.  —  Björnssön.  73.  — 
Byrgessön.  78.  —  Halidorssön  18  f. 
—  Konge.  786  f.  —  i  Langen  es. 
67.  —  V.  Magnussön,  Konge.  4. 
16.  —  VI.  Magnussön,  Konge.  21.— 
25.  27  f.  —  Nilssön.  640.  —  Og- 
munctasön,  Sysselmand  i  Tunsberg. 
6.  —  Olafssön.  80.  —  Skotte  i 
Vesteraas.  67.  —  Thorbjörnssön. 
94.  —  Tbordssön.  4.  —  i  Upne. 
794. 

Haars tad  i  Jemteland.     723. 

Haasjö,  se  Hosjö. 

Haavard  Björnssön.  100.  —  Erlends- 
sön.  69.  —  Kedelssön.  787.  — 
Nilssön  i  Nifsaas.  741.  —  Tbores- 
sön.     181.    —    Thorgrimssön.      63. 

Haavards-Rötnes  i  Nes  Sogn  p.  Rome- 
rike.    29. 

Hadeland.    266  f. 

Haderslev.    606.    608. 

Hadrian  VI.,  Pave.    201.     203. 

Haf  Eilifssön.    125. 

Hafthor  p.  Berg.  76.  —  Nilssön  i 
Volledet.  786  f.  — •  p.  Rein,  Lens 
mand.    733. 

Haga,  Hagan,  Gaard  i  Jemteland. 
712.     716  f.     798. 

Hagirvandet  (Hajeren)  i  Komnes 
Sogn.    692  ff. 

Hakaas  Sogn  i  Jemteland.  709.  725  f. 
728.     745.     748  f.     762.     772  f.    811. 

Hakaaseng  (Hakseng),  Gaard  i  Jemte- 
land.    67.     710  f.     838.    843. 

Halberstadt,  Hans  v.     399  f. 
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Haldalo,  Gaard.    76. 

Hall  p.  Lidhande.    9.  -    p.  Toi«     15. 

Hall,   Gaard  i    Alane   Sogn    i  Jemte- 

land.    718  f. 
Hai  lad   Killa.    8  f.    —    Valgardsssttn. 

16. 
Halland.    629.    680  ff.    824  f. 
Hallbjörn  Baaseasön.    9. 
Halldor  Bergasön.     118.  —  Bonde.  10. 

—  Sveinssön.    14. 
Halle.     209. 

Hallera  (Hallom),  Gaard  i  Jemteland. 

712.    786.     814. 
Hallen  Sogn  i  Jemteland.    770.  789  f. 
Hallensleben.    327  f. 
Haller,  Wolf,  Fuggernea  Faktor.    280. 

461. 
Hallingdal.     49.     103.     494  f. 
Hallkatla  p.  Birkeland.     14. 
Hallkel  Hallkelasön,  Hr.     12  f.     16. 
Hallstein  Berdorasön.    5.   —  Hallads- 

sön.     16.        p.  Hjartestad.    771.  — 

Thorlakssön.     789. 
Hallvard.     18  f.     76.     109.  —  Alfason, 

Sysaelmand.    42.  —  Arnesaön.  684  f. 

—  Baardssön,  Sira.  6.  —  i  Benejö. 
817.  BjöniHSön.  76.  —  Erlings- 
aön.  108.  —  Evvindssün.  49.  — 
Eyvindseön,  Kongens  Onihudsmand 
i  Gudbrandadalen.  56.  -  Gulles- 
sön.  116.  —  Hagakollr.  13.  — 
Hallvardsflön.    832.  --  i  Helle.  819. 

i  Höge.     770.  -     Jonssrtn.  45.  — 
Ketilaeön.     64.  —  Ogmundsson.    17. 

—  p.  Otberg.  764  f.  —  Pederaaön. 
111.  Reidarseön.  31.  —  Rodgers- 
sön.  110  f.  —  Rudainaag.  10.  — 
p.  Senning.  693.  696.  —  Simon* 
sön.  669.  --  Steinarssön.  47.  — 
Sveinssön.  13.  96.  —  Tharalds- 
sön.  736.  —  Thordssön,  Chors- 
broder  i  Oslo.  31.  —  Thorleifssün, 
Preet   p.    Grjote.    41.    —    Vessön   i 

ardal.     72.   —  i  Ytlenes.     709. 
St.         lvarde  Kirke  i  Oslo.     77.     180. 
Halmstad.     653  f.     66«. 
Halsaa  Sogn.    22. 

Halsnö     Kirke    og    Kloster.     3.     106. 
129.     669  f. 


Harn,  Minert  v.    622. 

Hamburg.  192—96.  210.  212.  226 f. 
228  f.  286.  418  f.  422.  446.  624. 
648.  —  Skole.    882  f. 

Hamburgerbarken,  8kib.     178.    533  f. 

Hammanea,  Gaard  i  Jemteland.    790. 

Hammer.  660  f.  660.  676.  677.  - 
Biakopper.  68.  60.  82.  186.  632. 
606  f.  610.  616.  618.  629.  632. 
660.  —  Bispegaard.  608.  —  Kan- 
niker.  68.  60.  82  f.  -  Lagthing. 
64.  —  Marked.    701. 

Hammerdal  Sogn  i  Jemteland. 
766. 

Hamraershug  (Hammersbeim  i  Onar 
eim  Sogn?),  Gaard.    106. 

Hannart,  Joban,  Vicomte  af  Lombec. 
167  f.  172.  191  ff.  210.  231. 
242.    461. 

Hanrau  i  Holaten.    360. 

Hans  Amundasön,  svoren  Thingskriver 
267.  -  Andersaön.  762.  —  Askele- 
8ön.  789.  —  Baccalaoreus.  460.  ■• 
v.  Bellerabeim.  482  f.  —  Bilde,  ae 
B.  —  Bogbinder.  449.  461  f. 
464  f.  —  Prins,  Christiern  H.s  Sön. 
189  f.  192.  194  197.  214.  231. 
263  fl'.  270.  311  f.  814  f.  334. 
416.  427.  466  ff.  474.  687  f.  - 
Daldorff.  406.  —  Edler  v.  d.  Pia* 
nite.  421  f.  -  Feyei,  Kurfyrsteu 
af  Sachsens  Seeretair.  191.  — 
Fönbo,  Raadmand  i  Oslo.  662.  - 
Glad.    54.  —  Glaser.    672  ft*.    686  f. 

—  v.  Grauswite.  888.  —  v.  Hai 
berstadt.  399  f.  -  Hanaaön,  Provst 
til  Assena.  347.  492.  494.  —  Hel- 
micke.  667.  —  Hering,  Christian 
III.8  Broder.    674.  —  Jenssön.  691. 

—  Jenssön,  Preat  i  Thegneby.     7«. 

—  Juel:  Paaache.  127.  —  Jylland, 
Herold.  168  ff.  167  f.  172.  177. 
262  f.  269—73.  286  f.  —  v.  Kin- 
delbruck  (Kinderbruck),  se  K.  — 
v.  Knobelstdorff.  276.  —  Konge. 
89.  104.  112  498.  —  p.  Kviste. 
817.  —  Lakei.  294  f.  334.  - 
Lalant.  426.  —  i  l^andsverk.  718  f. 
738.     755.     761  f.     786.    —    Lanrits- 
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söu  p.  Kjos.  94.  -  Lykke,  se 
L.  —  Maltite.  171.  —  Meckeln- 
burg.    234  f.     —    v.    Mehlen.     140. 

—  Michelssön.  149.  161.  163  f. 
169  f.  167.  172.  1%.  197. 
209  f.  236  f.  248.  260.  263.  268. 
283  f.  286.  291.  293-97.  299. 
310.  312—16.  318.  334  f.  344  ff. 
361—64.  376.  379.387.  396.  398.  400. 
403.  406  f.  414  ff.  419—22.  424. 
430.  436  f.  442.  446.  466.  481. 
600.  —  Mole,  Electus  til  Oslo,  se 
M.  —  Monier,  Raadmand  i  Oslo. 
662.  —  Olssön,  Provst  ved  Maria- 
kirken.  124.  131.  136  f.  —  Pers- 
sön  i  Fjale.  761.  768  f.  —  Pers 
sön  i  Fjerde.  814.  —  Perssön  i 
Vikin.    836.   —  Pomgarter.     486   f. 

—  Prest  i  Swlebo.  88.  —  Reff, 
Biskop,  se  R.  —  (Jan)  Regenmor- 
tei,  Skraedder.  766.  823  f.  — 
Sadelmager.  718.  —  v.  Schönberg, 
se  S.  —  Simonssön,  Hr.  717.  — 
Skerling,  Borger  i  Leipsig.  391.  — 
Skriver.  209.  348.  362  f.  —  Skri- 
ver,  Esge  Bildes  Foged.    667.    708  f. 

—  Steynkeller.  189.  —  Teckeler. 
226.  387  f.  —  Teiste,  Biskop  af 
Bergen.  106.  —  Thomas  Guld- 
8med8  Svoger.  411.  —  Toidorp. 
373  f.   —    Viderssön  i  Hoaas.     712. 

—  v.  Zyps,  Greve.    381. 

Hansa,    den    tydske,    i    Bergen.    40. 

691  ff.     614  f.     624. 
Hansestederne.    140.  161.  264.  616  ff. 

624.     629.     642  f. 
Hanswyck,  Wolter  v.    361. 
Hara,   Gaard  i   Sunde    i   Jemteland. 

712.    766. 
Haraas,  Gaard  i  Jemteland.    821. 
Harald  Alfason.    128.    477  f.  —  Gud- 

brandssön.  73.  —  Gunnarssön.  68  f. 

—  Ketilssön.  20.  —  Narvessön. 
32.  —  Nilasön.  102.  — Olafssön.  92. 

Haraldsstad,    Gaard  i  Rakkestad.    29. 

120.     496  f.     822. 
Harang  i  Opdal.    684. 
Hardaas,  Gaard  i  Jemteland.    719. 
Hardanger.    26.    28.   87.   77.  82.  106  f. 


Hardenberg,  Jakob.     643. 
Hardheim,    Gaard  i  Rakkestad.      127. 
Hardykaga,       Gaard      i      Jemteland. 

777. 
Harham  p.  Söndmöre.     181. 
Harne,  Daem  v.     160. 
Harrach,     Leonhard    v.     366  f.     377. 

380.     382.     388  f.     393—96. 
Hasle,  Gaard  i  Sandshverv.    31. 
Hass  (Hasias),  Mag.  Johannes.  298  f. 

349  f. 
Hastart  i  Holland.    410  ff. 
Hatteberg  i  Kvinnhered.    9. 
Haag,   Gaard   i   Rakkestad.      127.  — 

Sogn  p.  Eker.    46.    61.    99  f.     126. 

706  f.  —  Sogn  i  i  Vardal.    266. 
Hauk  Erlingssön.    41. 
Haukedalen   i   Hofvinbygden  i  Thele- 

marken.    48. 
Haukelid,    Gaard    i    Hylje   Sogn.     70. 
Hauner  Sogn.    92. 
Havabrekke,  Gaard.    106. 
Heckerlin,  Jörgen.    620.    522. 
Hed  Hedsßön,  Borger  i  Skiden.    682. 
Hede  Sogn  i  Herjedalen.    74.    87. 
Hedemarken.    62  f.     662.     742.     764. 
Hedenetad,   Gaard   og   Sogn  i  Sands- 
hverv.   87. 
Hederstorf,  Reinert  v.    513  ff.     617  f. 

626.     629.     682  ff.     538  ff .     546—60. 

567.     669.    601.     603. 
Hedrum  Sogn.    26  f. 
Heg,  Gaard  i  Hillestad   Sogn.    125  f. 
Heggen,  Gaard  i  Jemteland.    818. 
Heggen  og  Frölands   Skibrede.     721. 
Heglid.    Gaard    i     Jemteland.       716. 

726.     773.     797. 
Heglide vatn  i  Eggedal.    96. 
Heglinge  Len  i  Skaane.    680. 
Heideby,  Gaard  i  Ringsaker.    94. 
Heidin  Thoressön.     116. 
Heine  Doberits.    171. 
Heitzen  (Hessen)  p.  Söndmöre.     1. 
Helga  Andersdatter.     684.   —    Arnes- 

datter.     13.  —  i  Silje.     771. 
Helge  Alfsdatter.    87  f. 
Helge  Amundssön.    684.    —    i  Ansjü. 

735.    —   Geirniiindssön.      691.    696. 
HaakonsBön.     63.  —   Hellikssön. 
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829  f.  —  p.  Hvatem.  726.  —  Jons- 
sön. 62  f.  —  Jörgenssön.  126  — 
i  Odinsal.  67.  —  Olafssön.  120. 
478.  792.  —  i  Rödestad.  721.  — 
Simonssön.  6.  —  Sira  p.  Eid.  6. 
Thoraldssön,;'  Chorsbroder  i  Oslo. 
26.  —  Tborgerdssön.  13  f.  —  Ti- 
filssön.     14.  —  i  Trong.     766. 

Helgebakke,  Gaard  i  Jemteland.    799. 
813. 

Heigene  Kirke   (Alleheigens  Kirke?). 
667. 

Helgeseter  Kloster.    2. 

Helle,  Waners  Datter.     166. 

Helle,  Gaard  i  Jemteland.    710.     761. 
764.     818  f.     830. 

Hellebygden  i  Brunflo.     788      796. 

Helleenge,  Gaard  i   Jemteland.    888. 

Hei  leim,     Gaard    i    Trandby    Sogn   i 
Lider.    61  f. 

Hellig  Trefoldigbed  (Kirke  eller  Alter 
i  Hamar?).    736  f. 

Hellik  Hellikssön.     830. 

Heimicke,  Hans.    667. 

Heimike,  Kjöbmand  i  Stockholm.  67. 

Helsingborg.     602.     636  f. 

Helsingland.    766  f.     770. 

Helsingör.     629.     666.     834  f. 

Hems  Sogn  i  Lagardal.     647. 

Heming  (Hemming).  720.  816  f.  — 
i  Belliom.  712.  779  f.  —  i  Eke 
berg.  882.  —  Gad,  Electos  tll  Lin 
kjöping.  113  f.  —  Hemingssön 
Molvik.  729.  789.  —  Jonssön  i 
Aafflo.    763.    —   i  Kirkebolet.    766 

—  i  Kirkeby.     761  f.    —    Olafssön 
44.   —   Olafssön  i  Slandrung.     798 

—  Perssön    i    Festad.    728.    — 
Rise.    831.    —    i    Slandrung.     743 
760.    —    Thorildssön    i     Aalestad 
798  f. 

Hemsjö,     Gaard    i    Jemteland.     729. 

747. 
Henike  Sehested.    680.    684. 
Hennegau.     162.     164.     166.     468  f. 
Henning.    667.  —  Augustin,    Hr.    76. 

—  Walckendorff.    119. 
Henninge  p.  Langeland.     119. 
Henrik.    278.  —  v.  Antwerpen.      471. 


486.  —  Bagge,  Foged.  114  f.  — 
Bergmeier,  Biskop  af  Ratzebarg. 
140.     198.    —  i  Bjerme.     727.    799. 

—  Brandi8.  202.  —  Christiernssön, 
Abbed  af  8orö.  689.  —  Doberitz. 
346.  —  Greve  af  Nassau.  227. 
262.  —  Göye  se  G.  —  i  Hallem. 
814.  —  Hertug  af  Braunschweig. 
182.  219  f.  226  f.  231  ff.  238  f. 
252.  404.  430f.  —  Hertug  af  Meck- 
lenburg. 113.  402.  409.  417  f. 
422  f.  433  f.  —  Höyer,  Guld- 
smed.  841.  —  Jenssön  i  Billestad. 
742.  748.  —  Jonssön  i  Selsvid. 
778  f.  —  Jörgenssön,  Lagmand  i 
Throndbjem.  752.  —  Klaus  Herme 
lingsTjener.  237  f  —  VIII,  Konge 
af  England.  165  f.  192.  214.  229. 
243  f.  269.  286.  312.  315.  463. 
641  f.  644.  —  v.  Ut,  se  L.  —  Krum- 
medige,  se  K.    —   v.  Mehlen.    308. 

—  Mogenssön  Rosenvinge.     834  f. 

—  Mortenssön.    81.     86.     104.  689. 

—  Perssön,  Prest  i   Lit    846.    — 
Powisch.    426  f.  —  Scheping.  636  f. 
669  f.  —  i  Selsvid.  804  f.  —  Sjurds 
sön.    808.  —  Steinssön   i  Landsera. 
820.  —  Valet  (o:  Hans  Lakei).   296. 

Henslin  Beheim.    161. 

Renter  Sonnbossön,  « Markro  aaler  >. 
42. 

Heradsthveit,  Gaard  i  VikörSogn.  106. 

Herager.    709. 

Herbrand  Gunnarssön.  84.  —  Hal- 
vordssön.    767. 

Herdal  (Herjedal)     43. 

Herdinck,  Adolf,  Rentemester  i  Zee- 
land.    241  ff.    245  f. 

Herdle  Kirke.     16. 

Herjedalen.    74  f.    87  f. 

Herjulf  Jonssön.    41. 

Herjulfsstad,  Gaard  i  Vardal  p.  Hede- 
marken.   63.    266  f. 

Herkja,  Gaard  i  Frösö  Sogn  i  Jemte- 
land.   724.    742. 

Herlaug  (Herlog)  Geirmundssön.   823. 

—  Pederssön,  Foged  i  Skidesys- 
8el .  44  f.  67.  —  Ulveidssön, 
Lagmand  i  Viken.    109. 
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Herleif  Neridssön.    74. 

Herleik  Svenungssün.    684. 

Herluf  Trolle.    704. 

Herman  i  Berg.    886.    —   v.   Emden, 

Profos.    648.     567.    —    i    Forberg. 

768  f.    816.  —  Hunt  (eller  Wiliem- 

sen).    280  ff.    —    Oldendorp,  Kjöb- 

raand  i  Bergen.    40.  —  PolJe.    297. 
Hermeling,    Klaus.      237   f.      240   f. 

296.    863. 
Hermund  p.  Mo.    10. 
Hernes,  Bygd  i  El  verum.  32.  —  Gaard 

p.  Frosten.    89. 
Herristad  Hered.    680. 
Herrö  i  Sveg.    772. 
Herteogenbusch.*   288  f.    432  f. 
Hervasaaen   i   Refsund  i  Jemteland. 

748. 
Heseelager.    769. 

Heste,  Gaard  i  Jemteland.    763.    771. 
Hestlich,  Berthold.     171  f. 
Hetuua,  Theodoricus.    201. 
Hexeim,  Gaard  (i  Holtaalen?).     76. 
Hiansollom  (Jensvold  p.  Nordsinnen, 

Land).    43. 
Hicke  Fresze,  se  F. 
Hikstad   (Hegstad),     Gaard    i   Haags 

Sogn  p.  Eker.    46. 
Hildesheim,  Biskoppen  af,  se  Merk) in. 
Hilldigunn  Arvidsdatter  p.  Eikru.  13  f. 
Hille,  Gaard  i   Hylje  Sogn  i  Ryfylke. 

697. 
Hilleren  i  Ullenshof  Sogn.    477. 
Hillestad  Sogn  p.  Vestfold.     125. 
Hisingen    i    Baahuslen.      640.      647. 

708  f. 
Hitterdal  Sogn.    737. 
Hjarte8tad,   Gaard  i  Jemteland.     716. 

771. 
Hjergenes,    Gaard    i    Elftelöt     Sogn 

(Sandahverv).    694. 
Hjertdal.    39.    787. 
Hjernp,  Gaard  i  Jemteland.    712. 
Hoaas,     Gaard     i    Jemteland.      712. 

761. 
Hobbelstad,  Gaard.     829. 
H ochste tterne,     Handelshus.      436   f. 

461  f.    463.  —  Ambrosius.     470.  — 

Joachim.    478  f. 
XV. 


Hodal  (Hogdal  i  Herjedalen).    722. 
Hodne  (Hörn),  Gaard  i  Raumes  Sogn. 

702. 
Hof,  Gaard   i   Jemteland.     728.    745. 

748  f.    772.    811  f.     820  f.  -  Gaard 

i    Rollag.    736.    —    Kirkegaard    p. 

Vestfold.     125.     —    Kvernestöd    i 

Hakaas  i  Jemteland.    772  f.  —  Sogn 

i  Jarlsberg.    693.     695.    —   Sogn  p. 

Thoten.     62. 
Hofdesjö'  i  Refsund  i  Jemteland.   813. 
Hoffdanck,  Peder,  Maler.     129. 
Hoflands  Sogn  i  Eggedal.     94  f. 
Hofsaaen  i  Eggedal.     102. 
Hofsmyren  i  Jemteland.     743. 
Hofstranden  i  Lom.    82  f. 
Hofvinbygden  i  Thelemarken.     48. 
Hogen.    154. 
Hogermo  (Hofvermo),  Gaard  i  Myske 

i    Jemteland.      788.     744.      776    f. 

803.    814. 
Hogetun,  Gaard   i   Spangereids  Sogn. 

702. 
Hognestad,    Gaard  i  Brunflo  i  Jemte- 
land.    718.     843    f.     846.    —    Gaard 

i  Thime.     806  f. 
Hogstad,    Gaard    i    Hallen    Sogn    i 

Jemteland.    798  f. 
Hols  Sogn  i  Hallingdal.    494. 
Hole,  Gaard  i  St.  Peders  Sogn  i  Ren- 

dalen.    698  f.     —    Gaard    i     Viuje 

Sogn  p.  Voss.    20  f. 
Holger  Ulfstand,  se  U. 
Holland,  Holkendere.    85.    132.   223  f. 

267.     410  ff.     624.     665  f.     686. 
Holleböl,   Gaard  i  Haaböl  Sogn.     74. 
Hollolf  Logga.    36. 
Holm  (Nidarholm)  Kloster.    2. 
Holm,  Gaard  i  Sande.    125. 
Holme  i  Baahus  Len.    668. 
Holmedalen  p.  Bryggen  i  Bergen.  27. 
Holmestrand.    68. 
Holsarf,    Gaard   i   Nordhered   i  Lom. 

82  f. 
Holst    (Holtze),    Bertel.'      619.     648. 

657. 
Holste,   Thomas.     324   f.     346.     348. 

393.     486-89. 
Hülsten,     Holstenerne.     184.     210  f. 

66. 
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149.     346  f. 


102  f. 


360.     416.      418.      425.      580.      582. 
686.     587.     596  f.     621. 
Holte   Gunnarssön.    26.    —    Rolfssön. 

101. 
Holte,    Gaard   i    Strand  Sogn.    79.  — 

i  Thelemarken.    785. 
Holter  Sogu  p.  Romerike.    20. 
Holthvet,  Gaard  i  Sandshverv.    829. 
Holuni,    Gaard    i   Grjote   Sogn  i  Mel- 

dalen.    41. 
Homme,     Gaard    i     Bjellands    Sogn. 

47  f. 
Hondorff,  Albrecht.    146. 

3ö2  ff.     410.     522. 
Hongstad,  se  Hognestad. 
Honnestad  i  Surendalen. 
Honorius  IU.,  Pave.    91. 
Hoogstraten,   Herren   af,   se   Lalaing. 
Hope,    Gaard    i   Hyens  Sogn  i  Glop- 

pen.     15. 
Hordbak,  Gaard  i  Jemteland.      761  f. 
Horleby,  Gaard   i  Stale  Sogn  p.  Ord- 

ost.     691  f. 
Horslund   i   Nörrehered    p.    Lolland. 

704. 
Hosanger.     16. 
Hosjö   (Haasjö),   Gaard  i    Jemteland. 

719.     829. 
Hoskuld,   Biskop   af  Stavanger.    346. 
Hostad  i  Ullensbofs  Sogn.     128. 
Hovedöen  ved  Oslo.    626  ff. 
Hovedöens  Kloster.     600. 
Hoya.    311  f.     328.    337. 
Hoyer,  Greve  af  Mansfeld. 
Hoynada  (?).     428. 
Hudesheim,    Jakob.      540. 

667  f. 
Huerdalen(?)    i    Ovik    i    Jemteland. 

720. 
Hugge  Thoressön.     93. 
Huike  (Viken?),    Gaard.    36. 
Huitfeldt,     Christopher.      548.      657. 
703  f.     766.    768  f.     834.    —  Peder. 
689.      696    f.      699    f.     781    ff.     810. 
834  f. 
Hummelrud.     789. 

Hunge,  Gaard  i  ßodsjö  Sogn  i  Jemte- 
land.    747.     761. 
Hunt  (eller  Willemsen),  Herman.  280  ff. 


674. 
646—49. 


Husaas,    Gaard    i    Jemteland       721. 

807. 
Hueaby,     Gaard   i.  Baahus  Len.     76. 

78  f.  —  p.  Lister.     100. 
Huse,  Gaard  i  Hardanger.     106. 
Haskaisteig,    Jordstykke  i  Jemteland. 

746. 
Husvik  ved  Oslofjord.    599. 
Hvalfjord,  Gaard  i  Valle  Sogn.     22  f. 
Hvamme,  Gaard  i  Sogn.     10. 
Hvatem,     Gaard    i    Jemteland.     726. 

764.     776.     808.     814. 
Hvitastein,  Gaard.     15. 
Hviteseid.    661.    786  f. 
Hvitesjöbekken  i  Jemteland.    774. 
Hvitingsfors     i     Strandebarm    Sogn. 

69  f. 
Hvöruf,   Matthias,    Provst  ved  Maria- 

kirken  i  Oslo.    131  f. 
Hyens  8ogn  i  Gloppen.     16. 
Hylje,    Gaard    i    Jemteland.      765  f. 
—  (Hole)  Sogn  i  Ryfylke.     79.  697. 
842  f. 
Hylleke  Kurhasze.     178  f. 
Hödem    (Houm),     Gaard    i    Follebo. 

736. 
Höge,  Gaard  i  Jemteland.     770. 
Höie  Bark,  den,  Skib.    667. 
Hökebek,   Gaard  i  Jemteland.    766. 
Höla,     Holen,    Gaard     i    Jemteland 

719.     786.    790. 
Hö viken,  Gaard  i  Jemteland.    711. 
Höye  (Helge)  p.  Momelrak.    72. 
Höyer,   Henrik,   Guldsmed   i    Bergen. 

841.  —  Knut.     841. 
Höyland.     67.    59. 

Illeberg,   Gaard   i   Thegneby  p.  Ord- 
ost.    691  f. 

Imse,  Gaard  i  Spangereids.  Sogn.    83. 

Inderöen.    817  f. 

Indland   i   Baahus   Len.    792.    846  f. 

Indvikens  Sogn    i   Nordfjord.     826  f. 

Inga  p.  Modoberg.     16. 

Ingebjörg     (Ingeborg)   Anundsdatter. 
816.  —  Eilifsdatter.    66.  —  Erlings- 
datter,     Fru.    3  f.    —    Hansdatter. 
717.  —    Haraldsdatter.  789.  —  Hel- 
gesdatter.     121  f.  -r-  Nilsdatter.   67. 
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—  Pedersdatter.  698  f.  —  Smior- 
kola  Hustru.  6.  —  Thörbjörnsdat- 
ter.     72  f.    —   Thorolfsdatter.     793. 

Ingebrigt  Svenssön.  692.  —  Thoree- 
sön.    107. 

Ingegerd  (Ingerd,  lnger)  p.  Aatberg. 
732  f.  —  i  Haage.  804.  —  Hein- 
ming8datter  i  Ovansjö.  739.  — 
Jakobadatter.  108.  —  p.  Malme, 
Frae.  709.  —  Ottesdatter  (Römer), 
se  R.  —  Throndsdatter.     73. 

lngel    (Ingulf)  Ölverssön.     129.     131. 

Ingelstad  Hered  i  Skaane.    681. 

Iügemar  Asbjörnssön.    101. 

Ingerid,  Hustru.  811  f.  —  Kraage. 
689.  —  i  Loke.  67.  —  Thorleifsdat- 
ter.    79. 

Inguiond  Ingmundssön  p.Kinstad.  1 04  f. 

Ingolf  i  Velvik.    716. 

Irfdal  i  Stryn.     17. 

Isabella,  Karl  V.s  Gemalinde.    490. 

lsak.    20. 

Ismail  Sofi,  Konge  af  Persien.    227  f. 

237. 
Iaolf  Arnessön.     13. 
Italien.     210.     256.     278.     334.     370. 

404.    430.     468. 
toe  8kibrede.    698. 

^arCIver).  69.  -  Abbed.  8.  —  An- 
derssön.  98  f.  —  Arnessön.  832.  — 
Björn,  Sorenskriver.  693.  —  Botolfe- 
s*5n.  98  f.  —  i  By.  777  f.  —  p. 
Bölestad.    846.  —  Eirikssön.     53  f. 

—  Erlingssön.     20.     —     Erlingssön 

p.  Raateseter.    847.   —    p.    Glauin- 

**es.     16  f.  —  Hallvardssön.    65.  — 

£iarald8Sön.    20.  —  Helgessön.  118. 

120  ff.      496  f.     822.    -    p.   Hogne- 

srtad.    806.    —   i  Hökebek.    766.  — 

Ingemundssön    i     Bölet.     809.     — 

Jonasön.     689.     —    Juel.     608.    — 

Krabbe,  se  K.  —  Munk,  Biskop  til 

Ribe,  se  M.    —    Nilssön.    807.     - 

Peterssön    p.    Skjörthorp.    822.   — 

Preetssön.     16.  —  Ragnhildssön.  15. 

—  i  Seter.     791.   —  Sigurdssön.  55. 

—  Thorgerdssön.  14.  —  Thorgilssön. 
13.  —  Vikingssön,  Hr.,  Kantsler.     80. 

Iveland  i  Raabyggelaget.    47. 


Jakob.     829.  —  i  Bek.     770.     790.    — 
Bethune,    skotsk   Kantsler.      146  f. 

—  Dorscb.  671.  —  Biskop  af  Ber- 
gen. 38.  —  Eilifssön.  815  f.  — 
Eirikssön  i  Marseter.  828.  —  i 
Ekilberg.  761  f.  —  Hallvardssön  i 
Seter.    722.     —     Hardenberg.     643. 

—  Hudesheim,  se  H.  —  Knutssön, 
Biskop  af  Oslo.  38.  —  V.,  Konge 
af  Skotland.  147  f.  268.  285.  — 
Laurit88ön,  Thingskriver.  495.  — 
p.  Nyland.  723.  801.  —  Reinhar- 
ter, Kantsler.  398.  —  v.  Rochow. 
139.  —  Schrägen.  406.  —  Thruls- 
sön,  Raadmand  i  Tunsberg.  698. 
v.  Ulm.     223  f. 

Jakobsaas,    Gaard  i   Jemteland.     793. 
Jan    (Hans)    v.     Regenmortel.      766. 

832  f. 
Jardar  p.  Birgisheim.     12  ff.    —    Sira 

p.  Strand.    12  ff. 
Jarlsberg.     702. 
Jean  Denys,  se  D. 
Jeger,  Johan  de.     163  f. 
Jemteland.     43.     67.    452.     496.     638. 

707    f.     710.     718   f.     723    f.     726  f. 

731.       733.       736.       738—41.       752. 

755  f.     760  ff.     772—77.     791.     793. 

796    f.     804    f.     808    f.      815.      818. 

831.     835. 
Jens  (Jons)  i  Aas.    821.     —    Anders- 

sön  i  Gotestad.     788.      836.      841  f. 

—  Arnessön.  812  f.  880.  —  Benkts- 
sön  i  Selsvid.  778  f.  —  Björnssön. 
846.  —  Björnssön,  Borger  i  Thrond- 
hjem.  780.  —  i  Björsjö.  816.  — 
Christenssön,  Foged  p.  Ordost.  691  f. 

—  Christenssön,  L*gniand  i  Viken. 
692.  802.  —  Christiern  Il.s  Kam- 
mersvend.    469  f.  —  i  Flatnor.  711. 

—  Fratt,  Raadmand  i  Oslo.  662. 
Gunnulfssön.  823.  —  i  Haga.  712. 
716.  —  i  Hakeseng.  711.  —  Hen- 
rikssön,  Prest  i  Undal.  93.  —  Jens- 
8ön  i  Hunge.    761.  —  Jonssön.  764. 

—  Kaas.  847.  —  Karlssön  86.  — 
i  Klökestad.  738.  766.  777.  — 
Kuutsäön  af  tre  Roser.  662  f.  —  i 
Landsern.    821.  —  Larenssön,  Lands 

66* 
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foged  i  Jemteland.  724—27.  781. 
786.  738.  773  f.  777.  779  f. 
786  f.  791.  796  f.  —  Larenssön  p. 
Rödstad.  741.  —  Larssön.  814.  — 
Michelssön.  787.  844.  —  Michels- 
sön  Mönbo.  167.  347.  —  i  Myre. 
67.  —  Nilssön  p.  Helle.  818.  — 
Nileeön,  Prest.  698.  —  Olssön. 
814  f.  —  Olssön  i  Berg.  809.  - 
Olssön  i  Forstad.  747.  —  Olssön, 
Kannik.     632  f.  —  Perssön.    688  f. 

—  Prest  i  Heigene  (Allehelgens- 
kirke?).  657.  —  i  Rosbol.  830. 
836.  —  Skellerup,  Superintendent. 
806.  —  Skriver.  666  ff.  —  Splid, 
Vsebner,  se  S.  —  Staldsvend,  Foged. 
668.  —  i  Surby.  821.  —  Tillufssön 
Bjelke,  se  B. 

Jep  Thordssön.    680. 

Jeppe  i  Bleke.    108.  —  i  Gaaie.    790. 

—  Gudmundssön.    62. 
Jeronimus    Krab.     326.    —    Skriver. 

687.  —  Stenborch.     163.  —  Welser. 

386. 
Jerpestad,  Gaard  i  Gryte  Sogn  i  Mel- 

dalen.     102. 
Jerrestad  Hered  i  Skaane.    682. 
Jesnes  p.  Furnes.     94. 
Jesper  (Jasper)    Bomhower.     280—83. 

—  Brockraand,  se  B.  —  v.  Eluer- 
feld.  150.  —  Söfrenssön,  Lagmand 
i  Skiden.     682. 

Jesse  Bossön.    40  f. 

Jetmund  Hallkelssön.    181. 

Je  wer,  Frökenen  af.    488  f. 

Joachim  af  Brandenburg,  Kurfyrste. 
135—42.  146.  167.  194  ff.  198. 
210.  212.  216.  218.  220.  222. 
247.  276.  320  f.  324  f.  346. 
365  f.  369—64.  372.  379  f.  391  f. 
410.  417.  420.  437—41.  483. 
486  f.  641.  —  den  yngre  af  Bran- 
denburg. 189.  366  f.  370  ff.  410. 
438.  440.  641.  674.  677  ff.  — 
Czerer.    274.    276.     —    Fos,    se  F. 

—  Gottze.  486  f.  —  Hochstetter. 
478  f.  —  Mulner.  441  f.  —  Trolle.  681. 

Joe  (Joen),  Hr.  Bjarne  Erlingssöns 
Broderssön  (?).     4. 


Jogan  (Jogen,  Joan)  p.  Vaarden.  817. 

—  i  Vik     96. 

Jogar   (Jovar)   Asmundssön,    Prest  p. 

Aurekog.    67.    59. 
Johan  Berfeler.    470.     —    v.  Bergen, 

se  B.  —  Blanckart,  Mag.     152.  233. 

—  Bruning.  476.  —  Carondeletus, 
Erkebiskop     af     Palermo,     se    C. 

—  DeniB,  se  D.  —  Frederik,  Kur- 
fyrste af  Sachsen.  672.  —  Friis, 
se  F.  —  Furster,  se  F.  —  v.  Grona. 
398.  —  Hanart,  se  H.  —  Hertug  af 
Cleve.     160  f.     166.     224—27.     234. 

—  de  Jeger.  163  f.  —  de  Kaetzer. 
476.  —  Knutssön  af  tre  Roser. 
662.  —  III.,  Konge  af  Portugal. 
236.  260  f.  —  Kurfyrste  af  Sach- 
sen. 191.  200.  299.  306—14.  317. 
322  f.  326.  332  f.  337.  353. 
385  f.  406  ff.  421.  —  Lalle  man, 
keiserlig  Secretair.  252.  277.  — 
Markgreve  af  Brandenburg.    158  ff. 

—  af  Montfort.  168.  369  f.  — 
Ozenstjerna.  708.  —  v.  Palant, 
Statholder  i  Jülich.  224  f.  —  Plan- 
cken  (Blancke).  171.  —  Poppen- 
rytter.  476.  —  Rantzau,  se  R.  — 
Schulte.  648.  —  Sibbertsen,  Skip- 
per.    290  f.    —    Snell,  Foged.     102. 

—  Walckendorff;  Kannik  i  Roskilde. 
119  f.  —  Weffring,  se  W.  -  Wen- 
stermand.    839.  —  Wulff.     642.  644. 

—  Wychbolt,  se  W.  —  Zapoloya, 
se  Z.  (Jfr.  Johanne«). 

Johanna,  Karl  V.s  Moder.     236.    255. 

Johannes  Angelus  Arcimboldus.     173 

—76.  —  Biskop  af  Cuba,  262.  272  f. 

—  de  la  Ghaulx,  se  C.  —  Colardi. 
201.  203.  —  Eriksson.  129.  — 
Gaas,  Superintendent.  717.  —  Haas 
(Hasius),  Mag.  298  f.  349  f.  — 
Mag.,  kgl.  Secretaire.  129.  —  XXII. 
Pave.    90.  —  Weze,  se  W. 

St.  Johannes  Kirke.    3. 

8t.  John.    354. 

Jon.  14  f.  846.  —  Hr.  6  f.  —  ved 
Aaen.  747.  816.  —  Aakessön  i 
Nergaard.    806.    —    i  Aakre.    838. 

—  i  Aangron.     776.  —  i  Aas.    721. 
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—  Amundflsön.  86.  —  Asbjörns- 
sön.  832.  —  Asgerssön.  96.  — 
Askessön,  Kannik  i  Oslo.  76.  — 
Andnnssön.    20.   —  Baardssön.    73. 

—  Benktssön  i  Vik.  801.  —  Bjer- 
neeson.  41.  —  Björassön.  31.  707. 
714.  —  Björnssön  i  Ambre.      734  f. 

—  Björassön  i  öd.  780.  —  i  Bol 
aas.  726.  —  Bruddemön  i  Thor- 
valle.    760.     781.     —    i  Byn.     752. 

—  i    Digernes.    67.    716.    760.     — 

—  Eirikssön.  816.  —  Eirikssön  i 
Maakuig.  683.  —  Eirikssön  i  Vester- 
hus.     724.    —    Engebrigtssön.     128. 

—  Erlendssön.  36  —  Eskilssön  i 
Knyttan.  797.  —  i  Fasteneiden. 
831.  —  Gautessön  i  Svide.  845.  — 
Gantessön,  Underfoged  i  Jemteland. 
718.  —  Gjord8Sön.  734.  —  Grelssön  i 
Stomnegerd.  800.  —  Gudbrandssön. 
98.  —  Gudessön.  708.  —  Gudthorms- 
Bön.  20.  496.  —  Gullessön.  819.  — 
Gonnarssön.  87.  719.  766.  —  Gun- 
narsssön  i  Aafflo.  746.  —  Haa- 
konssön.  477.  —  Hallsteinssön. 
15.  —  Haraldssön,  Sira  p.  Röy- 
denes.  67.  59.  —  Hemniingssön  i 
Aafflo.      746.     —     i     Herkja.     724. 

—  Herrn  anssön.  61.  —  i  Hord- 
bak.  761  f.  —  Ingemundssön  i 
Loknm.    814.    —    Islaending.     106. 

—  Jeppessön  i  Enge.  711.  716. 
718.  732.  747  f.  762.  766.  772. 
831.  —  Jenssön  i  Fjell.  737  f.  — 
Jenssön  i  Flatnor.  819.  —  Jens- 
sön i  ösan.  723.  —  Jonssön  i  Hal- 
lom.  786.  —  Kallassön.  9.  — 
Karlssön  p.  Saale.  786.  —  Karls- 
sön  p.  Sili.  795.  —  Karlssön  i 
ösan.  763.  —  Karlssön  i  Östanaar. 
748  f.  —  i  Kleppe.  719.  -  Kolbens- 
sön.    29.  —  Kryp    i    Hallom.     786. 

—  Laranasön,  Prest  i  Hammerdal. 
766.  —  Larenssön  i  Landsem.  777  f. 

—  Larssön  p.     Vigge.     786.     809. 

—  i  Lassebyn.  732.  —  Laurens- 
sön,  Foged  p.  Lister.  100.  — 
Lanritssön.  71.  —  Lauritssön  i 
Vik.     847.    —     p.    Lein.     734.     — 


i  Lund.  885.  —  Markussön  i  King- 
stad.  751.  -  Martinssön  i  Aang- 
ron.  821.  —  Martinssön,  Lands- 
foged  til  Baahus.  78.  —  p.  Mjel- 
lein.  719.  819.  —  i  Moe.  722.  — 
Monssön  i  Trammestad.  762  f.  — 
Mortena8ön.  21.  23.  26.  80.  86. 
104.     117.     687.  —    p.  Myske.     793. 

—  i  Mörvik.  719.  —  i  Nedergaard. 
779  f.  —  Nikolassön.  93.  —  Nils- 
sön.     84.  —  Nilssön  p.  Bleke.    820. 

—  i  Nordanberg.  839.  —  Olafs- 
sön.  54.  653.  711.  719.  —  Olafs- 
sön  p.  Faxneid.  723  f.  746.  761. 
764.  794  ff.  —  Paalssön  i  Gen- 
valla.  724.  769  f.  —  Pederssön, 
Rektor    ved  Bergens   Skole.    832  f. 

—  Perssön  846.  —  Perssön  p. 
Berge.  742.  797.  —  Perssön  p. 
Mjellem.  797.  —  Ravaldssön  i 
Bleding.  762  f.  —  Bessern.  789.  — 
i  Salsaa.  710.  818.  -  Saxessön,  Prest 
p.  Ullenshof.  57.  69.  61.  —  Sigurds- 
sön  i  Ögesjö.  711  f.  747.  —  Sira. 
6.  —  Simonssön.  6.  —  Simonssön, 
Lagmand  i  Agder.  810.  —  Skotte. 
131.  —  i  Stavernes  747.  816.  — 
Stenersßön.  128  —  Styrssön.  67. 
59.  —  Sveinssön.  9.  15.  —  Sveins- 
sön,  Prest  p.  öystusyn.  12.  18.  — 
Sveinssön  i  Stomnegerd.  800  f.  — 
Sveinssön  i  Tjernaa«.  740  f.  771. 
777  f.  -  i  Thieraas  (Tjernaas?). 
821.  —  Thoininessön.  717.  Thor- 
björnssön.  71.  —  Thordssön.  692. 
808.  —  Thoressön.  28.  —  Thor- 
gotssön  p.  Bleke.  820.  —  Thor- 
gotssön    i  Östanaar.      727.    773.     — 

—  Thorkelssön,  Prest  i  Undal.  22.  — 
Thorlakssön  807.  —  Thorleifssön. 
102.  —  Trosknegt.  130.  —  Ve- 
björnssön  i  Öd.  746.  760.  —  i 
Överbv.     684.     715.     744. 

Jonas    Jönssön,    kgl.    Befalingsmand. 

830  f.     836.  —  Rist,  Prest  i  Ullens- 

aker,  se  R. 
Jondal  Sogn  i  Hardanger.     37. 
Jongdal.     723. 
Jonsgaarden  i  Oslo.    29. 
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Jonstrup.     681. 

Joranger,    Gaard  i  Sogn.     107. 

Jordesze  (Jonstasze)  ved  Digren  (?).    2 

Jorekstad  i  Faaberg  Sogn.     56. 

Joris  Dirikssön  de  Bye.     267  f. 

Joron  Helgasdatter.  13.  —  Ketilsdat- 
ter.     14.    -  Thordsdatter.     51  f. 

Jorund  Arnessön.     21. 

Josef  Falster.     681.  —  i  Horleby.  692. 

Jost  v.  Ouerbeke.  366.  —  Perssön. 
664. 

Jostein  p.  Rake.     16  f. 

Jowe,  Slot  i  Burgund.     461 

Juel,  Axel,  Mester.  629.  —  Iver.    608. 

Jülich.     160.     224  f. 

Jusse  Jakobssön.  39  f.  —  i  Svens- 
aas.    710.     728.    —  Svenssön.    818. 

Jvlland.     602.     608. 

Jaedredal  i  Gansdal.    54. 

Jterthrud  Gyridsdatter.     42. 

Jons,  se  Jens. 

Jörgen  Anderssön.  593.  —  Christiern 
II.s^Tjener.  167.  —  en  af  Esge 
Bildes  Folk.  666.  —  Friis,  Biskop 
af  Vi  borg,  se  F.  —  Hanssön,  Ab- 
bed  i  Utetein.  656.  —  Hanssön,  Hö- 
vedsmand  i  Bergen.  129.  432. 
480  f.  —  Heckerlin.  520.  522.  — 
Klingeubeck.  666.  668.  —  Lykke. 
837.  •-■  Michelssön.  497.  -  v. 
Minckwitz,  se  M.  ~  Pederssön, 
Forstander  i  Bakke  Kloster.  689. 
—  Schimmel,  se  S.  —  Skodborg. 
202.  —  Skram.  847.  —  Stenseön, 
Veebner.  696  f.  -  Urne.  679. 
681.     (Jfr.  Georg,  Örjan). 

Kaa,  Nils.     167  f. 

Kaankebakke,  Gaard  i  Jemteland.  745. 
Kaarstad,  Gaard  i  Jemteland.     796. 
Kaas,  Emmeck  til  Gelskoug.     847.  — 

Jens     til     Kongslövlund.      847.     — 

Nils.     119. 
Kaetzer,  Johan  de.     476. 
Kagg,  Mats.*.   709. 
Kaldstad  i  Ringsaker.     94. 
Kalfshaga,  Gaard  i  Sogn.     107. 
Kall  Sogn  i  Jemteland.     778  f.    804  f. 
Kailedeberg  Gaard  i  SvarvstadSogn.  68. 


Kallerud,  Gaard    i    Svarvstads  Sogn. 

663. 
Kalmar.     114  f. 

Kalpestad,  Gaard    i   Jemteland.    721. 
Kalsrudsvadet  i  Herne  Sogn.    647. 
Karl,    Hr.    97.    —  Anderssön.      98  f. 

—  Egen,  Dr.  262  f.  —  Egmont,Hertug 
af  Geldern.  288.387  f.  399  f.  —  Einars- 
sön.  64.  —  Eriksson  Gyldenstjerne, 
Hr.  600  f.  —  Felikssön.  808.  — 
Helgessön.  126.  —  Hertog  af  Or- 
leans. 416  —  Jonssön.  120.  — 
V.,  Keieer.  182-36.  141—46.  168  ff. 
167.  172.  176  f.  189  f.  192—95. 
210  f.  216  ff  223-30.  236.  244 
—47.  249—67.  259-64.  268—72. 
276—79.  288  f.  286  f.  319  f. 
367.  370  376.  388  f.  404.  408  f. 
416.  425  f.  433  f.  454.  462. 
464  ff.  478  f.  480.  482.  492. 
545.  556.  629.  641  f.  644.  649  f. 
686.  —  Knutssön,  Konge,  82.  — 
i  Mjellem.  760.  —  i  Mo  (Moen). 
779  f.     806.     —    Stenrodsaön.      71. 

—  Thorkelssön.  846.  —  i  Trappe- 
nes.  738.  771.  —  p.  Valle.  742. 
805.     820. 

Karlsborg.     600. 

Karmsund  (?).     27  f. 

Karreby   Kirke  i   BaahusLen.    846  f. 

Karsten' Beyer,' Dr.,  se  B. 

Kasimir,   Markgreve  af  Brandenburg. 

204  f. 
Kaske,  Thomas,  Raadmand  i  Rostock. 

617  f.     520.     622  f.     526.     640.    546 

—  49.     567  f. 

Kaspar  Brockmand,  Mag.     129.    613  f. 

—  Kegeler,  Dr.     397. 
Kastelle  Kloster.     109  f.    696. 
Kastilien.     226.'   229. 

Kataasen,  Gaard  i  Refsund  i  Jemte- 
land. ;  848  f. 

Katharina  (Karin).  469.  —  Dronning 
af  Portugal.  236.  260  ff.  265  ff 
264.  —  (Karin)  Eriksdatter,  Borger 
ske  i  Bergen.  806  f.  —  (Karin) 
Eriksdatter  i  Hogermo.  744.  — 
(Karin)  p.  Hvatem.  764.  —  Her- 
tuginde    af    Sachsen.       417.      419. 
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438.    —    (Karine)    Lykke.    670.  — 
(Karin)  Michelsdatter  i  Vikin    830. 

—  (Karine)    Olefsdatter.    496.    — 
(Karin)  Steinsdatter.    820. 

St    Katharina  Hospital  i  Bergen.    3. 
Kattemyren  i  Hemsjöskoven  i  Jemte- 

land.     729  f. 
Kattestad,  Gaard  i  Brotstad  Sogn  i 

Vardal.    73. 
Kaolßtorff    672. 
Kaostad,    Gaard    i    Jemteland.    720. 

756. 
Kaxaas,  Gaard  i  Jemteland.    738. 
Kegeler,  Dr.  Kaspar.    397. 
Kel,  Kjeld,  se  Ketil 
Kelen  (Kälen),   Gaard    i    Refsund    i 

Jemteland.    786  f.    818  f. 
Kelin,    Gaard    i   Roden  i  Jemteland. 

723.     732  f.    764.    791.    794. 
Kelkerön  i  Baahus  Len.    792. 
Kempe,   Paulos   Petrus.     299.    311  f. 

315.     317  ff.     324.     326.     346.     348. 

378  ff.      384.      387.      890—93.      481. 

484.     492.     494.     620  f. 
Kempedalen,   Gaard   i   Ovik  i  Jemte- 
land.   764. 
Kethwigk,  Dr.  Wolfgang.     139. 
Ketil  Andreesön.    66.  —  p.  Berg.  67. 

—  i  Billestad.  759.  786.  820.  — 
(Kjeld)  Bing.  681.  —  Erlendsson 
37.  —  i  Fosseter.  736.  —  i  Gryta 
715.  738.  781.  829.  —  Gudmunds 
sön.  14.  —  Gunnleikssön.  691.  — 
i  Husaas.  721.  —  Isakssön  i  Kraa 
kevaag.  734.  —  Ivarssön,  Provst  : 
Hjertdal.  39.  —  Jonssön  i  Svens 
aas.  776.  —  (Kel)  Karlssön  p 
Vaglem.    726.  —  Lafranssön.   266  f. 

—  Olssön.  714.  —  Olssön  i  Aas  um 
809.  —  (Kel)   i    Opne.    768  f.    813 

—  Perssön    i    Andresö.     713.    — 
Pereson  i  Uttersö.    712.  —  Sigurds 
sön.    688.     —    (Kel)    Sigurdssön 
Djupevaag.      734.    —    Sigvardssön 
108.     —    Thjostolfssön.     737.     786 

—  (Kjeld)  Thordssön.  186.  —  Tho 
rolfssöa  i  Sillebakke.  79.  —  Ve- 
björnssön  i  Öd.     742. 

Ketilskelin  i  Roden  i  Jemteland.  732  f. 


Kiil,  Soften.    500  f.    530. 

Kile,  Paal.    116. 

Kilen,  Gaard  i  Molands  Sogn.    72. 

Kindeibruck    (Kinderbruck),   Hans   v. 

519.    648.     667 
Kingorne,    Dr.     Alexander.        146    f. 

258.     354. 
Kinn  ehe  red.     113  f. 
Kinstad    Kings(ad),   Gaard    i    Jemte- 
land.    104  f.     723  f.     732.     761  f. 
Kintservik.     18.    25.     46.     77  f. 
Kinxaas  iKluxaas?)  i  Jemteland.  778. 
Kirkebolet    i     Hakaas    i   Jemteland. 

745.  —  i  Offerdal.    765. 
Kirkebv,    Gaard   i  Jemteland.     761  f. 

770. 
Kirkeeide  i  Stryn.     16  f. 
Kirkefjeld,  Gaard  p.  Thjörn  i  Baahus 

Len.     792  f.     802  f.     846  f. 
Kirkehelsing  i  Lövehered  p.  Sjcelland. 

703. 
Kirsten.  Kristine,  se  Christina. 
Kise  p.  Roraerike.    35  f.     128.    477  f. 
Kjenneraas,    Gaard   i   Ovik   i  Jemte 

land.     773. 
Kjos,    Gaard   p.    Ringsaker.     42.    94. 

—  Kirke(?).     26. 

Kjser  i  Baahus  Len.    640.    709. 
Kjserland,  Gaard  i  Baahus  Len      802. 
Kjöbenhavn.    33.     50  f.    01.    70.   80  f. 

85.     129.      162.      173.      176.      179  f. 

182.      184—88.      194.      211.     235    f. 

282.     601—4.     606  f.     510-15.    629. 

531  f.     636.     647.     568  f.     676.    578. 

682.       687—91.       598.       604.       629. 

634    ff.      638    ff.      643.      645.      649. 

661.     653   f.     6B0.      666    ff.      679  f. 

703    f.     738    f.     768  f.      781.     783  f. 

824  ff.     847. 
Kjölestad,     Kjölstad,    Gaard    i   Onsö. 

109. 
Kjörem,  Gaard  p.  Lesje.    7. 
Klaus  Bilde,  se  B.  —  Chrimberg.  657. 

—  Hermeling,  se  H.  —  Kniphof. 
156.  476.  —  Marwitz.  606  f.  — 
Pederssön,  Kantsler.  138  f.  173. 
175  f.  192.  194.  201.  203.  208  f. 
226  f.  228.  263.  267.  -  Predbjörns- 
8ön  Podebusk.    643.   —  Urne.    704. 
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Klef,  Gaard  i  Hoflands  Sogn  i  Egge- 

dal.    94  ff.     101  f. 
Klemet.    704.    —    Bergssön.    —   122. 

496  f.    822.    —   Eyvindssön.     110  f. 

(Jfr.  Clemens). 
Klencke,  Ludolf,  Hertugerne  af  Braun- 

schweige   Drost.    311  f.      328.    333. 

337.     340.  —  Wilcken.     284.     239  ff. 

430  f. 
Kleppe,    Gaard    i    Jemteland.      719. 

737  f.    786.     844. 
Klev,  Gaard  i  Morgedal.    736  f.    786. 
Klifsjö,   Gaard   i  Jemteland.     714.  — 

(Klöfsjö)  Sogn  i  Jemteland.    730. 
Klingenbeck,  Jörgen.    666.    668. 
Klostergaarden    i    Stavanger.     806  f. 
Kluk,  Gaard  i  Jemteland.    817. 
Kluksaas,   Gaard  i   Jemteland.      746. 

762.    818. 
Klökestad,    Gaard    i  Jemteland.    738. 

766.     777. 
Klövedals  Sogn  p.  Thjörn.    802. 
Knaggen,  Gaard  i  Skiden.    682. 
Kniphof,  Klaus.     166.    476. 
Knobelstorff,  Hans  v.    276. 
Knobelstorffyn,  Barber  (Barbara).  276. 
Knut  Alfason  af  tre  Roser,  Hr.     109. 

—  Bilde.  689.  681.  —  i  l^jale. 
741.    777  f.     —    Gunnerssön.    699. 

—  Hallvardssön,  Tömmermand.  717. 

—  Henriks8ön  Gyldenstjerne,  se  G. 

—  Htfyer,  Guldsmed.  841.  —  Jenssön 
af  tre  Roser.  662.  —  Nilssön,  Skri- 
ver.  402.  434.  486  f.  490.  492. 
494.  —  Pederssön.  186.  —  Peders- 
eön  Gyldenstjerne.  643.  —  Prest 
p.  Stadsbygden.     733.  —  Rud.    497. 

—  Thoraldssön.  60.  —  Walcken- 
dorff,    Kannik    i    Roskilde.      119  f. 

Knytta,  Knyttan,  Gaard  i  Frösö  Sogn 

i  Jemteland.     743  f.     797. 
Knöden  i  Jemteland.    821. 
Kokkin,  Gaard  p.  Veldre.    88. 
Kolbein  p.  Eide.    17.    —  Erlendssön. 

181.    -     Gautessön.    64.    —     Haa- 

vardssön,    Chorsbroder   i    Hammer. 

82  f.     —     Sveinssön.     68.    —  Thor- 

steinssön.     28. 
Kolberg.     629. 


Koldinghus.     696  f. 

Kollernd,  Gaard  p.  Thjörn.    792. 

Kollungshovde,     ödegaard    i    Thele- 

marken.    126. 
Komnes  Sogn  i  Sandshverv.    692. 
Komorn.     381. 
Kongelf  Lagthing.    708. 
Konghelle  By.    600.    —    Klostre.    3. 
Kongsbakke.    600. 
Kongsgaarden  i  Jemteland  (Forberg). 

67.     719.     796  f.  —  i  Tunsberg.     6. 
Kongslörlund.    847. 
Kongssem,  Gaard.    698. 
Konrad    v.    Boineburg.       197    f.     — 

(Kort)  Pfennig,  se  P. 
Konstantinopel.    629.    667. 
Kopmannes  (Komnes),  Gaard  i  Kom- 
nes  Sogn.    692  ff.    —     Hage.    694. 
Korsbrekke  Sogn  p.  Sündmöre.      816. 
Korsgaard  i  Bergs  Sogn.    111. 
Korsör.    497. 
Kort  Pfennig,  se  P. 
Kraaböl,    Gaard    i    Nykirke   Sogn    i 

Gausdal.     736. 
Kraakevaag,  Gaard  i  Jemteland.    734. 
Kraakstad.    67.    69.    61. 
Krab,  Jeronimus.    326. 
Krabbe,   Iver.    666*    668.  —   Morten. 

Provst    ved     Mariakirken     i    Oslo. 

699.     604  f.    610.     616.     629.    632  f. 

662.  —  Hr.  Tyge.     497.     601.     603. 

606.     680.     684.     689  ff.     669.     681. 
Kracht  Snepart.    288  f. 
Krakow.    427  f. 
Kram,    Asche   v.     382.     367  f.     362. 

364.     408  f. 
Krankemyren  i  Jemteland.     743. 
Krauvatn  i  Thelemarken.     126. 
Kreutzbach.    207. 
Kristine,  se  Christina. 
Krogane,     Gaard    i    Mykleby    Sogn. 

164. 
Krogen.     629.     704. 
Krogen,  Gaard  i  Rakkestad.     822. 
Krok,     Kroke,     Krokuni,     Gaard     i 

Jemteland.     731.    737  f.    786.    791. 

796.     804  f. 
Krosvandet.    696. 
Krotz  (Knut  ?)  Olssön  i  Kirkefjeld.  803. 
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Krammedige,  Erik.  602.  —  Hr.  Hen. 
rik.  98.  100.  109.  186.  187. 
647.    663  f.    708  f.    —    Fru    Sofie. 

588.  656—69.     666  f.     669  f. 
Krampen,  Hr.  Otte.      497.    680.    584. 

643.  —  Stygge,  Biskop  til  Börglum. 

589.  643. 
Krodshered.     121. 

Krövel,  Gaard  i  örsten  p.  Söndniöre. 

847  f. 
Knllen,  Gaard  i  Halland.    681. 
Kollestad,   Gaard   i   Jemteland.     735. 
Kulmback,  Martin  v.    520.    522. 
Kumla.    113  f. 

Kante,     Kjökkenskriver.      310.     315. 
Kuotzl,  Wolf.    160  f. 
Karhasze,  Hylleke.     178  f. 
Kvamme,  Gaard  i  Borgund  i  Sogn.    10. 
Kvedberg   i    Spangereids  Sogn.     703. 
Kvikne.     6  f. 
Kviste,  Gaard.    817. 
Köln    (ved   Rhin).      160.     163.      167. 

160  f.       227.      310.      313.      490.    — 

ved  Spree  (Berlin).    220.    222.    349. 

388.    641  f.     677  f. 
Königsberg.    229  f. 
Koste  (?)  i  Jemteland.    105. 

Laaland.    679.    703  f. 
Lackalänge  Sogn  i  Skaane.    681. 

Lafrans  (Laurens,  Larens,  Lara) 
Frederikssön.  702.  -  i  Getaae.  764. 
—  Jonssön.  826  f.  —  i  Kluksaas. 
752.  —  Knuteson  af  tre  Roser. 
662.  —  i  Loke.  96.  —  i  Myk 
laas.  754.  —  Nilssön  i  Krok. 
804  f.  —  Perssön.  181.  —  Prest  i 
Brunflo.  96.  —  Monssön  Kapel- 
lan i  Undersaker.  806.  —  Sig- 
gessön  Sparre.  664.  —  Skriver. 
130.  —  Thorkilssön  i  Myklaas. 
764.  —  Wall,  se  W.     (Jfr.  Laurits). 

Lagardal.     68.    647.    653. 

Lage  Urne,  Biskop  til  Roskilde.    180. 
266. 

Lagmandsgaarden  i  Jemteland.     746  f. 

Lakasandet  i  Refsund  i  Jemteland.  748. 

Lalaing,  Antonius  de,  Herre  af  Hoog 
Straten.    164.    213.    301.    316  ff.  474. 


Lalant  Hans.     426. 

Lalleman,  Joban.    keiserlig  Secretair. 

262.    277. 
Lambert  Anderssön.     149—66.     157  f. 

173.     178  f.     182.     209.     236  f.    296. 

—  Becker,  Secretair.    649  f. 
Lana  Skibrede  i  Baahus  Len.     109. 
Land.     42  f.     73.    92. 

Lande  i  Fiesberg.    823. 

Landsberg,  Lud  vi  g  v.    375  f. 

Landsem,  Gaard  i  Myske  i  Jemte- 
land.    776  ff.     814.     820  f. 

Lands verk  (Landverk),  Gaard  i  Jemte- 
land. 718  f.  738.  755.  761  f. 
786.  —  Gaard  i  Rollag.  691.  — 
Gaard  i  Sandshverv.    829. 

Landsverköen  i  Rollag.    691. 

Langaker,  Gaard  i  Frösö  i  Jemte- 
land.    733  f. 

Langebek,    J.    583. 

Langefos  ved  Skiden.     699.    701. 

Langeland.     119.     604.     662. 

Langene8,    Gaard    i    Jemteland.      07. 

Langesund.    825. 

Langlym,  Gaard  i  Tbelemarken.    737. 

<Lantelussen>,  den  störe  Herre  i  (Hr. 
Nickel  v.  Minckwitz  i  Lausitz?). 
390. 

Lanvark  (Landsverk  ?),  Gaard  i  Jem- 
teland.    105. 

Lars,  Larens,  se  Lafrans. 

Lasse  Anderssön.  716  f.  —  Ander- 
son i  Forneby.  797.  —  Anderssön 
i  Herkja.  742.  —  ved  Bekken. 
746.  761.  —  Benktssön.  801.  —  i 
Bensjö.  729.  —  Björnssön  *p.  Ope. 
807  f.  -  i  Byn.  108.  727.  —  Ei- 
narssön  i  Bungaas.  761.  —  i  Gal- 
hammer. 785.  809.  —  Gudessön. 
708.  —  i  Hallem.  712.  —  Hallvards- 
sön  i  Vervik.  814.  816.  —  i  Hjar- 
testad.     716.    771.  -  i  Husaas.   807. 

—  Iverssön,  Biskop  Vincents  af 
Skaras  Svend.  113.  -  Jenssön  i  Bille- 
stad.  742.  766.  —  Jenssön  i  Fjell.  737  f. 

—  Jenssön  i  Glemmestad.  830.  — 
Jeppessön.  797.  Jeppessöni  Forne- 
by. 716.  —  Jeppessön  i  Loke.  732. 
738.      747.      773   f.    —    Jonssön     i 
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Aafflo.  806.  —  Jon88ön  i  Föling. 
777.  —  Kelssön.  733.  —  Ketilssön 
i  Vike.  723.  —  i  Kleppe.  844.  — 
Larenssön  i  By.  788.  —  Larens 
sön  i  Stafre.  746  f.  753.  —  Lars- 
sön.    808.  —  Larssön  p.  Vang.  106. 

—  i  Mo.  719.  —  Monsön.  777.  — 
Nilssön.  794.  808.  —  p.  Nyland. 
728.    778  f.     —    Olafesön.    777.   - 

—  Olssön  i  Berge.  818.  —  Perssön 
i  Dille.    771.  —  i  Skarpegerde.    788. 

—  Skume.     113.    —    i  Stafre.    831. 

—  Stenssön  i  Sinberg.  726  f. 
799.  —  Thorkelssön.  718  f.  —  i 
Vamstad.  828.  830.  839.  —  i  Ver- 
vik.  747.  —  öndssön  i  Heglid. 
797.  —  östinssön  i  Melby.    761. 

Lassebyn,    Gaard   i   Jemteland.    732. 
Latroulyere.    287. 
Laugholm  i  Halland.    824  f. 
Laugtun    (Logtun  p.  Frosten),   Gaard. 

89. 
Laupsa,  Gaard  i  öystusyn.    18. 
Laur,  Albert.    281. 
Laurens,  se  Lafrans. 
Lauren tius  Campegius.    202. 
Laurite(?).    721.  —  Anderssön,  svoren 

Thingskriver.      721.    —     Eriksson. 

496.  —  Gjerbo.    768.  —  Helgessön. 

696.  —  Igmoresön.    640.    —    Jons- 

sön    p.    Mele.     847.    —     Karlssön, 

Prest  i  Hof.     698  f.  —   i    Kollernd. 

792.    —    Matssön,  Kaunik    i    Oslo. 

698.  —  Olssön  Gren,  Lagmand.  792. 

846.     —    Perssöu,    Borgermester    i 

Bergen.    767.  —  Thorstenssön.  185. 

—  Thorstenssön,    Lagmand.      662. 

—  Vog,  Raadmand  i  Bergen.  767. 
866.    (Jfr.  Lafrans). 

Lave    Pederssön.      86.    —    Wenster- 

mand.     834. 
Lazarus  Tucher.     470. 
Lebus,  Biskoppen  af,   se  Blumenthal. 
Legden,GaardiRödöni  Jemteland.  844. 
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Myklegaard  i  Jemteland.    764  f.    785. 

800  f. 
Myre,   Gaard   i   Botne   Sogn.    68    — 

Gaard  i  Jemteland.    67. 
Mysen,  Gaaard  i  Eidsberg.    721. 
Myske,   Gaard,   se  Mjösjö.    —   Sojm  i 

Jemteland.    744.    776    ff.    803.   814. 
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Mtelaas,   Gaard  i  Norum  Sogn,    Sogn- 

dal.     19. 
Möen.     703  f. 
Mqgelstad,  Gaard  (Myklestad  i  Opdal 

i  Söndhordland?).     84ö. 
Möllekleven  i  Spangereids  Sogn.     703. 
Mönter  (Mynter),  Hans,  Raadmand  i 

Oslo.     162. 
Mörch,  A.     89.     110. 
Möreil  Sogn  i  Jemtelaud.    818. 
Mörvik,  Gaard  i  Undersaker   i  Jenite- 

land.     82.     719.     806. 

Namn,  Gaard  i  Frösö  i  Jemteland.  714  f. 
Nanmr.     474. 

Nannestadp.  Romerike.  57  f.  60  f.  734. 
Narve  Gudmundssön.     62.    -    Thores- 

sön.    62. 
Neapel.    278. 

Nedergaard  i  Jemteland.     779  f.    805. 
Nederlandene.      142   f.    221.      232    f. 
236.      346  f.      401.      411  f.      437    f. 
451.     471.     698  f.     666  f. 
Nedreby.     681. 

Nedremyre,  Gaard  i  Hols  Sogn.    494. 
Nedstryn,  se  Stryn. 
Nekstad,    Gaard    i     Jemteland.    748. 

773.     776. 

Nerid  Asmundssön.     46.    —  Bergulfs- 

8Öu.    44  f.  —  Thoreteinssön.     89  f. 

Nes  (Brunlanes).    3.  —  (Neset),  Gaard 

i  Jemteland.    844.  —  Gaard  i  Sogn. 

19.    108.  —  Kirkevold  i  Jemteland. 

746.  —  Sogn   p.    Hedemarken.     62. 

—   Sogn    i    Jemteland.      724.     726. 

769.     773.     793  f.     799.  —    Sogn  p. 

Romerike.    29. 

Nesby  i  Hallingdal.    49. 

Nesbyhoved  i  Fyn.     652. 

Neseimvandet  (?).    29. 

Nesgata  ( Näskot  t),  Sogn  i  Jemteland. 

717.     751. 
Neshult.     116. 

Nesin  Kirke  i  Opstryn.     16  f. 
Neskonunger  Ulfssön.     64. 
Nested     87. 
Neumünster.    506  f. 
Nidaros.      123  f.     —    Erkebiskopper. 
33.       70.       119.       123.      497.      593. 


604.  608.  610.  614  f.  618  f.  622 
—26.  627.  629.  632.  636.  —  Erke- 
bispestols  Gods.  123.  —  Kanniker. 
682.  —  Kirker.  1.  (Jfr.  Thrond- 
hjem). 

Nifsaas,  Gaard  i  Jemteland.    741. 

Nikolaus  (Nikolas,  Niklis)  Andressön, 
Raadmand  i  Oslo.  76.  —  Eiriks- 
sön.  29.  —  Haavardssön.  43  f.  — 
Halldorssön.     10.  —  Iverssön.   82  f. 

—  Jan  Lobenssen.  281.  —  (Nickel) 
v.  Minckwits,  sc  M.  —  Niklissön. 
55.  —  Lambert  Anderssöns  Tjener. 
161.  -  Pile  (Pela),  8ira.  4.  — 
Ragnvaldssön.  69  f.  —  Reidarssön. 
49.  —  v.  Salm,  Greve.  881.  —  v. 
Schön  berg,  Erkebiskop  af  Capua.  203. 
266.  — Thoressön.  29.  —  Ziegler.  160  f. 

St.  Nikolaus   Kirke   i   Bergen.    3.   — 

—  Kirke  p.  Vedö.    2. 

Nils.  779.  —  i  Aakereng.  760.  — 
Anderssön.  67.  —  Anderssön,  Lag- 
mand  i  Skiden.  810.  —  Anders- 
sön, Lambert  Anderssöns  Broder. 
163.  167.  173.  —  Anderssön  i 
Stomnegerd.  801.  —  Benktssön  p. 
Stomnegerd.  801.  —  Benktssön  p. 
Ristan.  800.  —  Berildssön,  Foged, 
666.  664.  —  Björnssön.  668.  — 
Bodelssön,  Lagmand  i  Jemteland. 
719.  734.  821.  844.  846.  —  i 
Bolaas.  726.  —  Brade,  se  B.  —  i 
Ehen.  804.  —  Engel brektssön.  604 f. 

—  Engelbrektssön   i   Bakken.    790. 

—  Eriksson.  698  f.  790.  808.  — 
Eriksson  i  Bode.  839.  —  Eriksson 
i  Byn.  744.  —  Eriksson  i  Enge 
828.  887.  —  Eriksson  Gylden 
stjerne.  70.  —  Eriksson  i  Ron 
ninge.  640.  —  i  Finnes.  711.  747 
761.  819.  —  Fynbo.  470.  — 
Gaa.  747.  —  i  Gaaseböle.  714.  791 
816.  —  i  Gerde.  728.  —  Gudmunds 
aön.  823.  —  i  Haage.  804.  — 
Haasjö.    719.  —  i  Hakeseng.      711. 

—  Hallvardssön  i  Vikin.  830.  — 
p.  Helle.  710.  764.  —  Henriks- 
sön.  885.  —  i  Höge.  770.  —  i 
Holen.    719.   —    Jakobssön,  Provst 


896 


Na  vne- Register. 


p.  Romerike.  57  f.  60.  —  Jens- 
sön.  786  f.  821.  —  Jenssön  i 
Hakeseng.  838.  —  Jenssön  p. 
Ösan.  796.  —  Jonssön,  Lagmand  i 
Viken.  662.  —  Kaa.  167  f.  — 
Kaas.  119.  —  i  Kleppe.  737  f.  — 
Knutssön.  795.  —  Kortssön,  Erke 
degn  i  Land.  202.  —  Larissön.  718  f. 

—  i  Lassebyn.  732.  —  Lindorp. 
664.  —  Lykke,  se  L.  —  i  Malgaas. 
729  f.  747.  768  f.  816  f.  —  Mate 
sön.  719.  —  Matssön,  Prest  i 
Brunflo.  717  f.  761  f.  —  i  Mei- 
lern (Mjelde).  67.  —  Monssön. 
669.  —  Monssön  i  Hylje.  766.  — 
Mortenssön  i  Söder viken.  760.  — 
i  Myklegaard.  786.  800  f.  —  i 
Mörviken.  806.  —  Nilssön  i  Bode. 
829.  —  Olafssön  i  Kelin.  723.  733. 
764.  791.  794  f.  —  Olafsson  i 
Nesit.     844.    —  Olssön.     726.     846. 

—  Olssön  i  Raetan.  809.  -  Paals- 
sön.  807.  —  Paalssön  i  Rise.  724. 
738.  753.  786.  794.  —  Pederssön. 
107.  —  Peresön  i  Föling.  777.  — 
(Perssön?),  Prest  (i  Bjelland  ?).  124. 

—  Perssön  i  Tj einaas.  740  f.  — 
Prest  i  Offerdal.  754  f.  761  f.  — 
Ravaldssön.  109  f.  120.  —  Ra- 
valdssön  i  Kroke.  796.  —  Reidars- 
sön  i  Genvalla.  820.  —  Rönnow. 
70.  —  Skriver.  696  f.  —  Skraedder. 
119.  —  Smed.  703.  —  p.  Stokke. 
703.  —  Stygge  Rosenkrants.  631. 
534  f.  —  Svenssön  i  Stornnegerd. 
800.  —  Thjödvaldssön.  702.  — 
Thordssön,  829.  —  Thordssön  i  By. 
766.  772.  788.  —  Thordssön  i 
Fugelstad.  788.  —  Töndebinder. 
635  1.   —    Vincentssön  Lunge.    643. 

—  Öndssön.     81. 

Nisse  Berg.     86.    —    i  Marseter.     67. 
Nonneengen  ved  Oslo.    637  f. 
Nonneseter  Kloster  i  Bergen.    3. 
Norby,  Hr.  Söfren.     229  f.     403.    419. 

490. 
Nordanberg,  Gaard  i  Jemteland.     108. 

762.     772.     839. 
Nordenijeldske    Norge.       624.       532. 


636  f.     570.     699.     603.     608  f.  616. 

620  f.      626  f.      634  ff.      666.      781 

—84. 
Norderö  Sogn  i  Jemteland.     716    720. 
Nordfarere.     624.     633. 
Nordfjord.    6.    826  f. 
Nordhered  i  Lom.    82  f. 
Nordland.    760  f. 
Nordmark.     113  f. 
Nordraöre.    2. 
Nore,   Gaard    i    Krödshered.       121  f. 

—  Sogn.    684. 
Norge.     34.    414.     416.      498  f.      610. 

630.     661.     672  f.     679  f.     700.   739. 
Norske  Kyst.    590  f. 
Noe  i   Aals   Sogn    i  Hallingdal.      94. 
Nnmedal.    30.    823.    830. 
Nummedal   (Namdalen).      576.      578. 
Nürnberg.     138-42.     198.    201  f.    204 

—7.     210.     213.     384. 
Nyborg.     187.     666  f. 
Nygaard.    766  f.     —    i    Helsingland. 

766. 
Nykerken,  Mats  v.    522. 
Nyland,  Nylend,  Gaard    i   Jemteland. 

723.     778  f.     799.     801. 
Nylödöse.     600  f.    672. 
Nystad,    Gaard    i    Skrauthvals  Sogn. 

669. 
Nseren  p.  Ringsaker.    94. 
Nörrehered  i  Lolland.    703  f. 

Occo,    Pompejus.    201.    267  f.    488  f. 

Odalen.    116. 

Odd  Öndssön.    47. 

Odense.    129.    513  f.   617.    521  ff.     533. 

539  f.     646  ff.     557.     652. 
Odenehof,    Gaard    i    Furuseter    Sogn. 

36  f. 
Odingberg,  Gert,  Raadmand  i  Lübeck. 

510.     517  f.     520.     522  f.    526.    540. 

646—49.     557  f. 
Odinsal,    Onsal,    Gaard    i   Jemteland. 

67.     683.     738.     786.     830.     836. 
Oenes    (Oanes  i   Fossan  Sogn  i    Ry- 

fylke).    697. 
Ofen.     380.     382.     394  ff. 
Offerdal    Sogn    i   Jemteland.      746  f- 

753  ff.  760  ff.  817.  (Jfr.  AflodaP. 
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Ogmund  i  Aa.     15.  -    Dyressön.     46. 

—  Finnssön,  Hr.,  Drotsete.  24f.  — 
Ivaraeön.  17.  —  Olafssön,  Kannik 
i  Oslo.  76.  —  Olafssön,  Lensniand. 
12  f.  —  Sira.  16.  —  Styrkarssön.  33. 

—  Thorleifssön,Raadmand  i  Oslo.  76. 
Ol  (Olaf?)  Üstinssön  p.  Melby.  761. 
Olaf  (Oluf).     720  f.  —  Abbed  i  Halsnö 

Kloster.  129  f.  —  Alfssön,  Prest 
p.  Vaaler.  57  f.  61.  —  Anderssön. 
696.  706  f.  757  f.  -  Anderssön  i 
Gautestad.  747.  762.  788.  827. 
830.  836.  841  f.  —  Anderssön  i 
Gerde.  827.  841.  —  Anderssön  i 
Maalung.  804.  —  Anderssön,  Prest 
i  Gausdal.  735.  —  Anderssön  i 
Vigge.     809.    —   Arnbjörnssön.  723. 

—  Arnbjörnssön  p.  Bakke.  761.  — 
-Vrnbjörnssön  i  Bakken.  794.  — 
Aslessön.  46.  —  Baardssön  i  Aa- 
siim.     756.     -     ved  Bekken.    723  f. 

—  Bentssöu,  Borgermester  i  Tuns- 
berg. 662.  —  Biskop  af  Bergen. 
576.  614  f.  —  Björnssön.  34.  66. 
87.     713  f.  —  Björnssön  i  Öd.     780. 

—  i  Bleka.  732.  —  i  Brökling. 
729.  —  Dyressön.  181.  —  Eilifs- 
sön.  125  f.  —  Einarssön  i  Enge. 
801.  —  Eirikssön.     683.     697.     790  f. 

—  Eirikssön  i  By.  798.  —  Eiriks- 
sön i  Gerde.  753.  —  Engelbrekts- 
sön  i  Genvalla.  713.  —  Erlands- 
sön  p.  Drivekleppe.  847.  -  Eskils- 
sön.  792.  —  p.  Finnis.  786.  — 
Galde,  se  G.  —  Germuudssön. 
103.  —  Gjordssön  p.  Mjellem. 
760.  773.  776.  819.  —  Gun- 
narssön.  723.  —  Gunnarssön  i 
Faxnegild.     746.     763.     794  ff.    881. 

—  Gunnarssön    i    Hogstad.     789  f. 

—  Gunnarssön  i  Södsjö.  729  f. 
740.  —  Haakonssön.  51.  —  Haa- 
konssön  i  Aaflo.  763.  —  Hall- 
stenssön.  716.  808.  —  Hallvards- 
sön  i  Aasum.  809.  —  Helgessön. 
96.  —  Hellessön.  40.  —  Hemmings- 
sön.  795  f.  829.  843.  —  Hem- 
iningssön  i  Bodo.  842.  844.  — 
Hemmingssön  i  Enge.     830.     836  f. 

XV. 


—  Hemmingssön  i  Helleenge.    838. 

—  Hemmingssön  i  Södergaard, 
Lagmand  i  Jemteland.  638.  682. 
684.  710-16.  718.  720.  724— 
33.  785.  738.  740—64.  766. 
770  ff.  774—81.  788(?).  790-802. 
813.  819  f.  821.  844.  -  Hen- 
rikssön  p.  Bakken.  764.  —  Her- 
manssön.      719.    —  i    Hange.     747. 

—  Ingebrigtssön,  Erkebiskop.  497. 
636.  566.  593.  604.  608.  010. 
614  f.  618  f.  622—26.  627.  629. 
632.     636.    —   Ivarssöu.     266.     736. 

-  Jakobseön  i  Elven.  776.  — 
Jenssön.  722.  832.  —  Jeppessön. 
683.  —  Jeppessön  i  Forneby.  716. 
726.  760.  773.  794.  797.  —  Jep- 
pessön i  Roden.  723.  794.  —  Jons- 
sön.    719.  —  Jonssön  i  Aasum.  809. 

—  Jonseön  i  Berön.  747.  762. 
765.  —  Jonssön  i  Genvalla.  820. 
Jonssön  p.  Kirkebolet.  746.  — 
Jonssön  p.  Krövel.  847  f.  —  Jons- 
Bön  p.  Legden.  844.  —  Jonssön  i 
Nygaard.  766.  —  Jonssön,  Raad- 
mand  i  Oslo.  64.  —  Jonssön  p. 
Stokke.  820.  —  Jonssön  i  Svens- 
aas.   776.    —    Jonssön  i  Toot    81. 

—  Jonssön    i  östanaar.      728.     766. 

—  Karlssön     i     Kluksaas.      746. 

—  i  Kelin.  732  f.  —  Kelssön 
i  Forneby.  729  f.  —  Ketils- 
sön.  726.  737.  —  Ketilssön  i 
Bodsjö.  768  f.  819.  843.  —  Kle- 
metssön.    181.   —   p.  Kleppe.     786. 

—  p.  Kullestad.  736.  —  Laak  i 
Hoaas.  761  f.  —  p.  Langlym. 
737.  —  Larenssön.  746  f.  —  La- 
renssön  i  Fonnes  772.  —  Larens- 
sön i  Gillestad.  748.  811  f.  - 
Larenssön  p.  Heste.  763.  771.  — 
Larenssön  i  Rind.  714.  747.  — 
Lauritssön  i  Vik.  847.  —  Linmars- 
sön.  817.  —  i  Lit.  82.  —  Lydiks- 
sön.  83.  93.  —  Magnussön,  Sira 
p.  Höyland.  67.  69.  —  Matskal. 
717.  —  Matthissön.  733.  —  Mat- 
thissön  p.  Roden.  723  f.  —  p. 
Mjele.    821.  —  Monssön,    Lagmand 

57. 
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i  Throndhjem.  689.  —  p.  Mögel- 
stad.  846.  —  p.  Nekstad.  773  — 
Nilssön.  697.  808.  —  Nilssön,  Hr. 
70.  —  Nilssön,  Biskop  af  Bergen. 
106.  108.  —  Nilssön  i  Krok.  737  f. 
— -  Nilssön,  Prior  i  Varne.  90.  — 
Nilssön  i  Sjö.  740.  —  Nilssön 
i  Vong.  761.  —  i  Norenberg. 
108.  —  Olafssön.  181.  647.  787. 
846.  —  (Olafssön?)  i  Kjasr. 
640.  —  Olssön  p.  Hvatem.  726. 
776.  808.  —  Olssön  i  Hylje. 
766.     —    Olssön   i   Kaarstad.     796. 

—  Olssön  i  Kirkefjeld.     792.    846  f. 

—  Olssön  i  Monstad.  749.  766. 
779    f.    —   Olssön  i  Smidstad.    766. 

—  p.  Omnes.  737.  —  Ormssön. 
111.  —  Paalssön.  719.  —  Paals- 
sön  i  Klökestad.  766.  —  Paalssön 
i  Ottersjö.  762.  —  Pederssön.  96. 
126.  754.  791.  —  Perssön  i  Asp- 
aas. 795.  —  Perssön  p.  Bakke. 
740.  —  Perssön  p.  Berge.  760.  — 
Perssön  p.  Kirkeby.  770.  —  Pers- 
sön i  Sem.  741.  —  Perssön  i  Tram- 
mestad.  724.  726.  747.  772  f. 
807  f.  —  Ravaldssön  i  Bleding. 
682  f.  762  f.  770.  793  f.  —  Ro- 
senkrantz.  690.  —  JRök.  697.  —  i 
Sande.  67.  —  p.  Senning.  693. 
696.     —    Sigurdssön.     98  f.     682  f. 

—  Sigurdssön  i  Bleding.  793  f.  — 
Sigurdssön  i  Djupevaag.  734.  — 
Sigurdssön  i  Vong.  766.  —  Sjurds- 
sön.  719.  —  i  Skjerven.  693  f.  — 
Smed.  683.  720.  794.  —  Spielles- 
sön  i  Bergsviken.  809.  —  i  Stafre 
719.  —  p.  Stangenes.  640.  —  i 
Sunde.  843.  —  Svenssön  i  Berge 
752.     —    Svenssön  i  Hvatem.    814 

—  Svenssön  p.  Sile.  762.  —  Svort 
Foged.  664  ff.  —  Tharaldssön 
99  f.  110  f.  691.  —  Thorbjörns 
sön.  717.  —  Thordssön.  729.  779 
798.  —  Thordssön  i  By.  727.  766 
788  f.  798.  —  Thordssön  i  For 
stad.  732.  838.  -  Thordssön 
i  Fogelstad.  714  f.  766.  781. 
788    f.      796.     801.     —     Thoressön. 


767.      —    Thorgeirssön.      478.      — 
Thorkelssön    i     Uttersö.      712.    — 
Thorstenssön  i  Monstad.    727.    756. 
—    Thrulssön,    Biskop    Mogens    af 
Hammers    Gaardsfoged.      605.     — 
Thörrissön    (Gyldensö).      814  ff.    — 
Ulfssön.    697.  —  üneasön.     719.  — 
i  Utgaard.    832.    —    i    Vaalebakke 
830.     836.  —  i  Valle.     67.     —     Ve 
björnssön  i  By.    829.  —    Vebjörns 
sön  i  Gardamber.    730.  —  Vebjörns 
sön  i  Öd.     742  f.     746.     760.  —  Vi 
derssön  i  Hoaas.     712.  —  i  Vik.  72 

St.  Olaf,  se  Helgener  paa  Sagregistret 

St.  Olafs  Hus  ved  Kongsgaarden  i 
Bergen.  2.  —  Kirke  paa  Bakkerne 
(ved  Bergen).  18.  —  Kloster  i 
Tunsberg.    3. 

Olden  i  Nordfjord.     16. 

Oldenbeck.    686. 

Oldenburg.    399  f. 

Oldenburg,  Anna  af.  397.  —  Junke- 
ren  af,  se  Maurits. 

Oldendorp,  Herman,  Kjöbmand  i 
Bergen.    40. 

Oldersund  (Valdersund  i  Björnör?). 
665  ff. 

Oleif  Amund88ön.  122.  —  Auduns- 
sön.  62.  —  p.  Berge.  75.  —  Hall 
vardssön.     30. 

Olfue  (Ölve  Kirke  i  Kvinnhered  ?).  106. 

Olmodr.  14.  —  i  Olvikum  (Aal- 
vik).   14. 

Olstrup.    839. 

Ol  vik,  se  Aal  vik. 

Oma,  Gaard  (i  Strandebarra?).    16. 

Omnes,  Gaard  i  Sauland.    737. 

Omthveit,  Gaard  i  Brunkeberg.      785. 

Onareims-Vaagen  p.  Tysnes.    708. 

Onsale  Sogn  i  Hailand.     680. 

Opdal  i  Numedal.    684.  —  i  Söndhord 
land.  846.  —  i  Söndre  Throndbjems 
Amt.     123. 

Ope,  Gaard  i  Jemteland.  496.  714  f. 
807  f.     830.    836. 

Opetand,  Gaard  i  Jemteland.  715.  718. 

Opheim  Sogn  p.  Voss.    50. 

Opland  (Upland),  Gaard  i  Mörsil 
Sogn  i  Jemteland.    818. 
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Oplandene.     3. 

Opne    (Upne),     Gaard    i    Jemteland. 

768  f.     794.     813.     816. 
Opstryn,  sc  Stryn. 
Opodal.     15. 

Ordost.      76.      78.     164.      691  f.      792. 
Orestad,    Gaard     (Olstad    i   Molands 

Sogn?).     72. 
Orknö.     50  f. 

Orleans,  Karl,  Hertug  af.    416. 
Orm  Gunnleikssön.    91.    —   Ivarssön. 

126.  —  Skart.    26  f. 
0rni8,  Gaard  (Urnes  i  Solvorn?;.    4. 
Os,  Gaard.     105. 

Osjö  i  Refsund  i  Jemteland.     758. 
Oslo.     29.     68.     Gl.     80  f.      104.     108. 

118  f.      120    ff.      124.     136   f.      498. 

500.      607  ff.      511.      516-29.     632. 

534.     630—40.     645  f.     648  f.      658.  | 

560.     566.     671  f.     698—602.     604  f. 

608    ff.       612.      614.      616.      618    f. 

621  ff.      626.      627.      629  f.      632    f. 

662.     675  f.     782  ff.     810.     822.     — 

Biskopper.    33.     38.     112.     114—17. 

128  f.      179  f.      182.      201  (?).      498. 

520  f.     610.     616.     618.     629.      633. 

635  f.    686  f.    —    Bispegaard.    603. 

686  f.  —  Borgermestre.     662.     782. 

—  Bro.  616  f.  —  Gaarde.  29.  — 
Kanniker.  26.  31.  67.  69.  61. 
64.  71.  76  f.  131.  477  f.  676. 
686  f.  698.  —  Kirker.  131  f.  — 
Klo8tre.  3.  686  f.  —  Lagmsend. 
662.  782.  810.  822.  —  Provsti. 
77.  80.  124.  131  f.  136  f.  699. 
604  f.     616.     629.     633.     662.      696. 

—  Probender.  686  f.  —  Raad- 
mtend.  64.  76.  662.  782.  — 
Ka  ad  8  tue.  64.  062.  822.  —  Sko- 
ler.     686  f. 

Oslofjorden.     698  f.    601. 

Oslögit  i  Jemteland.     732. 

Osten,  v.    189. 

Oster.     16. 

Ostfriesland,  Greven  af,  se  Enno.    — 

Greverne  af.    464. 
Otberg,     Gaard    i   Jemteland.    75-1  f. 
Oterne*.    96  ff. 
Otte    Anderssein     Ulfeldt,    se  IT.    — 


Gyldenstjerne,  se  G.  —  (Otto). 
Hertug  af  Braunschweig- Lüneburg. 
218  f.  311  f.  322  f.  326-30. 
337  f.  340.  342  —  Krampen,  se 
K.  —  Matssön  (Römer).  100.  — 
Mester.    476.  —  Stigssön.    670. 

Otterdal    i  Raabyggelaget    33. 

Ottersjö,  Gaard  i  (Jndersaker  i  Jemte- 
land.    81      762  f. 

Ottor  Öndssön.    81. 

Oudenarde.    369  f. 

Ouerbeke,  Jost  v.     365. 

Oulai   (Olavi?).    203. 

Ovansjö,  Gaard  i  Jemteland.     739. 

Ove,  se  Aage. 

Overbecb,  Dr.    386. 

Overgaard  i  Jylland.    887. 

Ovik  i  Jemteland.  707.  709  f.  717. 
720.  726.  746.  748.  766.  764. 
776  f.     78«.     793  f.    814  f.     818. 

Ovrestad  (ürstad),  Gaard.    123. 

Oxe,  Eskil.  769.  —  Peder.  703  f. 
768  f. 

Oxeböle  eller  Biskopsgaard  i  Jemte- 
land.   707.     772. 

Oxenstjerna,  Johan,  Greve.    708. 

Paal  (Paul,  Povel),  Hr.  717.  -  An- 
derssön.  173.  —  Arnessön,  Borger 
i  Throndhjera.  832.  —  de  Cesis, 
Kardinal.    201  f.    —    Eilifssön.    30. 

—  Eirikssön,  Merkismadr.  6.  — 
Eirikssön  i  Volledet.  785  f.  —  i 
Grönviken.  773  f.  —  Helgessön. 
832  f.    —   Helgessön,   Lektor.    326. 

—  Hemmingssön  i  Gautestad.    718. 

—  p.  Hvitastein.  16.  —  Ingolfssön. 
808.  —  Ketilssön  i  Gautestad.  836. 
841.  —  Kile.  116.  —  Larissön.  718  f.— 
Martinssön,  Prest  i  Strandebarm.  69. 

—  Narveseön.  99.  —  III.,  Pave. 
644.  —  Rederssön.  760.  —  Reders- 
sön,  Borgermester  i  Sarpsborg.  822. 

—  Sadelmager.     832.  —  Smidr.    18. 

—  Styrbjörnesön   i    Skaalen.     730. 

—  Tange.  19.  —  Thors  teinssön. 
127.  —  Tolder,  Borgermester  i 
Veere.  248  f.  476.  —  ödinssön  i 
Tossaas.    730. 
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Paasche,  Hans  Juel.    127. 

Palant,  Johan  v.,  Statholder  i  Jülich. 
224  f. 

Palermo,  Erkebiskoppen  af,  seCaron- 
deletus. 

Par,  Jord  i  Korsbrekke  Sogn  p.  Sönd- 
möre      816. 

Paris.    211.     278.     478. 

Paulus  Petrus  Kempe,  se  K 

Pawels  v.  d.  Weken.    294  f. 

Pelle  Pederssön.    638. 

Pels  v.  Busch.     412. 

Pels,  Cornelius.    476. 

Pering  (Bering?).    401. 

Persien.     629. 

Peter  (Peder,  Per).  828.  —  Anders- 
sön.  67.  715  f.  808.  —  Anders- 
sön i  Dödre.  748  f.  —  Anderssön 
i  Festad.  727  f.  749.  811  f.  — 
Anderssön  i  Gerde.    738.    762.  770. 

—  Anderssön,  Lagmand  i  Tuns- 
berg. 662.  698.  768.  -  Anders- 
sön, Prest  i  Fjelberg.  806  f.  — 
Anderssön  i  Nordland.  760  ff.  — 
Anundssön.    717.    —    Bagge,  se  B. 

—  p.  Bakke.  790.  —  Bernhards- 
sön,     Mag.     129.    —    Bild.     810  f. 

—  i   Byn.     736.      738.      762.     773. 

—  Claszon  Gramem.  763.  —  Ellefs- 
sön.  737.  —  Endridssön.  842.  — 
Eriksson  i  By.  798.  —  Eriksson  i 
Skede.  773.  —  Eriksson  i  Vaglem. 
726.  -  Eriksson  i  Öiesjö.  791.  — 
Erssön  (Eriksson),  Lensmand.    846. 

—  i  Fjale.     751.  —  i  Flatmo.     832. 

—  Fönbo,  Borgermester  i  Oslo. 
662.  —  Gjordssön  i  Berge.  742.  — 
i  Granbode.  795.  —  Gudleikssön. 
83.  —  Gunnarssön.  699.  808.  — 
Gunnarssön  i  Hogstad.  789  f.  — - 
i  Hakaaseng.  67.  —  Hallvardssön. 
66.  —  Hans  (Hanssön?).  351.  — 
Hanssön  Litle,  se  L.  —  Helgessön 
i  Hardskaga.  777.  —  Heramings- 
sön.  846.  —  Herlofssön,  Lagmand 
i  Oslo.  662.  —  Hoffdanck,  Maler. 
129.  —  Holländer.  470.  —  Huit- 
feldt,  se  H.  —  Jakobssön.  821.  — 
Jakobssön  i  Dille.    771.  —  Jenssön, 


Student,  824.  326.  —  Jenssön  i 
Valne.  711  f.  726  f.  762.  —  Jons- 
sön.  714.  827.  —  Jonssön  i  Gille- 
stad.  728.  —  Jonssön  i  Kraake 
vaag.  734.  Jonssön,  Landsfoged 
i  Viken.  109.  —  Jonssön,  Prest  i 
Refsund.     683.      714.      731.      768  f. 

—  Jonssön  i  Viken.  746.  760.  — 
Ketilssön  i  Döving.  710  f.  761. 
768  f.  814.  —  Ketilssön  i  Uttersö. 
712.    —   Kjeldssön  i  Andresö.     804. 

—  Kobberslager.  102.  —  Larenssön  i 
Berön.    798.    —    i  Lassebyn.    732. 

—  i  Lekaasen.    814.  —  Lykke.  180 
589.  —  i  Malgaas.    67.  —    Martins- 
sön.     704.  —  Martinssön,  Christiern 
U.s  Tjener.     149  f.     194  f.     —    Mi- 
chelssön.  807.  —  iMjösjö.  816.  829. 

—  i  Mord  vi  k.  67.  — -  Nicolai  (Nils- 
sön),  kgl.  Secretaire.  129.  —  Nils- 
sön, Hr.  70.  —  Nilssön  i  Aalestad. 
793.  —  Nilssön  Grib,  svensk  Rigs- 
raad.  688  f.  —  Nilssön  i  Krok. 
737  f.  —  Nilssön,  Prest  i  Slidre. 
684.  —  Nilssön  p.  Selsnes.  733.  — 
Olafssön.  66.  131.  691.  694.  736. 
816.    —    Olafssön  i  Monstad.     766. 

—  Olssön  i  Opetand.  716.  —  Olssön 
i  Roden.  761.  —  Olssön  i  Sallum. 
773.  —  Olssön,  Tömmermand.     717. 

—  Olssön  i  ündrem.  728.  —  Oxe. 
703  f.  768  f.  —  Paalssön  i  Thorp. 
683.  720.  794.  —  Perssön  i  Dille. 
771.— Perssöni  Festad.  727.  748.760. 

—  Perssön  p.  Kingstad.  723  f.  782  f. 
762.  —  Peterdsön.  12  f.  —  Petere- 
sön,  Ridder.  12.  —  Prest  i  Ref 
sund.    67.  —  Prest   i  Ströby.     834. 

—  Prest  i  Viken.  718.  —  Prip, 
Raadmand  i  Oslo.  662.  —  p.  Raste. 
820.  —  Raymynde.  622.  —  Sal- 
in undssön.  181.  —  p.  Sandvin.  12  f. 
18.  —  Saxessön.  822.  —  Sigurds- 
sön.  24.  —  Sigurdssön  i  Djupe- 
vaag.  734.  —  Simonssön  i  Grefte. 
844  f.  —  Skram,  se  S.  —  Skriver. 
661.  —  Smid.     77.  —  i  Stafre.    768. 

—  i  Stakkeris.  725.  759.  763. 
773.    794.     —    Stenssön  i  Aaleetad. 
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716.  738  768.  771.  —  Stenssön 
p.  Voletad.  804.  -  Stub,  se  S.  — 
Störle,  Va?bner.  695  f.  —  Sund- 
vidssön  i  Krokuin.  785.  —  Svenske. 
130.  —  Svenssön,  Lagmand  i  Viken. 
154.  —  Thofessön.  712.  —  Thol- 
löfssön.  787.  —  Thomessön,  Lag- 
mand i  Jemteland.  719.  —  Tho- 
ressön.     702.  —  Thorgotssön.     748. 

—  Thorgotssön  i  Bleka.     727.    763. 

—  Thorstenssön  i  Berg.  770.  — 
Thoretenssön,  Lensmand.  809.  — 
Tofte,  Lensmand.  702.  —  Unissün. 
88.  —  v.  d.  Walle,  Borger  i  Ant- 
werpen. 344.  —  Yrjanssön  i  Hof. 
728.  745.  748  f.  —  Öfastessön  i 
Kelin.  723.  733.  764.  794.  — 
Östenssön  p.  Edit.     798. 

St.  Peters   Kirke   i    Borgund.      2.    — 

Kirke  i  Vedö   i  Romsdalen.    2.     — 

Kloster    i  Lund.    681.    —    Sogn    i 

Rendalen.     698  f. 
Peter  v.  Höll,  Skib.     178. 
Pfennig,  Kort-     520.     522.     671. 
Philip,  Biskop  af  Utrecht.    286.     410. 

412.  —    (Philippus)  Gudthormssön. 

95.  —  Landgreve  af  Hessen.  231  ff. 

688.    640.    645  f.  —  Souastre,  se  S. 
Pieter  Alamire,  Mester.    428. 
Pigen  im  Main  (Bingen?).     207. 
Plancken     (Blancke),     Johan,   Mag., 

Mönsterskriver.     171.    (Jfr.  B.) 
Plawnitz,  Hans  PJdler  v.  d.    421  f. 
Plettoen,  Gaard  i  Eggedal.     101. 
Plymouth.     225.     229. 
Podebusk,     Klaus    Pribberssön.     643. 

—  Predbjörn.     689. 
St.  Pol,  Greven  af.     461.    463. 
Polen.     377.     428. 
Polle,  Herman.     297. 
Pomgarter,  Hans.    436  f. 
Pommerske  Streder.    629. 
Pompejus  Occo.,  se  O. 
Ponicke.    673. 

Ponterabi  (Fuenterrabia  ?).    211. 
Poppenrytter,  Johan.     476. 
Portugal.     264. 
Potsdam.     221. 
Potter,  Villem.     151  f. 


|  Powisch,    Henrik.      426   f.     —     Wolf. 

414.     416.     418.     680.     684. 
,  Prag.     421 

'  Prat,  Loya  de.     212.     214.     229. 
;  Predbjörn  Podebusk.    589. 
Prestebolet  i  Flaa  Sogn.     103. 
Presthus,   Gaard   i  Spangereids  Sogn. 

702. 
Preussen,  Preussere.    386.    631.    684. 
Priip,  Peder,  Raadmand  i  Oslo.     662. 
Pronstorp.    660. 
Pros    Lauritssön,    Lagmand    i    Oslo. 

810.     822. 
Provence.    278. 
Praedikebrödrene    i    Bergen.     3.    38. 

—  i  Oslo.     3. 
Pucci,  Lorenzo,  Kardinal.    202. 
Pungaklove  ved  Holmestrand.    68. 
Purgedorff.     410. 
Pyckert,  Ludvig,  Skipper.    282. 
Pylle  v.  Ammesfort.    412. 
Pöske,    Folmer.     834.    —    Markvard. 
834. 

Quatuor  sanetorum,   Kardinal  af.  174. 
St.  Quentin.    463. 
Qvislan  i  Vemdal.    713. 

Raabyggelaget.    47.    544.    664. 
Raateseter,    Gaard    i    Söndreluten  p. 

Söndmöre      847. 
Rabön  i  Liknes.    787. 
Radgerd  p.  Berg.    817.  —  i  Monstad, 

Hustru.      724  f.    —    Olafsdatter    i 

Nylend.    799.    —    Olafsdatter  i  Ot- 

berg.    764  f. 
Rafnaas,  Gaard  i  Thröndelagen.    2. 
Rafos  i  Liknes  Sogn.    786  f. 
Rafund    i    Jemteland.      707.      734  f. 

786  f. 
Ragnhild  Alfsdatter.     14.    —    Björns- 

datter.    823.  —  Eriksdatter.    93.  — 

Gudbrandsdatter.    67.    —    Nikolas- 

datter.    42.    —    Pedersdatter.    822. 

—  Unnas  Datter.     15. 
Ragvald  (Ravald).    764  f.    —    i  Hje- 

rup.     712.  —  Sira.     106. 
Rake,  Gaard  i  Olden.     16  f. 
Rakkestad.     118.    120.  127.  495  f.  822. 
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Rakowh,  Flod  i  Ungarn.    381. 
Ralf,  se  Rolf. 

Kamfred  Jonadatier  sf  tre  Roser.     08. 
Ramnes  Sogn      Jarisberg.     703. 
Raroetad,  Gaard    Spjotaberg Sogn.  74. 
Randenrot,    Melchior    de  Germania« 

Svoger.     446.    458. 
Rantsow,  Hr.  Joban.     41».     603.    606. 

680.     584.        Melchior.     604. 
Ranni  (Ragndid)  Nilsdatter    817. 
Ranveig   Eilifedattev.      42.    —      Thor- 

björnedatter.     78  f.   —   Tbore  ander 

Lide   Huetru.     13  f.    (Jfr.  Ronnog.) 
Rasmiie  i  Svenetad.     765.    —    Tbor- 

Btenasön  i  Ferevaag.    84ü. 
Rute,    Rasten,    Gaard    i    Jemteland. 

743.    820. 
Rathenow.    274.    270. 
Hatteladorff.    208. 

Ratieburg,    Biskoppen    af,    se    Berg- 
meier. 
Bauen.  B.   Ed.     837. 
Ravensberg,  Albret.    503. 
Ravensburg.     226  f.     284. 
Ravmynde,  Peter  v.     622. 
Reckenberg,  Ernst  v.     171  f. 
Reer  Anderson.    802  f.    —    Brönils- 

sön.    803. 
Reff,     Hans,     Biakop    i    Oslo.     408. 

620  f.     610.     616.     618.     629.     683. 

636  f.     666  f. 
Refeund  i  Jemteland.    66  f.    86.  688. 

710  f.    714.    729.    731.    780.    747  f. 

761.     758  f.     786.     701.     813.      818 

—10.     828.     836.     843  f. 
Refavelle   <Rosvold  i  Lexviken'/).     2. 
Regenniortel,    Haue  (Jan)  v.,    Skreed- 

der,  766.    828  f. 
Regensburg.    191.    68T  f. 
Reidar  Eindridaeön.    66.     —    i   Gen- 

valla.     96.    —    Haraldsson.     706.  — 

Nilasön  p.   Biete.     820. 
Reidulf  Üallvardsson.  70.  — Od  . . .  39. 
Simoneaön.    Dfl.  —  Thoresson.  31. 
ReiduliBthvcit,  Gaard.     13  f. 
Rein,  lille.     734.  —  KloBter     2. 
Heinert  v.  Jlederstorp,  86  H. 
Beinharter,  Jakob    Kants]  er     306. 
ReinholtJonsaoD.BorgeriSkiden.  682. 


|  Reipholt   (Reykholt),     Gaard    i    Eids- 
I       vold.     19  f. 

]  Rekvik,  Gaard  i  Hardangcr.     106. 
I  Remme,    Gaard    i    Spangereida    Sogn. 
|       88. 

Remmcland,   Gaard    og  Sogn  p.  Ind- 
'       land     (nu    Rom  ei  and    i    Baab aalen). 

792. 
!  Reroo,  Gaard  i  Jemteland.    800  f. 
I  Rendalen.     698  f. 

|  Reaen    (Reise   i   Opdal   Sogn    i  Sönd- 
|      hordland?!.  Gaard.    846. 
|  Rossem     (Rigesum),    Gaard   i  Haabol 

Sogn.    789. 
j  Rettedal,  Gaard  i  llylje  Sogn.     607  f. 
Reuz,  Herren  af.     429. 
Rej-olt.     Gaard     i     Jonstrnp     Setting. 

681. 
Rhin.    227. 
j  Ribe.     163.     173.     635.     567.     689. 
Rikard  (Rikall)   i    Onsal.     738.     786. 

880.     836. 
Rikheims  Kirke  i  Sogn.    10. 
;  Rincon,  Anton  de.    428. 
Rind.    Rinden,    Gaard    i    Jemteland. 

714.     747.     791. 
Rindal,     Gaard     i     Üyer    Prestagjeld 

660  f. 
Ringeaker.    88.    94.    267. 
Rise,  Gaard  i    Jemteland.    724.    738. 

753.     786.     794.     828.     831. 
Rissen,     Gaard    i    Offerdal    Sogn    i 

Jemteland.    817. 
Risaetangen  p.  Ringeaker.    94. 
Rist.  Jonas,    Preat  i    Ullensaker.     86. 

57.    61.    71.    128.     734. 
Rieta,  Gaard  i  Underaaker.    798  /. 
Roald  Thordssön.    72. 
Robert  Barton.    258. 
Rockedal  (Rekdal  i  Vestnes  ').    3. 
Rochow.  Jakob  v.     130. 
Rod,  Thord.    656. 

Rodgeir   fc'sbiömsson,   Preet  p.  Eida- 
vold.      67.     60.     —     HallvardBsön. 
128.  —  Thorolfason     83. 
Rodetad  (nu  Rogsta)  i  Hakaaa  Sogn  i 

Jemteland.    700  f.     749  f. 
Roe  GunnarBsön     78. 
Roggen  (?).     406. 
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Roggendorff,  Willom  v.     369  f.     466  ff. 
Rolf  Alfason.     127.  —  Oleifssön.  121  f. 

—  (Ralf)  i  Riee.  881.  -  Thorleifs- 
sön.     49. 

Rollag  i  Numedal.     684.     691.     736. 
Rom.     174.     179    f.     183.     201.     337. 
St.  Rom  baute  Kirke  i  Mecheln.  465  f. 
Romerike.     20.     29.     36  f.     67  f.     60. 

71.     478. 
Romsdal.     4. 
Ronnog  (Ranveig).     77. 
Ropeneset    i     Refsund     i   Jemteland. 

748. 
Roraw.    394. 
Rosbol,     Gaard    i     Jemteland.      727. 

747.     773.     813.     830.     886. 
Rosenkrantz,  Erik.    805.  —    Gotskalk 

Eriksson.     334  f.     353      369  f.    383. 

420.     456  f.      462.      468  f.     478.     — 

Hr.  Oluf.    590. 
Rosensvserd,  Sigurd  Sjofarssön.    55. 
Rosenvinge,  Henrik  Mogenssön,   Bor- 

gerraester  i  Helsingör.    834  f. 
Roser,   af  tre,   Alf  Knutssön.     662  f. 

—  Jens  Knutssön.  662  f.  —  Joban 
Knutssön.  662.  —  Knut  Alfssön. 
109.  —  KnutJenssön.  662.  —  Lau- 
rents Knutssön.  662.  —  Fru  Ram- 
fred Jönsdatter.  98.  —  Thure  Jöns- 
sön.     113  ff.     606. 

Roskilde.    33  f.    50  f.    119  f.    180.     265. 

834  f. 
Rossaland,    Gaard   i    Vikör.      12—15. 
Rossevik,    Gaard    i    Fossan    Sogn    i 

Ryfylke.     697. 
Rostock,  Rostockere.     113.    518.    531. 

533.     535.     629.     642  f. 
Rotenburg.     480  f. 
Rud,     Fru   Anna  Jörgensdatter.     109. 

—  Knut.     497. 

Rud,  Gaard  p.  Eker.     68. 

Rüde.    10. 

Rudgaard.    652. 

Rumdal,  Gaard  p.  Stranden.    2. 

Runamansseter,  Gaard  i  Eggedal  i 
Sogn.    49. 

Rund  (Rud)?,  Gaard  p.  Söndmöre.  3. 

Runnin  (Runden  i  Nes  Sogn  p.  Rome- 
rike).    20. 


Rüstung,      Christopher     Throndssön. 

626  ff. 
Ruwen  (Rügen  ?).     266. 
Rydindit  p.  Langeland.     119. 
Rykkin,  Gaard  i  Öystusyn.     106. 
Ry sehen  (Ryhena)?,  Gaard  i  Thrönde- 

lagen.     2. 
Ryssel  (Brüssel?).    271. 
Rsetan,  Gaard  i  Jemteland.    809  f. 
Rödbo  Sogn  i  Baahuslen.    640. 
Rode  i  Alsen  Sogn  i  Jemteland.    718. 
Rödefoen    (Romfo  i   Sundalen).    689. 
Rödeklev  i  Spydeberg  Sogn.    84. 
Roden,   Gaard   i   Jemteland.      723  f. 

761.  —  (Rödön),  Sogn  i  Jemteland. 

718.     723.     733.     763.      771.     790  f. 

794.     844. 
Rödestad,    Rödstad,    Gaard   i    Jemte- 
land.    721.    741.    763. 
Rodung,  Anders.     127. 
Rödsten,    Delesmserke    i    Rakkestad. 

127. 
(Römer),     Fru     Ingerd      Ottesdatter. 

618  f.    653  f.  —   Hr.  Otte  Matssön. 

100. 
Rönesdal  i  Liknes  Sogn.    786  f. 
Rönninge,  Gaard  i  Rödbo  Sogn,  Hisin- 

gen.    640. 
Rönnow,  Hr.  Nils,  Marsk.     70. 
Rör  i  Ringsaker.    63.    267  (?). 
Rördal  Skibrede  p.  Vestfold.     125. 
Röreholmene  i  Nes  Sogn  i  Jemteland. 

727.    773  f. 
Rösem.    266. 
Röydenes.     57.    59. 
Röynstrand.     8  f. 

Sachsen.     199.     212.     672.    674  f. 

Sakkekjrer  p.  Ordost.    692. 

Sakulf  Hallvardssön.    56. 

Säle,  Salem,  Sallum,  Gaard  i  Jemte- 
land.    727.    738.    778. 

Salling  i  Jylland.    681. 

Salm,  Niklas  v.,  Greve.    381. 

Salmund  Thorgeirssön.     129  f. 

Salmundrud,  Gaard  i  Eidsbergs  Sogn. 
721. 

Salsaaen,  Gaard  i  Jemteland.  710. 
818. 
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Salve  Gamalssön.    22  f. 

Samson  Erlingssön.    82. 

Samson,  Skib.    666  f. 

Sand  Sogn  i  Odalen.     116 

Sandager  i  Skaane.    769  f. 

Sande,    Gaard    i  Borre  Sogn.     126.  — 

Hestegaard.     647.   —   Gaard  i  Jem- 

teland.      67.     727    f.     748.      756  f. 

773.    811.  —  Sogn  i  Jarlsberg.  126. 

—  ödegaard    i    Jemteland.    848. 
Sanden  Gaard   i  Sand  Sogn  i  Odalen. 

116. 
Sandenes    i    Refsund     i    Jemteland. 

768  f. 
Sander,  Severin.    470. 
Sandshverv.    31.     87.      676  f.     692  f. 

695.     829. 
Sandvatn  i    Hoflands  Sogn  i  Eggedal. 

94  ff. 
Sandvin,  Gaard  i  Vikör.     12-16.     18. 
Santander.     225. 
Saragossa.    261. 
Sarbre,  Skib.    214. 

Sarpsborg.  663  f.  —  Borgermester.  822. 
Saudlands  Sogn.    91. 
Saure  (Söre),  Gaard  i  Lit  i  Jemteland. 

777.    846. 
Saurebygden  i  Baabus  Leu.     109. 
Saxe  Kolbenssön.     789. 
Saxou  (Saksbaug,  Gaard  p.  Inderöen). 

89. 
Scepper,  Cornelius.    241.    262  ff.    269 

—73.      298.       369  f.      427  f.     444  f. 

447—52.     464—61.     472  ff.     492. 
Scheping  (Skepin?),  Henrik.  636  f.  669  f. 
Schimmel,  Jörgen.  604.  519.  648.  567. 
Schmalkalden.    421 . 
Schmideburg.    372  f. 
Schorndorf!.     171. 
Schrägen,  Jakob.    406. 
Schulenburg,  Christoph  v.  d.      659  f. 
Schulte,  Johan.     643. 
Schweidnitz.     378  ff.     884.     386.   392  f. 
Schwerin.  402.  413—19.     437  f.     446  f. 

484.     486.     490. 
Schönberg,    Antonius   v.    247   f.      — 

Hans  v.      137  ff.      150.      160  f.    — 

Nikolaus,     Erkebiskop      af    Capua. 

203.     265. 


Segeberg.     140. 

Sehested,  Henike.     580.     584. 

Sekvegen  (Skouegen),   Gaard  i  Thrön- 

delagen.    1  f. 
Seiboden,   Gaard  i  Thröndelagen.      2. 
Sellisdal(?).     754. 
Selsnes  i  Stjörn.     733. 
Selsvid,    Gaard    i    Jemteland.       731. 

778  ff.     804  f. 
Sem   (Kongssem),    Gaard    ved    Tuns- 
berg. 698.  —  Gaard  i  Jemteland.  741. 
Senning,  Gaard  i  Elftelöt  Sogn.     693. 

695. 
Seraphin  de  Taxis.    492. 
Serepsland.    44  f. 
Sesse,    Ludovicus  de  Cordua,  Hertug. 

201. 
Seter,  Gaard   i   Herjedalen.    722.  —  i 

Jemteland.     791.     795. 
Setre,    Gaard    i  Opdal  (Tysnes).     845. 
Sevat  Hallvardssön.     103.    —  (Sevast) 

i  Tuvelnes.     108.  —  (Sevast)  i  Söd- 

vik.    747.     816.     (Jfr.  Sighvat). 
8everin  (Söfren)  Botolfssön.     702.    — 

Bundtmager,  Raadmand  i  Oslo.  662. 

—  Kiil.    500  f.    630.    -    Norby.  se 

N.  —  Sander.     470. 
Sevilla.    268. 
Sforza,     Frantz,     Hertug   af  Mailand. 

203.     463. 
Side,  Gaard  i  Ovik  Sogn  i  Jemteland. 

726.     775.     821. 
Sigbrit  Willoms.     157.     701. 
Sighvat     Olafssön,    Sira.      37.      (Jfr. 

Sevat). 
Sigisraund  I.,    Konge  af  Polen.     378. 

428. 
Sigmund    p.  Aasgaard.    10.    —    Sax- 

björnssön.     47. 
Sigmundsstad,    Gaard  p.  Veldre.     88. 
Sigrid    i    Aangestad.     716.     —    Hal- 

lads  Hustru.     14.   —    Larensdatter. 

753.  —  Nikolasdatter  Galde.     62.  — 

Sigurdsdatter.    24  f.  —  Thorbjörns- 

datter.  72  f.    —   Thoresdatter.     13  f. 
Sigurd  (Sigvard,  Sjurd).    36.     89.  —  i 

Aasum.     814.    —  Arnessön.     42.    — 

Arnfinssön.     43.     —     Asbjörnssön. 

829.  —  Audunssön.     36.    —    i    Au- 
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krußt-  24.  —  Baardssön.  88.  — 
Björnssön,  Biskop  af  Stavanger.  79. 

—  Björnssön,  Chorsbroder  i  Oslo. 
64.  -  Björnssön  i  Kingstad.  732. 
762.  —  i  Bode.  777.  —  Einarssön 
i  Kroke.  791.  —  Eirikssön.  77  f. 
102.  —  p.  Gjörven.  6.  —  Gregerssön 
i  Nekstad.  778.  —  Gunnarseön. 
68  f.  —  Haller.  6  f.  —  i  Heglid. 
716.  726.  773.  —  p.  Hexeim. 
75.    —     Sira     Jardars    Fader.     14. 

—  Jonssön,  Raadraand  i  Oslo. 
662.  —  Jonssön  til  Söreim,  Hr. 
181.  —  Ketilssön.  36.  —  Kol- 
beinssön,  Kongens  Ombudsmand. 
27.  —  Nikolassön.  24.  —  Nilssön. 
70ö  f.  767.  —  Olssön  i  Finnes.  791. 

—  Ormssön.  26.  28.  —  Per^sön  i 
Aspaas.  723.  796.  —  i  Rodstad. 
709  f.  —  i  Rödstad.  763.  —  i 
Seter.  796.  —  Sighvatssön.  37.  — 
Sigurdssön.  84.  —  Sjofarssön  Ro- 
sensvserd.    66.     -    Skrsedder.     828. 

—  p.  Solbjörg.  14.  —  Sveinssön. 
77  f.  —  Thordssön.  71.  —  Thores- 
sön,  Preßt  i  Kinservik.  45.  —  Thor- 
kelssön  p.  Hedemarken.  764.  —  p. 
Thorsnes.    12. 

Big  vor  Engel  brektsdatter.     706  f. 

Sile,    Gaard   i   Jemteland.     762.     785. 

Silfest  Eilifssön.     37. 

Silje,  Gaard  i  Roden  i  Jemtelaud.  771.  j 

Sillarvaag  (Selvaag  i  Saude  Sogn  p. 
Söndmöre?).     2. 

Sillebakke,  Gaard   i    Jemteland.    798. 

Simon  i  Bode.  777.  —  i  Djupevaag. 
886.  -  Eriksson.  697.  —  Eskils- 
sön.  691.  696.  —  Hermanssön. 
120.  —  Ivarssön.  9.  —  Ivarssön, 
Chorsbroder  i  Bergen.    6.    9  f.     17. 

—  Jakobssön,  Raadmand  i  Bergen. 
767.  —  Jonssön,  Chorsbroder  i 
Oslo.  67.  69.  61.  —  Lensmand. 
78.  —  p.  Mjellem.  819  f.  —  Nils- 
sön i  Grefte.  724.  —  p.  Side.  775. 
821.  —  Styrbjörn88ön  i  Skaalen. 
730.  —  Thorsteinssön.     786  f. 

Sinberg,  Gaard  i  Nes  Sogn  i  Jemte- 
land.    726  f.     774.     799. 


Sinesin  (Sönnesyn  i  Fet  Sogn,  Hafslo). 

107. 
Sisil,  se  Cicila. 
Sjurd,  se  Sigurd. 
Sjrelland.     187.    498.    501  f.  504.    607. 

637.     703. 
Sjö,  Gaard  i  Jemteland.     740. 
Skaalen,  Gaard  i  Rlöfsjö  i  Jemteland. 

730  f. 
Skaane.       497  f.    601—5.      670. r;  608. 

622.     629.     642  f.     681.     768. 
Skaare  Sogn  p.  Karmöen.     845. 
Skadenes  i  Sogn.     107. 
Skafse  Sogn  i  Thelemarken.     126. 
Skara.     112.     116  f. 
Skarde,  Gaard  i  Eggedal.     101  f. 
Skarpegerde,  Gaard  i  Jemteland.  738. 
Skarsebo,   Gaard  i  Baahus  Len.     640. 
Skaun     Skibrede.      118.       120.       122. 

495  f. 
Skede,  Gaard  i  Hakaas   i    Jemteland. 

726.     773. 
Skeid,  Gaard  i  Vikör.     12—16. 
Skellerup,   Dr.   Jens,   Superintendent. 

805. 
Skeresarf,  Gaard  p.  Loni.     63  f. 
Skerling,  Hans,  Borger  i  Leipzig.  391. 
Skerven,  Gaard  i  Heins  Sogn.     647. 
Skibdrette,     Fiske     i     Thelemarken. 

126. 
Skiden.     21    ff.      26.     40.      57.     80  f. 

85.     104.     117  f.     633.     682.     687  ff. 

099.     701.     738.     810.     837.    —  Bor- 
gere.    682.  —  Gaarde.     682.  —  Lag- 

maind.     682.     810.     -■     Raadstue. 

81.     85.     104.     689.     810. 
Skidesyssel.      21.      23.      32  f.      44  f. 

57.     66  f.     679  f.     701.     824  ff. 
Skikkelstad,  Gaard  i  Vardal.     73. 
Skinckel,  Morten.     497. 
Skjeberg   Len.     544.     564.     —     Sogn. 

111  f. 
Skjerven,  Gaard.     693  f. 
Skjolethorp    i     Utenskogs .  Fjerding. 

495  f. 
Skjörthorp,  Gaard  i    Rakkestad.    822. 
Skodborg,  Georg  (Jörgen).    202. 
Skodje  p.  Söndmöre.     2. 
Skofterud,  Gaard  i  Eidsberg  Sogn.  721. 
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Skogerende      im    Skogrem)    Skov    i 

Spydeberg  Sogn.    84  f. 
Skogrim,  ödegaard  i  Opdal.     123. 
Skore,   Gaard  i  Refsund  i  Jemteland. 

747  f.     816. 
Skorer  p.  Eker.     601. 
Skorpestad,    Gaard  i  Jemteland-     820. 
Skorvedal,   Gaard   i    Saudlands  Sogn. 

91. 
Skotland,      Skotter.        4.       14«.      364. 

375.     386.     407.     685. 
Skram,    Chrietiern.     401.      410.     412. 

—  Jörgen    til   Tjele.    847.     —    Hr. 

Peder.     610.    629—33.     537.      566  f. 

679  ff.     824  ff. 
Skram  stad      (Skraainestö),      Gaard     i 

Herlö  Sogn.     16. 
Skrauthvals  Sogn.    659. 
Skrikestad,    Gaard    i     Fodens    Sogn. 

702. 
Skröiverud,  Gaard.    66. 
Skume,  Lasse.     113. 
Skyleetad,    Gaard    i    Opstad    Sogn    i 

Odalen.    66. 
Slagns  Sogn  p.  Vestfold.    68. 
Slandrung  (Slandrom  i  Sunde),  Gaard. 

712  f.     742  ff.     760.     798. 
Slesvig.     184.     579  f.     682  f.    685.  587. 
Sletberg  i  Land.    43. 
Slettebakke  paa  Ordost.     692. 
Slidre.    684. 

Slinde,  Gaard  i  Sogn.     19. 
Slyngstad,  Gaard  p.  Söndmöre.    1. 
Smedsaasen   (Smidsäs),   Gaard   i  Näs- 

kott    Sogn    i    Jemteland.      717    f. 

723  f.     761  f. 
Smid  Eirikssön,    Hr.    6  f. 
Smidstad,    Gaard  i  Jemteland.    765  f. 
Snell,  Johan,  Foged.     102. 
Snepart,  Kracht.     288  f. 
Sofie  Krummedige,  se  K. 
Sogn.      3  f.     10.     19.      107   f.      496  f. 

667. 
Sognestrand.    50. 
Solberg,  Gaard  p.  Eker.      51  f.    99  f. 

122  f.     126.     706  ff.     767  f.     768.  — 

Gaard  i  Gausdal.    54.    —    Gaard  i 

Hardanger.     100.    —   Gaard  i  Skje- 

berg  Sogn.     JJ1. 


Solbjorg,  Gaard.     14. 

Soldan,  Hr.    453. 

Sollerud,  Gaard  (i  Eidanger?).     44. 

Soluerne  (Solvorn?)  i  Sogn.     108. 

Sorame,  Flod  i  Frankrig.     278. 

Sonnewald.     298.    307.    382  f. 

Sortebrödregade  i  Ribe.     163.     173. 

Sortebrödrekloster  i  Oslo.     685  f. 

Sorte  Jagt,  Skib.    533. 

Sorö.     589.     661. 

Souastre,    Jomfru.      461  f.      466.    — 

Philip,      Prins    Hans's    Hofmester. 

334.     448  f.     463.     466.     474. 
Spaane  (Spone),   Gaard  i  Heggen  Sogn 

p.  Modum.    696. 
Spangereids  Kirke  og  Sogn.     83.   85  f. 

93.     100.     702. 
Spanien,  Spaniere.     177.     211  ff.    226. 

228.  230.     250.     253.     256  f.     262  f. 

271.       277    f.       416.       428    ff.     450. 

464—57.     460  f. 
Spansholevje    i  Eidsberg  Sogn.     722. 
Sparre,    Aage    Jepssön,     Electus    til 

Lund.      202.      601.      503.      681.     — 

Lars  Siggessön.    654.    —    Maarits. 

603. 
Speier.     343.     362  f.     443. 
Spes,    Christiern  II. 8   Brevförer.    235. 
Splid,   Jens,    Vasbner.     667  f.    669  f. 

698. 
Sproteid  i  Jemteland.     719.    738.  786  f. 

807  f.     820. 
Spydeberg  Sogn.    74.    84. 
Stade  i  Nordtydskland.    425. 
Stadheiin  Fiskehöl   og  Gaard   i   Son- 

elven  p.  Söndmöre.     181.  —  Gaard 

i  Korsbrekke    Sogn    p.    Söndmöre. 

816  f. 
Stadsbygden.    733  f. 
Stafenes,  Gaard  i  Jemteland.     747. 
Staffan  Björnssön   p.  Faaker.     814  f. 

—  (Steffen)  v.  Stein.    396. 
Staflheim,  Gaard  i  Fiskum  Sogn.  31  f. 
Stafre.     Gaard    i    Jemteland.      95  f. 

719.     746  ff.     763.     807.     814.  816  f. 

831. 
Stake,  Maurits.    709. 
Stakkeris,  Gaard    i    Jemteland.     726. 

760.     763.     773.     794. 
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Stele   Sogn  paa   Ordost.    692.    792  f. 

Stangenes,  Gaard.    640. 

Staare,       Gaard     i      Jemteland,     se 

Stafre. 
Steurin,   Gaard    i    Nedstryn  Sogn.    6. 
Stavanger.     79.     —    Biskopper.      79. 

86  f.     92.      346.    —     Klo9tergaard. 

806  f.  —  Raadstue.    807.     —  Stift. 

806  f. 
Steve  i  Aals  Sogn  i  Hallingdal.     496. 
Stavernes,    Gaard   i  Jemteland.     816. 
8tedingk,  Wilcken,  Junker.    604.  617. 

619  f.     622  f.     629—33.     637.      548. 

667.     666  f.     602. 
Stegentin,    Georg    (Jörgen).      260   f. 

266    f.      278.      286.      289   f.      297  f. 
Steier.    674. 
Steiermark.    381  • 
Stein  Evindssön  (Ündssön).      44.    67. 

—  i  Hylje.     766.    —   Jonssön.     719. 

—  Jonssön  i  Gardaniber.  730.  —  i 
Kaxaas.  738.  —  Matssön.  719.  — 
Mortenssön  i  Monsted.     724  f.   738. 

—  Olssön,  Lagmand  i  Jemteland. 
810.  813  ff.  817.  828.  —  Sigurds- 
sön  i  Verköen.  716.  —  öndssön. 
44.      67. 

Stein,  Steffen  v.     396. 

Stein,  Gaard  i  Vikör.     12-16. 

Steinar  Björnssön.  32.  —  Ordreks- 
sön.    o.  —  Thorgerssön.    736. 

Steinernd  i  Spydeberg  Sogn.    84. 

Steinfinn  Viljalmssön.    66. 

Sten  Sture,  se  Sture. 

Stenalt  i  Jvlland.    837.    846. 

Stenbock,  Gustav  Olssön.    664. 

Stenborch,  Jeronymus  v.     163. 

Stenby,  Gaard  i  Björnlands  Sogn  i 
Baahus  Len.    709. 

Stene,  Gaard  (p.  Frosten?).    89. 

Stenhage.     29. 

Stenkirke  Sogn  p    Thjörn.     792. 

Stenset,  Gaard  i  Eggedal.  94.  96. 
101. 

Stensgaarden  i  Frösö  Sogn  i  Jemte- 
land.   807  f. 

Stensrud,  Gaard  i  Land.  42  f. 

Stenviksholm.     689. 

Stercke,    Gerhard.     316  f     448.     470. 


Sternberg.     403.    406.     419.     436. 

Stettin.    629. 

Sternkeller,  Hans.     139. 

Stig  Bagge.    666. 

Stille  Violssön.    787. 

Stimning.     121. 

Stjörn   (Skjören)    p.    Örlandet.       738. 

Stockholm.     67.     115.     647  f. 

Stokke,  Gaard  i  Jemteland.     820.     — 

i  Spangereids  Sogn.     100.    702  f. 
Stomnegerd,      Gaard      i     Jemteland. 

799  ff. 
Storbek,  Frederik,  Munk.    62. 
Stordal  i  Baahus  Len.    802. 
Stralsund.       618.       631.       533.      536. 

642  f. 
Strand.    12.    —   Sogn  i  Ryfylke.    79. 
Strandebarm.    69.     106. 
Stranden  p.  Söndmöre.    2. 
Straudvik.     668. 
Stryn  i  Nordfjord.    6.     16. 
Ströby.    834. 

Ström,  Gaard  i  Baahus  Len.     98. 
Stub,    Peder.      324.     326.     347.     481. 

494. 
Stubebönder  i  Kullen  i  Halland.   681. 
Sture,    Sten  (den    seldre).    109  f.    — 

Sten    Svantessön.    113.     —    Svante 

til    Ekesjö.      636   f.      648  f.     666  f. 

—  Svante  Nilssön.     109  f.     112-17. 
Stygge  Krumpen,  Biskop  til  Börglum. 

631.     534  f.     689.     643. 
Styr,  Sira  p.  Höyland.    57.    69. 
Stödle,   Gaard   i    Skaare    Sogn.      845. 
Störle,  Peder,  Vcebner.    696  f. 
Sudreim.     67  f.    6J. 
Sudvig  i  Lofoten.    2. 
Suere,  Gaard  i  Jemteland.    785. 
Sukkerud,  Gaard.    3. 
Suledal  Skibrede  i  Ryfylke.    47. 
Sunby  Skov  i  Spydeberg  Sogn.      84  f. 
Sund,    Gaard  i  Jemteland.    740.    747. 

—  i  Krödshered.     121. 
Sundalen.  689.  —  Gaard  i  Opstryn.  6. 
Sunde,  Gaard  i  Jemteland.     750.  791. 

843.  —  Gaard  i  Nedstryn.  6  f .  — 
Lagthing  i  Jemteland.  743  f.  — 
Sogn  i  Jemteland.  682  712  f. 
715  f.  718.  720.  742.   797.   799.    804. 
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Sundnes,  Gaard.    817. 

Sundsby  i  Baahus  Len.  792.  802. 
846. 

Sundsjö  Sogn  i  Jemteland.     108. 

Sunelven  Sogn  p.  Söndmöre.    181.  816. 

Suni  Jakobs8ön.     42. 

Sunniva  Eilifsdatter.    37. 

Surby.  Gaard  i  Jemteland.     821. 

Surendalen.     103. 

Svante  Sture,  se  Sture. 

Svarthals(?).     3. 

Svartsheim.     785  f. 

Svartsjömyren  i  Jemteland.     742  f 

Svarttjernmyr  i  Monsaaskoven  i  Jemte- 
land.   713. 

Svarvstad  Sogn.    68.    663. 

Svavasand  (Svasand),  Gaard  i  Jon- 
dal  Sogn.     106. 

Sveen  i  Söndhordland.    845. 

Svein.  13.  —  Anderssön  i  Döving. 
711.  758  f.  —  Andotesön.  45.  66.— 
Arnbjörnssön,  Prest  p.  Gjerdrum. 
57  f.  61.  —  Arnessön.  13.  —  As- 
mundssön  j  Ström.  98.  —  Baards- 
sön.  15.  —  p.  Björke.  13.  — 
Björnssön,    Kannik    i   Bergen.      46. 

—  Eriksson  i  Vestanbek.  735.  — 
Grelssön.  799  f.  —  Hallvardssön. 
13.  —  i  Haug.  127.  —  Iverssön. 
806  f.  —  Jonssön.  181.  —  Karls- 
sön  i  Tossaas.  809.  814.  ~  Ketils- 
sön.  737.  —  Knuteeön,  Raadmand 
i  Oslo.    662.     —    i  Marseter.     828. 

—  i  Nordanberg.  762.  772.  — 
Olufssön.  4.  —  Ondottessön.  46. 
66.  —  p.  Rossevik.  697.  —  Sefrens- 
sön.  804.  —  Sigurdssön.  17.  --  p. 
Stein.  13  ff.  —  Thoressön,  Lens- 
mand.    842.  —  Thorgerssön.     13  ff. 

—  Thorgotssön  i  Gillestad.  748.  — 
(o:  Morten)  Thorkelssön.  98  —  i 
Tborsaas.    714    —  i  Tjernaas.  777  f. 

—  i  Utby.     67.  —  p.  Öystusyn.  12. 
Sveinung  i  Ringsaker.     94. 
Svendborg.    652. 

Svensaas,    Gaard   i    Jemteland.    710. 

728.     776. 
Svenskerud  (for  Sukkerud).    3. 
Svenstad,  Gaard  i  Jemteland.     766. 


Sverige,  Svensker.     4.  34.     101.  109  f. 

112.     143.     176.     179  f.     188.       385. 

497.      601    f.      604    f.      633.      602  f. 

686  f.     708  f.     763.     786.     835. 
Sveyne,  Gaard  i  Lom.     82  f. 
Svide,  Gaard  i  Sveen.    845. 
Sviggom,  Gaard  i  Sogn.     107. 
Svindal,    Gaard    i   Jemteland.     759  f. 
Svort,  Olaf,  Foged.    664  ff. 
Synsteby,  Gaard  i  Ringsaker.     94. 
Synstevand  i  Nore.     684. 
Szebaw  (Sseby  i  Jylland?).     505. 
Saebö  i  Hjöruudfjord  p.  Söndmöre.     1. 
Saele,  Gaard  i  Jemteland.     785. 
Sselebo  i  Herjedalen.     88. 
Saeve  Sogn  i  Baahus  Len.     709. 
Södergaard,  Gaard  i  Jemteland.     715. 

795  f.     813.     821. 
Södervik,  Södvik,  Gaard  i  Jemteland. 
Södreklev  i  Spangereids    Sogn.      703. 

747.     760.     816. 
Sikisjö,  Gaard  i  Jemteland.     729.  738. 

740.     747. 
Söndenfjeldske    Norge.      186  f.      524. 

534.       567.       699.       606.       608-14. 

616  ff.     621  f.     625  ff.      632  f.      781 

—84. 
Sönderborg.    578—88. 
Söndhordland.    69.     129.     658. 
Söndmöre.  1  f.  4.  98  f.    181.  815.  847. 
Söndreluten  p.  Söndmöre.    847. 
Sörby,  Gaard  i  Ullenshofs  Sogn.    477. 
Söre,  se  Saure. 
Söröd,    Gaard    i    Björnlands   Sogn  i 

Baabus  Len.    709. 
Sövik,  Gaard  p.  Söndmöre.     1. 

Taasinge.     652. 
Talgeseter  i  Sogn.    4. 
Tand,  Tanden,  Gaard  i  Jemteland.  732. 
Tande,  Gaard  i  Lesje.     42. 
Tandeskogen  i  Jemteland.     732. 
Tange.     19. 

Tangermünde.     332  f.     337.     376  f. 
Tanneberg,  Georg  v.     218  f. 
Tartarer.    428. 

Tauben  heim,  Christoph  v.     189.     146. 
Tavelnes,  Tofvelnes,    Gaard   i  Jemte- 
land.    108. 
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Taxis,  Seraphin  de.     492. 

Teckeler,  Hans.     225.     387  f. 

Teinin  (Tennen,  Gaard  i  Nedstryn).  5. 

Teiste,  Hans,  Binkop  af  Bergen. 
106. 

Teunenes,  (Tänniis),  Gaard  i  Hede 
Sogn  i  Ilerjedalen.     74  f.    87. 

Terremonde.     471. 

Tharald,  se  Thorald. 

Thegneby  p.  Ordost.     76.     78.     691. 

Thelemarken.     48.     72.     126. 

Theodoricus  Hctzius.    201. 

Thieraas,  Gaard  i  Jemteland.     821. 

Thime  Sogn.     806. 

Thjodgeir  Gunnarssön.     702. 

Thjodolf  Aasulfssön.  33.  —  Kol- 
björnssön.  101.  --  Laurenssön. 
767. 

Thjostolf  Aslakssön.  136  f.  —  Björns- 
sön.  71.  —  Gunnarssön.  65.  — 
Gunnleikssön.    66.  —  Neridssön.  66. 

Thjureby,  Gaard  i  Baahus  Len.  695  f. 

Thjörn  i  Baahus  Leu.  109  f.  792. 
802. 

Thollof  Hallvardsdatter.    3i. 

Thomas.  274.  —  Biskop  af  Orkuö. 
50  f.  —  Christenssön.  698.  - 
Graff,  Guldsmed.  410  f.  —  Hülste, 
se  H.  —  i  Hövikin.  711.  —  Kaske, 
Raadmand  i  Rostock,  se  K.  - 
Mtinzer.  310.  —  Nicolai.  202.  — 
Svenssön.     55. 

Thonne  (Thorny)  Thorgrimsdatter.  72 

Thora,  Ostens  Hustru.  29.  (Jfr.  Thore; 

Thorald  (Tharald)  Jonssön.     122  f.  - 
Sigurdssön.      65.     —     {Tharald) 
Sörby.     477.     —     (Tharald)    Thoni 
inesHön.    690.    —    Thoraldssön.     93 

Thorbjörg  Redarsdatter.    63. 

Thorbjörn.  16.  —  Anundssön.  93 
—  Askelssön.  12  f.  —  Bilde,  Erke- 
biskop  til  Lund,  se  B.  —  i  Faaker 
683.  720.  727.  748.  770.  785 
794.  —  Larenssön.  816.  —  Mogens 
sön.  696.  —  Olafssön,  Superinten 
dent  i  Throndhjem.     717. 

Thord  Anbjörn88Ön.  71.  —  Björns 
sön  i  Kingstad.  732.  —  £)ilirssön 
(54.     —     Eirikssön   i    By.      798.     — 


Eresön.  719.  —  Finssön.  88.  — 
Haraldssön.     71.  —  Narvessön.     88. 

—  Rod.    656.  —  i  Skore.    816. 
Thordhokmyren    i    Jemteland.      732. 
Thore  Svensdatter  i  Hakeseng.   843  f. 

(Jfr.  Thora). 
Thore  Andorssön.    28.    —     Arnessön 
Lang.    83.  —  Aslakssön.    83.    86  f. 
93.  —  i  Bek.    770.  —  p.  Berge.  79. 

—  Björnssön.  705.  707.  —  Gau- 
tessöu.  55.  —  Gautessön  p.  Hatte- 
berg.  9.  —  Gudleikssön.  757.  — 
Haakonssön,  Hr.  3  f.  —  Haavards- 
sön.  74.  —  Hallvardssön.  83  f.  — 
p.  Hexeim.    75.     —     Lagmand.     7. 

-  und  er  Lid.  13  f.  —  p.  Reidulfs- 
thveit.  13  f.  —  p.  Skeid.  13  f.— 
Simonssön.  71.  —  Slainpe.  83  f.  — 
Styrbjömssön  i  Skaalen.  780.  — 
Sveiniingssön.  32  f.  -  Tholfssön. 
154.  —  Thoressön.  697.  842  f.  — 
Thorkelssön.  496.  684.  —  Thor- 
ßteinssön.     129  ff. 

Thore vil  Steulfssön.     46. 

Tborfinn  Eindridssön.    50. 

Thorgaut  Olafssön.    91. 

Thorgeir  Berntssön.  786.  —  Brats- 
sön.  82.  —  Gestssön.  103.  —  Ivers- 
sön.  116.  —  Olafssön.  477  f.  — 
Sölfssön.     787.  —  Tholleifssön.  47  f. 

—  Thorsteinssöu.    697. 
Thorgerd  p.  Fyxin.     14. 

Thorgils  Alfssön.     88     —   i  By.     772. 

830  f.     830.     839.    —    Gunnarssön. 

136  f.  -  (Thyrgils)  p.  Husaby.   76. 

7 8 f.  —  Skriver,  Raadmand  i  Bergen. 

767.      -    Thorbjörnssön.     62   f.     — 

Thorgeirssön.     57.    60.    —    i  Vikör. 

16.    (Jfr.  Thorris,  Thruls). 
Thorgrini  Helgessön.    62.   —   Helges- 

sön  i  Veding.    72.   —  Laurenssön  i 

Vik.     72.    —   Lodvardssön.    62.    - 

p.  Nee  .  .  .  73.  —  Orinssön.     702. 
Thorgunna  Ketilsdatter.    14. 
Thorkel  Anundssön.    93.   —  i  Aralid. 

56.  —  Aslakssön.    786.    —  i  Gerde. 

726    f.      746.     748.      774.      799.       - 

Germundssön.    496.  —  Gunnarssön. 

100.     —     Heraming88ön    i    Mol  vik. 
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729.  789.  —  Jonssön.  84.  802.  — 
Jonssön,  Electus  til  Oslo.  112.  114 
—17.  —  i  Mordvik.  816.  —  Mor 
tenssön  p.  Fillestad.  769  f.  —  i 
Mortenssund.  790.  —  i  Nekstad. 
775.  —  Sira.  18.  —  i  Sund.  740. 
747.  —  i  Sunde.  791.  —  Thoralds- 
sön.    47. 

Thorkilsmyren  i  Tandeskogen  i  Jemte- 
land.    732. 

Thorlak  (Tallag)  Amundssön.  787.— 
Sten88ön.     110. 

Thorleif.    74  f.     —    Anundseön.    126. 

—  A8lakssön.  68.  —  Biekop  af 
Bergen.  70.  —  Eilifssön.  103.  — 
Gudleikssön.  66.  —  Gudthormssön. 
126.  —  Haavardssön.  7.  —  Haralds- 
sön.  20.  —  Jenssön.  116.  —  Si- 
vordssön.  669.  684.  —  Thords- 
sön.    68. 

Thorleik  Thorleifssön.    48. 

Thormod  Jonssön.    120.    127. 

Thorolf  Einarssön.    22  f. 

Thorp,  Gaard  i  Jemteland.  683.  720. 
794. 

Thorris  Paalssön  i  Bien.  796.  (Jfr. 
Thorgils). 

Thorsaas  (Tossaas),  Gaard  i  Jemte- 
land.    714.     730.    809.    814. 

Thorsberg,  Gaard  i  Jemteland.    761  f. 

Thorsnes,  Gaard  i  Jondal.    12. 

Thorstein  Amundssön.  494.  —  Andres- 
son.  121  f.  —  Anundseön.  93.  — 
Einarssön.     697.  —  Eirikssön.  689  f. 

—  Karl  Thorgerdssön.  13  f.  —  p. 
Klef.  94.  96.  101.  —  Kraggessön. 
787.  —  i  Medalen.  102.  —  Musi 
cus,  Sira.     16  f.  —    Nilssön.    120  f. 

—  Nilssön  i  Kraakevaag.  734.  — 
Prest  p.  Löken.  67.  69.  —  Sigurde 
eön.  98  f.  —  Ssemundssön.  12.  — 
i  Thorsberg.    761  f. 

Thorvalle,   Gaard    i   Jemteland.    760. 

781. 
Thoten.    62. 
Thrond  Benkestok.     766.  —  Eirikssön 

p.   Braker.    73.    —    Ivarssön.      71. 

—  Sigurdssön.  73.  —  Thronds- 
Bön.    127. 


Throndhjem.    89  f.    496  f.     670.  610  f. 

613.      618    f.      625.      630—33.     666. 

658.    717.    832.    —    Borgere.     780. 

832.  —  Commune.    717.    —    Dom- 

kirke.    717.  —  Lagmaend.    89.    689. 

752.  —  Slot.     497  f.  —    Superinten- 

denter.    717.    (Jfr.  Nidaros). 
Thrills   Hanssön,   Foged   i   Sondhord 

land.     129.  —  Jude.    666-   —    Skri- 

ver.      657.    —    Saebjörnssön.      721. 

(Jfr.  Thorgils). 
Thröndelagen.    1.  644.  564.  593.  627  f. 
Thrötten  i  Gudbrandsdalen.    65. 
Thufdals  Sogn.    39  f. 
Thuftenes,  Gaard    i    Hardanger.   106. 
Thun,    Grev  Weirich   v.     160.     169  f. 
Thunaw  (Donau)  i  Ungarn.    381. 
Thure  Jonssön  af  tre  Roser,  Hr.  113  ff. 

606.  —  Trolle,  Hr.    600  f. 
Thurid  Arnesdatter.    30. 
Thveit,  Gaard  i  Vinje  Sogn.     47. 
Thveite,    Gaard    i    Opheims   Sogn    p. 

Voss.    50. 
Thveten  i  Vinje   i  Theleniarken.    57. 
Thy  i  Limfjorden.    681. 
Thyri    Thors teinsdatter.       14.       (Jfr. 

Thurid). 
Tidemand,  Markvard.    535.    548.  667. 
Tiel.     424.    429  f. 
Tile  Deen.    299.     308  f.     -     Giseler, 

se  G. 
Tinn  i  Thelemarken.    48  f. 
Tjele  i  Jylland.    847. 
Tjernaas,  Gaard  i  Jemteland.      740  f. 

771.     777  f. 
Tjervord  (Hjörvard?)  Anfinsson.      72. 
Tofe  Jonssön.      57.    65  f.     —    Olafs- 

sön.    45. 
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Tofte  (Tufte  i  Ramnes).    702. 

Togneng,   Gaard  i  Stryn.    17. 

Tokay  i  Ungarn.    381. 

Toldorp,  Hans.    373  f. 

Tole,  Gaard  i  Vikör.     15. 

Toledo.    276  f.    279  f.    286.    —  Erke 

biskoppen  af.    226. 
Tolf  (Thorolf)  Rafnssön.    91. 
Toll  Sven88ön,  Raadmand  i  Oslo.    662. 
Tolletorp,     Gaard     i     Baahus     \jm. 

696  f. 
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Toraheß,  Madame  de.     252 

Tomter  i  Mossedal.    789. 

Toon  (i  Tomter.  Hoböl).     789. 

Toot.  Gaard  i  Jemteland.    81. 

Topdal.     656. 

Tordesillas     i     Spanien.      236.      251. 

255  ff. 
Torfinnan,    Gaard   i    Jemteland.     820. 
Torgau.     199  f.      215  f.      306  f.      326. 

360  f.     363.      378  f.      408  f.      469  f. 

486  f. 
Tortosa.     454 
Torvestad.    845. 
Toulouse.    211. 

Traaen,  Gaard  i  Rollag  Sogn.     691. 
Trammestad,  Tramstad.  Gaard  i  Jemte- 
land.    725.     727.     747.     762  f.  772  f. 

807  f. 
Trandby  Sogn  i  Lider.     51  f. 
Tranekjrer  Slot.     662. 
Trappenes.  Gaard    i   Jemteland.    738. 

771. 
Tratt.    410. 
Trettegjerde,     Gaard    i     Aas    Sogn  i 

Jemteland.    771. 
Treuenbritzen    i    Brandenburg.     221. 

274. 
Triben     (Trebbin     i     Brandenburg?). 

325. 
Trod  (Traa),  Gaard  i  Jondal  Sogn.    106. 
Trolle,  Birge.     648.     567.      704.     834. 

—  Gustav,  Erkebiskop.    668.  576  f. 

589  f.        Herluf.     704.    -    Hr.  Joa- 

kim.     681.  —  Hr.  Türe.     500  f. 
Tromald,    Gaard    i    Flaa    Sogn.      103. 

Trong,    Gaard  i  Offerdal  i  Jemteland. 

•»ff " 
<oo. 

Trosseter,  Gaard.     19. 

Trudstad,  Gaard  i  Jemteland.     795. 

Truid  Alfssön.     120.  —  Ulfstand,  se  U. 

Tryg  p.  Lindset.    093  f. 

Trygge  Ingebrigtssön.     757. 

Tryggeaasen  i  Jemteland.     «38. 

Trygge  velde.     104. 

Tucher,  Lazarus.    470. 

Tullaas  (Tulleraas),  Gaard  i  Jemte- 
land.    724.    738. 

Tune,  Gaard  p.  Kvikne.  0  f.  —  Len. 
544.     564. 


Tungahered  i  Baahus  Len.     109. 

Tunges(?)  Winnsz.    355  f. 

Tunis,  Kongen  af.    043. 

Tunsberg.  6.  21.  23.  80  f.  104. 
126.  693.  768.  811.  —  Borger 
mestro.  ($62.  —  Kirker.  3.  — 
Lagmsend.      662.      698.      767.      768. 

—  Len.    692  f.    —    Provster.    «98. 

—  Raadmsend.     698. 
Tunsberghus.     6  f. 
Tuteröens  Kloster.    2. 

Tuve  Sogn  i  Baahus  Len.    709. 

Tydeke  J^owenborch,  Borger  i  Ber- 
gen.   40. 

Tydskland,  Tydskere.  168.  165.  176. 
193.  202  ff.  274  f.  278.  349.  462. 
646  f.  669.  672.  604.  «27.  633. 
686."  833. 

Tydvaal  (Thjodvard?)   Salvessön.    93. 

Tyfte .  (Töft),  Gaard  i  Stale  Sogn  i 
Baahus  Len.     792  f. 

Tyge  Krabbe,  Hr.,  se  K. 

Tyrkerne.  227  f.  237.  428.  587  f. 
629.     667. 

Tyrvik    (Törviken    i  Jondal?).     14. 

Tysnes.     845. 

Tytegrav  i  Brunkeberg.     785. 

Tonne  Galde.     766  f. 

Ubaas,     Gaard     i    Jemteland.      726. 

764.     776.     814. 
Ugerup,    Axel.    681.     —     Krik.     610. 

663  f.     675  f.     698. 
Vkuset  i  Ullensaker.     128. 
Ulf  Aslakssön.    22.      -  Herbrundssön. 

661.  —  p,  Hille.  «97.  —  Karlssön. 
120.  —  Lidvorssön.  823.  829.  — 
Pederssön.    «04  f.  —   p.  Rake.    17. 

—  Thorleifssön  702.  -  Thorsteins- 
sön.     101  f. 

Ulfeldt,  Otte  Anderssein.    453.     464  f. 

479  f.     548.     657. 
Ulfnes  Sogn  i  Valdres,    684. 
Ulfstand,  Gort.    681.  —  Holger.  608  f. 

679.    681.    -  Hr.  Truid.     498.  500  ff. 

662.  675.     677.     680. 
Ullensaker.     71.    477  f.    734. 
Ullenshofs    Sogn    p.    Romerike.     29. 

57  ff.     61  f.     71   f.     128.     477  f. 
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Ullensvangs    Sogn    i    Hardanger.    26. 

28.     46. 
Ulm,  Jakob  v.     223  f. 
Ulstad   (AulstacD,    Gaard   i    Gausdal. 

736. 
Ulvaldestad,   Gaard    i    Vang    Sogn  p. 

Voss.     20  f.     24  f.     36  f. 
Ulvik  i  Hardanger.     106. 
Umbedal   (Ommedai   i    Hyens    Sogn, 

Gloppen\     15. 
Undal.     22.     93.     702. 
Underberge,    Gaard  i  Strand  Prgld.    i 

Ryfylke.     79.     697  f.     842. 
Undersaker  i  Jeinteland.     81  f.     781. 

778  f.     800.     804  f.     818. 
Undrem,  Gaard  i  Jemteland.     723. 
Une  (Unue)  Jenssön  i  Billestad.     742. 

748.     773.     791. 
Ungarn.     161.    299.     380  f.     404. 
Unna.     16. 

Unnr  Helgesdatter.     14. 
Upheiin  i  Sogn.     107. 
Upne,  se  Opne. 
Urban  Bud.     299.     309.     446. 
Urdteig,  Gaard  i  Lesje.    42. 
Urne,    Johan.      497.      506   f.     643.   — 

Jörgen.     679.     681.    —    Klaue.     704. 

—  Lage,  Biskop    i    Roskilde.      180. 

266. 
Urup  i  Jylland.    824. 
Ttby,  Gaard   i    Jemteland.     67.    816. 
Utenbof,    Wolf  gang,  Kantsler.     198  f. 

409.     587  f.     672  f.     675. 
Utenskogs  Fjerding.     118.     122.     496. 
Utfjerdingen  i  Jemteland.    827. 
Utgaard  i  Jemteland.     832. 
Utrecht,     286.     410.     412.      420.     432. 

438.     471.     485.     -       Biskoppen  af, 

se  Philip.     -    Gert  (Arnt)  v.     648. 

667. 
Utstein  Kloster.    666. 
Uttersö,  Gaard  i  Jemteland.    712. 


Vaage  i  Varaldsö.     77  f. 

Vaagen,    Ödegaard  i    Ullcnshof  Sogn. 

128. 
Vaagstad,    Gaard    i    Lunds    Sogn    p. 

Romerike.    71  f.     128. 


Vaale,  Gaard  i  Refsund   i  Jemteland- 

818. 
Vaalebakke,  Gaard  i  Jemteland.    830. 

836. 
Vaaler  Sogn  p.  Vestfold.    57  f.    61. 
Vaarden,  Gaard.     817. 
Vadle  (Vatne  p.  Stord?).    708. 
Vaglein,    Gaard    i    Jemteland.      726. 

773. 
Vagneberg,  Gaard  i  Thröndelagen.     1. 
Valaberg.  Gaard  i  Moland  Sogn.    62  f. 
Vallakker.    428. 
Valborg  Hemmingsdatter    i    Hemsjö. 

729.    —    Magnus    Olssön    i    Valles 

Hustru.    96. 
Walckendorff,  Christopher.     769.    837. 

839.  —  Erik,  Erkebiskop.     119.  123. 

—    Henning.     119.    —   Johan,  Kan- 

nik  i  Roskilde.     119  f.      —     Knud, 

Kannik  i  Roskilde.     119  f. 
Valde  i  Vaage.    63  f.     82. 
Valden  i  Hailand.     666  f.     070. 
Valdersund  i  Björnör.     665. 
Waldkirch,  Provsten    af,    se   Merklin. 
Valdres.     659.     684. 
Valencia.    454. 
Valenciennes  i  Hainau.     166. 
Valentin    Graff,    Guldsmed.       410    f. 

438. 
Walentin,  Diedrich,    Kjöbmand  i  Ber- 
gen.    40. 
Valgardr.     15. 
Valgerd  Sigurdsdatter.    14. 
Wall,  Laurentz.     379.    384.     390. 
Valladolid.     168  ff.     236  f.    245.  250  f. 

253.     255  ff. 
Walle,     Peter    v.     d.,    Borger    i  Ant- 
werpen.   344. 
Valle,   Gaard   i    Jemteland.      67.     96. 

716.     731.     742.     760.      773  f.      797. 

805.     820.  —  i  Undal.     22.     86. 
Valne,     Gaard    i    Jemteland.      711  f. 

726  f.     752. 
Valsö  i  Skaane.    805. 
Valthjof  Baardssön.     24  f. 
Vammestad,  Vamstad,  Gaard  i  Jemte- 
land.    710  f.     828.     830.     839. 
Waner.     156.     179. 
Vang.  Gaard  i  Jemteland.     105.    719. 
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Vangen     Sogn     p.  Voss.     20  f.    24  f. 

36. 
Vangsdal,  Gaard   i   Vikör  Sogn.    106. 
Vangsoberg  (?)  i  Land.    48. 
Vanse  p.  Lister.    29. 
Varaldsö  8ogn  og  Skibrede.    69.    77  f. 
Varberg.     113  f.     116  f.     500  ff.    629. 

662. 
Vardal    p.    Hedemarken.    63.    —    p. 

Thoten.     73.    266. 
Vardöen  i  Baahus  Len.     792. 
Vardöhus.     576.    636. 
Varne  Johanniterhospital.     90  f.    118. 

122. 
Yarvigen,  Gaard  i  Jemteland.    843. 
Vasilius,  russisk  Czar.    377. 
Vebjörn  i  Hunge.     761.  —  Thordssön. 

96.  —  i  öd.     743  f. 
Veding,    Gaard   i   Molands  Sogn.    72. 
Vedingen  i  Lofoten.    2. 
Vedtf  (Veö)  i  Romsdalen.    2. 
Veere    i    Zeeland.      152.      156.     173. 

178  f.     237—42.     249.      274.      294  f. 

376.    445  f.    466.     476.    —    Herren 

af,  se  Adolf  af  Burgnnd. 
Weffring,    Johan.      274.      276.    423  f. 

446  f.     453  f. 
Weimar.     191. 

Weirich  v.  Thun,  Greve.     160.    169  f. 
Weken,  Pawels  v.  d.     294  f. 
Veldre  p.  Ringsaker.    88. 
Welserne,    Handelshus.    384.  —  Jero- 

nymns.    385. 
Velvik,    Gaard   i    Sunde  i  Jemteland. 

713.    716. 
Vemedal  i  Herjedalen.    713  f. 
Vendiske  Stseder.     135  f.     497.   588  ff. 

545  f.     549.     566      658.      565.      568. 

572.    574.     679.     683.    603. 
Vendsyssel.     631.    634  f.     648, 
Venetianere.    463. 
Wenstermand,  Johan.    839.    —   Lave. 

834. 
Verkö,    Gaard     i     Norderö    Sogn    i 

Jemteland.     716.     770. 
Vermland.     117. 
Vermund  p.  Resen.     845. 
Verne,  se  Varne. 
Vernik  Hvit.    24. 
XV. 


Vervik  (Vaedervik),    Gaard   i   Jemte- 
land.     747.       758  f.      809    f.     814. 

816. 
Wesby  i  Halland.    681. 
Vestanbsek,   Gaard  i  Jemteland.    785. 
Vestanö,  Gaard  i  Jemteland.    716. 
Vestby,  Gaard  i   Jemteland.     806.  — 

Sogn  p.  Folio.    64. 
Vesteraalen.    644.     564. 
Veeteraa8,    67. 
Vestergötland.     116.     117. 
Vesterhus,    Gaard   i  Jemteland.    724. 
Vestersinnen  i  Land.    43.    92. 
Vestfold.      27.      67.      68.      111.      126. 

706  f. 
Vestrehered  i  Jylland.    502. 
Wetter,  Sted  i  Vesttydskland.    160. 
Vettestad,  Gaard  i  Sandshverv.      829. 
Weygand,  Biskop  af  Bamberg.    206  ff. 

276. 
Weze,  Johannes,  Erkebiskop  af  Lund. 

128    f.      201    ff.      210.      239.       266. 

352  f.     377.     430.     453.      458.      489. 

492.     494. 
Viborg.     531.     534  f.     589.     688  f. 
Vidden  (Hardangervidden  ?).    126. 
Videnes    (Vines),    Gaard     i    Elftelöt 

Sogn  (Sandshverv).     694. 
Vidheim   p.    Thrötten    i    Gudbrands- 

dalen.    65. 
Viduin,  Gaard  i  Sogn.     107. 
Wien.    881.    587  f. 
Vigen  Legsson.    691  f. 
Vigge,  Gaard  i  Jemteland.    744.    786. 

793.    809. 
Vigulf  Ormssön,  Lensmand.    44  f. 
Wijk  i  Holland.     429  f. 
Vik,    Gaard    i    Flaa    Sogn.     103.     — 

Gaard  i  Hardanger.     105.  —  (Vike), 

Gaard  i  Jemteland.    96.    728.  773  f. 

791.    801.  —  Gaard  i  Molands  Sogn. 

72.  —  Gaard  i  örsten  p.  Söndmöre. 

847. 
Viken.     109.     154.     497  f.     630.      533. 

662.     681.     692.     695  f.     708  f.    792. 

802. 
Viken  i  Jemteland.    718 
Vikin,  Gaard  i  Jemteland.    747.     750. 

880.     836. 

58. 
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Viking  Arnfinnssön.     12.  —  Finnssön. 

82.  —  Gunleikssön.     37. 
Vikör  i  Hardanger.     16.     82. 
Wilcken  Klencke,   se   K.     —    v.  Ste- 

dingk,  se  S. 
Vilhelm  (Villem)  Bornwater,  se  B. — 

Enckenuoirt,  Pavens  Datarius.     201. 

—  Flader,  Profos.     162.   —    Hertug 

af  Braunschweig.     226  f.    —    Lun- 

ynck.    160.    —  Marschalk.    139.  -- 

i  Myklaas.  764.  —  Potter.  161  f.  —  v. 

Roggendorff ,  se  R.  —  v.  Zwolle,  se  Z. 
VillandB  Hered  i  Skaane.    681. 
Vincente,     Biekop    af    Skara.       112. 

116  f.  —  Lunge,  se  L. 
Vindeby  p.  Langeland.    119. 
Windisch  Marck  i  Krain.     381. 
Ving  i  Aashercd.     112  f. 
Vinganes,  Gaard.     19  f. 
Vinje  Sogn  i  Ryfylke.    47.  —  Sogn  p. 

Voss.    20  f. 
Winnsz,  Tunges(?).    366  f. 
Vinold,    Erkebiskop   af  Nidaros.    33. 
Vinter,   Christiern.     136.     138  f.     141 

-44.      146    f.      149    f.      162.      167. 

169.     162.     170.      196.      199.     204— 

10.     214.     218  ff.     222.     224  ff.    228. 

230—33.     287.     289—42.     247.     263. 

267.     270.      272.     288  f.     298.     312. 

344.     348.     360  f.     366.      368.     374. 

896.     401  f.     404.     406.      408.     416. 

419.      422    ff.     427.      484—37.     489. 

443    f.      446.      462.      466—69.     473. 

476. 
"Wirtenburg   (Wtirtemberg?),    Greven 

af .    261 . 
Wisch,  Benedikt  v.  d.     340.    697. 
Wismar.    402.    629.     642  f. 
Vismerlöf  i  Skaane.     681. 
Wittenberg.     139.     198  f.     209.      220. 

223.     231—34.     299.     305.      308—13. 

316.     817  f.     324.      326.      346.     348. 

372.     379.     481.     483.     492. 
Woeck,  Ch.  (?).    281. 
Vog,   Laurits,    Raadmand    i   Bergen. 

767.    806. 
Wolbrand  Didiricksen.    281. 
Vold,  Gaard  i  Spydeberg  Sogn.    84  f. 
Wolf  v.  Bamberg,  se  B.   —  v.  Breiten- 


bach.   231  f.  —    Haller.     280.     461. 

—  Kuotzel.     160  f.  —  Moller.  486  f. 

—  Po  wisch,  se  P. 
Wolffenbüttel.     182.    404.    430  f. 
Wolfgang      Kethwigk,    Dr.      139.     — 

Utenhof,  ee  U. 

Volledet,    Gaard    i  Jemteland.    786  f. 

Volstad,  Gaard  i  Jemteland.     804. 

Wolter  v.  Hanswyck.    361. 

Voluseter  p.  Söndmöre.    6. 

Vong,  Gaard  i  Offerdal  i  Jemteland. 
755.    761  f. 

Vorebakken  i  Spangereids  Sogn.    703. 

Worm,  O.     704.     769. 

Vormevik,  Gaard  i  Aaaeral.    34. 

Worms.     197  f.     265. 

Voss.     17.     20  f.     24  f.     36.     50. 

Voxnes  i  Vermland.     117. 

Vred  Thjodolfssön.     702. 

Vulckert,  Merten.     274. 

Wulff,  Johan.     642.     G44. 

Wtirtemberg.     139.     171.    261. 

Würzburg.    275. 

Wychbolt,  Johan,  Raadmand  i  Stral- 
sund.    617  f.     520.    622  f, 

Vörde  i  Tydskland.     278  f. 

Ylmheim  Kirke  i  Sogn.     10.     19. 
Ylpetjern  i  Sandshverv.     694. 
Yrjan,  se  Örjan. 

Ysselsteinn,    Herren   af,    se  Egmont. 
Ytlenes,  Gaard  i  Jemteland.    709. 
Ytteraan,  Ödesböle  i  Jemteland.    760. 

762. 
Yxnene  p.  Ringsaker.    94. 

Zapoloya,  Johan,  Woiwod.  461.  462. 
Zcan,  Michel.  403.  406.  414  f.  419. 
Zeeland.    174.      248  f.    267  f.    461  f. 

472.    476.   —  Rentemesteren  af,  se 

Herdinck. 
Zelle.    670  f. 
Ziegler,  Nikolaus.    160  f. 
Zoete  (Zonte),     Ludvig  de,    keiserlig 

Secretair.    277.    426  f. 
Zwolle,  Willem  v.     293  f.     365.     376. 
Zwynaerde.    297  f. 
Zyps,  Hans  v.,  Greve.    381. 

iExa  (Eksaa)  Gaard  i  Aaseral.    34. 
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Öd,  Gaard  i  Jemteland.      725.     742  f. 

746.     750.     780  f.     819. 
Öfsen  i  Herlö  Sogn.     16. 
Öfsteeaude  i  Hiterdal  Sogn.     787. 
Öfverlack,  Evert.     622. 
Ügesjö,  Öieejö,    Gaard    i     Refsund   i 

Jemteland.    711  f.    747.     791. 
Üiefisket    i     Refsund     i    Jemteland. 

791. 
Öier  i  Gudbrandsdalen.     65. 
Öigerd,    Fru    Margrete  Nikolaedatters 

Sösterdatter  (?).    3. 
Ölderdal,   Gaard    i  Skrauthvale  Sogn. 

659. 
Und  Björnssön  i  Kingstad.     732.  —  i 

Brateg.     779  f.    —  i  Hardaas.    719. 
Ünsta,   Gaard  i  Norden)  i  Jemteland. 

804. 
Öresund.       132  f.      136.      498.      631. 

536.     607.     656. 
Örjan    Arnessön.     266  f.    —     (Yrjan) 

Karleeön  i  Hof.     728.    748  f.    811  f. 

—  (Yrjan)  Olssön  p.     Skede.      726. 

—  (Yrjan)  Pederssön,  Foged  i  Jem- 
teland.    638.  —  Svenssön.     719. 

Örregaarden     (Orrgaarden)     i    Oviks 
Sogn  i  Jemteland.     755  f. 


Orsten  p.  Söndmöre.    98  f.    847  f. 
Ösan,  Gaard  i  Jemteland.    723.  763-  795. 
Ösjö,    Gaard   i   Refsund  j  Jemteland. 

835.     843. 
Östanaar,  Gaard    i  Jemteland.    727  f. 

748  f.     766.     773. 
Osten,  ee  Eystein. 
österbv,     Gaard    i    Jemteland.     773. 

888.    (Jfr.  Austby). 
Östergere  (Östergärde),   Gaard  i  Bjor- 

landa  Sogn  p.  Hisingen.    709. 
Österrige.     381. 
Östersöieke  Stfeder.      194.     267.    461. 

488.     629. 
Öetersüen.    607 . 
Östraat.     689. 
Ostsinnen  i  Land.    92. 
Östvatn  i  Jemteland.    791. 
Övenatrand  i  Gunnarfiske  i  Vemedal. 

713. 
Överby,     Gaard    i    Jemteland.      684. 

715.     744.     774.     799. 
Överbö,  Gaard  i  Hjertdal.     737. 
Öxnevandet  i  Sandshverv.     692. 
Öydn  i  Haraas.    821. 
Öyer  Prestegjeld.    660. 
Öyetusyn.     12  f.     18.     106. 


RETTELSER. 


I    ferste    Sämling. 

Side  157  Liu.  7  fraoven:  Alfuir  lses:  Alfinr 
—    241     -     -        —        29  Januar  lses:  30  Januar. 


I  anden  Sämling. 

Side  241  Lin.  12  fraoven :  27  Februar  ltes :  28  Februar. 
—    698    -  14--1Ö  franeden  bor  lyde:    Inventarium  paa   Akershus   Slot   over 

Biskop  Karl  af  Hammers  Oods. 


I   tredie    Sämling. 

Side  168  Lin.  16  franeden:  17  Septbr.  1337  ltes :  18  Septbr.  1336. 

—  260  6        —        bar  lyde;  6k  giwa  forna  luie  af  setta 

—  374  12        —        0  .  .  dhe  l»ß:  Ocudhe. 

—  716  12        —        [Bi]0n  l«s:  00n 

—  —  9        —        so  .  .  .  lses:  80ttce 


I   fjerde   Sämling. 

Side  203  Lin.  16  fraoven:  1  April  1339.  1«b:  20  April  1340. 
—    259    -      12        —        13  Decbr.  l«es :     12  Decbr. 


I   femte    Sämling. 

Side  111  Lin.  13  franeden  :  12  Februar  lses:  13  Februar 

—  —      -     11        —  £or  .  .  z  lses:  porvardz. 

—  143     -       5        —  1  Marts  1«b  :  22  Februar 

—  506     -       7        —  udgaar,  da  intet  mangler. 

—  730  8    fraoven :    for  Testamenter  lses :   «t  Testament*  (d.  e.  for  Ud- 

faerd,  Begravelser). 


918  Rettelser. 

I    sjette    Sämling. 

Sido  3.  Da te ringen   af  Brevet   No.  2   er   urigtig   og   falder    efter    1187    if0lge 
Jaffe,  Rege8ta  pontificum  II  p.  611. 

—  4.  Dateringen  af  Brevet  bor  vsere:  1190—91,    og  dette  selv  antagee  rettet 

til  Pave  Clemens  III. 

—  824  Lin.  5—6  fraoven :  0vre  Skotvig  lsee :    Skj0dning$0re 
— -  —     -         17        —        8k0ttuigen  lsee:  sk0ttnings 


I   ottende    Sämling. 

Side  263  Lin.  9  fraoven :  Skogvoldene  leee  :  Skogveldene  (o :  Skogstrekningerne) 
—    923    -      13—14  bor  udgaaa,  se  Dipl.  Norv.  XV  No.  166. 


Itiende    Sämling. 


Side    97  Lin.  9  fraoven:  64  lses:  63 

—     168    -      8  franeden  bor  lyde:     at   overlevere  sit  Jagtudbytte  til  Bj0rn  og 

hans  Medeiere  i  Forhold  Hl  o   ».  v. 


I   ellevte    Sämling. 
Side  236  Lin.  12  franeden  tilfoies  efter  Brevet:  Dominus  rex  per  se. 


I    tolvte    Sämling. 
Side  176  Lin.  2  franeden:  lx°  lses:  xlo. 


I    trottende    Sämling. 
Side  22  Lin.  1  franeden:  1365  Ites:  1364. 


I   fj  ortende   Sämling. 

Side    41  Lin.  2  franeden  skal  Aarstallet  vsere:    M  cd  Ixxx  quarto,    hvoreftcr 

Brevet  skal  have  Plads  S.  120. 

—  286         11     franeden:  1253  lses:  1523. 

—  287     -      1    fraoven:   1622    -      1523. 

—  496     -     15  -         1526    -      1526. 

—  806    - 1—2         —         ombyttes  Slntningsstavelserne  de  og  da. 


Retteleer.  919 

I   femtonde    Sämling. 

Side    10  Lin.       17  franeden    tilföies:  samt  med  Overscettelse   og    Commentar  i 

Urda  II  S.  78-85. 
15  fraoven :    maedal  Asi  laes:  Moedalasi 

—  Thoressön  lses:   Thorolfssön 
franeden :  Steinessön  lses :  Steinarssön 

—  tilföies :   (Jfr.     <Nor>    III  8.    42.    Chra.  1845). 
fraoven:  Viken  l«s:  Vike 

—  quantnm  laes:  quantum 

—  Upakssön  lses:  TJspahssön. 

—  Jon  Eirikssön  lses:  Iver  Eriksson 

—  Hans  laes:  hans 
15  franeden:  Siuesin   laes:    Sinesin  (o:  Sönnesyn   i  Hafslo). 

— -  her  laes  :  Hr. 

—  (o:  Manderfeld)  lses:  (o:  Manderscheyd) 

—  Hannonia  laes:  Hannouia 
fraoven:    Presten  laes:  Hr.  Sigurd 
franeden :  Ponterabj  (Fonterabjf  =  Fuenterrabia) 

fraoven :   Beanne  laes  :  Beaune 
8  franeden  :  Lud  vi  g  laes :  Leonhard 

—  Sacrißiet(?)  lses:  Sacristiet (?) 

—  Bcrghen  laes  :  Berghen. 

—  Hastru  laes:  Hustru 
fraoven     tilföies:    (Jfr.     G.     Schönings    Beshrivelse  over 

Throndhjems  Domkirte  8.  341). 
—    839    -  18        —         tilföies:     (Trykt    m.  fl.   lignende  Breve    i    Ber- 

gen* Museums  Aarbog  1893). 
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